


۹ OVERNMENT OF INDIA 


DEPARTMENT OF ARCHAEOLOGY 


CENTRAL |. ARCH/EOLOGICAL 
LI BRARY 


CALL No ده ماي ۱ه‎ | K.D M 
Acc. Ni 520 2 

0.0... 7». | 
GIPN—51—2TX G. Arch. N. D./57.—25-9-58-—_1 00 000 





—— 


سے 














4 ۱ 40۷ (Чит है! d Qo ۱ 
a v W 1 


ip Ueber die 
GOP PEASE i وہ‎ Фин 


. Vetàlapaneavincati 


=> е i i 
| S a 4 ati: . 
a ١ IN, "Ms شه پد‎ 1 un | 7 KÉ ct dee ят» ba Wm A 


1 


> 





"७३१ ЁЁ fit ۱ 








Abhandlungen 


für die 


Kunde des Morgenlandes 
۱ er TU UA herausgegeben von der | 


Deutsche Morgenländischen Gesellschaft.‏ ها 
E" š а = | met o? в‏ 


а ۹ د‎ 5 ह, d 1 
d 7 ۲ - 
M š 

P 


VIII. Band. 


No. 1. 


Die 
Vetilapancavincatika 
in denËRecensionen 


des Civadûsa und eines Ungenannten 


mit kritischem Commentar 





Leipzig, 1881 


in Commission bei P. A. Brockhaus. 


ku. s 


CENTRAL ARCHA EOLOGIGA® 


Доо. N پا ۵۱ 2 ې‎ 


es ne 





Dem Andenken 


Hermann Brockhaus 





E 
P 
4 


न S 
М4 
«а 


| i” 


"PN? c 


ES, 
d 


۷ ड И un 1 =. бе 
оиа АВА Ў p 
HEN پو‎ 


аг 
H 


+ 


M" 


ЛИ ۱ ` 
۳ -Aagi T i ۱ 
í 


a ۳ ^ 
٤ 
it 


` JE" 
7 ہو یم‎ 


e 





Vorwort. 


Die vorliegende Ausgabe der Vetälapaficavingatikä wurde schon 
im Jahre 1867 unternommen auf Anregung des hochverehrten 
Mannes, dessen Name in dankbarer Erinnerung diesem Buche vor- 
gesetzt ist. Brockhaus hatte von Herm Fitzedward Hall sieben Hand- 
schriften des Werkes des (ivadäsa geschickt bekommen, und, selbst 
noch mit der Vollendung des Somadeva beschäftigt, forderte er 
meinen Freund Windisch und mich, als wir bei ihm Laghukaumudi 
lasen, zur Herausgabe desselben auf, an die wir denn auch zunächst 
gemeinschaftlich gingen. Aber bald von anderen Aufgaben an- 
gezogen überliess Windisch die Sache später mir allein, nachdem 
er die Handschrift e bis in die zehnte Erzählung und den grössten 
Theil von g abgeschrieben hatte; jedoch hat er mir, der unter 
den Mühen des Lehrerberufs, mit öfteren langen Unterbrechungen 
besonders durch Reisen und durch Arbeiten auf anderem Gebiete, 
das Begonnene fortsetzte, jederzeit treue Hilfe geleistet bei den viel- 
fachen Schwierigkeiten, welche namentlich die Verse mir bereiteten. 

Nachdem ich den Text der noch nicht publicirten Erzählungen 
nach den Hall'sehen Handschriften bereits constituirt hatte, wurde 
ich durch die Gelegenheit der Veröffentlichung einer einzelnen 
Erzählung im Osterprogramm des Gymnasiums zum heiligen Kreuz 
zu Dresden 1877 veranlasst, auch die Londoner Handschriften 
welche Lassen und Gildemeister für die ersten fünf Erzählungen 
benutzt hatten, zu vergleichen und darnach meinen Text zu modi- 
fieiren; er ist dadurch, wie ich hoffe, einheitlicher geworden, indem 
die wesentliche Uebereinstimmung des Londinensis A mit Halls 
a, welchem ich schon bis dahin hauptsächlich gefolgt war, für die 
Constituirung ben eine festere Grundlage gab 

Bevor ich jedoch über meine Gestaltung des Textes genauer 
Rechenschaft gebe, muss ich über die verschiedenen Sanskrit- 
redactionen des Werkes überhaupt und die von mir benutzten Hand 
schriften insbesondere einiges vorausschicken. 





ҮШ Uhle, über die. Vetalapascarincatikáü 


Die literargeschiehtliehe Stellung der Vetälapaficavingatikä, 
ihre Entstehungszeit, ihr Verhältniss zu andern Sammlungen ähn- 
licher Art und andere damit zusammenhängende Fragen zu er- 
örtern, fühle ich mich nicht berufen. Auch eine eingehende Ver- 
gleichung der verschiedenen Sanskritredactionen unter einander und 
mit den Bearbeitungen in neueren indischen Dialeeten halte ich 
für eine Textausgabe nicht für erforderlich; die rechte Stelle für 
eine solche wäre die Einleitung zu einer Uebersetzung oder Analyse 
der sümmilichen vorhandenen Sanskritredactionen. Hier begnüge 
ich mich in beiden Beziehungen auf die betreffenden Abhandlungen 
von Brockhaus!) Benfey*), Oesterley") und Weber*) zu verweisen. 

Die Zahl der bisher mehr oder weniger bekannt gewordenen 
sanskritischen Fassungen der Vetälapafcavihgati. ist gegenwärtig 
auf fünf anzugeben, nämlich zwei poetische und drei prossische, 
Mit den ersteren zu beginnen, ist die Recension des Somadeva im 
Kathásaritsàgara durch Brockhaus! Ausgabe allgemein bekannt; 
von der zweiten poetischen Recension in einem ähnlichen Werke, 
der Brihatkathà des Kshemendra aus Kashmir, hat bisher nur 
verlautet, dass sie von Burnell im südlichen Indien und von Bühler 
in Bombay aufgefunden worden ist (Weber, Ind. Stud. 15, S. 190), 
und es hat daraus die sechzehnte Erzühlung Zachariae vorgelegen 
bei seiner Publication von (ivadásas Recension dieser Erzählung 
in Bezzenbergers Beiträgen zur Kunde der indogerm. Sprachen IV 
(1878), woselbst 8. 369 Nüheres darüber angegeben und &. 372 f. 
der 11. und 31. Vers dieser Erzählung Kshemendras angeführt 
wird. Ausser diesen zwei kleinen Bruchstücken werden wir sogleich 
nachher noch ein grösseres Stück kennen lernen, welches wahr- 
scheinlich dem Ksbemendra zugeschrieben werden muss, zunächst 
aber ist zu bemerken, dass wir einen vorläufigen Ersatz für dessen 
Bearbeitung unserer Sammlung in der von mir hier veröffentlichten 
anonymen Recension der Handschrift f besitzen. Der Text dieser 
Handschrift nämlich, welchen ich in meinem oben erwähnten Pro- 
gramm nur erst mit Vorbehalt als eine selbständige Fassung be- 
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1) Berichte der K. Sächs, Ges. d. Wiss, Philol-histor. CL, 1853, 8. 1811 
$) Bulletin der St Petersb. Acad. d. Wiss, Philol-histor. CL, 1857, 8. 1704f. 
3) Baitäl Pachisi oder die fünfundewansig Erzählungen eines Dimon, in 
deutscher Bearbeitung mit Einleitung ete, Leipzig 1873. 
4) Ueber die Biühäsanadrktriägikä, Ind: Stud. 15, bes. 8. 194 8 und in 
der Recension meiner Ausgabe der 15. Erz, Jem. Literaturz. 1877, 85 





zeichnete, ist, wie wir sogleich sehen werden, nieht mehr und 
nicht weniger als ein Auszug aus Kshemendras Bpihatkathä. 

Dass diese Becension Ё wesentlich anders geartet sei als die 
des Civadása, dessen Namen die Handschrift ja auch nirgends 
nennt, zeigt sich schon in dem bier häufigen Gebrauch von Verbal 
formen zur Erzählung statt der in dieser Literaturgattung 
fast allein üblichen Partieipia, wovon jede Seite zahlreiche Beispiele 
bietet, und in manchen poetisch klingenden Wendungen und Attri 
buteñ, wie yacahgariro "bhüt XVII (XVI) 87, 18, suvarpakada 
liramye sarvartuphalapushpädhye känane ҮШ, 78, 371. Sodann 
ist in unserem Texte oft ein auffülliger Versrythmus zu bemerken, 
wie gleich in den eben erwähnten Worten; ersetzt man hier das 

Öompositum auslautende, für die Bedeutung entbehrliche ädhya 
durch das Suffix ka, so hat man einen richtigen Halbsloka 
suvarpakadaliramye sarvartuphalapushpake. 
In ähnlicher Weise kann man in nicht wenigen anderen Füllen 
dureh geringe Aenderungen vollständige Halbverse herstellen; z. B. 
braucht man nur prithivi zweisilbig zu machen 69, 25: 
prithvimülyáni ratnáni dattvà kim präptum icehasi, 
ein entbehrliches iti zu streichen 80, 13: 
adushtä Gem sameshyämi, tato "nujüätum arhasi, 
mayá zu streichen 69, ۶ 
tato Gärudamantrena sa dvijo nirvishikritah, 
das he der Anrede wegzulassen Tl, 20£.: . 
räjan, tava pure channä Dantagbätakaputrikä, 
das erste Wort aus der Zusammensetzung herauszunehmen und 
їп den Genetiv zu setzen: 
Karnotpalasya nyipateh sacivo Dantaghátakab. 

überflüssige äkbya aus der Zusammensetzung mit dam Namen 

wegzunehmen und am Anfang umzustellen با‎ 1 
Gandharvo Citraseno "bhüt särikä ca Tilottamä, 
die drei letzten Worte umzustellen 80, 14£.: 
iatah sá tena samtyaktä gacchanti vijane nici, 
babhüva in ásit zu verwandeln und umzustellen 73, 37: 
oder vielleicht besser wie Somad. 77, 48 zu schreiben 
asti Harshavati näma ete. 
Ein bis auf die Cäsur richtiger Halbvers steht 69, 14, wo eben 
das in der Cüsur stehende Wort mir schon früher verdächtig war 
A** 











sa raji tat phalam koçàgàrahaste samarpayat, 

An anderen Stellen sind zur Herstellung von ganzen Halbversen 
und die Z 1176 aufzulösen, dabei са umzustellen: 

tin kanyäm Asurägäm ca rijyam dattvå nripo "bravit. 
Natürlich bleiben solche künstlichere Beconstructionsversuche immer 
sehr problematisch. 

Einzelne pádás und kürzere (lokasusgünge sind häufig, wie 
69, 8f. iti crutvà ham uktaván; ibid. vidyayá (vidy&yáh ?) kim prayo- 
janam; T1, 19 sa ca үй tatkshapam mritab; 74, 35 prithivimälyam 
arhati; 77, 34 stotum upacakrame: 81,27 iti rûjîe niveditam, u. s. w. 

Wie der Verfasser unseres Auszuges bei der ngestaltung 
der Verse verfahren ist, dafür haben wir ein Beispiel in dem einen 
der von Zachariae aus Kshemendra angeführten Verse, welcher 
mich überhaupt zu der Entdeckung des wahren Characters der 
Becension f geführt hat, Dieser lautet bei Kshemendra: 

durlakshane 'ty anená "bam pratyákhyüte 'ti mánini 

Unmhdini tato rájüab saudhát tanum adarcayat, 
Daraus der Auszug (ich mache Punkte für die vom Epitomator 
weggelassenen Worte): 

iato durlakshane і апепа àaham vyákhyátá iti... 





mendra in derselben 16. Erzühlung der Freund des Königs Virija 
heisse, zur Emendation einer corrupten Stelle von £ zu benutzen 
(s. Anm. zu 87, 6), wo Zacharines Vermutbung mit der meinigen 
Tusammentraf, Dass freilich der Epitomator sich nicht immer an 
sein Original hielt, zeigt der andere von Zachariae angeführte 
Vers des Inhalts, dass der General erklärt die Unmádini zu einer 
Tünzerin im Tempel machen zu wollen, wovon der Auszug keine 
Spur enthält. 


Auszug aus Kabemendra. 4. u, 25, Erzähl, von demselben. XI 


diesem selben Verhältnisse steht, dem Kshemendra angehören. 
Dies trifft nun zu für die poetische Fassung der beiden letzten 
Erzählungen und des Bahmenschlusses, welche ich aus der Hand 
schrift B mitgetheilt habe, 8. | 

In der ersten davon, der 24. (im f 23.), welche sonst nur aus 
der Hindibearbeitung und aus Somadeva bekannt ist, sind folgende 
Stellen beweisend für den Zusammenhang: f 91, 28 pürvajanma- 
vipükavacát = B 64, 4 pürvaksrmavipákát; f 91, 30 samskárá- 
rtham änitam dvijaputram = B 64, 6 samsküráya samünitam 
dvijasünum; ebenda ist tatah suptotthita iva vollstindig — B ll a; 
das poetische dvijátmajah ist dann wieder in dvijaputrah verwandelt, 
das Weitere verändert, die Angabe harsho babhüva daraus ent- 
nommen; im folgenden Verse ist umgestellt und janakena durch 
pitpgibhy&m ersetzt, prápyamáno *pi beibehalten, in der zweiten 
Hülfte nur sa gestrichen. Hier ist wieder die Uebereinstimmung 
so unzweifelhaft, dass man sie textkritiseh benutzen kann, und 
wenn ich das eher bemerkt hätte, würde ich in B v. 12 y auch 
tatkälajnänavairägyo geschrieben haben. Ebenso sind auch 91, 39 f. 
die Worte von f bálye máütrá vardhitam eirssevitam so offenbar 
nus B v. 144. entlehnt, dass die Verbesserung bálye für válo der 
Handschrift f sich. von selbst darbot. 

In der 25. Erzählung stimmt der Anfang von f (92, 2) di- 
kshinätyo (so z L) narapatir Dharmo mnáma vollstündig mit B 
(69, v. 2) überein; ebenda findet sich sahito yay von B auch 
in f, wo nur vanam dazwischen eingeschaltet ist. Die folgenden 
Worte bhüshapalolubhai çabaraib sa rájà nihataj sind wieder 
deutlich entlehnt aus Vers 5 in B: ۰ 

tatra ёа sa mahipálo ratnabhüshnanalolupaih 
Aus Vers 6 hat der Epitomator das Eingeklummerte weggelassen: 
tasmin [ni]hate [vyapáyád] duhitrá saha tadvadhül, und aus vanam 
pravicya Vers 8 das Hauptverbum vanam vivega hinzugefügt. 
92, 13f. ünden wir in f wieder fast dieselben Worte wie in B 
v. 13: tayor (in B verschrieben, vielleicht te tayor zu lesen) 
vaüca[sam]bhütáb parasparam kim (ke B) bhavanti, im Verse هم‎ 
rasparam am Ende; darnach iti prishto npipab haben f und B 
gleich, ebenso das Verbum präyät. Vers 14 praçañsan (prasam- 
shata f 92, 15. B v. 16 y sa valcaniyo yainena . . tvayá = f 











16 tvayi prayatnena sa vafcaniyah. B v. 17 si ivim vakshyati 
und pranämah kriyatim iti ist gleichlantend in f 17f. Man könnte 
auch vermuthen, dass hier das sonderbare pretamárge in B aus 
prete nite, wie f hat, entstanden sei, Weiter ist, ohne das in 
Klammern. Stehende, tadà khadgena [tvayá sa] hantavyah in f 20 
== В v. 20 e Endlich iti sarvam mayàá kathitam in f 21 ent- 
spricht B w. 21 + iti sarvam samákhyátam, und die letzten Worte 
von f rájà twp pretam ádáya yogisamipam yayau sind-offenbar 
Paraphrase von B rájá 'pi cavam ádàya Kshäntigiläntikam yayaq. 

Wir haben also hier ein Stück von Kshemendras Dichtung, 
wonach sich allenfalls ein Urtheil bilden lisst. Das erste und 
sicherste ist, dass seine Darstellung weit kürzer ist als die des 
Somadeya, Denn in der 16. Erzühlung (= Somad. 17) stehen 
den 61 (loken des Somadeva nach Zachariae 39 des Kshemendra 
gegenüber, reichlich die Hälfte, in der 24, 25. und dem Schluss 
des Bahmens (— Somad. 23— 25) stehen Kshemendras 17, 22 
und 12 Cloken gegen 48, 75 und 41 des Somadeva, also un- 
gefähr ‘ein Drittel, bezw, noch weniger. Sodann bestätigt der un- 
verkennbare enge Zusammenhang zwischen Somadeva und dem hier 
auf Kshemendra zurückgeführten poetischen Stücken nebst dem 
Prosaauszug der Handschrift f, die fast durchgüngige Gleichheit 
der Namen, und die Uebereinstimmung in allem Sachlichen ins 
besondere gegenüber der Recension des j'ivadása die Angabe, dass 
beide erstere Autoren aus derselben Quelle geschöpft haben, nämlich 
aus der in Paigäci verfassten Brihatkathä. 

Ohne hierauf näher einzugehen will ich nur das Eine Wichtige 
hervorheben, dass auch die Einleitung der Vetälapaficavihgatikä 
bei unserem Anonymus von f, das heisst also bei Kshemendra, 
mit Somadeva völlig übereinstimmt. Wie nämlich schon Weber 
in seiner Anzeige von Brockhaus Ausgabe des Somadeva (Ind. 
Stret, 2, S. 366) bemerkt, ist bei diesem die , Vetálapaiücavitgati 


Erlangung der Prinzessin  (acáükavati nach Ujjayini aufgemacht 
hatte. Als der Prinz mit den nach dar Zerstreuung bereits wieder- 
gefundenen sechs Gefährten seinen Weg fortsetzt, kommt plützlich 
Mannes" sitzend, aus. den Wolken auf ibn zugeflogen und: stürzt 





ihm zu Füssen. Nachdem er seinen Träger entlassen und ihm 
hefohlen, wenn er an ihn denke, wiederzukommen, erzählt er dem 
arstaunten Mrigäfikadatta, dass er nach seiner Trennung von ihm 
und vergeblichem Suchen beschlossen gehabt habe nach Ujjayini 
zu gehen, wo er ihn zu finden hoffte Unterwegs habe er in dem 
Defi Brahmasthala an einem Teiche sieh unter einen Baum gesetzt, 
dorthin sei ein alter Brahmane gekommen und habe ihn vor einer 
dort befindlichen giftigen Schlange gewarnt, die schon ihn gebissen 
habe, weshalb er hier sich ertrünken wolle. Vikramakegarin, der 
sich auf Giftkuren versteht, heilt den Alten, und zum Danke lehrt 
der ihn den Zauber zur Gewinnung eines Vetála, dureh welehen 
er alles Gewünschte erlangen künne, so wie Trivikramasena durch 
Gunst eines Vetäla die Herrschaft über die Vidyádharas erlangt 
habe. Dieser Geschichte entspricht der Anfang der Recension f 
ganz genau. Allerdings fehlt von der Handschrift das erste Blatt, 
und da auch der Schluss des Rahmens nur sebr fragmentarisch 
erhalten ist, so lässt sich über die Art, wie unser Epitomator für 
die selbständige Erzählung der Vetälapafieavingati die Einleitung 
gestaltet haben mag, nichts Gewisses sagen; vermuthlich stimmt 
sie mit dem überein, was aus Taylors Auszug aus der Byihatkathä 
bei Oesterley 8. 172 zu lesen ist. Aber der Anschluss an Soma- 
deva ist so genau, dass wir unsern Text sogar darnaeh emendiren 
können. Die ersten Worte desselben nämlich, das Ende eines 
Satzes, entsprechen offenbar dem Schluss von Somad. 75, 7: ,smrito 
"bhyeshyasi mim” iti, wornach die das erste erhaltene Blatt unserer 
Handschrift beginnende Silbe na vor punar ägantavyam nicht als 
ist, etwa mamá "decena. Auch die Worte unseres Textes 60, 9f. 
ekakino mamá 'pi vidyayà kim prayojanam und kiyan mätram 
suhritsamgena werden erst verständlich durch Somad. L e. 18 
Mrigäiikadattaviyuto Vetälaih kim karomy aham. 
stimmung des Kshemendra mit Somadera. Bezüglich der Dar 
stellungsweise des ersteren will ich nur bemerken, dass die hier 
vorliegenden Proben uns gerade keinen hohen Begriff von seiner 
Kunst geben. Trotz der schlechten U rung in B lässt sich 
doch so viel erkennen, dass seine Darstellung hier an Ungleiehmässig- 
keit leidet, dass er Hauptsachen der Erzählung manchmal sehr kurz 











XIV UMe, über die Vetilapanenringatiki. 


in weitliufiger Schilderung von Nebendingen ergeht. So wird in 
der 25. Erzählung die Hülfte der Geschichte in 4 (loken ab- 
gemacht (9—12), welche bei Civadisa einem Abschnitte von 15 
Zeilen unseres Textes (Gl, 17 — 31) entsprechen, und daneben 
werden 3 Verse (4, 7 u. 8) mit nebensächlicher Schilderung aus 
gefüllt, Ein ähnliches Urtheil füllte Bühler nach den von ihm mit- 
getheilten Proben der Brihatkathá im Indian Antiquary I, 306b 
Ausführlich handelt derselbe darüber im Reisebericht, Journ. Bomb. 
branch ER. À. 3oc. 1877, Extra number 

Aber diese Stücke, die wir hier als Eigenthum des Kshe 
mendra nachgewiesen zu haben glauben, gehen in der handschrift- 
lichen Ueberlieferung unter dem Namen des Civadäsa, so dass uns 
hier eine eigenthümliche Verquickung der beiden Autoren vorliegt. 
Und zwar ist es nicht nur die schlechte Handschrift B, welche 
nach der 23. Erzühlung aus der Prosa, ohne einen Unterschied 
bemerklich zu machen, in die metrische Fassung übergeht und 
diese nach dem Schlusse jeder Erzühlung ausdrücklich als Civa- 
dásas Werk bezeichnet, sondern wir finden auch an zwei andern 
Stellen in andern Handschriften einige zur Erzühlung gehörige 
Verse, welche mit den von uns für Kshemendra in Anspruch ge- 
nommenen aus B identisch sind. Zunächst am Schlusse der 
22. Erzählung, welche mit der von unseren Handschriften mur in 
B, in metrischer Form, überlieferten. 24. wesentlich gleich ist, 
stehen die 5 Zeilen 64, 14 yò çariram idam — 16 vartitotsavah 
nicht nur in B an dieser Stelle — in dieser Handschrift also zweimal, 
und zwar jedesmal anders, was bei den Anmerkungen 8. 207 über- 
sehen war und im Nachtrag ergänzt ist —, sondern auch in A, 
für die entsprechende Prosa der übrigen Handschriften, in unserm 
Texte 57, 42#.; und zweitens am Schlusse der Rahmenerzühlung, 
der fast in jeder Handschrift anders ist, stimmt doch in einigen 
Verszeilen mit A und B auch d überein, so dass wir also eine 
dreifache Bezeugung von Versen des Kshemendra unter dem Namen 
des Civadása haben. Es sind. das in B 5 Zeilen, tatah samäyayus 
66, 32 bis zum Schluss, == 602 Vers 2— 4 unseres Textes, 
welcher hier A folgt; d hat nur 3 Zeilen erhalten, — Vers 4 уф 
und 5, aber von den vorhergehenden Versen einige so in Prosa auf- 
gelöst, dass die ursprüngliche Fassung noch leicht zu erkennen ist. 

Mit dieser Constatirung eines gewissen Zusammenhanges zwischen 
Kshemendra und Civadása müssen wir uns hier begnügen; worauf 





Kahemendra u. Civadása. Recension des Jambhaladatta xV 


derselbe beruht, wird sich vielleicht später einmal erklären lassen, 
wenn erst Kshemendras Werk vorliegt. | 

Wir haben es nun noch mit den zwei Prosaredactionen des 
Civadása und Jambhaladatta zu thun. Die letztere, welche seit 
1873 durch die in Calcutta erschienene Ausgabe des Pamdit Jibä- 
nanda Vidyäsägara bekannt ist, schliesst sich dem Stoffe nach 
eher an Somadeva und Kshemendra als an (ivadása an. Freilich 
aber weicht sie von beiden in der Reihenfolge‘ der Erzählungen 
nicht unwesentlich ab und die 11., 18. und 20, des (ivadäsa fehlen 
darin ganz, während als 20.— 22, drei andre lange Erzählungen 
eintreten, die in keiner andern Recension vorkommen. Ein characte- 
ristischer Unterschied von (ivadäsa ist ferner der, dass keine 
Sentenzen in die Erzählung eingestreut sind, während seltsamer 
Weise nur in einigen der ersten Erzählungen Einleitung und Schluss, 
das was zum Rahmen gehört, in verschiedenen Versen gegeben 
sind, nämlich Anfang und Ende von 7 und 8, Anfang von 4 und 
Ende von 3 und 5. Nach unseren Begriffen von Stil würden wir 
eine Gleichmässigkeit darin verlangen. Im Uebrigen will ich hin- 
sichtlich der Darstellung des Jambhaladatta blos auf das Urtheil 
von Aufrecht verweisen, welcher sie im Verz. d. Oxf. H. 8. 152 
im Vergleiche zu der des (ivadása als elegantior bezeichnet. 

Die Ausgabe von Jibänanda ist nicht gerade mit Sorgfalt 
gemacht; sie könnte verbessert werden durch Vergleichung dreier 
Handschriften, welche denselben Text bieten, nämlich der von 
Aufrecht im Oxforder Catalog unter Nr. 327 erwähnten bengalischen, 
einer zweiten bengalischen der India Office Library, Nr. 3106 A, 
und der einen jetzt in Cambridge befindlichen nepalesischen, welche 
Wright mitgebracht hat, MS. Add. 1619. Die beiden erstgenannten 
stimmen in den von Aufrecht verzeichneten Lücken, in der falschen 
Zählung, insofern die 17. Erzählung der Caleuttaer Ausgabe als 
18. bezeichnet wird und so fort, und in den kleinen Textproben, 
die ich zufällig aus der Handschrift des India Office mir notirt 
hatte und mit Aufrechts Angaben vergleichen konnte, so voll 
ständig überein, dass man annehmen muss, es sei die eine von der 
andern abgeschrieben, oder beide von demselben Original; auch mit 
dem Caleuttaer Texte stimmen sie nach den eben erwähnten Proben 
fast überall buchstäblich überein, während dieser die Lücken durch 
andere Erzählungen ausfüllt. 

Yon der oben genannten nepalesischen Handschrift von Cam- 
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bridge, in Sanskrit und Newäri, geschrieben 1675 unserer Zeit- 
rechnung, kann ich nur angeben, dass sie mit dem 3. Verse der 
Caleuttaer Ausgabe namámi maüju" beginnt. Die andere ebendort 
befindliche nepalesische, Add. 1655. weicht nach den von Windisch 
mir daraus mitgetheilten Proben von der Caleuttser Ausgabe 
wesentlich ab und hat zum Theil auch eine andere Reihenfolge 
der Erzählungen; Windisch bezeichnet sie als „nicht besonders alt 
und auch nicht besonders gut*. Sie beginnt mit demselben Verse 
wie die andre, aber sehr corrupt; in der Unterschrift der 14. Er- 
zühlung hat sie den Namen des Autors: iti Jambhalaviracitam 
(sie!) kathápaücisake (sie!) eaturddago Vetálab. Der Jogin oder 
vielmehr küpálika, wie ihn aueh die Caleuttaer Ausgube bezeichnet, 
heisst hier Jüánacila, abez im Anfang der zweiten Erzählung, wenn 
so richtig zu lesen ist, Kshánticila. An derselben Stelle wird der 
König, der den Vetäla holt, Vikramaken: genannt, wie bei So- 
madeva der Geführte des Prinzen heisst, welchem die Vetälapaica- 
vihgati erzählt wurde. Die 14. Erzählung der Calenttaer Ans- 
gabe, (ivadäsas 16., fehlt darin nach einer Mittheilung Zachariaes 
was für welche sonst noch darin enthalten sind oder fehlen, darüber 
sind mir keine Angaben gemacht worden. 

Die Recension des Civadäsa, zu der wir nun endlich gelangen, 
scheint von den prosaischen Darstellungen der Vetálageschichten 
die grösste Verbreitung genossen zu haben. Sie zeichnet sich vor 
den andern aus durch die zahlreichen eingestreuten Verse, welche 
wohl von dem Verfasser selbst gedichtet sind. Das letzere ist 
selbstverständlich der Fall bei denjenigen Versen, welche direct 
zum Material der Erzählung gehören, sie weiter führen in der Art, 
dass ohne sie im Sachlichen etwas fehlen würde, wie z. B. am 
Ende der ersten Erzählung unser Vers 32 eine nothwendige Angabe 
enthält. Aber abgesehen von derartigen Versen giebt es nicht 
wenige, welche zwar auch, wie man es ausdrücken kann, zur Er- 
zählung gehören, etwa’ eine Situation ansmalen, aber trotzdem 
ebensognt für andere ähnliche Situationen gedichtet und von 
(ivadiss oder denen, welche ihn zu verbessern glaubten, in die 
betreffende Erzählung hineingenommen sein können, wie z. B. die 
hübschen Strophen 4—8 in der 20 Erzählung. Diese gerade ist 

gewiss geneigt für Producte des Verfassers unseres Werkes 
zu balten, aber die eine davon, die 6. ist nach Càrügsdharas Pa- 
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ddhati (Aufrecht, ZDMG. XXVII, 90f) nicht von ihm, sondern 
von Cankuka Mayürasünu; es lässt sich daher auch über die anderen, 
über welche keine Angaben bekannt sind, nichts fest behaupten. 
Ebenso können Schilderungen in Versen, wie die von der Schönheit 
der Unmädini in der 16. Erzählung, ebensogut anderswo vorkommen, 
wie denn auch diese sich etwa gleichlautend im Mädharänaläkhyä- 
nam finden, und es wird oft unmöglich sein zu entscheiden, wo 
solche Verse ihre ursprüngliche Stelle haben. Daher habe ich für 
das Versverzeichniss bei der Trennung der Verse, die wirklich 
in die Erzählung gehören, und des poetischen Flitterstaates, der zum 
Aufputz irgendwo anders her entlehnt sein kann oder nachweislich 
entlehnt ist, der ersteren Gattung möglichst enge Grenzen gezogen. 
Diese Unterscheidung aber überhaupt zu machen war mir deshalb 
nöthig, weil es mich interessirte zu sehen, wie viel oder wenig 
Neues den Freunden der indischen Spruchpoesie in der Vetäla- 
paficavihcatikà eigentlich geboten würde. 8o habe ich denn nach 
dieser Sonderung eine Zühlung veranstaltet, und gefunden dass — 
wenigstens meinem Versverzeichnisse nach — in den verschiedenen 
Handschriften des Werkes zusammen 692 Sanskritverse vorkommen, 
manche davon mehrere Male, von denen 202 schon bekannt und 
anderweit belegt sind, 24 aber von Boehtlingk nur aus den ersten 
fünf Geschichten der Vetälapaficavitgati nach Lassen und Gilde- 
meister angeführt werden; zu dieser letzteren Categorie der nur 
aus diesem Werke nachweisbaren Verse müssten wahrscheinlich 
noch manche gerechnet werden, die Boehtlingk nur aus dem Su- 
bháshitárpava anführt, die also die letztere Sammlung jedenfalls 
aus der Vetálapaücaviheati entnahm. Von den obigen 692 Versen 
sind 22 miehr oder weniger corrupt. einige wenige unconstituirbar 
oder zweifelhaft, ob sie überhaupt Verse sein sollen, und 118 von 
der Gesammtmasse sind, wenigstens meiner Auffassung naeh, als 
im engeren Sinne zur Erzählung gehörig zu bezeichnen. Alle diese 
abgerechnet, bleiben immerhin, wenn man auch noch die 2 aus 
der Recension f hinzukommenden neuen Verse mitrechnet, 333 
richtige Verse in verschiedenen Metren, welche jetzt neu bekannt 
werden. Hierbei sind ausser Berechnung geblieben die etwa 28 
(zur Hälfte ihrer Zahl zur Erzählung gehörigen) halben Çloken, 
die zum Theil an vollständige (loken angeschlossen, theilweise 
aber auch selbständig vorkommen; die gegebene Zahl ist nicht 
zuverlässig, weil ich in der selbständigen Numerirang solcher An- 
Abhandl d. DMG, VIIL 1 
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hüngsel vielleicht nicht eonsequent genug gewesen bin. Ferner 
aber kommen noch 53 Prakritverss hinzu, von denen nur 3 bereits 
bekannt waren, der grössere Theil allerdings, 32 an der Zahl, ganz 
oder theilweise corrupt sind, sodass vollständig constituirt nur 18 
als nene Erwerbung vorliegen. 

Eine genmiere Untersuchung über dieses Versmaterial, über 
etwaige anderweite Provenienz der bisher unbekannten und andere 
damit zusammenhängende Fragen würde vielleieht literargeschiehtlich 
einige Resultate ergeben, konnte aber von mir jetzt wenigstens 
nieht angestellt werden. 

Wenden wir uns nun zu dem prosaischen Theile des Werkes, 
so sind zunächst über die Sprache desselben einige Bemerkungen 
zu machen, die sich in gleicher Weise wenigstens auf den Theil 
der Verse mit erstrecken, welcher bis zum Beweise des Gegen 
theils unserem Autor, oder vielmehr, da hier beide Retensionen 
zusammen zu betrachten sind, unseren Autoren, selbst angehört. 

Hierüber hat schon Weber in der Anzeige meiner Ausgabe 
der 15. Erzählung, a. a. O. 8. 344, einiges gesagt, und manches 
von demselben Gelehrten in Bezug auf die Sprache der Sinhisa- 
nadvátringikà (Ind. Stud. 15, 8. 204f.) und die des Pafcadanda- 
chattraprabandha (in der Ausgabe desselben 8. 2#.) angeführte 
findet sich ähnlich in unserem Werke, und zwar, wenn ieh mich 
nicht täusche, mehr noch in der anonymen Recension als in der 
des (ivadása. Die Sprache ist eben keine völlig correcte, sie zeigt 
häufig Fehler in den Flexionsformen, wie in syntactischer Beziehung, 
wobei freilich vieles auf Rechnung der Abschreiber kommen mag. 
Ohne hierbei Vollständigkeit zu erstreben, führe ich aus der De- 
elination heteroclitische Formen an wie duhitäm 8. 1162. 9 v. u, 
duhitäyä 5. 124 extr., wo zugleich das Dvandva-Compositum sin- 
gularisch fleetirt ist, vidushair von vidvans S. 144 med.; ferner 
tulyákritih als masc. statt "kritin, die fast regelmässige Verwendung 
von vpittánta als Neutrum, ebenso vara 39, 15, danda in dem 
Verse 5. 107 extr. und andere, was in den Anmerkungen gar nicht 
erwähnt ist. Häufiger noch finden sich falsche Verbalformen, wie 
bhufjämi 46, 13, zu 238, 22 und öfter, rodämi 168 zu 41, 16 
und rodati in B XXIV, v. 15, grihita st. grihyata 78, 36; vyadhita 
st. vyadhita 70, 17, wohl nicht blos Schreibfehler; drishtum 87, 2, 
ebenso grihitum 203 med.; ghürpáyamána 156, 1; müshäyitävah 
156, zu 33, 44, muücyatàm 197, zu 34, 22; Jd. muticüpaya 








mit dep von Weber, Pañeadandaeh. 8. 13 Anm. 14 erwähnten 
prakritischen Causativbildung auf "ápay; so auch käräpitah ing 
st, racitah 54. 27 und gikshäpitäh 3, 36. Eine sonderbare Ver- 
wechselung ist jeshyámi st. jiye 138 zu 24, 41, was uns. auf das 
syntactische Gebiet hinüberleitet; ähnlich uktvä statt nkte 77, 13, 
kathayitvà st. kuthite 79, 32, 88, 20 und ebenso 92, 42, wo 
ich grutvà geschrieben habe. 

Ein seltsamer syntactischer Fehler, der öfter vorkommt, ist die 
Verbindung der 3. sing. imperat. pass. mit einem Object statt Subject, 
wie kathäm crüyatüm im Anfang von Erzählungen, z. B. IV, 18, 19 
grüyatärp' tävat kathám imám A; sarvábharapámi grihyatim 144 
zu 28,23, Die auch von Weber Paücadapdach. 26, 131 erwähnte 
Verwechselung der 2. und 3. Person findet sich auch hier zuweilen, 
wie dunoti in 3 Handschriften von 5 st. dunoshi, im Vers 2 von 
XX, und nà 'nvabhün st. "'bhür in A in demselben Verse; іта 
ca Vikramaseno "bhüd rûjê in A XXV, 62, v. 4; vigvaget in D, 
XXV, extr. Ein Nomin. absol steht 27, 29: vivühità sati.. 
yávad bhartá . . karoti, durch sieben Handschriften bezeugt, und 
ebenda 32 kanyá sati yad vpittántam abhüt in zwei Handschriften 
ähnlich denn tau tatra upaviçya humkáro muktab in D, 132 zu 
21, 46. Nicht selten ist ein anderes Fallen aus der Construction 
wie 90, 10 f. tena. putrenpa agàmn; 157 zu 33, 44 àvàbhyám 
müsháyitàvab (so!); 213 zu 91, 16 saknutukais tair . . prápul. 

Eigenthümlich ist die Zusammensetzung ullambitasthitah in f 
am Sehluss von XVII, XIX, XX und XXI statt ullambhitah sthitah, 
wie ich geschrieben habe, eine Zusammensetzung des participium 
conjunctum mit dem das verbum finitum. vertretenden Particip. 
Von andern Irregularitüiten der Zusammensetzung ist mir aufgestossen 
ashtaulakshanavant in a, zu 61, 18. 

Hier ist auch die Behandlung des Sandhi in der Sprache 
meiner Texte zu erörtern, in welcher Beziehung ich soviel als 
möglich den Handschriften mich angeschlossen habe. Denn die 

so häufige Vernachlässigung der Zusammenziehung und andrer 
eupbonischer Veränderungen ist jedenfalls nicht blos Nachlässigkeit 
der Abschreiber, sondern, wie Weber in der mehrgenannten' Be- 
cension (Ind. Str. 3, 519) sagt, ein peccatum ab origine. Die Ab- 
weichungen von den Regeln der Grammatiker zeigen sich hier nach 
gegengesetzten Seiten; nämlich einerseits werden die Wort- 
auslaute vor andern Wörtern oft so gelassen, wie sie am Ende 
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sein würden, also steht z. B. der Visarga aueh vor &inenden 
Lauten und vor dumpfen Cerebralen und Dentalen, der Anusvára 
auch vor Voealen, und:schliessende Vocale bleiben vor folgenden 
Anfangsvocalen oft unverändert, bez. unzusammengezogen; andrer- 
seits aber tritt wieder gerade eine Neigung zu sonst verbotenen 
Zusammenziehungen auf, wie Malayavatyá ‘оте 40, 26 und tasyä 
"gre als fem. Ti, 14 u. 6., oder yogye "ti — yogyas iti TÎ, 12, gigire 
wa = gigire iva 56, v. 13, adhaurdhya — adhas-ürdhva 136, v. 
12, u. a. Diese Neigung geht so weit, dass sie selbst zur reinen 
Elision des folgenden Vocals führt, wie in Surasundaripákhyünam 
in g st. "sundaryupäkhyänam am Schluss von XI (8. 153) und 
Harisvämipäkhyänam st. "svümyupükhyüánam in derselben H. 156. 
Der Wortschatz verdiente eine genauere Behandlung, als ich 
sie gegenwärtig ihm zu widmen in der Lage bin; ich begnüge 
mich daher einige seltne oder bisher unbelegte Wörter hervor- 
zuheben, wie dhäfi Schlacht 36, 36, patfakila Ackersmann?) 60, 16, 
upakiryi königliches Zeit 103 init. und 173 init, svarga für 
suvarpa 197 zu 34, 21, rüpasvin after; neu sind vaikülika Abend 
essen(?) 16, 4, mángalika Gratulationsgeschenk 34, 36, gotrin — 
gotraja 39, 39 u. 5., rájspattikà Kónigsplatz(?) 44, 15, ut-kocay 
aus der Scheide ziehen 78, 15, anukülya Gunst (pavanasya) 81, 23, 
sugilatä gutes Gemüth in dem Verse kshauram® 104, prüghürnika 
Bewirthung(?) 105 zu 10, 29 und 175 zu 46, SE, krayänaka 
Waare 118 init., attapäla Polizeier 121 zu 17, 2£., dinapätikä 
Sold (?) 124 zu 18, 27, prekshagika Schauspieler 125 zu 18, 35, 
Depositum; prekshayiya Schauspiel 183 zu 50, 12, krishyakara — 
krishivala 202 zu 60, 16, u. a. m. Eine üble Neubildung nach Ana- 
logie von ekadá ist sakridà in dem damit beginnenden Verse 8. 204. 
Ungewühnliche Formen bekannter Würter sind wácá st. vüc 
in dem Verse asärasya® 142, auch Pafcadandach. 8. 45, wozu 
Nota 269, k&laparyüya öfter, z. B. 14, 37; káyà 199 v. 16. 
Zweimal kommen Hindiworte vor, rahatta in dem Verse punar 
janma? 201 zu Vers 15, und bhefanaka in der Einleitung, 95 zu 
3, 26, und in den carpafaväkyäni der 22, Erzählung Guzerati 
khini und karavi == kritvi, 197 med. 
Die Sprache der im Texte des (ivadäsa vorkommenden Dialect- 
verse, soweit ihre Herstellung gelungen, ist. meist Mähäräshtri, 
seliner Apabhradiga, das Uebrigbleibende ist, nach Weber, „їп bhäshä, 





zum Theil in ganz moderner Form, abgefasst*. In der Constituirung, 
bezw. Orthographie derselben, waren meine Helfer Weber und 
Pischel zuweilen verschiedener Ansicht, namentlich hinsichtlich 
des zu setzenden oder wegzulassenden y, worüber Weber bemerkt: 
Die yaeruti bleibt da, wo die Mss. sie bieten, besser bestehen. 
Sie ist eben ein Zeugmiss für die Jaina-Herkunft dieser (der Mas.). 
An Herstellung eines Textes mit der Orthographie des ersten 
Autors ist, bei dem klñgliehen Zustande der Mss. ja doch über- 
haupt nicht zu denken, s. Ind. Streifen 3, 516. Wenn derselbe 
im Uebrigen, wie doch wohl anzunehmen, ein Jaina war, so wäre 
die yagruti vermuthlich den Versen ab origine zu eigen“, 

Was den sachlichen Inhalt der Erzählungen anlangt, so habe 
ich darüber, gemäss der oben im Anfang ausgesprochenen Be 
schrünkung, nur wenige Bemerkungen zu machen, nümlich ausser 
über den Rahmen nur zur 2. und 5. Erzählung, in welchen mein 
Text zufolge des von mir eingehaltenen kritischen Princips, worüber 
weiter unten, gegenüber der von Lassen gegebenen Fassung wesent- 
liche Abweichungen enthält. In der zweiten nämlich hat der 
Lassensche von Gildemeister hier- nieht geänderte Text ausser 
den drei in den übrigen bekannten Bearbeitungen vorkommenden 
Bewerbern um das Mädchen noch einen vierten, welcher nach der 
Bestattung der Verstorbenen einfach nach Hause geht und schliesslich 
die Wiederbelebte zur Gattin erhält; in der fünften wird bei 
Lassen unter den drei gleich ausgezeichneten Freiern dem Weisen 
die Braut zugesprochen, während sie in allen anderen Fassungen, 
und so auch in meinem Texte, der Bogenschütze bekommt, welcher 
den Dämon getödtet. Beide Abweichungen, welche dem (ivadäsa 
eigen zu sein schienen, haben sich mir als Besonderheiten der 
einzigen Handschrift A erwiesen, welcher der erste: Herausgeber, 
damals entschieden mit Recht, gefolgt war, wührénd sie jetzt 
gegenüber der Uebereinstimmung aller anderen nicht mehr bei- 
behalten werden konnten; in der 5. Erzählung hat denn auch 
schon Gildemeister das Hichtige aufgenommen, was Oesterley ent- 
Gildemeisterschen Texte bekannt ist, geht in der Handschrift a 
eine Vorgeschichte vorsus, welche ungefähr mit dem Anfang der 
Hindibearbeitung übereinstimmt. Leider fehlt das erste Blatt der 
Handschrift, und die ersten erhaltenen Worte sind, aus dem Zu- 
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sammenhang gerissen, nicht verständlich ; nur soviel ist sicher, dass 
da erzühlt wird, wie Kónig Gandharvasena (so wird er weiter unten 
mit der Hindibearbeitung übereinstimmend gepannt) nach der Ein- 
siedelei des Büssers Valkalägana geht; es liegt also hier die Er- 
zihlung vor, welehe Oesterley S. 179 in den Bemerkungen zur 
Hahmenerzühlung als Einschachtelung C: ,Der Büsser und seine 
Verführung* bezeichnet. Da nun die Darstellung in unserer Hand- 
schrift viel ausführlicher ist als im Hinditexte und bei der Art 
der Schrift auf einem Blattes nicht viel steht, so ist nicht an- 
zunehmen, dass die beiden dort vorausgehenden Geschichten, „die 
Frucht der Unsterblichkeit und ihr Kreislauf und „Bikrams Kampf 
mit dem Dümon* (Oesterley 8. 177 und 179) auch hier gestanden 
hätten. Was QOesterley a. a. O. als Fortsetzung derselben D: 
„Drei Männer unter gleichem Sterne geboren* bezeichnet, schliesst 
auch hier sieh an, aber in anderer Weise. Der betrogene Büsser 
nämlich schleudert wüthend seinen Knaben zu Boden; den Kopf 
desselben wirft er in das Haus des Königs, den Rumpf in das 
; Töpfers, die Beine in das eines Oelmüllers, und in allen 
drei Häusern wird dann später am selben Tage und zur selben 
Stunde ein Knabe geboren, worauf in jedem derselben der Astrolog 
erklärt, dass, wer von den dreien die beiden andern tüdte, ein 
grosser Herrscher werden würde. Der Kinigssohn nun erhält 
den Namen Vikramiditya und gelangt nach dem Tode seines 
Vaters Gandharvasena auf den Thron; der Töpferssohn aber erfährt 
einst von seiner Mutter die Prophezeiung, und um sie zu seinen 
insten zn verwirklichen, lockt er den Oelmüllerssohn in den Wald, 
erwürgt ihn und hängt ihn an einem Baume auf; als das bekannt 
wird, flüchtet er, und Vikramäditya lässt sein Haus zerstören und 
freut sich über die Entfernung des Feindes. Diese Dinge erzählt 
im Hinditexte in der Einleitung der Dümon dem König Bikram 
und warnt ihn vor dem Töpfer. In ähnlicher Weise giebt sich 
bei Jambhaladatta am Schlusse der befriedigte Vetäln dem Könige 
als Oelmiillerssohn zu erkennen und erklärt ihm die feindlichen 
Absichten des Kshäntigila, den er des Königs Bruder nennt (die 
Bezeichnung als Töpferssohn findet sieh nicht). Dieser wolle 
den König der Devi als Opfergabe darbringen und dufür die siddhi 
erlangen. 
Von den verschiedenen Darstellungen des Schlusses in unseren 
Handschriften der Redaction Civadäsas ist zwar in den Anmerkungen 
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das Nöthige angeführt, doch will ich auch hier hervorheben, dass 
nach der gelungenen That des Königs statt der Gandharven auch 
Indra und die anderen Götter als die Spender des Blumenregens 
genannt werden, dass in einer Handschrift Indra ihm ein Schwert 
schenkt, dass, wie in der Telugubearbeitung so hier, in zwei Hand- 
schriften der König den Vetäla als Diener sich erbittet, und dass 
in einer andern der Vetála in einen unverwüstlichen goldnen 
Mann verwandelt wird (cf. Weber, Ind. Stud, 15, 211) der es dem 
Vikramäditya ermöglichen soll die ganze Erde schuldenfrei zu 
machen. Von dem agnikugda aber, welcher in der von. Weber 
а. а. О. 277f. aus der Handschrift 8 der Siähäsanadr. angeführten 
Fassung des Rahmenschlusses vorkommt und märchengeschichtlich 
wichtig ist (Weber a. O. 216), wird in keiner Handschrift etwas 
erwähnt. 

Dass der Schluss des Rahmens bei Qivadisa als 25. Erzählung 
gezühlt wird, hat schon Oesterley 8. 3 hervorgehoben. Gleichwohl 
haben wir in einer Handschrift (c) eine sonst nirgendsher be- 
kannte 25. Geschichte, die ich trotz ihrer Jämmerlichkeit im In- 
halt wie in der Form nicht unterdrücken wollte. Sie ist kurz 
folgende: Drei Freunde sind bei einer Hungersnoth jeder zu seinem 
Schwiegervater in Väräpasi (Benares) gegangen. Der Eine, hungrig, 
sucht Nachts zu einem Reisvorrath zu gelangen, wird ertappt und 
kann, weil er den Mund voll hat, nicht Rede stehen; das hält 
man für eine Krankheit und giebt einem Wundarzt eine Büffelkuh 
für die schwierige Operation. Der Zweite macht Nachts mit seiner 
Frau aus, nicht zu sprechen, und beide bleiben stumm auch als 
еш Dieb sie bestiehlt. Vom Dritten wird nichts erzählt. Der 
Vetäla fragt nun, wer hier „der Dumme* sei, und der König 
antwortet: Der Dieb! Hierzu verweist Herr Dr. R. Köhler auf 
Dubois’ Pantehatantra, S8. 363, wa vier Brahmanen streiten, wer 
der grüsste Narr unter ihnen sei, und der dritte von sich eine 
Geschichte erzühlt, die der des Zweiten in unserer Geschichte 
ähnlich ist. Abendlündische Parallelen dazu hat derselbe Gelehrte 
im Jahrb. f. roman. و‎ engl Lit. XII, 348 angeführt (Contes du 
Sieur d' Ouville L 194 und Straparola VIIT, 1). 

Wir kommen nunmehr zu den Hilfsmitteln für die Constitui- 
rung des Textes des ('ivadása, als welche zunächst die Publicationen 
einzelner Erzühlungen in Text oder Ueberseizung zu erwühnen 
sind. Unter diesen steht natürlich in erster Linie Lassens Ausgabe 
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der Einleitung und der ersten fünf Erzählungen in seiner Antho 
logia sanscritica, Bonn 1838, 3. Aufl. von Gildemeister ibid. 1868, 
in welcher bereits die Hallschen Handschriften benutzt sind. Sodann 
ist zu nennen Höfers Publication der 6. Erzählung in seinem Sans- 
kritlesebuch, Berlin 1849, 5. 694. Wührend des Verlaufes meiner 
Arbeit wurde, wie schon oben erwähnt, die 16. Erzählung von 
Zachariae in Text und Ueberseizung publicirt im IV. Bande von 
Bezzenbergers Beitr. z. K. d. indog. Spr, S. 360ff, mit beachtens- 
werthen Anmerkungen. Der Vollständigkeit halber ist auch meine 
eigne gleichfalls schon oben erwähnte Publication der 15. Erzählung, 
Dresden 1877, hier mit zu verzeichnen, und aus gleichem Grunde 
die von Gildemeister im Vorwort der 3. Aufl. der Anthologie 
pag. VII erwähnte Reproduction der ersten 5. Erzählungen von 
Bertolazzi, Bassano 1851, welche ich nach Gildemeisters Urtheil 
darüber (,nihili fuit*) glaubte unberücksichtigt lassen zu dürfen. 
Uebersetzt ist das erste Fünftel von A. Luber im Programm von 
Gürz 1875, merkwürdiger Weise ohne Berücksichtigung der schon 
1868 erschienenen 3. Aufl. der Anthologie und der Boehtlingkschen 
Sprüche, ausserdem in usum delphini zugestutzt und auch sonst 
unzuverlässig, also wissenschaftlich ohne Werth. Sehon früher 
hatte Brockhaus dasselbe theils vollständig, theils auszugsweise 
übersetzt in den oben हि. 8 erwähnten Berichten der K. S. Ges. 
d. Wiss, 1855. Die 6. Erz. ist von Benfey im Orient und Occi- 
dent I, 5. 730 übersetzt, die 8. und 12. von Höfer in den „Indischen 
Gedichten* Band 1. 

Die modernen Bearbeitungen und Uebersetzungen, welche 
Brockhaus a. а. О. und Oesterley 8. 6ff. erwühnen, habé ich nicht 
benutzt, sondern mich zum bequemen Handgebrauche mit Oesterleys 
Vebersetzung der Baitäl Pachisi (oben 8. 8) begnügt, wie ich 
hoffe ohne Schaden für meinen Text. uen 

Die Handschriften von QCivadüsas Vetálapafcavineatikü, von 
welehen ich Kenntniss erlangt und die ich, ausser C, D und E, 
sämmtlich genau abgeschrieben oder verglichen habe oder die 

indisch abgeschrieben hat, sind die folgenden: 

A, Ind. Of. Libr. No. 1765, geschrieben samvat 1849 — A. D. 
1792; 87 kleine Blätter, die Seite zu 9 Zeilen, mit schöner gleich- 
mässiger, nicht zu grosser Schrift, in leidlicher Correetheit, vielleicht 
die beste von allen HH. 

B, Ind. ` Libr. No. 1668, nach Gildem. etwa zur selben 
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Zeit geschrieben ; 54 Blätter, die Seite zu 11—13 Zeilen; sehmierige, 
ungleichmissige, meist ziemlich grosse Schrift voller Fehler. Es 
giebt kaum eine Zeile, wo nieht ein Wort oder ein Buchstabe, 
zum mindesten ein kleines Zeichen, weggelassen wäre. Den Text 
der H.. im wesentlichen mit A übereinstimmend, bezeichnet Gildem. 
als aliquanto ornatior, was ich nicht gerade gefunden habe, Nach 
der Vetälap. enthält Фе Н. noch auf 32 Blättern das Dramas 
Kumäravijaya. 

C, früher in derselben Bibliothek, jetzt verschwunden, ge- 
schrieben samvat 1865 (A. D. 1808) 293 Blatter. Nach Lassen 
weicht diese H. in manchen Einzelheiten von den vorigen ab und 
ündert auch manches in der Erzählung 

D, Brit. Mus. Add. No. 21477, nach dem Catalog aus dem 
19. Jahrh.; 39 Blütter, nach upsrer Art beschrieben, die Seite zu 
20 Zeilen. Hiervon besitze ich eine Abschrift des Herrn Dr. Zachariae, 
die dieser allerdings selbst, als eine Erstlingsarbeit, nieht als gut 
gelten lassen will. Wie dem auch sei, sicher ist die H. sehr fehler- 
haft; sie verwechselt gewöhnlich 1 und i, d und u; häufig steht pi fiir 
ги, z. B. epitvà, auch umgekehrt ru für yi, z. B. rosheh für ۰ 
In den Unterschriften benennt sie zuweilen die einzelnen Erzählungen 
nach ihrem Inhalte, x. B. iti ri Vetälapafcavitgatyäm Padmäva- 
tikathänakam prathamap, iti guka-särikäkathänakam samäptam 
tritiyam, und am Schlusse iti Vetälapafienvihgatitamam kathänakam 
samäptam. Der Name des {ivadiss wird dabei nicht genannt. 
trotzdem aber und trotz vieler Abweichungen (s. Zaeharine, a. a. 
0. 8. 368) glaube ich doch hier keine ursprünglich andere Re- 
cension annehmen zu dürfen. — Vor den letzten Worten steht , 
folgender Vers: 

särät süram samádáya kathá yis tu samuddhritáb, 
ajfián&m tàb (so Jae. f. ca) prabodháya; kshantavyam tu sadi budhaib. 

E, mit D zusammengebunden, nur 9 Blätter (17 Seiten, 9—11 
Zeilen), die Einleitung und die ersten beiden Erzählungen enthaltend, 
kenne ich gleichfalls nar durch Zachariaes Abschrift. Auch hier 
wird Civadäsa nicht genannt und doch ist es entschieden dieselbe 
Recension. An einigen Stellen tritt ein besonders nahes Ver- 
hiltniss zu C hervor, jedoch ohne dass ein directer Zusammenhang 
zwischen beiden glaublich würde. 

Die weiter folgenden HH. sind im Besitz des Herrn Fitzedward 
Hall, nämlich: 

۰ 
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a, ursprünglich 92 Blätter, von denen das erste fehlt, 6 Zeilen 
auf der Seite, mit sehr grosser, schöner Schrift, aber ziemlich 
fehlerhaft, geschrieben A. D. 1714, wie aus folgendem am Ende 
stehenden, von Weber constituirten Verse in. Bháshá hervorgeht: 

imdu(1)dipa()rishi(7)sasi(1) asita asvani mása sukravára 

Sadana(Madann?)sihhake hita lishyo bhagatará pavahivürA(?) 
d. h. (samvat) 1771 in der dunklen Hälfte des Acgvina- Monats 
am Freitag für Madanasınha (wohl so z. L) geschrieben von Ba 
hadur . . (?) 

Vor diesem Verse stehen folgende zwei, womit der Schreiber, 
wie hilufig, seine Genauigkeit versichert und den Leser ermahnt: 

yädrigam pustakam dyishtvä, tädrigam likhitam maya; 

yadi çnddbam acuddhai và, mama dosho na diyatàm! 1. 

jalaraksham, tailaraksham, raksham dahati(?) hutügatab ; 

mürkhahaste na dátavyam! evam vadati pustakam. 2 

(Es ist wohl überall rakshyam zu lesen, und vielleicht cApi 
hutägatah.) 

Diese H, allein hat, wie oben erwähnt, die der Hindibearbeitung 
entsprechende Einleitung und schliesst sich auch sonst mehrfach 
un diese an; der Schluss fehlt, sie hört mit der 24. Erzählung auf. 

b. 50 Octavblütter, nach europüischer Weise geschrieben, 
19—20 Zeilen auf der Seite; grosse, leserliche Schrift, die Unter- 
schriften und Interpunetionsstriche roth. Auf Blatt 433 — 49% 
folgt ein ganz kurzer Auszug der Siühásanadv., am Schluss Çri- 
Vikramaprabandha betitelt, darauf folgende Datirung: sam" 1750 
varshe mágha va di 11 gurau, nach Gildemeisters Berechnung = 
11. Jan. 1694 nach dem alten Kalender. 

e, 63 Blütter kleines Format, gewöhnlich 10 Zeilen; kleine, 
dicke, oft schwer zu lesende Schrift, übrigens ziemlich correct. 
Eine Datirung fehlt. Auf der ersten Seite steht, von anderer 
Hand schlecht und unleserlich geschrieben, ein unconstituirbarer 
Dialectvers, anfangend nehabharibatiyäsashnabämeieittalagäi, drei 
gereimte Zeilen, darunter: Vetälapamcavimgatikä patra 62, und 
dann upädhyäpraghuf?)krishyätmajagribälakrishpasya. Die dieser 
H. eigenthümliche 25. Erzählung ist oben 8. XXIII erwiühnt. 

d, 30 Blätter, die Seite zu 10 Zeilen, eine mittelmässige H., 
nach der von einer andern Hand, welche sie durcheorrigirt zu 
haben scheint, beigesehriebenen Datirung aus dem Jahre samv. 
1900 = A. D. 1843. 
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e, 38 Blütter, 11 Zeilen die Seite; kleine, fette; regelmässige 
Schrift. Eine Datirung fehlt, das Aussehen ist neu. Die H. 
bricht ab mit der 21. Erzühlung, trotzdem steht auf der leeren 
letzten Seite: Vetälapameaviei samäptä. 

E. ein Bruchstück von 42 Blüttern mit den Numern 182—223, 
nach unsrer Art geschrieben, 13—16 Zeilen auf der Seite, ziemlich 
grosse, unschóne Schrift. Das erste erhaltene Blatt beginnt mit 
dem Ende der 11. Erzählung; nach dem Schluss der Vetilap. 
steht folgende corrupte Strophe: 

bhávair güdhatarair api sthiradhiyà samdehahatyonmanal- 

grimud- Vikramasenabhümipatinà vyåkurvitåņm prüpitäh 

bhüyásur bhuvi pafhcavingati kathä Vaitälavaktrodgatäh 
erimad -Rámakulapradipabhayana-Uri-K ecavapritaye. 

samndeha-tatyomanah. Û prápità am Kande corrigirt für pràpyata. y‏ م 
bhivi  "bhavanah.‏ 

Dann folgt von Bl. 205 — 2075 die von mir in der ZDMG. 
XXIII 8. 4421. in Text und Uebersetzung mitgetheilte Geschichte 
von dem „König, der durch unbedachte Rede seinen Leib verliert* 
(Benfey Paücat. IL 8. 124), wornach es heisst: iti (ri Civadása 
viracitäyäın märge Vaitäla-Vikramasamväde Vikramädityasya ashta- 
mabásiddhipráptir näma | tathä ea parakäyüpravegavidyäpräptir 
паша vinoda-Vaitàlapaüeavincatiká samiptilh]. Es folgen einige 
Verse, darin die Datirung nach Vikram. 1759, also A. D. 1702. 
und von 8. 208*— 220° das Madhavinalikhyinam des Ananda. 

Ich füge gleich hier hinzu, was von der Handschrift f, die uns 
den Auszug aus Kshemendra bietet, zu sagen ist. Sie enthält 
48 Blütter, auf der Seite 12 Zeilen, nach der Vetálap. von Blatt 25" 
an die Sifihäsanadv. Zum Ersatz des verlorenen ersten Blattes 
ist ein anderes angefügt, welches den Anfang der Recension des 
(Yıyadasa enthält, mit keiner andern H. besonders nahe überein- 
stimmend. Die H. ist geschrieben samvat 1802 äshädha krishne 
8 budhe, also 26. Jan. 1745. Sie ist im ganzen ziemlich gut, 
nur im Sandhi sehr incorrect und ungleichmässig. Ich habe ihre 
Schreibart in der Hauptsache belassen, nur das so hünfig weg. 
gelassene b, s oder r, letztere in Füllen wie püjitá trayo (76, 18), 
vadhü bhavishvati (72, 41), selbst vadhü aham (80, 1) ergänzt, 
o vor dumpfen Lauten, wie stricahgo satyam (76, 12), und a nach 
о, wie in putro abhút (91, 27) nicht geduldet. Einige Male 
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finden ` sich prakritisehe Schreibungen: gayyaä 76, 16. Ujjaini 
T6, 32, kathaitvà 86, 31. 

Das Verhültniss der aufgeführten Handschriften von Civadásas 
Recension zu einander, wie ich es in meinem mehrerwähnten Pro- 
gramm S, IV für die 15. Erzühlung definirt habe, hat sich mir 
im Verlaufe meiner Arbeit als ungeführ dasselbe für das ganze 
Werk bestätigt, wenn es auch stellenweise scheint, dass bald diese 
bald jene Handschriften mehr mit einander zusammen gehen. 
Etwas abweichend von Gildemeister, welcher sich nur mit den 
ersten fünf Geschichten genauer zu beschäftigen Ursache hatte, 
stelle ich also auch jetzt zunlichst zwei Gruppen auf, einerseits 
AadB, andererseits beg, welche letztere aber unter einander stürker 
abweichen als die HH. der ersten Gruppe; dazwischen nimmt e 
eine Mittelstellung ein. Von der ersteren stimmen am meisten 
überein A und a, beide etwa gleich ausführlich; etwas kürzer ist 
d, oft mehr mit B übereinstimmend; e hat viele Verse allein, b 
und g sind am knappsten in der Darstellung. Als eine dritte 
oder vielmehr vierte Gruppe scheinen CDE zusammenzugehüren, 
von denen für das ganze Werk nur D in Betracht kommt. Aller- 
dings hat eine solche Aufstellung nur bedingte Geltung, denn 
man kann beinahe jede Handschrift als eine selbständige Recension 
betrachten, da wohl jede irgend einmal eine Besonderheit zeigt, 
aber es ist dadurch doch ein gewisser leitender Faden durch das 
Wirrsal der unendlichen Varianten gegeben. 

Bei der Constituirung des Textes nun bin ich bei dem Ver- 
fahren geblieben, welches ich für die 15. Erzählung angewandt 
hatte und welches die Billigung Webers in seiner Recension (jetzt 
Ind. Streifen 3, 516) gefunden hat, Da es nämlich bei der grossen 
Divergenz der Handschriften, auch der einander nahe stehenden, 
unmöglich ist, den ursprünglichen Wortlaut zu reconstruiren, so 
musste ich suchen, mit möglichstem Anschluss an eine bestimmte 
Handschriftengruppe, eklektisch einen lesbaren und, wie Weber es 
ausdrückt, mit sich selbst in. leidlicher Harmonie stehenden Text 
herzustellen. Daher bin ich also im Ganzen der ersten der oben 
genannten Gruppen, welehe die recensio ornatior bietet, gefolgt, 
zumeist der Uebereinstimmung von A und a, mit vorwiegendem 
Anschluss an die erstere H., wo aber andere mir das Bessere zu 
bieten schienen, habe ich kein Bedenken getragen deren Fassung 
aufzunehmen.  Hierüber werden die Anmerkungen, troizdem ich 
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sie auf ein möglichst geringes Mass zu beschrünken suchte, doch 
genügende Auskunft geben, und ich glaube kaum irgendwo im 
Texte die Fassung von Aa verlassen zu haben ohne es zu bemerken, 
bzw, zu motiviren. 

Bezüglich der. Verse habe ich im Allgemeinen den Grundsatz 
festgehalten, mur die von mehreren Handschriften, bei welchen 
mindestens eine von der ersten Gruppe sein musste, gebotenen in den 
Text zu setzen. Mehrmals allerdings nöthigte mich hiemach die 
Uebereinstimmung der Handschriften zur Aufnahme entschieden 
unpassender Verse, ich habe aber in solchem Falle vorgezogen sie 
im Texte in Klammern zu setzen, anstatt sie in die Anmerkungen 
zu verweisen. Bei minder massenhafter Bezeugung entschied über 
Aufnahme oder Nichtaufnahme auch wohl das ästhetische Urtheil. 
Sollte nun hierbei auch vielleicht mancher Missgriff vorgek 
sein, so kann das nieht viel schaden, da ich stets bei allen Versen 
angegeben habe, in welchen HH. sie stehen. 

सीड der Varianten durfte ich wenigstens für die noch 
unbekannten Verse kein anderes Prineip annehmen als das, sie voll 
ständig anzugeben, nur etwa mit Ausnahme der offenbarsten und 
unbedeutendsten Schreibfehler; es schien mir aber micht wohl- 
gethan, hierin die alten und die neuen verschieden zu behandeln, 
und so habe ich bei allen dieselbe relative Vollständigkeit an- 
gewendet, die sich der Schwierigkeit der Unterscheidung wegen 
auch auf die ganz in die Erzählung gehörigen Verse erstrecken 
musste. Bei den Prakritversen war hier absolute Vollständigkeit 
mein Ziel. 

Um allen Zweifel auszuschliessen, bemerke ich hierzu noch, 
dass betreffs der Lesarten in den Versen überall der Schluss a 
silentio gilt; wo keine Abweichung verzeichnet steht, ist anzunehmen 
dass die als Belege für einen Vers genannten Handschriften so 
lesen, wie die von mir aufgenommene Fassung lautet. 

Hinsichtlich der Prakritverse muss ich noch erwähnen, das 
es anfünglich meine Absicht wur, auch die ganz verderbten im 
Anhange vollständig mit allen Fehlern abdrucken zu lassen, dass 
mich aber schliesslich die Masse dieses unverständlichen Materials 
— es sind mindestens ebensoviel Verse, als die constituirten — 
davon abgehalten hat; es erschien mir genügend, die Anfänge in 
das Versverzeichniss aufzunehmen, wodurch es denjenigen, die 
einen solchen Vers anderweit finden, möglich wird, sein Vorkommen 
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im der Vetàlap. zü constatiren, und ich stelle dann gern mein 
Material zur Verfügung. 

Es erührigt mir noch, allen denen, welche das Zustande- 
kommen meines Werkes ermöglicht und mich bei demselben unter- 
stützt: haben, meinen wärmsten und herzlichsten Dank zu sagen: 
den Herren Fitzeward Hall, Dr. R. Rost, Dr. Th. Zachariae, 
Professor E. Windisch, besonders auch den Herren Professoren 
A. Weber und К. Pischel für ihre auf die Herstellung der Pra- 
kritverse verwendete Mühe, sowie Herrn Professor Jacobi für die 
freundliche Unterstützung bei der Correetur und manche scharf- 
sinnige Aufklärung in den schwierigen Versen, nebst andern nütz- 
liehen Fingerzeigen, durch welche sich derselbe um das Buch 
sowohl wie um den Herausgeber selbst höchst verdient gemacht 
hat; ferner den Herren Professoren Th. Aufrecht, J. Gilde- 
meister, E. Kuhn, Herm Dr. E. Hultzsch, Herm Dr. R. 
Kóhler. Die Unterstützung und Theilnahme so vieler trefflicher 
Männer ist mir ein Sporn und Trost bei der langen Arbeit gewesen. 

So möge denn das Werk hinausgehen, an das ich in so 
vielen stillen Stunden meine beste Kraft gesetzt, zu dem ich, 
manchmal fast entmuthigt, immer wieder zurück gekehrt bin, um 
gleichsam ein Vermächtniss zu erfüllen. Es hängt ein gut Stück 
meines Lebens an dem kleinen Buche; das bitte ich meine Kritiker 
zu bedenken, wenn sie über die Mängel desselben unwillig werden 
wollen! 

Blasewitz bei Dresden, 

d. 15. Aug. 1881. Heinrich Uhle. 
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Vorgeschichte aus Handschrift a. 


. f. . nidarçanena pàpasyñ 'nto bhavishyati, tasmád darganam 
kritvà grihe gantavyam." ity uktvà "eramantikam jagüma. 
lasmimnn ácrame Valkalàcano nàma munis tishthnti; tasya tatra 
vasato varshasahasrügi vyatitàni; brahmalokapráptaye picumanda 
taror müle dhyánasthitas tapah knroti: nijingasaukhyam na jánàáti; 5 
yuthai ‘va kashtham, tathai va tasya tapoyogád gátram; mala 
mütram api na bhavati. nigithe dhyänasthitah pieumandavalkala 
kavalam ekam bhakshayati; punar dvitlyadine tasyim eva velayäm 
kavalam ekam tathai 'va grihpáti. anenai "en prakirena tasya 
munes tasminn fgrame varshasahasräni vyatitäni. 10 
sa tu ràjà munim dhyünasthitam eva dadarga; dpishtvà ma 
nasi eintitam: „asau yadà dhyünam tyakshyati, tadi ‘sya caranayoh 
pragàmam karishyámi* ity uktvà ‘gvaviral san tüshpim eva sthito 
babhüva. rájüà yümaestush[ayag dine dhyánasthita eva drishtah; 
tadá manasi bhapitam: ,anena mayy ahnmkáro dargital: ,etadrigo 15 
"ham.**  bhavatu! mayà tu tad vidhyeyam.* rájüà nij 
Agatam. ва са ràjà sabháyám upaviçya saryün lokán àhüva sar 
veshim agre idam uktavän: „are, yushmäkam madhye evambhätah 
ko ‘py asti, yas tasyá 'bhimànino munes tapovighnam karoti?* 
tai rájfio vaca} grutvä no “ttaram dattam.  yadà kair api na bha- 20 
yitam, tadà tasminn eva samaye ekayá gapikayá rájiio "gre bhapitam 
bho rájan! aham tasya tapovighnam уйі.  mayá 75 
kartam kim adbhutam vartate? saundaryalàvanyena munim mo- 
hayishyimi. asmin nagare ye mäm pagyanti, te mohitä bhavanti. = 
ca 25 
ehritakumbhasamä närt, taptäng ab pumän 
samgleshäd dravate kumbhah: tadvat stri-pudsabharita” 1. 
rajio "ktam: „bho gapike, grüyatäm! tvayni 'tasya tapovighnam 
bhavishyati cet, tarhi tubhyam grümam ekam dásrüámi* tayo 
ktam: ¿tava vacanid vagyam karishyämi* sa ganikä nripägre 30 
pratijääm kritvä grihe Agatya shodagagringäram vidhäya tasya 
agüma; tatra tam munim drishtvà samipa eva kutirakam 
kritvà "tishthat. 
taya süryodayád astsparyantam dhyánasthita eva mur dri- 
shtah; tayo ktam: „asau katham vagyo bhavishyati? màm asim paçy- 35 
aty eva na bhavatu! yathi yimaecatnshtayam dine dpshtal, tatha 
räträv api drashfavyab.* ity uktvà tüshpim eva tasthau. etasminn 
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antare nieithe jäyamäne sa munir dhyänasthites tasya taror valkala 
kavalam ekam bhakshitaván. tadà taya samyakprakärena drishto 
münih. tayo 'ktam: ,atah param avacgyam vacyo bhayishyati* sà 
ea gapikà grihe samágatya dugdha-carkará-"jyánim modakam vidhàya 
tatrai "va samágntá. tasmin picumandavrikshamüle modakam sam 
sthäpya svayam kuilrake bhütvà tüshpim eva tasthau. tena muniná 
tasyüm eva velàyárm tathai "va kavalam ekam bhakshitam: tasmin 
dine tasya muner Jihvàyüm svAdu lagnam. si ca punalı tarumüle 
modakam samsthápya tishthati. punas tritiyadine kavalacatushfayam 
10 bhakshitam.  anena prakárepa tasya muneh kavalavyiddhir nabhavat 
kavalaviügatimitam  vardhitam. — tadà  hrpishtapushtángo babhüva; 
tadá tasya dhyánam katham api na bhavati 
ekadà tasya muner drishtib patità tasyüm vegyayim: kimi 
gnipidito jàtab. teno ktam 
15 „strisambhogät param loke na saukhyam, na ras&yanam, 
karagünüm kpitàrthatvam vugapad yena jáyate. 2. 
etávat parimitam dinam vyartham játam. punah samipam gatvä 
bhagitam: ,kà tvam S" tay& mukhe afcalam dattvà bhapitam: „аһа 
T Cakrasya dásl; kim ucyate tvayà?*" muda teno ktam: „tavo pari 
20 mano me lagnam; tvam mama bháryà bhavishyasi, asmin nirjane 
vane sukhena dváv api sthásyával.  tayo 'ktam: ,iti katham ayu- 
ktam vadasi? etat katham karisbyämi? mama griham (akräntikam 
svargaloke tishthati. evam na vácyam." tena Madanáturega bhüyo 
pi bhapitam: ,he subhru, madiyam vacanam griyatim. tayo 
25 'ktam: ,ücrama eva svecechayá sthátavyam.* iti erutvä sa munir 
A griham vidháya tasmin grihe nityam eva iayá saha kridám 
oti. 
evam «dine dine kridati sati tasyüm garbho "bhavat. пе 
dine garbhe pürpge putro játab. sa tu munis tam arbhakam krodi- 
30 kyitya tatrà "(rame krijati: mala-mütrádikam tasya 'rbhakasyá "fige 
patati, dine dine snána-tarpapádikam na bhavati yada varshapari 
mito játo bálas, tadai 'kasmin dine tayo 'ktam: ,he mune, 
vacanam +rüyatäm: idam sthänam tyaktva sthánántaram kriyatám. 
grihasthasya vane sthátugm dharmo na bhayati; asmin vane siüha 
Зо vyüghrüdayas tishthanti; bálasya rakshà katham bhavati? tasmát 
kutrà pm nagare gribam kriyatim.* teno "tam: ,yatrai 'va tava 
mano bhavishyati, tatrai 'va gantavyam.* tayo 'ktam: ,bho mune, 
mama nagaram drishtam asti; cayyayá sahitam bàálakam aüse vi- 
dháya mayà saha gamyatüm.' sa munis tam bálakam aüse kritvà 
10 tayà saha sajjo "bhavat; sà ca gapikáà svayam agre bhütvà munim 
paçcàt kpitvà tasmád ácramát Pratishihànapuram samäyätä, 
tatra nyipasabhäm Agaten ` Valkalàcanam munim råjño dar- 
сауу? sthità "bhavat. rájüà sa eva munib putrayukto drishtab 
hisyan .kritam; pageid dante sfigulim kritvà bhapitam: „Ъһо mune, 
15 tapab pürpam jàtam?* teno 'ktam: ,mahárája, crüyatàm 
.  '— dvijarbjamukhl, mrigarajaka 
gajardjavirajitamandagatil, 





yadi sä dayitä hridaye nihitä, 
kva japah, kva tapab, kva samádhividhib ?* 3 
ıtı grutvä räjüo "ktam 
kufikumapankakalankitadehá, 
gaurapayodharakampitahárá, 5 
üpurahaüsaranatpada 


padmá, 
kam na vacikurute bhuvi ràmáA?* 4 

iti grutvä sa munih krodhäd rájüo "рте tam bálakam caragayor 
dhritvà bhümau tádayámása. tasya bálakasya ciro rájfo grihe pà 
titan, yagariram kulälagrihe, caranam tailikagrihe pätitam. 10 
munis tadinim eva jagüma vanam, vecyü 'pi grámam präpya sva 
grihe pati. 

tasmin dine pattamahishyä garbho '"bhavat; tasmin dine eva 
kuläla-tailikayor mahishyäm garbho 'bhavat.  garbhe pürge sati 
nripádinüàm ekasminn eva dine putro "bhavat. räjio grihe mahän 15 
utsavo Jütab; rájüá putre Wie sati dvija-bhattádinàm anna-vasträ- 
dikam dattam; paücapatahänim vädyam  káritam.  tasya bálasya 
Jätakarma ganayitum daivajña ákáritab; tena daivajüena ghafikayá 
koshthádikam likhitvà bhapitam: ,bho rájaüs, tava bálakah suguge 
lagne jàtab: pafico 'ecagraháh santi; uktam ca 20 

meshe bhinur, vpishe candrah, kanyáyám vartate budhabh, 

gukro mine, guruh karke: grabüh paco 'ecasamerayáb. 5 
bho rájann, asau bálo bhavyataro játah. asau bälah kulälataili- 
kayor Бака ekasmin dine ekasminn eva lagne játal; lagnasye 
dam phalam: trayüpám madhye dvayam hatvai 'kas tishthati, sa 25 
ca mahàn prithivipatir bhavishyati. bho rájans, tavá 'rbhnke vi 
kramah cighram eva bhavishyati. tasmád asya bálakasya Vikra- 
máditya iti nàma bhavatu.* 

ID erutvá rájüá go-suvarpádikam tasmai mudá dattam. anenai 
va prakárepa tena daivajüena kulála-tailikayor api grihe bálakasya 30 
janma ganitam: „yas trayänäm madhye dvayamı hatvai "kas tishthati, 
sa [ca] mahán prithivipatir bhavishyati." iti daivajñena tatrá ‘pi 
bhapitam 

etasminn antare sa Gandharvasenah tasya bálakasya cüdákara- 
pam vidháya varshe shashthe mauüjibandhanam vidháya kra- 35 
mega tena castra-cástra-dhanurvidyáb cikshápitàh. tasminn antare 
sa Gandharvasensh kálavacát mpityum jagima. mantrini 
väsibhih saha bhütvà erikhapdakáshthena npipasya dáho dattab; pin- 
Jädikriyäm Vikramádityát kárayitvá bráhmanpebhyo bhojanam käritam. 

ekasmin dine tithi-lagna-muhürtádikam vieárya mantrinà pau- 40 
gande vayasi Vikramädityäya Täjyasya tilakam pradattap, ва ca 
Vikramädityo räjye upavishto babhüva; nagaraväsibhis tasya van- 
danam kyitam. taddinapürvam räjyasya rakshám cakára. 
asmin dine kulálena mátuh pärgve nijajanma srutvä manās 
bhanitam: ,aho, daivajüasya vacah satyam api bhavet, tadá 'ham 45 
nripo bhaveyam; prathamar tailikam hatvá rájánam hanishyümi, tadá 
svayam eva rájvam bhavishyati; tasmád yatnam karisbyimi. uktam ca: 

1" 





udyoginam purushasiñham upaiti lakshmir 
daivam pradhánam* iti käpurushä vadanti. 
daivam mihatya kuru paurusham À 
yatne krite yadi na sidhyati, ko "tra doshah? 
5 iti aparam са 
Alasyam hi manushyápim garirastho mahän ripuh e 
nû ‘sty udyamasamo bandhuh: kritvii 'yam nA 'vasidati* 7. 
iti manasi nigcayam `kritvá tena tailikena saha maitrim cakira 
bahutarápi vastüni nityam eva dadáti. ekadi kulälena tailikasyä 
10 "gre bhanitam: ,bho mitra! mayá sahá 'rapyam gantavyam indhaná- 
пауапйуа.* teno "ktam: ,gantavyam tvayá saha.* sa tailikas tena 
kulàlena saha vanam jagáma.  kulálena svakáryam uddhartum nir- 
Janam vanam jüátvà tasya gale pácam dattvà vyüpáditah. punah 
mritakagale rajjvä gingipävrikshagäkhäyim mritakam avalambitam 
15 svayam guptena pathä nagaram ` 
nagaraväsibhih kulälena tailikam batam grutvä ràjño *zre kathi 
tam; rájüà nagaravüsibhyah grutvä samdhartum koshthapálah pre- 
shitah. kulälo nripabhayäd decántaram jagáma. kosh(hapálena 36 
kathitam: „bho räjan! bhavato bhayät paläyitah.* iti grutvä tasya 
20 gribam lunthitam, grihädikam vidirgam. räjnä Vikramádityena nih- 
kanfakam räjyam 8٨۸ manasi mahän utsavah kritah 


CRI GANECAYA МАМАН. 


pranamya çirasà devam ganpanátham vinäyakam, 

lokánàm ca vinodåya karishyåmi kathåm imám. 1. 

prárabhyate na khalu vighnabhayena nicaih; 

prürabhya vighnavihità viramanti madhyàh; 

vighnaih sahasragupitair api hanyamáünáh 5 

prürabdham uttamagupá na parityajanti. 2. 

kecit pråñjalim icchanti, kecid vakram vaco budháh, 

kecit kathim rasasphitåm; atah sarvam vidhiyate. 3 
asti Dakshipápathe janapade Pratishthánam піша парага; tatra 
Viktamaseno náma rájà  kidpigo гаја: 10 

sürvakotisamübháso, vidyujjyotihsamaprabhah, 

ühhásanavare ramye mantrivargapuraskritah; 4. 

Kandarpa iva rüpádhyo, Harivaj janavallabhah, 

samudra iva maryádi, samánah sarvadá satám; 5. . Ë 
himakundendutulyübhah, çaracchitåñçunirmalah, 15 
nänädänaparo nityam, nänädharmaparäyanah, 
pralayägnisamah kope, taditkotisamaprabhah; 7. 

prabhütakäntitejasvi udyami ca, pratäpavän, 

visphuradragmitejädhyo babhüva kulanandanah; 8 рм) 20 

sàdhüúnám pàlanam samyag, dushtànám migrahas tathà: 

esha ràjñám paro dharmah paratre ha са garmane. 9. 
evam gunasamävishto räjä sarvävasaram Asthäna upavishto "sti. ka- 
smineeid divase kuto 'pi sthánáe Chántiçilo náma yogi digambarab 7 
sumáyátab; phalahastah san sabhám praviçya råjño haste phalam 2 
dattaván. rájüà "sanam dattam tümbülam ca. sa tu kshagam ásane 
sthitvá tato nijamärge gatah. anayı rityà ràjüo haste phalam 
dattvä pratyaham darganam karotı. 

ekasmin divase rájüo hastát patitam phalam markafena vidi 
ritam; tanmadhyäd ratnam ekam bhůmau nipatitam; tasya kintyi 30 
mahán uddyoto jàtah, sarve 'pi lokáb savismayüh samjátáh. te 
rijà ságcaryo babhüva; rájüo 'ktam: „bho digambara! mahad ratnam 
ivayü kena kürapená "nitam?* tadà digumbarego "ktam: „mahäräja, 
geed مهام‎ डवा matiti ZE 

riktapägir na pagyeta rêjênam bhishajam gurur 80 

daivajñam putrakam mitram: phalena phalam ädiget. Lag 
mahirija! mayê” anekáni "driçáni ratnäni phalamadhyasthitûni dvû- 


6 


dagavarshaparyantam tava haste samarpitáni* tasya tad vacanam 
crutvà rájtià bhándágárika ákáritah. rájito 'ktum: ,bho bhápdágárika! 
anena digambarega dattáni yáni phaláni tvayá bhándágáre kshiptáni, 
tini sarvápy ánaya.' rüjüo vacanam grutvä tená "nitáni: pratyekam 
> utkrishya drishfäni sarvágy api ratnaih pürpáni, rájà ca hrishta- 
manáh samjátah. tato rájüà ratnasamüham drishtvá bhanitam: „bho 
digambara! etáni sarvápi ratnáni bahumülyáni kimartham ánitáni? 
bam еКавуй 'рї ratnasya maulyam ditum asamarthah; tvam atah 
param kim abhilashasi? tat kathaya*  yogino 'ktam 
10 sapi svalpataram kiryam yadi syat prithivipateb, 
sabhämadbye na vaktavyam: proväce "dam Brihaspatih. 11. 
siddhamantrau-"shadhar, dharmam grihachidram ca, maithunam, 
kubhuktam, kucrütam marma matimán na prakügayet. 12. 
shafkarno bhidyate mantrac, eaturkarpah sthiro bhavet; 
15 dvikargasya tu mantrasya Brahmá 'py antam na gacchati. 13. 
giriprishtham samáruhya prásáde vå rabo gatah, 
aragye nirjane stháne, tatra mantro vidhiyate. 4, 
deva, ekänte vijüápayishyámi." rûjîû nirjanam kritam; yogino 
'ktam: „deva, asyám krishnacaturdacyám Godánaditire mahá; 5 
bhavishyanti: 
A mahimi cai 'va, laghimä garimä tathä, 
präptib, prákámyam, icitvam vagitvam cá 'shta siddhayah. 15. 





pumähs tu dhairyasampanno bhavaty uttarasidhakah, 
25 yasmid adhiro mantrasya siddhasyi 'pi vinäcakah, 16. 
dhiras tu tvadyite nå 'nyah purushah pratibháti me, 
ato "ham kartum iechámi tvàm evo 'ttarasádhakam. 17. 
tadarthap tvam mamo 'ttarasádhako bhava.  rátrau sakhadgena 
bhavatá ekákinà matsamipam ágantavyam."  rájüá pratipannum : 
30 ,evam ahagp karishyámi*  tadanantaram sarvopaskaradravyági gri- 
hitvà digambaraç caturdaçyåm mahåçmaçåne gatah. гаја 'pi raja- 
nyàm krishpavšásáñsi نت‎ tatrai 'va samäyätah. so "pi rüjánam 
drishtvá hrishtaromá samjátah. yogino "ktam: ,bho räjan! vojaná- 
rdhe mahácmacánam asti; tatra çiñçipàvrikshe mritakam nvalam- 
35 bitam äste; tatra gatvä tan mritakam grihitvä ¢ighram ügaccha. 
[yadi vadasi, tarhi tan myitakam punar vrikshe yásyati]* tad va- 
tanam ákargya asamasáhasiko räjä cihcipávrikshasyo ‘pari pracalitah. 
Т raji gmagänam sampräpys nihsanko dhñmasamkulam 
sarvopaskarasamyuktam شم‎ bháti bhütale; 18. 
40 mastishkaliptagubhrásthiprákáram, lohitácayam, 
ükridam iva Kálasya, kapálaeashakákulam: 19. 
dhümá-ndhakáramalinam, rakshorávábhigarjitam, 
cafeaccitágnitaditam, kálumegha ivo 'tthitah; 20. 
gridhrükrishtántramálábhih kritaprálambavibhramam, 
45 t kila ivo tsave mattah krittikanrityakampitam : 21. 
Jirnásthinalakachidrakshiprasamjátamárutam, 
samcaradyoginivrindanüpurair iva náditam; 22, 


dikshu pratiphaladghorakairavasphärahumkritam, 
- trijagatpralayärambhakritonkära ٤ 'ntakah; 23. 
manditam mundakbandaig ca, kafıkälakulamälitam, 
jvalanángáramalinam, dvitiyam iva Bhairavam; 24. 
kargacalyoddhatárávam, Duhcäsansvadhäkularp, 5 
samcarad Bhimapurusham, dvitiyam iva Bhäratam; 25.. 
bahuchalam dyütam iva, strieittam iva därunam, 
aviveka ivä 'nekagankätankaniketanam ; 26. 
syarotkata-Janasthänam, ghora-Cürpanakhivritam, 
Dagdakáranyasadricarm, Märieaeakitäntaram; 27, 10 
bhräntäkampana-Dhümräksha-Meghanäda-Vibhishanam, 
Laükádáha ivo 'tpanno jivadrivapavighnakam ; 2B. 
graduhkhanilayam, bhütasamghapradharshagam, 
chidraghandglishtam, pretarácinirantaram. 29. 
mähsaphritavakträ; са madiränandacetasah 











bahu 
۱ 15 
drigyante bahudhä tatra bhüta-vetála-rhkshasáh. 30 
tatra gatvå ràjüà cihcipávriksham агоһуа churikayà pàgam chittvä 
mritakam bhütale pátitam. kidricam mritakam 
nilajimütasamkácam, ürdhvakegam, bhayávaham, 
vartuläksbam ca, nirmähsam, pretamudrávibhüshitam. 31 20 
uttirpo yávad ràjà, tàvan mritakam tatrai "va ç&khàyám avalam- 
bitam. punar api ràjà vriksham áruhya mritakam skandhe dhritvá 
uttirya märge calitah. märge calite sati cavasamkramitena Vetálena 
räjänam praty abhihitam: „bho rûjan! 
kàvyaçàstravinodena kàálo gacchati dhimatám, 25 
vyasanena tu mürkhänäm, nidrayä kalahena vá. 32. 
vinayena vinä Ка grih? kä nigä gaginä vinä? 
rahitä satkayitvena kidrigi vägvidagdhatä? 33. 
räjan, grüyatäm! tävat kathäm ekäm kathayämi. 





Т. 

asti Våråņasi nåma nagari; tatra Pratápamukuto náma raji; 30 
tasya putro Vajramukuto паша. ва са mantriputrega Buddhisenena 
saha udyünavane düram ikhetake gata. tatra sakalam mrigayä- 
rasam anubhüya madhyáhne tau dvau sarovaram dadpigáte 

hafisa-kárandavükirpam. cakraräkopagobhitam, d 

S padmakiñjalkakahlàárai raktotpala-sitotpalaib 1. 7 35 

chäditam padminipattrair, matsyaih kürmair jalodbhavaib, 

tajai ramyair, ghanair vrikshaib, ketakikbagdamanditam, 2. 

End: kusumi odalubdhashatpadaküjitam, Š 
dàtyüha-cikhi-bherunda-eakoraravasamkulam, , 


tatra turagàd avatirya hastau pádau mukham rakshälya devä- 
yatanum drishtam; tatra gatvà devo namaskritab. uktam са: 
ahau và háre vá, balavati ripau vå suhțidi vå, 


manan và loshte và, kusumaçayane và drishadi và, 

trine vä straine và mama samadriço yintu divasäh, | 

kvacit punye 'rapye Civa Civa Cive 'ti pralapatah. 5 
Pátàle vå "ntarikshe, dacadigi, gagane, sarvacaile, samudre, 

5 bhasme käshthe ca, loshte, kshiti-jala-pavane, sthävare ]айшыпе үй, 
bije sarvaushadhinám, asura-surapathe, pushpapattre, trinägre 
sarvavyůpi (ivo "yam yadi vasati bhavän, nä 'sti devo dvitiyah. 6. 

yävad devam namaskyitya sa räjakumära upavicati, tàvat tasmiüs 
tadáge snánártham sakhibhib samvrità kácin náyiká samáyátá. tatra 
10 snánam kritvà Gauryádinàm pêjim vidháya yivad gacchati, tivat 
tayà sa rñjakumáro drishtah: parasparam katñkshanirikshanarn samjà- 
tam. goshana-mohana-samdipano-'ecätano-umädanair, ebhih pafcabá- 
paib hyidaye táditá så so "pi ca. tayá samketasthánáni kathitáni; ma- 
stakát padmam grihitvá karpe dhritam, karpád dante dhritam, dantád 
15 dhridaye dhritum, hridayát pádayor dhritam. evam vidháya gatá 
så nijabhavanam. sa rüjakumáro *pi mürchitah; tám smaran jar- 
Jaribhütacarirah samjátah.  mantriputrepo 'ktam: ,bho mitra! kena 
ود‎ ivam mürchito "si? tatkäranam me nivedaya.* råjaku- 
mirena virahäkräntens mantriputrasyå ‘gre niveditam : sbho mitra! 
20 asmihs tadäge may& käcin näyikä ativarıpavati drishtä, param tu 
tasyüh sthinam na jänämi; adr eshä mama bháryá bhavati, tadá 
Jivàmi, no cen, marishyámi. ity esha me niceayal.* etad àkarnya 
mantriputreno ‘ktam: „bho mitra! tayi kim api kathitam? tnt 
kathaya; aham vicirys kathayámi" räjapntreno "ktam: „katham 
25 tvam jfüüsyasi?* mantriputreno "ktam: 
„udirito 'rthab paeuná 'pi grihyate, 
һауй ea nágáe ea vahanti noditáh. 
anuktam apy ühati pandito janah 
| pareügitajiánaphalà hi buddhayah. ۰ 
30 ákürair, ingitair, gatyá, ceshtayá bháshanena ca 
netra-vaktravikáraig ca jfiiyate ۶" , ٔ 8 
taya kim api yat kritam, tan mami Ere nivedaya*. räjakumäreno 
ktam: saham kathayámi tasyäh ceshtitam; mayá na jüátam kimeit 
mastakát padmam grihitvà karpe dhritum, karpád dante dhritam, 
35 dantäd dhridaye dhritam, hridayát pidayor dhritam; evam vidháya 
gatá sá nijabhavanam.* | 
шапігіршгера vieáryo 'ktam: ,cripu, yat tayá kathitam. ma- 
stakät padmam grihitvä yat karpe dhritam, tat taye "ti kathitam 
Rarpakubjam náma me nagaram.* dante yad dhritam, tat ka- 
40 thitam: „„Dantag duhità "ham.** hridaye yad dhritam, tat 
kathitam: ,.tvam eva prügapriyo mama hridaye vasasi**  pádayor 
yad dhritam, tat taye 'ti kathitam: . mama Padmávati nüma.** 
iti mantriputrasya vacanam çrutvà rüjakumáreno ktam: .yady aham 
tip pripnomi, tadi jivimi, no сеп, marishyümi. uttishtha bho 
45 mitra! yatra så průņapriyå vartate, tatra Eatvà mayá bhojanam 
kartavyam." tatah sthänät tau tatpattanam prüptau; tatra gatvà 
kasyáccit parivrájikáyà grihe uttirgau, uktam ca: 





pravrüjiká, nati, dhátri, rajaki, prativecini, 

etübhyo rakshayed dárün: bhavanty età hi dütikáb. 9. 
rijakumärena sä prishtä: „he vriddhe! tvam sadá 'smin nagare 
vasasi?* tayo klam: „sadä ham asmin nagare vasimi.* räjaputre- 
no 'ktam: ,atra rájaduhità Padmávati náma tishthati?* tayo ktam: 5 
Dantaghátasya rájüab putri Padmávati náma vidyate. tasyáh sa- 
mipe nityam evà ham gacehámi. mantriputrego "ktam: adr tvayá 
gantavyam.* tayo ‘ktam: „gantavyam.* tarhi råjakumåreņa pushpa- 
mranthaunam kritam, sá cá “parakárye preshitá. punas tat kàryam 
vidháya samäyätä, pushpamäläm gribitvä Padmävatisamipe pracalitä. 10 
{дуй saha räjaputrena vijana iti kathitam: „tvayü Padmävatyä agra 
iti vaktavyam: ,,y0 'sau ràjakumáras tvayá sarovare drishtab, sa 
sumáyüto vartate.*  iayü kathitam: ,bhavatu! vaktavyam." 

tadá gatvá tayá Padmávatyá agre sarvam niveditam. Padmä- 
vatyä 'pi pushpagranthanäd eva tat parijüätam. punag ca mithyä- 15 
kopam vidháya grikhandens hastau vilipya tasyüh kapolau täditan, 
kupitä ce "H kathitavati: „yadi tvam idriyam vacanam mami gre 
punah kathayasi, tadi {уйт ghätayämi; idänim gaecha!* sä nish- 
Казна. ägmtä si durmukhi, yatra räjakumäro ‘sti. tasyá mukham 
avalokya rájakumáüro vishàdam agamat. tayä ca saryam kathitam. 20 
räjakumäreno "ktam: „mitra! kim etat?* mantriputrego "ktam: „tvayå 
vishido na káryah. kiranam vidyate. candanávaliptábhyám karü- 
bhyàm yat sá tádità, tena katlitam: ‚daga divasäh pratikshyà, yávat 
krishnapaksbah samáyáti." * 

tadi dacáhne samatikránte krishgapakshe sá bhüyo "pi preshitä. 25 
Padmávatyü tám ágatám avalokys tisribhir angulibhih. kunkumá- 
valiptábhis tasyáh kapolau táditau, nishkásità ca. tim äyäntim 
vilokya rájakumáro vishidam gutah; uktam ca: „bho mitra, kim 
kriyate? adya me nigcayena موم‎ bhavishyati.* mantriputrego 
'ktam: ,dhiro bhava! kárapnam vwidyate; uktam ca: 

prathame "hani cändäli, dvitiye brahmaghätini, 
tpitiye rajaki proktä, enturthe "hani gudhyati. 12. 

deva, sámpratam вй rajasvalä vartate; caturthe "hani snánam 
karishyati.* ۳ 

caturbhir divasair atikrüntair bhüyo *pi sà preshità. Padmávati 35 
ca tim ágacchantim avalokja dridharajjubhir baddhvà ardhacandram 
dattvà pageimadvärens nishkásitavati. ágatà sá durmukhi bhütvà, 
sarvam  vpittüntam  kathitam.  mantriputrepa vicárya kathitam 
„deva! adya rátrau pageimadvürega tasyäh samipe gantavyam.“ 
tac chrutvä räjakumärssya ما‎ dinum varshagatádhikam iva jagàma. 40 
tatag ca rätrau cyifigäram vidháya ràjakumáro mantriputrepa saha 
paçcimadvåre gatah. Чайыр са dridharajjubhir äkrishya cetikäbhir 
bhavanopari nitab, mantriputro vyüvritya svavüsam gatah. x 

tasya rüjakumárasya Padmüvatyà sahn darganam samjátam; 
sambhäshanam kugalspragnag са babhüva. snänam, bhojanam, va- 45 
strädibhüsbanam, sugandbädivilepanarp, tämbülam gribitvä sukhagay- 
yüyàm upavishtab. tayä saha eaturbhih prakärsih sambhogah kritah: 
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Anakam suratam nima dampatyoh pirevasamsthayoh; 
jàyate nividácleshah samübhütacariravoh. 13. 
adhahsthä ramate näri, uparisthag ca kämukah 
prasiddham tad ratam jüeyam, grámabálajanapriyam 4 
uparisthà yadà nárl ramate kámukam naram, 
viparitam ratam jfieyam, sarvakámijanapriyam. 15. 
paguvad ramate yatra nüri kämäturam naram, 
pácavam tad ratam jüeyam, vieakshapajanapriyam. 16. 
[gà dhülinganavàmanikritakucaprodbhütaromodgamá, 
10  sándrasneharasátirekavigalaechrimannitambümbará 
smi, mi, minada, mi *% mám — alam !* iti kshämäksharolläpini 
suptä kim nu, mrità nu, manasi me liná vilinà nu kim? 17 
támbülam katu, tiktam, ushpa-madhuram, ksháram, kasháyünvitam, 
vütaghnam, kaphanáganam, krimiharam, 
15  waktrasyà "bharanam, viguddhikaragam, kámágnisamdipanam 
tämbülasya, sakhe, trayodaca gunäh svarge "pi te durlabhäh. 18 


Een 


ick 





20 eürnüdhikam vaktravigandhakäri. 19. 
janmasthänam na khalu subhagam, varnaniyo na vargo, 
däre gobhä, vapushi nihitä pafkasafikäm karoti. 
yady ару ета sakalasurabhidravyagandhápahári, 
ko jänite parimalagunin vastukastürikäyäh? 0 
25 evam suratasambhogam vidháya sa rájakumáüra upavishtah san tayi 
prishfah: ,bho deva! mamá 'bhipráyas tvayá bhavyam jüàtah* rå- 
jakumárepo "ktam: „mayü na jüätam kimeit; mama mitrena dhimatä 
sarvam jüätam.* tayo 'ktam: „tushfä "ham tava mitrasya. prätah 
cürgikäm karishyimi® tatah prabhäte räjakumärena mitrasamipe 
30 gatvä sarvo vpittüánto niveditah.  uktam ca 
dadäti, pratigrihpäti, guhyam Akhyäti, pricchati, 
bhunkte bhojayate cai 'va: shadvidham pritilakshanam. 21 
bho mitra! tava krite madhyáhne bhojanam samágamishyati* tae 
chrutvä mantriputreno "ktam: „deva, mama yogyä vishaladdukäh 
35 samágamis yüvad etad vartate, tävad vishaladdukán gri- 
hitvà eetikà samáyátà. tän avalokya laddukam ekam guno ‘gre 
prakshiptam: bhakshitamitrena myito "вап суй. tam çvînam mritam 
drishtyà rüjakumárah kupitah: ,tayá saha samgamam na karishyämi, 
yÀ mama mitrasya vadhakünkshini* mitreno ktam: „deva ivayi 
0 gádham anuraktà sà; snehasya kürapam idrigvidhmm bhavati. yatah 
jananau, janmasthánam, bándhavalokarn, vasüni jivam са 
purushaviceshásaktàh simantinyas tripàya manyante. 22. 





Ë yasya và "nnáni bhufüjita grihe và 'py ushitam tathá, 
4 karmaná manasá vácá hitam tasya samšcaret. 23 
maitrim pracafisanti vicakshanäh 


niram kshiráyate , Agne rakshati tat payab. 24. 
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kim bahuná? mama bhäshitam kartavyam. deva, adya niçithasa- 
maye suratasaukhyam anubhüya paraın vaikalyam tàm nitvà tikshna- 
nakhágrair vámajangháyüm trigtlaghätäkritim vidháya tasyá vastrá- 
"bharapáni ea gribitvà mama samipa ágantavyam.* yad uktam 
mantriputrena, tat sarvam vidhäya räjakumäro mantriputrasamipam 5 
galah mantriputro nagáne gatvà tapasvivesham | vidháya 
sthitah : ۱ 
jatimukutadhiri ca, candrirdhakritagekharah, 
baddhapadmásano, mauni, ishanmilitalocanah. 25. 
mantriputrena tasyi afguliyakam dattvä räjakumäro hatte vikretum 10 
preshitah. tena tatra gatvà kanakakárügám арте dargitam, tair 
upalakshitam: „bho! räjaduhitur äbharanam idum!" tair gatvá koshtha- 
pilasyi ‘gre kathitam; dhpto ۶ koshthapàlena bhamitam ca: 
„bhoh савїтаү kuto labdham idam ábharanam?* teno ktam: 
madiyagurunà dattam.* tae ehrutvà koshthapálena gurusamnidhau 15 
піар. koshfhapälena guruh prishtah: ,bho tápasa! kuto labdham 
rájakiyanámánkitam äbharayam ?* bhattärakeno "ktam: „adya krishna 
caturdagyám  raktapushpair mandalam kritvà püjayitvà yoginyah 
purusham vidárya bhügán kritvá yüwad bhakshayanti, távan mayi 
drishtáh; trigülam grihitvà pradhávito "ham; madiyam krodhavaca- 20 
nam Akarıya dacadigi pradhävitäh. täsim madhye vàmajangháyám 
شاه‎ trigülena täditä; bhayavagäd vasträbharagäni patitän, tadä mayü 
grihitáni* tad vacanam ikarnya koshthapälena гајћо "gr sarvam 
vrittäntam niveditam. tat sarvam grutvä räjnä mahallikim äkärya 
bhanitam: „tvayi Padmävatim vivasträm kritvä vämajaüghäyäm 25 
liüehanam avalokitavyam.  rájádecena tayá tatra gatvà Padmávatim 
vilokya láüchayam drishtvá rájüo "gre bhapitam: ,deva! yat koshiha- 
репа vijfaptam, tat satyam eva; param na prakigyam; uktam ca: 
arthanácam, manastápam grihe dugcaritäni ca, 
vaficanar cá 'pamánam ca matimän na prakägayet. 26. 30 
rijfio 'ktam: ,bho koshthapála! punar api tatrai 'va gatvá tam mu- 
nindram priecha: „ko "sy& dandah kriyate?”* koshthapälena gatvä 
bhattárakah prishtah: „ko "syä dandah kriyate?* bhattárakeno ktam 
avadhyi brähmanä, gävah, striyo bälä ca, jüätayalı, 
yeshäm cà 'måni bhuñjita, ye ca syuh garanam gatäh. 27. 35 
mahaty aparádhe "pi strinäm visarjanum dandah.* tato bhümináthená 
parikshitena Padmávat! nijanagarän nishkäsitä. tadä täbhyäm täm 
hayaprishtham áropya svanagarim gatvá kumárega saha vivàhabh 
kritah. uktam ca: Dr 
suguptasya hi dambhasya Brahmá 'py antam na gac 40 
kauliko Vishgurüpega bhajate rájakanyakám. 28. 
aparikshitum na kartavram, kartavyam suparikshitam 
paccád bhavsti samtápo bráhmagyá nakulád yathi. 29. 
kritántavihitam karma yad bhavet pürvanirmitam, 
na gakyam anyathà kartum pinditais tridaçair و‎ avia 45 
Rámo hemamrigam na vetti, Nahusho yáne yunakti dvijän; 
viprád eva savatsadhenuharape játà matie cà 'rjune; 
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dyúte bhrátrieatushtayam samahishim Dharmàtmajo dattaván: 
prüyah satpurusho vináçasamaye buddhyä parityajyate, al. 
atha pürvavyittäntam grutvä 
duhitriduhkhasamtapto mrito "sau Dantaghätakah, 
5 mátà eitágnim áruhya gatá Yamaniketanam. 32. 
etat kathánakam kathayitvà Vetüleno 'ktam: „rûjan, kathaya! kasya 
päpam bhavati? yadi jánann api na kathayishyasi, tadi hridaye 
sphufitrá marishyasi* rájüá Vikramaseneno 'ktam: ,avicárega nri- 
pasya pápam bhavati* evam grutvä gato Vetálab. gatvà ca tatrai 
10 'va giheipävrikshagäkhäyäm avalambitah. 
iti Civadàsaviracitàyüm —Vetálapafeavingatikáàyüm prathamam 
IL 


natvä Sarasvatim devim gvetäbharanabhäshitänm, 
padınapattravigäläkshim, nityam padmäsane sthitim, 1. 

15 atha rájá punar api tatrai 'va gatvå mritakum skandhe dhritvà 
yüvan márge pracalitas, távat tena kathánakam prärabdham, Ve- 
täleno "ktam: „bho räjan! rüyatäm tävat kathe 'yam, 

asti Dharmasthalam nåma nagara, tatra rájá Guņådhipo nûma; 
tasmin nagare Keçavo náma brähmano "sti. tasya duhita Man 

20 dáravati nàma, rúpená 'tiva vikhyätä, så مه‎ varayogyä vurtate. 
tasyü arthe trayo vipräh prürthanüya samäyätäh, trayo "pi samina 
gunà bráhmanáb. Keçavaç cintám prapanno babhúva: „екй kanya, 
trayo varib; kasmai diyate? kasmai na diyate?* etasminn eva 
prastàve Kecavasya duhitá kálasarpena dashiá. tasyá rihe mantra- 

25 vädinah samánitáh.  tair mantravädibhis tim vilokya bhapitam : 
.káladashtá na jivati kanye ‘yam. yatah : 

pañeami, nayami, shashthi, eaturdaçy ashtami tathá 
tithayo: garhità hy etá dashtasya, maranätmikäh. 2, 
bhaumar cánaigcaram eai 'va grahapum grahasamjüitam 

80 agastum nAgadashtasya nirdishtam cástrakovidaib. 3. 

robin! ca, maghä, 'sleshä, vicákhá-müla-krittikáh 
Aturasyá "pubhüny, Ahur, árdrá: nakshatrasaptakam. 4 
indriyeshy, oshfhayoh, caükhe, civuke, gandamandale, 
kanthe, laläte, girasi, bähvor ürvog ca yugmake, 5. 

35 hrin-nübhi-skandha-jathare, kaksháyám, marmasandhishu, 
tathá pàny-anghrimadhye tu sarpadashto na Jivati 6. 
jirnodyäne gmasäne ca caitye ca, dhavalagrihe, 
eshu A ye dashíás, im yänti Yamasädanam. 7. 
dähah sveda; ca, vamanam, hikkä, cülá-'ngabhaüjanam, 

40 bhramanam bhánunácac ca káladashtasya ceshiitam. 8. 

[grivábhangah, skhaladvápi, vivritisyordhvamárutah: 

mriyate sa, na samdehab; kim anyair bahubháshitaih? 9.] 
tato mäntrikavacanam grutvä tadanantaram brühmanah Kecavo nadi- 
tire gutvà tasyüh samsküram сакага, trayo "pi varüh . çmaçûne 

45 samáyátàh. teshàm madhye ekac citiyàm pravigya myitah, dvitiyas 
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tatrai "en gmagäne kufirakaıp kritvä sthitah, tritiyas tapasvi bhútvà 
degäntaram gatah sm 

tena ca kasmiüecin nagare kasyaeid brühmayasya grihe gatvä 
madhyähne bhojanam prärthbitam.  grihasthena brühmapena bhani- 
tam: ,bhos tapasvin! tray& 'trai 'va bhojanam kiryam.* tävad brä 5 
hmanyá bhojanam nishpäditam Asanam ea dattvo 'pavegitah sah. 
tivat tasyå bålakena gribhe roditum firabdham. grihasthayä bra- 
hmanyá avacát sa bálako jvalitágnau prakshiptah. tad dirunam 
karma drishtvà sa bhojanam na karoti. grihasthena bráhmagena 
bhanitam: „bho tapasvin, kasmát tvam bhojanam na karoshi?* teno 10 
'ktam: ,yasya grihe idpicam rükshasam karma driçyate, tasya grihe 
katham bhojanam kriyste?* tac chrutvà tena gpihasthena brähma- 
pena gribamadhye pravigya pustakam änitam. tad udghätya man 
iram ekam japitvà bálako bhasmibhüto jiväpitah.  tapasvinà bràá- 
hmanasya kautühalam dyishtvä eintitam: „yadi 'dam pustakam mama 5 
haste ghatati, {айй ‘ham tim priyim jivápayámi" iti sameintya 
tatrai "en nibhrito bhútvà sthitah; nigithe gribamadhye pravigya. 
tat pustakam apahpitya tatrai 'va (macüne samáyátah. 

yah emagáne tishthati, tena prishtah: ,bho mitra! decántare 
gatvà kácid videh samájnátà?* teno 'ktam: ,mritasamjivani vidyà 20 
mayà samüjüàtá.  dvitiyeno "ktam: „tarhi imåm priyám jivüpaya.* 
tat chrutvá tena brühmagena pustakam udghátya mantram ekam 
japitvä jalena siktvä jivàpità kanyá; уай sahai ‘ға mritah, so "pi 
jivitah. Чавуй arthe trayo' 'pi vipráh krodhándhalocaná vivádam 
kurvanti. 25 

etat kathánakam kathayitvà Vetáleno 'ktam: ,bho rájan, kathaya! 
kasya bháryá bhavati?* ràjüà Vikramaseneno 'ktam: .crüyatim! 

yena jiväpitä kanyá, sa pitä jivadüyakah; 

yah sahal “va mritab, so "pi bhrätä, jätah sahai 'va yat: 

Lasch bhartà sa bhavati, yena sthänam nishevitam. 10, 30 
evam grutvä gato Vetálas:tatrai "va giügipävrikshagäkhäyäm ava- 
lambitah. 

iti Civadásaviracitáyám Vetälapafeavingatikäyäm dvitiyam ka- 


IL 7 


govähanagatim devam namaskritya mahegvaram. 1. 
atha räjä punar api tatrai 'va gatvå myitakam skandhe dhritwä 
yivan märge pracalitas, tävat tena kathänakam prärabdham; Vetäleno 40 
'ktam: „bho rAjan, erüyatäm! tävat kathám kathayüámi. d 

asti Bhogavati náma nagari; tatra Rüpaseno näma räjä; tasya 
dhavalagrihe Vidsgdhactdamanir nama kiro ‘sti en o "UD pri- 
shtab: „bho çuka! kirp kim jänäsi?* teno "ktam E evi 
ham jänämi* rûjîo ат: „yadi jûnûsi, tarhi kathaya: mami 4y 
nuröpä bhäryä kvacid asti?* gukeno ktam: ,deva! Magadhadeçe 
Magadhegvaro n&ma rájà, tasya duhit Surasundari nämn; si tava 
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bhäryä bhavishyati.* Magadheçvarasya duhitá *pi nijabhavane sthitá 
sati Madanamafjarim n&ma sáriküm pricchati sma: ,sárike, kathaya! 
mamá 'nurüpo bhartà kvaeid asti?* sárikayo 'ktam: ,devi! Bhoga- 
vati nåma nagari, tatra Rûpaseno nûma räjä; sa tava bhartå bha- 
5 vishyati.* tac chrutvå så virahapiditä samjätä. 
yávad etad vartate, távad Rüpasenasya vicishjà Magadhecvara- 
pärgve duhitriyácanáya samáyátàh. sümdhivigrahikena. sarvávasare 
rijüà saha dareanam káritam.  tair vicishtair duhitá yácità labdhá 
ca. {айа gubhe lagne Rüpasenená "gatya paripità; Madanamaüjaryá 
10 sárikayá saha nijarüshtre samáyátà  rüjüà Rüpasenena süriká Vida- 
gdhaceüdámagicukasya paljare nikshipti. tám sárikàm surüpám 
^ dyishtvà cukena madanáturepa bhapitfm: .he priye! eaficalayauvane 
sambhogah kriyatäm. samsäre sarvajantünám etad eva sáram. yatah 
greyalı pushpa-phalam käshthäd, dugdhäe chreyo ghritam smritam, 
l^  , greyas tailam ca pipyäkät, kämo dharmä-rthayor varah. 2. 
. gatam tad yauvanam, bhiru, jivitam ca nirarthakam, 
yû na vet sadi pufisim caturápüm ratikramam. 3. 
[viditah pácavo márgah sarveshüm ratikarmapi; 
viralah ko ‘pi, yo vetti rahasyam Kusumáyudhab. 4. 
20 yatra svedajalair alam vilulitair vyülupyate mandana 
sacchedair manitaig ca yatra ranitam na erüyate nüpuram, 
yaträ "yünty acirena sarvavishayäh kämam tadekägratah 
sakhyas, tat suratam bhapämi; satatam geshä 'nyalokasthitih. 5. 
särikayo "ktam: „nû "ham purashasya vifichim karomi.* cukeng 
25 'ktam: ,kasmát kárapát?* sárikayo 'ktam: ,purusháb pápishtháh 
strighätakä bhavanti*  cukeno 'ktam: ,striyo "pi dugeärinyo "nrita- 
bháshinyah purushavadham kurvanti. yatah: 
anpitam, sáhasam, máyá, mürkhatvam, atilobhatd, 
acaucam nirdayatvam ca strinäm dosháh svabhávajáh.* 6. 
30 evam tayoh parasparavivàdam grutvä räjnä bhayitam: „bho kathya- 
tám vivüdakárapam.* sirikayo ‘ktam: glava! purushäh päpishthäh 
strighätakä bhavanti. atah küranät purushasya váüehám aham na 
karomi. deva, asyá 'rthe kathánakam asti. 
asti Elápuram náma nagaram, tatra Mahádhano náma creshíhi ; 
35 tasya putro Dhanakshayo náma, tena ca Punyavardhananümanagare 
udbhatacresh[hiduhitá paripità ‘tim pitpigrihe muktvá svagrihe 
samäyätab. kälaparyäyena tasya pitå paücatvam gatah. tena Dha 
nakshayena sarvam dhanam bhavanam ca dyüte häritam. sa ca 
 gyaguragrihe bháryám re Емар. katipayadivasais tatra 
40 sthitvä säbharanäm bhäryäm utkaläpya nijanagaramárge pracalitah. 
yüvad ardhe märge gacchati, tävat kathitam „he priye! astra mahä- 
bhayam vidyate; nijäbharsgäny uttärya me dehi.“ tayî äbharanäny 
utiárya purushe samarpitáni, tena ca tasyà äbharapäni vastram ca 
gribitvä så 'ndhaküpe pátitá, so "рі nijanagare gatah. вй tatra 
45 patitä sati phütkäram karoti. kaiccit pathikais tacchabdam äkarıya 
küpasamipam gatvä rudatim drishtvä taih küpäd äkyishya märge 
mukti. sä ca märge lagnä vyàvritya pitur grihe samäyätd. tatra 
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bándhavádibhih prishiá: ,kasmát tvam vyághutit&2?° tayo “ktam: 
mama bbarti mirge caurair nitah, mami "bharapáni ca tair grihi 
tini. tasmát paliyya “gati ham! bhartuh cuddhim na jánámi; 
vyápádito và bhavishyati" tad vacanam ákarpya qvagurakepa gokam 
kritvä pageäd dubiti åçvåsitå. . tena Dhanakshayepä pi &bharanäni 5 
dyüte häritäni. katipayadivasair ntikräntaih panar api gvaguragrihe 
samáyütah.  yüvad dváre gacchati, tävan nijabhäryaya drishfah. 
tim drishtvá eapkito babhüva: „eshä mayä küpe pätitä Eatham atra 
drieyate ?* bhayacintáprapanno babhüva. bháryayo ktam: ssviimin, 
mà bhayam kuru!* iti kathayitvà grihamadhye nitah. covaguraku- 10 
tumbam sarvam sotsäham babhüva, vardhäpanam kritam. katipaya- 
divasais tatra sthitvrä prasuptäm bhäryäm gayane vyüpádya tasyà 
"bharapáni grihitvà svanagare gatah. 

he rájan! etat pratyaksham mayá dpishjam. sarvathà purushair 
nå "ep prayojanam.* 15 

спкепо "ktam: 

,váji-váraga-lohánüm, káshtha-páshága-vüsasám, 
.nári-purusha-toyánám antaram mahad antaram.* 7. 

iti erutvà rájüá Vidagdhacüdámanih prishtah „bho quka, stripám 
doshán kathaya!* cukeno 'ktam: ,crüyatàm, mahárája! | 20 

asti Kàñeanapuram náma nagaram, tatra Bägaradatto nima 
sreshthi. tasya putrah (ridatto näma, tena ca (ripuranagare gre- 
shthi-Samudradattasya duhità paripità. tàm vivühy asvanagare samá- 
yütah. katipayadivasábhyantare vyüvritya bálá pitur grihe preshitä, 
sa ca (ridattalı krayüyakäni vastünı grihitvä vänijye samudrapäram 25 
gatah. tatra kümicid vásarápi lagnáni. sà ca pitur grihe varddha- 
mini sati yauvanavati samjátà. uktam ca: 

ysuvanam udagrakále vidadháti virüpake "pi làvapyam, 

dargayati pákasamayo nimbaphalasyá 'pi mádhuryam. 8. 
sà pi nijabhavanopari sthità sati rüjamürgávalokanam karoti. eka- 30 
smin divase yuvà purusha-eko dpishiah; parasparam katákshaniri- 
kshanam samjátam. tayê nijasakhyá 'gre kathitam: „bho sakhi, pu 
rusham imum mama samipam ánaya! iti grutvä tayá tasya samipe 
gatvà bhapitam: ,bho purusha Manmathávatára! greshthi-Samudra- 
dattasya tanayä tvay& saha ekäntam vänchati*  pratipannam tena: 35 
.rütrau tava grihe samágamishyámi  uktam cà: 

susnätam purusham dpishtvá, sugandham, malavarjitam. 

klidyante yonayab strigäm ämapätram ivà 'mbhasá. 9. 

ghritakumbhasamá nári p cá 'gnivarcasab ; 

samçleshád dravate kumbhas: tadvat stri-puüsabhávitá. 10. 40 
málükürisakhigrihe dvábhyüm  samghatianam kritam ; parasparam 
pritir utpanná. anyedyuh parigitabhartä bhiryim utkaläpanAya 
evaguragrihe samäyätah. tam bhartäram ägatam drishtvá sà eintä- 
pannä babhüva | | | 

„kim karomi? kva gacchåmi? ko mim dhartum samarthakal : 45 

na bubhukshä na vai trishgá, na co "shyam па са Саід“. 10. 
Sarva sakhyá 'gre kathitam. 
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atigoshthinirankuçatvam, bhartub svairatá, purushaih saha nir- 
yantrapati, praviise avasthánam videcavüsag ca, patyur upaghätah, 
svairipisamsargah, irshyälutä ee 'ti stripüm vinácakáranüni. | 
Jimátriko vaikülikam kritvi gayaniyaväse gatah; sd ‘рі mátrá 
5 balätkärena patyuh samipe preshitá. så tatra gatvà parünmukhi 
bhütvá prasuptá. yathà yathá bhartá tayá saha snehavacanüni va- 
dati, tathá tathà tasyá adhikup duhkham bhayati. умар : 
[sneham manobhavakritam kathayanti bhává: 
nábhi-bhuja-stana-vibhüshanadarganáni, 
10 vastráni, sumyamana-keçavimokshanáni, 
bhrükshepa-kampitakatákshanirikshnpáni. 12. 
ucesibshthivanam, utkataprahasanam, çayyåsanotsarpe 
gátrásphotana-jrimbhanáni, sulabhadravyárthasamprárthanam, 
bálüligana-eumbanány abhimukhe, sakhyáh samálokanam, 
15 drikpátae ea parünmukho, gugakathá, karnasya kandüyanam. 13. 
fü 






ıyam ca vidyäd anuraktacesh 
priyåņi vakti, svadhanam dadáti, 
vilokya mim drakshyati vitarigi, 
pramárshti doshán gumskirtanena. 14. 

20 ۱ tasmin na püjà na са vidvishatvam, 
kritismritipreshitadaurmanasyam, 
stanau-shthadánàny upagühanam ca 
svedàmbu cà "pi prathamábhiyogáh. 1 
viraktaceshtà, bhrikutimukhatvam, 
asambhramo dubparitoshitÀ ca, 4 
vidveshamaitri parusham ca väkyam. 16, 
sprishfvä ‘thavi "lokya dhmnoti gåtram, 
karoti garvam tarupübhijütam, 

20 eumbäviräme vadanam pramärshti, 

paccát samutsarpati pürvasuptá, 17. 
evam parinmukhi bhütvá gayane sthiti. uktam ca: 
"gi na labhate nidräm patíatülyám upasthitah; 
Vitarigah sukhnm cete pásháge kaptakeshv api. 18, 

35 so "pi bhartà parünmmkhim drishtvá prasuptah. ittham bhartáram 
nidrávacam jühtvä ganaih ganaih cayanád utthäya sä samketasthänam 
nigithasamaye pracalitä, yivad vrajati, tàvae eaurena drishtä, 
cintitam ca tena caurena: „eshä säbharanä kutra gmechati?* iti 
prishthato lagnab. улай: | 

40 patim tyaktvå tu yi niri grihäd anyatra gacchati, 

viteshu ramate nityam, svairipim tûm vinirdicet, 19. 
aharahar anurágád dütikám preshya pürvam | 
sarabhasam abhidhüya kvá “pi samketakam са 

٨ an کرت‎ yasyä vallabho daivayogät, 

kuthayati Bharatas täm näyikäm vipralabdhäm. 20, 
n dütikägamanakälam apärayanti 
soqhum smarajvarabharärti pipásite ‘va 
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niryáti vallabhajanádharapánalobhát, 
så kathyate munivarair abhisirike ‘ti. 21. . 
so "pi tasyáh priyas tatrai 'va samketasthäne räjakiyaig ‚eaura‘ iti 
bhanitvä vyäpädito mrito "sti. ıı 
[samgama-virahavitarke varam iha viraho, na samgamas tasyüh : 
запре sai 'va tathai 'kà, tribhuvanam api tanmayam virahe, 1 
så pi virahepa piditá sat! tan myitakam álinganam karoti. mrito 
yam iti na vetti; vilepana-tàmbülàdikam dattam; punah punah 
snehän mukham cumbati. cauro 'pi dürasthab sarvam vrittántam 
pagyati. cintitam ca: 
„ya cintayámi satataum, mayi si viraktä, 
sü Dr anyam icchati janam, sa jano 'nyasaktah, 
asmatkrite ca paritushyati kácid anyàá: 
dhik tim са tam ca madanam ca imûm ca mûm, ca.“ 23. 


yåvad etad wartate, tivat tatra sthitena vafavrikshädhirüdhena ya- 15 


ksheya eintitam: „aham asya mritakasya garire samkramanam kritvä 
‘ауй ваһа sambhogam karishyämi* iti eintayitvá mritakasya carire 
samkramagam vidhäys taya saha sambhogah kritah sambhogam 
kritvà tasyà nüsikàm dantaig chittvä sa yaksho gatab. sû ca 


rudhiracarcitasarválgl sakhyüh samipam gaivä sarvam vpittántam 20 


kathitavati. sakhyo 'ktam: ,yüvad ádityodayo na bhavati, távat 
paripitabhartulh samipe gatvä gurutaragabdaphütkärair meni "ham 
vyalgite' "ti roditavyam." iti grutvä tadi tatra gatvà gurutará- ` 
$abdena roditum ärabdham, tacchabdam ákarpya kujumbalokáh 


Pradhivital; yivat pagyanti, tivat sà chinnanásiká араа; tair 25 


uktam: ,he nirlajja, pápishtha, he krürakarman! niraparüdhatayá 
tvayå 'smäkam duhitur näsikächedah kim iti vihitab 2* tadá jämä- 
trikae eintápanno babhüva. teno 'ktam: 

hadenhastas хага}, З 


„vigvaset Rhrishnasarpasya, khadgahas | 
äcäram. calacittasya: stricaritram na vigvaset, 24. 
kavayah kim na pacyanti? kim bhakshanti väyasäh ? 
madyapáh kim na jalpanti? kim na kurvanti yoshitah? 25. 
ajvaplutam müdhavagarjitam ca, 
stripün caritram bhavitavyatám ca, 
avarshagam cà ‘ру ativarshagam ca 
б devo na jiniti, knto manushyab? 26. : i 
a räjakule gatvä jämätrikah samarpitah. räjapurushair nirgayab kri- 
tab: ,vadhyo "yam purushal.* yávad vadhyastháne niyate, tävac eau- 
ren "gatya bhapitam: ,bho rájapurushá, avadhyo "yam purusbal.* sa- 
rviun pràgvTittàntam teshàm agre kathitam. dharmüdhikáripurushair 
athàrtham vicárya jàmátriko muktab, sa cauro "pi muktah. uktam са: 
südhünám pálanam samyak, dushtnim піртаһаѕ tathá, ` 
esha rüjüüm paro dharmah paratre ha ca çarmaņe. 27. 
prajinám rakshagam samyak rájüo dharmasya kárapam; 8 
prajápidanasamtüpàt samudbhüto hutücsnah —— : 
ràjñah eriyam, kulam, prüpán nà 'dagdhwá vinivartate, 29. 
 Abhandl 4. DMG. VIIL 1. 2 
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si ca gardabham áropya nijanagarán nishkásitá.* 
etat kathänakam kathayitvä Vidagdhacddimanigukeno "ktam: 
„deva, idrigi näri bhavati.* | 
tatas tau samparitya]ya pakshibhávam ubháv api 
divyavidyädharau bhütvä jagmatus tridacälayam. 30. 
etat kathánakam kathayitvi Vetáleno 'ktam: ,bho rájan, kathaya! 
kasyá 'dhikam pápam bhavati?* تارف‎ Vikramaseneno 'ktam: 
„nindyä yoshita eve "ha, na pumänhsah Кайа са па, 
dharmá-dharmavicüreshu niyuktäs te bhayvanti yat. 31. 
adhikam päpam strishu vartate, purushas tu viralapáiako bhavati.* 
e qrutvà gato Vetälah; tatrai 'va gihgipävrikshagäkhäyäm ava- 
iti (ivadäsaviracitäyäm Vetilapancavitigatikiyam tritiyam ka- 
IV. 


vighnegvaram Gapesam ca, gajäsyam, Akhuvähanam, 

vighnanägam, mahäkäyam namämi Gananäyakam. 1. 
punas tena räjüä gihgipävrikshän mpitakam samäniya skandhe 
dhritvi yävan märge gmechati, tävat tena kathänakam prärabdham ; 
Vetäleno "ktam: „orüyatäm tävat kathäm kathayimi. 

asti Vardhamünam nûma nagaram, tatra ràjà Càdrakadevah, 
sa ea Asthánabhümau nivishtah. rájiüo 'ktam: ,bho pratihára, dváram 
günyam acünyam và?* pratihárepo 'ktam 

.prasvedamalasamklishtà, nirálambá, niräcrayäh 
dvüre tishthanti, deveca, sevaká vrishapá Zen: 2 

anyasmin divase Dakshinäpathäd M Viravaro náma rájaputrab sevüm 
kartum samüyátah. ràjñá saha darcanam jütum. sa ea rájüá pri- 
shtab: ,bho rájaputra, dinam prati kim diyate?* Viravareno 'ktam: 
leva, pratidinun suvarpasahasrum ekam diyate.® rijfio سک‎ 
„kiyanto o شر‎ ?" Viravarego 'ktam: ,deva, bháryá 
suto duhitä ham catvüra eva; paicamo ná'sti* tac chrutvà rájapu- 
träh subhatä amätyäg ca sarve "pi hasitäh. rijää cintitam : ,kimartham 
авап bahudhanam yäcate? athavà bahu даат kadácit saphalam 
bhavishyati.  ríjüà bhándárikam Ahüya ädego dattah: „asya Vira- 
varasya tafikasahasrasuvarnan pratidinam dátavyam.* Viravaro ‘pi 
pratidinam vetanam grihitvä deva-brihmapa-bhatfa-cäraga-preksha- 
narı dattvä pagcäd bhojanam karoti. rätrau khadgam grihitvi rája- 
vadati: ,dváre kas tishthati?* tadá Viravarah gabdam dadäti. uktam en: 

„еі! gaccha! pato! 'ttishtha! vada! maunam samácara!* 

evam ágügrahagrastalb kridanti dhanino "rthibhib. 3 

vakti na svecchayá kimcit: sevakah kim nu jivati? 4. 

svübhipráyaparokshasya, paracittámuvartinah 

svayumvikritadehasya sevakasya kutah sukham? 5. 
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maunän mükah, pravacanapatur vätulo jalpako và; 
kshäntyä bhirur; yadi na sahate, präyaco nå "hhijätah: 
dhrishtah, páreve nivasati yadá, dürato 'pi pramattah: 
sevàdharmah paramagahano yoginüm apy agamyah. 6. 
anyasmin dine nigithe cmac&nabhüman rudantyà náryáb karuna- 
vilàpacabdam çrinoti sma гаја. tam qrutvá rájfüo 'ktam: ,dváre 
kas tishthati?* Viravarepo 'ktam: ,deva, Viravaro "ham. rijfio 
ktam: ,bho Viravara! rudantyá nàryáh cabdam crinoshi?* teno 
ktam: „srigomi.* rijilo ktam: „asyüh samipam gatvà rodanaküra- 
uam vijñáya cighram йАрассһа* ат са: 
Jániyát preshane bhrityán, bándhaván vyasanágame, 
mitram ea vipadab kále, bháryám ca vibhavakshaye. 7. 
tato Viravarah cabdánnlagnah cemacánabhümau gatah 
alakshitera rüpepa timiravyüptavartmaná 
('üdrako "pi mahipálas tasya cá 'nupadum yayan. 8. 
‘абга divyábharapabhüshità muktakecá rudanti nári drishtá. 
nprityate kürdate cai ‘ға, dhávate calate tathà, 
rudate cá 'eruhinám ea karupam ei 'tidubkhità. 9. 
sdubkhiny aham!* ca, ;pápátmá!* dhunoiy angam muhur muhuh, 
Asphotayati gátrüpi, utpatya patate bhuvi 10. 
tàm drishtvá Viravareno "ktam: ,kà tvam atra pralápam karoshi ?* 
tayo 'ktam: ,aham rájalakshmib.*  Viravarepo 'ktam: ,yadi tvam 
rájalakshmis, tadá kena kárapena roditum árabdham ?* tayo ktam: 
„Devyä doshena tritiyadivase ràjà pafcatvam yásyati; aham anäthä 
bhavishyámi. tena duhbkhena rodimi* .Viravarego 'ktam: ,asti ko 
'DY upàyo, yena rájá catáyur bhavati?* tayo 'ktam stijakiya! Bhatti 
nikiyah purato yadi tram nijaputrasya mastakam svahastena chittvà 
balip dadäsi, tadä rdjd gatäyur bhavishyati* evam grutvä Vira 
varo jhatiti svagriham gatab. Viravarepa prasuptäm bhäryam utthä 
PYa sarvam. vrittàntam kathitam 7 
[bhàryá cai 'va vigilikshi, sarvayoshidgunair yati, 
gàmbhirya-dhairyasampanná, salajjä, vinayänvitä, 11, 
svabhüvamadhurálápà, virasür, veravargini, 
ävartanäbhigambhirä, karabhorur, ghanastani. 12.] 
ste putri, re pitur bhaktäb, sa pitä, yas tu poshakah, : 
tan mitram, yatra vigyäsah, sà bbáryá, yatra nirvpitib. 13. 
putro vagi svarthakari ca vidyä, 
nirogatà mitrasamágümag са, 
bháryá vinità priyavádini ea: 
cokasya müloddharapáni pafca. 14. 











vinà 'gniná paüca dahanti küyam. هی‎ 15.0 
avinito bhrityajano, nripatir adätä, cathüni miträni, 
avinayavati ea bháryá: mastakacüláni catvàári. 16. 

Ch 
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suhridi nirantaraeitte, guyavati bhritye, priyàsu nárishu, 

svàmini sauhridayukte nivedya duhkham sukhi bhavati. 17. 
kim bahuná? 

aham mpityuvacam práptó rüjirthe, па "tra sameayab; 

pitri-bhräträgrayam, bhadre, gaecha tvam varavarmini!® 18. 
bháryayo 'ktam 

mitam dadàti hi pitá, mitam bhrátà, mitam sutab; 

amitasya tu dátárum bhartàram kà na püjayet? 19. 

na ca putrega me käryam, svajanair nå ‘pi bindhavail, 

па pitrà nai 'va mátrà ca: tvam hi, svámin, gatir mama! 20. 

na tyajimi tvatsamipam aham, svámin, pativratá; 

bhartai "va hy &crayah stripàm, esha dharmab sanätanah. 21. 

па dänaih cudhyate nàri, no 'pavüsacatair api; 

avratà "pi bhavec chuddhà bhartpitadgatamánasá. 22. 

andhakam kubjakam cai ‘va, kushthingam, vyüdhipiditam 

ápadgatam ca bhartäram na tyajet så mahásati. 23. 

esha dharmo mayá "khyäto nürip&m eo 'ttamá gatib: 

уй näri kurute ci 'nyat, så yåti narakam dhruvam.* 24. 
evam grutvä putrega bhayitam: ,yadi mama vadhena rájá gatäyur 
bhavishyati, tadi kim anvishyate ? 

mátà yadi visham dadyät, piträ vikriyate sutah, 

råjå harati sarvasvam: kå ftatra paridevani?* 25, 
duhitrá "pi bhavyam bhagitum. catvåro "pi paryålocya Bhattäri- 
käyä bhavanam gatäh. tatra prachannena rAjüä bhanitam : 

„sa si sampadyate buddhih, si matih вй ea bhivand, 

sahäyäs tàdriçà eva, yidrigi bhavitavyatà* 26. 
Viravarega Bhattárikáyáh purato gatvá püjun vidháya khadgam 
Akpishya bhapitam: ,devi bhagavati! mama putrasya vadhena räjä 
gatäyur bhavatu!* ity uecárya girag chittvä bhatale patitam. bhri- 
{апыр vyäpäditam dyishtvä bhaginyä churikayá nijodaram hatam. 
mäträ "pi Atom vwyäpäditah. Viravarena eintitam: „trayäyäm api 
marapam samjåtam; räjaseväm kritvä kasya yogyam suvargasahasram 
grahishyümi?* churikäm äkrishya nijamastakam chittvä pätitam bhú- 
tale. sarveshàm kshayam drpishtvà rájiá eintitam mamá 'rthe 
'sya kutumbasya kshayah samjátah ; tasmád rájvena kim prayojanam ? 

räjye 'pi sumahad dulkham sumdhi-vigrahacintayá; — 

EN api bhayam yatra, tatra saukhyam hi kidpicam?* 27. 
churikàm ákpishya yàvan nijaciracchedam karoti, tävat devyä bha- 
pitam: ,putra Cüdrakadeva! tushfü ham tava sähasena. idänim 
varam brühi* ràjüo 'ktam: ,devi bhaguvati! yadi tushtá "si, tadi 
ete catváro akshatacarirà jivantu.* devyä bharitam: „evam bha 
vatu! 0 ए ब catväro 'pi jiväpitäh. rûjê ‘pi pra 
channab san svagriham jagáma. te pi Viravarádayab catváro نم"‎ 
svakiyam mandiram ägaman. tatah prabhätasamaye räjä sabháyüm 
upavishtavàn : punar api Viravarah samáyátab:; räjnä Viravaralı pri- 
shtab: ,bho Viravara! rütrau strirodanaküáranam kim avalokitam ?* 
Viravarepo "ktam: t 
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„kshami, dätä, gugagräht svümi punyena labhyate; 
nriparakshab, eucir, dakshah, svámin! bhyityo ‘pi durlabhah.* 28. 
ato ràjüà Viravarasyü 'rddham ràjyam dattam. uktam са: 
sakrij jalpanti räjänah, sakrij jalpanti sádhavah, 
sakrit kanyüh pradiyante: tripy etáni sakyit sakyit. 29 5 
etat kathänakam kathayitvä Vetäleno ktam: ‚räjan, kathaya! eteshäm 
madhye kah sattvädhikah?* ति Vikramädityeno "ktam: „гё]й ва- 
tträdhikah.* Vetåleno "ktam: „kena käranena?* räjüo ktam: „svämya- 
rthe bhyityäh prägär tyajanti, na tu bhpityürthe svámi. yena 
räjyam trinavat kyitvä Atmänam hantum årabdham, atah kåraņi 
räjä sattvädhikah.* evam çrutvå gato Vetälah, gatvä ca punar api 
ihgipävrikshagäkhäpäm avalambitah 
Civadásaviraeitàyàm Vetälapahcavihcatikäyäm eaturtham 
kath&nakam samäptam 





V. 


lambodaram, mahäbhimam, lambosktham, gajakarnakam, 15 
bhayaghnam, Párvatiputram namámi, Gapanáyakam. 1 
punas tena rájüàá cicipávrikshán mpitakam ániya skandhe dhritvà 
Faàvan márge pracalitam, távat tena kathánakam prárabdham; Ve 
täleno 'ktam: „rûjan, erüyatäm! kathäm kathayämi. 20 
asty Ujayini näma nagari, tatra räjä Mahäbalo näma, tasya 
sapdhivigrahiko Haridåso nima. tasya duhitä Mahädevi näma, ва 
cà Шта rüpavati varayogyä vartate, pitä varacintäpanno babhüva, 
tayo "ktam: ,tüta, yasya samyag guno bhavati, tasyà "ham dátavyá." 
lasmin prastäve tasyäh pitä Dakshinädhipatipärgve prahitah. tatra 25 
gatvä Dakshinädhi ä saha darganam smmnjátam. ràjño "ktam 
x Haridása! patha kimeit kalikälasvardpam.” Haridäseno "ktam 
eva! 
kalah samprati vartate kaliyugam: saty nará durlobhäh, 
deçàç ca pralayam gatäh karabharair, lobbam gatäh pärthiväh. 30 
nànáeauraganá mushanti prithivim, áryo jamah 
putrasyá 'pi na vicvasanti pitarah; kashtam yugam vartate. 2 
anpitapatutá, kraurye cittam, satäm avamänitä, 
matir avinaye, dharme gäthyam, gurushv api vahcanam, | 
lalita-madhurà vák pratyakshe, parokshavibhäshipi 85 
Kalıyugamahäräjasyaı “tih sphuranti vibhütayah. 3 
dharmah prawrajitas, tapah pracalitam, satyam са dàre gatam 
prithvi mandaphalä nripäg ca kutilä, laulye sthitä brähmanäh 
lokáh strishu ratih, striyo "pi capaläh, eästrägame viplavah, 
sädhuh sidati, durjanah prabhavati pràyah pravishje kalau* 4. 40 
taträ "pi Haridäso brüähmanenai "kenä "gatya prürthitah: ,nija 
duhitä mama diyatäm.* Haridäseno 'ktam; „yasya samyag guno 
bhavati, tasyá "ham dásyümi*  bráhmageno "ktam: ¿mamá 'sti sa- 
myag gunah." Haridáseno 'ktam: ,tarhi dargaya.' tena svahasta- 
ghafito ratho dargitah: ,esha ratha äkäge cintitasthàne gacchati* 45 
Haridáseno Зат: ,prabháte ratham Adáya mama samipe äganta 
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vyam.“ tatah prabhäte ratham grihitvä'samäyätah.. dväv api rathä- 
rüdhau Ujjayinmyàm samágatau. ° 
tatrá ‘pi jyeshthabhrätä brähmanenai "kenä "gatya prärthitah 
uijabhagini mama diyatám.* bhrátrá bhapitam: ,yasya samyag guno 
bhavati, tasya sá dátavyü* teno "ktam: „aham jüänam jánámi." 
bhrátro "кшп: ,tarhi dattà mayá.* kená pi brühmanená "gatya mátá 
prárthità::,nijaduhitá mama diyatäm.* mátro 'ktam: ,yasya samyag 
guno bhavati, tasmai dátavyá.* teno 'ktam: ,aham dhamnurvidyám 
jänämi gabdavedhi* måtro'ktam: „tarhi dattå may&^ evam tasya 
10 grihe trayánàm api melápakah samjátah. parasparam duhitridánam 
qruivà sarve "pi vishádam gatäh: „ekä kanyä, trayo varüh. kim 
idam bhavishyati ?* 
rütrau sá kanyá ativa rüpini кепі 'pi rákshasena Vindhyádrau 
nitä. yatah: 8 
15 خاضط ذرث ناد‎ Sitå, atigarvena Rävanah, 
atidänäd Balir baddho: ati sarvatra varjayet. 5. 
prabhäte trayo varäh samäyätäh. teshám madhye jñáni prishtah: 
„bho jnänin,-sädhu vidyate?* tena kafhinim ádáya ganitam uktam 
ca: ,8& Vindhyaparvate rükshasena nità* dvitiyena gabdavedhino 
20 'ktam: ,rákshssam vyüpádys aham ánayishyámi.  tritiyeno "Маш 
„madiyam ratham áruhya gaccha!* sa ratham. áruhya gatah. tatra 
gatvi rákshasam vyápádya rathe cà "ropya ánità sá Капуй. tasya 
arthe trayo varäh parasparam vivädam kurvanti. piträ eintitam 
„Sarve kritopakäräh; kasmai diyate, kasmai na diyate # 
^ etat kathánaksm kathayitvä Vetäleno "ktam: ,rájan, kathaya! 
eteshäm madhye kasya bháryá bhavati?* rájná Vikramaseneno 'ktam : 
„yena rükshasam vyápádyü "nità tasya bhüryà bhavati* Vetäleno 
"Etam: „sarve "pi samänagı kutham tasya bhäryü bhavati?* rá- 
. jüó "ktam: ,upakarapabhütau jüüni-vij&áninau; uktam ca: 
20 udyamah, sihasam, dhairyam, balam, buddhih, parákramab, 
shad ete yasya tishthanti, tasmád devo "pm eafikate* 6. 
evam çrutvà gato Vetälah, gatvä ca punar api cificipávrikshacükhá- 
ib Wivadisaviracitiyim Vetàlapañcaviñçatikáyám райсат 
. 85 kathánakam samàptam. وتي‎ IE : K 


Ca 
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ugram, bhayñávaharápam, bhayaghnam, bhayasüdanam, 
punas tena rájfià cihicipávrikshán mritakam saminiya skandhe dhritvä 
 yàvan márge' gaechati, távat tena ksthünakam prärabdham; Ve- 
40 täleno 'ktam: ,rájan, crüyatám! kathüm kathayámi. ДИЕ 
asti D nima nagari; tatra Dharmagilo nima rijd:; 
tena Capdikäyatanam käritam, agre caturagram kundam ca. nityam 
eva devim püjayitvá bhojanam karoti. mantrino ‘ktam: ,deva, 
mama vacanam crüyatám! a 


15 


30 


95 


aputrasya griham çúnyam, dik çúnyá "bándhavasya са; 
mürkhasya hridayam qünyam, sarvagünyá daridyatà^ 2. 
evam manirivacanam grutvä räjüä devyåh stutir ärabdhä : 
„namas te devi, deveçi, Brahma-Vishnv-Indravandite, 
Civadehodbhave, saumye, Mah akshmi, namo "stu te! 3. 
jaya, devi mahäghore, raktamänse, balipriye, 
kálarüpe, kílaraudre, külarátri, namo ‘sin te! 4. 
maháüpretásanárüdhe, (iváyai ‘та bhayarpkare, 
carmamundadhare, Cande, caturvaktre, namo namah! 5, 
tälajaighe, mahäkäye, nirmänse, mänsabhakshigi, 
ürdhvakegotkafe, kshäme, tärakäkshi, namo 'stu tel" 6. 
iti stavena devi samärädhitä; devyo "ktam: 
„tushtä ham tava, räjendra! varam brühi vathe "psitam.* 
råjño "ktam : 





„yadi tvam, devi, tushtá 'si, putram me dehi gobhanam.* 7. 


devy uvüca: 
„putras te bhavitä, räjan, yaräkramah. 
gandhapushpáni dhüpáni naivedyam balipürvakam 
vasträni ca hirapyam ca yathägaktyä nivedaya!* 8. 





evam devyä kathitam. tad räjüä kritum. rájfah putro jätah. evam 


sarvo pi loka kunde snänam kritvä devim püjayati: devi sarve- 
shäm manorathän pürayati. 

ekasmin dine kutaccid grämäd rajako mitrena saha devim 
namaskartum samáügatab. yüvad devim namaskyitya tatro pavigati, 


tivat tena räjakiyarajakasya kany& ativa rüpavati drishtä. täm dri- : 
shtvà kshubhito "sau; teno Kam: degt: bhagavati! yady anayä 


saha mama viväho bhavishyati, tadi nijamastakena püjäm 
shyämi.* ity uktvä nijanagare gatah taddinapürvam virahavedaná 
samjátà. mitrepa tasya pitur ngre kathitam. tac chrutvä tena ra- 
jakasya grihe gatvä duhitä yücitä labdhä ca. teni "gatya paripitä. 
katipayadivasád ürdhvam bháryám grihitvå mitreņa saha gvagu- 
ragrihe milaniya samiyêtah. yàvad gacchati, tåvad devyåyatanam 
drishtvà bháryám Aha: „һе рпуе! yavad aham devim namaskrityá 
"gamishyümi, tàvan mitrasamipe tvam atrai "va tishtha. ity uktvá 
zato "sau. devim namaskritya churikäm. äkyishya nijagırag chittvà 
pätitab prithivitale, kshagamütram pratikshya mutrepa bhagitam 
.lasya gatasya .velà lagná; aham gatvà guddhim karomi" уйтай 
gacchati , tävat sa mrito drishtah. mitrena cintitam: „yady sham 


vyůvritya gamishyåmi, tadi lokäpavädo bhavishyati, yad anena ` 


vyápàditah bháryákrite”* iti eintayitvä tenä pi mijaçiraç chinnam. 
bháryayá cintitam: „tau dvau katham gatau?* yävad gucchuf tàvac 
chinnagtrehau dyishtan, cintitam ca tayá: saham і marishyámi." 
tadä nijottariyapägam kanthe baddhvä yävan martum iechati, tävad 
devyä bhanitam: „putri, tushfä "ham tava sähasenn; idänim varam 
brühi* tayo ktam: „devi bhagavati, yadi tushtä ‘si, tarhi dvàv 
etau jivetäm.* devyo 'ktam: ,puiri, çirshe tvaritam Aor tia iti 
crutvà taya autsukyád bhartub çirsham mitrakabandhe yajı 
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bhartuh kabandhe mitragirsham yojitam. ubhåv api utthitau paraspa- 
ram vivädam kurutah 
stat kathánakam kathayitvä Vetäleno "Маш: „räjan, kathaya! 
за kasya bhäryü bhavati?* räjüä Vikramaseneno "ktam 
„sarvaushadhinäm aganam pradhänam, 
sarveshu peyeshu jalam pradhänam, 
sarveshu saukhyeshu striyah pradhänam, 
sarveshu gätreshu ات‎ pradhánam.* 7, 
iti grutvä gato Vetilah, gatvà ca punar api cificipávriksha 
cükháyám avalambitab. ۱ 
iti Çivadåsaviracitâyåm Vetälapaficavingatikäyäm shashtham 
kathänakam samäptam. न 


VIL 


viväde kalahe cai ‘va, prasthäne, krishikarmani 

pravege ca smaren mityam bhaktipürvam Vináyakam. 1. 
гаја ca punar api gatvá çiñçipávrikshán mritakam skandhe dhritvä 
тїт märge pracalitah, tàvat tena kathinakam prárabdham; Veti- 
eno "ktam: 

asti Campaká náma magari. tatra ráji Сатракестаго náma ; 
tasya rijili Sulocanû nûma: fasyà duhità Tribhuvanasundari nûma, 
sà ca varayogyá vartate. 

[myidubhäshiny, acapalä, sınitabhäshiny, anishthori, 

gurünüm vacane dakshá, salajjá, vinayünvitá, 2. 

rüpa-lávanya-mádhuryagugaih svübhüvikair yutà, 

gàmbhirya-dhairyasampanná vijieyà pramado 'ttamá, 8.] 
ye kecit prithivyám rájáno rüjaputrág ca, te sarve patte likhitvà 
tasyai dargitäh. ràjño "tam: ,putri! eteshám madhye ko rocate?* 
tayo 'ktam: ,táta! eko "рі mama na rocate.* ràjño "ktam: „tarhi 
svayamvaräya gaccha.“ tayo ktam: „пй "ham svüayamvaram gacehàámi. 
gunatrayan yasya vidyate, tasyá "ham dátavyá: rüpam balam 
| etad Akargya nánádecác catväro varüh samágatàh, Asthána- 
bhüman samänitäh. räjüh pratyekam prishtäh: „bho, kathyantäm 
nijagunáh.' ekena bhapitam: „aham ekadivase райса patakän nishpä- 
dyn ekam brähman йуа dadämi, dvitiyam deviya, tritiyam svülige, 
caturtham bháryáyai, pahcamam vikriya pushpa-támbüla-bhojanam 
karomi. samgräme mama dvitiyo ni ‘sti. rüpam pratyaksham 
eva dvitiyeno "ktam: „aham sarveshäm jivänäm jalacara-sthala 
werten bhäsbärn äer mama rira dvitivo nà `sti 

aksham eva. TI 10 "ktam: ham samyak cüstrum jänämi, 
bale dvitiyo ni ‘sti, rüpam pratyaksham eva* urtheno "ktam 
saham khadgahasto bhramamápah samgare kená ‘pi na jiye. mama 
Jînen "nyo nû "et rüpam pratyaksham eva." 

sarveshim vacanam grutvä räjäh eintitam „kasmai diyatäm? 
eue gupatravamapditàb.' duhitur mukham nirikshya bhapitam 
putr. kasyn bháryá bhavishyasi?* så lajjità prativacanam na dadáti. 
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etat kathánakam kathayitvà Vetáleno "ktam: „räjan, kathaya! 
så kasya bhåryå bhavishyati?* ràjná Vikramaseneno "ktam: ,sva- 
jätitvät kshatriyas tám parigayati. uktam ca: 
varayet kulajäm präjfio virüpüám api kanyakám, 
rüpavathp na niessya: vivàhah sadrice kule.* 4. 5 
Vetáleno "ktam: ,sarve samánaguyáh : Кабаш tasya bháryá bhavati?* 
rájüà Vikramaseneno 'ktam: .paücapatakanishpüdakah gidrah; yah 
sarveshäm jivünüm  bháshám jánáti, sa vaigyab: tritiyah çàstrajño 
bráhmapab. atah kárapüt kshatriyas tám parigayati.* 
iti grutvà gato Vetálab, gatvà cea punar api ciügipávriksha- 10 
càkháyám avalambitah. 
iti Civadásaviracitàyàm —Vetálapaüeaviügatikáyám — saptamam 
kathänakam samäptam. 
ҮШ. 


namimi Bhiratim devim vipá-pustakadháripim, 
` satatam vifimayam spashtam yatprasädäd vidhiyate. 1. 15 
rijà ca punar api gatvá citicipávrikshán mritakam samániya skandhe 
dhritvà yàvan márge pracalitab, tàvat tena kathünakam prürabdham ; 
Vetáleno "ktam . 
asti Målavati nåma nagari, tatra råjå Gupádhipo nma. tasya 
dváre düárndecád räjaputra ekab seväm kartum samäyätah. nityam 20 
eva rüjadarganam kartum vätikäyäm märge guechati, na präpnoti 
darsanam. tena yat kim api dhanam ánitam, tat sarvam api sam- 
vatsarepa bhakshitam, parivärah sarvo "pi gatah, ekäki samjätah. 
|  anyasmin dine rájà düram ákhetakum gatah, parivärah sarvo 
pi anyasmin märge gatah, aranyamadhye räjä ekäki samyätah, 25 
márgam na vindati. rájüà cintitam: ,kathamg svanagaram yüsyämi ? 
yávad evam cintayati, távat tena nirdhanasevakená “gatya namas 
kritah. rájfo 'ktam: ,bho rájaputra, katham atrá "gato "si?" teno 
ktam: deen! yushmatturagaprishthánulagno vwegená "gato "ham." 
rijfio ‘ktam: „kasmäd durbalah pidyamäno drigyase ?* teno 'ktam: 30 
.samihitam yan na labhümahe vayam, 
prabho, na doshas tava, karmapo mama: 
divs ‘py ulüko yadi nà "valokate, 
tadä "parädhah katham ahgumälinah? 2. 
patte vasamtamäse riddhim pävai saalavaparäi 35 
jam na karire pattam, tà kim doso vasamtassa? 3. 
atha vå atrà 'rthe dinair na bhüvyam. 
yo me garbhagatasyà "pi vrittim. kalpitaván payah, 
çeshayrittividhánáya sa kim supto "tha vá mritab? 4. io 
yävat punyodayah puhsäm, tävat ۵ء‎ "pi kimkarah ; 4 
punyakshayeshu jáyante bahavas te ‘pi vidvishab. 5. 
na tu drishtam dhanájbyasya bhrübhangakufilànanam. 6. 
bälssakhitvam, akàranahñsyam, strishu vivádam. asajjanasevä, 
gardabhayñánam, asamskyitaräni: shatsu naro laghutäm upayáti. 7. 45 





áyuh karma ca vittam ca, vidyà nidhanam eva ea, ے‎ 
paücai "Làni vispijyante garbhasthasyai 'va dehinal. 8. 
susyäminahı sevä Крій ciramtanakäle na nishphalä bhavati* ràjño 
ktam: „bho rüjaputra! bubhukshito "ham." . teno 'ktam; ,deva, ná 
tra bhojanapráptir asti.* tena kuto 'pi sthánát pakvam ámalaka- 
dvayam ánitam, ràjüà bhakshitam, triptih samjätä. ràjño "tam 
.bho rájaputra, nagarasya márgam darcaya!* tena dargito mirgal, 
rüjä nijanagare sampräptah, räjhiä ca tasya sevakasya jivanam kritam, 
vasträ-"bharapäni pradattäni. | — 
anyasmin prastáve ѕа са sevako rájfià prayojanavagát samu 
tire prahitab. — yávaj jalamadhye gacchati, tävad Deryäyatanam 
drishtam. tatra Devim püjayitvà eká näyikä pracalitä, sa ca pri- 
shthato lagnab. tayo ktam: „bho purusha, kimartham ihä "gatah 2° 
teno 'ktam: ,aham bhogürtham kámavagah saumjáto "emt" tayo 
ktam: „atra kunde snänam kaertum pravica* snänärtham pravishto 
"sau nijanagare sampräptah. sarvam vrittäntam rájtio "gre kathitam 
rijüo 'ktam: ,aham tatrai ‘va yázyàmi rájá 'pi tena sevakena 
saha -tatrai wa samudratire tasminn eva Devyüyatane samäyätah, 
sà pi näyakä sakhibhih saha tatrai 'va samáyátà. drishivà yávad 
Devim namaskgitya svasthüáne gacchati, távat tayü sa гаја dpishiab 
sevakac са. sà räifen rüpam drishtvá sünurügá vadati: „rüjann, 
Adecarp diyatàm! yat kim api krityam akrityam vi kathayishyasi, 
tad aham karishyämi* rüjño 'ktam: ,yadi mama vncanam erinoshi, 
tadi mama sevakasya bháryá bhava. tayo "tam: „rûjan, tavü 
ham sänurägä, katham asya bhäryä bhavämi?* räjüo ktam: „mama 
puratas tvayà iti bhanitam, yato "ham tava "decenä krityam api 
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. karishyümi; yadi svavacanam pramágam karoshi, tadá mamá "decena 


mama sevakasya bháryà bhava.*  pratipanmam tayå tema tairai 
vn gändharvavivähena parinitä. rája-sevakau nijanagare samáyátau. 

etat kathánakam kathayitvä Vetäleno ‘ktam: srijan, kathaya! 
rija-sevakayor madhye kah sattvádhikah ?* räjüä Vikramaseneno 
'ktam: ,sevakah sattvàdhikah.* Vetileno ktam: ,yena rájüà devá 
nganà labdhá sevakasya pradattá, sa katham sattvüdhiko na bhavati?* 
ràjño 'ktam: ,yah prathamam upakäram karoti, sa sattvädhiko bha- 
таб. nktam ca: 






apakirishu yah sidhuh, sa sidhuh sadbhir ucyate,* 9. 


evam yrutvä gato Vetälas tatrai 'va cákhüyüm avalambitah. 
iti Qvadäsaviracitäyäm Vetälapaficavineatikäyäm ashtamam 
kathänakam samäptam, 
IX. 
prapamya рагауй berik haüsayünàm Sarasvatim 
А tasyüh prasädam äsädya karishyämi kathäm imäm. 1. 
гаја ca punar api tatrai 'va gatvü giheipärrikshän mritakam skandhe 


dhptvà vávan máürge pracalitab, távat tena kathánakam prárabdham 
Vetäleno "ktam: 
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asti Madanapuram náma nagaram; tatra rájà Madanaviro nima. 
tatra Hirapyadatto náma wapik, tasya sutá Madanasenà nàma. sà 
ca vasantotsave sakhibhih saha mahäräme kridanäya gatä. tatrai va 
apik Somadattasuto Dharmadatto näma mitrena saha samáyütah 
{йт drpishtvá kshubhito ‘sau: ,vady eshà mama:bháryà bhavati 
tadà mama jivitam saphalam.* tena virahavedanápiditena katham 





api carvari nirgamitá: prabhátasamaye tatrai 'và "rüme samáyátab, 
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sà ca ekäkini tatrai wa drpishtá. tám grihitvà dakshinakare bha- 
pitam: ,vadi tvamp mama bháryá na bhavishyasi, tadá ham tavo 
"pari pránatyágam karishyüámi. uktam ca 
bále, lalámalekhe "am bhále bhalli rájate 
bhrülatácápam ikpshya na jàne kam hanishyasi. 2. 
apürvo 'vam dhanurvedo Manmathasya maháütmanah 
cariram akshatam kritvà bhinatty antargatam manab. 3 
tayo 'ktam: ,AÁmadattasuto vanik paücame dine mám paripeshyati.* 
leno 'ktam: „balätkärena tvám bhajishyàmi* tayo "ktam: „evam må 
kuru! kanyá 'ham, tava pápam bhavishyati. 
lajjijjat jena jano, mallijjai piakulakkam 
tam na kunamti kulinä jäva vi kamthatthio jivo.* 4. 
teno ktam 
kim u kuvalayaneträh santi no näkanäryas, 
tridagapatir Ahalyám tápasim yat sisheve? 
hridayatripakutire dahyamáne smarágnáiv 
uci anucitam và vetti kal pandito “pi?” 
tayo "ktam: ,yady evam, tarhi pratikshasva. pafcame divase mama 
vivàho bhavishyati; paripitá sati prathamam tava párçve agatya pa- 
(cd bhartrá saha sambhogam karishyámi. ityarthe gapathah kritah.* 
ity ukte sati tena mukti sá nijabhavanam gatá, so "pi svagrihe gatab. 
pafleame divase vivàhah samjátab.  viváhitá sati rütrau yávad 
bhartä àliñganarh karoti, távat tayá niváritab. bhartro 'ktam: ,kena 
kárapena tvam- mám ná 'bhilashasi?* tayo 'ktam: ,crüyatàm mama 
vacanam!* kanyá sati yad vrittántam anubh(ütavati, tat sarvam bhartur 
agre niveditam. bhartrá bhapitam: ,yadi satyum, tarhi tasya pärgve 
пассћа* уйтай gaechati, távan márge camrega dpishtá. tám dri 
shtvà harshitam caurega cintitam ca: ,asyá Abharapáni grahishyámi." 
caureno ‘ktam 
.kva prasthitá 'si, karabhoru, ghane nicithe ?* 
präpädhiko vasati yatra manahpriyo me 
„ekäkini, vada, katham na bibheshi, bêle?“ 
„nany asti pufikhitagaro Madanah saháyah."* 
canrasyä 'gre sarvavpittüntam kathitam, caurepá 'pi sä preshitä 
katham asyäh griigärabhafigam karomi?* gmtä sä, yatra gayana 
stháne Dharmadattas tishthati. teno 
Yakshipi vá 'tha Gandharvi Kimnari và Suregvari 
Nágakany&, Risheh kanyä, Siddhakanyä, Nigäeari, 7 
Vidyädhary Apsarä vä tvam, mänushi vä 'tha bhücari? 
ká tvam? na vedmi, bhadre, "ham. kutalı sthänät samägatä?* 8 


28 = 
tayo 'ktam: „Hiranyadattasya duhitä Madanaseni "bam: ei pürvam 
tvayà vanamadhye balätkärena grihità, capatham käritä, sû ham 
adyai 'va vivähitä вай tava samipam ágatá yat tava rocate, tat 
kurushva  teno 'ktam: „idam vrittäntam  paripitabhartur agre 
9 kathitam?* tayo 'ktam: ,mayá sarvam kathitam.* teno 'ktam 
svarahinam ca gándharvam bhávahinam ca maithunam! 9. 
raktà harati sarvasvam, pránán api virügità: 
aho! råge viràge са Казат kashtam khalu striyab! 10. 
10 yat sáhasam asatyam ca, yad akärı yad akramam, 
striyas tad eva kurvanti. bhayasthäne katham ratih? 11. 
antar vishamayäh kämam, bahirvrittyä manoramä 
gunjiphalanibhih satyam svabhäväd eva yoshitah. 12. 
jalpanti sárdham anyena, pasyanty anyanı savibhramäh, 
15  hridgatam eintayanty anyam: priyah ko náma yoshitám? 13. 
yad antas, tan na jihváyár; yaj jibvåyåm, na tad bahih; 
yad bahis, tan na kurvanti: vicitraearitáh striyah! 14. 
prájüam, vinitasamsküram, vidváüsam api mantrinam 
chalayanti kritäbhyäsäd etä yoshitpigäcikäh. 15. 
20 catviro nirmitáh pürvam upáyás tena vedhasá: 
na srishtab pañeamah ko “pi, grihyante yena yoshitah. 16. 
kim bahuni? ni "ham parastrim sevayümi* ‘iti erutvä gati sû, 
caurasyá ‘gre sarvam vyittintam kathitam. caurenä 'рі ртасайва- 
yitvà sábharapà muktá gatá sá bhartuh samipe, sarvam vrittä- 
kritam. uktam ca: 
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25 шац kathitam, sasneham ilifiganam kritam. 
kokilänäm svaro rüpam, näriräpam pativratam, 
vidyá rüpam kurüpápám. kshamá rüpam íapasvinàm. 17. 
etat kathünakam kathayitvà Vetáleno 'ktam: ,rájan, kathaya! trayá 


30 sattvàdhikap.* a "Etam “kena kärunena ?* ràjño "ktam 


shega muktà; caurasya kürapam kim арі па Ы. atah kárapác 
cauralı pradhänah.“ evam grutvä gato Vetälah, tatrai “ға cificipá- 
vrikshagäkhäyäm avalambitah. | 
35 iti Givadäsaviracitäyim Vetälapaficavincatikivi navamam 
kathännkam. Bees aono 


x. 


viçvabîjaprarohûrtham, çûladhûranayû sthitam, 
ken bahuçaktimayam vande dharanirüpam Icvaram. 1 
E E Ка gutvä gihgipävrikshän mritakum sa- 
40 mäniys skandhe dhriträ Man märge pracalitah, távat tena kathá- 
nakam prárabdham; Vetáleno 'kt 


ti š 





| adege Punyavardhanam näma nagaram. tatra гаја 
—— काना ere grihe mantri grävakah, Abhayaca : 
45 lpalatàdánam, bhúmidánam, meinung wm ولد وه ت‎ 


Gangáyám asthikshepanam, anyáni yáni kány api dänäni, täni sa 
reimt amätyena niväritäni. amätyeno 'ktam: „deva! i 
grüyatäm dharmasarvasvam grutvä cai 'và "wallháryatám: 
ätmanah pratiküläni pareshim na samåcaret. 2. 
anityáni carirápi, vibhavo nai "va ç&çvatab, 
nityam samnihito myityuh; kartavyo dharmasamgrahah. 
na virägä, na sarvajüä Brahma-Vishgu-Mahecvaráh, 
räga-dvesha-mada-krodha-lobha-mohädiyogatab. 4. 
ajeyab, subhagah, saumyal, tyägi, bhogi, yagonidhi) 
bhavaty abhayadänena, ciramjivi, nirämayalı. 5. 10 
tad asti na sukham loke, na bhütam, na bhavishyati, 
yat tu sampadyate sadyo jantor abhayadáünatah. 6. 
trasyanti sarvadä dinäs tripatah parpato "pi ye, 
hihsyante eä 'pi yair jiväs, tebhyah ke nirghrinäh pare? 7. 
grihnato "pi trinam dantaih pränino märsyanti ye, 15 
vyüghrebhyas te duräcärä vigishyante katham khalih? 8. 
svamüüsam paramáüsair ye poshayanti durácayáb, 
svamáüsam eva khádanti patità narake "dhame. 9. 
dubkhäni yäni drieyante duhsahäni jagattraye, 
sarväni täni labhyante pränimardanakärinäm: 10. 20 
svalpäyur, vikalo, rogi, vieakshur badhirag ca sah, 
vämanalı, pämanah, shando jäyate sa bhave bhave. 11. 
vipragane 'py atibhukte triptih sampadyate yadi pitrinim, 
пй 'пуепа ghrite pite bbavati tadi nyah katham pushtah? 12. 
dinena putradattena mucyate päpato "pi yadi hi рій, 25 
vihite tadá caritre parena muktim paro yati? 13. 
Gafigägnte "sthijüle bhavati sukhi yadi myitag ciram kälam, 
bhasmikritas tadá 'mbhahsiktah pallavayate vrikshab. 14. 
lajjá-dravvaharam, kulasya nidhanam, cittasya samtápanam, 50 
nicair nicaratam, pramidajananam, gilasya vidhvañsanam, 30 
qilpa-jñánavinácanarn, smritiharam, çauecasya nirnñçanam и 
madyam doshasahnsramárgakutilam ko nàáma vidvàn pivet? 15. 
madyapünát para pápam na bhütam, na bhavishyati; : 
madyatyágát param pugyam na bhütam, na bhavishyati. 16. 
na bhümyüm jáyate máüsam, na vriksheshu tripeshu ea: BN 
samskartá co 'gahartá са, khádako, jivaghátakah, £ 
.  upadeshiá 'numantä ea, shad ete samabhiginab- 18. 
kim bahuni? evamvidhair väkyais sa räjä tena mantrigä grävaka- 
dharme niyuktah.  tadá caurädibhig ea tad räjyam upadrutam. 40 
kälaparyäyena за гаја Фіха gatah, tasya kumáro Dharmadhvajo 
و‎ чиш rijye upavishtal. tena Abhayacandro mantri sapari- 
уйго deçån nihkisitah, ràjyam nibkantakam kritam. 
anyadá vasantotsave rájá 'ntahpurega saha Aramg kridanáya 
gatah. taira mahásarovaram dpishtam; sarovaramadhyát kamalam 45 
ekam ádàya cetiká yávad rájüihaste kamalup samarpayati, távat 
kamalam räjüipädayor upari patitam, pädau bhagnau. dvitiyaräjüi- 
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çarire candrakiranaib sphotakälı samjätäh. (۲۵ از‎ düragrihe 
mucalakandanam Akarıya hastavedanä samjätä. 

etat kathänakam kathayitvä Vetileno ‘ktam: „räjan, kathaya! 
tisripàm madhye ká sukumäirä?* räjhä Vikramaseneno 'ktam: ,yasyá 


» haste vedaná sarmjátà, sà sukumárá.* 


evam qrutvà gato Vetälah, tatrai 'va gingipävrikshagäkhäyäm 


avalambitah. 
iti QCivadásaviraeitáyüm — Vetülapaüeaviücatikáàyám dagamam 
kathänakam. 


pranamya girasä devau Pitämaha-Mahervarau 1 

kautühalam pravakshyámi, yan na kenà ‘ру udáhpitam. 1. 
raji punar api tatrai 'va gatvä cihcipüvrikshàn mritakam samániya 
skandhe dhyitvà yávan márge pracalitah, Gent tena kathünakam 
prärabdham; Vetäleno "ktam : 

asti Gunapuram ninja nagaram; tatra rájà Janavallabho nûma ; 
tasya Prajüákoco náma mantri. tasya bhäryä Lakshmîr nîma. tena 
га]йй cintitam: ,rájyasya kim phalam, yadi bhavyánganábhih saha 
sambhogo na kriyate?* tena rájüá mantripi räjyabhärah samarpitah, 
rajyacintêm na karoti. | 

ekasmin dine mantri nijabhavane gatah san bháryayá pri- 
shfah : ,svámin, simpratam daurbalyam vartate?* mantriná bhanitam 
sahar-nigam mama rijyacinti vartate, ràjá punar bhayyánñganábhih 
saha kridäm karoti* bháryayo 'ktam: ,svümin, tirthayäträm bha- 


Witvà rüjánam utkaläpaya.* iti grutvä tena таја utkalápitah, ti- 
5 rthayütrüm рабар. .yávat samudratire Hámeevaram namaskrityo 


pavigafi, tävat samudramadhyäd ekam vwrikshum káüeanamülam 
ratnagäkhopagobhitam prabälapallavasampürnam, tatra vrikshopari 
paryaükutülikäsamsthitäm divyäm näyikäm vinähastäm clokatrayam 


D 
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.yena yad vápitam bijam karmabhümau cubhá-'cubham, ' 
prápyate tena tatrai 'va niyatam vidhiná sadi. 2. 
daivüyattam jagat sarvam sadevá-sura-mánusham; 
tasmát sarvaprayatnena tad evam cintayed bhrigam. 3 
pürvajanmárjitam yac са karma puüsám cubhá- cubham, 
ee eva sarvajantünüm spishii-samhüraküranam.* 4. 
iti pathitvà sá tatrai "va wrikshega saha jalamadh ye nimagná. etat 
kautühalam mantripà dpishtam; punar api درو‎ mantri sva- 
nagare samáyátah. rájánam namaskritya mantripá vijñaptam 
sunbhávyam na vaktavyam, pratyaksham yadi driçyate; 
yathå vånaragitåni, tathå tarati så çili 5: © ; 
çñkhimrigasya çàkhàyàáb çškhám gantum parákramab; 
yat punas tiryate "mbhodhib. prabhüvaprabhavo hi sal* 6. 
tatra کے‎ vrttlntap, sarvamm rijfio ‘gre niveditam. ‘tac chrutvá 
räjä tasmin mantrigi räjyabhäram samarpya ekáki bhütvà samudra- 
Rämegvaram namaskartum gatab. tatra gatvà yávad devam 
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namaskrityo "pavigati, tävat samudramadhyät kalpavriksham näyikä- 
sahitam üägnechamänam dadargs. tam drishivi гаја gighrataram 
vriksham áruhya Pátále gatah. tatra tayà náyikayà bhanitam: „bho _ 
vira! kimartham ihá "gatah?* rájío ktam: ,uham bhogárthi tvadrü- 
palobhena.* tayo ‘ktm: „yadi kpishnaeaturdacyám —mayà saha 
sapbhogam ma karoshi, tadà mám vivühaya.* гајйо ktam: „evam 
Graniten ` iti bhamityà sà paripità. - un 

sampräptä krisbyacaturdagi. ауд bhayitam: „bho rûjan! adya 
tvayá mama samipe ná "gantavyam.* iti erutvà ràjà khadgam ádáya 
adrigyo bhütvá-tatrai 'va sthitah. yávad ràjà pacyati, tävad räksha- 10 
seni "gatya gilità sá. tam drpishtvà rijá khadgam ákrishya pradhá 
vitah: „re räkshasa, papishtha strighätaka! kutra gamishyasi? mayä 
saha samgrämam kuru.*  uktum ca: 

Lead bhayasya bhetavyam, yüvad bhayam anágatam; 

ägatam tu bhayam dfishtvä prahartavyam agankitaih. 7. 
churikäm Akrishya rükshasam vyäpädya tadudaräd devänganä äkyıshtä. 
tayo 'ktam: ,sádhu, bho vira! mahän upaküralı kyitah. uktam: ca: 

(айе gaile na mänikyam, mauktikam na раје раје, 

sádhavo na hi sarvatra, candanam na vane vane," 8. 
ríjio 'ktam: ,kena káragena krishpacaturdagyám rákshasas tvàm 20 
gilati?* tayo 'ktam: ,mama pità vidyádharo 'sti, tasya sutà 'ham 
Sundari näma, ativapitrivallabhä; mäm vinä pitä bhojanam na karoti. 
ekasmin dine bhojanavelàyàm nå “gati 'ham: kupitena pitrà (аро 
dattal: ,,krishpaeaturdacyám ivi rákshaso gilishyati** tadi mayi 
bhagitam: ,,táta, tvayá càpo dattah, anugraham dehi!** pitrá bha- 25 
giam: ,.yadà manushyah ko ‘pi virapurusha ágatya rákshasam 
vyápádayishyati, tadá cápamoksho bhavishyati.* adya gäpamokshah 
samjátab, sümpratam pitug carapgau namaskartug yásyàmi. ràjño 
‘ktam: „yadi mamo 'pakáram manyase, tadá madiyam nagaram räjyarp 
ca drishtvà pagcát pitulj samipe guantavyam.* tayo 'ktam: ,evam 30 
kriyatm.* iti bhapitvà tayá smrità vidyà, nito rájà vápijale: 7 
api tatra nimagnau nijaräjadhänim samäyätau. tato mantrigà hatta- 
cobhä kärıtä, mahän mahotsavah- kritah 

paßcagabdädinirghoshaih mágadha-stutipáthakaih 

| gitabhinnashagaügaie ca vedadhvanisumanigalaih. ' 9. 35 
loknh sarvo ‘pi mängalikahastah samäyätah. 

katipayadivasair atikräntair tayä bhayitam: „bho räjan, grüya- 
tim! aham pitug carapau namaskartup yisyimi.® rájüo "ktam 
„guecha!" tayü smpitä vidyä, param ni “gati. rijiio ‘ktam: keng 
kiranena nå "gatä vidyä?* tayo "ktam: „aham devi bhütvä mänushä- 40 
"saktaeittä jätä, atalj kárapán ná "gatà widya” tadi гаја vigesheyn 
hrishto babhüva, nagare dvitivamahotsavab káritab mahämaho- 
tsave pravartamäne mantri hpidayam sphutitvà mritah. — — 

etat kathänakam kathayitvä Vetäleno "ktam: „räjan, kathaya! _ 
mahotsave pravartamüne kena káragena mantri mpitah?* rájüA Vi- 45 
лепо "ktam: 
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„gishtächresamäyuktah, sarvagästravieäradah, ای‎ 
kshüntiyukto, jitakrodhab, samtoshi ,مه‎ dyami, yatab, 10. 
tyügi ca, tattvavie, chrimin, satyavädi, jitendriyah, 
samutpannamatig cai 'va, ätmärthe nihsprihah sadi, 11. 
ya evamvidho, mantri sa rájüü sadai 'va kartavyab.  mantripà ci- 
ntitam: ,,rájà devyásaktacitto bhavishyati, rájyaeintám na karishyati, 
prajà anáthà bhavishyati rüjyam api kshayam yäsyati. uktam ca: 
avidyah purushah cocyah, coeyam maithunam aprajam, 
nirädhäräh prajáh cocyáh, qocyam ráshtram arájakam.** 12. 
iti eintayitvà mantri mritah.* 
evam crutvà gato Vetálah. Р 
їй (Чүаййват1габийуйт Vetälapaficavingatikäyäm ekädagakathänakam. 


gahdabrahmasudhäpüralolakallolamälinim 
Sarasvatim namaskpitya widadhimi kathim imim. 1. 


5 таја са punar api tatrai 'va giheipävrikshän myitakam samäniya 


skandhe dhpitvà yávan márge pracalitab, távat tena kathánakam 
prürabdham; Vetáleno 'ktam: 
asti Cüdüpuram náma nagaram; tatra Cüdámapir nûma rûj. 
tasya purodhà Devasvümisuto Harisvàmi nüma, rüpega Makara- 
dhvajah, gästrena Brihaspatib, vibhavena Vaigravagah. tena kasya 
eid brühmapasya duhitä devakanyhsadrigi Lávagyavati nàma pari 
pith. tavoh parasparam pritir utpanná. anyadá grishmasamaye 
rütrau bhavanopari dvàv api prasuptau. tim Lävanyavatim viva- 
strüm drishtvà gaganagüminá vidyádharepa kümaparavagena vimáne 
samäropya svasthänam nitä. so "pi yávae ehayanát prabuddha utti- 
shthati, távat tám priyåm na paeyati: ,kva gati? kena niti?” 
nagaram samagram paryatitam, param kutrà 'pi na dricyate. gato 
‘sau nijabhavane. günyäm gayyäm vilokya „hä म pativrate, 
präpavallabhe! mäm vihäya kva gatä 'si? debi me prstivacanam " 
iti bhapitvà patitab. | 
«Уаш, vita! yatah kinti, tim sprishtvá mám api spriga! 
tena vàtena jivümi, yávad bhavati dareanam.* 2. 
iti vilapya vairigyam gatae cintayati : 
sêkal "4 kücin mahatüàm avasthá: 
sükshmági vastrágy atha vå ca kanthil, 
karügralagnà bhinavá ca bàlà, 
d иеЫ ütha vá 'kshamálá, 3. 
im anena | yena vrithäjivitens? tasmät sutirthe gatvä 'naganena 
marishyämi; kim vá tapagcaragam karishyümi?* evam niçeayam 


gacchan madhyáhnasamaye kasinificcin nagare tal; tatra palága- 


putiküm kpitvá bhikshäyäcanäya gatab. kasyucid ` bráhmanas grihe 
gatah: „bhikshäm dehî!" ‘ty ا‎ EI ähmanesya gri 
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aksharadvayam abhyastun ,ná 'sti nä اد‎ ti yat pura, 
tad idam „dehi dehi" 'ti viparitam upasthitam. 4. 
parisameinute kila moharatah ; 
parakáragam eva yathi tanuji, 
kripanasya grihe dhanam asti tathi, 5 
grihasthayä brähmanyä kshira-khanda-ghritasahitam annarp tasya 
pufikäyäm prakshiptam. tûm bhikshäm ädäya sa tadäge galah; 
tatra vofachäyäyäm putikim muktvä hastau pädau prakshälanäya 


gatah. tatra vatakotare mahän sarpo *sti; tasya mukhäd garalam | 


putikäyäm patitam, tens tapasvind ajninid bhuktam. bhojane krite 
sati ghürpamäno Dršhmanyá grihe gutah, gatvä ca teno 'ktam: 
stvayi me visham dattam, adya me maranam bhavishyati* evan 
brivinal sa taddvire myiiah. tena grihasthena brühmapena sva- 
kiyä brähmayi grihán nishkásità: ,gaceha gaecha, brahmaghátaki !* 

etat kathánakam kathayitvà Vetáleno 'ktam: rájan, kathaya! 
brahmahatyápátakam kasya bhavati?* ràjüà Vikramaseneno Kam: 
‚sarpasya mukhe visham tishthati, tasya kim pápam? bràhmagyá 
bhaktipürvakam bhojanam dattam, tasyáh kim pápam? ajñánatal 
brähmapena bhuktam, tasya 'pi kim pápam? avicárega yo vadati, 
tasya pàpam bhavati" evam crutvá gato Vetálas tatrai "va çiñçipå- 
vrikshacákhüyüm avalambıtah. 

iti Civadäsaviracitiyäm Vetälapanicavingatikäyäp  dvädagam 
kathànakam samüptam. 


XIII 


namah sücitabijáya, sthiti-pralayakarmane, 
vigvanátakanirmánasütradháriya (umbhave. 1. 
raji punar api tatrai wa gatvä çiñeipávrikshán mritakam samániya 
skandhe dhritvà yávan márge pracalitab, távat tema kathánakum 
prárabdham:; Vetáleno "ktam 
asti Candradarganam náma naágaram, tatra rájà Rapadhiro náma. 
tatra creshihi Dharmadhwajo nûma, tasya sutá Kshobhipi nîma. sû 
rüpepá "dityam api mohayati. si ca pitur grihe vardhamáná sati 
yauvanam samaürüdhá. SDN 
tasmin nagare rátrau eaurá upadravam kurvanti. 7ی‎ 
militvä raji vijñaptab: „deva, taskarair nagaram vidhvaüsitam.,* 
rijo "ktam: ,ata ürdhvam na bhavishyati*  rátrau rathyáyám 
rathyáyüm rakshapálà muktáh. tathà ‘pi upadravo nà is 
a 


loki árávam kurvanti. bhapitam rájüá: ,adya mijithe nagaran 
aham ekáki bhütvá bhramishyámi.* A 
tadä yüvad rätrau rájà ekáki nagaramadhye bhramati, távad 
ekah purusho drishtah. ràjño "tam: „bho purusha, kas tvam?* 
leno 'ktam: ,eauro “ham. caurepi ‘pi rij prishtab : „Кав tvam ?* 
rájfo 'ktam: ,aham api caural.' teno ktam „tarhi bhavyam jätam; 
äväm pattanaı moshishyävah.“ rátrau nagaram paryatitvä prabhäte 
Abhandi û DMG. VIIL 1. 3 
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nagarabähye gatvä caurena saha räjä 'pi küpe pravishtah: Раа 
bhavane gatah. caurens rájà bühye sthäpitah, Айша grihamadhye 
самар. távad grikamadhyät canrasya cetikä samfyätä; tayä räjänam 
drishtvä bhapitam: ,svámin, katham asya durätmano griham samá- 
yàtab? yàvat tava vináco na bhavati, tàvac chighram guaecha!* ràjüo 
ktam: „aham mårgam na jünámi*  tayá dargito márgal, rájá nija- 
137316 

dvitiyadivase ràjñà samastasainyam samnaddham kritvä tatküpa 
veshtanam kritam. tena caureņa küpän nilıkramya rájakiyaratha- 
turaga-padátayo bahntará vyápáditàh. — tato rájnà mallayuddhen: 
mahatá kashiena chalena grihitae cauro, baddhvi nijanagare inital 
vadhyapajahagabdena samastanagaram  paribhrámya cüliküropanáya 
nitah. lokàb sarve "pi nijabhavanádhirüdhá vadanti: „pagya pacya 
mahácauram, yena nagaram mushitam ۴ ۱ 

tatah creshthi-Dharmadhvajasya duhità cauram drishtvä så- 
gà samjátài — tayá nijapitur agre kathitam: ,táta, räjakule gutvä 
sarvasvum dattvà rájüab sakücüc cauram mocaya.*  çreshthinå bha- 
ptam: ,yena caurepa rijakiyam sainyam sarvam vyápüditam, nà- 
garam mushitam, tam katham rájà mokshyati?* tayo ат: „а, 
yadi na mocayishyasi, tato "ham marishyámi iti crutyá creshthinà 
rijakulam gatvá rájà vijiaptab: ,deva, suvarpalakshaikam grihitvà 
cauro mucyatüm." rüjño ktam: ,yena madiyam nagaram mushitam. 
sainyam vyüpáditam, tam katham mokshyámi?* tatal ereshfhinä 
"gatya kanyägre kathitam: „räjä na mufcati.“ сапера 'pi greshfhi- 
duhitur vrittäntam grutvä prathamam ruditam, paccäd dhasıtam, 
tato mritah. 

tatas cauram mritam jAAtvÀ tayà kanyayà küshiháüni melayitvá 
citim racayitvà eaurasya cariram Adáya yávad agnipravecam kartum 
ärabdham, tävad gaganasthitayà Devyá bhanitam ,putri, tushtá ham 
(аға sähasena; varam brühi manasi-"psitam!* tayo 'ktam: „Devi, 
yadı tushtä ‘si, tadi esha cauro "kshatacariro jivatu, mama bhartä 
bhavatı.“ Devyä bhapitam: „putri, evam bhavatu.“ Pátálád amri- 
ہے‎ äniya jiväpitah. tataç caurega creshihiduhitá pariyitä; tär 
grihitvä Pätälabhavahe gatal. 

etat kathünakam kathayitvà Vetáleno 'ktam: „rûjan, kathaya! 
maragasamaye caurepa prathamam ruditam, paecád dhasitam kena 
kárapena?" rájüà Vikramaseneno 'ktam: ,caurega yad ruditam, tat- 
kärapam mayá jüátam: tasmin samaye caurasya hridaye evam sthi 
fam: ,,yena mamá 'rthe rájüo "gre sarvam niveditam, tasyá "ham 
pratyupaküram katham karishyümi?** iti ruditam. yad dhasitam, 
tat api ura Mätam: „„pagya stripám ägraham! maranasa- 
maye ‘pi sänurägä samjáti** uktam са: 

Lakshmir lakshagahine "pi, kulahine Sarasvati, 
kupátre ramate närl, girau varshati Väsavah. 2. 
küke gancam, dyütakäreshu satyam, 
sarpe kshäntih, strishu kämopatäntih, 
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klibe dhairyam, mad ıttvacintä 
räjä mitram: kena drishtam çrutam vi? 3. 
evam erutvá gato Vetálah. 
iti Civadásaviracitáyám Vetálapañeaviñçatikàayám | trayodacam 
kathünakam. 5 


XIV. 


Lambodara, namas tubhyam, satatam modakapriya! 
vighnam kuru me, deva, sarvakáryeshu sarvadá! 1. 
raja са punar api tatrai va gatvà citicipàvrikshán mritakam samániya 
skandhe dhritvà yüvan márge pracalitab, távat tena kathünakam 
prárabdham: „bho rijan, erüyatäm tävat kathim  kathayüámi* 10 
Vetäleno "ktam 
asti Kusumávati nàma nagari, iatra ràjà Suvicáro nüma. tasya 
duhitä Candraprabhä näma, sä ea varayogyü yauvanavati samjäti 
anyadà vasantotsave udyänavane sakhibhih saha pushpávacayártham 
шый, tatrai 'va yuvá brühmago Vámanasvümi nàma samáyátab. tena 
sä drishfä, so فا نم‎ dyishfah; parasparam kafäkshanirikshagam 
samjátam. ва pi rijakanyi virabavedanäpidiıtä sati mahäkashtena 
mjabhavane gati, sa ca brähmanalı kämaparavsgo bhütvà tatrai 
va patitah; Atmänam na vetti, 
tasmin kále dhürta-Caci-Müladevau samáyátau, Müladevena sa 20 
brüáhmagab patito drishiab. tam drishtvä Müladevena bhapitam 
bho Cacin! bráhmagasyá 'vasthüm pagya! uktam ca 
prabhavati manasi viveko vidushám api cástrasambhavas távat, 
nipatanti dyishfivigikhä yüvan ne 'ndivaräkshigäm. 2. 
sunmärge tävad Aste, prabhavati purushas távad eve 'ndrivügámg, 25 
lajjüm távad vidhaitte, vinayam api samálambate távad eva, 
bhrücápákrishtamuktál gravanapathajusho nilapakshmága ete 
yäval lilàvatinám na hridi dhritimusho dyishtibänäh patanti." 3. 
Müladeveno "ktam: „bho brähmapa! katham idyieim avasthäm 
prápnoshi? tatküranam kathaya!* Vámanasvümino 'ktam 30, 
dukkham tása kahijjai, jo hoi dukkhapiggahasamattho 
asamattho jo hi naro, kim tása paäsism dukkham? 4 Nat 
kim viceshepa ppiechasi? mama dubkhakáragam bahukárapam asti 
yadi mamo 'pari prasádo "sti, tarhi kàshiháni diyantám; kim anyena?* — 
Müladeveno 'ktam: ,bho brühmapa, sáhasup má kuru! tathá 'pi 35 
dubkhasya kürapnam nivedaya, tava vedanüm sphojayishyümi" —Và- 
manasvàmino 'ktam: „räjakanyayäm upari mama 'nurägah 
yadi katham api tayä saha sambhogo na bhavish yati, tadi ham vahnau 
pravesam karishyämi.“ Müladeveno 'ktam: ,aham tava prabhütam 
dravyam däsyämi; taylı räjakanyayä kim karishyasi? tädrigyo bahn- 40 
taräh striyo milishyanti evam mä kurushva!* Vämanasvämino "ktam 
„strisambhogät param loke na saukhyam, na rasüyanam, 
karapänäm kyitärthatvaı yugapad yena jäyate. 5 
rasänäm tu ghritam säram, ghritasäram hutam ca yat, d 
hutasya säram svargo hi, svargasäram tu yosbitah, 6 45 











sarveshim eva ratnänäm striyo 088 ش-‎ ۴ ۴855 
tadartham dhanam iechanti; tattyágena dhanena kim? 7. 
amritasye va kundáni, sukhánàm iva ráayab. 
rater iva midhänäni yoshitah kena nirmitäh? 8 
phalun dharmasya vibhavo, vibhavasya phalam sukham, 
sukhamülüni tanvaügyo: viná tübhih kutah sukham? 9 
yena nå "lingità kántà mridvangi, kamalünani, 
suclishta-pina-katbina-chru-vrittapayodhari, 10. 
qirishapushpasamkácá, mpidubühüpalakshità : 
10 jivitam janma vittam са tasya sarvam nirarthakam. 11. 
bimbádhararasásvádo mna jüáto yena káüminá, 
strinäm amritasusvädu: kim jüätam paguná bhuvi?* 12. 
Müladereno “ktam: „yady evam, tarhi uttishtha, bho brå- 
hmaga! dattà mayá ràjakanyà. ^ Müladevena ekä siddhagrufikä tasya 
15 mukhe prakshbiptä: dvädagavärsbikä  atirüpavati kanyá samjgatà. 
dvitiyá متا‎ àtmamukhe prakshiptá: vriddho brühmagal samjätah. 
lim kanyäp kare grihitvä Müladevo rájwbhavanmm саба. 094 
saha darcanam játam, rájüà ca ásanam dattam. tena brähmanena 
äeirvädo dattalı 
2 „yenä “krantam tribhuvanam idam våmanenå 'pi bhütvá, 
| baddhah setub cikharibhir, aho, váridhau vänaraugbaih, 
yeni, “ecarvam! karataludhyitah parvatendro 
sa tvúm nityam vishamacaritah pita devo mahigab! 13. 
مزر‎ 'ktam: ,bho brahmana, kasmät sthänäd ûgımyale?" brû 
5 hmapeno 'ktam: ,deva! Gaügápáre vasämi, tatra madiya brahmani 
sthità; putra ekah shodagavürshiko "sti. tadá madiyabrühmagyá 
bhagitam: ,,bho bráhmaga, putrasya vivåiham kurn!" tadû ham 
svajanànüm grihe kanyüyácanáya gatah, param putrasya yogyüm 
kanyäm па labhämi. tadi ham düradecam bhramitvá enám kunyüm 
30 präpya putrasamipe gatah. tadà mama putrená “gatya eshi kanya 
paripità, paccát tayá sahn nijwrrüme gatab. katipayadivasais tatra 
samsthápya punar vyüvritya vadhür mätrigrihe preshitä. caturmäse 
vyatite sati madiyabrühmangyà bhapitam: ,.bho brühmana, caturthy 
Acárega vadhür äniyatäm!** tadá "hup vadhüsamánayanáya gata 
5 yåvad aham vadhům utkaläpya nijagyibam yämi, tävat tasmin gräme 
dhäti patitä, madiyä brähmapi putrasahitä na jäne Куа айй grim 
pi mahodvigno jitah. sámpratam ,,eshà putravadhüh surüpe** "ti 
bhapitvá kuträ pi gantum na caknomi. atah kåraņåt yüvad aham 
brühmanyáh puirasya ca cuddhim karomi, iávad eshá vadhüh pa 
A40 ramayatnena rakshagivü, mamá gatasya. dátavy 
rájà cintitam: ,yadi brühmagasyà "decam na karishyámi, tadi 
cApam dásyati. surüpüm Капуй drpishtvá rájüà bhayitam: „bhavad 
еса pramágam." tato brühmagas tím vwadhüm tyaktvá айай. 
rájhà nijaduhitaram áhüya bhayitam: „putri, eshä brähmayavadhüh 
45 paramayatnena átmiyastháne rakshaniyä, bhojane ca cayane ea Atma 
bhinnà ma Кйгуй* iti çrutvå så rüjakanyá bràhmanavadhúm kare 
grihitvä nijabhavanam gati. rátrisamaye dváv ару ekacayane pra 
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supte parasparam wärttäm kurutal. tayi kanyärhpadhärinyä bha- 
piam: ,bho rájaputri, sakhi, kimartham cünyalipidayá, krigängi ? 
tava hridaye kim dubkham?* räjakanyayä bhanitam : 

„so ko vi na 'tthi suayo, jassa kahijjamti hiaadukkhär, 

Main jamti kumthe, kamthäu puno vi hinepa. 14. 

viralà jánamti gupá, viralà pálamti yiddhane neham, 

viral parakajjakarä, paradukkhe dukkhià viral. 15 ات‎ 

jat pávasi Кара vi piam ahinavanehena pibbharam bharısım, 

„tî atth’ iha tippi japá: suraval, saha sajjano, Gamgá. 16. 


re Samkara, тай sijjasi! aha sijjasi, má désu mágusajammam; | 


aha jammam, má pemmam; aha pemmam, mà vioam ti! 17. 
kim bahuno '"ktena? ekasmin dine aham sakhibhil saha udyánavane 
kridanáya gatá. tatrai 'vya yuvà bráhmano atirüpasvi Madanatulyo 
mayá drishtah: parasparam katäkshanirikshanam samjätam. paran 
tasya sthänam näma ea na jänämi. taddinapürvam mama i, 
avasthi samjäti. yadi sa me bhartä bhavishyati, tadä "ham jivämı. 
amena kárapena günyahridayà krigángi ca.* tae chrutvá kanyárüpa 
dhárigyo 'ktam: ,vyady aham tava priyam dargayámi, tadá me kun 
däsyasi?® rájakanyayo 'ktam: ,sarvadá tava dási bhavishyámi.* 


tatas tena mukhàd guiiká ákarshità sa ea brühmapah samjátab; : 


tap valabham drishtvà si lajjità. tena saha sambhogah kritah 
evam nityam eva rätrau purusho bhütvä sambhogam karoti, divase 
a bhavati. shanmáse atikrante sati tasya rüjakanyáyá garbho 
"bhavat, 

ekasmin dine mantripà гаја sapariväro nijagrihe imantritah, 
sà ea rüjakanyá tayá kanyárüpadhárimyà saha bhojanam kartum 
samáyAti; tatra mantriputrega sà brühmanpavadhür drishtä. tasyä 
грат dyishtvä mantriputrega bhayitam: „yady eshá mama bháryà 
na bhavishyati, tadà "ham marishyümi* virahákránto dacamim ava- 
sthäm sampräptah; sarvam vrittäntam mitrasyä 'gre bhayitam mi- 
trena mantrino ‘gre kathitam, mantrip& rájá vijüaptah: ,deva, eshá 
brühmapavadhür mama putrasya diyatäm!* ràájño ktam: idrico 
dharmo na bhavati: anyasya patni anyasya diyate.“ نا‎ anyaih 
pradhánapurushai ràjà vijñaptah: deg, mantriputro marane krita- 
niceayo vidyate; putre mite sati mantri marishyati, mantrim mite 
sati rájyam api kshayam yäsyati. deva, survathä brähmanavadhür 
ditavyä!® tae ehrutvà rájnà bráhmagavadhüm äkärya 77 
.ivam mantripukram vpigishva!* tayo ktam: ,üeva, idrico dharmo 


na bhavati; agre vivühità 'smi*  rájüo "ktam: ,sarvathà ríjyam X 


rakshasva, maniriputrasya grihe gaccha!* tayo ktam „deva, yady 
aham avacyam mantriputrasya dátavyá, tarhi tenä "pi mama bhä- 
shitum kartavyam: mim vivähya shaymásaparyantam 95 
kritvä paçcán mayá saha sambhogab káryab.: pratipannam maniri- 
puirepa. tatah så paripità. tato mantriputrepa prat prathamabh ween ary ani 
tàvad dväbhyäm ekagayane sthátavyam, anyonyasahgena vartita- 
vyam, paragrihe na gantavyam.* iti gikshäm dativà tirthayäträm gatah. 


38 


rätrisamaye dve bhärye ekagayane prasupte parasparam ma- 
nirayatab; prathamabháryayá bhapitam: „sakhi, mama purushasya 
yraddhä vartate, param báhye gantum na caknomi, atra purusho 
nå sti; mama yauvanávasthá varlate. —sakhi, tvayå 'pi kim päpam 
kritam, yad daivena mama samipe preshitä si? tvam api duhkha- 
bhágini bhavasi*  strirüpadháripyá bhanitam: „Уай tava rocate, 
ladi “ham purusho bhütvá tava suratasukham däsyämi.* tayo 
ktam: „kim mäm vipratärayasi?* tayfı ca mukhäd gutikä äkarshitä, 
purusho jitah, taya saha sambhogah kritah, evam diyase Капуй 
bhayati, ritran purusho bhütvä sambhogam karoti. parasparam 
pritir utpanná, 

kim hahuná? shanmäse atikränte sati mantriputro samäyätah 
täbhyüm parasparam paryálocitam: .JAgato "yam durätmä mantri- 
putrab; katham asmákam suratasukham bhavishyati?* tasyál stri- 
rüpadhárinyà buddhir eká samjätä: уйа] loka ágatasya mantri 
putrasya vardhipanamámngalikavyagras tishthati, tàvad aha purusho 
bhütvà Müladevasamipe gatvä sarvamı rittäntam nivedayümi.* iti 
cintayitvà purusho bhütvà tatra gatvá sarvam vrittántam dhürta 
Müladevasyá ere kathitam. tae chrutvà Máladevena vriddhabrá- 
hmagarüpam krpitvá Cacinam ca sh odagavärshikam putram kritvä 
kare grihitvä rájabhavane gatah, 

ràjñá saha darçanam kritam, ägirvädo dattah, rájá ca ásanam 
düpitam kugalam ca prishtam, teno 'ktam: .devaprasádena kuga 
lam.' rájüo ktam: „bho vipra, ko "sau batuh ?* brähmaneno "ktam 
„deva, mama putro "yam; asya bháryá bhavatàm haste samaritá, 
så ca diyatåm.* råjño ktam: „bho bráhmana, mamo 'pari prasädam 
yidháya grüyatàm!* ráj&à prágvrittántam. kathitam. bráhmagená 
likah kopah kritah: ,bho rájan! katham idrig vyavabáro bhavati? 
Каар mama putrasya bhäryä anyasya dattä? tubhyam сайрат 
dåsyåmi* rájño "tam: „bho brahmana, kopam mit kuru! yat kim 
api yåcayishyasi, tad aham däsyämi.* teno "ktam ayadi mama 
pràrthitarn düsyasi, tadà nijaduhità mama putrasya diyatàm.* 
tato гаја pradhünapurushaih saha paryálocanam kritvà cápabhayán 
nijaduhità brihmanasya pradattá. tena Cacidhürtena lokaviditam 
Рага. rijakanydm grihitvà Caci-Máladevau svasthine gatau. 

tatrai "en Vimanasvimi brähm anah samiyitah; parasparam 
vivàdam kurutab. Cacidhürto vadati: „eshä räjakanyä mama bhirya." 
Vämanasyämi brühmano vadati: ‚madiyo garbhas tishthati, atah 
kärapäin mama bhärye "yam. tayor vivàdum Müladevah sphotayitum 
na caknoti. 

etat kathánakum kathayityi Vetileno 'ktam: ,rájan, kathaya! 
s kasya bháryü bhavati?* rijhà Vikramaseneno ea 
tasya bhäryä bhavati* ^ Vetüleno "ktam „brähmanasya garbhas 
tishthati; sä katham bràhmagasya na bhavati?* rijüo 'ktam: ,brá- 
hmanaç chadmaná pravishfah, Qacidhrürtena punar lokavidità pari 
gità: tasyà garbhe putro và duhiià và, Cacidhürtasya pindodaka 
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Krim karishyati* evam çrutvå gato Vetålah çiùçipåvrikshaçåkhå- 
уйш avalambitab. : | 

iti Civadásaviracitàyam Vetálapafcavingatikàyàm  caturdagam 
kathänakam. | di 


XV. 


vümanam ekadantam ca, hastivaktram, mahodaram 5 
namámi parayá bhaktyá, Vighnegam, paramegvaram. 1. 
геј rájà punar api tatrai va matvà çiñçipávrikshüán mritakam skandhe 
dhritvà yàyan márge pracalitab, távat tena kathánakam prárabdham : 
‚jan, grüyatäm kathám kathayámi." Vetàleno 'ktam: 
| masti Himicalo náma parvatah; tatra Vidyadhararaji Jimütaketur 10 
nima, tena rájüà putrakämanayä kalpayrikshab samärädhitah; ka- 
Ipavyikshega bhanitam : ۱ 
,tushto "ham tava, räjendra! putrah paramadhärmikah 
tvayi datto mayä, räjan, bhavishyati, na samgayalı.“ <. 
etad varam pràpya ràjñah putro jätah. tasmin jàte ràjñà mahotsa- 5 
vab kritab bahudánam ca dattam, tasya putrasya nümakaragam sam 
jätam: Jimütavühano náma fpratishthitab. tasmin rájii Civagasısi 
sarvam babhúva. lokäh sarve "pi dharmapará babhüvuh. tathä ca: 
räjüi dharmigi dharmishthäh, päpe päpäh, same samäh; 
lokis tad anuvartante: yathä räjä, tathä projäh. 3. ४0 
nityam mahotsavaparàb, paropakarane ratih, 
sarve dänaparäh güdräh, sarve ya) jünparäyanäh. 4- 
parasparam pritiparä, räga-dveshavivarjitäh. 
no “pasargabhayam tatra, paracakrabhayam na hi, 5. 
nn dasyu-caurato và 'pi, na daücamagakád bhayam. 25 
varshipim ayutäd arvàk nà 'sü myityukritam bhayam. 6. 
kümavarshi ca parjanyo, nityam sasyavati mahi, 
gävag ca ghatadohinyah, pädapäg са sadäphaläh. 7. 
patidharmaratä náryas tasmin rájyam pragásati. 
evam gupasamáyukto rájà Jimütavühanab. 8 


iená 'pi Jimütaváhanena kalpavrikshah samärädhitah. tatas tu- 
shtena kalpavrikshega bhanitam: „bho Jimûtavåhana! varam brühi.” 
Jimütayähaneno ktam: „bho bhagavan! yadi tushto *si, tadà saka 
làm prithvim adaridräm kuru.“ kalpavriksheno ktam: „evam bha- — 
vatu" evam vare prápte lokáh sarve dhanädhyä babhüruh: kasy à 35 
pi ko ‘pi na manyate, kasyi ‘pi ko ‘pi na kurute, küryärambhäh 
sarve "pi rahitäh; Jimütsketü ràjà Jimütavühanab putrag ca dväv 
api dharmaparau babhüvatub, kshätro dharma parityaktab. tasya 
rio gotribhie cintitam: „etau dvau pitä-putrau dharmaratan Sum” 
Jitau, räjyamadhye bhayitam : ss kasyå 'pi ko 'pi na kurute. eta- 40 
smin prastive täbhyäm saha vigraham kyitvä räjyam grihyate,* i 
vieàrya tair ágatya nagaram veshfitam. piträ bhayitam: „putra, 
kim kartavyyam?* putrepo ktam: ,yuddham kritvà tàn sarvàn vyd- 
pidya nijaräjyam vardhàmahe vayam. pitro ktam; 
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sanityani garirani, vibhavo nai 'va cácvatah, 

nityam sumnihito mrityub: kartavyo dharmasamgrahah. 9. 

zocatàd api gokshirum, prastham kumbhagatád api, 

prisádàn mafüeakasthánam: cesháh paravibhütayah. 10. F 
sadoshasya çarirasyà 'rthe nå "ham mahäpätakam karishyåmi; bå- 
ndhavin hatva Yudhishthirena ‘pi paçcàåttapah kritah.® Jimûtavåha- 
пепо ‘ktam: „yady eva, tarhi gotrinäm rajyam dattvà mahävane 
gatvà tapagcaranam kriyate* iti nigcayam krityä gotrinäm räjyam 
dattvà pità-putrau Malayaparvate gatan; tasya parvatasya kasmingeit 
pridece kutiram kritvä sthitau. {ата sthitasya Jimütavähanasya 
rishiputro Madhuranämä mitram samjátam. tena saha Jimütaváhano 
Malayaparvate paribhramapáya gatal | 

tatra  bhramatà tena vanamadhye Devyáyatanam —drishiam 
tatra Devyagre vigävädam kurvati هله‎ náyakà drishtä, tayä ka- 
nyayà ea Jimhtavähano drishtah. parasparam kümávasthà samjátà. 
ва са mahatà kashtena nijabhavane gali sati virahavedanäpiditä 
babhüva, Jimütavahano “pi nijaçrame gatab. dvitiyadivase sû ‘pi 
tatrai 'va Gauryab püjam kartum gata, Jimüútaváhano "рі mijami- 
trepa saha tafmi ‘va samiyitah. Jimttavähanena tasyäh sakhi 
prishtà: „kusya kanye "yam?" sakhyo 'ktam: „Malayaketur näma 
гаја, tasya kanye 'yam Malayavati nüma ай vidyate.* 8 
pi Jimttavähanah prishtab: „bho purusha Manmäthävatära! kas 
tvan, kasmät sthänäd Agato 'si?* Jimütavüáhaneno 'ktam: ,Vidyá- 
dhararájà Jimütaketur пати, tasya putro "ham Jimütaváhano náma; 
bhrashtádhikárau pità-putrau atrà "yátau svah.” iti erutvà sakhyi 
tayà sarvam Malayavatyà ‘gre kathitam. parasparam erutvà dvà- 
bhyám evá "tiva vedanà samjátà. 

Malayavatyà Gauryáh püjim vidháye Зу шаш Devi bhaga 
vati! yadi Jimütaváhano mama bhariá na bhavishyati, {айда "hum 
kanfhe pägam kshiptvà marishyàmi* yüvad Devyáh puratah kapthe 
pácam kshipati, tàvad Devyo 'ktam: putri! tushtà "ham, tava bhartà 
Jimütavàhano bhavishyati — Jimütaváhanenàá lakshitena bhütvà 
sarvo "pi vrittàntab cruto вас са. Jimütaváhano virahavedaná 
pidito nijàgramam gatah, sà ea samdehena nijabhavane gata ativa 
sarvam sakhyà agre kathitam, tayü sakhyà ca 
galvà pattarájüinikate kathitam, tayá pi rájüo 'ere kathitam sarvam : 
leva! putri yanvanavati varavogyà samjátà; tasyà varacintà katham 
na kriyste?* tac chriitvi ràjáà cintitam: ,kasmai duhità diyate ?* 
tasmin prastäve ràjüah putrega Miträvasunämnä bhagitam: „devä, 
"ira Vidyádhararàja Jimütaketur náma, tasya putro Jimütavaáhano 
nima; tau ea pità-putrau bhrashtarájyadhikáran atrá "yütau crüyete.* 
tac chrutvà ràájnà Malavaketuná bhapitam: ,iyam putri Jimütavá- 
hanàya ditavya.* iti kathayitvà putrasvà "deco dattab: „bho putra! 
Jimütaketor Acramam gatvà Jimüitavühanam Anaya.” гајабесепа 
Mitravasus tatra gatah. Jimútaketuná saha darçanam jàtam, Jimü- 
tavähanahı prárthitab, tena prahitae ca. Jimütaváhanená "gatya cubhe 
muhürte sà Malayavati parinità. tám paripiya Jimütaváahano Mitrà- 
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vasuni syilakena saha prtur ágrame samáyátah. taya Malayavatya 


(Yagrü-evacurau namaskritau. 
. anyasmin dine prabhátasamaye Jimütaváhano Mitrüvasuná syá- 
lakena saha Malayaparvate paribhramapáya gatah. tatra pánduram 


surutaram çikharam drishtvà syälakah prishfah: „bho, kim idam 
driçyate?* teno "ktam: ¿sarpásthini. मित्राचा Nägakumäräh sami 
zucehanti, tán Garudo bhakshayati; tená 'nekakotayo ںی‎ 
teshäm etäny asthini.“ tae ehrutvà Jimütaváhaneno ktam: „bho 
Mitrávaso! tvam grihe gatvi bhojanam kuru: mamá 'tra devapüjám 


kurvágasya devürcanavyagratayà mahati velá gamishyati* iti crutvà 1 


syålako gatah. Jimütavühano yávad agre gaechati, tàvad rudantyá 
vriddhäyäh cabdam erinoti: „hå putra! hå putre!" 'ti. qabdánu- 
lagnas tatrai 'va gatah; tati gatvå så radanti når? prishtā: „bho 
mitah!’ kasmit pralápam karoshi?* tayo ktam: „adya mama pu- 
trasya Cankhacüdasya maragam bhavishyati, Garudená "gatya bha- 
kshitavyah; tena dubkhena rodimi* Jimitavihaneno ktam: „måtar, 
má rodanam kuru! adyá "tmánam dattvà tava putram rakshayi- 
shyámi* tayo ktam: „рафга, шаі “ғат kuru! tvam api Cankhacüdá 
dhiko mama.* asmin praståve Cankhaeúñdená “zatya bhanitam: 
„utpadyante, viliyante madvidhäh kshmdrajantavah : 
parárthabaddhakakshágám trädrigim udhhavah kutah? 11 
ätınano viruddham parasya [na] diyate, esha satpurushápám dharmo 
na bhavati^ Jimütavühaneno + 
.paraprágair nijaprágán sarve rakshanti jantavah; 
nijapránaih paraprápün eko Jimütaváhanah. 12. 
mayá svaváeá kathitam, tad anyathà na bhavati; gaecha tvam yata 
ägatah.* iti erutvà Cankhacüdo devam namaskartum gatah. tåvaj 
Jimütaváhano vadhyagiliyim ärddho 'värmukho bhütvà muktaga- 
strah patitab: àkücád ágaechantam Garudam drishtaván: 
Náügánüm náganárthiya Tárkshyam vai bhimavikramam, 
pádaih Pátalasamstham ca, dicab pakshaic ca vyápinam, 13. 
sapta svargás tu udare, Brahmändam kaptha áritam, 
candrü-rkau nayane yasya, Tärkshyabhuvananäyakam, 14. 
dagayojanacafievagram, grasantam, bhimarüpipam. — 
evamvidhena Tärkshyena sa cafüevagrega táditab. 15. 
punar api dvitiyaprahárepa tádayitvà cafevagre dhritvà utpatito 
gune. atra magdalikurvan bhramamágo yávad bhakshati, tävat 
tasya Jimütaváhanasya rudhiraliptam námánkitam ábharapam m 
Yavalyá usage patitum. tad äbharapam rudhiracareitam drishtvá 
Malayavati mürcháum jagáma; kshanamätrega eetanäm präpya tasya 
miti-pitror agre darçitam; tad drishtvà tau krandamänau و‎ 
desam gatan; sh 'pi Malsyavati tatrai “va раба. tasmin prustave 
Cankhaeñdo "pi vadhyagiliyêam ágatab; ankhacüdena bhanitam: 
‚nufiea, mußien, bho Garuda! na esha tava bhakshyah, С̧айкһас@о 
Nägakumäro "ham tava bhakshyab.* tae chruivà Garudo vikalpe 
patitah: ,kim vá brühmapgab kshatriyo và maya ko "pi bhakshitah ? 
kim etan шауй kritam?* Garudena prishjo Jimütavàhanab: „bho 
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purusha! kas tyam? kimartham vadhyacilàyám upavishtah ?* Jimü 
tavähaneno "ktam: ,svakáryam kuru! kim anayá cintayá ۴ Garudeno 
klam: „bho mahäsattva! kimartham parärthe präyatyägam karoshi है 
Jimütaväbaneno "ktam: 
„chäyäm anyasya kurvanti svayam tishihanti cá "tape, ` 
phalanti ca parasyá "rthe mahátmáno, mahädrumäh. 16. 
pibanti nadyah svayam eva nà "mbhah, 
khádanti na sváduphaláni vrikshäh, 
ambhodharo varshati nà "tmahetoh 
paropakäräya satäm vibhütih. 17. | 
ghrishiam ghrishtam punar api punag candanam cärugandham ; 
chinnam chinnam punar api punah svádu cai 'we 'kshudapdam ; 
dagdham dagdham punar api punah káncanam kántavarpam: 
pränänte "pi prakpitivikyitir jäyate no 'ttamánám. 18. 
nindantu nitinipupä yadi vå stuyantu; 
lakshmih samávigatu gaechatu vá yatheshtam ; 
adyai ‘va và marapam astu yugüntare và: А 
пуйууйі pathah pravicalanti padam na dhiráb. 19. 
па smaranti parürtháni, smaranti svakritáni са 
asanto bhinnamaryádáb; sádhavah purushottamáh. 20 
pacavo "pi hi jivanti kevalasvodarambharáb ; | 
sa Jivati punah clüghyab, parürthe yas tu Jivati 1 
präginäm upakäräya deho yadi na yujyate, 
tatab kim upacáro "sya pratyaham kriyate mudhá? 22. 
kim küyena supushtena, balinä, cirajivinà ? 
yo na sarvopakäri syäj, jivann api nirarthakah. 23. 
parärthe jivitam yasya, tasyai 'va khalu Jivitam ; 
kiko 'pi svodarapüram karoti ha, na jivati. 24. 
Fr brihmanirthe ca, mitrirthe strikrite *thavä, n 
svim е уаз tyajet prüpáüs, tasya svargo niràmayah. 25. 
tato Garudacaüeuprahárepa Jimütavihano mürchüm gatah; ta- 
sminn ayasare Malayavati [niminkitam Abharagam álakshya] ва- 
parivárà cokaparibhütahridayá  tatrai ‘va gati, — mürchiyuktam 
svapatim drishivà uktam: ,hà prünádhinátha! hä syämin! hä paro- 
pakärin! hà sattvàdhika! hà janavallabha! mamo pari prasádam 
vidhäya pratyuttaram dehi!* evam pralapamänäm ikarnya Garudena 
Pätäläd ampitam ánlyá "bhishiktab; tatah sampürpàángo Jimütaváha- 
nah samjátah. tam prati Garudeno 'ktam: ,bho mabásattva! tushto 
"ham tava sühasena; varam brühi!* Jimütavähaneno "ktam: „bho 
bhagavan! yadi tushto "si, tadi tvayå Ча ürdhvam Nágà na bha- 
kshitavyáb; ye bhakshitás, te "pi jivantu,* Garudeno 'ktam „evam 
pramápam." ity ukträ Garudena Pätäläd ampitam ánlya sarve Nigi 
jivápitàb. | Garudeno 'ktam .bho Jimütaváhana! matprasádat tava 
särvabhaumikam räjyam bhavishyati^ imam prasádam dattvá Garudo 
pi svastháne gatab, Cankhaeftdo "pi svastháne gatab, Jimütaváhano 
pi pitri-màtri-kalatraib saha nijigramam gatah. Garujabhayid go- 
tribhih pädayor lagitvä räjyam samarpitam. 
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etat kathánakam kathayitya Vetileno ktam: ¿ràjan, kathaya! 
Jimůtavåbana-Çañkhacůdayor madhye kah sativadhikah?” råjñå Vi 
kramaseneno "üm: ,Cañkhacúdah sativadhikah.” Vetäleno "ktam 
kena käranena ?* ràjño 'ktam: ,yo gatvà punar agatah; Garudo 
bhakshamágo nivüritab; bhapitam: ,,mám bhakshaya!** tathàá sva 
sthäne parasya maranam prathamam eva tena nishiddham.* Veta 
leno ‘ktam ena: parårthe pråpatyågah kyitah, sa katham вайа 
dhiko na bhavati?* ràjño ktam: „janmani janmani Jimûtavåhanasya 
parärthe pränatyägäbbyäso "bhavat, tasya prüpatyáge pidà na bha- 
vati. tathá ca: 

janma janma yad abhyastam dänam, adhyayanam, tapal. 

tenai ‘vi bhyisayogena tad evi 'bhyasyate punah. 26 
atab kárapát Caünkhaeüdah sattvádhikal.* iti grutvä gato Vetälah; 
punar api tatrai 'va gingipävrikshacäkhäyim avalambitah 

iti (ivadäsaviraeitäyäm Vetälapahicavingatikäyäm pahcada;amam 
kathánakam samáptam. 


= 


AVI 


aviechinnarasàbhogàm, ratnäkarasamägatäm 
vande Sarasvatim devim anekakavisevitàm. 1 
гаја са punar api tatrai 'va gatvà gineipävrikshän mpitakam skandhe 
dhritvà vávan márge pracalital, tàvat tena kathánakam prärabdham; 

etäleno "Кат: „bho räjan, erüyatäm tävat kathäp kathayimi. 

asti Vijayapuram nàma nagaram; taira rájà Dharmacilo náma; 
atra ereshthi Hatnndatto náma, tasya sutá Unmûdinî nima, tim 
ар pagyati, tasya unmádo bhavati, sá ca Unmádini yauvanavati 





VivàhayogyA samjátá. tena ereshthiná rájà vijüaptab: „deva, mama 2 


grhe kanyáratnam tishthati; yadi devasya prayojanam asti, tadi 
grihyatäm; no ced, anyasya kasyacid dásyámi.* iti çrutvà ràjña 
tasyà lakshapaparikshártham brihatpurushá lakshapaparikshakáh pre- 
shitáb. tatas {айг ágatya dpishtá sá; tasyüb rüpega surve mohitáb. 
yasyih suvistrite netre, vaktram candropamam çubham, 
Smarapácopamau.karpau, kapolan campakojjvalau; 2 
násikà tilapushpábhà, Kámacápasame bhruvau, 
dacaná hirakais tulyü, vidrumábhah smrito "dharah ; 
maytirasya kalipena tulyam kacanibandhanam 
caükharekhátravenai 'va kapjhadego viräjate; 4. 
mádhavilatayá iulyau bhnjau tasyá rijû gubhau; 
hastau raktotpal&bhásau, påņi raktanakhänguli; 5. 
sianüv uttufüzasadvrittau, karkacau, kalagopamau, 
viralam madhurau cai ‘ға, eakravükayugopamau; б. 
valpakam madhyadecam ca, mushtigráhyam, anuitamaimn ; 
nàbhimagdalagümbhiryalàvagyam kena varpyate? 7 
valitrayepa vidhpità romaráji pataty 
kukundare punas tasyi mugdhå iva sugobhane 8 





nitambabimbaphalakam Manmatháyatanam фаб; 

rambháyugmopamáüy ürü, smaralobhüánubandhanau; 9. 

navakundalatàgrabham saralam samdhibandhanam 

raktángulitalam tasyá nakhaeandrikayá "nvitam; 10 

carapáravindayugalam anyonyam supratishthitam. 

evamvidhà tu sà nàri sarvalakshanalakshitä. 1 
evamvidham rüpam drishtvà tair vicishtaib parasparam paryálocitam 
‚yady enäm ráji paripeshyati, tadá 'syüm ásaktacitto bhavishyati, 
räjyaeintäm na karishyati* iti vieintayitvà rájüah purato gatvi 
tair iti vijüaptam: ,deva, alakshapá sá kanyá, devasya yogyà 
bhavati* iti erte rájüá creshthino 'gre kathitam: ¿nà "ham tava 
sutám vivühayishyümi." tat crutvá creshthiná senápater Baladharasya 
sà kanyü pradattá; tená "gatya paripità. вй са Unmádini senápati- 
grihe sakopá vartate, yato ,'ham rájfá ,aakshaná' bhagitvà muktà. 

tadi ekasmin dine ràjapattik&yám nirgato räjä; tena "UD 
daivavacát så mijabhavanopari sthitá sati drishta. tûm 8 
kshubhito rájà: ,eshá devi mánushi vá?* yávad evam cintayati 
tävat kimavagam gatah; mahäkashtena dhavalagriham samäyätah. 
tadanu nigithe ràjñab garire ativa vedanä samjätä. tadá pratihäreno 
'ktam: „deva, tava garire kim dubkham?* rájüo ktam: „bho pra 
tihära, adya räjapatfikäyäm nirgatena mayá kasya bhavana 
syo ‘pari devi mänushi Vidyädhari Apsará và ativa rüpasvini drishtä- 
tasya darçanena mamo 'nmiado jatah.” tadà pratihärego "ktam 
„deva, sä devi na bhavati, männshi sä, yreshthi-Ratnadattasya duhitä 
Unmädini näma, yä devena pürvam ‚alakshanä‘ bhanitvä na parı 
niti; sa ca Baladharasenäpatinä paripità.* rijfio "ktam: ¿vañeito 
"ham lakshagaparikshakair brihatpurushaih.“ 

rajah te ákáritàh; bhaitam rájüà: ,bho satpurushá, vañcito 
ham bhayadbhir. sà kanyá mama ' "akshaná kathitá, sû са 
sarváügasundari devi svargád avatirpi; münushigám idpigi çobhà 
na bhavati^ tac chrutvá lakshapaparikshakair bhagitam: ,yad devo 
vadati, tat satyam. param káragena devasya purato alakshupá 
vijüapti.* — atha rájanam kámavaeam jüátvà Baladharasenápatinà 
gatya raja vijfüaptab: ,devasy& ham dásab, sà ca mama dási, tasyá 
‘rthe کر نو‎ T sviiminn, ideqo diyatim, yathi sa ini 
yatim." tat уй itena bhanitum irigamane kathum 
dharmavatám dharmo یی وش‎ e و‎ 


màtrivat paradàáráñç ca, paradravyági loshtavat, 

ätınavat sarvabhütäni yah pagyati, sa pagyati. 12. 

gurur itmavatam gästä, gästä rajä duritmanim 

atha pracchannapäpänäm gästä Vaivasvato Yamab. 13. 
senäpatino "ktam: „mayä devasya däsi dattä, katham parastri bha 
уай ?* таўйо "ktam: ,yal lokaviruddham, tan na kariavyam.* seni 
patino. "ktam: ,deva, tarhi devakule kshiptvà vesyam kritvà ûne 
tary” ite "'ktam: ,vadi satim bháryám vecyám karishyasi, 
ham tava nigraham уйш.* senápatino 
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„раја så sadá rupp gumavadbhig ca samstutä, 
prärthaniyä 'bhigamyä ca lakshmibhütä ea jäyate, 14. 
yà ràjñi ràjaputri và, mahámàtyasutá tathš, 
sahasrántabpuram api svavaçe kurute patim.* 15, 
ity ukte sa rájà Unmádinim eintayan kámena dagamim avasthüm 
praptab. ukta ca: | 
cakshuhpritir, manahsangah, samkalpotpattir, nidrüchedah, ta 
nutá, vishayebhyo vyüvpittir, lajjáprapácah, unmädo, mürchä, 
maranam ce, 'ti daga kämävasthäh. 
tathà hi: 
prathame jäyate cintä, dvitiye drashtum iechati, 
tritiye dirghanihgväsag, eaturthe jvarım üdiget, 16. 
райсате dahyate gátram, shashthe bhuktam na rocate, 
saptame fu bhavet kampa, unmádac eà 'shtame bharet, 17. 
navame pránasamdeho, jivitam daçame tyajet. 18, | 
tadürdhvam ràjà pañeatvam Apannab. rájánam mritam drishtvà 
senápatiná "gatva gurub prishtab: ,bho bhagavan! idrige karmanı 
jite sati kim kriyate?* guruno 'ktam: ,üdityàyà "rgham дайта 
vahnau pravegal kriyate.® iti erutvà tena vahnan pravegal 7. 


tayà Unmádinyá 'pi gurul prishtab: ,bho bhagavan! stridharmam 2 


kathaya!* guruno 'ktam: 

„(macäne niyamánam tu bhartiram yi 'nugaechati, 

pade pade ‘gvamedhasya phalam prüpnoti sá sati, 19. 

südhvinàm eva nárip&àm aznau prapatanád rite 

nû 'nyo dharmo hi vijüeyo mrite bhartari karhicit.* 20 
tad vacanam erutvä snäna-dänädikam kritvä eitám pradakshigikritya 
bhartul samipe gutvü taya iti kathitam: ын вүйшїп, tava disi 
bhavämi janmani janmani!* ity ueeárya vahnau pravicya mrità sà. 

elat kathánnkam kathayitváà Vetáleno 'ktam: ,rájan, kathaya! 
trayánàm madhye kalj sattvàdhikaly?* raji Wikramaseneno kam: 
.rüjá sattvüdhikaly*  Vetáleno 'ktam: ,kena kárapena?* rijüo "ktam: 
‚yena senäpatinä diyamäni 'pi bhäryä dharmaviruddham jüütvà na 
gribitä; svämyarthe bhrityäh prápán api tyajanti, senäpates tv ayam 
dharmalı, yat kritam svümyarthe maranam; taya nijabharträ saha 


kritah, strigäm esha dharmalı; atah kêranit гаја sattvä-‏ رر جج 
kah.“‏ 

evam grutvä gato Vetilas tatrai "wa eihgipävrikshagäkhäyäm 
avalambitah. 


iti Civadásaviracitàyàm  Vetälapaficavingatikäyäm shodacam 
kathinakam samiptam. 
ХҮП. 


Brahmä yena kulälavan niyamito Brahmändabhändodare, 
Vishpur yena dagivatiragabane kshipto mahàsumkate, 

Rudro yena kapálapágiputake bhikshátanam kárital, 

süryo bhrämyati nityam eva gagane, tasmai namah karmane, 1. 


гаја са punar api tatrai ‘уа gatvà çiñçipávrikshán mritakam 4 
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samüniya skandhe dhyitvà yávan márge pracalitah, tävat tena kathä- 
nakam prärabdham: „bho räjan, grüyatäm tävat kathäm kathayámi* 

asti Ujjayini nima nagari. tatra Mahåseno nåma rājå; tatra 
Devaçarmá nàma موم‎ prativasati, tasya putro Gumnàkaro 
nima, sa ca dyütakñrab samjátab. yat kim api dhanam griha 
madhye präpnoti, tat saryam dyüte härayati, tadä kutumbalokair 
militvä grihän nishkäsitah, sa ca desäntare gatah 

tatra gatvà günyadevakulam upavishtah. tatra yogipurusha 
еко dpishtab: tam dyishtvä tena namaskárab krital. yogino ktam: 
skas tvam?* teno 'ktam: ,decánturügato bráhmano "ham. teno 
ktm: „tvayä bhojanam kritam asti?” teno "tam: „bubhukshito 
ham.” yogino 'ktam: ,atra kapálàd odanam grihityà bhuükshva! 
teno Kam - ,kapüle na bhufjámi* tena yoginá dhyänasthena smpitä 
vidyä, vatayakshipi samäyätä. tadi yakshinyä bhayitam: „bho bha- 
gavann, ädego diyatäm!* voginä bhanitam: .usya bráhmanasya 
syecchäbhojanam diyatäm!* iti crutvà yakshinyá divyam bhavanam 
racitam; tatra bráhmagam nitvà bhojanam káritam, támbülam pra- 
dattam, vastrü-"bharanáni pradattüni; sugandha-karpüra-kastüriká 
candanädivilepanam vidhäya tena saha yathecchayá kridà kriti 
prabhätasamaye yakshini gatá, sa brühmapab ekiki samjatab. 

{айй уо паһ samipe águtab; tena yogind bhapitam: „bho 
bribmapa! kim udvignacitto "si?* brähmaneno "ktam: „yakshiyim 
vinà marishyümi"  yogino 'ktam: ,sà devi vidyübalená "gaechati." 
brihmageno 'ktam: ,mama, prabho! vidyümi dehi, aham sädhayi- 


5 shyámi*  yoginà mantram ekam dattvà bhapitam: ,bho brühmaga! 


imam mantram grihitvà jalamndhye sthitvå ekacitto bhütvà sádhaya." 
ity ukto gato 'sau jalamadhye, mantrah sádhitab, param yakshini 
nà "gatü, sarvam máyümayam dpish[am. tato jalamadhyán nishkra 
шуа yogino "gre kathitam: ,mayà na práptam kimeit* tato yoginá 
bhanitam: ,vahnau pravicya sádhaya!* tena brühmapeno 'ktam: 
„ekaveliyäp kutumbam militvû paçeûd agnipravecam karishyámi.* 
evam bhagitvà kutumbapärgve gatalı, kufumbalokaih saha darganam 
Jätam. tailı sarvaih kapthe lagitvä roditum ärabdham; piträ bha- 
pitam: „vatsa Gupäkara! etävanti dinäni kutra sthitah? Каар 
gribam vismpitam? uktam ca: 

tasyüg ca varjanät, putra! bhrünahä sa bhaven narah. 2. 

na gärhasthyät paro dharmo, na sukham grihigiparam, 

na tirtham pityi-mätyibhyäm, na devah Kecavät parah. 3. 

mátaram pitaram cai 'va ye nindanti narädhamäh, 

na teshäm ürdhvagamanam, evam äha Prajäpatih. 4. 

kämärtäm svastriyam, dinäm, prürthayantim punah punalı 

na bhajed b лапат yah, sa vai cápdáladarganah.* 5 
Gunäkarena bhanitam; 

^. .amedhyapürpe, krimijálasamkule, 
svabhávadurgandhini, caucavarjite 
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kalevare mütrapurishabhájane 
ramanti müdhá, viramanti panditäh. 6. 

kasya mátü, pità kasya? kasya bhiryi suto ‘pi vi? 

jätau tan hi jivánám bhavishyanty apare "pare. 7 

mritae eá "ham punar jäto, jätae ch ham punar mritah, 5 

nünáyonisahasrüni mayá drishtány anekacah. 8. 

sukra-sogitasamyogäd dehah samjäyate punah 

nityam vin-mütrapürpae ea; tenä 'yam agucih smpitab. 9. 

yathá 'ntar vishthayá pürgah gueih syán na bahir ghatah, 1 

yatnatah godhyamäno "pi deho "yam açucis tathà. 10. 10 

dehahı samgodhyamäno "pi pahcagayya-kugä-mbubhih 

ghrishyamäna ivi ‘giro nirmalatvam na gaechati. 11, 

srotänsi yasya satatam pruvahanti girer iva 

kapha-mütra-purishädyaih, sa dehah gudhyate katham? 12, 

agnau kriyävatäm devo, divi devo manishinäm, 15 

pratimásv alpabuddhinäm: yoginäm hridaye Harih. 13. 
kim bahuná? bho táta, mayá yogacástram abhyastam, ni "ham gri- 
hägramam karishyámi, aham yogi samjátal.* 

. iti kathayitvá grihàn nihkramya yatra sa yogi tishfhati, tatrai 

'va samäyätah. yogipärgve ägatya prajvalitä 'gnau pravishtah, smyitä 20 
vidyà, param si yakshiyi nä "gatä, punah yoginä 'pi smpitä yakshini 

ni “gati. 

etat kathánakam kathayitvå Vetáleno "tam: „råjan, kathaya! 
kena kåraņena nå “gati yukshigt?* тајпа Vikramaseneno ат: 
„sädhakam dvidhåcittam jîûtvû sû devi nå "gati. uktam ca: 25 

ekaeitto labhet siddhim, dvidhäcitto vinagyati: 

skandhávüram hi gacchantam ishukáro na pagyati. 14. 

tyügena hinasya kuto 'sti kirtib? 

sattvena hinasya kuto 'sti püjà? ge 
nyüyena hinasya kuto 'sti lakshmir? 30 
dhyänena hinasya kuto "sti siddhih ?* 15. 

Vetüleno 'ktam: ,katham sádhako dvidhácitto bhavati, yena 
vihmátrepa vahnau pravegaD kritab?" rájlo "ktüm: jmantrasidhana- 
samaye kutumbapáreve gatab." Vetälah präha: „yogino vacanena e 
katham па "дайа?" तत "ktam: „yoginä 'pi idrigasya çishyasya dvidhä- 35 
eittasya kutham vidyä dattä? anena käragena kupitä vidyà nä “gati. 

kim kuroti narah präjliah, preryamäyahı svakarmabhih? 

priyeņa hi manushyägäm buddhib karmánusáripL* 16. 
evam crutvà gato Vetáluh. б 

iti Qivadásaviraeitiyám Vetälapaficavingatikäyäm saptadaçam 4 
ХҮШ. 


namas tasmai Gapecüya sarvavighnavinigine, 
káryárambheshu sarveshu püjyate yab surair api. 1. 
räjä ca punar api gatvà 77 vrikshän mpyitakam samániya 
skandhe dhpitvà yüvan márge pracalitah, tävat іепа kathänakam 
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prürabdham; Vetäleno "ktam: ,bho rüjan, çràyatüm tàvat kathäm 
kathayümi. 

asti Kankolam nàma nagaram; tatra Sundaro nàma ràjà; tatra 
creshthi Dhanakshayo näma, tasya sutä Dhanavati nàma. si ca 
Alaküpurivàstavyena vanijà Gauridattanämnd parigitä evam kile 
vartamáne tasyá duhità Mohini nüma samjátà. tasyà jütamätrens 
pità paüeatvam gatah. gotribhir aputrakäm bhapitvä räjfah sakägät 
sarvasvam ühäritam. sû ea Dhanavati täp Mohinim kanyäm gri- 
hitvä migithasamaye nirgatà.  andhakürepa márgam na vindati 
tadû çmaçûnabhûman gatû. tatra cülikàyàm áropitah eauro 'sti 
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tena saha melanam jàtam; tadà vyüdhitena caurepa bhagitam 


sukhasya dubkhasya na ko 'pi dátá. 
paro дайлы‘ ti kubuddhir eshàá. 
puräkritam karma tad eva bhujyate 
carira, he, nistara, yat tvayà kpitam! 2 
aghatitaghatitäni ghafayati, sughatitaghafitäni jarjarikurnte ; 
vidhir eva táni ghatayati, yàni pumán nai 'va cintayati. 3 
yasmin dege ca, yatsthüne, yatrà hni yatra са kshane 
vadla-handhanam ápmoti, tat tathá, na tad anyathà. 4. 
yatra mrityur, yatra duhkham, yatra grir, yatra bandhanam 
tatra tatra svayam уйі preryamünah svakarmabhil." 5. 
Dhanavatyo "ktam: „bho purusha, kas tvam?* teno "ktam: „eauro 
"ham, eülikàvàm áropito "smi. trini dinäni jätäni, param tu pränä 
na gacehanti^ Dhanavatyo 'ktam: ,kasmát kürapát?* caurego "ktam 
„aparipito "ham; yah kagein mama krite nijaduhitaram dattvä ma- 
diyam viväham kärsyati, tasyä "ham suvarpalakshaikag däsyämi. 
tayä Dhanavatyä bhayitam: „bho caura, dattä mayá kanyá; katham 
tava putro bhavishyati?* eaureno ktam: ,yasmin samaye eshà me 
bháryà ritumati bhavati, tasmin dine kasyacit purushasya viryam 
mülyena grihitvä putra utpädaniyah. bhavya-yuvä bráhmana ekah 
tasyüh samipe ànetavyab, tasya mülyam dátavyam, so "pi putram 
utpàdayishyati. iti kathayitvà caurepa gündharvavivühena så pa- 
rigità  ecaurega bhagitam: ,pürwasyüm yo 'sau vatavrikshab, tasya 
mille suvarpalakshaikam tishthati, tad bhavatyáà grahitavyam." it 
kathayitvà eauro mpitah. sà ca dhanam grihitvà vyàvritya Kanko- 
lanagare samäyätä; tatra tayä sundaram dhavalagriham tam, 
sh ‘pi Mohini dine dine vardhaminid sati yauvanavati samjátà. 
ekadà ritusamaye nijabbavanasyo ‘pari sthiti sati räjamärgä 
valokanam karoti; tatrai ‘ko устй brähmano drishtah; tam drishivä 
kámena pidità samjätä. sakhyà agre kathitam: ,sakhi, purusho 
yam grihitvä mama mätuh samipam Anetavyal.“ iti gatà 
sà; tam brühmagam grihitvà tasyà máütul samipe samiyiid. tasyá 
mitra bhanitam: ,bho brühmana, mama duhità ritumati tishthati 
yadi tvam asyáh putram utpädayasi, tadà ham tava krite suvarga 
sutaikam dásyàmi*  brühmaneno 'ktam: ,evam karishyämi.* tad 
anu ràtrisamaye tasya brähmanasya yatheechayä bhojanam dattam 
tämbüla-vilepana-candanädikam dattvà tasyüb cayanàváse prahitah 
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tena bråhmaņena tayå saha sambhogah krita. prabhätasamaye sä 
sakhibhib prishtá: „bho sakhi, råtran vallabhena saha kim kim kri- 
ditam?" tayo "ktam: 
kante talpam wpágate vigalità nivi svayaņm bandhanád, 
vàso viclsthamekhaligunadhritam kimein nitambe sthitam. 
etávat, sakhi, vedmy aham.  rasavacüt tasyà 75 punah 
ko ‘san? ká *smi? ratam tu và katham * iti svalpá pi me na smritib." 7. 
siram kyitajlüiam api, cátuvacabpradhánam, 
müyávihinam api, dànagunopapannam, 
striguhyarakshagaparum, suratánukülam | 
janmántareshv api naram pramadáh smarantı. 8. 
taddinapürvam tasyå garbho játah; pürge kàle sá prasütä, putro 
jitab. shashihe dine tayá rátrau svapno drishtah: 
Jatábaddhordhvajüfac ca, cacünkakritacekharah, 
eitäbhasmaviliptängah, gvetayajhopavitevän, 9. 
sitapadır | 11717 hah, sitanägendramekhalah, 15 
khadga-khatvánga-mugdáni, trigülam dakshige kare. 10. 
[pralayügnisamákárab, pagudehe niyojitah.] 
evamvidhas tapasvi tayà dpishtah. prabháte tayà nijamátur agre 
iti kathitam: .mátar, mayá idrigab svapno dpishtal.* mitro Kam : 
.putri, tava putro rüjyadharo bhavishyati. mamá "degena pnutram 20 
malüjüsháyüm kshiptvà suvarpasahasraikasahitam räjadväre muficä- 
paya^ tatas tayà 7 asahasraikasahitah putro räjadväre muktah. 
tato rájüá 'pi svapno Флера}: 
dacabhujah, paücavaktrah, pingákshah. cülapá:ikab, 
daüshirikarüla, atyugras, trinetrah, gagigekharab. 11. 25 
evamvidhena tapasviná bhagitam: ,bho rûjan, tava üvàre maüjü- 
shüy&m nikshiptah putras tishfhati, sa tava räjyadharo bhavishyati." 
tato rájà svapnam dyishtvà prabu pattarájiyai kathitam ; patta- 
räjüyä bhanitam: „deva, mahallikä pratolibähye preshyatüm.* tato 
mahalliká rájüà àkárya prahità; yávad dváre ügacchati, хаё taya 30 
maüjüsháy&m putro dyishfah; tay& räjtah purato mafijüshä Anita. 
rajah maßjüshäm udghätya putro drishtab suvarpasahas en ram ei. 
Pilas "Ri lakahaapardkshaka ZE Aert, tai 
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hayaparikshakair uktam: „deva, dvátrihgallakshagopetah kumäro 
Sram. ` réie ktam: „kidrigäni lakshagäni?* tair uktam „дета, 35 


uktam са: ۱ 

trishu vipulo, gambhiras trishv eva, shadunnatag, caturhrasvah, 

saptasu rakto räjä, paficasu dirghag са sêkshmag ca. 1l. 
nübhib, svarah, sattvam iti pragastam 
gambhiram etat tritayam naräyäm. 40 
uro, lalátam vadanap ca: puhsäm 
vistlrgam etat tritayam pragastam. 12. 
vaksho "tha kakshå, nakha-näsikä-"Fyaın, 
krikätikä ce "ti shad unnatáni ER | 
hrasviini catviri ca: linga-prish 45 
grivä ca janghe ca hitapradäni. 13. 
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netränta-päda-kara-tälv-adharoshtha-jihrä 
raktû nakhûç ca, khalu sapta sukhávahüni, 
sůkshmåņi pañca: daçanå-'ñguliparva-keçåh, 
säkam tvaci kararohiigy ea: na dubkhitánám. 14. 
о hanu-locana-bähu-näsikä 
stanayor antaram, atra palcamam 
iti dirgham; idam tu paüeakam ° 
nà bhavaty eva narüm abhäbhritäm.* 15. 
iti crutvi råjňů svakanthán muktáháram avatürya putrakapthe ni- 
10 kshiptà. sa ca putro rájüá pattarüjiihaste samarpitab; patiarájni 
tam putram utsange kptvàü rájüo vámapüreve sthitá  tával loki 
api sarve vardhäpanam  gyihitvà samáyátáh. تن‎ ca vardhäpanam 
grihitam, mahotsarädikam käritam, tasya putrasya nümakarapam 
kritam, Haridatta iti näma pratishthitam. tena kumárega pathitáni 
15 sakalagästrägi, sarvakaläkugalah shodagavärshikah samjátah 
evam kálaparyáyena sa rájá pafcatvam gatal, sa ca Haridatta- 
kumáras tasmin rájye upavishtab.  ekadá tena up cintitam: 
„kim mayá putrepa játena, yad Gayüy&m gatvá pitrinäm | pipda- 
dánum na karomi?* evam niccayam kpitvà Gayáyüm gatah; tatra 
20 gatvà cráddham kartum árabdham. tam prati gurupo 'ktam: 
„yasya eittam dravibhütam kripayà sarvajantushu, 
tasya e ea mokshae ca: kim jatä-bhasma-eivarailı? 16. 
yadi vahati tridandam, nagnamundam jatim vå, 
yadi vasati guhäyäm, vrikshamtle, eiläyäm, 
25 yadi pathati purágam, vedasiddhántatattvam: 
yadi hridayam aguddham, sarvam etan na kimeit. 17. 
dünam, püjà tapac eai "en, tirthasevà, erutam tathá, 
sarvam etad vrithà tasya, yasya guddham na mánasam. 18. 
;raddhähinam kriyähinam dambham- Acritya yat kritam, 
30 bhavet tad viphalam gráddham, pitripàp no 'patishthati 
na käshthe vidyate devo, na giläyäm, na kardame 
bháve hi vidyate devas, tasmád bhávo hi küranam.* 20. 
braähmayänäm vacah grutvä yürat pitur näma samuecárya svaliastena 
pipdam dadäti, tävat trayo hastá nibspitàb. tato Haridatto vi 
35 smayam gatab: ,kasya haste pipdam dásyámi ?* 
etat kathánakam kathayitvà Vetàleno "ktam: „rûjan, kathaya! 
kasya haste pipdüdhiküro bhavati?* ràjñá Vikramaseneno 'ktam: 
„taurasya haste pipdádhikáro bhavati*  punar Vetäleno “tam: 
„brähmanaviryeno "*pannab, räjnä ca pratipälitah, katham etau pi- 
40 AM E råjñå Vikramaseneno "ktam: „brähma- 
pasya viryam mülyena grihitam rájñà ea suvarnam grihityi palitah, 
atab kàiranñt tan pindadhikárinan na bhavatah; caurasya paripita 
bhiryiyih past "уаш, n rte caurasya pindádhikáro bhavati." 
етип сто gato etülns trai ` çiñçipë vriks hag 0 وروش‎ 
45 avalambitah, ES n тее 
iti. Civadásaviraeáyüm Vetäln paleaviheatikáyám ashtädagam 
ELM йт icavihcatiká htádacan 
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XIX. 

vidyärambhe viväde ca, samgräme, catrusamkate 

pravege ea smared yas tu bhaktipfirvam Vinäyakam, 

na tasya käryahänis syád: ity ájüà párame(vari. 1. 
raja ca punar api tatrai 'va gatvà ciigipávrikshán mpitakam samániya 
kandhe dhritvä yävan märge pracalitah, távat tena kathänakam 
prärabdham, Vetäleno 'ktam: „bho räjan, grüyatäm tävat, kathäm 
imám kathayámi | 

asti Citrakitam nims nagaram, tatra rájá Rüpaseno nüma, sa 
са äkhetake gatah. yávad agre gacehati, távat svasainyam na pacyati, 


riji ekäki samjátah. tato madhyühnasamayaveláyám vieräntena 1 


sarovaram ekam drishtam; tatro 'ttirya vrikshaecháyáyám turago‏ از 
vierämitah. muhürtam ekam vigrämya yävad avalokayati, tävat tatrai‏ 
à atirüpini rishikanyá pushpávacayam kurvanti dpishtá. tám 8‏ 
ativa kámaparavagago babhüva. sñ ca pushpávaeayam kritvi pra-‏ 
 rájüo "ktam: „kidrigo bhavatinäm Acärah ? aham atithir‏ شاناهه 
yushmükam áerame samáyátah: atithipüjám vidhäya gamyatäm. yatah:‏ 
uttamasyá "pi vargasya nico "pi griham ägatah Š‏ 
pújaniyo yathányáyam: sarvasyá 0 guruh.” 2.‏ 
parasparam katakshanirikshanam samjátam. tasmin samaye tasyäh‏ 
pitî munindro dyishtvä samáyütah; rájüá tapodhanam drishivá‏ 
namaskärah kritah, tenî "mr ágirvádo dattah. tena tapodhanena‏ 
raja prishtah: ,katham ekáki tvam atrá "gato ‘si? rijfio Kam‏ 
Akhetakaprasangen& "yátab.* rishigo 'ktam: „bho räjan! kasyá 'rthe‏ 
mahapátakam krivate? yatah S‏ 
ekah päpäni kurute, phalam bhufikte mahäjanah; -‏ 
bhoktiro vipramucyante, karti doshena 767 3.‏ _ 
'ktam: „prabho, mamo “pari prasádam vidháya mama dharmá‏ مق 
Iharmam kathaya!* munindrego ktam‏ 
(цш khádanti vasanty aragye,‏ 
pibanti toyàny aparigrahügi ;‏ 
tathá 'pi vadhyá haripá narápüm‏ 
ko lokam ärädhayitum samarthah 2 4.‏ 
sarveshim evs dininim idam evai ‘kam uttamam:‏ 
abhayam sarvabhútánám; ná ‘st dinam atah param. 5‏ 
ekatab kratavah sarre sampürgavaradakshigäh,‏ 
ekato bhayabhitasya präginah präyarakshapam 6.‏ 
kshántitulyam tapo nå 'sti, samtoshån na param sukham,‏ 
nû ‘sti vidyisamam dinam, ni 'sti dharmo dayåparah. 7.‏ 
baddhánjaliputam dinam, yácantam apardhinam 1‏ 
na hanyñe charanam pràptam, satàm dharmam anusmaran. ©.‏ 
ñrtto và yadi và trastah, pareshám атындай ranägal Š‏ 
api präyän parityajya rakshitavyalı kritütmaná. 9.‏ 
na gopradänam,‏ 


па am, 
na cà 'nnadánam hi tathá pradhánam, 
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yathñ vadanti "ha mahápradhánam 
sarvapradáneshv abhayapradánam. 10. 
yo dharmagilo, jitamäna-roshi, 

vidyävinito, na paropatäpi, 
syadäratushfah, paradäravarji: 

па tasya loke bhayam asti kimeit. 11. | 

svüminam са таре ruddham, çatrnbhih pariveshtitam 

ye tyajanti duräcäräs, te yänti narake dhruvam. 12. 

muktakecam ripum jüátvá, muktavastram, niráyudham ` 

10 ye nighnanti durácárás, te yünti narake dhruvam. 13. 

gurupatnim, svümipatnim, mitrapatnim tathai 'va ca : 
bhedam kurvanti ye müdhäs, te yänti narake dhruvam. 14. 
vratinam dandayed yas tu, sa yüti narake dhruvam.* 15. 

15 etae chrutvà rájüo 'ktam: „bho bhagavann, adyaprabhriti mayá 
páparddhir na vidheyá.* evam crutvà tushto munindrah. muni- 
ndrego ‘ktam: „rûjan, varam brühi! yat kim api prárthayasi, tad 
ahum dásyámi*  rájüo 'ktam: ,bho bhagavan. yadi tushto "si, 
tadi nijaduhità mama diystám.* tato munindrepa dattà kanyi; 

20 tato rûjîû gándharvaviváhena vivühità. tato bháryám hayaprishtham 
äropya svanagaräbhimukham pracalitah. yüvad ardhamürge samüyátas 
távad astam gato ravib. kvacit ргайес̧е arapyamadhye vriksham 
turangam baddhvä räjä prasuptah. tatra nigithasumaye kagcid brahma- 
rükshasah samáyátah; tena brahmarükshasena bhanitam: ,bho rájan, 

25 епі tava striyar bhakshayishyámi.* råjño 7 mi kuru! 
yat kim api tvam anyabhakshyanm yàcishyase, tad aham däsyämi 
uktam ea: 

Apadarthe dhanam rakshed, drin rukshed dhanair api; 
älmänam satatam rakshed dárair api dhanair api 16. 
30 rikshaseno "ktam: ,bho ràjan! yadi saptavarshiyabrähmanaputrasya 
mastakam svahastena mama ригаёас chedayasi, tadi ‘ham enüm 
mulcimi* rájüo Мат: „evam karishyämi; param tvayå madiya- 
nagare saptame divase samágantavysm.* räkshaseno "ktam .evam 
pramápam.* iti bhanitvä rükshasah svasthine patah. 

35 prabhite rijî svanagaram samprüptah. nagare mahotsavo 
Jatah.  ràjàà mantrigo *gre sarvam vrittäntam kathitam; rájñá 
mantri prishfah: „kim kartavyam idänim? saptume divase räkshasah 
sumágamishyati mantripo ktam: „deva, må bhayam kura! sarvam 
bhavyam karishyámi* marntriná ghatito lakshamülyah káücanamayah 

40 purushab, tam са çakate samáropya ecatubpathe nitvà iti cabda 
utthäpitah: „yah ko “pi brihmanah saptavarshiyam putram däsyati, 
rjà tasya ciracchedam karishyati , tasya "yam lakshamülyab su- 
varpapurusho dátavvab.* 

tatra nagare durbalabrähmaya eko vasati sma; tasya trayab 

45 putráh santi. tena brühmanena nijjabrühmanyagre bhagitam: ,he 
priye, putram ekam dattvà suvarna ch, hyat bråhmaņyå 
bhagitam : Jaghuputram аһа na däs уйш.“  brühmapeno 'ktam: 


E 
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Jyeshthaputram aham na dásyümi*  madhyamaputrega bhagitam: 
stila, aham dátavyah."  pitro 'ktam: ,putra evam kuru!* uktam ca 

lobhamtläni päpäni rasamüläc ca vyädhayah, ` 

snehamtläni dubkhäni: tripi tyaktvà sukhi bhavet. 17. 5 
tadi dhanalubdhena piträ ánito madhyamaputrah pradattah; suva- 
یں‎ а grihitvá nijagriham samäyätab. tata ûgato brabmari 
'shasah. ato ràjñà anna-gandha-pushpa-dhúpa-dipa-naivedya-phala- 
tämbiila-vasträdibhis tasya püjàm kritvà bráhmanaputro "syà ‘gre 
Anitah. уйға nripah khadgam äkrishya tasya giras trofayati, tävad 10 
viprasuto jahása. 

etat kathänakam kathayitvä Vetäleno "ktam: „räjan, kathaya! 
kena käranena maranasamaye tena hasitam ?* räjüä Vikramaseneno 
ktam: ¿yad dhas latkárapam mayá jüütam; tena bràhmana- 
putrepa iti vieintya hasitam: „„pagya pacya safsárasthitum ! 15 

bálatve rakshate mátá, pagcät samvardhayet + 

mama ye rakshakåç cai 'va, te ”pi vyäpädakäh sthitäb. 8 

mäträ piträ svayam dattah, khadgahnsto narädhipab, 

devatä balim iechanti: kpipà kasya pravartate? 19. 

mátá yadi visham dadyát, pitrá vikriyate sutal. 20 
2 таја barati sarvasvam: kå tatra paridevaná?"* 20. 
it eintayitvä tena hasitam.* evar «rutvà gato Vetálas tatrai ‘va 
cihcipávrikshagákh&yám: avalambitab. | 

iti Civadásaviracitàyüm Vetülapaneaviücatikàyám ekonavihcati- 
tamam kathánakam. 
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gribitakhandah Сасіс̧еКһагера 
pràptah çaçiçodarapúranñya 
puñjena Ee 
sa pita val (rips b: 1. 
ràjà ca punar арі e va gaträ gingipävrikshän mpitaka 
samäniya skandhe dhyitvä yävan märge pracalitah, tävat tena kathä- 30 
nakam prárabdham.  Vetüleno 'ktam: ,bho rájan, crüyatàm tävat, 
asti Vieáàlà nma nagari. tatra Vipulacekharo nàma гаја. tatra 
Arthadatto náma vaik. tasya duhità Anañigamañjari nima, så ca لے‎ 
Alakávástavyena Mapinàbhanümná vapijà parigit& — atha Maninäbhah 35 
samudrapáre vänijyena gatah , tatra bahüni dimáni lagnüni 5а ей 
Anañgamañjari pitur gribe үтагййныпйпйї sati yauvanavati aet. 
ekasmin dine sä bhavanopari sthitä räjamärgävalokanam karotı 
iatra iayà Kamalákaro náma brühmago drishjab. tenä 'pi så drishfä 
parasparam darcanäd rägo jätah, citralikhitäv iva dväv api nigcala- 40 
locanau sthitau. sa ca Kamaläkaro vihvalacittah san mitregs saha 
svagrihe gatah, virahavedanäpiditah sa cà "tmámap na velii cintá- 
pralüpam karoti: T m 
ayi, Madana! na dagdhas tvam kim Igena kopat š 
kim uta Bativiyoge nà 'nvabhür, mürkha! dubkham, 5 


ы 
ыз 


aviditaparapido yena måm utpaläkshi- 
rahitam ahitapátraib pattrivarshair dunoshi?* 2. 
så "pi candram upálabhati : 
„utpattih payasäm midher, vapur api khyitam sudhimandiram:; 
spardhante vigadi lat&bhasaralà hárüvalim aûçavah; 
küntà kairavini tava, priyasakhah cringürasárah smaro: 
hamho, candra! kim atra tüpajananam, tápàya yan me bhavün?* 3. 
sakhyo 'ktam: ,sakhi, má evam vada! evam vadanti katham na 
lajjase?* tayo 'ktam 
„trämbhahsthitacakraväkakarunakremkärndattagrutig 
cakri jivati, padmini ca hasate duhkham nicántávadhi: 
yasyà düragatah priyo, niyamitä simä ca duhkhasya по, 
sä samrabdhamanojagocaragatä jivet katham mädrigi? 4. Е 
he sakhi! sarvam jünámi, param Manmathenà "ham nirlajjà kou. 
sakhyáà Málayavatyo 'ktam: 
.ühairyam dhehi! mano niváraya balád! unmárgalagnüm trapüm 
má dürlkuru! samvrinu priyakathám! svastháà bhavasva, priye! 
ákarpáyatacápapüritacaracrepgimucà Manmatha- Ki 
vyüdhena kshanalakshyabhümigamità tene “driçam jalpasi.” 5. 
tayo "Маш: 
„luryäräh Smaramärganäh, priyatamo dûre, mano *tyutsukam, 
Godam prema, navam vayab. sukathinàh pránüh, kulam nirmalam, 
stritvam dhairyavirodhi, Manmathasuhrit Kilal , Kritänto "kshami 
sodhavyäh, sakhi, sämpratam katham ami sarye “mayo duhsahälı ?* 6. 
sakhyo "ktam: ,sakhi, tava vedanüm sphofayishyümi iti tám 
sumägväsya sakhi nijabhavanam gati. {ауй са Апайрашайјагуй 
Dhajtárikàyà agre gatvà uttariyavastrens maranärtham pico racitah, 
bhapitam ca: „janmäntare esha mama bhartà bhnved!* ity uccárya 
yávat pàcam kanthe kshipaii, távat sakhi samiügatà. sakhyo ktam 
,sakhi mà sáhasam kuru! mritáyüm kim api nà 'sti* tayo ktam 
.sakhi, tvavà yuktam uktam; param me prünasamcayo vartate." 
sakhyo “ktam: ,tarhi pratikshasva muhürtam ekam, yàvat tava 
priyam grihitvà “gacehimi.” ity uktvà sà sakhi tatra gath, yatra 
Kamaläkaras tishthati. 50 "pa virahavedani gdhiñragç candano- 
dakena sicyamánah, kadalipattrapavanena vijyamáno mitrasyà gre 
kathayati: ,bho mitra, visham ániyatám, vathá "ham bhakshayitvà 
prápatvügam karomi. окат са: 
tadvaktrámritapánadurlalitayà drishtyá kva vigràmyatàm? 
tadväkyagravanäbhiyogaparayoh grävyam kutah grotrayoh ? 
ebhis tatparirambhanirbharabharair nñgaih katham sthiyatäm 3 
kashtam! tadvirahena samprati vayam kriechrám avasthäm сај. 7. 
tatah sakhyà tatsamipe gatv& bhapitam: ,bho Kamalákara! pre- 
shitä "ham Anangamafjaryá tavà 'ntikam Agatä ‘smi. . si sammukha- 
samdeçene ‘dam bhanati: ‚bho prügeca, jivitam me prayaecha f* 
amaläkarego “ktam: ,vathà mama prágasameayo vartate, tathä 
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45 K 
tasyà pi kim vi na hi? sakhvo 'ktam : 


indum vakti divikaram, malayajam divinalam manyate, 

jänäty ambujam ulmukam, kalayati prüleyatulyám citàm. 

hárüngárakadarthitena manasà sprishtàg samastàm imåm 

sampraty agnimayim avehi! subhagi tyakti varàki tvayá. 8. 
uttishtha bho Kamalákara! yávat sà jivati, tävat tasyäh samipam 5 
ágaccha! tasyäm mpitäyäm gatah kim karishyasi?* evam gruträ 
katham api kampamänah gayanäd utihäya yüvat tasyü bhavane 
suechati, tàvat sà mqitá tim mpitäm dyishtvä so *pi. virahaveda- 
nayä mritah. dvayor apy ekå cità samjåtå. tasmin samaye pariņita- 
bhertå cvacuragrihe samäyätah. so "pi rudantyäh sakhyälı cabdam 10 
crutvà tatrai एक gatah, yatra bháryà mrità tishthati. parapurusha- 
kapthalagnám tàm drishtvä *py atiraktatväc citàm pravigya mritah. 
nagaraváüstavyajaná iti bruvanti: ,aho, ágcaryam åçcaryam! na kadücit 
pürvam drishtam, na grutam! trayênêm api marapam samjátam" 

etat kathünakam kathayitvà Vetüleno 'ktam: „räjan, kathaya! 15 
trayànàm madhye kah kámándhah?* rhjüà Vikramaseneno "ktam 
.parimitabhartá 'tiva kümándhah, yah priyäm anyärtham mritäm ۰ 
shtvi krodham vıhaya mritab.* : 

evam crutvà gato Vetälas tatrai ‘үа gihgipävrikshagäkhäyäm 
avalambitah. | 20 

iti Civadásaviracitàyüm Vetàlapaficavihcatikàyárn viücatitamam 
kathänakam samäptam 
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namas tufigaciragcumbicandracämaracarave, 
| trailokvanagarárambhamülastambháya Cambhave! 1. 

raja са punar api tatrai 'va gatvà giügipávrikshán myitakam Suma 25 
niya skandhe dhritvà yávan mürge pracalitah, tàval tena kathünakam 
prürabdham: Vetàleno 'ktam: ,bho rájan, grüyatäm tävat, kathäm 
kathayámi. 

asti Jayasthalam nima nagaram; tatra råjå Viramardano nåma ; 
tatra Vishgusvámi náma brêhmayah. tasya catvàrah putrás ti- 30 
shthanti: eko dyütakärah, dvitiyo vegyäratah, tritiyab päradärikab, 
eaturtho nästikah. catväro "pi Vishnusväminä prabodhitäh : 

‚nänänarthakaram dyütam mokiavyam dach: 

clam hi nagyate tena garalene va jivitam. 2. 

vishädah, kalaho, rätib, kopo, mänah, gramo, bhramah, 35 

раісплувіи, matsarah, gokah: sarve dyütasya bändhaväh. 3. 

kurvanti dyütakárasya karga-násádikartanam 

vijüüya ca mahádosham dyütam kridanti no "ttamäh. 4. 

Yimohayati yá cittam aciregai тв sevitä, 

sà heyä dürato vegyä gilälarpkäradhärigä. 5. 40 

satyam, çancam, çamam, çilam, sumyama, eie 6. E 

praviçanti bahir muktvä با‎ panyanganigrihe. b. 

janani, janako, bhrêti, tanayas, tanayi, 5vasá 2. 

na santi vallabhäs tasya, därikä yasya vallabhä. ٠ 


па tasya rocate sevä gurtnäm, vacanam hitam, | 
veryävaktragatam madyam läläm pibati yo *dhamah. 8. 
yad iha la dubkham paranárinishevane, 
tat prasünam matam prájüair: narakam dárupam phalam. 9. 

5 yh hinasti nijam kántam, si járam ma katham khalá? 

ЫАМ уй 'tti putram svam, sà kim mußcati mäshakam? 10. 
lingachedam, kharäroham, kulälakulamärjanam, 
Jananindäm abhägyam ca labhate päradärikah. 11. 
vadanti ea mahädosham paradárábhimarcane. 
10 vivarjyä dürato vegyä bhujangi "va bhayamkari. 12. 
ye bälabhäve na pathanti vidyä, 
kämäturä yauvanagparvitä са, 
te vriddhakále paribhüvamáná 
dahyanti gátre cigire 'va padmáh. 13. 

15 evamp taie caturbhib pitur vacanam avadhárya"parasparam paryà- 
locitam: ,vidyüvihinah purusho jivann api mritah. tasmád vayam 
api decántare gatvà vidy&m pafhishyümal." iti catvåro "py eka- 
шайыр kritvà prithak prithak decántaram patih. kälaparyäyena 
vidyäp pathitvä samketasthäne caträrah samáyátáb. - jyeshthena 

20 bhrátrá bhapitam: ,bho bhrátarab, nijanijavidyá prakatikriyatäm !* 
tac chrutvä ekena arapyamadhyät sinhasyä "sthini samäniya vidyä- 
balena yojitäni, dvitiyena mänsa-medädidhätavo nishpäditäh, tritiyena 
rudhira-tvag-romäyi nishpäditäni, caturthena siihakalevaram sajivam 
kritam. tatah siühena catväro "pi bhakshitäh. 

25 etat kathänakam kathayitvä Vetäleno "ktam: Hijan, knthaya! 
caturpàm madhye ko mürkhah?* "IA Vikramaseneno 'ktam: ,yena 
sihhah jivápitab. yatah: | 

varam buddhir, na sà vidyá, vidyáto buddhir uttamá: 






buddhihiná vinacyanti, yathá te sifihakirakih.® 14. 
30 evam grutvä gato Vetilah, tatrai 'va gingipävyikshagäkhäyim ava- 
lambitah. 





iti Qivadäsaviracitäyäm Vetälapaficavingatikäyäm ekavingati- 
tamam LACAN 7 


namämi girasi devam trailokyädhipatim vib hum, 
35 vidyädänena sampürmam, Pärvatipatim Icvaram. 1. 
гаја ca punar api tatrai “va gatvä gineipävrikshän myitakam sami 
niya skandhe dhritvä yävan mirge pracalitah, tivat tena kathi- 
nakam prärsbdham; Vetäleno "ktam: „bho räjan, erüyatüm tivat, 
kathäm kathayimi. 
40 asti Vievapuram näma nagaram, tatra Vidagdho náma гаја. 
tatra Náriyago nima brühmannh; sa аса до 
jänäti tena ekadà cintitam: mama çariram vriddham jêtam, ta- 
sm) Jirpacariram vihiya tarunaçarire pravicya bhogán karishyämi.* 
tadà tena tarupacarire pravicya kutumbasyá 'gre kathitam: ,aham 
45 yogi samjátab." pafhitum árabdham 
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„Асйвагавїт pp tapasi, 
tanmadhyasthah poshaya manasä. | 
küyaklecam godhaya parusham, 
cithilaya paramabrahmagi kalusham. 2. 
апсат galitam, palitam mundam, 5 
jätam daganavihinam tundam, 
vriddho yáti gpihitvà dandam 
tad api na muficaty àcà bhapdam. 3. 
уйтай dravyopärjanagaktis, 
tävan nijapariväre, bhaktih ; 10 ` 
pagehj jarayá jarjaradehe 
värtäm ko "pi na pricehati gehe. 4 
bhinnä märgs, bhinnä devä, 
bhinnä guravo, bhinnä sevä, 
bhinná veshà, bhinnà muktir: 15 
máyà hy eká sarvà yuktih. 5. i 
punar api rajanl punar api divasah, 
punar api varshah, punar api misah; 
punar api vpiddhab, punar api bálah 
punar api yüti sameti ca kälah. 6. 20 
ko "ham? kas tva? ko *yam lokah? 
kena kimartham kriyate gokah? 
üyüty eko, guechaty ekab, 
sarvo jivag calitavivekab. ۰ 
jafilah kshapano, vipro buddhah, 25 
sánkhyo bhagaván, nástikavriddhah, 
ko "pi katham ca na martyo jätah: 
tad api hi hinsä sarvä ghätab. 3. 
eko jivo, bahavo dehá; 
tattvam, bahavo moháb: 30 
ekä vidyä, bahupáshanda: 
vibudhaib kriyate kim iti vitapdá? 9. 
ko “ham kasmin katham áyátah? 
kà me janani, ko me tàtah? 
iti paribhávita iha sarmsárah 35 
sarvo "yam svapnavyavahárab." 10. 
evamádini pathitvà teno “ktam: ,aho! "ham tirtbayátrám 
karishyämi.* kutumbah saharsho jütab. tena tarugagarire pravi ya 
prathamam ruditam, pageäd dhasıtam. ۱ 
etat kathánakam kathayıtvä Vetäleno 'ktam: „rijan, kathaya! 40 
kena kürapena ruditam, kuto hasitam ?* rájàà Vikramaseneno 'ktam 
stena yoginá nijacariratyágasamaye iti cintitam: „idam çariram 
bhogädikam kritam, param idånim tyajyate.** atab káranád ruditam 
hasitam ca: ¿punar mayá tarunam gariram labdham."” uktam ca: 45 


dharmá-rtha-kàma-mokshágàm yasyai ‘ko ‘pi na vidyate, 
ajagalastanasye Ten tasya janma nirarthakam.* 11. 
iti crutvà gato Vetàálas tatrai 'va citicipávrikshacákhüyám avalambitah 
iti. Civadásaviracitàyàm Vetálapaücavincatikàyám | dvàvingatita- 
5 mam kathànakam samápiam 


XXIII. 


Sarasvatyáh prasádena küvyam kurvanti minavih ; 
tasmán nigealabhävena püjaniyä Sarasvati, 1. 
råjå ca punar api tatrai 'va gatvá citicipávrikshán mritakam samániya 
skandhe dhrpitvá yávan márge praealitah, tàvat tena kathánakam pri 
10 rabdham; Vetáleno 'ktam: ,bho rájan, erüyatám tävat, kathim 
kathayámi. 
asti Dharmapuram nüma nagaram; tatra rájà Dharmadhvajo 
nima; tatra Govindo nima bràhmanaç eaturvedádhyáyi. tasya 
catvärah puträh samjätäh: Haridattah, Somadattah, Yajnadattal, 
15 Brahmadatta iti, sarve *pi vedacástrapáthakáh. kálaparyáyega tasya 
Jyeshthaputro Haridatto myitab; tasya viyogena pitrá Govindena 
martum árabdham. tasmin samaye räjakiyapnrohitena Vishnuca 
rmaná ágatya prabodhitab: „bho Govinda, grüyatäm! 
duhkham strikukshimadhye prathamam iha bhaved garbha- 
20 vüse 





bálatve cà "tiduhkham 


tàrunye cà 'tidubkham bhavati virabajam, vriddhabhävo 
py asárah 
25 samsáre, re manushyá! vadata, yadi sukharp svalpam apy 
asti kimeit. 2. 
garbhastham, jáyamánarn, çayanatalagatam, mátur utsañga 
samstham 
bálam, vriddham, yuvánam, parigatavayasam, nibsvam, 
"e &dhyam, khaláryam, 
Ikshágre, cailaerihige, nahhasi, pathi, jale, pañjare 
otare vå 
Pitale vi pravishtam praharati satatam durniváryah kri- 
täntah. 


35 pariharati na mrityuh panditam çrotriyam wi, 
dhana-kanakasamriddham, bühnuviryam nripam vá, 
gama-niyamadharam vä, susthitam duhsthitam vå 
vanagata iva vahnih sarvabhakshi kritántah. 4 

Ayur varshacatam nripim parimitam ; rátrau tadardham gatam 
40 — tasyá 'rdhasya kadácid ardham adhikam bálatvavriddhatvayoh: 
gesham vyädhi-viyoga-gokasahitam sevådibhir niyate 
Jive váritarangaeahealatare saukhyam kutah präninäm? 5 
mätulo yasya Govindah, pitä yasya Dhanamjayab, 
Abhimanyur mpitah so ‘pi: kilo hi duratikramah. 6 
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griheshv arthäni vartante gmagine cai Ya bándhaváh: 
cariram káshtham ádatte; päpa-punyam saha vrajet, 7. 
ns mith, na pità, bháryá, na putro na ca bändhaväh. 
Yamántikam anuprápya sukritam duhkrpitam vrajet. 8. 
punah prabhátam, punar eva garvarı, 5 
punah gaginkab, punar utthito ravib. 
kilasya kim gacchati? yäti yauvanam. 
~ tathû 'pi lokah kathitam na budhyate. 9. 
[ändhätä sa mahipatib, kritayuge "ankárabhüto, gatah 
setur yena mahodadhan viracitah, kvä 'sau Dacäsyäntakah? 10 
yätäs te تم‎ Yudhishthiraprabhritayo. yävad bhaván bhüpatir, 
nai ‘kenû ‘pi samam gatä vasumati: manye tvayä yåsyati 10. 
vromsikäntayihärigo "pi vihagäh sampräpnuvanty äpadum, 
badhyante badigair agádhasalilàn mínáb samudrád api. 
durnitam kim ihä 'sti, kim nu sukyitam? kah sthänaläbhe gunah? 15 
Kalo hi vyasanaprasáritakaro grihmpáti düräd api. 11. 
arthàh pádarajopamá, girinadivegopamam yauvanam, 
mänushyam karikarpatälataraları, phenopamam jivanam 
dharmam yo na karoti nigealamatih svargárgalodghátanaim, 
pagcáttápahato jaráparigatab gokägninä dahyate. 12. 20 
durgam Trikütah, parikhä samudro, 
raksháüsi yodhà Dhanadác ca vittam, 
samjivani yasya mukhágravidyà, 
š sa Rávanah Kàálavaçád vipannah. 13. 
adyni "va hasitam, gitam, kriditam yaih gariribhih, 25 
adyni 'va te na dricyante: расуа Kälasya ceshtitam! 14. 
panditasyai "va, mürkhasya, balino durbalasya ca, 
igvarasya, daridrasya: mrityau sarvasya tulyatà. 15. 
kà mátá, kab pità, bandhub, Еа bhäryä, ke sahodaráh 
yaträ "yätäs, tatra gatih: kû Ыйга parivedaná? 16. 30 
nau "shadham, na tapodánmp, na mitram na ca bándhaváh 
caknuvanti paritrátum narup Kálena piditam. 17. 
prabhåtasthå na madhyåhne, madhyáhnasthá na ràtrishu, 
rätristhäg ca na dyigyante: indrajälopamam jagat." 18. Š 
evam Vishpuçarmano vacanáni (rutvà Govindena ütmaná cintitam. 8. 
punas tena yajñab pràrabdhab; yajñártham trayah puträh kaechapä 
nayanáya samudre preshitàh. taig ca tatra gatvà kasyacin matsya- 
jivino ‘gre kathitam: „bho matsyajivin, yadi tvam samudramadhye 
jšlam prakshipya kacchapam ánayusi, tadá tava krite mudrägataikam 1 
Чйзүйтай.* evam grutvä tena matsyajivinä jälam kshiptvà kacchapa 40 
ánitas tebhyo дайыр са. jyeshtheno ktam: „bho madhyama bhratab, 
kacehapo "yam grihyatäm !* madhyameno "ktam: „bho kanishtha, 
team knechapam grihäpn!* tadä kanishfheno ‘kiam: „nä ham gri- 
hpámi kacchapam, mama haste durgandho bhavishyati, aha tu bhoja : 
nacaligab.* dvitiyeno ktam: ,aham tu nàricañgab; kaechaparn na gri- 4: 
hpämi.* tritiyeno "ktam: „aham tülikäcangab, kacchapam na атат,“ 
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evam trayo "pi vivädam kurvanto räjakule gatäh. r&jñá pri- 
shtäh: „bho vipräh, kathyatüm vivàdakáranam." ekeno 'ktam: ,deva, 
aham bhojanacangah; kacehapam katham grihyämi?* dvitiyeno 'ktam: 
saham näricangah.“ tritiyeno "tam: „abam tülikáeangah.* پا‎ 
qrutvà rûjîo 'ktam: ,aham sarveshim parikshii karishyiimi 

tatah prathamam rájilà bhojanacangasya parikshi krita. yat kim 
cid odanádikam rájüah sthále pariveshitam, tat sarvam bhojanacanga- 
sya bhäjane kshiptam. so "pi bhojanacangah kavalam grihitvä yävan 
mukhe kshipati, tävad durgandhalı samäyätah: bhojanam tyaktvä 
ràjfiah gatah.  rájfá prishtab: ,bho brühmana, sukhena 
bhuktam?* teno "ktam: „deva, anne durgandhah samäyätah, katham 
bhojanam  kriyate?* rájüo 'ktam: kena käranenn?* eri med ktam: 
„„ilikshetram emagänasamipe sthitam, atah karande citádhüm 
ndhah samäyäti* tat erutvà rájüà koshthágárikam áhüya prishtah: 
skusmàd grámát cálayo labdháb ?* koshthágürikega bhapitam: ,deva, 
Nagarülayád grümát pattakilena prahitál.* tae chrutvá rájüá ràjà 
degena pattakilam ähdya prishtah: „bho pattakila! chlaya asmatko- 
shthägäre prahitäh; tatkshetram kva vidyate?* pattakilena bhagitam 
„deva, gmagänasamipe tishthati.* tac chrutvá rájfüo 'ktam: ,bho 
bráhmana, satyam bhojanacafgas tvam.* | 

dvitiyo *pi vilàsinyo grihe preshitah, tatpagcät prachannadütäh 
prahitáh ; tàmbüla-candana-karpürá-'ftigarágádini samarpitäni. tena sa- 
rvángabhogádikam kritam. yüvac chayyám áruhya tasyáà mukham 
cumbati, tävat tasyá mukhe ajádurgandhena sadrigo gandhah sa 
máyátah. tena mukham samkocitam; parümukho bhütvà suptab. 
rijilo guptacáráb sarvam vrittàntam apacyan. prabhäte räjüah samipe 


Ca 
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. gatah. ràjñà prishtah: ,bho bráhmanna, carvari sukhená 'tikrámità?* 


teno ktam: ,sukhar na prüpyate*  rájüo аш: .katham?* teno 
ktam: „deva, asyà mukhe ajágandhah samáyáti; atah káraát tasyáh 
samipe sthátum na çaknomis rájñà kuttinim ákárya prishtá: ,tvayá 
eshá putri kutra labdhá? satyam vada!" kuftinyo ktam: „deva! 
mama bhaginiprasütá eshá kanyá, sd ca bhagint prasütikárogena 
mpità; tadà may& eshà putri ajádugdhena vardhitá." ràjño 'ktam: 
satyam tvum náricangah.* 

tritlyasyá ‘pi rijhh bhavyatülikám kárayitvà cayanárthe dattä 
sayanaväse pruahitah. sa ca tatra gatvi tülikäyäm upari prasuptah 


san nidräm na labhate; mahäkashtena garvari nirgamitä. prätahkäle ` 


trayänäm madhye ko viceshacahgah?* ràjnà Vikramaseneno "ktam 


rájüo "ktam: „bho brähmana, sukhena suptam?* teno 'ktam: „Чета, 
têlikimadhye saptame pute sthülavilo 'sti, tena mama prishthe 
vyathá játà, tasmán nidrà nà "yüti* айд rájüá tülikàm utkalayva. 
sthülavälo drishtab. ràjño "ktam: Satyam tühkácangas tvam.* 
etat kathánakam knthayitvá Vetäleno "ktam: srijan, kathaya! 


Mlkicangah pradhinah.* evam grutvä gato Vetülah. 
ii Civadásaviracitàyàm Vetilapaicaviigatikiyim trayoviñça- 
titamam kathánakam | : HS : 
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aviralamadajalanıyahanı, bhramarakulünekasevitakapolam, 
abhimataphaladátüram kámecam Gapapatim vande. 1. 

räjä ea punar api gatvä gincipävrikshän mritakam samäniya skandhe 
dhritvà vávan márge praealitah, távat tena kathänakam prärabdham; 
Vetàleno ktam: „bho räjan, gräyatäm tävat, kathäm kathayämi, 
asti Prabhävatt näma. nagari. tatra Pradyumno näma räjä. 
tasya Pritikari näma ràjñi. tasya duhit4 Candraprabhä näma, sä 
a Dakshigädhipatinäd Vijayabalena purinitä tasya Lävagyavati 
näma putri samjätä. tasya Vijayabalnsya nagare nigithasamaye 
gotribhir ägatya dhäti pätitä. tena Vijayabalena bhäryäm praty 
uktam: ,he priye! duhitaram grihitvà gaccha, aham vairipo ۰ 
pidyà "gamishyámi^ iti 8 duhitaram grihitvà nirgatà sû. 
tato "рі Vijayabalena saha yuddham babhüva: tair Vijayabalah 
supgrüme vyápádito mpitaQ ea. te ca mátá-duhitarau vrajantyau 


kasmiügeit sarovare gate.  tatra kshapam ekam vieramya udite 1 


sürye nirgate. 

tatra Kusumapurät ko "pi rájà putrepa saha ükbetakam Agatab. 
lakshagavatim padapaüktim drishjvà putrego 'ktam: „täta, ki pi 
rijili sutayi saha ngre gacehati.” tadi ràjñá nirikshyo 'ktam: ,bho 
putra! شاه‎ dirghapadi, ека laghupadi; yá dirghapadi. sà mama 


bhirya, yà laghupadi, sà tava bháryà.° iti nigcayam kpitvà pra- 


calitan, tAbhyåm te prishte; bhnyavagit täbhyär sarvo vrittäntah 
Каар. rájüo 'ktam: ,svajátir eva, bhavyam јат." yà laghu- 
padi, si maiti; yá dirghapadi, sà duhità. rûjûo ktam; „putra! di- 
rghapadfm sham grihgkmi*  [uktam са: 

raho nå 'sti, kshapo ná 'sti, ná ‘sti prárthayità narah, 

tena, Närada, närigäm satitvam upajáyate. 2] 
laghupadi putrega dhyitvä grihità. 76 hayaprishtham äropya 
svanagaram nitvà antahpure nikshipte külaparyáyega mätä-duhi 
tarau dve "pi prasüte: ekasyàáh putro játab, dvitiräyäh kanyä Játà : 
ubhayor vivühah kritah. " 

etat kathänakam kathayitvà Vetáleno "ktam: ,ràjan, kathaya ! 
parasparam sambandhah ko bhavati? iadá rájüà Vikramasenená D 
prativacanam na dattam. 4 

iti Civadásaviraceitayám Vetàlapañcaviñçatikàyám 57 - 

KXV 


tato “nantaram Vetäleno ktam: „bho räjan! bahuvärair mayi 


tvam vaücito "si, ata eva tüshpim bhütvà rahito "si e mahi- 
vira! samtushio "ham tava sáhasena; tvam 71 brühi!* tadà ràjñá 


Vikramasen prativacanam na dattam. 06 ktam: „räjan! 4 


yadi tvam mama pratyuttaram па dadäsi, tathä 'pi tava satyena 
sihasens tushto "ham. sämpratam tvayá аня gatvä madiyabhä- 
shitam kartavyam : digambaro "yam gandha-dhüpádibhih püjayä 
myitakam püjayitvä yadà idarp kathayati: „ho rûjan, süshtángam 
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pragämam kura!** tadä tvayå iti kathaniyam, yato „„"ham säshtängam 


prapämam kartum na jinimi: sarvo "pi mám sáshtángam pragamati, 
mayà kasyà 'pi na krito ‘st. munigreshtha! prathamam tvam me 
dareaya, pageád aham karishyümi** ity ukte sati digambaro yadá 
süshtángam prapümam dargayati, tadá tvayá khadgam ákyishya tasya 
mp chittvà kapálarudhireya mamá 'rgho dátavyal. {айй tavî 
shaun siddhayo bhavishyanti. yadá mamo 'padecam na karishyasi, 
tadi tava mpityur bhavishyati, tasyá 'shfau siddhayo bhavishyanti." 
evam kathayitvà sa gato Vetálal. Y 

tadå rájüá Vikramasenena myitakam ániya magdale muktam. 
{айй drishtvà digambarepa bhapitam: ,sádhu, sádhu, mahávira! ma- 
hátapab kritam.* digambarega samastavidhim kritvä pushpa-dhüpádi- 
naivedya-dipädikam vidhäya saviryamantrair mandale Vetälähränam 
kritam, tatra Vetälam avatürya sakalum karanam vidháya dign- 
mbarepa bhayitam: „bho räjan, säshtängam pranámam kuru!* tadá 
rijná WVetilavacanam smpitvà bhagitam: „bho yogin! mayå janma- 
prabhriti sáshtángah pragámal kasyá 'pi na kpitah, ato na jánámi 
prathamam tvamp darcaya, tato "ham karishyämi.“ tato daivamo- 
hitena digambarena süshtángab prapá&mo dareitab? yávad dargayati 
távad rájüà khadgam ükrishya tasya giras trofitam. ада kapäla- 
rudhirepa Vetilasyi 'rgho dattab. tadá rájüo 'shtan mahásiddhayab 
supjátih. uktam са: 

krite pratikritam kuryád, dhinsite pratihiüsitam ; 

tatra dosham na pacyämi: dushfe dushtam samäcaret. 1. 
di svargasthità api Gandharräh pushpavrishtim cakruh; jays 
jiyükürae eandrepa kpital[ „һо rájan, tushiá vayami; taya sárva- 
bhaumam rájvam bhavishyati; tvam varam brühi!* موز‎ Маш 
.eshá Vetšlapañeaviñçatikà prasiddhà bhavatn; yushmatprasádát 
mamà "jhäkäri bhavatv ayam.* 

tatah säkshät samabhyetya Brahma-Vishgu-Mahecvarüh 

pragagahsur narapatim pádau ca samapüjayan. 2. 

tam präha bhagavän Bhargas: Avam mami “hee Mahegvaralı ; 

jato ‘si Vikramádityah و‎ 3 | 

tvam са Vikramaseno bhüràjavañçavibhúshanab; ` 

bhogäpavargasubhagäm bhunkshva Vidyüdharagriyam !* 4. 

Tripurárivarap prápya tato "bhüc cakravartinah 

nijjm pravicya nagaram prabhävah sammatacriyah. 5. 

prájio và yadi và mürkho, vriddho vá 'py atha vá çiçub, 

ya imäm vetii sakaläm, sa bhaved buddhimán narah. 6. 


pane 





kathünakam samüptam. 
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Erzühlung XXV aus Handschrift € 


abhipsitärthasiddhyarthe püjito yah suräsuraih, 
sarvavighnaharas, tasmai Gayädhipataye ! 1. 
Vasantapure Jitärir näma ráji, Jayadevi піша tasya bhiryi. 
tatra Dhanasinhanämä +reshthi, tasya suto Rämadervah, sa ca parinito 
Väräinasyäm: Abhayadevasutä Suhavübhidhá. tatra nagare sütra- 
dhàro Dhárakasya putro Dhärayikah, sa ea paripito Várügasyám : 
kasya 'pi dvijasütradhárasya sutà Daihipinàmni tatra pure Deva- 
carmá dvijas, tasya suto Harimitrah, so 'pi Várügasyám parigitah: 
bháryà dvijasutá Sävitri näma. te "pl trayo miträh parasparam 
svagrihe sukham anubhavanti. kälena mátri-pitrishu vinashfeshu 
trayo *pi nashtadravyäh samjätäh. 
tatsamaye durbhikshab patitah: nijakalatram pitrigrihe pre: 
shitam. kiyaddinsis te trayo "pi jivikäyai Väränasyäm gvagura- 
grihe gatäh. prathamalı greshthisuto Rämadevo dine yathaishfam 
bhojanarf na labhate; bubhukshitah san rätrau Tutredim uttärya 
nityam tandulän bhakshayati. uktam ca: 
bubhukshitah kim na karoti päpam ? 
kshigi nari nilıkarunä bhavantı. 
äkhyähi, bhadre, Priyadarganasya: 
na Gangadattab punar eti küpam. 2. 
Б ekadä rätrau tandulän bhakshitum lagnahı. tadi tutredih patiti 
bhümau. lokaib „kim iti?” bhanitam; pradipag cukre, vilokitan, 
jämätriko jalpäreitah: tandulabhrite kapole vaktum na gaknoti. 
„kim kásinibhütabhogádidoshapreto “san?” tadi vaidyi акага): 
tadá vaidyaih katbitam: „anye doshä, nädi ramyä, pagyata!“ ‘адл 
sastravaidyäh samähntäh. çastravaidyais tasya mukham vilokitam, 
tandulabhritain mukham jñàtam; kathitam vaidyaib: ,esha tandula- 
samnipáto mahán kashtasädhyo 'tpannnh: eküm mahishim grahya 





расей cikitsîim karomi* gyagurair ۲ dattvai "bhir vijanam : 
kritvà knkshámadhye tandulán EE pátitab, garalam kritvä + 


reguná püryate. cikitsako mahishim grihitvà gatab. Ls 

| dyitiyo mitrah graguragrihe gatvä prapámaup kritvä militah; 
bhojanádiná Rs niräyäm gayyäm ekinte striyi saha mi- 
litab. tena vükyena yoshitayá kathitam: ,tvayá saha no vaktavyam.* 
bhartrá 'pi kathitam: ,mayà 'pi no vaktavyam.* уйу арі аппа 


64 


vantau tasthatuh, tatsamaye nigäyäm caurah pravishtah.  sarvam 
vastu grihitvä pofalakam baddhvä vrajati. eko na jalpati. 

Vetäleno "ktam: ,eshám madhye ko mürkhah?* rájüo Kam 
„esha cauro- mürkhah.* 


— анааан س‎ 


Erzählung XXIV, XXV und Schluss aus Handschrift B. 
XXIV. 


Bhüpaskandhagatalı präha Vetälas tatra: ,bhüpate 
asmin adyi ‘pi nirvegya virato "pi kathäm crinu! 1 
Yajnasthaldgrahd üt samtyaktavishayadvijah 
Yajñasomšbhidhab, somapánapütakulodgatab. 3 
bhiryiyim Somadattäyäp tend jami ший впїай, 
vidyå-vinaya-saubhågya-lävanyåmyitapůritah. 3 

sa kritántasya nairghrinyát präpstah kälasäsanam, 
pürvakarmavipäkät tu prayayau paficatäm yuvri. 4 
nayanotsavalävanyamp guptächragunänvitam 

sahate nai "va vibudham kálah khala ivà "kulah. 5 
samskárüya samánitam dvijasünum athá '"bravit. 
.qmacánüvüsitam pacya enam , . 6 
tatra sthito mahñyogi tam drishtve ‘dam acintayat. 


bhujanga iva nirmokam so “tha tyaktyi svavigraham 
arire dvjaputrasya günyägära ivä 'vieat. 10 Š 
tatah suptotthita iva práptajivo dvijütmajah * 
babhüva harshbavisphärajanakolähalag ciram. 1 
präpyamäno "pi muditair bandhubhir janakena са 
tatkälam jütavairägyah sa mahäyratam agrahit. 12 


abhidhäye "ti Vetälsh papraccha nripagekharam 

sa kim mahävreti, räjan, ruroda са nanarta ca?* 13. 
iti prishto "bravid bhüpah: ,crüyatüm atra küranam! 
„„gariram idam anyena lälitam cirasameitam. 14 

bälye samvardhbitam mátrà, yauvane sevitam sukhaih, 
jirgam ca Za£ tyajámi!** 'ti sa rurodá 'tidubkhitah. 15 
.parapravecasiddhir me játá tad f 
iti praharshbadarpädbyo nanarta vartitotsavab. 16. 

iti grutvai та Мейо jagáma cihcipátarum 

nyipo "pi gatvà tam türpam sawiüánayan mahávacab. 17 


iti Cri-Civadásaracitàylg: Vetálapa cavincatüdkáyám 
thänakam samäptam. 
XXV. 


priha nirbandho "yam : ,mahipate! 
räjan, no vedakäm kathäm grigu! 












Punah skani 


däkshinätyo narapatir, Dharmo náma, mahábalah 
catrubhir wijitah patnyá kanyayà sahito yayau. 2. 
tadbhäryä Candravatyäkhyä Капуй Lävanyavaty atha. 
sa tábhyüm saha bhüpálah samuttirya mabáfavim 3 
Bhillapallivanam práptag cháditam dvipicarmabhib, 
tatra taih sa mahipálo ratnabhüshagalolupaih 

nihato 'nekagabaraih patitah sammukhe rage. 5. 
tasmin nihate vyapáyád duhitrà saha tadvadhüb, 
cárdülapátavitrastà haripi 'va suloeaná. 6. 

s gatvà düram utkafakuca-;rogibhará lati 
putryá trásacalanmadhyanilo saha 7. 
vanam pravicya paláci-lavangakalatákutam 


aträ 'ntare mrigakul 
rhji nyag Candrasithikhyah 

näricarayamudräktam tatra páüsum hradägrayam 
vismayam jagmatur vikshya cagilekhávibhüshitam. 10. 
laghupädäm mudräm eko gatvä, dirghängulim parah i 
Candrasihha-sutau práptau tám kanyám jananim api 11. 
iti tau satyavacanau baddhau AZ mzyamena tau 
labdhabháryau tatab kále prápatus tanayáüs tatah. 2 


vargayitve "ti Vetälah papraccha prithivipatim : 
` : 4 vañçasambhüúütáb ke ان ا‎ ën dai ram? 13. 
iti pfishto nripah práyád ajänan pratiöhäshitam 
tenà 'py atushyad Vetilah; pragaüsan tam abháshata: 14. 
‚anena, räjan! dhairyena tava prajüäbalena са 


romäficakarınanah kampah kasya näma na jäyate? 15. 

pipo ‘san Kshintigilas te pravigys prapayam chale; 

sa vañeaniyo yatnena prekshábuddhimatá tvayñ. 16. 

ghore mahápretamárge sa tvàm vakshyati durmatih: 

„sshtängakritabhüspargah prayämah kriyatäm !** iti. 17. 

tato vieyo mridugirä sa dushtapranayas tvayä: 

arikshitaprapàmo hi; tat tvam eva pradarcaya!"* 

iti tvayo 'ktab sa yadi pranämam darcayishyati, Sc 

tadä khadgena hantavyo; hanyät tväm anyathä # 

sa cakravartità práptum Vidyádharadbarübhujàm. 20. 

samihitam vagam kritvà Shaved trailokyabhüshayam. 

iti sarvam samäkhyätam ; svasti te ‘stu! prayimy aham.^ 21. 

präyäd uktve تا‎ Vetálo nirvyaktam preta vigrahát, 

rijd ‘pi cavam ädäya Kshäntiglläntikam yayau. 22. 
yüminyüm bhügagesháyám utsähavipulekshagam 


tam Agatam athá lokya Ksbánticilah prahrish(adhib 23. 
Abbandl d DMG. ҮШ. 1. 5 





















amitadhairyamaryádám tasyo "cenih pragagansa 
tatae citårajahçubhre mandale bahulåñchane, 24. 
nira hátailad 
uttánah sthápitas tena dakshipübhimukho туар. 25 
Naradattapretärghena (7) netrarüpepa mantriná 

| ۱ 26. 


athi "“húya sa Vetälam balipushpair nirantaram 

uväca: „greyase, räjan! pranämah kriyatäm!* iti. 27 

nripo "bravit, smaran väkyam Vetälssya sa kovidah 

acikshitapranämo "ham; tvam' eva 'gre pradargaya!* 28 

erutvä prädargayat so ^smai pranatim daivamohitab. 

tam ashtángaprapámastham nijagháná 'siná. npripab, 29 

sthitvà tasya tu hyitpadmam udbhidyà 'spigvidhip vyadhät. 

pushpavrishtim .prakurvan sa Vetälah pradadau varam. 30 
uktam 


.krite pratikritum kuryád, dhiüsite pratihitsitam 

na dosham taira pagyümi. yad dushte dushjam áearet. 31 
rijan! Кафе 'yam trailokye püjaniyà bhavatv!* iti. 
tatalı samäyayus tasya Brahma-Vishgu-Mahecvarüh. 2 


játo "si Vikramádityab purügakshatrapádhikab, 33. — 
tvam ca Vikramaseno Óhürajavancavibhüshan 
svargüpavargasubhagám bhuünkshva Vidyüdharagriyam ^ 34 


iti. Qri-Civadásaviraeitáàyáàm | Vetülapancacioatiküydm: palicaviàqam 
акад samäptam 
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hastas tatra yayau. tato räjänam Agacehantam drishtvá 30 


35 


....ma punar ágantavyam. tato Mrigánkadatto Vikrama- 
xecaripam papraecha: ¿ayam tava sacivah ko bhavati?" Ы. tato 
Vikramakecari práha: ,adya rátráv aham Ujjayinyåm gatah; tatra 
pushkaripitire vigramya gitalam jalam pitavän. tato dashto bhu- 
jaügena kageid vriddho dvijo dyishtah; vishapiditah sa dvijah salile 
pravicya átmánam tyaktukámo "bhüt. tato Gärudamantrega sa 
dvijo mayá nirvishikpitah, so 'pi prasannah san mám proktaván: 
she, rêjan! Vetülasádhantm vidyàm grihäga* iti grutvà "ham 
uktavün: ,ekükino mamá 'pi vidyayà kim prayojanam?* ity ukte sa 
brähmanah präha: „kiyan mätram suhritsamgena? vidyayà sarvam 
api prápyam . . . aham kathäm kathayämi. 

pürvam Pratishthänapure Cri-Vikramädityo näma räjä babhüva. 
tasmai Kshántigllo nàma yogi pratidinam ägatya ekaikam phalam 









dattavün. sa räjä tat phalam Tkogügárahaste samárpayat. iti tarp 
sevamünasya yogino даса varshäni jätäni. 

kapind anyakmin dine tat phalam r&jio hastät kapir jagräha; tena 
kapinä dantaih pätität tasmäd divyam ratnam mirgatam. tasya 


diptyä sakalam api sabhämandapam gobhitam الصا‎ tato ratna 
parikshakän áhúya Vikramádityo mülyam papraecha. {айй tair 


uktam: .asya ratnasya mülyam vayam па jänimah.* ماما‎ 4 
kogidhyaksham áhúya sarvàni ratnány ànñyitáni. so 'pi kogädhya- 
kshah ratnasamêham räjfe Vikramädityäya samarpitavän, räjfä 
ca tiny avalokya tasyai ‘va haste dattäni. 

anyasmin dine phalam grihitvà samágatam yoginam papraccha 
he Kshánticila! prithivimülyáni ratnáni dattvä kim präptum iechasi 
matsak&eát?* iti r&jñá prishfah svaväfichitasiddhaye yogi priha: 
tvam saháyo bhava.* ,bhavishyámi* 'ti räjfä prokte hrishfalı ksha- 
kal panako mantram sädhayitum jagêma. räjä 'pi samdhyá- 
kila | 








yogi hpishto babhüva. زو‎ SRT 
tato r&jà tatra gatvà yoginam pranamya , hin | 
adicyatàm?* iti priha. tato yogi priha "he räjan! ito dakshipiyàm 
dei krogamätre cingipävrikshagäkhäyäm lambamänah gavas tishthati ; 
۳۸ا۲5‎ tam ánaya cighram." जन 
M iato гаја tatra gatvå tam cavam vilokya kanthe pägena ba- 
ddhvä vrikshädhah prakshiptavän. bhümigatah sa ағар karupam 
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pürvam pralapya paecád dhásam vidhüya adrigyo bhütvá tathai 'vo 
Патар. tatas tena rájnà Vetálamáyüm buddhvá punar vriksham 
ñruhya tam cavam skandhe mikshipya pracalitah. skandhagato 
Vetälo räjänam proväca: „be räjan! märge vinodärtham divyäm 
kathäm kathayimi. ار‎ 

I. 


asti Virinasi näma nagari. tatra Pratápamukuto nüma ráji 
babhüva; Somaprabhä näma tasya råjñi; tasyk Vajramukufo näma 
putro babhüva. tasya Buddhigariro näma mantriputrah sahäyo 
"hät. sa kadäcit tena sahito mrigayûm garan. tatag ca mrigän 
hatvá vanamadhye sarovaram dadarya.. | | 

latra sarasi snánam kurvatim dásicatavritàm lokottaràm kanyám 
dadarga. tám vilokya sa rájaputrah kümapidito "hát; sà 'pi tam 
vilokya kämavagagä babhüva. sá ca kanyá tanmanaská sati mantri- 
putram uddieya samketarüpega sväbhipräyam kaihitavati. pratha 
map. gekharotpalam karne cakára, pagcät karpüd avatirya dantair 
akhandayat khandam ca padmam pádayor upari nikshiptayati; pädä- 
bhyàm avaniya hridaye nyadhita. iti sväbhipräyam samsteya sakhih 
samáhüya nijagrham yayau. rájaputradarcanánantaram så smara- 
jvarapidità па cántim lebhe. نم" مد‎ rájaputrah svanagarim gatah 
kümapidito "bhüd atyartham. tato mantripu prishtah sa sarvam 

tato mantripufreno "ktam: „deva, na samtápam kartum arhasi; 
lasyüh sarvo "pi svähhipräyo mama niveditah; eripu! prathamam 
yat tad utpalam karpe krpitam, tena ,Kargotpalanpipatipuranivásini 
aham' iti sücitam; paccát tad utpalam dantair ákhanditam, tena 
Dantaghátako náma sacivah sücitah; tato yat padmam pádayor 
upari nikshiptam, tena ,Padmávati nàmá 'ham' iti sücitam; pagcát 
kamalum svahridaye nidháya tena ,tvayi hridayam vartata' iti süci- 
tam. atas ca myigayäyyüjenä "vár gacchäva.® iti grutvà sa npipa- 
sünuh tena samam ákhetakam uddicya Karpotpalanagarim yayau. 

.. tatra gatvà sthaviráyà grihe "vatirya sacivasünus tám apricchat : 

sbho árye! tvam Dantaghátakam jánási?* ittham tena prishfä 80 
wAca: ,Karpotpalanpipateh sacivo Dantaghätakah: رعما‎ паја Pa- 
dmávati náma vartate; aham tasyai 'va dásy asmi; sarvam jênAmi.” 
ittham grutvä tasyä 'gre sakalanijavpittäntem ücatuh. 

så ‘шіарраге gatvà sarvam kathitavati. tan nigamya tasyà 
upari mithyákopam caküra; tato kopam vidháya karpüradhülidhü- 
sarà angulir vidháya tasyà mukham táditavati. sá rudati tayoh 
sumipam gatvå sarvam tädanädikam kathitavati. tato npipasünub 
ladviyogapiditah prápáns tyaktum udyato "mätysünunä "gväsi: „deva! 
yao eakrire, tena ‚guklapakshasya dagaritrayah santi, pagcát ЕП 
shonpakshe samgamam karishyámi 'ti sücitam. ato daga. dináni 
sahasva.* : 

tato dagadineshu gateshu sà vrddhá punas tadantikam prs 
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sthápitá. sà cà 'ntahpuram gutvá niveditavati. tatah sà Padmávati 
vriddhihridy alaktakatripupdrakám  vidháya tim prasthipitavati. 
iasyà hridy alaktatilakatraymm vilokyo 'tkapthitam rájaputram saci- 
vaputrah prüha: „dinatrayam =й rajasvalä ‘sti "ti sücitam. caturthe 
dine samgamo bhavishyati* 'ti 5 
punag eaturthe dine tåbhyåm sé vriddhá prasthápitá sati taya 
Padmávaty& dána-mánàbhyám püjità, gajabandhanarajjunà baddhvá 
guväkshamärge nishkägitä sati tayor agre kathitavati. iti vriddhä- 
vacanam crutvä mantriputrena rijaputrah prasthäpitah; rajjumá 
rgena eetikäbhih samntkshipyä 'ntahpuram pravegitah. 10 
tatra gatvä sa tayá madhu päyitah, svayam ca sa pibati. tatag 
eumbanädipürvam kämagrästre suratam  ásit. evam tasyüh 
sambhogam anubhavatas tasya samvatsaro gatah. anyasmin dine 
räjatanayo mantriputram smritvà tasyá 'gre nivedayámása. Sh Ca 
crutvà: ,etávanti dináni katham па kathitam?* ity uktavati — tato 15 
mantriputrärtham bhojanädikam sampädya dattavatl. mantriputrega 
ca räjaputram praty uktam: „kimsrtham mim prakafitavän asi? 
anayä vishäktam annam matkrite prasthäpitam* tac са "nnam 
pratyayárthe eune dattam, sa ca qvà tatksbapam mritab. tasminn 
eva dine Karnotpalanpipateh putro mritab. 20 
. tadà rájaputram prati mantriputrah kathitaván: ,adya tasyà 
hridaye tvayä tisro nakhalekhäh kartavyäh, tadiyo bärag tà "neta- 
vyah.“ tatah prabhäte mantriputro räjsputram proktavän: „ayam 
hàro vikruyárthe darganiyah, na ca kasyacid dátavyah; ,kasyá ар 
bhavati? تا‎ lokaih prishte ,mama guror bhavati' "ti tvayà vácyam, 25 
aham ea darganiyal.' tato räjaputro häram adäya hatte gatvä 
arçitaván. „Кахуй ‘yam?®. iti lokaih prishto mantriputram da 
rütavün. tato rájà mantriputram áhüya ,kuto hárah prápta?* iti 
Prishtavün.  tatab sa Aha: ‚he rüjan! tava pure channå Danta- 
ghätakaputrikä däkini rätrau digambarä bhrämyati. adya råtrau 30 
suptam taya putram äkrpishya dhävanti mayä gülena hridaye hatá 
hárae cá 'yam grihitab. ataç ca så nishkägyatäm nagarät; stritvän 
na märaniyä, råjñåm ayam dharmah.*. iti grutvä kupito Karpotpalah 
cetiküdvürà tasyü gütre pratyagräs trigülarekhä vilokya tam 560 
nishkäcitavän. | З 
tato rudantim tàm ásádya mantriputrega kritártho räjaputrah 
Svanagarim Várágasim yayau. tasyüh pitá ca iadvirnhena bháryayá 
saha svargalokam. gatab. | 
йі Каћа kathayitvà Vikramädityam Vetälah papraccha „Da 7 
ntaghátakasya pàtakam kasya bhavati # iti. „yadi vie na katha- 40 
Yasi, tarhi tava mürdhá catadhà bhidyste,* iti prishto rijà Vetälam 
Pratz аһа: ‚räjaputrah Padmävati ea na dushfau kämäkulitatvät; 
svämibhakto mantriputro "pi zihpäpah tat päpam ی دس‎ ts 
Pater játam, yag eáraib ráshiravpittántar na pagyatı умай: 
gandhens gavah pagyanti, bribmapi vedaeakshushá = 
cirnih pagyanti rijênah, cakshurbhyám itare janáb. 
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iti ràjñà manume tyakte saty aıakshito Vetálab punab ciügipá 
taro gükhäyäm lalambe. 
iti prathamakathä, 


П. 


punar api rájá vriksham áruhya cavam skandhe nikshipya pra- 
5 calitab, sa ca Vetälah punab präha: „he räjan, grüyatäm!* iti. p" 
Yamunätire Brahmasthalam näma nagaram asti. tatra Agni 
svämi brähmano "bhüt. tasya Mandáravati náma kanyá atisurüpà 
‘bhût. tatab kadácit tarupá rüpavantag ca trayo dvijäh tûm pri- 
rthayäimäsuh, 11 ۵ proktavantah „уай Kasma dåsyathas, tarhi 
10 denn mritáv, iti jànihi* iti vacanam ákarpya pità فا‎ na dattavän. 
te "pi taddarcanasukham anubhavantah tatrai 'va kutirakági kritvà 
sthitàh. tatab kadácid duivavacát sà kany& paralokam gmtá. tail 
bráhmapaih crutvà ekas tadduhkhavagäj jati bhasmavilepanas ti 
rlhàni yayau; anyas tadasthiny ádáya Gañgåyåm gatah, aparas tad- 
15 bhasmaçayanaçmaçåne tasthau. 
prothamah prithivim paribhramya Rudragarmayo brähmapa- 
gribe jagäma; tatra tena bhojanürtham mnimantrito bhoktum пра 
vishtab. tatra tasya bháryayá rudan putro roshega vahnau nikshi- 
' ptah sarvo 'pi ... tatag „cändälagrihe vrithä bhoktum ägato "ham !* 
20 iti tena bráhmapeno 'ktam. tad vacanam grutvä Rudracarmá pu- 
stakam ádáya siddbamantram uceärya putram ajivayat. tad dr. 
shtvä sa jafi vismito babhüva, tato ràirau tat pustakam grihitvá 
palávya gatah cmacánam prati. tatra gutvä priyäbhasma grihitvä 
siddhamaptram ueeärya siktavän; tatah sä jivitä tatas täm vilokya 
26 ,mamai ver "D trayápnüm vivádo "bhüt. ekah kathayati: „mama ma- 
nirepa jività^; anyab kathayati: ,asyáb bhasma rakshitam*; anyah 
kathayati: ,asyá 'sthini tirthe nitàáni* iti vivádo ‘bhit. 
evam kathayitvä Vetälo räjänam papraecha: „råjan, satyam ka- 
thaya! kasya så dharmepa bhavati?* "ti. tato rájà pratyáha: „yenê 
30 sä jivitä, sa tasyáh pità babhüva; yenû 'sthini tirthe nitäni, sa pu- 
trah; yena tasyá bhasma rakshitam, tasya så dharmepa bhavati* iti 
۱۳۳۶۲۵ akshito Vetälah punah giägipätarugäkhäyäm evo "lambitah 
iti dvitiyakathä. 


а tatra gatvä råjå tam skandhe nikshipya pracalitah 
35 tatah skandhagatab ,crüyatám!* iti räjänam priha. 

Pátaliputram nàma па агаш; tatra Vikramakegari nûma riji: 
tasya putrah Parükramakegari näma: tasya priyab kridácuko .... 
náma babhüva. sa atitá-nàgatam sakalam api jánáti. kadäcıd räja- 
putrab gukam papraecha: „mama kå bháryá bhavishyati?* 'ti; cukab 
práha: ,Magadhádhipatec Candrávalokasya Candraprabhà пша sutä 
tava vadhür bbavishyati* 'ti. tae chrntvá rijaputrah k&mavagago 
"bhát. tasya Magadhädhipatiputryä 'pi Somikä näma särikä atitä- 
nágatajfá babhüva. tayà sà prishtá: „шаша Бћагій ko bhavishyati ?* 








40 





"ti, särıkä "ha: ۱ ٣ ah trah 
kramakegari tava bharth bhavishyati* ‘ti. Candraprabhà ‘pi tac 
chrutvà kümavacagá 'bhüt. tatah kêlena Vikramakegarinä puträ- 
rtham Magadhádhipah sutüm yäeitas täm dadau. tatas tau dampati 
svecchayä kridäm cakratub. 5 
| tha pafjarasthab cukah sêrikim priha: „mäm bhaje!* “ti. så- 
rikä "ha: ,nirghpipüh purushá mahyam na rocante.* iti çrutvá 
çukab prí&ha: „sarvapäpasya mülam näryah; he priye, viparitam 
katham carasi?* iti viväde jäte nyipätmajam gatvä papracchatuh .... 
kritvà. tatah sa räjapntro vihasya uyäca: „stripurushayor nyäyam 10 
grutvä nyiyam karishyümah* iti. tadvacasä pürvam särikä "ha: 
d „Avanti náma nagari; tatrà 'rthadatto nàma vanik, tasya putro 
hanadattab.  tatah kálená 'rthadattah paralokam gatab. tasya 
vyasanavagit tasya sakalam api dravyam kshipam játam. tato dech, 15 
ماوت‎ náma vagik, tasya putri Ratnavati; sà Dhanadattáya dattà. 
taya saha ciram tatra sthitvà Hirapyaguptam proktavàn: „aham 
mátur antikam gacchämi* 'ti. bhriçam tena nishiddho "pi „alpenai 
va kälena sameshyämi* 'ty ukträ bahudhanam grihitvà bháryayà 20 
sahito yayau. sa bhüryayà dásyá ca gacchan nirjane vane cvabhram 
vilokys cintayimisa. asyäh vibhüshanam karapdake nikshipya sa- 
däsibhäryäm kufjamadhye prakshiptavin. sh bûlû ñyurbšlatayá 
latijàle shità, dási tu mrità. tato rudanti pánthaib parijiáya 
tatpitar grihe nitä. tatra „kim játam?* iti pitri prishtà sá jagáda: 25 
„mama bhüshanaih sárdham bhartà caurair hyitah.* iti ۸ tenä 
vvüsya anyány übharapáni tasyai dattäni, 
so "pi tad dravyam bhakshayitvà tám ca mritäm vinigeitya 
tatkrite anyadhanam  prürthayitum gvagurälayam Agatab. 48 
gatya sa Dhanadattas tám vilokya «iláhata iva patitab. sû pi 30 
tam vilokya muditá tatro 'pasritya karge kathitavati: „уа? tvayü 
kritam, tat titena na jfiitam; bho svimin, bhayam mi kuru!" iti 
tayà ácvüsital €vagurepa ca püjitae ciram tatrai ‘vs tasthan. tatah 





hdd vyasanAsaktas tim hatvà tadalamküram ádáya pracalitab. d 
— iti purashä nirghrinä bhavanti.“ J5 


iti grutvä quka uváca 

‚„Harshavati náma Dharmasya nripateb puri babhüva. tatra 
Dhanadattäkhyo vagig abhüt, tasya Vidyutprabhà náma putri; sñ 
Samudradattäya dattá sputrega tena griha eva rakshitä. ka- 
dàcid vát&yanasthayá tay& márge gacehan tarugo dvijo drishtah; 40 
tam drishtvà Kámabágahatá "bhüt. tatah sakhiņm prûha: „yadi 
ramapáya tam ánayasi, tarhi aham jivåmi.* atay cå 'nyamanaskä 
हुक कर سم‎ e tam ünAyya bhartur 

ekasmin dine yodyüne tam dvijasutam 4náyya 5 
antikam suptä. ue Saa suptam käntam avalokya 45 
ganair utthäya gantum udyatä atha tadgeham pravishta; cauras 


tim дадага. tatalı prachannena teni 'nugatä cümyodyánam pra 
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vishtä. sa ca dvijag „caura!* iti kená 'pi müritah. tam ca màritam 
vilokya ciraup vilapya eumbitum frabdhavati. tatas taddhridaya- 
pravishtena Vetálena tasyá násiká сопа. tatah cighram bhartur 
antikam ágatya phütkritavati: ,anena me násiká chinne!“ ti. pra 
buddhah sa sambhramát „kim ?* ıtı bruvänah gvagurenaı tya pari 
bhartsitah.  prabháte bhüpater agre chinnanásám tám adargayat. 
tato räjämätyäb sarve نم"‎ ma mayá asyáh kimeit kpitam* iti va 
dantam eva tam ,márayate!* 'ty ücub. sa caurah gighram ägatyä 
"bhayadánsprárthanápürvam rájànam vijüápitaván sakalam api 
vprttántam, pratyayürtham gavamukhasthim nisim cà 'dargayat. 
iato rájà rátrivpittàntam ákarnpya sarvam dhanam apahritya vadham 
samádicat; sà ca nagarán nishkácità, cauram ea dapdapálam vidháya 
råjå prito babhüva. — iti striyabh püpasys mülam bhavanti.* 

iti rüjapuirügre uktvà jätim smritvrä gukag Citrasenäkhyo 
Gandharvo 'bhüt, sárikà ea Tilottamá. 

iti kathayitvà Vetálo npipam papraccha: ,pápasya mülam pu- 
rusháh striyo ve?* ti. rájà prüha: ,purushá viraláh pápasya mülam 
bhavanti striyas tu sarvä ‘pi päpasya mülam dhäträ srishtáb.* 

iti ràjüà ukte Vetálas tatrai ‘vs gata. 

ı dti tpitiyakathá. 


IV. 


punas tam gribitvå råjå pracalitab. в tah so rájánam 
uktavän: „be rûjan! tava hridi ke 'yam pidà vartate, yad dushfa 
yogisamparkád imäm bhämim präpto "si? adhvavinodäys kathám 
kathayimi; tvam çrinu! 

Cobhavati nåma nagari; tatra Cüdrako náma ràjà Somaprabhá 
nma run). ekadá sabháyüm upavishtam ràájánam dvárapálo vijià 
payámása: ,deva! Málavadecaniváci Viravaro nüma sevártham ágato 
“st.” Iti viüápito ràjà bhrüsamjüayá tam pravecayámása. räjänam 
dpishtvà pañcacatinám fatkänäm ۲ pràrthayámàsa, krıtä 
бсагуо гйййї ca ,iyatà dhanena kim karoti?* ti cárail parikshitarän. 
sa ca Viravarah catadvayena Hari-Harau püjayati, catadvayam bri 
hmagebhyo dadáti, cataikena grihavyayag karoti. tasya putri, 
bháryá kumáürag; ea parigraho "bhüt ^ evam pratidinam vyayam 
kurvan rájüo dwári nityam tishjhati —pratidinam palcacativyayam 
kurvantam tmp crutvà ràjfüà wicáritum: ,ekam api ratnum prithivi 
mülyam arhatı. 

tatah kadácit ghanákulite rátrisamaye rájá papraccha dväri 
ko *sti?* "ti. ,aham sthito "smi* "ti Viravara áha. anyadá rátri 
samaye hähäkäram kurvantim rodantim striyam gugriva. punab 
rijià prishtam: „kas tishihati?” “ti, „aham asmi* 'ti Viravareno "kte 
up kathitam: ,ko roditi? iti jüáyatám." ,gacchimi* ‘fi teno ‘kte 
гаја 'pi taeeittaparikshártham khadgahastah çanair alakshito yayan. 
rodanänusarega gatvä Virsvarah striyam papraccha: „katham rodishi? 
kathaya çokakåraņam kü ca tvam bhavasi* ‘iti tena prishte sá stri 
pràha: „аһа Prithivi bhavämi. ataþ param tritiye dine matpatih 


15 


20 


ге 
ел 


30 


an 


4 


4 


79 


(üdrako náma rájà marishyati. atas tasya çokená ‘ham rodimi.* 
iti crutvá Viravarab papraccha: ,asti. ko "pi jivanopáyab?* Prithivi 
präha: ,upáyo "sti, yadi kartum eaknoshi. yadi Caktivaram putram 
khadgeno 'tkritya Candikäyai dadäsi, tarhi räjä varshagatam jivet.* 

iti erutvä Virevarah dayitám putram ca vibodhya sarvam 5 
priha. tatah putrepo 'ktam: ,dhanyo "smi, yadi ràjà majjivitena 
varshacatam jivati. çighram Candikápújá vidhiyatàm." iti teno 
'kte bháryá-putra-putrisahitag Capdikásthànum gatvà Caktivaram pu- 
tram Cagdikáyai dattaván. -srijfiab greyo stn!" ity uktvü putrasya 
„Tijî varshaçatam jivishyati." 

tato bhrätaram mritam vilokya Viravati náma Еапуй райсайир 
matih. tasya bhäryi Dharmavaty api apatyacokam sodhum agaktä 
citm pravivega. tato Viravaro 'pi kpitártham átmánam jüätvä 
khadgena svamastakam chittvà myitab. raji ‘pi ,evamvidhabhpi- 15 
tyena vinà kim jivitene?* 'ti vicárya Atmanam vyápádayitum udya- 
іар ргаѕаппауй Candikayä nishiddhah. „saputra-bhäryako Virnvaro 
Jivishyati* "ti varam dadau. tato devivacanát te sarve jivitàb, rájà 
рі tair alakshitah sväväsam gatvä mahishyai sarvam kathitavän, 
Viravaro "pi putradin gribe rakshitvá punab ràjño dein sthitah. 20 
punar api riji papraceha: ,dvári kas tishihati?° ti, „aham asmi 
rudati sà ká 'pi rákshasi alakshitá 'bhüt, na mayá drishte* D priha. 
tatah prabhite sabhiyim upavigya rätrivrittäntam sacive nivedya 
Viravaram áhüya Lätaderädhipam cakre, Q'aktivarm са Dakshina- 
pathädhipam | cakre. 25 

iti kathayitvà Vetälo nripam papraecha: ,teshám madhye ko 
và adhiko vira?* iti. rájà práha: „Viravaro bhyityas, tena svämı- 
nimittam pràná dattà, atra nà "gearyam; Viravarasya 06 "pi 
cara eve, ti ni “genryam; Viravarasya bbirya خم‎ 51 bhavati, 
atra ni "ecaryam.  teshám adhikas tu rijai 'va, yo bhpityürtham 30 
ргапїйв tyaktum udyatah.“ 

iti rájfiáà ukte alakshito Vetälah gingipagakhayim tathai ۰ 


Патар. 
iti caturthi kathi. 


۷. (XXIL) 

punar api rájà tam ádáya pracalitab, skandhagato 'pi ,kathà 35 
crüyatám!* iti rájánam priha. 

Angadece Vishgusvámi brühmago babhüva, tasya tarupás trayab 
putrá hahhüvuh. tatah kadácid yajü&rtham kürmánavanáys trayo 
‘рі samudram prasthápitáb. te tatra gatvà .durgandham picchalam 
aham na grihpámi!* "ti traya evam ücuh teshäm madhye ekah ka- 40 
thayati: „abam stricangah. evamvidheyakarmagi no 'cilah.* „aham 
bhojanncango, nai 'vmp karomi* anyab kathayati. „aham gayyä- 
calügah, katham karomi, sarvebhyo 'py adhikab?* iti vivàdam kpitvà 
nirpayártham Vitankanararàdhipam jagmuh Prasenajitam prati. tasya 
samipam gatvà ,smákam madhye ko và adhika?* iti papracchub. 45 


16 


räjü "ha tin prati: ,prabháte nirpayam karishyámi iti ladájfiayá 

te tatrai 'va sthitáh. ۱ diam 
ekasya bhojanaeafgasya rájüà karpürasuvàsitam çàlyo 

prasthápitam; tadbhojanena tena phutkrityä „ho! dhig idam durga- 


ndham gmagänasamipodbhavam!* iti crutvü rijüà koçàdhyaksham 
prishtvá tena „tathai 've* Le uktam. 
atha näri сапра TATA 7 | 





ya به‎ 


vamanam kartum bahir nirgatah prabe i dhena mpito "ham! anayá 
durgandhayá bályena chägädugdham pitam; kimartham гајба mama 
samipam prasthápitá?* iti kurvantam nyipatir дадага. гајћа prishtä 
si disi „tathai 'vA* "ha. ¿ayam stricangah satyam bhavati* 'ti rájüiá 
uktam, 


ру 

atha saptatülikrità cayyá gayyácaligáya prasthápitá. saptatüli 
Jushas tasyá "pi gátre cayyámadhyavartiná válena lohitam vartulam 
lakshma kritam. tato vyathayü nigvasantam vilokya ва саууйуй 
adhastát válam ca vilokya ,satyam gayyäcaligo "yan* iti räjä präha. 

tatas te räjüh dána-mánábhyám pújitás trayo *pi tatrai ی‎ 
tasthuh. tatas teshim pità yajüabhangád anacanavratam vidháya 
svargalokam gatah M سد‎ 

iti kathám kathayitvá Vetálo nripam papraeeha: „һе ! 
teshim madhye ko *dhikae cangah?* Vikramädityo Vetälam praty 
àha „bhojanacanigo náricangaeca pratyakshacangan; tebhyah cayyá 
санда evam adhikah, yasya cayyátalasthená 'pratyakshega válena 
tamir aükitah." punar api Vetálo ràjánam priha : ,pitrimaranapi 
takam kasye?* ti. ràjà "ha tam: „bhojunacafiga-näricangayoh pitri- 
marapasamjütapátakam.* —. 

svam rájüo 'kte sati Vetálah punas tatrai 'va lambitah. 

Ii paficami kathä. 
VL (VW) 

punas tam ádáya praealitah. caval skandhagato rájünam 

T „kuthä crüyatüám!* iti* SCH 
Jayini náma nagari, tatra Punyaseno nima rijd. tasya sevako 

buddhimán Harisvámi brähmagah; tasya putro Devasvimi, Soma- 
prabhä nämatah putri. „vijäänine, jüänine süräya vä 'ham dätavyä“ 
iti tayü pitä vijääpitah. tato däkshipätyo nripas tam jetum sami 
gamat. tasmiñç سو‎ ägate Punyasenena mantribhih ѕаһа vickrya 
samdhyartham buddhimá Harisvámi düto visrishtah, tena ca tatra 
Extvà ràjià saha samdhih kritah, kshanam tatra sthitac ea. tadanê 
ntaram dákshipátyab kageid dvijah samágatva Harisvàminam kanyám 
ayücata. teno 'ktam : Bám-vijfiáni-cür&nám anyatamáya kanyá deyá; 
апас ۸ ko vii bhaván? kathaya!* ity ukte kshanamätrena bhu- 
vanatrayam Harisvámine darcitaván. tato hrishtah sa tasmai tana- 
yim dadau: ,itah saptame "hani vivüha* iti. 

sthä 'nyah kaceid dhanurdharah çûro dvija-Devasvämisamipe 
sumágatya svasáram prárthitaván. teni ‘pi tatho 'ktam, dhanur- 
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vidyám pradarçitaván. tato vismitena Devasváminá tasmai dattá. 
mitra "pi vijüánavismitayá kasmaiced vijüünine dattá. 

tatah saptame dine trayo "pi vivähärtham samägstäh, kanyä 
ca prayatnená ‘nvishtd ‘pi na drishfà. tatas tatpità dubkhitah san 
jhüninam prishfaván: ,jánási sà kva gate ?* "i. iti prishtena teno 
ktam: ,adya rüpamohitena Dhümrákshega sà Vindhyiealam nitá.* 
vijüüniná "pi rathah kalpitab, cgürepa ca tam ratham üruhya ráksha 
pakäräs tulyäg ca; kasmai dätavye? 'ti pitá eintitaván. 

iti kathám kathayitvà Vetàlo nripam papraccha: „kasya Капуй 
Yogye?" “Ы. таја prüha: ,yena rükshasam hatvà kanyá samániti, 
ва tasyá yogye 'ti.. jáni-vijiáninau tu vidhiná tatsiddhihetà srishtau.* 

ity ukte Vetálab punab cincipüyàm evo Tlambitah. 

iti shashthi kathá. 





VIL (VL) 


lain rijà punas tam ádáya pracalital, sa ca skandhagato „vieiträm 
kathám eripv!* iti priha. 

a Yobhavatî nûma nagari, tatra Yaçaþketur nåma. råjå. sa 
auribhaktyä tirthayäträmahotsavam cakre. tatra Gaurisarasi náná 
digbhyo varüüganáh snátum samägatäh. tato Dhavalo näma rajakas 
snitum ágatá drishtá. tim drishtvá sa Dhavalo rajakah svagriham 
Zatvà Anaügapidito "bhüt. tasya vyathám vilokya viditavrittántas 
tatpità Cuddhapatam nûma rajakam kanyám ayáeata, Cuddhapatena 
cà ádarapürvam Madanasundari tatputráya dattä. 
tatab kadácic cirakálam bhartur grihe sthitám kanyám änetum 
lhapafab putram práhigot, bhrátrá ca nimantritä ва bhartrü 
sahai 'va pitrigrihum prasthità. mirge са Gaurisarastafe Gauryá- 
(Tamam präpya te trayo "pi vigräntäh. tato bhagavatim Gaurim 
drashtum Dhavala} pravishtah, nijam giras са upaháram cakre 
daivena noditab. tato Dhavalam anveshtum tasyá bhrátá pravishtab. 
Dhavalam mritam vilokya teni 'pi svagirah chinnam. atha tåv 
apacyanti Madanasundari tau drashtum pravishfä. tato tau mpitau 
vilokya sá 'pi martum udyati. agokacákháyám práptam págam 
sapikritya Gaurim stotum upaeakrame. tatas tushià Gauri tám 
präha: „dvaye kalevare ciroyukte kurv* iti. sà ca vyákulità vya- 
tyásam kpitavati: bhrätyigariram patigiresi yojitam patigariram ca 
bhritrigirasi. tato Gaurlprabhávád utthitau tau dyishfrä samdehá- 
kulá s& jätä: bhartä bhrätyivadano jätah, bhrätä en bhartyivadanah. 

stall sunayani kam bhartäram sevatam :” iti prishfo rou 
ی‎ „Sarvasya gütrasya girah pradhánam* ity uttaram; sakale- 
nürryádháram hi сігаһ.* 

ity uktavati “sati Vetälah ciücipátarugákháyüm: tathai ‘vo "Ila- 


mbitah sthitah. 
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ҮШ. 


punas tam diya pracalitam nripam skandhagato Vetálah priha: 
skathám erigv!* iti. 

Támraliptadece Candasiüho rájá. tasya sevåm kartum Sattva- 
«По náma kürpatiksvesho rájaputrag eiram dvári sthitah. tato ۰ 
gayárasákrishtah sa rûjê nirmánusham vanam jagáma.  cramáturas 
tatra kamea sevakam nå 'paegyat, tam kärpatikam dadarga. йша- 
lakadvayam dattvà tam ca rájinam ägväsya märgem dargitavän. 
tatas tena mårgeņa svanagaram präpya mantribhih kritotsavas tam 
kärpatikam átmasamam cakára. 

tatah kadicit Sishalegvarasutfim Mrigänkalekhäm yácitum bhü- 
pena prasthápito vayau. samudram gatvà pravahanam Aruhya Sin 
halonmukham tasmin prasthite [tasmin] megha unnanüma; tatah 
pravahanárüdhá wanijo brühmanpác ea Candasinhamahipálum eukru- 
çul. tàn svàmicarayán krandataly erutvà amyishyamäyah kürpatikab 
khadgam utkocya samudre mamajja. tatah pravahane magne 
sati sarve te jalaeüribhir bhakshitäh, sa kärpatikas tu nijotsähena 
rakshitah: jale dhvajayashtim drishtvi tatpüreve pravieya Pätäle 
raktamälätoranam käfcanapuram dadarça. 

tatra gatvà Párvatim tushiáva. sa Párvatip stutvá tasyá Gre 
düsisahasränugatäm divyám kany&m dadarga. tim drishtvà káma 
mohitae citranyasta iva vismayükulo "bhüt. sû ea kanyd Ganrim 
püjayitvá mnammandiram pravieya sphatikaparyañke nishanná. so 
pi shdaram tatrai ‘уа па} kürpatikah sarovare snätum gatah 
tatra sarovare kuditas Tümraliptabhümipodyáne kridäpadminitatäd 
utiasthau. tato matta iva kämapidito "bhüt. 

tata udyánapülena tasyá "gamanam rájio "gre niveditam. Canda 
siñhanripo °рі tatra gatvà tam dadarga. kathameil locane utkshipya 
nripam ca parijfiàya mandamnandena vacasá nijavrittántam kathitaván 
lae chrutvà vismito rájá tam prováca: ,samáücvasihi! abdhimärgena 
Pitilam gacchivah.® ity uktvi vanyastaräjyah kärpatikena saha 
Candasiihah samudram yayan, 

tato Ganryigrame tám kanyim apagyat. sh ‘pi Капуй tam 
rüjinam älokya püjänantaram nijadäsim avocat: ytatra gatvà tam 
purusharatnam .püjám griháge! تا‎ vada" iti tadvacanena sá dási 


? tasya samipam gatvá tatho 'ktavati. tenî 'py uktam: ,iha sthitenai 


wa püji may& grihyete* ‘ti. {вуй dásyá ca tadvacáne iasyü ‘gre 
nivedite sati mantrákrishte ^va sá kanyá rüjàntikam yayau. suvsa- 
rgakadaliramve sarvartuphalapushpádhye kinang vicrántam sá abra- 
vit: ,he deva! grihäyätas tvam mama püjàm grihápa!* iti tayá 
ukte sati rájà práha: ,amumá saha Gaurim drashtum prápto "smi." 
i erutvá tam kárpafikam parijiàya lajjánvitá bahhüva. punar api 
rüjendram så präha: „Asuraprabhoh Kálanemer aham putri, idam 
ca puradvayam sarvasiddhikaram, janma-mrityu-jará-vyüdhivarjitam, 
divyasaurabham mama vartate. anena saha tvadadhiná "smi." ity 
ákarpya rÀjÀ prüha: ,ayam mama suhrid handhuh svümi vartate: 
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elasmai ёта mayi arpitä 'si* iti rájño vacanam ЁКагпув så 
tathe* "ti práha. tám kanyám Asurarijyam ca tasmai dattvi nripo 
"bravit: „ekasyä 'malakasyai ‘tat phalam, anyad ámalakam mama 
nnam asti* iti. ity uktvá ràjà nijapadmrznitathàd unmamajja. 

iti kathäm kathayıtvä Vetálo nripam papraecha: „tayoh kah 5 
salivavàn? tvam. vada! iti prishto rájà prühn: „atra räjä krita 
pratikriyäm kartum samudre nimagnah kárpatikadargitamárgega ; 
atra kim eitram? kárpatikah clüghyah, yo "bhitam krandásahishnuh 
mrilambe samudre nimamajja.* ity ukte Vetälas tatra gatvä tathai 
чо "llambitab.  ' 10 

ity ashtamnkathàá. 
IX. (VIL) 

råjå punas tam ádáya pracalitah, sa Vetálac en priha: „dhik 
te nirbandham idyigam! pápiyasà Kshintigilens katham bhaván 
samdehe pátito "sti? kathüm kathayámi, grimm! 

Ujjayini nima nagari, Viradevo náma rájá: tasya Padmarntir 15 
піша bháryá babhüva. si cîran Igvaram ärädhya (üradevam 
putram Anafgnratim ca kanyakäm lebhe. tatah práptayauvaná 
kanyá práha: ',cürab samastavidyápárago mama bharte* 'ti. tato 
nänädegaväsinah samágatás tayá pratyákhyátáh.  tatah sarvaguna 
sumpanno janab kuto labhyate? ۱ 20 

tatalı kadäcie catvärah sartagunasampannis tulyakrtayo varih 
samägatäh. tatas te samügatya rijiinam kanyám ayicanta tatah 
pratihárepa prishtá nijakulam vidyüm ca kathayümásub.  eknh ka 
th eitravastranirmänakugalah güdro “bam.” anyab kathayati 
.Vuieyo "ham sarvasattvabhaväbhijiiah.* tritiyah kathayati: „aham 25 
kshatriyah khadgi. matsamo nà 'sti* ti. viprab kathayati: „mrita- 
samjivanim vidyüm jine.” gauryagupasam tulyákpitihs tàn 
vilokya mantribhih saha Viradeval samdehákulito "bhüt. 

iti kathayitvà „kasmai dátavye?* تا‎ Vetálo nripam papraccha. 
rájà priha „vaicya-güdrau kanyáyogyau na bhavatab; brühmago 30 
pi päpavrittir ayogya eva; kshatriyah svastho y ogyah. 

iti kathite Vetälas صاما‎ раітй tathai "eo Tlambitah. 

iti navami kathá. 


X. (IX) 
api råjå tam ddåya pracalita}. skandhagatab sa ۵ے‎ 
yatim!" iti priha. 35 
Virabähunarapatidege mahädhanah Arthadatto vanik ba 
bhúva. tasya putro Dhanadattah, Madanaseni nåma putri. Dhana 
dattasya sakhä Dharmadatto vanik. sa kadácid grihágatas tim 
apacyata tadà prabhriti k&mavaçagaç ca babhúva. tato ràtran káma 
Jvarasarntaptab kathameit tanmie vüsalr nidritah svapne tam 40 
evi "pacyata. tatab prabháte tüm etya sa samgamam yayice. 
tadyacanam äükarıya Injjitä sû babhäshe: „sakhe! ауа va mamá 
pi tätena Sammdradattäya vacasà pratipáditá "smi —adhuná para 
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vadhür abam samjätä* tatah so dha: ¿mama pránasamçayo jäyate 
trim vinà; mám sarvathá bhaja!* iti. tad m crutvà vilajja 
mánà sà prováea: ,mayi bhrashtüyüm tátasya kanyáphalam nagyati, 
tatah sakalam kulam patati; tatra küragatvam mámakam. yadi tava 





> nirbandho vartate, svapitre kanyäphalam datträ kritodvähä tväm 


bhajámi; adäsbitä eküm rátrim sameshyümi. sukritaih sape.” iti 
crutvá harshitah sa yayau. 

athá 'nyadine Samudradattas tim paripiya bhuktottaram са 
yanam ninåya. tatah sà cátukürena bahudhá prárthitá 'pi nivim na 
mumoeca, Dharmadattasya präkpratierutam smpitvá. tato سانلا‎ 
viháya bhartáram abravit: „praudhäyogyam vaidagdhyam bälä katham 
sahnte? kasya ca Dharmadattasya prathamam präk mayä pratigrutam 
vartate: ,,adushtà tváüm sameshyümi** "ti. tato 'nujüátum arhasi" 
ity ákarpya sa tatyája tûm. tatah вй tena samtyaktá vijane nici 
gacchanti caureya vidhpità, dhyitvà ea tám eauro 'vadat: ,kas tvayá 
myigyate ? аһа sarvasvahári eaurab.  kva gacchasi mayá dhpitá?* 
iti teno 'kte sà práha: ,yadi cauro “si, grihyatàm me sarvábharagam. 
saham tvadarthi, na tv ábharapürthi* iti teno 'kte sà prüha: ,aha- 
nyena vacasà aham baddhá "emt, tata ágatya pageät tava vage 
bhavishyümi* iti grutvá sa áha: ,nijahastagatam ratnam kas tva- 
Jati? paccát sa tasya bhájanam na bhavati* iti vådinam tam nija 
vrittàntam nivedya capathádikam vidhàya Dharmadattasamipam pra 

Dharmadattam pripya si priha: „abam pråptå "emt: ti. Dha- 
rmadatta iba: ,parabháryà tvagm me па ратуй ‘si* ‘ti. iti teno 'kte 
cauram ágatya tatho 'ktavanti tená 'pi sà tyaktá, tatah Samudra 
dattam ágatà nijavpittántam nivedya tena saha ratotsavam bheje. 

iti kathàm kathayitvà ,kas teshàm sattvavàn?* iti Vetálo npripam 
papraccha. nripa Aha: ,dhanin& Dharmadattena rájabhityá s& tyaktà, 
atah sa na sattvavün. yat Samudradatto ‘pi timp tyaktavin, ,anyá- 
saktamänasä viraktahpidayáh striyah kim na kurvanti?* 'ti mattvá, 
atah so "pi na sattvaván.  cauras tu sattvaván bhavati, yas tám 
tyaktavän; prägän pagikritya caurá dravinalobhena dhávanti.* 

iti kathite sati Vetálas tatra gatvá tathai 'vo "lambital. 

iti dacami kathá. 
XI. (X.) 

bliüyo *pi tam ádáya pracalito; Vetálab ,kathàm cripv!* iti práha. 

Ujjayini a nagari; Dharmadhvajo náma rájà. tasya tisro 
bhåryå růpavatya isan, Indulekhä, Tärävali, Myigänkavati 'ti. tato 
vasantasamaye Indulekhayá saha räjä kriditum udyänavanım agamat. 
atha, kridantyäs tasyäh karnotpalam ürvor upari patitam, tena tasyá 
ürur abhajyata. tatab sà katham api däsibhir antahpuram niti 
рагуапке vishanná. punar api rátrisamaye tandrodaye jite Tiri 
valim áhüya prásádasyo 'pari suratam anubhavitumg ràjà gatah 
tatra suratasukham anubhüya rájà sushvápa, sá ‘рі devi 
sati suptà. tatas tasyà gátre candrakirapaib patitaih sphotakävali 
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utthità. tato 'va ..... sahaso "tthitá räjänam 
krandanti cayanam yayau. atha rájüá suratäya Myigänkavati АҺА, 
sà са samáyütà. tato nibeabde jane sambhüte kuto "pi musala- 
dhvanir abhüt, tam ca ام‎ tasyüh karau samjütakigau játau. 
tato bhramaradashte "en „hä hati 'smi!* 'ty uktavati. tatah ver, 
khandarasádi samsicya rájüá rütrir ativáhitá. 

iti kathàmg kathayitvà Vetálo npipam papraecha: ,ká tásám 
sukumáre?* "ti, npipab práha: ,musaladhvanim grutvä yasyäh karan 
samjátakipau játau, sá tüsám sukumiratare.* ‘ti kathite Vetälah 
punah gihgipätarugäkhbäyäm ullambitah. 

iti ekädagi kathik. 


XII. (XI). 


punar api tam üdäya prasthitam nripam skandhagato Vetälah 
„srüyatärm !* iti priha. 

Aülgadece Yaeabketur náma гаја, Dirghadargi tasya mantri; 
tasmin räjyabhäram vinyasya sa käminih sisheve. tasmin oppe 
sa mantriputrah ..... na vayo "bhüt. atha Medhávinyá bháryayá 
sameintya ráütrau tirthayütrüvyüjena sa yayau. kramena vrajan sa 
mahodadhes tiram prápa. tatah samudramadhye tam káüeanapa- 
rvatam dadarga; tasya samipe kanakamayaparyaükasthitäm kanyäm 
Чайагеа. tám vilokya vismitas tasyá gitam acrinot. tatas tad 
darcanáccaryavismitam Dirghadarcinam barbarah karpadhárah priha 
kim tvam vismito "si? atra sarvadá eká kanyá drigyate, na cá 
syd nüámáüdikmm jüáyate." iti tasmin bruvati pavanasyü 'nükülyena 
dvipam prápa.  kritakrityas tasya grihe kipcitkilam sthitvä na 
cirät svanagaram áyayau 

atha ,Dirghadargi samágata* iti Yacabhketur agraushit. tato 
dvürapülená “gatya ,Dirghah samágata* iti rüjüe niveditam. tato 
hrishto narapatim eva samágatah. tam parishvajya ràjà práha 
katham asmän vihäya tvam gato "ei" JDérghadareé Aha - „tirtha- 
yütrüribam gato "smi" تا‎ „kim kim ägcaryam drishtam?* iti 
samudre drishtam áccaryamm tim kanyim ca kathitavàn. tâm ni- 
samya taddarganasamutsuko "bhün nripah. tatalh Dirghadargine 
rijyam samarpya tim drashtum sa jagáma. 

tatra märge Kuganäbhena muninä „dayitäm präpsyasi* Чу 
uktah, paccát Lakshmidattasya pravahanam árüdhal h samu- 
dramadhye manipädspasamipe وف‎ kanyám dadarga. tám vikshya 
$a rájà kümapidito 'bhüt. ,bho ratnükara, mama kántüm vitare? 
ty uktvà jale mamajja. „pürvabhäryäm samanveshtum asau Yagah 
ketub samudram ргатіс̧е 'ham* iti necacára. tad äkarıya samá- 
yvasya kritakäryo vanik svanagaram yayau. nripo "pi samudram 
pravieya ratnamayam puram dadarca; tatra svarpamandire mani 
paryankopari sthitim kanyám dadarga. si ‘pi prachannaveshanara 
patitvam vicirys kümáturá babhüva. tatas tayá tasya satkáro 
Vihitah.  tatas tasyá námádikam ákarpya khatvàyàm upavegitah 
tatas tayoh sambhogábhimukham mano "bhüt, iti ca tayà proktam 
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„krisbnacaturdagim ashfamim en vihäya aham tawi 'dhinà “smi.” 
pratidinum tayor navam navam suratam äsit. 
tatah jacaturdacim präpya „asmin nalinimandape tvayà 
na pravishfavyam!* ity uktvà prayayau. so "pi khadgam àdåya 
5 dürasthah san dadarga: Kritäntasamträsanämnä rakshasá nigirná sà. 
[dadarga;] tato grastäm tám vilokya kopena khadgam ñkrishya tam 
jaghána. tena nripena tat tasya chinnam сіғар bhümau pä- 
titam. tatas tasyo 'darän nirgatä sä kshigagäpä; sä käntam uväca: 
saham Mrgankadattasya Vidyädharapateh putri - putrasahasrasya 
10 jyeshthä Mrpigánkavati bhavümi. sa mäm vinà divyarasam bho- 
janam na bhunkte. ekadá krishpacaturdacyàm Gaurivrate aham 
uposhità abhavam: tato dinam ekam táto 'py uposhito "bhüt. tatab 
kopitmi gagäpa: | ..caturdacyám ashtamyäp räkshaso bluktvä 
'"avikshitüàm tvàm na tyajati. yadı Angaräjas tava bhartä 702 
15 rökshasam märayishyati, tadä tvam muktà bhavishyasi*" atag ca 
tvayä tad raksho nihatam, aham са mnashtagàpá játà. tubhyam 
svasty astu, gacchámy aham.* iti grutvä Afigaräjo viyogavidhurah 
proktaván: ,mayá saha dinasaptakam vihpitya gacchet" "ti. iti tená 
rihitá sá tatra vijahüra. tatas tayà saha puslikarigitire nimajjya 
10 nijapuram ägatah. 
tato Dirghadarginam äsädya nijakathäm nivedya priyåvåpti- 
mahotsavam bheje. atha saptame dine manushyasamgamä vismyi- 
invati  vidyürahitàm jüátvà rájà harshmm cakára. tasminn utsava- 
dina eva Dirghadargi paralokam agamat; sarvair apy ajüátakárano 
iti kathayitvà Vetálo nripam papraeceha: ,mantrigo marage ko 
hetur? iti kim „.iyam küminl mayá na práptà, rüjüà pràptá** 
iti hetor mritah sa? kathaya! atha ,,mayá rájyarm práptam, rájà 
samudramagno ‘pi na vinashja** iti hetor vá mritab? satyam ka- 
30 thaya!* iti prishjo rájà práha: ,yena küranena sa mantri mpitah, 
tat tvam «rigu: ,.prathamata eva rájà strivyasanát sarvam räjn- 
käryam parityaktavän; samprati divyäm enim aväpya adhikam 
vyasani bhavishyati; atha eküki kathmup ràjyam rakshishyámi?^* 
iti vicintya mantri mptab.* 
35 iti kathite Vetälas tatra gatvä tathai "vo "llambitah. 
à iti dvädagi kathä. 
XII. (XII) 
punas tam ádáya prucalitam nyipam „grüyatäm!® iti 'prähn, 
Våripasi nima nagari; tatra Devasvimi brähmapah, tasya 
putro Harisvämi; Lávagyavati náma tasya bhäryä atyantardpavati 
40 babhüva. ekadá tayá saha sambhogam vidháya Harisvámi prásáda- 
cikhare suptah. atha suratagrántüm atisundaräkritim vilokya Mna- 
danavego Vidyádharo hritaván. prátab prabuddho dayitäm apagyan 
dubkhita unmatta iva tatra tatra babhrüma.  atha duhkháturas 
tirthäni babhrüma.  sarvatra paribhramya Padmanábhabrühmagasya 
45 sattracálàvüm  upavishtal.  tatra tatpatnyá datinm paramännam 






aväpya nalinitire nyagrodhasya taror adhastát suptab. аа gyenä 
hatab pannagas tasya bhojanasyo “pari läläm tatyäja; adyishfam 
bhuktvá sa mritah. tam mritam jüäätvä dvijena nijapatı 
nishkäcitä. 

їй kathayıtvä Vetälo nyipam papraccha: „kasya brahmahatyāi 5 
18876 "D. rájà prühn: „gyenapiditena sarpena visham yan nikshiptam, 
vihvalatvát tasya dosho mna bhavati; vidhinirdishtam bhaksbyam 
bhoktum udyatasya gyenasyä 'pi dosho na bhavatı ; sabhäryalı sattra 
dhimapatir api nirdoshal; atra ajñàtvà уо тадан, sa een pipi. 
прат tävad evam vedmi. tava mate kim vartate? kathaya!* 10 

iti grutvä Vetälas tatra gatvä tathai 'vo Tlambitah 

iti trayodagi kathi. 





XIV. (XIIL) 

punas tam ádáya pracalitum nrpipam ,orüyatám!* iti práha. 

Ayodbyû nûma nagari, Viraketus tatra räjä; tasya nagare 
Hatnadatto náma vagig babhüva, tasya putri Batnavati náma ati- 15 
làávanyavati pratishiddhavivühà babhüva. atha rütrau cauropaplutam 
nagaram avalokitum rájà jagáma. sa cauram avalokya ,kas tvam?* 
iti papraecha.  ,deviputro "ham" iti eaura áha. caurenä 'pi sa räjä 
prishto „гаја ham" ity uvåca. tatag caurego "ktam: ,gaccha, tu- 
bhyam dravinam prayacchämi.* bhügyihasya bahis tam rájànup 20 
vadhärtham nidhäya caure grihamadhye pravishte sati tadgrihacetiká 
samägatya räjänam priha: ¿ayam vicvüsaghátakae cauras буйр 
mürayishyati; gighram gaccha!* ili grutvä гаја räjadhänim alakshito 
"bhút. prabháte türpam utthiya cauram grihitavün. tatas tasya 
vadhab samädishtah 25 

tam hanyamänam grutvä vanikputri pitaram priha: ayam mayi 
vrito "sti, raksha tam!* iti. iti tasyá nirbandham vilokya tasya 
moksháya rüjüe dhanam dadau; tato vihasya rájá prüha: ,yac cauram 
moeayati, so "pi vadhya* iti. iti rájüà prokte sa vayık sutäm 
prayayau; caurasyä 'nugamanam karlum sà cmacánam gatvá tatra 30 
dhritam дадагса. -atha kimeid avaçishtajivas tàm dpishtvà vihita 
rodano vihasyá "tmánam atyajat. 

tatas tena saha eitärädhäm tám [ea] vilokya gmagänaväsi ۵ 
ükaro varam dadau; asau yogyam putragatam vavre; griyä dharmega 
са yuktam bhartáram ajivayat. tatah prüptajivitab sa prájüab sená- 35 
patir abhüt. 

iti kathayitvà Vetálo nripam papraecha: ,tena katham rodanam 
kritag katham vá hásah kritah?* iti ppishto гаја präha: „tam mo- 
eayitum gato vaņik vadhyatäm” iti räjädegam grutvä sa rodanam 
kritavin; ‚daivalikhitam pramärshfum kah kshama? iti strivpittam 40 
ca vilokya sa hasitaván.* 

ity ukte sati Vetälas tatra gatvä tathai "vo "llambitah. 

iti caturdagi kathi. 
e 6” 
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XV. (XIV) 
atha tam àdàya pracalitam nripam skandhagato Vetàlah „grü- 
yatam!” iti priha. | 
Naipäladege Yagahketur nûma rûjû, tasya putri (agiprabhi 
пата. kadacid vasantotsave Manahsvami täm kanyäm dadarça. 
tim vikshya sa Manmathi "bhát. tatah krodhäd ádhoragam 
nihatya gajah samáyayau. tadbhayavitrastim tàm sa yuvà asántva- 
yata. tato dvijaputrena rakshità sā bālā kshanam tatra sthitvå 
grihántaram jagîma. so "pi kämajvarabharäkränto "ivitägayd mitra 
griham yayau. Çaçinå saha sadasi sthitena Müladevena tam vi- 
kshya „Kandarpasarpadashta* iti vijiätam. tadypittäntam ükarpya 
strirupadhärigim yogagutikäm dadau. kàntakanyárüpam dvijapu- 
tram Aen vriddharshirüpo Müladevo mahipatim prayayau. 
yathocitàptasatkàro Müladevo Yagahketum аһа: „iyam kanyä sva- 
puträrtham Anità; tarunah sa Куй ‘pi gatab, tam anveshtum vra- 
jimi. myásibhütàm min ۴ raksha!* ity uktvà sa niryayau. 
гаја 'pi nijasutàm QCagiprabhám samáhüya ,dvijasutàm raksha tim!” 
iti präha. tato Manahsvimi vigrabdhäm täm uväca: „sakhi, katham 
udvigne 'va lakshyase? brühi!* iti tena prishtà sà prüha: ,sakhi, 
udyäne kufjaratrastä; tada may& ko ’pi yuvä drishtah, taddarganam 
arabhya bhujagadashfavpittim lebhe. adya svapne tena saha rato- 
tsavo jàátal.* iti grutvä vàmi purushákritir abhüt. tam 
prativijüáya lajjità tadalinganotsuka babhüva. tatas tayoh sveechayà 
ratam abhüt  satatam sevyamánà rüjaputri kálena garbhini babhüva. 
atha mätuleyi tasyäh svasa Mrigänkavati mantrisünave vitirpà; atha 
tadntsave mátulena rájaputri nimantrità. athe tim kritrimám ka- 
пуат vilokya mantrisutah kamapidito hût. mumürshagm mantri- 
putram vilokya npipo vipranikshepakanyám tasmai dattaván. diya- 
minû sû ргіра: „aham viprema nyásikrità anyasmai katham dattà? 
athn và ràjà balaván, tadàdegam nham karomi. ayam mantriputras 
tirthayátrüm vidháya mám sprigatu.* tatah sa tim prapya tirthini 
yayau. strirüpab sa tadgehe sthitvà tajjyàm vigvásya bhuktavàn. 
tato mantriputram ägsechantam Jñàtvà sa tajjávàm grihitvà niryayau. 
atha Müladeval (acinà saha nripatim abhyetya nijakanyakàm yayáce, 
so "pi niruttaro bhito гаја mantribhir vicárya svasutàm dadau. 
tatah Cacine riujasutäm dattvà Müladevo yayau. atha Manahsvami 
tadvrittäntam äkarpya märge ügatya (aginam priha: „iyam mayá 
gündharvavivàhena paripità madgarbhayuktá ca mama bháryà di- 
yatim!* ity àkargya Caci práha: ,asyà Janakena iyar шаша datt, 
atac ce 'yam mama bháryà* iti tayor viváde játe nirpayasthánam 
aväpya adhomukhah san na kimeid dee. 
iti kathayitvà Vetàlo npipam papraccha: ,kasya sà bhárye? - 
ti, kathyatam!* npipah prüha: „Çaçi dharmeņa tatpatir* iti 
.Manabsvàmi prachannakümi, pitrà tasmai na dattà yas tasyas 
tanayab, so ‘pi sahodhah Çaçinà eve. "ti kathite Vetálas tatra 
gatvà tathai ‘ғо "Ilambitah. 
iti pañcadaçi katha. 
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XVL (XY) 


punas tam  ádáya pracalitam nripam Vetilah „grüyatäm!* 
iti priha. 

Himäcalasyo "part Káñeanapuram nàma nagaram asti. tatra 
Jimütaketur náma rájà; tasya Vidyñdharaputri Kanakavati näma 
bbäryä, tasya Jimätarähano näma putro 'bhüt. sarvagunasampa- 
nnam tam räjye "bhishieya pita kalpavriksbam sudhäphalam dadau. 
tena dáridranágártham sa kalpavriksho "rthibhyah pratipäditah: 
kshagena hemmná paripürya so "dpigyo "bhàt. suravriksbarahitam 
jüátvà gotrigas tadrüshtraharagäyo 'dyamam cakruh. atha Jimüta- 
vühanas tadviceshtitam jüátvá tadvadhákulitamaná rájyam tyaktavàn; 10 
sa pitra mitra ea saha tapase siddhasevitam Malayum yayau; tatra 
gatvä pitroh saparyäm kurvan Jimütavähanas tasthan. 

tatah kadäcin Madhukaräkhyena sakhyä saha ramaniyam udyä- 
nam drashtum vayau; tatre "cvaraprásádam dadargn; tatra Devi- 
grihe divyàm kanyám apagcyat. tám vilokya sa Kümabügaparáhato 15 
babhtiva:; så ‘pi tam vilokya kámavagagá غه مات‎ tatah sa 700 
tatra gatvà „ke 'yam bhavati?* iti tatsakhim papracecha. så ca 
„Vigvävasor Gandharvapateh suti Malayavati bhavati* "tài Jimüta- 
vähanena prishtä pratyäha.  atha sakhim áhüya sá pratasthe. tato 
nijamandiram  prápya Makaraketunà Tdyishii ativyathità "bhavat. 20 
tatab sakhyá prishtà sá práha: ,tatro 'dyáne ko 'pi purusho drishtah; 
taddarganam árabhya mamai 'vam avasthà jàtà.* Jimütaváhano "pi 
tädyigavastho "hät: tato Madhukarena sakhyä prishtas tad evam 
samtäpakäranam Aha. tatah si udyäne gatvä vyikshe pägam ba- 
ddhvà átmánam vyäpädayitum udyatä Bhagavatim präha: ,bhaga- 25 
vati Gauri! janmántare "pi sa eva me bhartá bhüyát!* ity uktvà 
yávad átmánam vyápádayati, tàvad Devi práha: ,Jimütaketob putrag 
cakravarti Jimütavähanas te bharti bhavishyati* iti Devyà nishi- 
ddhá. imam ea vrittántam drishfeá Madhukaral práha: ,ehi!* H. 
távatà tasyáh sakhi prüha: ,Jimütaketuná Jimütaváhanártham Vi- 30 
cvávasus tvàm yücitab, adyai va tava vivüho vartate; ágaccha nija- 
mandiram!* iti erutvà Malayavati Jimttaväbanag ca svamandiram 
gatan. tatas tåm parigiya Jimttavähanah pitroh gugräshäm kurvan 
svairum tayá saha reme. 

ekadà Vievávasuná saha vanåntam älokayann ambhodhitiram 35 
jagáma.  tatra tam parvatikárum asthisamüham dadarga. „kim 
idam?" iti prishto Vigvávasub prüha: „Garudena bhakshitänäm pa- 
nnagánám asthisamüho "yam; samprati Vásukiná Garudena sama- 
yam vidhäya pratyaham ekaiko nágo vispijyate. atri паге „hä 
СайКһасйфе!* ‘ti rudati tanmiti dyishtä; „hä (ankhachda! hä Galikha- 40 
priha: „adya tvadivam putram ätmadänena rakshishyümi* "ti. „he 
Cankhacüda! tvam tishtha! aham ca tvatkrite átmánam prayacchámi.* 
Cankhacüda áha: „evam na väcyam! mädrigasya trıpasya krite Je 
gadálambanabhütasya vingab kriyate. santi samudre màdriçà ba- 45 


ge 


havah paräh gatäh, bhavaádriças tu prithivyám na driçyate. ntah 
katham triņasya můlyena ratnam vikriyate?* evam àágraham kurvann 
арі Сапкћасӣфо nishiddhuh 
atha Garudah samágatas, tena Jimbtavahanena багафйуй "ипа 
samarpitah. mukhe nikshipya niyamänasya tasya raktadhäräpu 
rahsaram cüdáratnam Malayavatyà anke [cüdáratnam] apatat, sá 
ca samtrastamanäs taj Jimitaketave nyavedayat. tatah (ankha 
chdas tam degam ägatya „hä mahäsattva Vidyüdharendraputra! 
kva gato 'si?* 'tyüdi vilalàpa. iti vilapya jivitatyägäya 767 
matir Garudapadavim  anusasára. „aho, susattyavin esha!" iti 
samjalpan Garudo visishmiye. geshajivam api prasannavadanam 
tam vilokya „ko bhavän?* iti Garudah papraccha. Jimttavähanah 
priha: „kim etena vieärena? gighram mäm bhakshaya!* etasmınn 
avasare Cankhaeüdab samabhyetyá 'bravit: ,hà mahásattva! Garuda, 
má sihasam krithäh! präptam Gankhachdam mäm na pagyasi? 
ayam Vidyädharendraputro bhavati! madiyam jihvädvayam patya!” 
ity uktvà vipulam vakshah prasárya ,mám bhakshaye!* Чу йһа 
Supargam. tato *"sthigesham tam tyaktvä pannagegvare vishanne 
sati Malayavati gurubhyüm sahi "yayau. Malayavati tathägatam 
prüganátham vilokya mumoha; Jimütaketus tanayam vilokya jäyayä 
saha papáta. +Tärkshyepä "cvásya mánusheshu gateshu mátà putram 
samsmpitya çuçoca. kimciecheshajivah sa jananim abravit: „vina 
cvarasya asya carirasya, mátah, kim cocyate?* atha Malayavati 
| ikritodyami Bhagmvatyä nishiddhä, Jimütavähanam ca. 





10 


15 


20 


25 jivitavati tasmai cakravartipadavim dadau. iti kritvä Bhagavati 


tirodadhe. tato Devagandharväh sarve "pi tasya sattvam apüjayan, 
Garudo “pi tasya varadah sumvrittah. tatas tens yicital sarvaná- 
gänäm abhayadakshinäm dadau, präfimäritän asthigeshän panna- 
gäe ch jivayat. tato Jimütaváhanah Káneanapuram prüpya pitroh 
kurvan dayitayi salin reme 
iti kathayitvá Vetálo nripam papraeeha: ,Cañkhacúdab sattva- 
vîn uta Jimütaváhanah ?* rájà práha : „Çañkhaçůdah sattvavån; ayam 
bilo ‘pi nijaucityàn na cacála; Jimütavühanasyá "tmadäne kim 
citram? bodhisattvo bahugas tanum dattavün. 
tapas tivram, yacah qubhram, clàghyà stri, sattvam unnatam 
hi nripàm: pürvübhyastam hi jäyate.* 
iti grutvà "lakshito "bhüd Vetálah 
iti shodaci kathà samáptàá. 


XVIL (XVI) 
bhüyo 'pi tam ádáya prasthitam npipam Vetälah „grüyatäm!* 
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40 iti práha. 


náma puram, Yacodharo náma rájà sa kadäeit 
samabhyetya vapijà bhayád vijfiápitab: „mama kanyäratnam vartate, 
devas tasyà bhájanam variate.” iti grutvä narapatis täm drashtum 
dvijän prähigot te Unmädinim näms tim drishtvà unmádam 


45 prüptä: „imäm präpya räjä prajàküryaparüümukho magyati* iti vi- 


20 


25 


30 


40 


lebhe. sa vipras tayå saha tatra vijahära. kadäcid daiva- 45 
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eintya te npipatim ágatya durlakshapám tám iti proktavantah. tato 
räjä anädyitäm senänyai дайлы, tatah sa rájà co "tsavam drashtum 
pure cacála. tato ,,durlakshane* 'ti anena aham vyákhyátá" iti 
Unmádini rájàe svakáyam adargayat. — tatas tám vikshya sa гаја 
Anangapidito "bhüt, yaie ca durlakshage 'ty uktà, te purán nishkáçitàb. 

i kümapiditarájinanam  àlokya Virijanümá vayasyab pida- 
kárapam papraecha.  npipab práha: ,Unmüdinidarganam eva mama 
pidjákáragam* iti. iti jüátavrittàntam sa senányam prati pidäkära- 
nam nyipah kathitavän, senänig са rájánam ágatya provåca: „deva! 


гаја ratnabhåjanam vartate, Unmädini ca ratnabhütä; tasmäd devo 1 


grihgátu!* iti teno "Кіе таја а: ,mayá rájüà satá paradárapradha- 
rshanam katham kriyate? yady api tvayá atibhaktyá evam ucyate, 
tathá 'pi mürdhäbhishiktänäm asmäkam anueitam. aham prithivi- 
pálo bhütvà akirtüp na karomı. e 

kule dharmagunäb santi, dharme yaçasi cå "darah, 

matis. ta paradåreshu: satyam na sadyigam mama“ | 
iti parndàáraparñümukham tam jidtvi senipatir griham yitah, rAji 
ca tám smaran yaçahçariro انام‎ tato uf uparate senipatir 
api gokavihvalo vahnim praviveça. 

iti kathayitvà Vetálo nripam papraceha: ,kas tayob sattvaván?* 
iti rájà prüha: ,bhpityünàm svámibhaktir bhavati, iti nà "gearyam; 
narendrab clághyab ekal, prápán tatyája, yo na maryádàm tyaktaván." 
- iti kathite alakshito Vetälas tatra gatvä tathai 'vo "llambitah 
sthitah. 
iti saptadagi kathi. 

XVII. (XVIL) 

bhiiyo ‘pi tam ádáya pracalitam nyipam Vetälah „grü yatim !" 
iti priha. j ) 

Ujjayini nima nagari, tatra Candraprabho nûma rûjê. tasya 
nagare Devasvimi dvijo babhüva, tasya putraç Candrasvämi, sa ca 
dyütavyasani babhüva. sa Candrasvámi dhürtair vaficito latibhir 
baddhag ca, tato to "Tam" iti tais tyaktab. tato nirgatah 
cünyam deválayam prápya bhasmabhüshitam tapasvinam dadarga. 
tato bubhukshitas tena nimantritas tadvidyävinirmitam  käfcana- 
puram bheje; tatra candravadanäbhih kritam räjopachrena snána- 
bhojanädikam lebhe, surasundaribhir vieitram suratap präptavän. 
iti tadvidyávinirmitaup sukham anubhüya prabháte tadvirahitah 
sokäkulo "bhüt. tatas tasya kripayà pratyaham tathà kritavän: 
nigi yat sarvam drigyate, prabhäte na kimcana. boda 

tatah kadäcit tam ärädhya vipro "bhäshata: „bhagavann, ipsr 
siddhidám vidyä me debi!* 'ti. tapasvi priha: ,iyam vidyá niya- 
mäsädhyä, jalamadhye praviga japa ca, svapnavat sarvam drakshyasi.* 
ity uktvà tasmai nijàm vidyàm naditire dattavàn, dvijo "pi tûm 
pråpya salilamadhye pravigya sarvam &tmánam átmaná 'pacyat. 
Hiragyapuravásinab Cafikarapurodhastanayäm Cagiprabhim nûma 
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vogät sarpena nihatäm tam vilokya sa vilaláàpa ,hà priye!” ityädy 
uktvi. iti vilapantam tam devadütab práha: ,nijiyusho 'rdham 
asyai prayacche!^ "ti. tac chrutvà tasyai áyusho ?rdham даібатап 
atha prápiajivitàm tam ilokya samäliügya ca sa nananda. tatah 
kálena kamalanayanam  tanayam lebhe. iti mantravikalpártham 
vilokayan sa vratinà tena vibodhitah, vahnipravecáya samudyatab 
tatas ianayoisafgayá patnyà prirthyamino "pi samüvigat. tato 
numaranena yuktäm bhäryäm vilokya „hä päpo “smi!” تا‎ jadatàm 
yayatı. atas tena pávakena anirdagdhas tasmád udatishthat. tad- 
divasacaturbháge drishtvä savismayalı sarvam vratino nivedya 
vidyåm vismpitavün.  tadupacárüt tadguror api vidyá vinashtä, 
tatab sa gurum avadat: ,nirvikalpena tvayá "dishtam mayá ca kritam 
iti na jàne, katham vidyü gate* 'àü. bhrashtavidyas tapasvy api 
latkáranam eintitavän. 

iti kathayitvà Vetälo nripam раргассһа: „vidhänena krite ‘ti 
så vidyä katham na siddhe?* 'ti. rájá prüha: ,yatho 'ditam kritam, 
kim bhävo sya tatkilam bändhaveshu gatah, tena pranashtá 
vidyä; taddoshäd guror api vinasbtä.  vidyà na dushfänäm; guru- 
bhaktirahitänäm туй па sidhyati.* 

iti kathite Vetälah punar арі gihgipätarugäkhäyäm gatvo 
"Патар = ба|. 

iti ashtädagi kathä samäptä. 
XIX. (XVIL) 

bhüyo "pi tam Adäya pracalitaın nripam Vetälah „eröyatäm!® 
iti priha. 

Kanñkolakam náma nagaram, Súryaprabho náma таја. Tûmra- 
liptanivisino Dhanadattasya vamjo bhàáryàá Hiranyavati nimas; tasyah 
putri Dhanavati nûma; sà yauvanam сапа präptä. kälena tat- 
pitari divam yäte gotrajais taddhanam ähartum tajjanani vidhritä. 
sä bhitä nijjam Abharanam grihitvä sutayi saha alakshitä paläyitä. 
tato nirälokam gacchanti gülastham naramı skandhena jaghäna. 
skandhärhätejanitavyathbah sa caura; cukroga: „hä hato "smi!" ‘ti. 
varigbbäryayä prishtah sa ,cauro “smi” "ti präha; gülasthasya me 
tritiyä rätrir vartate, tivravyatho "pi pürvasamcitapätakenä "ham 
Jivàmi* ity uktvi tim papraccha: „Кї {таш asi? "ti. tadana 
ntaram candrodayo jätah. tatag canras täm präha: „kanyai ’shä 
mama diyatäm!* iti „mumürshur esha vpithá pralapati' iti má 
eintaya! tvayà datte 'ram mamá 'jhavà putram prápsyati, tena cá 
"ham paralokap präpsyämi* ‘i. ,mama ca suvurpalaksham asti, 

gribäga, kanyüm dehi!" iti çrutvà sà Jalapürvam dadau. во 
pi vrikshädhastän nikshiptam suvargalaksham tasyai dattavän. puträ- 
rtham cauro “pi tim anujfüáya [cauro ان‎ vvápadyata. tato bhartur 
mitrepa Kumáradattena saha si canram dadáha. tatah suvarnam 
gnrhitvà Süryaprabhasya nagaram si gata. 

ekadá saudham Aert 54; tayá Somasvümi dvijaputro dyishtab ; 
tasya hridaye samtápam eakára, vapikputri ca tam vilokya 
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pidità bhartur anujüüm ca smritvà tam àhvàtum sakhim prasthá- 
payämäsa. Somasvimi priha: yadi ekasyi ratreh paheagati ۰ 
pyini diyate, tarhi samipacehimi” ‘ty ukte tasyai paficacatim 
dattvä navasuratasukham anubhütavati. tatah kêlena tasyih putro 
babhúva. 

tasmin putre jite svapne (ivas tûm tajjananim ca priha 
„Süryaprabbasya 380 dväri suvarnasalı a saha ayam putro 
mafienake -rakshyatim !” iti; sà ca tathá kritavati. таја 'pi svapne 
Cambhunirdishtam putram präpya putratve kalpitavän, Candraprabho 





nàma abhüt. Candraprabham práptayauvanam sarvagunasampannam 1 


vilokya cakravartigriyam tasmai dattavün. rájà Várápasim yayau. 
tatas tapasá bhüpále svargam gate sa cokasamtaptah Candraprabho 
Jalakriyädikam vidhäya mantrishu räjyam vinyasya svayam gräddham 
kartom Gayåm yayau. tatra gatvä purohitavacasä näma-gotram 
uccärya piyde pradiyamäne hastatrayam dadarga. tad vilokya visma- 
yävishfo räjä vriddhän gruti-smyitivicakshanän präha: „kim etad** iti. 
„Кас caurasya hastah, gastra-gatikuläüchito hasto bhavati. dvitiyah 
pavitrapüpir brühmanasya hasto bhavati. ayam karñkanabhús 
padmanibho rájüo hasto bhavati. kasmai pigdah pradiyatüám? iti 
nigeayam nû 'dhigacchámal.* —rájà vipruvacah grutvä samdehä- 
kulo "bhüt. | 

iti kathayitvà Vetàlo npipam papraecha: „kah pindayogyo bha- 
vati? "tL rûjû prüha: „vipras tatpitä na bhavati, yo mûlyena ekim 
rütrim tanmäträ sampgumam cakira; rájà 'pi káücanam grihitvrä 
samsküram kritaván, atah so "pi na pigdam arhati; caura eva tasya 
pita, yah suvargam dattvä mäträ dattäm tajjananim práptavün. atah 
sa eva pindam arhati. 

iti kathite Vetälas tatra gatvà tathai 'vo Патар sthitah 

ekonavificatitamd kathi. 


punar api tam ádáya cighram gacchantam Vetálab práha: 
.qrüyatàm!* iti. 

Citrakütaparvate Candrávaloko nima raji atiratnaván abhavat. 
$a kndácin mpigayárasákpishtas turagepa vanam prápa. tatra vane 
vimalum dadarga. tatra kshapam vigramya dreräm 
Капуй dadarcn, timp vilokya sa kämäkulito "bhüt. tatas tat- 
sakhyá „Kanvasya muneb sutä Indivaraprabhänämni bhavati* تا‎ 
jüátvà Kapvamunim gaitvà kanyûm voice, во "pn räjie sädarım 
kanyäm dattavän. tatas tim üdäya vrajan nyipah samdhyäkäle 
sarasas tiram pripa. athi “çvatthatarumúle avatirya tayà saha 
патат navum suratam bhe 

tatah prabháte vikatádhara-daüshtro Jválàmukho náma brahma 
rikshasah samabhyetya nripam priha: ,asmin mamá "crame dushta 
kanyayà saha mamo 'dyáne ramase, ataç ca kshanena tvàrn bha 
kshayishyämi* iti çrutvå råjå tam eva caragam yayau: ,ajüánün 
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may& kritam* iti. iti tasya vinayamm vilokya .Jvülümukhah práha 
yadi saptavarsham vipraputram svayam jananyá pitrà ca dhritam 
khadgeno 'kritya mamo 'pahárag dadási, tarhi tvàm mokshyámi 
ti. tato räjnä „{айһе!* Чу uktvà tim ádàya svapuram yayau. 

5 tatra ca gatvà tat sarvam mantribhyo nivedya ,katham ka 
rlavyam?* iti papraceha. tatra sumatimantri prüha: ,suvargasya 
purusham kritvà nagare udghoshayámah: ,,unena svagariram ko 
pi prayaechati** "t^ ity Мосуа ва tathà küritaván. tatab ko "pi 
daridrasya brühmagasya putrah prüha: ,mama pitre idum diyatám, 

10 mayá svagariram diyate* tatah sa putro mátá-pitarau prabodhya 
täbhyäm nripeya ca saha acvatthatarumülam jagáma. tato nripepa 
svayam eva mandalam vidhäya mátrà dhyitakarah pitrà ca dhrita 
caranah svayam nripena khadgam utkogya vigasyamino jahäsa. 

iti kathayitvä Vetälo nripam papraccha: „sa Бакар iti 
15 jahisa?” nripah priha: „yah kageid abalah paribhüyate kenû ‘pi, 
sa mätaram pitarum са garanam yati; tatas tv asamjàtaraksho 
räjänam (arapam  yáti, tato "py aprüptacarago devam smaratı: te 
sarve evi Sen тагаре samudyatàh. atas tàn vikshya bálo jahása.* 
iti erntvà Vetálas tatra gatvà tathai 'vo "lambitah sthitah 
20 iti viñçatifama kuntha. 


bhüyo "pi tam ádáya gaechantam nripam Vetálab ,crüyatàm?* 
iti prahu. 
Viçñlà nñáma nagari, Arthadatto nàma vanik. tasya Anañga 
тайјагі näma putri, täm ca Tämraliptaniväsine Manivarmane dadan. 
25 tayà vinà kshagam api sthätum agakto jämäträ sahai 'va svasutäm 
. mijavegmani rakshitavän. så ca tasmins tathà snehavati nà 'bhüt. 
ekadä Manivarma. jämätä cvaguram üprichya svagpiham gatah. 
tasmin gate tasyá manasi mahotsavo "bhüt. ekadá saudham iru 
hyn si mirge gacchantam Kamalàkaranàmünam rüpavantam dvija- 
30 putram dadarea; tená 'pi så drishțå. tato dvàv api parasparán 
raktau kümapiditau babhüvatuh. ekadà udyüne gatvà .. . sam- 
gamäläbham uddigya täpäkuläm tám vilokya Málatikáà nàma sakhi 
cokükulà babhüva. tatas tayà Kamalákaranimittam Tsamtápakathità 
Kamaläkaramandiram ügamat. 30 "pi tûm eva dhyäyan Mälatikayä 
35 sakhyá Anangamaüjaryá 'rthe rüjodyánam áhütah. “atas tam ёра 
cehantam två Anañgamañjary api tatra gati. sii gidham tam 
äliigya atab рага „Кта gacchasi?* 'ty uktvà prügän tatyäja so 
pi dubkhena prápán jahau. tatah so "rthadattas tam vrittántam 
ükarpya putrim nininda. távatà Manivartná 'pi svagrihát samágatya 
40 bhäryäyäh kugalam prishfavän. tatas tadvrittántam ákarpyo 'dyünam 
gatvä paücatüm gatim preyasim vilokya prápáhs tatyája. tato 
bhagavati vanijakuladevatä Gauri kripayä sarvän ajivayat. 
iti kathayıtvä Vetälo nrıpam papraccha: „eteshäm ko "dhiräga * 
iti. npipah práha: ,vapikputri viprac ea kámena dacamim avasthüm 
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prüpitau, iti nà 'dbhutam kiņmcit. tasyüh patis tu gädharägah, yo 
nyásaktamanasám preyasim vilokya pränäfs tyaktaván.' 
iti grutvä Vetälas tathai 'vo "lambitah sthitah 
iti ekavihentitamd Каа. 


XXI. (XXL) 


panar api tam ädäya pracalitum nyıpam Vetälah ,crüyatüm Ir 
iti priha. 

Brahmasthalap näma grämas, tatra Vishgusvámi dvijab; tasya 
eatvärah putrüh. kälena pitari mpite däridryapiditä mätulagrihan 
gatûb. däridratvät tenä 'vajnätäh. parasparam åtmånam nindita 
vantah. tatas teshim ekah gmagäne gatyrä ätımänam vyäpädayitum 
udyatalı kenû "рі käruyikena nishiddhah. pürvakritabhogam antarena 
sariratyägo "pi kartum na gakyate. tatas te ,tasmin sthüne punah 
sameshyüma" iti samvidam vidhäya prithak prithag degäntaram gatäh 
präptavidyäh punas tatra militáç ca: ekená 'sthisamghattini vidyä 
gikshitä, aparens mänsayojini, tyitiyena tvag yásakarani, samji 
vakarapi caturthena. tato vidyáyáb pratyayam drash(ur sakautukás 
ie daivät sihhasya vikirmam asthisapeayap präpuh. “ata ekena 
asthisamghattanam kritam, dvitiyena mánsam vojitam, tritiyena tvag- 
yásah kpitab, caturthena jivürpagam krpitam.  tatab siñhuab 
samuttháya jrimbhitah, táhc; ca purato vilokya bhakshitaván. 

iti kathayitvà Vetálo nyipam papracchn: ,kasya teshám påta- 
kam?* iti. nripah prüha: ,yena jivárpanam kritam, tasya pátakam* iti. 

iti grutvä Vetälas tatra gatvå tathai 'vo "lambitah 

iti drävitigatiiamd kathä. 
XXIIT. (Hindi XXIV.) 

atha tam Adäya pracalitam nripam Vetàálah ,crüyatám!* iti prüha. 
asthi ,ام‎ tatra Yajiasomanáàmá dvijab, бо 
madattá tasya bháryá. tasya Devasvämi gunavän putro "bhüt. sa 
ca pürvajanmavıpäkavagät präptayauvansh pahcatäm pripa. tatas 
tasya cokándhau pitarau dyishtvä bändhaväs tacchariram emasänam 
ninyuh. samskärärtham änitam dvijaputram vilokya gmaränamathi 
kávási Vámagivo náma vrati eintitavàn: ,idhmm bhuktabhogam jirgam 
parityajya imám pratyagrám tanum pravicümi,* iti cintayitvà guhám 
ргатісуа bhasmadhavalito ruroda prathamam pacche ca harshena 
nartitvä kalevarap parityajya dvijaputrakalevaram pravishtavin 
tatah suptotthita iva dvijaputrab samuttasthau. tato bandhänäm 
harsho babhüva. tatah pitribhyüm bandhubhi; ca prüpyamáno "oi 
tatkälajfiänavairägyo mahávratam agrahit. 

iti kathayitvä Vetälo nripam papraccha: „katham sa ruroda, 
katham sa nartati?* ràjá prüha: ,bálye mátrà vardhitam, | 
vitam gamishwati "ti vairágyena ruroda. ,nütanam Jivitam práptam 
iti harshepa nanarta. 

iti grotvi Vetdlas tatra gatvi tathai ‘vo "llumbitah. 

iti trayovihcatifaméá | kathà. 
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XXIV. 
punas tam ádáya pracahtam npipam Vetilah priha: 
Dakshiņåpathe narapatir Dharmo nåma, tasya patni Candravati, 
Lävanyavati nåma kanyå. sa råjå prabalair mshkåçitah patni-putri 
bbyüm sahito vanam yayau. tatra bhůsbaņpalolubhaih çabaraib sa 
ràjà nihatah. tasmin hate duhjtri saha tadyadhtih pralapya vanam 
viveca. tataç Candrasihho náma ràjà saputro mrigàn hantum 
tasmin vane sumäratah, tatra ca tayoe caranánkitam rajo vilokya 
„patnidvayam!* iti sücitam. ataç ca „laghucarayä tava patni, sthûla- 
caraná mame“ "ti putrepa saba samketah kritah. tato vanam älocya 
10 patnidvayam práptam: laghucarapà janani putrasya bháryàá jätä, 
sthülacarapà Капуй ca pituh patni jàtà. tatah kålena tayor apa- 
{уйш játáni. 
iti kathayitvà Vetälo nripam papraccha: „tayor vatgabhütüh 
parasparam kim bhavanti?* iti prishto nripa avadann eva práyát. 


15 аа tushto Vetálas tam prasannam abháshata: ¿he rájan! Kshá 
nticilah päpi tväm vaüncayati param tu ivayá prayatnena sa тайса 
шум.  asmin prete nite püjite sa tvüm vwakshyati: ,,ashtàngah 
prapümah kriyatàm!** iti. tatas tvayai vam váüeyam: ,,üham rájá 
namaskáram kartum na jánámi.** . yadá namaskiram karoti, 

20 tadà khadgena tvayá sa hantavyah. hatvä siddhim präpsyasi* 
ti. siti sarvam mayi kathitam. . Vetälo nirgatah. räjä tam 

Adáya yogisamipam yayau. .... 


iti Vetála-Vikramádityakathà samáptà. 
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Anmerkungen. 


1, 3 Valkalácino, ebenso 2, 42 "cina 6 tapoyogätramala® die H. 
lü ücrumevavarsha" 14 yüma": уота 19 tu tad: tud 261. 
Derselbe Vers in Erz. III, S. 33 Vers 13, s. Anm. dazu. 35 na 
bhavatu — 36 drishtavyam — 2, 8jihváyà — 11 pushpamgo Vers 2 
s. Erz. XIV Vers A 19 Cakrasya dási ist ein Nothbehelf für 
das corrupte çakrersyoçi der H. 22 caktántikam 23 па “сузар 
(Fehlzeichen) — 24 Nach. cerüyatàm muss wohl etwas ausgefallen 
sein, 25 &crama eva meine Conj. st. agyameva, wofür wohl ácra- 
maiva gemeint war, mit der öfter vorkommenden falschen Zusam- 
menziehung; ebenso oben 1, l0 ágrameva 34 ma fehlt in der H., 
beim Zeilemwechsel ausgefallen. 36 kriyatäm 38 st. mama wire 
deutlicher mayi; il. sahitam: sahi 46 *mushi 3, Vers 4 — Boehtl. 
1787 (691) Ö vagam kurute. 34—86 Ohne Annahme einer Lücke 
die Worte bis gikshäpitäh als einen anakoluthischen Satz aufzufassen 
ist wohl kaum möglich Wenn tena auf den Knaben geht, müsste 
gikshäpay, eine sonst nicht vorkommende Bildung, wohl lernen 
bedeuten. Statt Gandharvasenalı hat die H. beide Male "senil. 
4 Vers 6 — Boehtl. 1255 (471) ñ daivam: deva. 

3 Vers 1 АВсе. a pranamya devadevegam e. B st. vinás*: 
ganüdhipam ce. y st. ca: hi ce.  karishyeham e. Statt dieses 
Verses haben Eb den vor der 9. Erz. stehenden, D einen corrupten, 
anfangend Näräyapam namaskyitya. Vers 2 ABDce, Boehtl. 4342 
(1913). Vers 8 AB, Boehtl. 1900 (730). Darnach hat B noch den 
Vers BoehtL* 5465. 

१, 91. Pratishthänam CEace, Pratishthänapuram f, Prashthá- 
panam D, Ujjayini ABb, Avanti d. — Vikramádityo ABbd, ebenso 
a in der Vorgeschichte und weiterhin; Vikramaseno CDEcef. — 
kidrico rájà JLassen-Gild. wie es scheint aus C; A hat statt dessen 
einen Vers: 

yasye ‘dam bhuvanagreshthap supriyam priyadarganam 

vimalup nirmalum crimae chacáükasadricopamam. 

Derselbe Vers in B mit der Variante tasyedam nach unserm Vers 6. 
In den folgenden Versen gehen die HH. ausserordentlich aus einander 
in Aufnahme oder Weglassung, Reihenfolge und Verbindung der 
einzelnen Halb- und Viertel-Qloken zu Versen. Gar keine Verse 
haben bd, jè zwei Eac, drei D, je fünf ef, A sechs und B acht, 


94 Anmerkungen, 


bzw. neun. Offenbar ist Vieles späterer Zusatz; das Ursprüngliche 
und Sachgemiüsse scheint mir, dass die Worte babhüva kulanandanah 
den Schluss bilden. Die Worte des ersten Verses mantrivarga 
puraskritah stehen auch in Eacf, welche den Vers nicht haben 
anschliessend an Vikramaseno näma, und e hat, trotz dieser Namens 
form, nach Vikr. n. rájà folgenden Halbgloka 
Vikramidityarijd "bhüt mantrivargapuraskritah, 

welcher mit der Zeile Kandarpa^ (Vers 5 ejf) den ersten Vers bildet. 

Vers 4 AB; doch hat B statt der zweiten Hälfte einen ganzen 
anderen Vers 

sitapadmasamábhásam, samantát sarvabhüvanam, 

svastikaih cankhapadmaig ca nünácitraig ca lekhitail 
Es ist wohl lekhitam zu lesen, oder vielmehr überall der Nominativ 
herzustellen 

Vers 5 ABDcef. 6 dáne Dhanadasannibhah D. y 
gambhirab A, gämbhirye BDd. st. samänah: samyamah f; sammato 
yam sadñ satám ©; samantät sarvadab sadá A; samantät sarvadai ‘үа 
hi B; kshamayá prithivisamah D. Aehnlich hat a als zweiten Vers 

Kandarpa iva rüpena cástrega ca Bpihaspatih, 

vibhavena Dhanüdhyakshah, prithivyim Pakagisanal 

Vers 6 ABef. « st. tulyibhal: tulyag ca B, guddhag ea A. Û 
garaccandrähsu® A, gitasomähgn” e. y st. padma: patra e, paksha AB. 

Nach diesem und dem oben aus B angeführten Verse tasye- 
dam" folgt 

evam gunssamäyuktah sa rájà tatra tishihati in B, 

nán&modasugandhádhyo nánáratnavibhüshitah in ۶ 

Kandarpa iva rüpena taditkopa(les kofi)samaprabhah in f. 
Statt "ratnavibhüslitah: "bharapabhüshi 

Vers 7 ABDe, af auch af. a nänäratnayuto A; st. nityam 
bhaktah f. x st. samalı kope: samäkäras (h) AB, samäyuktos (so) D 
Statt 70 hat a 

pitribhaktag ca gürag ca Qivabhaktiratah sadä, 

Diese Zeile steht auch vor Vers 7 in f, nach Vers 7 in De, und 
nach af? von Vers 8 in B; für bhaktiratah sadá haben bhaktag са 
nityacah BDe 

Vers 8 BEcef, vgl. z. Vers 7. B st. udyami ca: prodyatejah (?) B. 
y visphürjadravi" E, prasphuradratna" B; visphuradricpitate" b, vijüas 
tv amitaviryádhyo e. Hier ist also teja oder tejá — tejas, 
in BEc. — d hat auch A in folgender Zeile, die mit ej? von Vers 9 
zusammengefasst wird 

evamádigunair ádhyo babhüva kulanandanab. 

Vers 9: AB, Boehtl. 6994 (5221) y st. rájiüm: rájüáà B, raja A. 
Derselbe Vers in Erz. II, 5. 17 Vers 27. — Zuletzt haben De 
folgenden Vers: 

yatho 'daye ravir bháti, ghritasikto yathá nalah, 

tathá rájakumáro "yam räjate bhuvanatraye, 

& yatho 'tthito D, д nalo yathà D, y rája fehlt in e. 





Einl. 5, Vers 4 — 6, Vers 14. 9n 


5,23 f a: evam sarvagupavicishto rájà babhüva. sa са 
kulálo varshacaturdacopari digambaraveshüm vidháya punah Pra- 
tishthànapuram nagaram samäyätah ; tasmin nagare kufirakam тй 
tasthau. yadá ràjá sabháyám upavicati, tadá 'yam digambarah phala- ۰ 
hastah san etc. 

24 Der Name des Jogi lautet in f Qántilo (wohl nur versehr. 
st. Cánticilo, in Ee Kshäntigilo, in a verschr. Kshyátisilo, in b Khyá 
tigilo, in e Kintigilo, in D Satigilo (d. i. "gilo nach der Gewohnheit 
deser HA in d fehlt der Name. Die Recension f hat vor der 
9. (7.) Erz. Kshäntigila wie Somadeva und Jambhaladatta, in der 
Einl. Kämgila und Kämkshitacila. 

26 Nach dattaván: rájüà ca bhándágáre kshiptam d; sa са 
rijà shatdarcanaphalákánkshi ásthánabhümau tishthati, iti jnátvá 
phalam dattam е; тајда مسر‎ Niriyaniye ‘ty uktvá m. Gei. ва 
tu — gatah Lassen- Gild. wohl aus C; dafür b sa digambaro 
nityam eva phalam ekam bhetanake (2) karoti; fast ebenso E, 
hier bhefanakam. ittham dvädagamäsaparyantam phaläni pradattäni 
e. Aehnliehes f und b, letzteres dvádagavarsha?, wie auch E. 
31 sakalasabhámadhye vismayam samjátam: etan maháratnam ka- 
siniñçeid ràjño grihe prithivyám nÀ 'ti e. 

Vers 10 alle HH, Boehtl, 5787 (2683). a pagyed vai a; rikta- 
págis tu no pacyed D. 5 bhaishajam d, bheshajam Bf, devatim DEb. 
y namittikam viceshepa b, nai" ca mitram са Dce, naimitiko nimittam 
hi E. Darnach hat B noch: ittham bhüryüm priyam (wohl priyäm 
zu lesen) putram kapgishtham са vigeshatah riktapäyir na pagyet. 

6,4 iL evap çrutvû bhándárikepo 'ktam: táni phaláni ajñå- 
täni bhapitvà bhändägäre kshiptäni santi; gatvä codhayümi. ity 
uktvá sarväpi codhayitvà ünitäni. sevä kritä dvädagamäsapa- 
ryantam е. 6б tato — bhapitam nach Lassen-Gild.; ad: ratnasam 
eayab sarveshim agre фар. 8 kasyá 'pi ratnasya bhübhyüm 
mülyam nà 'sti, katham eteshüm mülyam diyate? bhagavan, katham 
labhyate? yan manasi lpsitum (geschr. isitam), tad vijüápaya ७ 
ähnlich d. In E sagt der rishi, wie ihn diese H. nennt: mahárája- 
küryam asti. et&vanmátráni ratnüni vikrayitvá küryam kriyate. 

Vers 11 ABac, Boehtl. 439 (155). # st. yadi syät: yad bhavet 
ac; prithivitale A. у tan na vácyam sabhámadhye se. — Vers 12 
alle HH., Boehtl. 7046 (5275). « siddham aushadhimantram ca E. 
/ kutsitum marma E; st. marma: karma Aa, dharmam b. À st. 
matımän: vamcanam b, vacanam c. (ca für na, was Gid. als Lesart 
von be angiebt, habe ich dort micht gelesen, sondern richtig na.) 
yd kugrutam ea kubhuktam ca mantram nai 'va prakágayet d. — 
Darnaeh haben be noch den ähnlichen Vers Boehtl. 583 (213). — 
Vers 13 ABad, Богі]. 6603 (3061). /2: st. sthiro bhavet: na bhi- 
dyate Bd, & hat darnach noch: tasmát sarvaprayatnena shajkargo 
rakshya eva hi. — Vers 14 ABEace, Boehtl. 2107 (883). « "prishthe 
ABE. Û galê e. y st. nirjane stháne: nibgalàke vá ce. — ad 
haben Vers 13 nach Vers 14 und den Worten deva ekänte vijfiä- 
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payämi, wornach a noch hat: uktam en. Diese Anordnung verdient 
vielleicht den Vorzug. Vergl. die Hindibearbeitung, Oesterleg 8. 21, 
Z. 11 v. W. | 

6,19 Godà As, Golà Bbed, бошай е, — acgvinamáse e, 
acvinakrishpacaturdacyám E. 20 aghoramantram Ee. 

Vers 15 ADEabede. а сі Un D. «f apimá garimá caivà 
mahimá laghimá tathi e; Û vam laghimá e. y igatvam AD; 
icitvam cn vagitvam ca abce. d präkämyam präptir eva ca ab, 
präptih prükämyam eva ca е, prákümyam prüptakümatà e; cå "shta 
bhütayah D Darnach hat b noch : 

prükümyam tadvagatvam (2) ea, vacitvam yad udähritam, 

yatrakämävasäyitvam animäüdyashtakam smritam 
æ iadlyasatvam die H.; tadvagatvam würde Abstract von айтаса 
sein, welches, anders als in den im PW angeführten Stellen, auf- 
zufassen wäre als „dies in der Gewalt habend*, also tadvacatvam 
die Eigenschaft dies, d. h. das Gewünschte, in der Gewalt zu haben, 
„welche vagitvam genannt wird.“ yö auch in ABacd, 

Vers 16 CEe, aß auchD. « dhairyasampatto رہ‎ dhirasampanno 
E, dhirah sampattau ‚Lassen. st. tu: ca D. f yo bhavet, so "tra 
sädhakah D. Vers 17 CDEce «B dhiras tu sarvadá tvam hi drä- 
triñnçallakshanánvitah (°kshanair yutah c) Ee, dhiras tu nistaret 
sarvam dhätrigaktaguninvitah Lassen; cakti cong. Lassen in der Anm. 

6,36 Die Worte tatra gatvä und yadi vadasi —  yüsyati 
scheinen bei Lassen ans © zu stammen; in meinen massgebenden 
HH. steht nichts davon, weder hier noch unten bei den Worten 
des Vetäla, wo die Hindibearbeitung Aehnliches hat, Oesterley 
8. 95 7. 4. Nur D hat, allerdings corrupt: tatra gatvà mauna- 
nata (maunavrato?) mpitakam Aniya". Nachträglich finde ich diese 
Worte in E. 

38 ff. Die Beschreibung des Todtenhofes steht nur in ABac, 
der letzte Vers aber auch in den übrigen HH. Zur Charakteristik 
derselben vergleiche man Gidem. in der Annotatio critica (Anthol? 
S, 100), der für seinen Zweck die meisten weglassen durfte, während 
für eine Textesconstitution ohne Nebenrücksichten sich dies verbot. 
Uebrigens ist die Schilderung bei aller Ueberschwünglichkeit und 
Sehwülstigkeit doch nicht so ganz sinnlos, und was vüllig un- 
verständlich bleibt ist doch mur weniges. Am schlimmsten ist die 
doch wohl anzunehmende Entstellung des Anfangs, in deren Folge 
man nicht erkennen kann, ob die verglichenen Gegenstände im 
Nominativ stehen sollen oder im Accusativ, etwa abhängig von 
sampräpya, wofür ieh, um ein Verbum finitum zu haben, gern 
sampräptah schreiben würde, wenn nicht dann die Worte (ma 
cánam bháti bhütale störend mitten hinein kämen. Bei Somadeva 
stehen an der entsprechenden Stelle (Kathis. ХП, 75, 42 tt.) 
3 Cloken, die Prädieate des Todtenhofs enthalten, sümmtlieh ab- 
hüngig von dem am Anfang derselben stehenden Verbum yayan. 
Hier habe ich eine plausible Aenderung des ersten Verses nicht 





Find 6, Ferg 18 — In Vers o4 gT 


gefunden und ihn daher in seiner überlieferten Constructionslosigkeit, 
mit einem Nominativus absolutus, stehen lassen; weiterhin stelle 
ich mit Lassen die Nominative her. — Die Auflösung der ersten 
Verszeile in Prosa, welehe Lassen-Guld. haben, mag wohl aus C 
stammen; sie hat den Nachtheil, dass sie die Zusammenfassung 
der Zeilen zu Versen verschiebt, so dass dabei der erste Vers aus 
der zweiten Hälfte unseres ersten und der ersten Hälfte unseres 
zweiten Verses besteht, u. s. w. Diese Zusammenfassung bietet 
auch die Handschrift A, hier die einzige welehe Verszahlen hat; 
dass sie aber falsch ist, insofern dadurch immer verschiedenartige 
Dinge in einen Vers zusammenkommen, während nach unserer 
Zählung die meisten (loken einen innern Zusammenhang und einen 
gewissen Abschluss in sich haben, ist an mehreren Stellen sehr 
deutlich, besonders Vers 23, 26 und 27. 
Vers 18. œ råjå Ac, dafür tatah Ba; prüpya ohne sam AB. 
dhümasamkulam e, verschr. dhümabsaskulam B, bhüma* A, 
bhüta? а. у sarvopaskarasamyuktam ©, verschr. sivop" B, päshä- 
nopaskarasamyuktap A. Darnach scheint upaskara Zubehör oder 
Geräth gesichert, päshänopaskara Steingeräth, nicht mit Lass.- (7:14. 
päshänäpaskara „Steine und Mist* zu lesen. — Für sd hat a 
folgendes: sarvapápamayar käyam ivä "mayagatäcrayaıp. BS. Nachtr. 
Vers 19. # lohitägrayam A, Iobhihägramam B, Iohitäsayäm e 
(d. i. savarî, so 2.1, 8. Nachtr.) JÛ cashaká" a, cagakä® c, cakashä® A, 
wonach Lassen caknasá?, kapálaseayasam" B. (Nachtr) — Vers 20. 
Ë so e; virendraganagarjitam A, ebenso a, nur fava (ві. сіта?) 
für gana; vire[n]drágáravarjitam B. j kálamegham alle, s. Nachtr. 
— ivotthitam Be, "ddhritam a, “оста A, "echritah Lassen, — 
Vers 21. a st. gridhra: vriddha 8; krishpánga Be (c verschr. 
kashn®), kashtänga A; st. mäläbhih kulpäbhih (verschr. für ku- 
Iphä°?) a: Aprärambha B; vigraham A: kritatränamivägrikam (?) e. 
Für yë habe ich keine Herstellung und keinen verständlichen 
Sinn finden können; überliefert ist für y külpä ivotsavam matta 
&, kalá ivotsave matta त, kanyá iva gamam (so А, savam В) 
шайып АВ. 4 krilinki e; st. nritya: іта А — Vers 22. g 
ehidram Bae, chinnam A. Ich übersetze ай: mit einem schnell 
entstandenen Wind (Wirbelwind ?), der durch die Löcher der Knochen 
und Beinröhren blässt. д iva näditam а, iva rävitam c, avará- 
jitam B, ávitambarum (?) A. — Vers 23. e pratiphalat &, "phalam 
ABO, wofür "phala zu lesen; dikshu pratiphalat in allen Himmels 
gegenden wiederhallend (eigtl. zurückprallend). B^ o"pherupherava? 
a wohl verschrieben st. kairavaráva"; "bhairavasphánda* (7) A. 








7 pralayárambha a, "ábh пса B, "Abhangam e, *ácaktam A. d kri- 
tomkäram ivi ‘ntakam alle. Ich stelle mit Lassen den Nomin. her, 


halte aber bis "kira alles für ein Compos.: wie der To ) 

der zum Beginn des Weltuntergangs das Wort Om ausgesprochen. 

Man könnte auch ärambhe schreiben. — Vers 24. « mundakhandaig 

Bae, mukhamandais А. f so alle HH. von Lossen ohne Noth 
Abhandl d- DMG. VIIL 1. š 





geündert. — Die nächsten zwei Zeilen fehlen in A. у jvalaná- 
káramalinam B, prataptángáranayanam а. 

Vers 25. a sphulingacaracárübham е. af Karga-(alyoddha- 
tAikhagdam smagánam vahudhákulum B. Im Text Initialen zu setzen. 

Vers 26. y avivekam alle, wofür der Nom. (subst. m. Mangel an 
Urtheilskraft) herzustellen war; doch s. Naehtr. Ó niketakam ©; valam 
kämtaniketanam (?) A, lamkämtakamivänalam (?) B. — Vers 97. B 
sürjapashi a, sürpanakhákulup B, gürpanakhákritim A, süryana 
khitritüm e. óÓ máridi Ae; cakitámbaram B, [ka]thin&[n]taram а, 
dasselbe wohl gemeint in e: kagivütatam. — Vers 28. «@ bhränta- 
kampana a, Kharakamp A; dhtimräntam e. ñ vibhúshanam a. 
y "düham ivo 'tpannam alle (*dbhinnam а). ñ drivaga Bae, 
pravapa À; 5t. vighnakam: viplavam a. — Vers 29. ॥ st. duhkha: 
bhüta A. pradharshagam B, praghar? m, pravar" A. y st. "elishtam 
derishfam c. — Die Handschrift A, welche hier allein von allen 
die Verse durch Zahlen abtheilt, schliesst mit der ersten Hälfte 
dieses Verses ihren 11. Vers; a hat noch folgende Zeile: 

phalágacatasamkácam (lies palága") dàkinigannsevitam. 

Vers 30 alle HH. f madirápánalálasáh b, madyapána[n]dace- 
tasah D. Nach ah steht in A die Zahl 12, yd fehlt. y bahavo 
yatra b, dafür nagnadhürti;ca d. ö vetäläbhäta® B; st. rükshasäh 
repaläh (?) be, guntasam (?) е, vielleicht verschr. st. gätrakäh 

7,17 etädrig vanam rüjüä drishtam D; für gingipä® D immer 
quügupá". did. tatra” so nach abede, übereinstimmend mit der 
Hindibearbeitung. In AB folgt naeh chittva gleich mritakam 
skandhe® unten Z. 22, den Vers haben beide nicht, kidrigam mpi- 
takam nur ei? ki" cavam Lassen-(Tüld. wohl ans C, çava[m] kidri 
sam E, kidriçal ¢) D 

ib Vers 31 CDEabede. / ürdhva Daede, arddha Lassen- 
(ld. wohl nach C, zweifelhaft e. $ mudrà &bede, mukha Lassen. 
Darnach hat E noch: 

nimnodaram cidra(?)kiyap mabadbhitipradáyakam. 

7,21 #. tato riji yüvad uttirnas tàvae chavam tatrà کد‎ 
lunbyá "ste. tato rájà punar api mpitakapácam chittvá skandhe 
kritvà yüvan márge gacchati tàvae chavasamsthena vetàleno "ktam 
Lassen. 23 márge calite sati aus AB (märge nicht in B); dafür 
nur márge bd, nur tatra ae, märge yàvat A, e hati, távat e, — 
cavasamkramitena &de, "samsthena Lassen -Gill.; das Attribut 
fehlt ganz in ABc. 

Vers 32 alle HH., 93 nur DE nicht, Boehtl. 1711 (659) und 
6130 (2817): Vers 32 « pgitacüstra  CEbe. — 7 st. tu: hi D. — 
Vers 33 e st Ей qrib: kirttib d. Ê qaginam e. od vig ABbc, 
dafür ва е; våg vijrimbhate а. | 

Hier hat e noch folgende 3 Verse: 

vidvattvam 6a kavitvam ca vidvattáyáh phaladvayam; 
na vidvattvam kavitvam hi: pandito "pi çathab smritab. 1. 





Eini. 7, Vera 25 — I, 7, Vers 6. 99 


ye müdhá *ksharavarjitáh, paçnsamåh páshüpatulyá nará 
Jätyandhä, mriga-pakshi-rikshasadrichs, te qushkavrikshopamáh. 
kim rájyena janena? kim bahudhanair ? anyaig са kim bándhavaih ? 
vidyá yena na cikshità gurumukhát, tasye "ha jarima[m] vrithá. 2. 


nänägästrasubhäsbitämpitarasaih croirotsavam kurvatám 
yeshäm yänti dinäni panditajanavyáyámakhinnátmanám, 
teshám janma ea jivitum ea sukritam, tair eva bhür bhishitd: 
ceshaih kim pacuvad vivekarahitair bhübhárabhütnir naraih? 3 
Darauf folgt mit tathá ea erüyaiám ein corrupter Prakriivers, 
s. Anh. 
L 

4,91 Vajramukutecvaro Be, Mukufagekharo Dabde, е lat 
noch: tasya mantri Buddhinidhàno näma — mantrigä Chdäfma]- 
pinåmnå saha D, wò unten Z. 19 dann der Ministersohn Hm- 
ddhiságara heisst. 

33 Nach dadricáte hat e: balubhip pakshibhib paritam 


hafisa-cátaka-cakora-kokilaie, eakraváka-vacasárikà-cukaib, 

ghüka-väyasa-mayüra-särasaih pakshibhih parivpitam mahásarah 

Vers 1—3: Nur wenig davon in be. Vers 1 5 nilotpala® 
Gilklem, für raktotpala®; yukiam nilasitotpalair D. Nach Vers 2 
haben be noch: samvritam jeakalam b) vrikshamálábhir ("räjibhir b) 
apravishjaraviprabham. ©| 

Vers 4 AEac d vie AE, viel e, vica 8; kraufica eonjee 
Gildem.; st. sárasa: ságara E. — 70 in D: 

jalakarkatasumyuktam kürmáyutasamákulam. 

In e folgt eine Strophe mit Baumname 
agaru-tagara-nimbáe, eüta-jambü-kadambáb, 
vaja-jatuka-kariráh, cálmali callaki ca, 
sarala-tarala-táláb, ketaki-nälikeräh, 
dhava-khadira-palácáb kinane yatra santi. 

В gälmalih eallakigca. 

T, 44 Vor diesen Versen hate die Strophe te kaupinadharás?, 
welche in der Siühásanadv. vorkommt, Weber Ind. Stud. 15 S. 298. 
Varianten: c so, *dharás. | labdhà kritih. y st kim vå’: tair 
eva bhür bhüshitä. j rushtena tushtena và 

Vers 5 ABDEacde, Boehil. 844 (309). a balavati . . suhridi và 
wechselt im a die Stelle mit kusuma . . dhyishadi vå 7 st. straige: 
stime D; yänti E; st. divasäh: vitrishah (?)) A. jJ punyáragye 





Vers 6 ABEacde, a st. gagane: gamane ABe. f bhasme 
káshthe ea loshte ABe, bhasmiká" d, bhasme loshte ca käshthe e, 
corrupt bhütausmekäshtetuloshto a; st. bhasme: jvalane E, st. loshte : 
lohe E. y bije e, bijam ABade. st. pathe: patih e. st asura’: 
Pagupatinagare ©; "suragane vrikshapattre E. ۵ - çivo: svaro 

ge 
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iovaro) B. yadi vadasi bhave a, yadi vasati pumän d; dafür’ digi 

dici bhagavan (*)ván) AB. Lies im Texte: yadı vasati, Bhayän. 

Eigenthümlich E: iti vadati Harir. — nányadevo" e. — Hiernach 

haben Eab den Vers HBoehtl 3139 (1324) dhavalàny átapatrápi" 

mit den Varianten in ó prasanne sati Cankare Ea, Civapüjávidheh 

phalam b. — Darauf folgen in mehrem HH. noch 3 zusammen 

. gehörige ۲ 

DEae bhrünahatyádipápl ca, agamyägamani tathä, 

. DEa suräpah svarnahäri ca, brahmahá, gurutälpagah, 1 

Dae sirihantà bálahantà ca, goghno, vigväsaghätakah, 

e parasvaharapodyato, mitraghnah, páradárikah 

DEse ekena pranipätena (ivädhishthitacetasä 

Eae  sarvapüpavinirmuktah sa gacchet parsmáüm gatim. З 

1 a йі? &, bhrüpu? D; "hatyádipápáni DE. 7 agamyà 
gamanäni ca DE. agamyägamanin ist eine neue Ableitung. — 

In e folgt nach añ zunächst æf von Vers 3. 7 suräpas temya(?) 

kûrî са D; dafür goghna; ca ca(!) kpitaghnag ca (mitraghnae?) E. 

2 « strighäti D; bälaghäti Da. 7 vidusha(f)ghátakah D. y "odyato 

meine Conj. für "oghäte. 3 ñ samädhishthita® e; "cetasah a. 

D hat hier gleich д in folgender Fassung: (ivalokam 5a guechati; 

gnechee Chivapadam narah 

8, 10 samantato nirikshya yävad guechati Lassen-Gild. wohl 
sus C; ebenso (aber vrajati) E. 

11 Nach samjátam führt e fort: uktam ca 

hávo mukhavikárah syád, bhävag cittasamudbhavah, 
kajáksho netrasumjüá syád, bhrübhango bhrüyugántaram. 
y bhübhangam die H: — 13 Nach so ‘pi ea fahren ABae 
so fort: tayá (tàvat c) kanyayàá bhapitam, worauf ein corrupter 
Prakritvers (s. Anh.) folgt, darnach: iti paihitvà tmyá samketá" 
wie im Texte. In D fragt unpassend der Prinz das Mädchen, 
wer sie Sei. 

14 karnád danteshu bd, dantebhyo hridaye nikshiptam a, 
"dhritam е tebhyab pádayoh ("vor dhpitap а), pûdûbhyûm 
hridaye bde. Dieselbe Heihenfolge in diesen HH. sowie in D auch 
weiterhin. 

151 evam’ nach A; statt mürchitab: virahavyathápiditah be, 
ähnlich d; darnach e: tadanantaram mantriputrah pushpágy àdàya 
samägatah vishapgacitto mütrepa dpishtab, mantriputrepa prishiag 
ба. tatas tasyi ‘gre sarvamp vrittantam akathayat. Nach mürcehitah 
smaracarajarJarita(jarjari B)carirah Be. — 19f. virahükrüntena 
(viraha" A) abd übergehen ganz die Frage des Begleiters. asmihs 
...jänämi combinirt aus Ad, die andern HH. haben nichts davon. 
22 Nach niceayah hat & noch den Vers Boehtl 6671 (3101), der 
unten in Erz. I wiederkehrt; s. das. — 231f bho mitra . . jüiásyasi 
aus с. Dafür е: Кісі samasyå "pi kyitä? tena tasyá 'gre catvàrah 
(sie) samasyah kathitäh. Das Wort samasyå, nach PW „ein Vers 
theil, den zu ergänzen man einem Andern anfgiebt*, scheint hier 
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überhaupt ,Andeutung* zu bedeuten. gleichsam Rebus, — Lassen- 
Gild. haben wohl aus Q: erimadbhih kim jüátam? räjaputreno 
ktam: па kimeij jänämi: Dasselbe auch in E. In den übrigen 
HH. nichts davon vor den Versen. — Zu samasyá s. Nachtr. 

Vers 7 alle HH., Boehtl. 1236 (463) e st. grihyate: budhyate 
A. Corrupt asameitärthah pacava vadanti E ? noditäh АЪеде, 
degitäh B, depreritäheitah() d. i. decitàb und preritäh a. 8 "pha- 
lam E. 

Vers 8 ABDEacde, Boehtl. 848 (310) + vikärais tu a, 
vikárübhyám AA, vikárena BDee, 4 grihyate A, lakshyate d. 

32—36 So nach A, ähnlich Bo, aber Z. 16 kathitam st. kritam; 
bde nur tayá kim bhapitam (kathitam d), welche Worte a dem 
Prinzen zuschreibt. B hat nach räjakumäreno "ktam: mayá na 
Каат api jñátam; mantriputreno ktam: aham kathayámi tat; 
t[ad]À tasyác ceshtitum mantrá gre (s6c/) kathitmp. Die Worte 
mastakät, bis mnijabhavanam пит А. b hat dafür tayá catvári 
Cihnáni kritáni mayá na jfüütáni In DE nichts davon. — 57. 


wohl aus C; ebenso E, nur nach nagare noch "ham. Karpotpala- 
nagare vasimy ‘aham e. Dafür Máügadhadecasya Karpotpalanáma 
(sie) räjü AB. — 88 Immer tat tayê 'ti kathita A, tat tayå ka? 
Be, tat ka" die andern. — 41 tvam .. vasasi so Lussen-Gild, (С) 
und E. Dafür mama prägervaro bhava (bhavasi, bhavishyasi) 
ABe, mama pränapriyo varttase abde, — 49 Nach ۲3۳۷۶ D: kimcid 
Acdpácabaddhah pradhänam uváca: katham tasyáh antahpuracá 
rinyáh sakhisamühasamávritàyah kàminyá me práptih Каат 0( 
bhavishyati?* "ti çrutva mantrino 'ktam: ,rijann, upüyail sarvam 
api sádhyam, — a[vá]bhyàm - tatra gatvä vásah kartavyah.* етап 
uktvà u.$. w. — 44 uttishtha® во nach A; auch in abde spricht 
die Worte yatra bis kartavyum der Prinz, in 6 ähnliche der 
Ministersohn. Lassen-Gild. folgen B: yadi te esha niçenyab (so 
die H.), yatra sà va® ta® gatva bho® kat — Vorher haben ab je 
einen, 6e zwei corrupte Prakritverse, s. Anh. — 46 mantriputrepa 
saha tasmin nagare gatah abde ungefähr gleich. Darnach e: tad(?) 
bhikshupikàgrihe nagaramadhye. rümikágrihe dväbhyäm gatam. talrî 
“rimamafhigraye (wohl == mafhäyatane) uttirnau dväv api bhnktvà 
tábhyám(?) saha degantaragoshthi(?) kriti. tatri "rämikäyäm (?) 
çvas tau tadgrihe sukhena tishfhatab. ibid. nach präptau: tatra 
düti vasati, tasya abhidhänam ۵, tadgriba uttirgau Lassen- 
(Id. Dafür Ec: tatra daga dütyo® siehe unten zu Vers 9. — 
Statt parivrájikàyà grihe: tapasvinimathikayám b, tapasvinyà ambi- 
kAyà grihe d, bhikshukyá" D. 

Ü Vers 9 ABad. y däräm B, váram A. af nach A, wo mur 
parivrájikà.in pravr® zu ändern war. Für aj hat B, mit- Resten 
einer andern Zeile: mäläkärt rajakî | nataki parivrajika dhätri pra- 


tinivegini. Ferner haben 
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а: vikreyl (sic) nápiti cai 'va málàküri prativratà (l. pravrájikà) 
rajaki ea nafi dási dhàtri pratinivecini. 
d: vikreyi näpiti mäläkäri pravräjikä nati 
prawrajith (ki?) tatha daiva (eni 'va?) rajaki vidhavä tatha 
sakhi kumarikš eeti dhátri pratiniveçini. 
vikreyi ist wohl unrichtig; es müsste eine Verküufliche be 
deuten, während hier eher Verkäuferin, etwa Hökerin, passen 
würde. pratinivegini scheint verkehrte Neubildung statt prativ", 
des Verses wegen. 

Zwei andere Verse derselben Art, ziemlich corrupt, hat b 
bhikshumi varttini (?vrirttini geschr.) däsi, tath4 dhätri kumärikä, 
mäläkäri hi (?bhi geschr.) rajaki, etä dushfänganäh smpitäh. 1. 
iti kà kathiti(?) eva tápini(?) süciká tathä 
kumbhakári lobukäri tathä syát prativecmikà (7). 2. 

Darnach: evam samyagdüte (dütya?) ativicakshnapá bhavanti. Aehn 
lich ist der Vers in e, vom Schreiber wohl nicht als. Vers 
gemeint, da er Ziffern hineinsetzt, auch am Ende unrichtig mit 
überschiessenden Worten: | 
bhikshunikä 1 pravrijika 2 disi 3 dhätri 4 kumärikä 5 
kumbhakärikä 6 rajaki 7 mäläkäri 8 ~ näpiti 9 
dushtäfiganä sakhi 10 iti daga dütikäh 
aß ebenso in D, wo yò so: rajaki mäläkäri ca sapta dütyah 
prakirtitäh. — Zu dem allen vergl. Varäh. Brib. Sanh. 78, 9 
In E Prosa: tatra duca dütyo vasanti, täsäm abhidhänäni: ека 
vriddhà 1, bhakshayikä (so) 2, vrajika 3, vecyá 4, dhátri 5, 
kumári 6, rajak! 7, málákári 8, ashiánganá (?dushtá" ee) 9, sa 
khinápiti (so) 10.  Aehnlich e mit folgender Aufzählung: dushtä 
figandi, bhikshupikä (?bhikshakini geschr.), vayasyä, näyikä, rajaki, 
nari (== nati), pratinivegini, kumäri, dhátri, vpiddhà ce 'ti 
0, 3f. Die aufgenommene Fassung nach Lassen-Gild.; fast 
gunz so E, ähnlich e, in den andern HH. fehlt diese Vorfrage. — 
D weicht hier weiter ab, sachlich etwa gleich. — 7 adya" bis 12 
vaktavyam nur in AB, die andern HH. kürzer. — 15 Padmávati 
saharshä tad vacanam grutvä Е, antarhrishti Pa? kimeit Кора 
mishena D. — 17f. Kürzer a: saroshavacanam uktam: mama grihät 
svagriham ha; fast ganz ebenso bde. Auch das Folgende 
in abede kürzer. — 27 hridaye tádità: ,gaecha svagrihe* durva 
canaih pidità E. Nach táditau: uktam ca: ,gaecha pápishthe sva 
griham, mai 'vam punar upadecaniyam." ágatà sá durmukhi bhü- 
tvà 'dhomukhi samjátà. 'tám avalokya ete ähnlich a und € 
Vers 12 (Im Texte so falsch gezühlt) alle HH. « cáhni b 
B "ghátaki B. 7 st. proktà: jneyü b. J cudhyate A, "ti alle andern 

361. ägatäm täm drishivä bhojana-snänädikam (so) Adaram 
vidháya trighatikánv ritusamaye (so zu lesen?) maficikám (?) dridham 
baddhvå tatro ‘pavegyn pagcimadvire si dütà preshità durvacobhir 
aticayena pidità. tayá gatvá ete. E, von durva? an ähnlich be. — 
In D füllt Padmáv. hier aus der Rolle und sagt: „In der Nacht 
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soll der König kommen*. Trotzdem erzählt die Alte zu Haus 

nur tasyáh pafcamadivase snäna-bhojanädikam sarvam. — 89 tenai 

kiryim nitah D. — 46 Hier e: "bhàshanam kritam. tatho ktam ca: 
sugandho, vanitä, vastram, pita-támbüla-bhojanam, 
sukhacayyüsana-snünam ashtau bhogáb prakirtitàh. 39. 

(Dieser Vers findet sich nach Aufrecht in der Subhäshita- 
muktäivali als Einschiebung nach 15, 15.) 

d vastrepa gribplyát ....., ,  ... 
kimeid ñliñganam dattvä kimein mukhasya cumbhanam. 40. 
kimeie ci “dharapênam ca nakhaig ca kucamardanam, 
pageiio ca çayanam kuryäd: ashfängah käma ueyate. 41. 

Vers 39 (die Zahlen so in e) c sugandham, y "cayyüma 
snasnünam. — Vers 40 und 41 sind corrupt; befremdlich ist dus 
wiederholte kimeid und das doppelte ca in 41 a. 40 B fehlt; 
9 st. mukhasya verschr. gashnasya. 

9,13 Nach sambhogah kritah haben ace einen Prakritvers, A 
denselben und noch drei andre, s. Anh. Е hat folgende Auf- 
zühlung der Genüsse: güdháliügana-cumbanacaturacttikarandikam 
satkára- kararuhaprahára - nakha(?)kokilácabdádikam sukhasambhoga- 
çatup. An dieser Stelle hat D einen Vers, von dem ich wegen 
der Unfläthigkeit der zweiten Hälfte nur die ersta hersetze; diese 
lautet: 
muñca, muñea paridhAna-kaficukim! dehi, dehi mama eumbanam, priye! 

Darnach hat D noch einen corrupten Vers. 

Vers 13 ABabedeg ausserlem g im Müdhav., BL 212b; 
BoehtL* 119. « ápakyam e, änikyam B, anikyam A, äuikya a, 
mápikyam d, má üpikyam e, tränikam P. at kim suratam 
Jüieyam, &. y jàyate Babedeg, jiyante A, nividà Bbe, nibidá Ae 
(so lese ich sicher in A und B,' mit n im Anlaut, nicht v, 
wie Lassen es angesehen zu haben scheint), nivinam a, vijayå d. 
"leshah ABad, "rlesha eg, %lesham e, ceshtä d. 

Vers 14 alle HH. ausser E, auch & im Mädharv.: Boehtl.2 
224. a st. adhab: adha® alle; adhastad D, “sthäd dg, Psthäm .. 
nárim b, "sthàm . . nari B, "sthád .. nárim g; # eopari®B, hy upari" e, 
"sthae (*sthà A) alle ausser D, wo "shtác (so); st. ca: ta A. Û grû 
myavála* aed, sarvabála? g, vivakshaga" e. (verschr. st. vicakshann): 
dafür d von 15 D. a 

Vers 15 ABabe, Boehtl* 1291. «& uparisthä alle. y st. ratarp : 
tarup B; tadájüeyam b; ratam tad аы е. ð kåmijana B, kimi 
Jjmm b, kümajana A; vicakshanajanı a. 

Vers 16 ADabeg, Boehtl* 4008. a st. yatra: niri A. 8 
nach e; nárim uttkarità (250!) narah A. närim upari kärmukah 
(во!) g, nàárishu adhikam narab a, nárim àhur (nürim muhur?) 
muhur muhuh b. 0% paguyad ravate (so) nàrl yatra kámárthinam 









naram D. 7 pigavad rajatam (so!) g; dafür dhenukam tad ra? D. 
0 sarvakimajana’ A, sarvabilajana® 

Vers 17 ABDcde, Boehtl. 2102 (830). e et vimani: ki 
mini A; st. kuca: bhujà D; prodbhüta ABde, protphulla e; pro- 
dbhinna D. б lecüml ; vimalacri? D. y st. 
má "i: má ca e; st. iti: ati d; má má müm it vádinim alam iti 
premáksharo" D. (Im Text kim z. L nach mritá nu) à st. liná: lilà B 

Nach diesem Vers hat e Folgendes, worin Manches zweifel- 
haft bleibt: ityádiprakáraig caturagiti rasanáni. tathä striyäm sho- 
dacacringáràh aranäh. (?die. H. corrupt kyimadhanattàh). 
uktam са 

pürvam mardanacira-bära-tlakam, neträfijanam, kundalam 
násüimauktika-pushpamálakarapam, jhamkáritam, nüpuram 
alige candanalepanam, kucamagib, kshudrà vali, ghantiká, 
tämbülam, kara-kafkanam, caturati: gringirakih shodagih. 
tathà ca puüsám shodacacringáràh 
kshauram, majjana(márj"?)-vastra-cirshatilakam, gátram tathá carcitam, 
karpe kundala-mudriká ca, mukutam, pädau ca carmäßcitau, 
haste khadga-patámbaram, katichuri, samyag vinitap mukham, 
tämbülam ca sugilatä ca: guninám griügärakäh shodagäh. 
д vinito mukhe 

Darauf folgt eine etwas corrupte Strophe, anfangend abhya- 
ngam cramaváta^, und dann folgender (loka, nach welchem das 
Citat Vägbhatät steht 

yat kimcin madhuram, snigdham, bpihhapam. balavardhanam 
manabprahládanam ce "tj, tat sarvam vpishyam ucyate 

Nach Vers 17 haben De folgenden 

yä sä candanapafikam afgapatitam bhäram gurum manyate 

suptä padmadaläkule ca gayane svedäntaram gacchati 

sà sarvüngabharam priyasya sahate kená 'py, aho! hetuná. 

citrum, pacya, vicitracitrum atha và: snehena kim dushkuaram? 
B st. "kule: mrite e. svedátatam e. d a kimatramathavá e. 

Vers 18 ABede, Boehtl 2536 (1021)  « tiktamushka c 
tiktamishta AB. 5 durgándhi d, "gundha ce. Ó tàámbúlə hi e 
sakhe fehlt in B; *pi tad B. — Vers 19 BDede, mit einigen Ab- 
weichungen — Varäh. Brih. Sanh, 77, 36.  pügena cürnena D 
В "ке са В, “dhikam ca e; kshemam ca pügam phalakädhike 
pi D. у paträdhike Bo; st. sädhu: srädu D. cürpádhike © 
y u. ó "üdikam D 

Vers 20 ABede. « st. subhagam: vimal e. vidi B 
В шішій е surabhir B; st. gandhi? gari? Aod 1 a e 
(wohl st. garvë verschr.). paramala A; °guno ce, Oguná AB, 
gupán d. 

10, 25£- So d, ebenso &, nur sarvo st bhavyam; ohne 
{удуй so be: mamá 'bhipràyo bhavyo jüátab; "práyam bhavyam 
jüàtum B; "práyam katham jüütam Ae; "priyo bhavatà mantrinä 
và jüütam Jassen-Gald., ühnlch E; "priyas tvayà jüátab uta ma- 
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ntripà? råjāo "ktam: mantriņe 'ti D. — 27 e: „mama mitro mantri- 
putras, tena sarvam jüütam, samasyá, samketasthánam; kimcit 
samasyüdikam aham na jänämi.* (Ob ich so richtig interpungire, 
ist fraglich; die H. hat kein Zeichen.) etat vacanum çrutvû stri 
hridayena cintayati: ,tena pradhánaputrega mama mastake mürkha- 
bhartá "nitas; tarhi pradhánaputram aham márayámi" 'ty. evam 
cintayitvà sá stri bhartre (die H. corrupt bhartträka) kathayati etc. 
— 29 cürgiki[m] A, prácürgikam B, prighürpikam DE, — prà- 
dhvapikam e, privarapakam d, pakvánnam a, ütithyam be. 

Vers 21 alle HH. ausser DE, Boehtl, 2703 (1103). y bhu- 
nakti bhufjäpayati Aş st. cai "va: gehe त. 

34 vishagarbhà ladükäh e, vishamodakäh Ebe, vishalaguda- 
кар (1) ھ‎ An dieser und der gleich folgenden Stelle haben die HH. 
überwiegend ein d in ladduka, dreimal है. — Nach sümeshyanti 
(so st. samág") hat e: prätahsamaye dasisakhihaste modakäh su- 
gandhadravyasamyuktüh samáyátüb; yatho 'ktam ca: 

ye modakäh pracurapänd Wi upäkair cnit 

u.8. W. corrupt. — In D wird die Nonne (bhikshuki) zu P. geschickt 
und bringt die Giftplätzchen. — 37 nach mpitac ca ce hat e einige 
sinnlose Worte, dann den Vers Boehtl 52 (534) ekasya janmano" 
etwas corrupt. В und b haben die Episode mit dem Hunde nicht: 
b sinnlos corrumpirt. — 38 Nach kupitah hat nur A uvica und e 
mitram prati präha, in BDEacd folgt gleich die Rede selbst. — 
yü.. vadhakänikshigi DEabede; ghätaki 'yam AB. — 30£. tvayi.. 
bhavati mit Güldem. nach e; gàjh* anu" sá auch b tayü saha 
snehakäranam tasyah e, ähnlich ABad. 

Vers 22 alle HH. ausser DE, Boehil? 2324. a janani nach 
meinen Collationen alle, in e zweifelhaft "nim; um so plausibler 
ist. Gildemeisters Conjectur, der ich gefolgt bim. (Boehtlingks 
Јапапі als LA. der HH. beruht auf einem Versehen.) B vastüni 
Jivam ca A, va (od. ca) vastuni jivanum ба В, vasüni jivitam 
cà d, vasüni mitram ca e, ca vastu jivam ca a, ca vastu vittam 
ca b, bahüni йгатуй e. y purushavigeshäh proktäh A. ð trinam 
iva A, point e tripáyani (sie) e. | په‎ 

Vers 23 alle HH. ausser E, Boehtl. 5395 (2445), a für våt: 
cà "nnàni Dabede; st bhufjita: bhuktáni De. # ‘dhyushitam ee, 
bhyu* D; "py utitam(?) a. 

Vers 24 alle HH. ausser E, Boehtl 2024 (789). <“ so e; 
samam mitram ABDbed, samam tram (so) a. 7 kshiram ni- 
räyate Da; st tasmin: tatra ABa, sumyuag c. ó agnau ao, nügnau 
d, vahnau AB; dahyati Ba, tahyati A; iad vyayah b, dafür 
nityacah D. 

Darnach führt e so fort: tato rájaputrepo "аш 

anyonyälokanäj jätam, Ayäsäd vardhitam punah, x 
sthitam manasi samhrishte vishädät prema nacva 
premàá 'pi kámavacagam, kümát prema samudbhavam; 
vriddhi-kshayau samau yadvaj jalasya jalajasya ca. 
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mantriputreno "ktam: deve, yushmibhir adys nigithe kimein 
midakam vastu priyäyai dátavyam; paccát suratasumbhogavaikalya- 
drácrántasamayam  vidháya tat samaye vámajaüghayám  trigüla 
läfichanam  kritvà pageád vámapádán nüpuram äbharayam grihitvä 
matsannidhan و‎ 
11, 2 wvaikalyam tûm nitvä aus Bad, ähnlich E; ad paräm vai 
kalyatüm (?so!); verschr. kaivalpa B. — 41ff. yad tah naeh а, 
ühnlich d, etwas kürzer bee. Dafür hat A nach dem Verse 
punas tatprabhäte räjaputrena tasyáh vámajaügháyám trigülákritim 
vidhiyn sarve vastrübharapáni grihitva mantripuirusyá 'gre sama- 
rpitah (so statt "táni) Nur A lässt den Freund erst auf den 
Todtenhof gehen und den Prinzen dorthin zu ihm kommen. — 
Nuch gatah b: mantriputro mauni bhütva rüpaparávarttim (lies 
varium) kpitvà isbanmilitaloeanah (vergl Vers 24 x. E) gmagfne 
sthitah. — Wieder Verse hat e: mantriputreno "ktam 
aräbhavo na vaktavyo yädrige tidrige 
tena fitfibhamätrena samudro vyäkulikritah. (cf. Paücat. I, 12) 
æ in der H fehlt yà von yádpice; vergl. PW. s. v. — d samudra. 
— Darmach folgt der Vers Boehtl 1306 (498) upáyena hi", dann 
nicáyá ashtamo bhäga ushahkälah sa ueyate 
tata ushüáküle mahügmnacáne prajvalitaeitàsamipe mantriputras ta- 
pasviveshum  kptaván, haste sarpästhimäläm, kanthe rudráksha 
mäläm dhritvà; folgt der Vers jaja" wie im Texte — 11 Nach 
جات‎ hat & noch tatrai 'va kujirakam kritvà. 
Vers 25 ADEade, die erste Hülfte auch B; BE sehr corrupt. 
a ca fehlt in Bd, e hat dafür eam, Dittographie zu dem folgenden 
camdrá^; allerdings würde ca besser fehlen. 9 kpitvá candrárdha 
cekharah (so!) D. d st ishan: kimein e 
عاد .108 ,ا1‎ mantriputrega: veshadhárigà ed; für tasyà angu 
liyakam: rijanümánkitam ábharangam bed. —  Anusführlicher e. — 
12 Nach idam hat A noch kuto labdham, das hier wohl besser 
noch wegbleibt; die im Ganzen hier übereinstimmenden НН. Вас 
haben es nicht. — Weiterhin gehen die HH. ziemlich auseinander; 
bde lassen das Anhalten des Prinzen durch den Kotwäl erst nach 
der Erkundigung geschehen, d lässt ihn vor den König führen. 
In D wird der verkleidete Ministersohn von den Leuten des Königs 
cauränveshbanärthagrataih mit dem Schmuck verhaftet und vor den 
König geführt. — 12 ff. Die Form koshthapäla (koshta”) haben ad, 
kroshirapüla e, kotapála BDEae, kotipila A, grümapála b, du- 
е. — 17٤ adya BEabode, atha A, atra D und Lassen- 
(та, Nach "caturdagyäm d: rátrisamaye "tra mayá gäkint 
mandalam ákrishtam; tasyáh sarvá(sie! lies sarva-)mandalam rakta 
mayam vidháya tatrai 'kapurusham ete. — raktakaravirapushpai[r] 
(kusumai D) Dab (aber kagavira b), hayamürakusumair e. — Nach 
kritvi, das im Texte besser zu streichen ist (in A fehlt es, in B 
ist es ausgewiseht), hat e: gugula(so!)rakta-candannmir balimbá- 
ulal?)-vatakädibhih püjayitvà etan mandale ("lam z. L) sampüjya 
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mantripurusham vidäraya (wohl x. 1. mantraih purusham vidärya, 
vgl. b und E) hans 2 (sic!), ghätaya 2, máraya 2, tädaya 2, 
coshaya 2, megha-mänsam bhakshaya 2, catrün samháraya 2, phat 
svàha 108. ity ashtottaracatavürün mantram japitvà cavabhágán 
kritvä myitakapurasham bhakshayanti. Aehnlich b: mandalam kritvä 
půjayitvå tatah purusham mantrair (geschr. maitrair) vidäry& "ham 
nura (?wohl zu lesen vidárya hana 2) ghätaya 2 máraya 2 bhügán 
kritvà yüvad yoginyo bhakshayanti eic, E: mapdalam püjayitvà 
aghoramantrai[h] purusham vidirya hana hana ghátaya ghátaya 
máraya máraya bhogán (so) vidháya yüvad ete. D: map] pi tatrá 
'ghoramantrmıp japitvä havanam vidháya bhüta-vetáládibhyo balir 
dattah. tam balim (bali geschr) bhoktukümá yüvad ete. e: hara- 
(hára?)mapdalam püjayitvà pagcán mama celukam (celakam geschr.) 
vidärya bhägäl (1) kritvà y&vad ete. — 21 dacadicam Bae, даса 
digi A. — 24 mahallikám ákárya aed, mahimallikam" E, dhátri 
prahità D; cefikägre AB. Hier e: rájüà sabhayam antahpura- 
chripah kafenkinah purushä 'ntahpure preshitäh. — 26 làmehan 
Babde, lümkshanam A, (27 auch A lämchanam), Inkshanam e. — 
28 parup na prakácyam mur e; dafür b: ity ákargya rájá para- 
maunmp cakre; rüjüà cintitam DE. | 

Vers 26 alle HH. Boehtl. 583 (213). e mana[h]sthairyam E. 
B grha" D. y griüjanam AB, vacanam Ee, månam (soll amá- 
nam sein) d. ۱ 

318. So ausführlich Aed. *dando vidhiyate, yà ràtran bahir 
gaechati? bhattárakena (so z. 1) svárthapareno ktam dharmam 
ca(?) vijüáya, (?)uktam ca: svürtham samuddharet prájfah, svártha- 
bhrañço hi mürkhatà ("ta geschri D 

Vers 27 alle HH., Boehtl 622 (180). # Im Texte bälie zu 
lesen. Һас са Dot ah a; närjä (lies näryo) bälä svajätaya b, 
baläh svajiptayah e; GU. giebt ans beiden HH., b und e, ۳ 
an; habe ich richtig gesehen, so würde svajätayah als „Angehörige 
der eignen Familie“ zu fassen sein. — striyo bálás iathni 'Ya ca c, 
"БАШ prajäs tathä О, bilh náryas tathai en ca B, stri tapasvi 
ca rogaván d, stri-bälä-"tithi-jAätayah E. + yeshim annáni e, yeshám 
cà pi hi B; bhuktáni DE (vgl Vers 23) ð statt ca: và bd; 
ye cà "nye B, ya cà 'рі €; caranágatáh abd; yatra ca syát pra- 
tigrayah e; yab gigub caranágatah D; na vadhyab yaranägatah E. 
— 36 "pi nur in Ae; visarjanam Bde, "no Aabe, varjano E. — 
Hier hat e noch: uktam ca: 

taskarasya ciro dapdo, jüátidandam abhojanam, 
strishu dandah parityägo, mitradandam abhäshbanam. 65. 

iato rájfià manasi vieintya tapasvivacanum pratipannam, tathai "en 
kritam. — 37 Vor nissäritä (so st. nishkägitä): lokäpavädahhayät b. 
— 97. іайд" nach A, ähnlich Be, die hier ganz übereinstimmen, 
die andern kürzer 

Vor Vers 28 haben Ebde noch einen andern: 
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nashte, mrite, pravrajite, klive ca, patite patan, 
pañcasy àpatsu nàárinám patir anyo vidhiyate. 
e st пазе: gate d; vrajite ohne pra b 

Vers 28 alle HH. ausser DE, Boehtl 7112 (3271)  « su- 
prayuktasya ab, suguptasyü 'pi ABde; st. dambhasya: mantrasya 
cd. y koliko ABb, kolako c, kokilo d; buddhirüpena e. ð rå- 
jakanyüám nishevate bde. — Vor diesem Verse hat e panditair 
uktam, vor dem folgenden rájapurushnir uktam, vor Vers 30: 
svanagaram gatvà vedoktavidhinà viváham akarot 

Vers 29 alle HH. ausser DE, Boehtl. 405 (140). Û brahma 
pyün 6, brabmani A, “ni Babde; naknlo e, "le a, "am ABbde 

Vers 30 alle HH. nusser E, Boehtl. 1870 (717) = kritänte 
na kritam D. st. nirmitam: janmani d. y tae chakyam nà 
‘nyathi e, cakyate ná "nyathà kartum D, pagditais alle. | 

Vers 31 ABDace, Boehtl. 5784 (2631) a nasusho e, nava 
dusho a; yáne ABDae, no vin Lassen-Gild. vermuthlich nach C, 
da sie es nicht als Conjeetur angeben. Ich ziehe die einfachere 
Lesart meiner Handschriften, welche nach Boehtl. auch die Peters- 
burger H. der Qukas. hat, vor: „Nohuscha spannt Brahmanen an 
den Wagen (oder an die Sänfte, die auch mit yäne bezeichnet 
sein kann)‘, wührend Lassen-tild. und auch Benfey, Pancat. II 
8. 114, glauben ausdrücken zu müssen: „er weiss nicht welche 
Brahmanen (od. dass er Br.) anspannt*. Dieses Nichtwissen möchte 
Gilden. auch in der 2. Zeile ausgedrückt finden, da er nach 
brieflicher Mittheilung (29/4. 74) jätämatis zusammenschreiben, also 
amatis statt matis lesen will Aber so wenig das Nichtwissen, 
d. h. die Verblendung, bei dem vierten Beispiele, dem von Yu- 
dhischthira, angedeutet ist, ebensowenig braucht es bei dem zweiten 
und dritten erwähnt zu sein. Vielleicht bestimmte Gud. die Les- 
art von e: Nahusho jánáti nai 'va dvijän. — 8 viprasyaika ("va 
zu lesen?) e, vipraikasya D. Dafür e: vipram vedavigäradam na 
Kucikäj jäto Vasishtham tathà — у %eatushtayam ABae, sva- 
mahishim AB, samahishlm e, ca mahishi Da. — dyûte dharma- 
vivarjite "tha mahishim e. — d st. parityajyate: parikshiyate e. 

Darnach hat e noch einen corrupten Vers, den ich nicht her- 
zustellen weiss 
fsvarisukhi karkafikà ca rambhá vinägakäle phalam Acrayanti 
һат nará svasthavipattikàle buddhec ca näcah kathito munindraih. 
у wohl narásvásthya" zu lesen. 

d hat hier den Vers Boehtl 4193 (1824) Paulasyah? mit - 
folgenden Abweichungen: 3 st. katham na: vane ca. y st. katham 
parah. ñ und y haben die Plätze getauscht, Darauf folgt Boehtl. 
1869 (716) kyitäntapägabaddhänäim‘ Ebenso Paneat. IL 4 uw. 5 

12, 8 atha..erutvà aus e, in den andern HA. nichts ähnliches. 

Vers 32 ale HH., D mit tato ganz corrupt anfangend 
e duhitri nur a, duhitur b, die andern HH. duhitá, als ob es in 


einem Dvandva stünde. 5 Dantaghattanah B, Dantaháraka d. 











7 miiti ‘py agnim samäruhya DEde (aber st. py a^: ci? D, hy a? 
E; samávigya D), sacitihyagnim (sic) áruhya 8, caitikágnim 4^ e. 

ne b; jagáma priyasannidhau D, 
gati sà bhuvanüntaram E. 


12, 6 Nach kathayitvä:: gavasamkräntens b, márge ېس‎ 
kramitena d. — 7 hridaye Lassen-Gald., die HH. hridayam. Statt 
вр үй: vidárya d. tadá paücatvam yüsyasi E, tadá go-bráhmna- 
pahntylm prápsyasi D. Hier e: rájüá citte cintitum: uktam са: 
gàvo gandhena pagyanti, gästraih pagyanti brähmanäh (? geschrieben 
vädaväh) ete: = Boehtl. 2084 (832); hierauf, dureh uktam ca em- 
geleitet, ein eorrupter Prakritvers, anfangend ahagalai?, dann mit 
yatah der Vers Boehtl 6970 (3226) sahasd vidadhita na", end- 
lich ein Vers in Máháüráshtri, anfangend avicáriüpa, s. Anh. — 
8 Hier e: avicáritasya nripasya pátakam bhavati: 

jüátavyam bhübhujà yasmát satatam efracakshushä 
ceshtitam sarvabhätänäm açubham gubham eva vi. | 
jñátavyam steht in e in der Wiederholung dieses Stückes, wo der 
Schreiber von Erz. IH wieder in die erste gerathen ist; hier شت‎ 
pitam. Шепзе еп Vers haben DE; « bhübhujim E, ۵ asatyam 
sarvam eva tu D; vorher hat D folgenden: 
mahibhogübhiyuktánàm dharmá-dharmavieáragá ; 

mantriputras tu yas(?), tasya svümino vidadhad dhitam. 

9 Nach eraivà hat D: maunam tyaktam drishtvà. 111 Pa- 
dmávaticaritram náma pr. kath. a. 


IL 

12 Vers 1 ADbede. Derselbe in Bd vor Erz. XVII, dort st. 
natvà: vande B. «f namáümi Cáradám devip sarvübha^ D. 

12, 15 f. punar api rájà cuücupávrikshád (so) Vetàlam skandhe 
ropya mauni märgena yaysu, punar Vetáleno "ktam: asti ete. D. 
1815 Dharmasthána[m] D. Gupüdhipo ABae, Gupacekharo DEbde. 
— Bt. Kegavo: Vishgugarmä E; Madanavati ө, dAkini D. — 
Das Folgende e ausführlicher, &hnlich wie in der 5. Erzählung: 
Vater, Mutter und Brüder versprechen das Mädchen drei ver- 
sehiedenen Freiern. Ebenso in der Hindibearbeitung. — 21 trayo 
alla HH. ausser A, wo immer turyyo steht anstatt catvàro. Man 
sche hierüber die Bemerkungen _ zum Schluss der Erzählung. — 
DE nennen wie die Hindibearbeitung die Namen: Madhusádana, 
Trivikrama (nur Vi? E) und Vámsna. — 211. trayo "pi jüánas: vemm 
pannál e. — diyate Babce, diyatäm d, deyà A. Statt et 
prastáve: vivühadivase e. — 24 dashtà Babede, damgità A, da- 
sitä (so) E mehrmals. Für tasy& 'rthe (nur Aa) tadarthe Lassen 
Child. — St. mantravädinah: ahitundika (so zweimal) D. — 26 Für 

yatah: yatho "ktam ca sarpacikitsägästre e. 

: Vers 2 alle HH, E zu Prosa corrumpirt, Boehtl. 3859 (1669). 
f ashtamishun ca d; statt tathá: pi và A. y hy et& fehlt in b; 
maranam dhruvam Db. 






Û yûtû ABa; devanik® B; niki 
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Vers 3 alle HH. ausser D. bhanmah ganaiecarag сайта аЬ; 
qanaic?, nicht cünaic?, auch alle andern; bhanme und so immer 
Locative E. # grahánüm grahasamjüakam e, grahanam sahasam- 
Nakam a; samjayam be (nach Gid. b sameayam), samjitam d 
(nach God. nit), samjüitam A, samgitam B (so, nicht sam 
gatim); samkshaye E, sameaye conj. Gild. Bei der Unsicherheit 
der Ueberlieferung habe ich die von Boehtl s. v. bhaumna und von 
Brockhaus Ber. d. k. s. G. d. W. 1853 8. 193 nicht beanstandete 
Lesart Lassens beibehalten. Brockhaus übersetzt: das Dominiren 
des Mars und des Saturn ist unheilbringend u. 5. w., während 
Boehtl. zu verstehen scheint: die Verfinsterung an einem Dienstage 
oder Sonnabende, welche den Namen graha hat. — y pracastam a, 
prasannam b, acublam e, acivam неся st. någa’: sarppa? d. Û kathi- 
tam nägakovidaih e. — Vergl. Luber, Ll e. 8. 60. 

Vers 4 alle HH. е st. maghá?: mrigi® A, iathi BD 
# “kritik b, "krittikà DEede. у àhuh Ab trotz des folgenden à, 
аһа а. Û st. Агага: ådrå D, adrå E, cadra d. i. candra а; sapta- 
mam Aae, dafür kamta = (sap)takam (7) B. >d anurádhà bharany 
ñhuh pràjññ nakshatramandalam d, bharany Атага 'norädhä ca 
dashtasya mrityusaptamam (lies #kam) e, maghibhiny arubhäny 
ähur äfrjdrä nakshatrakam tathä D. — Ich fasse ähuh als paren 
thetisch eingeschoben, wie Hit. Prooem. 4, so dass die Nominative 
der HH. richtig sind; gegen eine Corruption derselben ans Accu- 
sativen dureh Wegfall des Anusvüra spricht die Fassung in de 
‚mit dem unzweifelhaften Nominativ bharıyy == bhari. Die 
Fassung von e würde ich der aufgenommenen vorziehen, wenn 
nicht die Zahl der darin genannten Nakschatras — neun statt 
sieben — der Bezeichnung saptakam widerstritte 

Vers 5—9 alle HH. ausser Dd. 5 а indriyovoshjayoh a, Фувсо? 
o, "yocau" b, "yocco" A, Pynigceshfayet B, "yeshu en sarveshu Ce, 
"yeshv oshlhayob cong. Gud. B st. ganda: gacha b: gandade- 
cayoh а. y jafare ca tathh çîhê û д vàhvohrurüpayugmake 
(sie) a; st. firvog ca: janghoru A, jánüca"B (so, nicht wie bei 
Gild. angegeben ist. jánoru); yugmayob ip^ — Vers 6.  hranná- 
bhikantha® e, کا‎ a hile kanike ca jathare a. 
y pänyamphr® e, pänyamphri® b, tathà pányoç са hrinmadhye a, 
tathä ACQUE die ип Ende ACbee. ð so nach b; 
dnshfä stri nai “va jivati c, pramadä паі ‘а ji^ & pramadá ea na 
Ji^ AB, pramadád yadi ji^ e. — yj tathá pápan hrinmadhye ea yo 
dashta} sa na jivati Lassen, — Vers 7. A caitye calagriheshu ca a, 
caitye dhavalake grihe B; im Texte lies dhavale Er. 7 eshu rikshe- 
shu A, ۰ ye be. 3 yümti ye pa- 
ramim gatim B, yamamandire be. — Zwischen f und » schieben 
Ebce folgenden Vers ein: 

udumbare, guhädväre, jirgaprükäraparvate, 
verujälyäm, vate, jambüvetre, padmavane, vane, 
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« ujumbara b. + veyujälyäbate e; remjälävate b. Ó st. vetre: 
patre e; padmapatravare vana E. 

Vers 8, « diham B, dibi e, dibyam a, dädhyam e, dágham 
AE; dàghachedaeea b; svedam ABEc. DG st. bhañjanam: jrim- 
bhanam AB. «ap dühyam svedämayam hikkä gülängam ativedaná a. 
y bhänanägam BE, sîmınîçam sänunäsam abe. — Vers 9 
€ "bhamga[b] alle, nur m am Ende E, "bhagnah Lassen; st. 
skhalad: calad b; "vápi Ee, "vágmi A, "vámi B, "vágyo vermuthet 
PW s. v. vágmin. (7 vivritákshorddhva" e, vikritagcorddhva" а, 
viparitorddha® A, viparitärddha® B. у st. sa: ca B. ó "bhá- 
shapaih E. — Gildem. hat den Vers gestrichen. Ich halte ihn 
zwar auch für interpolirt, aber doch in der aufgenommenen Fassung 
für verstündlich, und übersetze: Krümmung des Nackens, stockende 
Stimme, bei offnem Munde Andrang des Windes nach dem Kopfe 
(wer das hat,) der stirbt ete 

Darnach hat e noch 2 Verse: 

sarpasya tálumüle tu ankucgüküradantikà | 

vimnfücati visham ghoram; tenà 'yam kálasamjüakah: 10. 

madhyáhne samdhyayog eai en, ardharätre, nigäntake 

kälavelä samäkhyäta: sarpadashto na jlvati. 11 

12, 44f. tasyá ürdhvadaihikag kritvà grihe samáydtah e 
sà kanyá eitäyäm samskyitä d, ähnlich b (nikshiptä), ausführlicher 
; Wo die Bestattung wie in E an einem Flusse geschieht. Ee 
bemerken noch, dass der Vater dann nach Hause geht: Im 
Folgenden stimmen betreifs der Handlungen der drei Freier zu- 
sammen einerseits ABad, nur dass A den vierten hinzufügt: turyo 
nıjabhavanam gatah —, andrerseits DEbee. — In der ersten Gruppe 
haben AB: dvitiyena tasyáh asthini tadbhasma ea emagáne kuti- 
rakam kyitvå rakshitam ca (so A, von Lassen.-Gild. corrigirt 
rakshitáni; dafür B verkehrt sthitah), Ich habe die Fassung vor 
gezogen, bei welcher der Nominativ des Zahlwortes in allen drei 
Füllen bleibt. Weiter hat a: tritiyo vairägyät tapasvivesho de- 
çoshu babhráma; d nur: eko dec" gatah. — Die andere Dar- 
stellung giebt am wortreichsten e: ekena varena tadbhasma grihitvà 
decüntare gatas tirthaseväyäm täpaso babhüva (degäfanam kritam e), 
dvitiyo "sthisamcayam kritvà mrigacarmapá "vesh[ya Galfigüyám 
Prayáge gatah, tritiyas tatrai 'va ku" kri" sthitab. Darauf folgt 
in e noch, mir unverstündlich: prathamabhojanam alpapradäts, 
dann: jrathamo degintare kutri ‘pi sthäne vipragyihe u. s. w. — 

13, 3 tena ca..nagare nach a. — 5. tävad brühmanyá .. sab 
mit Lassen-Gild. nach AB; са vor dativi und sah fehlen in 
beiden. Die andern HH. meist kürzer, DE etwas weitschweifig. — 
krodhavacát aus d, Whnlich E roshavagät. — In D wirft der 
Vater den Knaben ins Feuer. — Sf. Nach prakshiptah haben 
Lassen-(fild. nach A und vermuthlich С: tad drishivä tena 
bhikshunä ealitam; tena brühmagena sa tu niváritab; tena bhani 
tam: tad därunam karma drish(vá sahabhojanam na karomi. yasya 
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grihe ete, Hierin scheint karomi aus C zu stammen, A hat sa 
bhoj^ na karoti, wie Ba. Das vor yasya grihe* stehende teno 
ktam, das auch in A steht, mussten JLassen- Gild. bei ihrer Fassung 
natürlich streichen. Ich streiche aus A lieber iad dpishtvá . . . 
tena bhapitam und folge der wesentlichen Uebereinstimmung von 
ABad, wozu von teno 'ktam Z. 9f. an auch e sich stellt. Vor- 
her heisst es in e: an drishtvä brähmaneno "ktam: nå "ham bho- 
janam karishyåmi. grihädhishfhäträ uktam: kasmät kärnnät? punas 
teno "ktu ete. — Aehnlich DE, auch be; hierbei in e folgender Vers: 
yatra Jivavadho dharmo hy, adharmas tatra kidrigab? 
máfüsabhakshi rishir yatra, eápdálas tatra kidrigah? 12. 
In b zuletzt: yat tava grihe nyigansakarma räkshasocitam vartate, 
— 114 tadgrihe jalam api na grühyam D. — 15 kautühalam 
ABa, kautukam DEede; b: tato *tithiviprab sakautukag cintitaván. 
— 16 jivàpayámi tàm priyip: in dieser auffüligen Stellung, 
die einen Viertelcloka ergiebt, stimmen überein Baed. — 19f. Hier 
stimmen wieder Ebee (D scheint lückenhaft) mit geringen Ab- 
weichungen gegen A Bad zusammen: dvitlyo *pi Gangüyám asthini 
kshiptvä tatrai 'va samáyátah (c), tritiyas tu qmacáne kufire mau- 
nam avalambya tasthau (b) Die Frage thut in ce der zweite, in 
Eb ebenso wie in ABad der dritte, der auf dem Begräbnissplatze 
zeblieben war. — 20 kicid Babde, kagcid A, d. i kaecid, wie 
Lassen-Gild. schreiben; k& apürvü vidyá бона Е; кресі vijñá- 
tam 6; kupeid vicesho drishto na và D. — Nach vidyä käcie 
chikshitá bietet e, mit uktam ca eingeleitet, den Vers Bochtl. 
6082 (2794) mit folgenden Varianten: 5 statt mánavab: janah, 
was nicht in den Vers passt; y yüvad bhramati; Ó decántarád 
(st. "ram) bhrashtah. Darauf folgt mit tathä oa der Vers Boehtl. 
2960 degäfanam® mit folgenden Varianten: /9 vür&üganá. у یه‎ 
strárthavilokanam ca. ` d bhavanti — 22f. saptavirin mantram 
jap" e. — jalena siktvà nur A. — bhasmibhütà kanyá tanmantra 
balîn nidrite ‘vû 'sthita D. — "Nach jivitap fügt A ein: yah grihe 
gatas (geschr. tà), tena çrutvá so ‘pi Ayitah ("tå geschr.), woraus 
Lassen-Geld. °gratvä "уйшп api. — 24 trayánám api vipránám 
mahäraktalocanänäm (so zu lesen st. mahänra®) raktacrávi (2) ka- 
laho "jäyata e. — In E wird der Streit ausführlich erörtert. Der 
Zweite beansprucht das Mädchen, weil er mit ihren Gebeinen zur 
Gangä gegangen sei, der P ri weil er ihre Asche auf dem Be- 
grübnissplatze behütet habe; „wäre die Asche nicht da, wie hätte 
der Erste sie beleben können?* — 27 Nach bhavati in ce: yadi 
jánann (api 0) na kathayishyasi, tadà (tvam e) hridayam sphufitvä 
mari{shyasi ıe). Aehmlich E. In D sagt der Vetäla nach der 
Aufforderung: tvam vyavaharanipupo "si. — Statt des einen Wortes 
grüyatäm haben De eine Verszeile: 
yrüyatäm pragnasarvasvam, yadi te vismayo hyidi. 

grüyatäm pragnasyo "Harum D. Damit haben De zwei vollstär 
Cloken; vgl unten. 
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281. Die Antwort des Königs ist, entsprechend дег oben zu 12,44 
erwähnten Verschiedenheit der Darstellung, verschieden in den 
Handsehriftengruppen ABad und DEbce, von welchen ich der 
ersteren gefolgt bin. — Gemeinsam haben alle ausser Db, 
welche keine Spur metrischer Form zeigen, den ersten Halbvers, 
und wenigstens dem Sinne nach gleich auch den letzten. Im Ein- 
zelnen sind folgende Varianten zu bemerken: 

2 Ё sa kanyäjl® а; pränadäyakah D. — yö gebe ich nach 
Gildem,, ohne von dieser Herstellung ganz befriedigt тп sein. 
Richtig metrisch hat y so, wie aufgenommen, nur st. sa са: во, 
wozu ‘pi zu ergänzen, Von Û bat A mur bhråtå sahai 'va jitah, 
50 gestellt; yat, das ich aufgenommen, giebt Gidem. in den 
Corrigenda statt des von ihm in den Text Eesetzten yab; ظ‎ bat 
bhrätä samjätah, d mur bhrätä. a hat für yö yah sahai 'va mpito 
т (7) sa bhrátà sahajàtab. — ¿ so AB; tasya bháryá bhavati 
d vañs tasya bhåryå a; bhavet tasyai ‘va bhárye 'yam e; 
Qu et bhartá ME & so Baed, nur dass d پا د‎ 
rakshitam st. nishevitam bietet; çmaçåne yena rakshitå e — Von 
der Gruppe DEbce hat e nach dem ersten Halbvers Folgendes: 

ätmä vai jåyate putra iti ‘yam cruticodaná; ! 

tirthe yenä 'sthi prakshiptam, sa putrag ca prakirtitah. 
аб nur e, y in e: yena tadasthini tirthe kshiptáni, sa putravat 
prakirtitah; b prossisch: yená 'sthini Gafgäyäm kshiptäni, sa tasyüh 
putropamah. — Weitschweifig in Prosa E: D hat folgenden (loka: 

yenû 'sthini prapitáni, sa putrah parikirttitah; 

tatrastho yah, sa vai bhartà, yena sthänam nivecitam. 
(lies nishevitam). — Zuletzt fügt e noc o 

anna-pánapradátá yah, patih gästre sa kat yate. 

Endlich ist der Gloka anzuführen, den Gild. aus der eorrupten 
Ueberlieferung yon A hergestellt hat. Letztere lautet: yena çma- 
cine bhasmanå samgrihitakritasthitah sopi nicakarmadäsah tasyäh 
bhartä sa bhavati yo grihe gatah. Daraus der Vers: 

hasmanäm samgraham kritvä gmagäne yena samsthitam, 

nicakarmá sa däsah syät; sa bhartä, yo grihe gatah. 

Die Hinzufügung eines vierten Freiers, um schliesslich von dieser 
noch zu reden, ist der H. A eigenthümlich. Dass dadurch die 
Entscheidung des Königs witziger wird, ist nicht zu leugnen; aber 
entgegen allen andern HH. sie aufzunehmen, schien mir bei meinem 
Prineip, den Text nach der vorwiegenden Ueberlieferung zu ge- 
stalten, nicht zulässig, und bei dem Mangel aller weitern Zeug- 
nisse für diese Fassung erscheint dieselbe eher als eine sinnreiche 
Verbesserung des Ursprünglichen, nicht als das Ursprüngliche 
selbst. 

d Hier haben DEce noch einen Vers, den ich folgendermassen 
erstelle: 

gugeshv evi "darah kåryo, na vitteshu kadácana; 

Abhandl d. DMG. ҮШ 1. B 
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a gugeshu ádarab e. y st. guginäm: dhaninäm D; st. dravyam: 
vittam e. ة3‎ dhaninàm meine Conj. nach präyinäim D, guninäm 
Ece. — 33 Civadäsa-Bhatta? ےد‎ Kecavabrühmapaduhitá(sic)caritram 
dvi ka a, varatrayaka" e. - 


II (in a IV). 

13 Vers 1 alle HH. ausser D, B nur af. « gugádháram e, 
gagüdhyakshap AB. / gopinütham a; st. gane": kapardinam d; 
gaurigam candrugekharam be. 7 govrühmaga" e, "gata e, "patum 
d: st. devam: vamde b; govähanam trilokegam A. — 42 Bho- 
gävati D zweimal. — 43 cukab pafüjarastho vidyale be, ähnlich 
D; kirah pafjare tishfhati, sa cá 'tiräjapreshtho babhüva e. — 
46 M т dhadege, Mugdhegvaro a; ebenso weiterhin. — Sundari Doc. 

14, 4 nach räjä: sakalakaläkugalah sarváügasundarah b, ähn- 
lich De und theilweise de. D fügt hinzu: hasty-acva-ratha-guja- 
paditisampannah. — 6f távan Magadhecvaravisrishto vicishtah 
purusho Rüpasenag pratyigatya camam buddhvá (vuddhà 
geschr.) Magadhecvarapüreve samáyátah d. — samdhivigrahakena 
ABce, samdhivigrahikega d, samdhivigrahega b; richtig nur a. 
Im Anfang von Erz. V haben samdhivigrahika be, dafür sam 
dhivigraha de, sá[m]dhivigrahs D. —  sabhávasare a, sarväsabhä- 
vasare (so) e, sarva 'vasare (so) с, sahünusarai[s] Lassen. — 
In D wird der Papagei selbst vom König nach Magadha geschickt. 
Dann heisst es: drisbfam ea nagaram. agvagili, gajacálá, yajüa 
САА, brahmagili vidyate, yatra rig-yajuh-sämä-tharvajüabrähmanä- 
nim ghoshá upalabhya[n]te. — uttuügagirigikharasamkücam deva- 
täyatanaviräjitam nagaram tat. tatra Magadhecvarah svargasinhásane 
upavishiab mahimandalam práptah mahendra iva. tasyo 'bhava- 
pärgve mantrinah upavishfäh, sabhäsadar ca mimänsaka-vai 
tärkika-gäthägäyaka-npityakädayag ca vidyante. tatra sabhäyäm 
guko gatah, rûjîe svasti kritam u. s. w. weitlüufige Darstellung 
der Werbung und Verheirathung. 

8 Nach yáeità hat e Folgendes, wovon die beiden ersten 
Verse Varianten zu Boehtl 5317 vgl mit 5318 (2409) und (2) 
zu 1823 (703) sind: uktam ca: 

yayor eva samam gilam, yayor eva samam kulam, 

tayor maitri vivåbaş ca, no "ttamáü-dhamayoh kvacit. 1. 

kulam ca gilam ca, vapur vayaç ca, 

vidyüm ca vittam ca samänatäm ca: 
etän gunän sapta nirikshya deyî hy, 
atah param bhigyavagi hi kanyd. 2. 

mürkho, nirdhano, dürasthah, çûro, mokshibhilishukah, 

trigupádhikavarshiyo: na deyà tasya kanyakà. 3. 
kanyá pradattá harshepa.  uktam ca: 

ayojitä, chalät tveshi(?) snehüd vá 'pi samarpitá, 

syayamvarágatà kanyä: täsim pritir na jäyate. 4. 
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pritir dagadhä "shfadhä vä bhavati. jyotihgistroktagubhadine bhavya- 
lagne Rüpä® ete. — Vers 2 vidyd cilam(?) ca saminti са, 
Vers 5 & chalätveshi, Ê sarpità, y kanyás die H. 

11 surüpüm ac, svarúpám Ab, dafür túshnim B(?), mano- 
һата D; gärikäyä rüpam d. — svarüpa st. su" hat auch f zu 
Anfang der 2, Ers. — 12 cañcale nur a —  samsáre sarvajantü- 
nim sûram etat prakirttitum B: ein halber (Лока, 

Vers 2 ABabed, Boehtl 6581 (3049) « greyam pushpaphale 
küshthá g, greshtam punyaphalam käshtän (gemeint käshthät, wie 
іп е) b, käshthe A, griyah pushpam phalam са vrikshänäm d. 
S dugdhab B, dagdham 8, ghritam greshtham tu dugdhatah e, 
होगा" ere" udasthita (—  udacvitab) b, ghri^ greya udarccishah 
(== udacvitah) d. у creshiham be, tailam tathá pagyát c. Û dha 
nyàrtha" e, — Vers 3 ABDabde, Boehtl 2064.  « st tad: te b, 
са е; wpithaiva yau" а; bhiro b, cáru D. y yo A, ko d. ca- 
turgäm(!) a; ratakr" be, atikr" B. 7 yo na vetti pumán müdha, 
catvüri suratány, aho! D. — Vers 4 ABa, Boehtl 6075. а vi- 
ditàh B, vedántam a; pagavo mirge AB. /7 rata" & у Кі а. 
д kusumáyudharm A, kausumüyudham Lassen. Ich beziehe Kus" 
als Apposition auf yo: der als ein wahrer Liebesgott das Ge- 
heimniss kennt. 

Vers 5 ABDade. а alam vilul! alle HH.; Lassen hat v als 
b gedeutet und falsch abgetheilt. alam heisst hier in hohem 
Grade, wie in der vom PW angeführten Stelle Rámáy. 5, 3, 21. 
Statt mapdanam: mandalam A; álupyate candanamg D.  sacha- 
shtair e, yadvedir B, beides nur Schreib- oder Lesefehler; für 
manitaig: bhanitaig AD, manibhig e; st. na grüyate: su çrûy" e, 
tac ehrüy" B, vicrüy? Lassen, nihanyate (— nir") D; naupuram a. 
y yäträ a, out B; áyáty A; yaj játyantaritena sarvavishayá a;. 
kàmántam ekágratab Lassen; ekügrátab B, ekügrita(!) D, ekügratá 
е, evägrato &  Ó sakhyá D; st. sakhyas tat: sakhya nat B, kümte 
tat e, samstutyam A; surate bhawanti(?) D; st. satatam: dhritaye 
Bde, dhritayah D; geshä ca loka® e, ceshá tu loká" D, ceshá hy 
alikasthitih d (vielleicht vyalika® gemeint). Der Sinn der letzten 
Worte ist etwas. dunkel. Nach der aufgenommenen Lesart heisst 
es wohl: es bleibt uns immer übrig das Verweilen in einer andern 
Welt, nämlich wo wir von irdischen Lüsten frei sein können, 
drum geniesse man hier die Lust. Dazu passte allenfalls auch 
dhritaye statt satatam: für die Standhaftigkeit bleibt das Jenseits 
übrig, dort kann man standhaft sein. Interessant ist die Lesart 
von d, insofern hier ein Beleg für alika in der Bedeutung Himmel 
vorliegen könnte, falls nicht etwa diese im Medinikosha 41 an- 
geführte Bedeutung aus dieser Variante unseres Verses geflossen 
ist, Wenn man aber vyalika liest, so wäre der sehr verständliche 
Sinn: für die Festigkeit bleibt übrig der Zustand des Leides, also 
übe man sie nicht gegenüber der Freude (suratam), man ver- 
schliesse sich nicht dem Liebesgenuss — Anders Jacobi, s, Nachtr. 

SP 
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D hat hier noch folgenden wegen des Verbums yabh interes- 
santen Vers: 

yabhasva nityam, yadı gaktır astı te: 
dine dine gacchati nátha, yauvanam. 
mpitáya ko (ká?) dásyati pindasamnidhau 
tilodakaih särdham alomasambhavam? . 

Vers 6 alle HH., Boehtl. 328 (109) æ anyitasähnsam dhai 
ryap D, y nirdayatvam agaucatvam а; st, nirda®: nirghyipatvam Б. 
_ Durnach hat ë noch den Vers Boehtl. 1038 (392) mit folgen- 
den Varianten: P kapatamayagatam 7 vighnam Óprüginàm ekapácah. 
— D hat noch den Vers Boehtl 2371 (951) jalpanti särdham 
anyena?, cf. 28, 13. — 30 räjäräjnibhyäm (sic!) се, таја гај 
ea tau ücatuh b. — 32 strighütakác ca D; vigvisaghitaki be. — 
38 atrürthe abde, aträmtare B. — 34 Velápuram D. — 35 tasya 
kanyd Sugilä D. tens... parigitä so a, nur näma fehlt; falsch sa ca 
für tena AB; creshthindbhavasya (sic!) A, qreshthirudbhataknasya 
B. — d nur; udayaputri(?) tena paripità, — Dafür sa ea Varttana- 
nämalso zu lesen st. varttanàmana)nagaravüstavyacreshthino duhi- 
tàm(!) paripitavàn b; sa ca Punyavardhananagaranivisinah (ubha- 
dattagreshtinah sutäm Qubhamatim paripitaván e; Abhayacand(r)asya 
sutá Rájamati (wohl "vati zu lesen) nîma viváhità e, — 36 11 tàm . . 
samáyütah nach bede, in ABs nichts davon. — kälaparyäyena 
ABa, die andem HH. nichts. Vergl. zu Erz. ХҮШ, 8. 50 
7. 16. — dyüte ABd, dyütena ace, düre b. — Nach häritam hat 
D noch: yathárthanmá játab. — 39 bháryàm utkal” AB, bhà- 
ryänayanäya a, blos milanåya bee, melanäya d. — 40 utkaläpya 
A, nitvà B, grihitvà d, cefikayA saha grihitvà e, samváhya be 
Darnach in b noch: gyaguragriham utkalpya, wofür cvacurajanam 
anujfäpya 8, gvaguram namaskyitya e, gvagurapärgve üjfüüm grihi- 
tvid. In a utkalàm ádáya „die hereingeführte mitnehmend* Jac. — 
42#. Von nijä® bis grihitvä nur A so, ähnlich B, die andern 
kürzer. Nach grihitvà hat e noch: cetikäyäm (1. cefikäm) ۵ 
striyam tûm vivasträm kritväö — 44 Nach päfitä hat D: så ca 
„bhartä caurair ۵ nitah* iti manyamänä märge radanti sthitä. 
Gent pathikair drisht&: „aye bäle kim rodagi (so!)?" u. s. w. — 
so "pi... gatah nach edea. — så... karoti näch a, ahnlich d, 
verstümmelt B. — 46 tail trotz des vorhergehenden kaig? path” 
alle drei HH., ABs, welche diese Fassung haben; die andern kürzer 
478 Nach samäyätä sind bde sehr kurz; e: mátá-pitro[b] samipe 
sarvavpittántum kathitup: mama bhartá (so st. bháryá) caurair nitah 
(so z. 1), na jülyate kutra pragacya gatab; dhanam grihitam, 
cefikä vyäpäditä. m cokam kritvà etc. 

15, 2 caurair nitab (G1. nach e; eaurairuddhah B, cau- 
rahruddhah а, cauroddhab A, caurair vyüpáditah de, taskaraib 
pamcatvam nitam (L nitah) b. — 3 Statt tasmát...'ham: tat 
pranashfä ham AB. — 5 paccád Gildem. aus b; sà dubkhitá e 
statt duhitá — tena.. háritàni aus bde, kürzer e: te” Dha’ 





á 
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en (. bäray®), in ABs fehlt dieser Zug. — 
’ bhäryayä dyishfah ABe, bháryá drishtá Bed und so svavadhüm 
[dri]shtaván a. — Ganz anders D: ,jümáütá eaurahastát punar Agata" 
iti manyamånåh sarve "pi suhridah sotsähäh samjätäh.  rätrau 
antargrihe (so z. L?) bháryayá saha talpe uváca bhäryäm prati: 
‚mayä ärayye tyaktä "pi katham jivasi?* tayo "ktam: ,tvadiyam 
vrittam jänämy eva, tu pitur mätur agre na kathitam* ete. 
9 Nach drieyate hat d einen Vers: 
sarvatra qucayo dhiráh, sukarmabalavarjjitäh 

= kukarmabhayabhitäg ca pipih sarvatra çañkitåh. 

В Die offenbar richtige Verbesserung varjjitäh st. jarjjitäh ist 
von Jacobi. — Im Texte bhayacintá" aus a, dafür cakitápanno AB. 
— Statt svümin? hat b: bho präyanäths, paramadaivata, må 
bhaishih! yatah: 

па pith mityivargeg ea, bhrätaro, bándhaváb, sutäh, 

gatir eva sadá stripüm, paramam daivatam, patib. 
a nh und vargáç die Н. Der Vers ist eine Variante von Boehtl. 
3837 (4318). Та уб vgl. Anm. zu Erz. XVI vor Vers 19. 

10 Statt grihamadhye: bhavanoparı ee. — 11 sotsäham ABac, 
çvacurajanasyo 'tsavo e, qvagrüjanas tam рй saharsho Б, 
теве Anandah samjitah d. Siehe ٥0 annot. erit — 
Nach babhüva: deva-guru-gotra-devinäm vigesheya püjä kritä e. 
Statt vardhäpanam lese ich in B ärttikam (so), Guild. ärtikäm, worüber 
dessen annot. exit. zu vergl. — 12 Statt gayane vyäpädya einfach 
nidritäm drishtvà D. — 14 Nach drishtam: tasmäd vairägyam 
samjätam c. tat sarvathä (pi) nA 'sti me purushena prayojanam 
be. Darach e: iti Qri-Qivadásaviracite sárikayo ‘kta kathá sa 
máptá.  athá 'nantaram suko -vadati bho sirike, tvam çrinu! 
tvayy aparädho na. узай: 

ye vañoità dhúrtajanena lokäs, 
te sädhuloke "pi na vigvasanti; 
phütkritya phütkritya pivanti takram. 

Vers 7 alle HH., Boehtl. 6029 (2771). a vänivärigaf?)lohä- 
nüm e, — Nach dem Verse D: he rijan, striyah pápinyab. (Das- 
selbe am Schluss der Erzählung noch einmal.) atra kathänakam 
asti. — 19 Nach prishtah: bhavän api stri” do” kathaya с. tvam 
api (Züd. aus b, wo es vor kathaya steht. Statt kathaya hal 8 
prakatikuru und darnsch, mit yatah eingeleitet, folgenden an Boehtl. 
1874 (719) erinnernden, auf unbekannte Fabel bezügliehen Vers: 

саће pratigatham kuryät, ädare का 6٦ 
ivayà mal lufcitau pakshau, mayá tvan munditam girah. 
32f Der Kaufmannssohn heisst in D (ridhara, die Kanfmanns 
tochter Jayagri. — 2848.0 katipaya.. lagnáni so ausführlich nur 
AB und, etwas abweichend, 8. 2 preshitä aus ABa halte ich neben 
vyävritya (AB) für möglich, ildemeister's Aenderung gat für 
unnöthig. Beachtenswerth ist kreyini kinicit in a für krayäna 
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kini B, geschrieben kriyAnakäni (n!) in A; bestätigt wird das sonst 
nicht vorkommende Wort krayágaka durch b: krayágakaib pra 
vahanam pürayitvà. Andere Wendungen bieten de: kra 

(zum Einkauf) е, vikrayanäya (— vikrayüya) d. —  vastüni nur 
aus Ad: die Aenderung von Lassen di in vasüni scheint mir 
unnöthig, vnstüni papyáni vorkommt, s. PW. unter vastu. 

Vers 8 alle HH. ausser D, Boehtl 5684.  udayatiküle 
(udayana??) o, adagrehakále (so) d; st. kile: samaye ©. kálo eorrigirt 
Boehtl Á st vidadháti: bhavati e; ‘pi b, ca a, -shu cde, nichts 
AB. st. påka: pakka A. samaye Abe, sayo (d. i samayo) A, 
kile ed. — Statt dieses Verses hat D zwei corrupte (loken 
anfangend rucim dhatte und padam bhüyo; naeh dem Verse hat 
6: bhavati (bhavatu?) uktam ca 

etasyäm Bativallabhakshitipateh kridäsarasyäm сапа 

sameosham nayati ha gaigavavadhüs tärımyatigmadyutih. 

antasthä ‘рі yathä yathä kucatafi dhatte "ntarüyadvayam, 
laulyam hanti tathá tathávidhajale drikpinaminávalib. 
Der Sinn der zweiten Hälfte der Strophe war mir etwas dunkel; 
eine wahrscheinliche Erklürung Jacobta sehe man im Nachtrag. 
— Darauf folgt noch ein (loka, am Ende von Jacobi verbessert 
(sapkayäh die H.) 
adi yada vasaty antar hyidaye hridayecvarah, 
tadá tadà bahir yátau stanau samkafagankayi. 

311. rüjamárgastho madanamudrávatáro navayauvanübhirümah 
purusho drpishfab; tasmin drpishte sati вй 'nurügá babhüva b, ühn- 
lich e; — Nach drishtah folgen in D die Verse 12, 13, 10, 9. — 
33 purusham imam aed, purusho 'yam A, p. enam B, amum yuvá- 
nam b, eshah pu* e. — 352—386. Diese Stelle hat e in eigen- 
thümlicher Ausführlichkeit, zuletzt confus. 

Vers 9 alle HH., Boehtl. 7144 (5276). « surüpam A, svarů 
pam e, sundaram D. A bhrätaram pitaram sutam e, vgl Boehtl 
7128. y klidyate yauvanam d. Ó "patram b, abjapatram Lassen. 
üámapáütre yathà payah d, "mbhasi De 

Vers 10 alle HH., & auch in der Einleitung, 8. 1 Vers 1 
Boehtl 2217 (887). a "kumbhöopamä abe, 6۵ purasham vahni 
vareasam bede, purushaç çû 'gnivarcasam A, purushäg ci gni 
varcasäh a, purushä vi 'dgasannibhäh D (über adga siehe PW 
Nachtr.), taptäfigürasamah pumän B und a Einl. 7 st. sameleshäd 
sasneho d; kumbhap Ab, a Ein. ð pumsi® Dabe, а Еп]. 
bhäshitä a, “im a Einl,, “tam e, "te A, dafür yogatah d. — 
Vergl. Geld. ann. erit. 5.106 und Kern zu der Uebersetzung der 
Brh. Sanh., JRAS. new s VII, 5. 119; letzterer liest punsi bhä 
vitä. — Beide Verse haben be oben vor der Anrede an die Freundin 
— 41 st. samgha® kri®: darganam samjätam A, melanam a, sami 
gamah d, mailäyakah (? vgl. meläyanam) е; auch nach utpanná hat 
c dieses Wort wieder: evam dine dine prititas tayor mailäyakah 
bhavat. — 42 bhüryàm utk" AB; bhäryäyäm utkaläyä Anayanfıya 
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(sic) &, svabhiryim йКагапйуа с, svabbhryinayandys b, bhäryäm 
änetum d. | 

Vers 11 ABDe, die andem HH. haben nur 66 
davon mit prosaischen Einschiebseln; ich folge mit Gild. der H. c. 
& 50 "Mer B so BDe, nur samarthah B, samarthavàn() D; dafür 
kva bhartari nechati A. y von vai in e nur das ai deutheh, der 
Consonant nicht vollständig, da ein Loch im Papier ist; Са. 
giebt me; na trishpà ca D. rd bubhukshä na, trishä, nidrä, gi- 
toshgam na ca roeate ABa; ca fehlt in B, st, nidrä hat a na 
.فززما‎ ۵ gitoshno nai 'va vandati() D. — Nach 6 gacchámi hat 
b: tasyü[b] cintáveshtitáyà na kshudhá na trishà na çitam ushnam 
ca, ähnlich e, kürzer d. Darnach führt e fort: citrälikhitä yathä 
bhavati. yatah 

eintäbhujafigiparidagyamänam 

sammtürchitam eittam i madiyam ; 

сата +kritäjätarkesaprapuktäcagea (f) 

samjivyate väk ('rväk-?) smaranämritena. 
Herr Dr. E. Hultzsch vermuthet in у: kripätafikajasuptatag ca. 
Hieran schliesst sich in e noch der Vers Boehtl. 2280 (910) eitá 
cintä® mit den Varianten а samäyuktä (sie) st- dvayor madhye 
und û cintê cå 'pi sajivakam. Vgl Anfang von Erz. XI. 

16, 1. nach der übereinstimmenden Fassung in ABC. niyan" 
alle drei, niyantratà c; st. praväse: prayäne ©; so such bhartuh 
pravücesthanam (sic) d; irshyálulità B. Offenbar bildeten die Worte 
ursprünglich einen Vers, der aber ٥ entstellt worden ist, dass 
nirgends das Versmass constatirt werden kann. Den Schluss stri? 
haben so auch ad; zu Anfang hat & einen halben (loka: 

atigoshthi kutas täsäm, mano yäsäm. nirafikugam. 

4 jåmåtrika und jämätar, nicht yüm", haben immer die 
Hall'sehen HH. und wenigstens der eine Lond. — vaikälikam 
kritvä AB, vatkälikam kr. 8, vaitälikam kr. b, vaitakályam kr. e, 
bhojanädikam vidhiya d Es scheint darnach unzulässig, mit 
Lassen-Gild. kpitvà zu tilgen und vaikälikam als Adverb „am 
Abend* aufzufassen, vielmehr bedeutet das Wort wohl Abendessen. 
Das Essen erwähnt auch die Hindibearbeitung. — gatah be, ZA 
pnàya gatab d, weniger passend prasuptah ABa. — Statt leses 
Satzes hat e: jüro vásabhavane *pi samketasthánam kritvä gatah 
— 7 Nach yatah: snehe sati ete bhivh bhavanti a. 7 

Die folgenden Verse 12—17 stammen, wie ich leider erst 
nach dem Druck des Textes gefunden habe, aus Varäh. Brihats., 
Cap. 78, 3—8 und sind darnach zu berichtigen : $ 

Vers 12 ABDabe. j nûri (d. i nûrî); st. bhuja°: sujam 
ghastanabhüshaga" а. 7 vasträbhisam” A, was क ea E 
varshäbhisam® В, vastrasya samyama-nivecya(?)-vimokshanám D; 
st. samya®: majjana(?)sukeca? m; si. vimo": vibhüshapám ie In 
a ist dies der Schluss, vorher als y sthünasthitány api tathai ‘ға 
punab karoti. 5 nirikshatáni B, "kshitáni b; wieder vimokshanäni D. 


Vers 13 ABae. «a utkafam ca hasitap, gayyüsanät® D; sa- 
khyäsanot®, | gátraspho" BDa, gidháspho" e; "%sphotarijrimbha® 
D; st. "dravyártha": "dravyádi" D, °prakshälpa® e; samprärthanä 
AB wie Br.B. у ві. bälä”: väca (so) A; cumbanäni ca makhe sakhyum? 
AB; abhimukham D. 0 dyikpätasya e, drishtvä tasyall) AB; 
paránmukhe Bae; kamkampacya(?) paránmukhi (so) D; karpásya a. 

Vers 14 ABe. & imüm ca vimdyád anuraktaceshtüm richtig e, 
was ich nicht háütte ündern sollen; imáàmp auch AB, aber beide 
vidyåd und ceshtá. 8 шат drakshyati e, samdrpishyati A, "hri- 
shyati B, das richtige; vitarägi e, bhitisevä AB,  pramárshti 
AB, dharmáshta e. 

Vers 15 ABe. « st tasmin na mit A tanmitra z. lL: st. na са 
vi*: dari” A, tadaru^ B, z. l. tadaridvi*. ۸۵ 9smritih proshita" richtig 
A, "smpitir yoshidi^ B, y tadoshtadárátyüpa" e; upagühanattvam 
A. d svedoshfacumbäh pra? e; pramathábhiyoge A; svedo "tha 
cumbáprathamábhiyogah Br. 8. +d fehlen in B.  Darnach hat e 
folgenden Vers: 

Alingane kucübhyüm tu saumanasye '"tiharshitá 
bhartur äliigane rágakalàm ná 'rhanti shodactm. 
а lingane und Ó rága" meine Aenderungen statt alingate und ramga", 

Vers 16 ABde. а hhrukuii Ad, bhrikutir e; mukham ca d, 
bhrugutikaratvam (so!) D. f kyititásmyi? e, y asambhramáham 
e; "Loshatà d; dubkhanitopatá A, duhkhanitoshanä B, dushyati- 
roshatà (so) D. ð vidvesha” meine Aenderung st. vidveshti (d. i. 
vidvishti) d, tadvesha A, tadvaishi Б, tadishta e d. i. taddvishta, 
wie Brih. 5. Nachträglich finde ich in D pradvesha. St. maitri: 
mitram d; purusham Bd; st. ca: tu e; purushasya такуе D. — 
Vor dem Verse hat d: snehasya kathi kuta eva. 

Vers 17 ABae. a st. sprishivi: smpiträ e: st. 'thavá?: {ата 
A, tami? a, yati? e; dunoti e, d B garvam carapübhighátam(!) e, 
sarvam tarupadvijitam B, yenáti(?) rupáddhi yátup a, maitri na 
rupaddhi játam A; na rupaddhi yintam zu lesen nach Br. 8. 
7 “bhiräme A, "bhirmam a; madanam А; mudäbhifräjmena ca 
sä karoti B, und so nach der Fassung cumbá* auch A, aber 
rehüger "rime na". ` d "uttishthati a, ^uddicyati e, 

Vers 18 Aabe, aj auch e, Boehtl.? 5731. f patlatülyám a, 
nicht, wie Gild. angiebt, mit А "talpam ; ae sthitah EN 
leshv avasthitab e, patakülagato pi hi b; darnach pattatüla? Boehtl. 
Ich ziehe tülyüm statt talpam vor, weil der Locativ bei upasth. 
passender scheint und auch die andern HH. auf tila = hin- 
weisen. till = tülikä scheint überhaupt eine weiche Matratze 
oder ein Bett zu bezeichnen, worüber unten bei Erz. XXIII die 
Eede sein wird. Wenn nun рађа = kausheya Seide sein kann 
(PW. ғ. у. рафа), во könnte patfatäli ein seidnes Bett bedeuten; 
vgl. pabfatülikà A in Erz. EXIIT. paitatalpa erklärt PW. im Nach. 
Шар 5. у. рађа als ein weiches Bett, — Die Anfangsworte dieses 





III, 16, Fers 13 — 17, Vera 22. 121 


Verses bat auch d in der Form råtrau na la? nit, — 8 райе 
a, drishadi A, dafür patitah e, verschr. parital D. 

35f so... prasuptah aus e; ganniheanaih aus a. — An ut- 
tháya (nibsritya ei schliesst sich in bede gleich yävad vrajati 
(guechati) an, darnach folgt in diesen ein Satz: yatra samketastháne 
upapatis tishthati (so be), tatra si gati (so d). Aehnlich D. — 
Nach lagnah hat a noch: eauro 'pi vpittántam pacyati vicárayati 
ca: siyam svairini bhavishyati* “ti. 

Vers 19 ABacde. « patityaktä B; st. in: ‘pid. af voti- 
ram (wohl verschr. für bhartäram) samparityajya suröpam subhagam 
gucım a. y si viteshu: eittamsthe (citrasthe?) a. ó svairigi så 
prakirttitä e. — Nach diesem Verse haben ce noch folgenden, 
mit uktam ca in e: 

nidrákasháyakalushikrita-támranetro, 
närinakhavranavigeshavieitritängah 
yasyülı kuto "pi patir eti gribam prabháte, 
sh kathyata kavivarair iha khandite "ti. 
& kacüyamukuli^ e. y grihum eti patih e.  Ó sá khandite ti 
kathiftä] kavibhih puränaih с. 

Vers 20 ABade (e statt e bei 6G. annot. erit. ist Druck- 
fehler). & st. aharahar: sarabhasam 6; anuráge d; prekshya 
pürvàm d. (9 st. sarabhasam : taduditam e; abhidháti e, abhiyáya 
Gild. Ich halte diese Aenderung für unnöthig und verstehe die 
Zeile so: nachdem er in aller Hast irgendwo das Stelldichein be- 
stimmt. samketakam alle HH., "nam bei 6:74. wohl Druckfehler. 
— st. ea: và Bad. + зі. na: ni B, militi B, st. yasyå: tasyå d. 
9 st. Bharatas: vibudhas d; corrupt paratatrüm a, paramatamträm 
B, pajati(?parumamtrám A. 

Vers 21 ABae. « dütisamága" a. / sodjhum e, sh dubsa- 
hasmarajvarártti? ABa, nur st. jvarı: garä a. y áyáti c, nirváta 
A; "janam ca dhanasya lobhát a. ð st. muni: kavi e. 

17, 2£ räjakiyaie a, dafür kená 'pi ABe, anders be, s. п. 
— Falsch caurena statt caura nur A, cauro bhanitvä Bacd, cauro 
"уат bha® b. — Am ausführliehsten hier e: tatra sthäne gaträ 
lasmin divase catushpathe samgamah krito "bhüt. yåvat så tatra 
gacchati, tävat sa purusho daivavagäc „caura!* iti bhanitvä арӣ 
lena vyäpäiditah. Für das sonst nieht vorkommende attapäla hat 
b grämapälake. — Abweichend D: sá upapatim gatà (so z. L?) 
yával pravecitá, távad upapatib sarpadashtas tatra mritas tishthati. 

Vers 22 ABad, ausserdem a in Erz. I (s. Anm. zu سا‎ 
S. 100) und g in Erz. XII, Boehtl. 6671 (3101). / varam ati g; 
für na scheint in g kim và gelesen zu werden, allerdings vers- 
widrig, darnach samgamä. tasyäh zieht g zur zweiten Hälfte, 
na samguamo náryüb hat nach Aufr, die Subhäshitamuktävali. 
7 st. safige sai ‘үп: samgama eva d, samge (samgame (ظ‎ så punar 
ека AB; yad ekä а? in Erz. I und Subhäshitamukt. +d tasyäh 
sumgame sáceaiva(?) virahe tanmayam sarvam Eg corrupt. Û st 





tanmayam: tam A, tanmaham B. — Der Vers scheint mir hier 
sehr unpassend; kaum besser hat ihn d etwas später: “mritakam 
Alingya sthitá. na kimeid api jánáti. uktam ca: samgama?^. — 
8 Ausführlicher e: crikhandavilepanam karpürakastürikálavangailàdi 
tämbülam cà 'rpya (?carvya geschrieben) äsye kshipyati (so!) 
sarviup bhogasamudáyam dadhäti. yatah kami (so z. L) na pagyati 
na lajjati(?) na srinoti (dies scheint ein Stück Vers zu sein), 
snehäd bhüyo mukham cumbanam karoti. 
Vers 23 ABade, Boehtl. 5458 (2461) Û sh са пуаш а. 
y st. ca: рі e; paritapyati d; parigushyati conj. Lassen, ef. 
Gildem. in der annot., pag. 108, Weber Ind. Stud. 15, 8. 271. 
ö mäm ca fehlt in ê. — 15f. Kurz vatavrikshayakshena a; vafa- 
yakshega bde: vgl. vatayakshipitirtha PW. brahmarükshasena D. — 
19 násiká trofitä bede, näsikäm trofaitvà gatab D. —  Hiernach 
hat e noch einmal: dürasthag caurah sarvam pacyati caritram; 
ähnlich auch D. — 20 sarva mit vpittántam componirt nur A. — 
21 Vor sakhyo 'ktam hat e, mit yatah eingeführt, einen Vers, 
dessen erster Theil mit Boehtl 364 (3498) Aehnlichkeit hat, 
während die zweite Hälfte eine Anspielung auf eine von Benfey in der 
Einleitung zum Paücatantra 8. 147 ff. behandelte Erzühlung enthält: 
amyathà cintitam küryam daivena kritam anyathä; 
Darauf folgt noch der Vers Boehtl 5777 (2625) rütrir gamishyati, 
darim am Ende von f pankaja[m] са, — Ebenda yávad ádityodayo 
bhavati, ohne na, ce; yávad rátris tishthati d. —  gurutaragabda- 
phütkárair naeh a, phütkärai roditavyam yato (so!) anena vya- 
ngitum A; árafitum árabhaya e, "cabdená "ratasva (*narára? geschr.) 
e. "%abdah kartavyal d, *"cabdena rodanam kuru D, mahántam 
Akrandarávam. kuru b. B ist hier wieder von einem Satz in den 
andern gerathen. — Weiterhin árafitasya cabdam à? e. — 24 f. Statt 
tair uktam: evacurac ea jámátaram upalambhitavàn b. Nach nir- 
lajja noch nirghriga bee, nirdaya d. — krürakarma kritam, mama 
du^ nir" násikà chinnà e. —  niraparàdhatayá AB, "dhena ce, 
"dháyáb (auf duhitur bezogen) abd. — 27 "chedam katham kritam 
kim? B; zwei Fragen hat nur B, kim iti vi^ auch A, kasmän vor 
näsikächedam karoshi e, die andern keine Frage | 
Vers 24 alle HH., e zweimal, Boehtl. 6202 (1462). < na 
vig" ABDbe'de, niviç” a; "sarpam d, "sarpa D. f st. khadgat: 
gastra c*, "hastam ca vairipam Dd; khakapánernatiçveset e. y ácára 
b, näcära m, acárya d, ácárya BD, ücárye efe, anivürya(?) A; 
balavittasya AB, calacitte ca e*, "eittam ca D. A et stri^: tri? B 
caritrum alle, nur D "tre. Ueber den Aceusativ siehe Gild. ann. 
cr. — с hat an der eigentlichen Stelle des Verses eine eigen- 
thümliche Fassung, die mit Tilgung des na am Anfange folgender- 
massen lautet: ۱ 
vigvaset kapile güdre: na krishne cai ‘va brähmane, 
vigvaset krishpasarpasya: stricaritram па vigvaset, 





| 


ПІ, 17, 8 — 18, Vers 30. 128 


Darnach folgen zwei andere unten anzuführende Verse, dann das 
erste Wort unseres Verses 26, agvaplutam, hieran unmittelbar an- 
schliessend die im Texte stehende Fassung von Vers 24, endlich 
unser Vers 25. 

Vers 25 alle HH., Boehtl. 1582 (615) a kurranti be, ja 
Ipanti ed, valganti a # so ABe, dafür kim na pagyanti yoginah 
abed. у st. jalpanti: pscyaln]ti D; räjänah kim na kurvanti b 
Û st. kurvanti: jänanti e. In be tauschen Û und ð die Stellen 

Vers 26 ABDade, Boehtl 729 (8627). « st. mädhava: vå 
вата а. Z bhavitavyatà im Nom. alle ausser D, wo purushasya 
bhágyam.  * cápisavarsh? AB, avarshanam varshapam arthakám- 
dam (sie!) d. Û manushyäh D. — In e folgen 2 Prakritverse, s. Anh. 

11, 37 tatas tair „asäv aparädhi* 'ti bhanitvä rüjakule sama 
rpitab b. Danach e: räjio "gre sarvam vrittäntam kathitam. yatab 
folgt Vers Boehtl. * 2868 durbalänäm®, dann: rájapurushair niccayah 
kritab. evam „dushtasya daydah® Boehtl. 2890 (1206) (darin 6 
"kocasya ca sampravriddhih); weiter sarve lokäh pravadanty „asan 
narah strighätakah, vadhyo "yam".  sarvaib pratishthitah (?) 
Eigenthümlich ausführlich e und weiterhin e. — 40 dharmädhi- 
käribhih purushair dharmacästräny avalokya bhayitam: deva срцу 
(folgen die Verse) e, — dharmádhiküripurushair B, بش "حون‎ 
'karanair ab sthikiryam AB. — Nach vieärya: pürva- 
mpitapurushasábhijüátayá (sic!) tau ecaura-já[má]tarau uktah (lies 
muktau) b; tair muktau caura-jämätyikou e; evam kathito räjä 
raura-jámátrikau vastrüpi paridhápya mocitau e. Die aufgenommene 
Fassung bieten ABad. — Von hier an fehlt in e alles Weitere 
bis zur Frage des Vetála. 

Vers 27 ABDabe, Boehtl 6994 (5221)  Vergl Text S. 5 
Vers 9.  prajànàm rakshagam samyak d (Anfang des folgenden 
Verses); rakshapam auch D. / nigrahah а, tadi A. y rå 
jüab Dabde. ð dharmmaņe b. — Dbe haben diesen Vers nach 
dem folgenden. 

Vers 28 ADbe, Boehtl. 4203 (1830). Û rüjñab svamdha 
rmakû® (sie!) е, гајба ѕагрэзуа kà" D. у yámti A. 0 rakshäh 
be. — A hat diesen Vers als letzten. 

Vers 20 ADbe, Boehtl 4206 (1832) а P A. 
pidanád(nad geschr. árabhya D rüjyam ç. k. 6, am 0 
Ab, rijyam وم وې‎ D F so Boshtl.; na dagdhvå е 
dagdhvá "pi na ni D; dasselbe meinen Ab 

18, 1 sû ca çirshe (geschr. çirshes) taptapațțakam krittvå (°) 
kåhalim vádayitvà nagarát pagcimadvürega nishkägitä, tena puru 
shepa ca naviná (ta? eier käntä parinitä e. a 

Vers 30 ABs, ad such d. ast sump: tu Lassen-Gild. Statt 
By nur pakshipau d. y st. vidyüdharau: rüpadharo AB. — Statt 
des Verses haben be: ity abhidháya 4ukah sárikavA saha (so b, 
dafür tatra samaye dváv api ө) pürvapráptam (*vnttántam e) 


124 Anmerkungen, 
smpitvà svargam jagáma (gatau e). — 18, 7 bhavati Ade, bhavi- 
shyati Ba. 

Vers 81 ABa, Boehtl 9725 (1583)  « evá'tra D. J yat A, 
Ш Ва. піз ита hi bhava[n]ti te(!) D. e 


10 dharmávicárepà 'dhikam" d. Kurz e: sirivab. kasmät? 
yatah: gurur? Boehtl. 2172 (868) Variante Ó sarvasyü 'bhyägato, 
dann: purusheshu stokam päpam bhavati. Aehnlich: stri; purushe 
stokapäpam b, purushas tu* vigatapipalh 8, purusheshu viralah 
päpah d. stri pápam adhikam karoti, purushasya viralah pätako 
bhavati B. 


IV. (in & IIL) 


15 Vers 1 alle HH. « gagádhyaksham d, dafür ekadantam b. 
B chkhu" Aad, tvikhu" B, mükha" (d. i. müsha") c. 

15—17 nur A und kürzer D, Lassen-G'ild. etwas abweichend, 
wohl nach Q. 

20 Vardhamána ABb, "napuram e, Vardhanam e, Varddhä 
panam D. — (Cüdrakadevah A, Cüdradevah ad (d zweifelhaft, unten 
19, 11. 20, 24 [vor prachannena] und 20,34 [nach rájaá] hat d 
die Form (üdragadeva), Südravaksho B, (uddhiko D, aber unten 
20, 54 Cüdraka; Vatikadeva e, Candrángadevab b. 

Vers 2 alle HH., Boehtl.* 4290. c prasvedádhyà malaklinná 
b, samklinná e, samprishtvà (d.i. samsprishtà) e (Gild. hat in e 
sarklishtá gelesen; so hat A), samelishtá B, sampürnà d. > dväri e; 
devasya e, dafür bho devs A, te deva ae, püshünüm d, dvára- 
bhümau sthitá, deva b. j "bharanà iva d. 

27 dinam prati A, pratidine d, dinapátik&yàm Bee, "patiki 
yäm b, jivanavrittikäyäh ("ym zu lesen?) в. päfikä scheint — 
vrittikä Unterhalt zu sein; etwa Tafel — Liste, wie Civilliste? Das 
selbe Wort haben Dbe unten in Erz. XIII: dinapätikä kritä st. 
Jivanam kyitam 26, 5. Ganz was anderes ist pätikä oder pattika 
in Erz. XVI, s. 44, 15. — 28 [aükalakshasamkhyà diyatàm d. — 
In D gewährt der König sogleich den Sold und fragt erst dann 
kiyanto^. — 30f paücamo ni ‘sti alle HH.; paficamiah khadgah, 
anyan ná 'sti Lassen. —  rájaputrüh ... hasitáh nach e, ühnlieh 
abe; räjä räjapu" unpassend De; ásthányüm таја rüjaputrácea sü- 
bháryam(?) iti amátyáb sarve? b. — sershyä samáyütá A, sevyih 
samjàtàh B, d. i. in beiden sershyäh samjátáh devasyü "sthüna- 
bhümau ye ’mätyä rájaputrás, taic cintitam d. 

33 Nach bhavishyati (so D&bde) hat e mit uktam ca den 
unten folgenden Vers 7, dann evam cintayitvä rájüà pratipannam. 
— Die Form bhágdárika ist in meinen HH. hier wie in Erz. I 
häufiger als "gárika; bhágdgürarakshaka D. 

34 falika® AB, suvargamudräsahasram a, suvarnasa® bo, dazu 
noch ekam e, lakshaikam d, sahasram ekam dinàrápám suvarnasya e. 
— Nach ditavyam hat e: punar Viravarasyai "kam dhavalagriham 
pradattam; gato sa (sie!) nijäräse bhäryö-suta-duhitäyä (sic!) saha 


sukhena tishthati.  diva(l dina, wie ob.)pätikäm präpnoti: sarvam 
api suvarpam dinamadhye vyayati (vayati gescehr.). yad bhojane 
Teagati | talagatimad (?) ürddhvacesham deva" 

35. pratidinum vetanam grihitvà d, sahasrakam suvarpakam 
gri? a, tad gri’ B, gri" auch A, — Danach B nur grihe gatah, 
nur svagrihe gatvà bhojanädikam karoti. — deva- ... karoti so e 
(nur bhojanádikam st. dänam), ähnlich b, wo auch das Vorher 
gehende bemerkenswerth: bhojanfechädikam (sie!) kritvä (wohl 
kritvä, wie यव schreibt) grihe tad dravyam bháryahaste samarpya 
teshadravyum  vandi-cárana-preragika(nach ac in prekshapika zu 
ündern, was wohl als Ableitung von prekshapa Schauspiel einen 
Schauspieler bedeuten muss)-kathakädinäm ca dubkhitam (duhkhinüm 
ca?) pangv-andha-samastayücakánàm dattvà. Noch ausführlicher, aber 
corrupt, e, wo die Aufzühlung der Beschenkten bhatta-cárapa-kavi 
brühmana-kubjaka (!)-ksthaka-khafja" lautet: dieselbe in A: de"-brà" 
bha"-n&eara-preshya-shaddareanádinàm, in a: de"-brä-sadgugi-shat 
dareana-prekshagiküdishu. Nach dánam dattvä haben Aa: pafica 
dravyáni grihitvá griham ("he a) samágaechati ; bhojanam vidháya etc 
Da hier pafca® ganz unverständlich ist, habe ich überhaupt die 
Fassung der andern HH. vorgezogen 

37. rätrau räjasamipe gayanam karoti D, wo dann die Frage 
des Königs lautet kab samipe tishfhat. — Nach dadäti hat e 
noth devi ‘ham Viravaras tishthámi, ähnlich be; dann e: ràájüo 

ktam: ,sasukho "si?" tadá Viravareno 'ktam: ,rájan, grüyatäm 
2 1 एफ 

Vers 8 ABDad an dieser Stelle, be oben im Anschluss an 
Vers 2 (nicht unpassend), Boehtl 1477 (578)  itotishtha(?) A. 
tvam uttishtha e, param tishtha b, parottishtha(?) d, puras tishtha 
D, ehi tishtha puro gaecha a. 6 samácaret A. y evam måna 
graha? b. J kridante e 

Vers 4 ABDabde, Boehtl. 1078 (410). a ahäre yadi nal!) a. 
P prabudhyati Dbe. y st. vakti na: dhaninah a; qvechayá be 
ö kim nu Kerns von Boehtl aufgenommene Verbesserung für 
kimtu AB, kimu a, kila Dbde. 

Hiernach haben Dbe folgenden Vers: 

kashtam, bho! bhrityatä näma parachandänuvartini, 

yat pindo bhitabhitena váyasene '*va bhujyate 
а 80 De, nur mrityatà e und bhpityatabma D verschrieben 
kashtato(?) bhpityavpittig ca b. Z param e. y bhita fehlt in D 
d bhujyate De, grihyate b 

Vers 5 ale HH., Boehtl 7340 (5376)  « svümipráye b. 
Ë st. para: yasya B, cintá" d, cità* cthandá" e. у st. sva 
yam?: asi" b; vikrita" De, vikrida® A, vikridita® a zweimal (#7 dop 
pelt geschrieben) 

Vers 6 ABDede, Boehtl. 4987 (2257). « mürkhab D, patu 
vatiko (vádiko?) e. y st. dhrishtab rishtab e, nivasati yadà B 
vasati viearan A, bbavati ea tathá e, bhavati nitaràm D, prabhas 





vati hi cirid d. Nach dem Stil des ganzen Verses halte ich es 
für passender, dass auch hier keine Copula (bhavati) gesetzt wird, 
sondern dies bhavati oder ein Synonym in einem Conjunctionalsatze 
steht, wie vorher yadi na sahate. — düratag cá" BDee; pramádi e, 
pragalbhah BDed. j apragamyah B, wo übrigens 0 u. + wechseln. 

Darnach hat b noch einen, De noch zwei Verse: | 

dubkhárttah samkuean pádam, cabde samdeham udvahan 

hemänte jädyayogena sevakah kukkuriyate. 1. 

dukülam ea kukülam ca smarantah çiçire niçi 

nà samprasárapam prápur antasthà iva sevaküh. 2. 
1 « st. dub": doshárttah D, doshárthe e; samkucet be.  sam- 
mohap e. 0 für kukkuráyate: kip na jivati e, wofür kim nu j. 
zu lesen ist. Das seltsame kukk" muss heissen: lebt wie ein 
Hund (E. Kuhn brieflich). Nachträglich finde ich eine völlig ent- 
sprechende Analogie in grihapilayate janah Bhäg. Pur. 7.15, 18 
(nach PW s. v. grihapálay einem Haushunde gleichen). — 2 e duh- 
külag D, kukulam kukalatram ca e.  saprasárapam e, blos рга? 
D, prüptà hy e. 4 antakasye 'va e, Der Sinn dieses zweiten 
Verses ist nicht klar; es scheint ein Wortspiel mit samprasäranam 
vorzuliegen, welches in der Grammatik die Auflösung eines Halb- 
voeals (antastha) in den entsprechenden Vocal bedeutet. 

Nach Vers 6 hat e noch: evam dine dine vadati. 

5f. karuga ... rájá so A, ohne sms BDa, die andern gleich 
grutvä. — 7 Viravarepo "ktam haben seltsamer Weise die HH. 
nicht, nur teno "ktam c, iti te? nachgesetzt d; bei der zweiten 
Antwort haben sie dann den Namen statt des Pronomens, — 
10 Nach ágaecha hat © noch: ke ‘yam date (D gescht). kena 
käranene "ti Jñátvà, cf. f T3, 41 und Somad. 

Vers 7 alle HH, (c oben, Anm. zu 18, 33) Boehtl 2405 (970). 
« jüiyante prekshage bhrityáh a (ebenso weiterhin Nominative), 
prekshane auch e. у во d (nicht vipadàm, wie Gild. angiebt); 
mitràni(so')vápadim &, mitram cipadi kile ca Bboe (nur st. cá 
và B) mitram üpadaküle ca A, mitram eäpattikäle ca D. 

Vers 8 ABDa. c alakshega svarüpega AB. 2 *vyápti- 
varttinà D, varttamána(!) &. 7 st (üdrako 'pi: supragopäl!) A. 

An dieser Stelle hat den Vers nur A, B unten nach aham 
rijalakshmib, & mit vorausgesetztem atrà 'vasare noch weiter, nach 
roditum árabdham, wo be ungeführ gleich folgendes haben: raja 
pi tasya prishihato lagnab sarvam cripoti. Ebenda hat d, mit 
Brochstiicken des Verses: rájá Cüdraga(sic)devo "py alakshitarüpena 
tasya cà mupadam gatab sarvam vrittäntam pagyati. Statt des 
Verses hat B hier: tara prachanno bhütvá tatprishihato 'pi rájà (so!) 
gatavün, was Lassen nicht noch trotz des Verses hätte in den 
Text setzen sollen. Hier haben ae übereinstimmend : raja Vira- 
varasya sáhasávalokanáyá (sáhasam ava" e) '"ndhakárapattam (Schild? 
E раја a) prachädya khadgam grihitvä (kh, gr. fehlt in a) 
prishfhalagno gatah (prishthato 'nugatah a). 














E: 


IV, 18, Vera 6—14. 197 


Vers 9 u. 10 ABDace; d zieht diesen und den folgenden 
Vers in einen zusammen. 9 « varttyate karddate e, krandate D, 
kürddate zweimal d, küjate AB.  calate Be, dafür küjate A, 
valgute, d.i. valgate D, hasate a; са viläpate (sie) e. st. tathá : 
punah D. y rodate ABa, "ti e; cácrudinam e, "hiná B, cáguva- 
danä(sie) e. d شوج‎ a, káranam AB; dinamcátivaduh" e. — 
10 m aham duhkhi ABDe, "khi e. / auch d; dhunotkhadgami!) 
a, dhvanotv e. y Hisphotayamti m; mûtrûni e. ö ganz so d; hy 
uipatya e, cot" B: utpataty atha sà D, utpatamtyayated (sic! wohl 
== "patanti apatad) a, patite A, patete e; ропас co 'tpatate с. 

Für die zwei Verse hat b Prosa, nach muktakecám : kürddana 
nartíana-dhávanena valanena (valä® geschr.) praläpam (sic) karana 
parüyagám nári[m] drishtyá prashtaván (sic) : bhadre kà*. — 22 rájya- 
saptütgalakshmi cà ham e. — 24 devyà doshega Aa, nur dass in 
a doshepa verstellt ist hinter divase. Die andern HH. haben nur 
tritiyat, etwas variirt, B vorher einen verkehrten Zusatz. — anäthä 
ABDad (сїпїїһї 9), апапуй с. — 26 gatäyur bha” ABa, einfach 
jivati bede, — räjakiya! Bhattä? im Texte ist eine Aenderung bei 
der Correctur, zu -welcher ich mich nieht hätte sollen durch PW. 
s. v. bhattäraka verleiten lassen. Für räjakiyabhaffärikäyah, wie 
Lassen-Gild. schreiben, spricht besonders d: bho Viravara, yadi 
tvam rüjakiyabhatt®.. . chedayasi; ausserdem b: räjasaktibhatt? und 
e: yato rüjakiyanagaradevyagre rijfias tulyo bhütvä (so wohl zu 
lesen st. tülyabhütyo) nija". — 29 Nach gatah: räjä 'yi prishthato 
(svapri® с) gatah bce, dazu noch kautukàrthe e. — Statt Virava- 
rena: tatra ca tena Lassen. 

Vers 11 und 12 ABDacde. 11 æ bharyeeayam, d. i. bhiryi 
се "yam D, bhäryä šai ча с. {Tipu bhärye vicálákshi e, auch 
weiterhin Vocative. ZS vite e, surůpå cirubhishini AB. 
y samyuktá a. ð salajyå B. 790 fehlt in Dede. — 12 « sva- 
bháva e, sveechayá e, succháyá Dd, utthiya ABa; "jlápair(?) AB. 
B st virasür: virasya e. 7 ávartti e.  Ó sudricà saghana-(l su- 
ghana-)stani e, st. stani: sthalà D. — Als letzte Zeile haben Dede: 

D: cafecala("lá)hariga(*no)netrà | 
p mrigi ‘ға cakitanetrü protphullakamalánaná. WT 
७ ei ` Lire e, prapbulla D) 

Vers 13 ABDaede, Boehtl 2611 (1059)  /7 toshakah D. 
y si. yatra: yasya d; vigvásam m, "så d ö nivritih D, nirmati B; 
yà pativratà d. 

Vers 14 Asbede, Boehtl. 4119 (1792). а !اہو‎ е, vage be, 
yacah D, yagasyartha? A, woraus lassen yacasvyartha^; dasselbe 
-will yacastvartha® a; vagyah suto d. (Gud. macht andere An- 
gaben); svürtha? Dee, siddhi® b, vitta® d. A arogatä &, árogità 
A, arogyatä D, hy ärogyatä е; sajjanasamgati iç ca d. y bhäryä 
nukúlá b, ishtá ca bhàryà d. ð st. ço”: dubkhasya de, svargasya 
inülodyaragám (!). e. 
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Vers 15 Aace, Boehtl. * 1630. œ “ipaminam ce, %ратйпо 
D, "Avumünam (so, m, mit ri^ verbunden) و‎ 
pasya De, dravyasya A; gesham alle, kunripasya €. y st. vimm- 
kham ca: viramanti e; vyimukhig ea miträh A. 2 káyam A, deham 
e, tivrup c, tivra D, tivráh a. 

Danach hat e noch den Vers Boehtl * 4118 putro "ei 
mürkho*. c putrac ca. Û viläsakäle, entschieden besser als das 
von Boehtl, für vinäsa" der H. der Subhäsh. (184) gesetzte vinäga® 

Vers 16 ADabede, Boehtl. 691 (252). æ avanito e. y vi- 
nayavihinà D. 

Vers 17 Aaed, Boehtl 7150 (3287). « suhrida a. @ st. 
pri? näi: tathi kalatre са e. y svámini gaktisamete ae. Dafür 
haben Dbe die Fassung Boehtl 7343 (3338) svümini", aber е 
sauhridacitte e, 5 vinayavatika" D, y svümini sakti(sic)" e. — Die 
Heihenfolge dieser Verse ist in den HH. etwas verschieden: be 
haben 17 vor 14, ADac 16 vor 15; die von mir vorgezogene 
Anordnung, welche e bietet, wird durch das Metrum empfohlen. 
Eigentlich passend in den Zusammenhang sind von diesen nur 14 
und 17. Sehr verkehrt giebt e den Vers 17 der Gattin, nach 
Vers 22, wührend D denselben zwischen 12 und 13 einschiebt. 
Zum Schluss hat d noch den Vers Boehtl 1425 (557) еко devo’ 
mit Umstellung von @ und 7d und patir statt yatir. 

Vers 18 ABDaed mit meist unbedeutenden Varianten. œ apa- 
mpityu? D. (7 ràjà yena ca(?) D. у "àcrayap e, "ácrame ABa, 
"зате D, pitur grihe d; pitrimátrá? ae, pitàmát[r]i BD. d gaccha 
cighram çueismite e. be haben Prosa, 

Vers 19 alle HH., Boehtl. 4848 (2195). 7; amitasyi "syn 
da’ а. tu A, ca Bd, hi bee, pra^ D. 

Vers 20 alle HH. е toen putrega kim käryam b. Ё зта- 
janaiç са pi е, зтајапа ca bà* e, svajanair api bandhubhih D. 
y pità und màtà ABd (auf gatir zü beziehen), pitrà und máta a, 
na рий na .. (Fehlzeichen) bhràtà ca D; st: naiva: na ea ee; 
st. mäträ ca: mitrena b. Û st. hi: ca d; tvram svimi hi a. 

Vers 21 ABDade (be Prosa). oe nityam yàmi" e, samipa- 
tvàm (sie) D. 7 bhartávai (— bhartai ‘va а) B, bhartá hy isi® A, 





bhárià hi 49 (8101) а. y bhartur ácrayagam sarvam stripàm dha" 
sa" e, bhartàram Acrayan sarvasarmab(?)stripám D. تق‎ et. esha 
esa B. 


Vers 22 ABDacde, Boehtl. 3285 (1394). а dine EB, çu- 
ddhyate ade, wohl gemeint als Passivum eines Denominativums 
vom Participium guddha. f nopacära® с, nopaväsair vratais tathä 
d, تسف‎ çatair api D. ٹر"‎ A; "bhibhavec® d. j bharttus 
Vor dem سد‎ bel e uktam ca. pr el Ma EE 

Vers 22. ABDade, Boehtl, 357 (8494). а andham ea e. 
В kushfinam D. y ápatsu cå "gatam nätham De (st. cà: ca e). 


IV, 19, Vera 15 — 20, 24. 129 


d st. mahisati: pativratà D. In D folgt hiernach eine andere 
Fassung des Verses, yd wie im "Texte, während æf lautet 
tyajet putram ca mitram ca pitarag ca sugobhanan. 

Damach haben ABDd, ae und e je einen Vers, die in à 
übereinstimmen: 

ABDd: pädagaucam hi yá bhakty& bhuükte cai 'vá, 'nubhuüjate 
priyam vadati yá nityam, ueyate sà mahásati. 

а зі. hi: ca d. 7 bhuktam A, bhumkte Bd, bhukte D; caiva tu 

bhuüjate d; dafür bhojayati "ha yah(?) D. Jae. vermuthet 

Tuyuüjatab. » st.nityam: nûri AB. à mucyate ABD, procyate d. 

ае: na pacyet parapurusham, sambhásham cai ‘ға пй "caret, 
äkrushtä 'pi ea nä "kroget, procyate si mahásati. 

Бо a. — e: parapu" na pacya[m]ti, sambh&vam gocarair api(?), à- 

krogitä "pi ná "kroced, ucyate". 

e: çuçrúshayá ea yà [niri] nityam bhartur hantuh suvatsali, 
äkrogitä "pi nishkrodhá, ucyate sä mahäsati. 

? savatsalä die H.; aber ein Subst. vatsala ist unbelegt. 

Vers 24 ABDade. j nàripüm paramá gatib (dies gemeint) е, 
st eo will Aufrecht so. y уй 'nyathá kurute nári d, anyathá 
kurute yà iu a, so 'nyathä kriyate yena (auf dharma bezogen) e, 
sanitha(?) kurute cá 'nyam D. ð sa ве; уйш 8, narake d. 

171 evam crutvà nur A. — In D sind die Worte des Sohnes 
und der Tochter metrisch, die der Tochter hat auch e, nber als 
Worte des Sohnes. 

D: putrepo 'ktam: mátá yasya u. s. w. Vers 25, dann: 
maddehasyà 'sya dànena yadi jivati bhüpatih, 

i tadá kule madiye 'sti, manye, nå 'nyo mayå samal. 

uhitro 'ktam: 

manye "ham, táta, átmánam dhanyam hi bhuvanatraye; 

maddehajivitàyena sa jivatu narädhipah. 
P dhanye "ti D. af dhanyam, táta, aham (saham geschr.) manye 
(mabhye) átmánam bhu" e. y st. maddeha: átmaná (wohl in 
átmano zu ändern) c. jivitatvena D. 

Vers 25 ADabde, ausserdem in Erz. XIX Abeg, Bochtl. 
1798 (2167) B hat nur die beiden ersten Worte, wohl als An 
deutung des bekannten Verses. f pitá ... sutam A!b!b#edeg, 
pitä und statt sutam yadá A, vikriyate nb!b?, "vikrayate cg; vi- 
krigite sutam pità D. 4 parivedaná Dae, prativedanä b'b2, prati- 
devaná g. Dafür carapam kasya jiyate AlA?g, 

25 bhavyam aus abe; nach bhapitam: aham api giram (sic) 
dadimi A. In e wird die Tochter gar nicht erwähnt. — Für 
catváro? haben be: caturpüm apy ekam табат babhüva (jätam e), 
darnach gleich: etat paryäloeya prachannena® e. Der König spricht 
den Vers 26 also nach e bei dem Hause des Viravara; ebenso 
nach Db. In e heisst es nach Vers 25: iti mantram kpitvá Vira- 
varalı tadbhäryä ca, tatputrah Капуй са sarve Bhattärikäbharanam 
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Vers 26 alle HH., Boehtl. 7034 (3732). œ saha sampa’ A, 
sahasotpa® D. A sû mätäll) D. y st. eva: yeva a, yatra d 
jieyä ADbe, blos yå c. — 30 nijodaram hatam Acd, chinnam 8, 
Pyidåritam be. — Hier hat e wieder einen Vers 

десе десе са kAntam (?tà?) ea dece [dece] ea mitratà 
tam nai 'va pacyämi, yatra bhrätä sahodarab 
31 Bt. trayá^: kutumbakshayas távat samjütah e, áhnlieh bde. — 33 
Nach samjátah hat e den Vers Boehtl * 3932 paraprügair?, der 
unten in Erz. XV vorkommt; hier à: viralah ko *pi rakshati. ' 

Vers 27 Dbede.  «akyopistu? e verschrieben; samaha b 
y putradápi b, putrüdibhir e (nicht übel) — 4248 Der ganze 
Passus von der Heimkehr des Königs und Viravaras nebst der 
Frage des Kónigs an diesen steht nur in AB, in ede folgt sofort 
nach jivàpitáh: Viravarepo 'ktam, in Da ohne dies gleich der Vers 
kshanä®, in b sogar gleich die Frage des Vetála. — 42 prachannah 
meine Aenderung für prasannah A, vgl prachannena, wofür с 
prasannena hat.  Denselben Sinn wie prachannab san giebt die 
Lesart von B, swaprpishthatah, wohl verschrieben für tatppri". — 
44 f. tatah "vishtaván nur B. 

21 Vers 28 ABDaede, Boehtl 2013 (783) « st. kshami 
lakshmi e, dána" D, svámi d.  /7 st svümi: cantab d. > nripa- 
rakshah As, anuraktah Dede, dafür prabho caktab (soll wohl pra 
bhubhaktah sein) B. ö svämibhrityo B, svámidharmo 8; st. durla 
bhab: vallabhab e; sádhuh pupgyena labhyate d. In d spricht die 
zweite Zeile der König 

21, 3 Dies fehlt in b, steht in & nach Vers 29. — ardha- 
räjyam B, rüjvárddham ade, rájyam arddhs[m] B. Vorher hat d 
prabhäte räjfiä lokänäm puratah sarvam 15 

Vers 29 ABDaed, Boehtl. 6650 (3687) af st. jalpanti beide 
Male phalanti(?) m. (9 st. s&dhavab: págditàüb d. — 8f Die Ant- 
wort des Königs hat D in einem (loka: 

srämino *rthe hi yad bhrityäh pränähs tyajanti sarvatab, 

prasiddhir iti: bhpityárthe svámi nai 'va kadi ca na. 
œ yad meine Aenderung für ye. 


V. 


Vers 1 ABDaede. / lambaushtham d. — Dafür b 

vah sa devegah, cankhabhüshapabhüshapabh, 
nipatant! divo yens, yena Mandäkini dhritä. 

21, 21 St. Mabibalo: Yathinimi a, ebenso unten 7. 24 
Yathünüàmno 'ktam. — 22 samdhivigrahiko b, dasselbe wohl im 
Original von e: samdhivigrahe ko 'pi Ha^; samdhivigraho D. Vgl 
Anm. oben zu 14, 61. Lassen hat als Substantiv pradhänamantri nach 
Ha’ ni", welches weder А noch B bieten, aber dazu haben 

diese als Adj. samdhivigrahakovido (A) und “hayiçeshajño (B). — 


a 


IV, 20, Vers 26 — V, 21, Vers 4. 131 


26 Abweichend d: rijäo 'ktam: „etat kimeit kálasvarüpam.* „deva, 
külasvarüpam varttate*, — kalikáladoshagunasvarüpam b. 

Vers 2 ABDbcde, ausserdem d in Erz, XXII, Boehtl.? 1694, 
a devi 'smin samupágate kaliyuge d!'. kaliyugah e, "gam, wie 
Boehtl. ündert, d*, kalirasau De. Z st. lobham: lanlyam A. 
; mushanti alle HH.  prithivim árjjo b, "vim márgo d!, "vi märge 
A, "yhn mürge B; "vim áryo meint D mit "vi bhiryi. ð pu- 
trasthi e; st. yugum: jugam b, jagad 9182, Zwischen y und d 
schiebt d! noch eine Zeile ein: gvagräm karmani sanniyojya su- 
khità vadhwas, tathä mätaram. 

Vers 3 ABDbce. oe st. patutä: bahutä B, dasselbe meint 
bahuná A; kraurye e, caurye D, kärye с, krodho A, blos kro B; 
citte A; drohe vittam b; avamánatá BD, apamánatá be, apamäno 
с. f? dharme cáfhyam AB (ràvyam B), dharme sádhyam(?) e, çû- 
{Шуа dhartta (— dharme?) D, sáthyam mitre b, blos eütyam und 
darnaeh pu ausgestriehen e; guror api be; vamcanı e, Vii b, 
"пуй е. y madhurà Dee; vüg apra" e; samakshe c; parokshe 
Ac, dns Wort fehlt in e; vibhishint c, vibhishapà B, corrupt A 
visishänäm, was leicht aus vibhäshigi entstehen konnte, Auf das- 
selbe sonst allerdings nicht nachweisbare Wort vibhäshin schmähend 
weist auch die Lesart von d vishabhäshini (s. unten), und die 
von D: vinindinä d. i. "ni; auch vinindin spottend ist nicht zu 
belegen. vighátini be, was PW. nur für diese Stelle mit ver- 
letzend erklärt. д kaliyuge A, "ge hi e; mabirija etäh ABe. 

Aus der ersten Hälfte dieses Verses macht a, aus der zweiten 
d einen (loka; oder die Cloken sind ursprünglicher (Joe 
a: anfitam bahudhá, krodhag, cintáyüb samtatib kalih, 

dharmäbhävo dvijasparddhopatäpah satu tathä. 
d: pratyakshe sünpitä vûnî, parokshe vishabháshini, 

kaliyugádhirájasya prasphuranti vibhütayah. 
€ sunpità ¥ st. kali: kaler de H 

Vers 4 ABcd und d in Erz. XAIN, Boehtl? 3092, æ pra- 
vrijatas A, undeutlich B; st. pracalitam: kapatitam (,in frandem 
conversus, simulatus* Gai) d'd*. Ê laulyam AB; st. laulye 
sthitä: gasträyudhä e. 7 lokah, ratah d!; st. ‘pi: bi A; viplavah 
d!, vaishnavàh AB; st. gi? vi": sevà kripà vihvalàb d*; 
die ganze Zeile anders e: rájáno "rthapará, na [ra]kshagapará. vittam 
ca gäthyärjitam; [ra] von Gild. ergänzt. ۵ durjano vilasatı o; 
pravishtah kalih Bo, pravrittim kale () A. › 

Darach haben ABDA noch ganz unpassend den Vers Boehtl.* 
3165 dhürte bandini mit vielen Abweichungen: « st. bandini: 
vindaka A, vidaka B; st. mitre: malle alle, entschieden besser. 
P kuvidye kaitave AB; st саће: jane d  caura-("rà AJ)-cá 
rana-cándále (capdálo A) AB, cora-corapa-(d. i. caura-cárapa)-capqe 
bhyo D. 7j mürkha-cárapa-váditravàde kà (so zu lesen st. Tei, 
dake) gishtath bhavet d. — Endlich haben De noch den Vers 


gë 
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Boehtl. 1066 (404) Asannam eva nripatir" mit der Variante д 
priyäg ca б statt latác ca. 

21, 411, a hat hier eine grössere Abweichung, zum Theil 
ähnlich der Hindibearbeitung. Bei der ersten Audienz (oben 25) 
heisst es nach bho Haridäsa weiter: „kugalam tava råjño vivi- 
dham*. tatas teno ktam: „asti mahárájaprasádatah* (so z. L) tatas 
tena rájüà Haridása uktah: ,bhavadrájfüah kümaniyá kanyá Mahádevi 
mahyam dápaniyá*. tad rûjîo vacanam grutvä Haridäseno "ktam: 
„aha gugavato bhavishyámi' "ti kamyayá pratijiátam asti, deva!" 
rijüo 'ktam: ,aham ákácagüminam ratham racayitum jánámi*. "te 
uktvà svahastaghatito ratho dargitah u. s w. Als sie dann nach 
Ujjayini kommen, fordert der König Yathánámá (s. zu 21) den Hari- 
disa zu den Aeusserungen über das Kalizeitalter auf und dieser 
sagi: deva, kalib samprati vartate (Anfangsworte von Vers 2), 
worauf der oben angeführte Cloka anpitum" folgt. Daran schliesst 
sich dann die Werbung bei dem Bruder. — In d wird zuerst in 
Abwesenheit des Vaters der Sohn des Haridása um seine Schwester 
ge von dem Besitzer des Wagens, weshalb dann unten die 
Luftreise nach Ujj. wegfüllt. 

42 Für samyag guno bhavati haben ABDbd hier samyag guni 
"nti, ebenso an der ersten Stelle oben 24 Db; dort hat & samyaggu 
najilo, ebenso in der Antwort des Bruders und der Mutter, dafür 
b beim Bruder gugaván; ausserdem hat b einmal, e dreimal sa- 
myagguna als Adjectiv: yah sumyagg? ete. Sachgemässer ist jeden- 
falls der Singular, weil es sich nicht um alle Tugenden, sondern 
um einen ganz besondern Vorzug handelt („eine unübertreffliche 
Gube* Benfey im Ausland 1858 8. 969). — 43 mamá 'sti sam" 
und tarhi дага ү so ede, mayi santi und tarhi kathaya D. Bb 
hier corrupt. Lassen- Gild. kürzer nach A: brähmaneno ktam 
tarhi dargayämi, aber dargayämi steht in keiner meiner HH., auch 
A hat dargays. — 44 Haridäseno® c, dafür teno’ d, in fehlt 
überhaupt eine Andeutung des Wechsels der redenden Person, 
wie es beson in D häufig ist. — 45 rathopamikice a, d. i. 
"pama Akáce; Akücamárge Doc. cintitasthàne abod, लsthinalibho 
(bhi?) yánena(?) e; cintitah ákáce yati A. Darnach d: teno 'ktam 
bhagini; ratham árubyá "gantavyam. — 46 Nach ágantavyam: 
tathá krite humkáre mukte rathárüdhan . . . gatau b, kürzer 
humkáre kpite" e, ühnlich D: dvau tan tatra upavicya humkáro 
muktab (sic); Ujjayini[m] yávat pràptau, tàvat putrena ete. Hier 
wird also durch einen Laut dem Wagen das Zeichen gegeben 
sich in Bewegung zu setzen, ein Zug der in keiner andern Re- 
cension vorkommt. 


22, 4 i. .diyatám mama nijabhagini*. tena nijagupáh kathitáb : 
mama jü&nagupo 'sti; yad bhütam yad bhåvyam yad bhavishyati 
(bhavati zu lesen), tat sarvam jánámi" e. tena nijagunah kathitah 


V, 21, 41 — 82, 20, 138 


aham jüáni D. mama jüánam asti, yena trailokyavárttàm ka- 
thayámi e. Hierzu vgl. Recension f, 76, 41f. bhuvanatrayam .. 
daryitavän und Somad. 79, 25. —  jüünagüstram  Lasseu- Gild. 
nach A. 

8 mamá 'sti gastracramab, gabdavedhi b; gustram märgam 
cabdavedhi са "ham e; gastravid aham D. Im Texte wil Auf- 
recht nach gabdavedhi ein ca einfügen. — Statt 2—8 hat d: 
dvitiyena bràáhmanenà 'syáh pitä yäcitah, nijagunah cüratvam ca 
kathitam. tritiyena brähmanenä "gatya måtripåreve så yáeità, sva- 
gunah divyajñánam ca kathitam.  mátro 'ktam: ,tarhi дања mayá*. 
Vgl oben zu 21, 41ff. a. F. ` 

Nf. Nach e, nur evam aus ABae; für erutvä hat e kritvä, 
vgl unten. Aehnlich d evam prabháte trayápám milápo (l melá- 
pako) jitah, und D: nijagrihe Haridásena saha trayágám samágamo 
Jitah. Gleichen Sinn hat b: trayo vari samakilup (1. "kile) 
samiyitih, und e: trayo 'pi sämagrim kyitvä samägatäh, nur dass 
dies in e unpassend nach parasparam . .. grutvä steht. Vgl. 
unten zu 17. Die Worte parasparam duhitridänam grutvä haben 
ungefähr so alle HH. ("dänoktatvät d) insbesondere fehlt pa- 
rasparam, das Jassen-Gul. weglassen, weil es zu ihrer Lesart 
trayo varälı du” eru" vivádam gatih (nach AB) nicht passt, in 
keiner H. Die ganze Verwirrung der Stelle beruht auf dem Schreib- 
fehler viväda stait vishäda, wie acde richtig haben; durch dieses 
Versehen wird der Streit zweimal erwähnt und kommt zu zeitig. 
Nach unserer Fassung aber sind unter sarve als Subject zu vishá- 
dam gatäh und grutvä, ebenso vorher 10 unter trayäpäm (wenigstens 
nach der Lesart von e "dänam kritvä) die Aeltern und der 
Bruder zu verstehen, wobei parasparam ganz richtig ist; so hat 
auch e: pitri-mátpi-sutánám apy ekibhütánám vishädo jätah, und 
b: pitri-mátpi-bhrátpitrayágám vivädah samabhavat, wobei viväda 
st. vish” gar nicht unpassend ist. — 11f. AB schieben vor kim 
Idam? noch ein: vivädam kurvanti, b darnach iti eintayämäsa. — 
13f Sehr verschieden in den HH.; kurz d: etanmadhye kanyá 
nasht. 

Vers 5 ADacd, Boehtl. 149 (54). æ ativarůpä A, atirůpä с, 
"rüpavati d. 7 atidini A. + baddho alle. HB hat hier wieder 
wie bei Vers 25 in Ers. IV nur das erste Wort. 

17 So ähnlich alle (Akäritäh d), trotz Z. 10, womit es sich 
am besten dann verirügt, wenn man nach dem oben Bemerkten 
dort das ,Zusammenkommen der Drei* auf die Aeltern und ‚den 
Sohn bezieht. — 18 bho .. vidyste so A, die andern variiren. 
Ausführlich D: bho! tvam cet jüüni, tarhi matsutà kena nitû iti 
kathaya. Lüekenhaft d. — katfhinim &dáya сараш nur AB (ka- 
thiniyam und bbapitam verschr. B). — 19 Vindhyaparvate ABd, 
Vindhyáeale be, Vindhye e, vividhyáparva(— Vindhyaparvata ?)- 
sthena та? 0; Vindhye parvate Lassen-Gild. — st. räkshasena 
nigácarega de, — 20 tpitiyab práüha: ,aham rákshasam hatvà 





Anayishyámi tim". prathameno 'ktam: ,yátam asmadrathárüdhau'*. 
{ап tatrai ‘va gatvå e. — 24 kritopakirih AB (beide rab), 
samánagugáh &; trayo gunpádhika[h] c, die andern nichts davon; 
vgl 28, — 25 Nach kathaya wiederholt e: yadi jánann api" wie 
bei der ersten Erzählung. — 271. Die Entscheidung für den Weisen 
hat nur A: jüánbhüryà bhavati Dagegen gastravijüänakasyn а, 
castravijfiinasya bhá* bha® D; castripo bhavati, tasyai 'va sá bháryá 
b; trayänäm madhye yo gastrapänis, tasya bhá" bha^ e; yena... 
ánità Bad. Vetåleno "ktam: sarve .. . bhavati ABa; sarve sa- 
myagguņå bhavanti e; sarve (pi d) vigishtagunáh Dbd. In D 
entgegnet der Vetäla nur katham iti, und die Worte sarve" er- 
wiedert darauf der König; in d sagt diese Worte der Vetäla noch 
vor der Frage sà kanyá ka" bhá? bhavitum arhati. — 29 upakaraga" 
jüäni? so Geld, upaküra" jüáni? ad, upakaragabhütau jñánn-vijñ3- 
nan c, upakarapabhüie jüána-vijüáne b, dasselbe meint e "bhüte 
jüáne; param tu jüána-vijüünagugau karanabhüiau D; diese Worte 
fehlen ganz in AB, d setzt sie vor yena . . . ánitá; vor denselben 
hat a tena jite 'ti, nach denselben b: castrakáre samvrittam (?), 
atab gastriga eva sà bhäryä, nä 'nyeshäm; ähnlich e çastrakårya- 
kárijütam(?) ntah castrimo bháryá. Vielleicht in e zu lesen gastrah 
käryakäri jätah das Schwert ist wirksam geworden, | 

Vers 6 alle HH., Boehtl. 1247 (469). а udyamam ABace, 
time D. A parikmmam ABabce; buddhih gaktih parükramah D. 
y si. yasya: yatra D; st. tishthanti: vidyante ce. Û shad aile 
Ае; st. tasmid: tasya abe, tatra D; tam devo ‘pi hie; st. devo: 
daivo 8, devä a; daivam hi d, çqañkate BDabcede, çañkito A. 

321 Zum Schluss hat e einen Vers: 

iti rájüo vacah grutvä gato "sau çiùçipådrume ("dape geschr.) 

vishanpavadano bhütvà cavam nitvá Dude SR 
Derselbe kehrt nach Ers, XI wieder, in б dort samsapädripe ver- 
schrieben; ein ganz ähnlicher auch Des IX, 


ҮІ. 


Vers 1 ABDaede. o oa e, ugraham D; bhayüvaham rů- 
pam ABce, bhavávahap? D, bhayápaham*? a, bhayávabükáror 
(sie) d. st. bhayaghnam: dadbánam(?) &, lamboshtham e; bha- 
vas" &, привй° e. jy so De, mahünandam mahábhimam B; pá 
paghnam DEA wie oben bei der 4. Erz.; yó namán 
parayá bhaktyá gapanütham vin&yakam ed. 

22, 416. Dharmapuram . . nagaram 8; Dharmaseno Dbde, 
Dharmadhano e. — caturhastam &, catuhkugjam A. — ва таја 
tatra kunde snánam kpitvà e. — In D wird die Anlage des 
Tempels und Teiches erst nach Vers 8 erwühnt; hier heisst es 
nach ràjà: tasya mantri Crivaro nàma; {епо ‘ktam: ;rájan! tava 
röjyadharah putro ni 'sti*. — 44 mama vacanam crü" nur AB. 


ш 
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V, 22, 24 — VI, 23, Vera 6. 135 


Vers 2 ABad, Boehtl 444 (157) vgl. 685 (249) und 6506 
(3011) 8 so B, dieah cünyäs tv abändhavälh a, diçû çûnyam AD, 
ca båndhavåh A, kubåndhavaih d. Û sarvaçûnynm ABd, däridratä 
a, dáridripah d. —  Darnach hat d den Vers Boehtl 443 (3532) 
aputrasya gatir nà 'sti? mit der Lesart in à paccád dharmam samá- 
D — Statt Vers 2 haben Dc folgende zwei, den ersten davon 
auch be: 

acchäyah, pütikusumah, phalena rahito dramah, 

yathai "Кас eai 'kacákhag ca, nirapatyas tathä narah. 
с sachäyo yatra kusumaih e, pratikusumah be. / phalaig ca e, 
phalair virahito b. Nach e wäre af so herzustellen: acchäyalı 
pattra-kusuma-phalair?, y tathà hi cai 'kacükhas tu b, yathai 'va 
säkhi no bhati (wie der kein Baum scheint) e. ð st. narah 
E e. — Der andere Vers ist corrupt, «f wohl so herzu- 
stellen : 

ssambandho hy aputra; ca nityam eva parasparälı 
„der Verwandtenlose und der Sohnlose sind immer einer wie der 
andre* Die Bildung parasparäh wie MBh. 12, 2420 s. PW. s. v., 
a. E.; parasparam e, parabparab D. 

23, 3. c metrisch: | 

mantripo vacanam grutvä stutim kartum pracakrame. 

Vers $ ABDaed. а devadevegi Bc, devadevega D. f Bra- 
hme-'ndra-Vishnu® D, Brahmarshi-{m]drädi® a, Brahma-Rudraig ca® 
c; vandità A; Brahmavac cagdarüpipgi d. 7 UCivadevo" d, Cidehe- 
bhave B. ` A "lakshmi ADe; lakshyálakshe d. In AB tauschen 
}@ dieses Verses und yd von Vers 5 die Stelle. 

. Vers 4 Bo; dass auch das Original von A den Vers hatte, 
ist zu vermuthen, da hier der nächste Vers mit der Ziffer 3 be- 
zeichnet ist. مق‎ raktamáüsa B, "máüsà c; valipriye B, savapriye 
(para?) ©; balipriya muss wohl heissen Spenden liebend. у “kû 
larüpairaudre e. — Für diesen Vers hat D folgenden, auch in e 
vor demselben stehenden: 

jaya, devi Mahücandi, Càmunde, Cagdarüpipi, 
2 Üandaghapiürave, Raudre, Candayogini, іе паша}! 

P "rupigi e. y "ghapdárave(?) c. 

Vers 5 ABacd. af ajüínajüünarüpe ca dvora(l. ghora)ráve 
bha? a. Û Civàyai 'va" B, Civàya ca^ A, Civägata® d; alle diese 
Lesarten scheinen mir aus qivàrüva" (so c) entstanden zu sein; 
bhayamkare ملق‎ ; cagdamugda? ac, caturmupda" d, dharma 
tuja(?) B; st. *dhare: "vadhe(?) с. ð namo ‘stu te od. Wegen 
yd siehe Vers 3. 

Vers 6 ABac. /7 nirmasi а; "bhakshagi AB, dafür romaha- 
rshigi & y ksheme c. j taraká" &; "akshe c; namo namah c. — 
Darnaeh hat e noch 5 Verse und vor denselben ei Halbvers; 
ich numerire sie fortlaufend: ns 

jaye 'ndrápi, mahádevi, siddba-gandharvapüjite! (7.) 
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jaya tvam, devi kaumäri, sindürärunavigrahe, ` 
gaktihaste, mahävirye, (umbha-Daityanibarhigi! (8.) 
jaya rucyütmike devi, Civatejahsamudbhave, 
civade, bhaktiyuktinim mahegvari, namo namah! (9.) ' 
Brahmápi, varade devi, Süvitri, surapüjite, 
sarvaspishtikare devi, gáyatri tvam, namo namab! (10) 
tvam kshitis, tvam jalam, tejal, tvam váyus, tvam nabhastalam, 
Dam pürvà tvam parà cai 'va, tvam yimyi ca tatho "Мага. (11.) 
ägneyi nairpiti tvam ca, igäni väyavi tatha, 
adhau-"rdhvavyüpini devi, sarvagà, sarvasamsthitä. (12.) 
Hiervon hat 8 auch b; Ö suräribhayade gubhe b. — 9 æ rutmåtmi 
kodavi die H. Ê Givadatejah". — 10 3 tväm die H. — Dass 
gäyatri richtig ist, bezweifle ich. — 11 |? namastalamg. 0 уйшуй 
ist Jacob's Corrector für yàsyüm. — 12 « undeutlich naipiti 
die Н. 7 adhaurdhva ist offenbar gegen die gewöhnliche. Regel 
zusammengezogen aus adhaürdhva für adhas-ü?. — Die richtige 
Ee und Erklärung der beiden letzten Verse verdanke ich 
Jacobi. 
23,12. Hier hat e wieder wie oben 3 einen Halbglokn: 
iti stavena divyena devi pratyaksham abravit. 
Trotzdem folgt dann noch devy uváca. Auch D hat das metrisch: 
stavenå 'nena divyena rájfüà devi vacikpità. 
Darnach ein Viertelgloka, wohl unabsichtlich: sh räjänam pratyu- 
vāca D. 

13—17 Die drei folgenden Halbverse haben ABDae, die beiden 
ersten auch d; be haben dafür immer, d zuletzt Prosa. — 13 yathe 
"psitam BD, yathe "citam d, yad ikshitam a, manesthitam A, 
wohl == manishitap c. — 15 putram dehi sugob D. — 
17 St. bhavità: bhavati B. putro bhavishyati tava cüro bhima 
ramah D. — Vers 8 haben als Vers nur ABDe mit un- 
bedeutenden Versehiedenheiten, D an falscher Stelle, erst nach dem 
unten folgenden Verse hanyán": prosaisch kürzer ad, b anscheinend 
aus dem UM aufgelöst. — Nach bhavishyati putrah (= 2. 17) 
führt e fort: tatag ca pattardjniudare(!) garbho 'tpannah (sic!). 
sampürge mise putro jatah. tasyá 'bhidhánam dattavän. kramena 
yauvanam práptah. — Nach den Versen bat D zunächst die Er- 
wähnung der Tempelanlage, wie 22,43, damach unvermittelt 
folgenden, auch in e direct nach Vers 8 stehenden Vers 

hanyän mantrair vinà "cáryam, rájyam antena varjitam, 

dharmam ca yajamánam ea hanyüd dakshipayà viná. 

а hanyà c; "eáryo c. f rajyam e, rájüa D; annena D. 
201. evam sarvo “pi ete, nach d; evam kageid anyo ‘pi a 
und ähnlich Bb, corrupt A (darnach Höfer). — devi.. pürayati 
۰ kêmin : D. pratyayån b, "vam Cc. Dafür a: 





so d; st. manorathän 


tasya pratyakshä devi bhavat Kurz A: tatpratijüäfm] pürayati 


VI, 28, Vers (8) —-VII, 24, 90. 131 


23—26 In e ist es der herangewachsene Sohn des Königs 
selbst, der sich im Tempel in eine Fürberstochter verliebt, — 
31 "divasid ürdhvam ABe, "divase samsthitvä bahukäle “tîte a, 
"divasán kramitvà D, "divasànantarag d. — milaniya ed, doch a 
vielleicht mel", was auch in bhefanáya A zu stecken scheint ( 
Höfer bhedanäya!), igamaniya a- Das Wort milana oder mel” 
scheint Besuch zu bedeuten, vgl. zu 14, 39, mit welcher Stelle 
diese hier überhaupt zu vergleichen ist. Hier muss man annehmen, 
dass nach der Hochzeit das junge Paar in das Aelternhaus des 
Mannes zurückkehrt, wie die Hindibearbeitung deutlich angiebt. 
Nach Dee passirt die Geschichte bei dieser Heimkehr. — 36 pä- 
titah AB, "tam a. Die andern kürzer. — 37—40 Hier haben 
AB Lücken, die bei Höfer verdeckt sind. Statt mitrepa cintitam 
38 scheint der Schreiber von A "bhanitam gelesen zu haben wie 36, 
Es ist von dem ersten auf das zweite gerathen, so dass tasya.. 
nshtah ausfiel. Aehnlich hat der Schreiber won B die beiden 
yávad gacchati tävat 37 und 41 verwechselt und das dazwischen 
Stehende weggelassen. — 38 Vor yady" hat ھ‎ noch: manmitram 
mritam, aham api mriye. In d denkt der Freund: mama kyite 
idricam anarthakam (?) kritavän, yatahı lokä vadishyanti: „strilubdhenä 
'nena vyäpäditahb®. — 39 tadä mama viröpam ca patishyati(?) A, 
mama virüpam ghafishyati e; nus ghaf" ist vielleicht das unsinnige 
ca pal" entstanden. — 42 cintitam . . marishyámi aus Dbed. — 
nijottariyasya ("yena b) påçam kritrå Dbe; yävac churiküm ádáya 
(grihitvà c) grivüm (svagira; c) chinatti cd. — 46 girsbau A, 
Girsham Babe und zweifelhaft D, girasi ed. 

24, 1f. Die Worte tau dean parasp" vi^ ku" haben Dbe 
erst nach der Frage des Vetäla. — Vers 7 alle HH., Boehtl. 
6959 (5208) vgl. 6932. « asanam A, acana pradhána D. Ich glaube 
nicht, dass Boehtlingk's Conjectur asanab richtig ist, und über- 
setze; unter allen Arzneien steht das Essen oben an. Aufrecht 
will sarvaushadh û nim. ॥ st. peyeshu: jiveshu a; st. јаја: 
payah d. а und j vertauscht b. у so AB, "saukhye pramadá 
pra(!) а, "saukhyeshv abaläh pra" e; nidrà sukhánám, ргашайй 
ratänäm Dbde, nur verschr. natänäm d, ratinäm D, was vielleicht 
vorzuziehen ist. 5 sarvasya gätrasya Dbede. — Vor dem Verse 
haben be: yasyo 'ttamáügam, tasya [sá b] bháryá, nach demselben 
d: ethvad eva yasya ciras, tasya bháryáà bhavitum arhati. 


ҮП. 
Vers 1 ABDacde a vivihe e; st. cai va: yuddhe Dd, 
çuddhe с, chidre e, kritikarmapip a. у pravàse @; са fehlt 
in d; smared yas tu Aa. ó st. vináyakam: ganñdhipam e. 


24, 18 Campaká AB, Сашрӣ Ь, Сатрӣрагі асе, Сашрдтай 
Dd. — 20 Nach vartate haben ABaboe eine Strophe in ('árdülav., 
die ich trotz der reichlichen Ueberlieferung nicbt herzustellen 
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vermag; der Anfang lautet etwa: asyä Asyakapäla" (kapola?), die 
zweite Zeile beginnt mit lävagyena. 8 

Vers 2 ABDae. œ "bhäshany D; st. acapalä: асай о, P st. 
smita’: miti? A, mita? D. у gurunim АБа (АВ вїсһег зо) bhi- 
rünávacane(?) D 

Vers 8 ABDaed. «c "mádhuryai A; rüpega nijamádhurya" D 
B svübhivikair ad, svàduvikair A. y gambhirya a. ó vijüeyáb 

)máh e. 
Darnach haben De noch einen sehr corrupten Vers, etwa 
so zu lesen, œf nach Jacobi: 
çilatåsveshu påtreshu putravat prekshitånani, 
avagunthanasamvitä så bhavet kulajå ‘прапа. 
а çilacåsveshu måtreshu e, nilanakheshu gåtreshu® D. {7 65 
prejüatä® e, trastäviproshitä? D. 7 avagudana® D, svagütana" с. 
bàmjanñ o. 

Eine Frau, die (nur) tugendhaften Personen wie ihrem Sohne 
in's Antlitz sieht und in einen Sehleier sich hüllt, die ist von 
edler Herkunft“, 

24, 25 Statt patte likhitvä: milayitvä d. i. mel! a — 
30 St. jñánam: vijiänam с. — 338. putakán A, putakà B, puía- 
káni d, patakam 8, pattakúláni e, kutakát, d. i #kin b, kudda- 
kini e, campakini D; unten 25, 7 раќака а, рађака е, putikn 
ABd, kuta e, blos ku b, pushpa D. —  nishpádayámi, paüca 
ratnhni, tair mülyam Anay&mi, tanmadhye" e. — ®bhojanächädanä 
dikam e. — samgrüme Ac, rape e. — D hat hier Verse 

dadámy ekam brühmapáya, devüya ca dvitiyakam 

tritiyam mama bhogäya, bhäryäyai са caturthakam, 

vikritvä pafieamam pushpam bhojanäni karomy aham 

samgräme maddvitiyo na; rüpam pratyakshanm ; 
Am Schlusse eva te Conjectur von Zachariae st. evü. 

871. jalacara-bhücara(sthalacara b)-pakshipüm be; ye kecij Jivà 
jalacarüh sthalacaráh, teshüm bhá" jà? Be. — 41f aham 
sti nach e, ganz ähnlich D (st jiye: jeshyámi!) — aham gastra 
vidyim jänämi gabdavedhi. mami ‘gre dvitiyo ni ‘sti A, gajd 
Gvidivihaninim vidhip jünàmi; svarüpam?^ a. Kurz e: caturthah 
räjakumärah çastravettå, růpam tu", — In b fehlt die Rede des 
Dritten, ed setzen den Sehriftkundigen an die vierte Stelle, B hat 
eine Lücke von rüpam 38 bis sarveshim 43, sowie vorher von 
dvitiyam 34 bis dvitiyeno® 37, — 45 vatse, caturpám varänäm 
gupatrayamanditänäm (bhüshi% e) kasmai dadámi? be, 

25 Vers 4 ADacd, Boehtl 5982 (4972). a kulijm e; 
prájio: kanyàm d. Ê kurûpûim D; st. kanyakim: sajjana d. 
7 rüpavati a, rüpasvini Ded, rüpayuktäm A. $ vivihah (wie 
Boehtl conjicirt hatte) AD, vivüha a, vevühyam (d. i. vai") sadri 

kulam e. Dafür d: varayanti vicakshanáb, eina sinnreiché 


Variante: eine Schöne nicht aus niederem Stande wählen die 
Klugen. 
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25,6 Nach samánagupáh (so Dd) hat & noch panditáh, dafür 
A gunatrayamanditäh; in B wieder Lücke. «c hat noch: jääti- 
(lies játijjüánam katham. — 8 Kurz sarvabhäshävedi vaigyah be, 
blos dvitiyo vaigyal ed; dvi? vai? eva, vaicyá[h] sarvabhásháh prajä 
nanti D. — ibid. gästrajio a, gästriyo A. çàstravedi be. Nach 
brähmanah haben ed noch den Vers Boehtl. 2143 (854) gunih 
sarvatra?, der in D an den obigen Vers 4 sich anschliesst. 





VIII 


Vers 1 ABDacde. 5 гир е. gvetàbharanabhúshitám 
A. y st. satatam: tamtam ca(?) B, sarvam D, vidvadbhir e; st. 
válimayam: vánmanah D; st. spashtam: sükshmam e, calva А, 
yasya B. 

925 197. Milavati ABbe, Málivati d, Malayavati Da, Mithilá 
vati e, — Gunpádhikab d. — In De wird der Radschput Cirama 
deva genannt. — 21f. rájadarganam kartum und na präpnoti даҳ" 
nur Aa; für dus letztere hat oe: äi tasmai kim ca na dadäti, 
und ähnlich be. — 23 Nach parivärah: kshudhä piditah вар ө. — 
28 Vor katham?° haben bd noch kas tvam, und dann in der 
Antwort des Radschputen d: tava sevako ‘ham. — 30 Nach teno 
ktam: kácid vijüaptir vidyate B, ühnlich be. 

۱ Vers 2 alle HH., Boehtl2 6855. # pmbhor Abe, doshah 
аа 6. y divyå D; py alle, hy Boehtl. д Sparàdhash katham b. 
— Nach diesem Verse hat e folgenden, vorher yatah: 

bhogyam viná nai 'va narádhipo "pi dadätı vittam na hi sevakasya, 

ritren divi varshati meghadhürá: tathá 'pi patratritayam palje. 
J st. patra: yatra die H. Die letzte Zeile müsste, wenn sie richtig 
wire, wohl heissen: trotzdem hat der Paláca (Baum oder Schling- 
pllanze) nur drei Blütter. Aber das passt nicht auf paläga, welches 
ich deshalb für verderbt halte; vielleicht kaläye zu lesen, das 
eine Erbsenart bedeutet. — Vers 3 siehe Anhang, 
87 atha . . bhàvyam so Ab, nur orths und bhavyam A; 
dasselbe meint wohl B: atha vä riträrthair dänair na bhavyam. — 
e: atha vå nå 'trà 'rthahinair bhávyam. In den andern HH. nichts 
ähnliches. Die Worte sollen wohl heissen: „Jedoch I 
darf man nicht niedergeschlagen sein“, wozu der folgende Vers die 
Begründung giebt. ‚/acobi vermuthet: atha vå ‘trå 'rthahinair dinair 
na bhävyam, was auch ganz gut passt; hinair wäre da als ver- 
meintliche Dittographie weggeblieben. 

Vers 4 ABDabce, Boehtl. 5632 (4910). a st “me: 
vidhir e. garbhasthita? b. # payah ab, dafiir ayam Ge с, 
prabhuh D, harih AB. #hiram cintayaty مہ سو‎ »enáya 
A, vidhàne "pi c. Û st. sa kim: kim và b, nur kim B; st. tha 
và: tathà a. 
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Vers 5 ABDbede, Subhäshitamuktävali 8, 7 und 24, 26 
B sarvo'pi ABbe, kimkarah BDbe. у "kshayeshu АВЫ, (һауе 
prajáyante Subhásh.!, "kshaye hi jd’ Subhásh., Cchedeshu o, 
"thedena e, "ehede hi d; kshime punye hi D. y st. vidvishas: 
catravah D; bündhavüs te "py akimkarüh d. 

Vers 6 ABDac, 0 meadi 15, 8 (Aufr.) ү папп б, na 
tushto В; hrishtam D, dushta Aa. dhanåmdhasya Ac, dhanåm 
dhas tu B. 4 bhribhangah Be; kutilánanah B, kutilam mukham А. 

Vers 7 ABae, Hoehtl? 4434. y st gardabha": rübhasa" a; 
st, vinl: vaktà e (— vükyam? so Boehtl). 

26 Vers 8 ABDace, Boehtl. 992 (375). ۵ üyus(!) B; karmam 
AD. f vidyit (ft Dittographie von ni") e. «f iyuh karma са 
vidyi cs siukhyam mnidha" e.  *tány api crijyante B; vilikhyante 
De. ¿2 'stasyai? B; "syeva D. | 

20, 4 bho ri’ hier nur AB, unten 7 nur As. Vor bu- 
bhukshito?: sad& bhavyam karishyümi b; kim? sarvam karishyümi, 
param idánim bu" e. Anders e: vicrámyatu tävad eshä várttá. — 
5 ko "tra bhojanavidhib? kim tu vanaphalàdikam avalokayámi e. — 
pakvam aus a, an dessen Stelle mrigya(?) A, erinpi(?) Bb. Ama- 
laka? 6, amalaka? AB, tenimalaka? c, ñmalaya? a, #mala? b; 
dhitriphala(r!) D. tena ca itas tato gatvä kinicit pbaläny änitäni 
d. — 8 jivanam kritam Aa, dinapátiká krità Dbo (siehe zu 18, 27), 
grämä dattäh d, dvätringad grämä dattäh е. Aehnlich hat D 
schon im Anfang: råjå tasya rüjapütikám karoti, wo wohl ein mà 
einzufügen ist. — 10 prayojanavagit Aa, “anena Db, "jane e, 
arimardanáya e. — 11 St. jalamadhye: samudratire D. — 145 ká- 
mavago "smi. bhogam kritvä pagche calitah. samdhivigraham 
kritvà tadanıntaram devyagre kunde snänam kartum ärabdham 
yävan majjanam karoti, tävat svanagaram Agatah e, — kämapara- 
vagab samjätah. tayá nirghäfitah sah. kshemakam (?kshemena ?) 
sthitvà punar арі lagma[s] tayi pu[na]r api nirghäfitah. tatah 
ägatya sarvam api vrittäntah kathitah (sie) D. Statt nirghátita nach 
Jacobs Vermuthung nirdhätita zu lesen mit der Bedeutung gêmiss- 
handelt; ef. dhäfi 8. Nachtr. — B hat wieder eine Lücke durch 
Verwechselung der beiden sampräptah 8 und 16. — 17 Nach 
таја: putram rájye sthápya e. — 23 erinoshi AB, karoshi abod. 
— 29 gündharva" ede, gan? ABDab. 

Vers 9 ABDade, die letzten Worte auch c, Boehtl 1281 
(485). а und y upakärigi und apakáripi D, wo af und +d ver- 
tauscht sind. д st. ueyate: ishyate A. — Nach dem Verse hat 
a: raji Vikramaseno práha: ,sevakena tatra punar gatvà Devy- 
&rüdhanam vidháya së na yácitá, räjfe niveditä; rájá tv nneka- 
niytkábhogatripto mahAnubhávo yadi tim daitaván, na tatrá "scaryam. 
tena bhrityas satyädhikah.* 








ҮТП, 95, Vers 5 - IX, 91, Vers 5. 141 


IX. 

Vers 1 ABDaede. «f prapamya cirasá bhaktáhañsajáni Sa" e, 
y tasyüh BDee, yasyälıı Ad, yasah(?) а. st. fsädya: Adäya а. 
0 st karishyümi : пай Па Dad, karishye ham B. 

21, 1 Madanapuram ADad, Madanadamanam b, Mandadama- 
nam e, Madanamanamga(?) e; Prabhàvati B. 

Vers ? ABDabcd, Cárügadh. 98, 8 (Aufr.) und Alamkärati 
laka (Aufr.). & lamäla® verschr. d; tilakalekhe Alamk., tilakarekhe 
Db; tilakamále a. st. bhäle: mahá e; bhalli Db, valli ABac; 
st. "va: vilräjate] A; pratyalic eva viräjate d. y st. Akrishya: 
üsaja d. i üspijya D. A st. jäne: vidmah e und Cürngadh., das- 
selbe meint vighnah а; hanishyati B, kim karishyati Da, — 
Darnach haben AB den Vers Boehil. 4255 (1861) prabhavati 
manasi, dafür e folgenden: em 

hridayahárigi, vàraya dárupam calakatáksha-nirlkshagasáyakam, 

api Manobhavamárganapidite. na hi satám ucitam mritamárapam 
J nach Jae, za verstehen: „denn die Guten schlagen nicht einen 
der schon todt ist*. Der Verliebte ist gewissermassen todt. Jae. 
vermuthet bhpita?: sie schlagen nieht ihren Selaven. 

Vers 3 ABabede; in D ist mich dem vorigen Verse uktam 
ca ausgestrichen, sein Original scheint also auch noch einen oder 
mehr Verse gehabt zu haben. « apürve 'yagf dhanurvidyá 8; 
denselben Anfang hat Vers 34 in Webers Sirihäs. (Ind. Stud. XV) 
8. 287. y akshatam ace, akshayam ABd, akshamam b. — Hier 
schalten AB einen wenig passenden Prakritvers ein, ginnend 
damdaü räülu, siehe Anhang 
. 21,15 f. tayo 'ktam .. . bhajishylmi aus b, ähnlich D: vapik- 
Somadattasya suto Viradattab pañeama In d sagt Somadatta 
gleich naeh Vers 3: sukaropáyena cen nà 'ügikaroshi, tarhi balàtká- 
ram karishyümi, wofür im D nur balàtkárena varishyämi. Die 
andern HH. haben nichts davon, ausser dass im e die Verlobung 
mit Dharmadatta erwühnt wird: siehe unten. Aber ohne die An 
drohung von Gewalt ist einerseits das Versprechen des Mädchens 
auffüliger, andrerseits ist der Ausdruck kanyäpäpam bhavishyati 
ù. ähnl. in der Entgegnung desselben (unten 17) unverständlich, 
was doch ausser d alle HH. haben: kanyápà" bha^ ABabe, kanyà 
ham, to (tava) päpam bha® De. (Dass die aufgenommene Fassung 
ein halber Cloka ist, war mir entgangen Besonders aber ist 
Gewicht zu legen auf die Erwähnung des erzwungelft Schwures 
unten 28, 2, wo balàtkárepa alle HH. ausser D darbieten. Auch 
der Prakritvers laijiijat® (Vers 4, siehe Anh.) passt besser auf 
das Verbrechen der Nothzucht als auf Selbstmord. 

.  Ners 5 ABDabe (A lückenhaft), Boehtl 1772 (686). « st. 
kim u ku?: kuvalayadalanetrih ABb; st. santi no: sati kim B. 
مق‎ st. Ahalyám: Ahilyá A; st yat: yah c. yacchisheveti (sie) A, 
anders verschr. Bbe. Fr af hat a etwas anders, ganz corrupt, 
e anfangend vihita?, f! nayanacalana". y st dahya": dipya" b. 
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smarügre c. Û kal fehlt in e, *và panditah ko ‘pi vetti b, tno 
vetti kim pandito ‘pi B.— Vor dem Verse hat e: he, nitiväkyam 
mn 45 | 

21, 251, yady evam, tarhi nur Aa, dafür d: tvüm ne 'ehimi, 
param tu. —- palicame...bhavishyati nur Aa; dafür e: cüsiri 
Dharmadattam prati pratijüüm kritvä: yadà mamo 'dváho bhavi- 
shyati, tadi prathamam aham". — 27 Statt gapathahı kritah: 
bralmayäcah pramänam (sic) с. — 29 virähitä sati, so in un 
grammatischer Construction, ABDaede, ebenso 32 kanyá sati yad 
vrittüntam abhüt (vrittum c) ee. 

Vers 6 alle HH., Boehtl 1991 (774) а st. ghane: vane D. 
# prägädhipo Dbee, pränegvaro Ba; st. yatra: tatra a; janapriya 
meh b. st. me: vä D. 7 bibheshi katham па е. d na tv D; 
puáshita^ be, puüsisha" B; st saháyab: sakhá me D. — Darnach 
haben De folgende Strophe: 
kun te savrapam oshthabimbam, abale? gátram ca kim te kricam ۴ 
,Ditráv adya vicitrabhogapatuni dashtä bhujamgena hi.** 
sYady evam, sahasi myitd ‘si na katham, kilena дава eat! es 
„„Japtas tatsamaye py ananyamanasi hà he 'ti mantro mayi.** 
а Кт] tv eshavranam(?) D; bibam D, oshthapallavadalam e; 
krigam D, sthalup(?) c. f vicitra e, hi citra? D. dashtá meine 
Aenderung für drishtvá e, drishtam D; st hi: và D. y sahasá 
matämi e; dashfä e, drishtà D. j tatsam py €, tatra canair 
D; mantrah puri e. — Vielleicht ist kála absichtlich zweideutig, 
wie bhujamga (auch: „Geliebter einer Buhldirne* PW.), bhoga 
(Windung und Liebesgenuss) und samaya (Stelldichein und Zeit). 

42f. Nach karomi e: tayo "ktam: „һе сапта! ta[va sa]mipe 
vyävpittyä "gamishyämi’ ityartho mama capatho vrithä bhavati. tena 

„Asärasya garirasya väch säro "sti dehinäm; 
vÀch viealità yena, sukritam tena hüritam.* 

muktá caurepa gati; vatra Dharmadattas tishthati, tatri "gatà Ma- 
danasenä. — In dem Verse ist säro "sti meine Aenderupg für 
sinnloses sárasya. Derselbe Vers etwas abweichend in der Siühá 
sanadv., Weber Ind. Stud. XV. 8. 404£ Vgl. Boehtl. 6027 (4981), 
— ibid. Nach yatra: so "pi A, sa B, die andern nichts; Dharma- 
dattas nur aus be; yatra capathah kritas, tatra teno ktam D. 
Nach tishthati: gayanät yävat prabuddhas tishthati, tävat sá drishtá d. 

Vers 7 und 8 vollständig nur D; abe haben nur einen (loka, 
die andern HH. anderthalben. 7 « alle; st. vi: cû û ß suregvari 
ABDcde, thashecari d. i. ‘tha khecari a, khagesvari b. +d so АВ: 
siddhakanyä risheh kanyá nágakanyá ‘tha khecari D, siddhakanyä 


vicáláks 


ıäläkshi nägakanyä khagesvari cd, nur am Ends ‘tha kesari d; 
siddbacrinàgakanyá vá tathà vidyádhará pari (viell. 'psarå zu lesen?) 
b. 8 « so Bac, nur st. vå tvam: caiva B; vidyádhari vá psari 
(sic) và D, *dhari hy apsará và d, "dharipsard (!) vi ‘pi A. B st. 





to | | 
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và: eà Ad; bhücari &, bhüdhari ABDe, sundari а. y: metrisch 
nur De; ki са ітар mama samnidhyim e. ¿j nur in De; sthá- 
num D 
28, 1f yà nur Aasb, grihità nur AB, dafür dhriti Dbe 
capatham káritá deutlich d, mit Fehlen des m A, mit Fehlen der 
Silbe ri (beim Zeilenwechsel) a; thah käritah Dbe 
Vers 9 alle HH., BoehtlL* 6011. Ø st. ca: hi d; "hinam 
abhojanam e. y ca fehlt in c, dafür sva a. ð са fehlt in B. 
Vers 10 ABDaed, BoehtL* 5694. « haranti BDe. jj virá- 
gitäh e, virägatah BDd. 7 so e; räga-virägena a und viell. D 
blos rige ‘pi Tigo virägo AB. д Казїйат kashtäh е 
kashtam kashtät D. — Es giebt hier mehrere richtige Fassungen. 
Unnöthig ist Boehtlingk’s Aenderung virügipi in है. 
Hiernach haben De folgenden Vers 
na kramena na vä "cûrair na gatena ca mafgalaih 
ütmabhávam striyo yänti, striyag ca saha durjanaih. 
& kramega c, rüpena D; st. "eärair: caurair e. f gatena conjee 
Windisch, gutena e, çratena D. 7 átmá" D. In f vermuthet 
Jacobi: па qrutena na". Derselbe übersetzt: „Nicht allmählich, ` 
nicht durch die Sitten noch durch hundert Segenssprüche kommen 
die Weiber zu ihrer wahren Natur, die Weiber und die Bösen‘, 
d. h. beide werden nicht gut durch Äusserlichkeiten. — a hat hier 
einen Prakritvers, anfangend sáyaru", siehe Anhang 
Vers 11 ADabe. «a st. asatyam: avátyam(?) c; ca AB, và 
yat De. y prüyastedeva ku" D. ð katham Dac, kuto Ab 
ratih D, rati b, ratim e, ravih А, rapib & — Worauf die letzten 
Worte sich beziehen sollen, ist nicht klar 
Vers 12 ABDe, Bochtl. 346 (119), « st. kàmam: hy etá c. 
# bahidhrityä (sic) B, bahig cai 'va c. 7 st satyam: satva о 
Vers 18. ABDe, Boehtl. 1 ege o е särdham: dha- 
rmam B. atv antam(!) c; hi vibhramaih 
Vers ñ T Boehtl. 5178 (2339). œ yad antastham B, 
‘sthä A; jihüyüm e. /7 jihbvüyág са na tad bahi B. а lücken- 
haft AD. j st. caritih: racitå B, racitam striyam od. svayam(?) 
e (Loch im Papier), — Darach hat è noch den Vers Boeh 
372 (133) in folgender abweichenden F 
an manushyam hridaye nidhäya 
vari naram drisbtibhir &hvayanti. (ahy? geschr 
anyasya dattvá vacaniyakägam 
anyena sükamg ramayanti rämäh 
Vers 15 ABDe. in De nach Vers 12. а ргајӣй e 
vini De; sváküram с, svükaram D; vidhünsam e st. 
D satrinam В. y chalayanti kritanyäsäd D, chalayanty 
akritanyäsam m с, lakshayanti kritam nyäsam АВ kritäbhyäsäd conj 
Windisch. Derselbe übersetzt: „Selbst einen kl kundigen 








um 
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Minister von feiner Bildung betrügen diese Teufelinnen, indem sie 
es darauf anlegen". In den Zusammenhang, den W. nicht kannte, 
passt allerdings die Erwähnung eines Ministers gar nicht, weshalb 
vielleicht die Lesart von B satrigam lakshayanti, sehen ihn wie 
einen Grashalm an, Beachtung verdient. Wenn man ausserd 
nyåsa — padanyäsa verstehen darf, so wäre kritanyäsäd oder "sam 
zu halten und hiesse: indem sie ihm einen Tritt geben. Auch 
syäkäram (= suá", von schönem Aussehen) wäre dann nicht un- 
passend. — Darnach bat e folgenden von Jac. hergestellten Vers: 
yüvad ето 'pacäryante däna-säma-bhayädibhib, ` 
tövad eva tv anirvyitya jayanty api sadi striyah. 

70 "evam bahirwptya jalpanty api yadi? die H. In f st. bhays 
zu lesen bhidä ist unnóthig, wenn bhaya = danda. Vgl. Vers 16. 

In De folgt hier, in A nach Vers 16 der Vers Boehtl 1069 
(9736) üstàm tàvat". Varianten: # daurätmanyena AD, daurä 
tmyena e (fehlt 1 Silbe). + udarenä ‘pi vidhfitam AD, udare نم"‎ 
dhritam yasmät e. 0 st. ghnanti: hanti D; putram prakopitäh 
alle, — Im Anschluss daran hat ه‎ noch folgenden Halbvers: 

vigväsas tu katham täsäm kartavyo vidashairfsie) narai[b]. 

Vers 16 ABDbo. а st. nirmitäh: sajjitäh D, dafür ver- 
schrieben srijatäm €. у st. spishfab versehr. bhrishtah e, sprishtab 
AB; paücame A. d grihyate Ab. — Hier hat A noch 2 Prakrit- 
verse, anfangend tadivida® und surasariti®, s. Anh. 

. 28,22 Nach den Versen d: ity abhidhäya visarjjitä tena:. 
nà "ham". Aehnlich Be; etwas anders b: ityádi vimpigya ,eshá 
parastri^ matvá ,tato "ham enám na bhufijámi (sic)* iti tena utkálitá 
(geschr. mutk") Noch ausführlicher e. — Nach sevayümi hat A 
allein: tayo inp: ,evam pramánam* iti. — Nach gatà si: mirge 
canrab, tasy& 'gre" A (vergl die Hindibearbeitung) — 23 Nach 
kathitam: bho eaura! sarvábharapáni grihyatám (sic) tadá" A. — 
25 Btatt. sasneham": tasyni 'shä „gunapätram® iti pränapriyä jnätä b. 

Vers 17 ABDaed, Boehtl. 1919 (741). « svaram ABacd 
B st nárirápam: striripam ca e; pativratà ABacd, ®ritä D, 
"vratam Boehtl — £9 und y veriauschen hier sehr passend De. 
33 Am Schluss hat c wieder wie zu Ende von Erz. V einen 
Vers, der folgendermassen herzustellen ist: 
etad rájüo vacah gruträ gato "sau ciicipátarau ; 
ràjà praharshapulakodgamo bhütv& 'calat punah. 
۵ nach bhütvà noch: cavam natvá (in Erz. V: nitri). 


X. 

Vers 1 ABabe, [2 st cüla*: müla* a, mülam? b, mülá" e; 
dhárapsya &, dhárayate b, dhürab svayam © (sva offenbar Lese- 
fehler für pa); sthitah e, sthite b. + "caktim imam e; st. vande: 
devam a, manye b. д st. *rüpam düram (?) B, prithriräpam 


ІХ, 28, Vers 15 — X, 29, Vera 4. 145 


maheevaram b. — Dafür hat e den Eingangsvers der XXII Erz. 
Sarasvatyüh? und d den vor der XIV. Erz. von uns aufgenommenen 
Lambodara®. 
_ #2f. St. Punyavardbanam: Gugavardhanam d, Vardh e. 
3t. Gunacekharo: Gupaseno AB. D hat einen Vers: 
vartate Gaudadece hi Vardhamánam puram, prabho! 
гаја ізіга maháviryo Gupacekhara ity api. 
44ff Nach kalpa?: dhenudánam b, dafür godánam dhanadá 
nam e; nach bhümi": lohadáànam b; nach suvarpa?: annadánam с. 
Nach pindadänam seltsam ae dyüta-madirünivárapam, wobei nivá" 
wohl verderbt ist. Darnach e jivabandhanam und Gangáüyám asthi- 
pátanam, Letzteres erwähnen nur Dace, und zwar Gayüdishv 
asthikhe" e, worauf hier (in e) noch folgt: tirthüdipravartanam 
bráhmanatarpanádi. Nach dänäni 29, 1 hat e noch: Vishyudharma- 
pravartanädini, ebenda b: nishiddhäni; Qivapüjád ratajivavadha- 
madiräpäna-bänakshepagapramukham niväritam. Abweichend hat die 
ganze Stelle D: tena räjä dharmän niväritah; devapüjárcanam, 
yäni go-bhü-suvarna-loha-tämrädidänäni, pitrigäm yáni karmápi, ji- 
vaghätanam, Gayäydım asthikshepapád anyäni sarvägi niväritäni. 
20, 2 Nach niváritáni hat e gleich folgende zwei Verse: 
aranye nirjale dece acucir brühmano mpitab, 
veda-vedángatattvajfab: k& gatir? brühi priechatah. 1. 
yady asau narakam yäti, sarve vedi nirarthakäh; 
atha vå svargam Apnoti, jalagaucam anarthakam, 
Vers 2 Boehtl. 6578 (3046) alle HH. ohne Varianten. 
Vers 5 Boehtl. 292 (101) alle HH., e vor der Erzählung, 
D nach Vers 10. « st. anityüni: anyatthüni (— anyártháni?) a. 
Vers 4 Вас. a virige e; saviràgán sa[r]vajüánam(!) B. 
D mahegvarab D. óÓ yogatá a, dafür vikalàb e. — Darnaoh haben 
De folgenden: | 
buddhimaddhetukam vigvam, küryatvát kalagádivat ; 
buddhimáüs tasya yah karti, kathyate sa Mahegvarah. 
# käyatvät D. — Hier folgen in Ase 3 Verse gegen und für die 
Verehrung der Kuh, die in diesem Zusammenhange ursprünglich 
nicht so zusammen gestanden haben können. In der Hindi- 
bearbeitung (Oesterley S. 91) sind die disjecta membra poetae 
noch zu erkennen. Wahrscheinlich lagen die Verse schon jenem 
Bearbeiter corrupt vor. 
1. güdbam agnáti yû, hanti khura-gringaib cartripab, 
sà katham vandyate loke? vrishabho "asya dehajah. 
G gütham a (?meine Abschrift hat th); th und dh sind in den 
HH. oft nicht zu unterscheiden; gramthim ©; st. agnáti: agrümti 
a; sk yh: yo A. ff kharagringa A, khuragrigaih a, mukhaçrigai 
e; cariripüm e. yd so & A hat dies seltsam corrumpirt , an- 
scheinend mit beabsichtigter Umdrehung des Sinnes (wie in af 
Abhandl. d. DMG, VII. 1. 10 
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yo hanti khara[wohl khura gemeint]-griügagariripah): sa katham 
vidyate loke, vpishalam yasya dehajam; ganz anders e: si pagur 
gauh, katham vandyá? vpihaspati svadehinüm (?). 

Ich verstehe die oben gegebene Fassung so: „Die im Ver- 
borgenen frisst (wiederkäut). mit Hufen und Hörnern Geschöpfe 
(Menschen) niederstösst, warum wird sie in der Welt verehrt? 
Der Stier ist (ja somit) einer Ziege Sohn (?eines stossenden Thieres?j*. 
Gerne würde man für "jasya yasyü lesen, wenn dies das Metrum 
erlaubte: warum wird sie verehrt, deren Sohn ein Ochse ist? — 
Wenn zu Anfang gütham zu lesen sein sollte, würde, wie mich 
Herr Dr. E. Hultzsch aufmerksam macht, das ,Excrementefressen* 
sich auf die häufig vorkommenden Omina beziehen, worauf auch 
das Stossen mit Hórnern und Hufen hindeutet. 

2. yad dugdhadánato vandyá, mahishi kim na vandyate? 
vigesho drigyate ni ‘syim; mabishi gomayädhikä. 
æ st. yad: ced Aa; dinatim A. у ойѕуйр a, våsyåm ("ievåsyåm 
ans "ta iva oder "ta eva’ fehlerhaft contrahirt) e, dafür tasya A. 
Û st. gomay": tonab"(?) е. 
3. ИА ЕГАР sarveshám ügrayah sadä, 
duhyate, hanyate si gau[r] müdhair, vikriyate katham? 
« tirtho a; st. devinim: dinini A. y dahyate A. — Eine Ver- 
ünderung dieses Verses, wohl mit Umdrehung der Tendenz, wie 
oben im ersten, ist in anderem isammenhange unten nach 
Vers 11 unter 3. aus Be anzuführen. 

Darnach hat e allein einen corrupten Cloka: mucalam dehali 
culli pippali campakojvalam | devadyair (devä yair?) abhidhiyante, 
varshante (varshyate?) taib paratra kaih ? 

29 Vers 5 ABae. « adeyab Aa, ädeyah e; st. subhagah: 
sarvagah B. f st. bhogi: rägi B. y bhavyo bhavapradhánena B. 
д пігірашар В. 

Vers 6 هد موه‎ æ st. tad: yad A; na fehlt in a. Û bhûto 
А. у уай tu a, dafür tatra c, yena AB; st sadyo: buddhih AB 
۵ für jantor verschr. rájüod(!) B. 

Vers 7 Áac. « irasyanti versehr. asyati &; dinàm A. f so 
a, dafür calamtab (l. calatab) parvato *pi hi e, valatarpagato "pi 
ye A. y hihsyante meine Aenderung für hinsyate Aa, hinsamty 
e; ا‎ jair A, api ha yair e, tepi tair a (wohl tv api zu corrig.). 
Û ko nirghriná (so) parah ie kim ghripi (so) parah e. 

Damach haben Be folgenden Vers: ۱ 

nirágasah, parüdhinà, nacyanto bhayavihvalál 

kurangà yena hanyante, pápishthà na pare tatah. 
ap nirgasa e, niràgamah B; paridhinacámto(7) B; nacyanto e ist 
mir zweifelhaft, ob richtig. y für yena ryaina gesehr. e; kuram- 
цап ye vi سپ به‎ (?) B, wobei yevi = ye eva, mit fehler- 
hafter Contraetion aus ya eva. j für tatah nur tah B, 
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Vers 8 ABaed. « grihņåto a; з} ўдар: pitrin(?) AB() 
B st. prámino: dehino e. — Hier folgt in Aad folgender etwas 


ye mürayanti nistriñçà, máryante te *pi vihvalàh; 

teshäm parasparam ni ‘sti vigeshas tat kshayam vinä. 
o nistyiägai A. ff mäyante A, topi a, ye máryam (so!) ea vi" d. 
y si. nüsti: nümni А. Û vicesha tat a, vigeshas takshanam d, 
vigeshas tat kulam (kalam?) A. 

Vers 9 ABDaed. @ svamánsaib D; paramáüsair ye De, 
"máünsena ABad. 7 sämahsam (s0) a, samisvam(?) eva 56 
(d. i khady") e; svamáüsány avakhádantah d. j so a; st. palità: 
patamti Bd, hanvate(?) e, narake patite A; narakair e; 'dhame 
für ime (so ABac) verdanke ich Awfrecht; eine Spur davon wohl 
in D: harato närakägme; dhruvam d 

Vers 10 ABDacde. + st. labhyante: hädhyante е. छे präna® 
a; "kürapt e, "kürini a, #kêrini А; prägibhir madakäribhih e, 
pránihiñsákarena ca d. 

Vers 11 ABacd. æ vikaro yogi (so!) B. vadhirah khalah e, 
vadhirae ca yah A, varafag ca yah a, vivarag ca yab B, vihvalaç ea 
sah d. - y lies shando. — Was hier richtig sein mag, ist schwer zu 
ergründen; meine Lesart ist ein Nothbehelf, da das zweimalige sa 
anstóssig ist; gemeint ist beide Male damit ein pränimardanakärin. 

Hierauf hat e drei in diesen Zusammenhang seltsam herein- 
geschneite Verse, deren letzten auch B bietet. 

1. halair vidáryamágáyüm gárbhipyám iva Tu IE 

striyümte präginas tesbäm kim gäm däpayatah phalam? 

2, sarvatra bhramatä yena kyitäntene 'va dehinah 

vidäryante, na tal loham dattam kasyä "pi gäntaye. 
f kyitinteyeneva debinfm. 7 vidiryate. ð datte. 

3. yat sarvatirtha-devánám vinàçi bhêtavigrahah, 

diyate grihyate sä gauh katham durgatigämibhih? 
& yai c, yà B. f зі. vinci: nivàsi B. 7 st. grihyate: druhyate 
(= duhyate?) B. ó katham druhyati mánavab B. — Richtigkeit 
sehr zweifelhaft; bhütavigraha müsste wohl heissen der gewordene 
(d. h. nicht von Ewigkeit bestehende) Leib, dazu vináji Prädikat. 
Dies gübe den Sinn: Da Brahmanen und Götter (auch) vergünglich 
sind, wozu wird die Kuh gegeben und genommen von Menschen 
die in die Hölle führen? In B scheint die Tendenz umgekehrt 
(vgl. oben), wenigstens nach den letzten Worten: „warum thut ihr 
der Mensch etwas zr Leide? druhyate in y könnte passiv sein. 

Weiter haben Aac 2 Verse, welche, gegen verschiedene 
Spenden gerichtet, mit den im Texte gegebenen Versen 12 f. 
zusammenhängen. In beiden schwankt die Ueberlieferung zwischen 
Ärch und Cloka, daher vielfache Corruption. Die Herstellung des 
zweiten ist von Windisch 
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4. tiladhenum, ghritadhenum káücanadhenum ca raupyadhenum và 
parikalpya bhakshayante candälebhyah paräh päpäh. 
So a, nur bhakshayanty eva und j st. parüh рага. — Daraus 
haben Ac einen (loka gemacht, wovon «ß lautet: tiladhenum 
ghritadhenum raupyadhenum tathai "va ca; Ö corrupt ve cäntebhyah 
paro yath& A, cágdülebhyo sà gatih(?) B. 
5. ye dadate mpitatriptyai bahudhá dánáni, nünam abhidheyáb: 
pallavapatitam vriksham bhasmibhütam ea siüneanti. 
« yaddate A; mrite m; sl ipiptyai: tathaiva A. f vahudánam 
Aa; abbidheyah (so) A, "dháyah (so) a&; nach dánáni nur noch 
vibhramuh (?) c. y pallavayatitatatruparam ca a, yelávamtüitaru- 
varum A, pallavayamtare wpiksham 6; darnaeh könnte man auch 
lesen pallavapatitataruvaram. 8 bhasmámgam tat katham bhavati 
A, bhasmägis te(?) ka" a. 

29 Vers 12 АВас. а so e; vipragapütyiptibhuktam (во) В, 
viprapisatimukte (so; naeh sati va ausgestrichen) A, vipre 'pi sati 
bhukte a. /7 tpiptah a; pitrinim ac.  yÓ nányenaiva supitena 
bha? A; ghpitapitena bha° a; am Anfang catadá teneti tadányab" 
B. Û tad anyah c; pushiab a, prishtab B (verwechselt h&ufig ri 
und u), suprishtah A, triptah c. 

Vers 13 ADac (über a siehe unten). « däne datte putrair c. 
Auffällig ist die Vernachlässigung der Cüsur bei der aufgenommenen 
Lesart. # mucyamte e; päpato ohne "pi, das ich hineingesetzt, 
AB, pitakic ea oc. y vihite a, fehlt ganz in e, wo die Verszeile 
mit wadá anfängt; dafür vivähito A, vivähitevatathä B; carıtre 
fehlt in AB. Û muktam c, bhuktim B; st. paro: paräm AB; 
yåmti B, yåtu a. Der Sinn von y ist nicht klar. — In a ist 
die erste Hälfte dieses Verses zum halben (loka umgewandelt 
und diesem eine zweite Hälfte beigefügt, darnach zur zweiten 
Hälfte von Vers 15 eine erste ergänzt, so dass wir einen (loka 
und einen Aryivers erhalten: 

dänena putradattena mucya[n]te yadi pápatab 
pitaras, tarhi kim tripte putre triptih pitur na hi? 
pápe krite janitrá putro yadi nå "driyeta lokena, 
vihite tadá caritre parepa muktim paro yáti? 

Vers 14 ABac. a st. ‘sthijile: sthicaye c, sthitajale(!) B. 
B vor bhavati: э: st. yadi: shavadi a; es fehlt in B; mritaç 
ciram ká^ meine Con). für mpitotra ci® kà° e, mritoyatatra (so, 
weiter nichts!) B; Aa haben nur ciram ká", nichts von mrita. 
70 bhasmikritas ait A, “tam Be; tadibhahstiktah a, tadambhah 
tyaktam c, tadambhagaktih A, tadinagaktim B. j pallavayate e, 
pallavàyatom (so) a, pallavate AB; vrikshah Aa, "aum Be, — Die 
aufgenommene Fassung von 7d beruht wesentlich auf der Correetur 
von stiktah (&) in siktah; möglich ist auch die aus A und B zu 
combinirende Lesung bhasmikritam tad ambhabcaktih pallavayate 
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m „so verschafft des Wassers Kraft Zweige einem verbrannten 
aume", . 
Vers 15 ABDacde. تی‎ st "dravya": *"müla" d.  /7 nicair 
nicaratam A, "ratam aus "taram durch übergesetzte Ziffern cor- 
rigirt €, "taram BDad, dafür nirvpittäcaranam (pam?) e; st. pra- 
máda?; prasáda" ed. у gilpa® D, gilya" ac, gila’ e, svalpa" AB, 
sükshma" d. j st "márgakutilam: "ságrasahitam B, sárasahitam d. 
` Ners 16 ADac. æ madhya” a. B bhüto A (auch in d), "te c. 
Der Schreiber won e ist mit dem Inhalt des Verses nicht ein 
verstanden, er schreibt daher param páànam na", und lässt die 
zweite Hälfte weg! — In D steht vor, in e nach diesem Verse 
folgender: 

ekatag eaturo vedä, brahmacaryam athai “katah, 

ekatah sarvapápáni, madyapánam tathai "katah. 
(t Ne: müsste in catväro geändert werden. /7 brahmacaryas 
tathai® æ — Hiernach hat e den Vers Boehtl 1593 (620) kag 
eumbati® und dann zwei corrupte Prakritverse, anfangend adha- 
amafeda" und priysrasarajareda". 

Vers 17 ABDace. æ bhümau As. б und y fehlt in B. 
7 indriyuir c. $ tasmit tat parivarjayet e. — Wiederum folgt 
hier in e ein corrupter Prakritvers, anfangend nahnjjatfäkara®, 
darauf der nachstehende: 

kenni kena krite pàpe bahñnám maranam bhavet: 
Rävanena krite päpe räkshasäh pralayam gatàb 

An gleicher Stelle hat D den folgenden: 
sarvagukram bharet Brahmi, Vishpur mähsam pravartate, 
icvafra]e са ’sthisamghätas; tasınän mähsam na bhakshayet. 

Vers 18 ABDaede. « co 'pakarttà ae; blos ca A. f khà 
daka со 'paghátakah e, khádakag cai 'va ghátakab D, ghätakng 
eai 'va khádakaih e. jy upadeshià ca hantá ca ABad. — Vgl 
Manu 5,51. — Endlich hat D allein noch einen Vers: 

yadi và khádako na syán, na bhavet ghätakas tada; 
etasmät küirapit nindyo ghätakäd api khádakab. 

29, 39#. Völlige Uebereinstimmung von Aa, tadä caurä"... 
"drutam und 43 rájyam nihkapfakam kritam nur ABs. Die 
Schreiber von ABa sind offenbar brahmanisch gesinnt, sie lassen 
daher als Strafe für den Abfall des Königs Räuber ins Land 
kommen und bezeichnen die Jaina als Feinde der staatlichen 
Ordnung (kantaka) Daher hat auch A bei divam gatah im Texte 
Striche darüber und am Rande das einfache mritah. Der Schreiber 
von e dagegen ist der Lehre der Jaina zugethan, er schreibt hier: 
atha kim bahuno 'ktena? saptavyasanüni muktáni. catavarsháyur 
dharmam pülayitvà . .. svargam jagüma. tatrsi ‘va (macánam akári 
(so wohl das corrupte smacánemakara zu lesen) Als Gegmer des 
Brahmanenthums zeigten ihn schon die am Anfang, 8. 145 Mitte, 


angeführten Verse. — d hat hier eine grosse Lücke, nach pra- 
vartitah (für niyuktah 40) bis zu‘ den Worten ekasmin dine in 
Erz. ХІ, 30, 20. — 42 8t. Abhayacandro: Ubhaya ۱۲ D, Guna" e, 
obwohl oben auch in De Abh® steht. — 46 cetikä .. samarpayati 
nach a; in AB schickt der König die Selayin mit der Blume zu 
der Königin, in be wird die Selayin nicht erwähnt. cefikayä kam? 
gri" Be (camdikäyah verschr. e). — St. samarp": dargayati €. — 
47 Nach bhagnau: sä гїййї mahákashtena svabhavanam nitä e, fast 
ebenso be. — dvitiyü” alle (in B grosse Lücke). 

30, 1 "kiranaih samklishtächarire (so) е, "kiranena sameli- 
shtäcchamre (= charire) b, garire candrakiranasya gitasphotakäh 8 
(wohl gitena für çita zu schreiben); ebenso A, aber corrupt kiraga 
syaryüt(?). dvitiyà eandrakiragaib çarire sphofayuktä jätä D. — 
3 mugalakhandansgabdam" b, blos "khagdena e; kandanagabdam 
D, kandanam ABa, kuifanagabdam e. — hastavedaná D, hastayor 
ve! ABab, "yoh savyathà e, e corrupt. — Nach samjátà: tàsüm 
rijüinám madhye prithak prithag vedaná babhüva b, tás&m rájhi 
nûm vedanam grutvä rájüo 'pi vedanà játà ce. — 4f. ki ativa- 
sukumárá AB, "kumárángi Be; ebenso in der Antwort. — In D 
fügt der König seiner Antwort noch folgenden ein Wortspiel ent- 
haltenden Vers hinzu, der hierher allerdings nicht passt: 

dürasthá dayità yasya navà, pinapayodhari, 

tasya sarmntápanüciya na väpi, na payodharä. 
Die Unterschrift ist in D metrisch: 

Vetilapaficaviteatyim gate ‘yam dagami kathi. 


XI 


Tid 30 Vers 1 ABabce. af "devap.. Mahecvarum ABa. y pra 
vakshámi bee, vikshimi a. д Кепйрї bhüshitam ABa. | 
30, 15£ Guyapuram ABa, Gunäkarap bee, Gugakaram D. — 
St. Juna®: Yavanavallabho B, Vallabho c. — St. Prajah?: Prekshi- 
акар somas (so! wohl Prekshäkogo mantris gemeint) e, — 22 rà- 
iyacintäturasya me daurbalyam eva, nä 'nyat b, ähnlich e. Darnach 
haben be den Vers Boehtl 2280 (910) in etwas abweichender 
Form, die mir folgendermassen herzustellen scheint: 
citi eintä: samákhyátà cintá tena citädhika: 
شا‎ dahati nirjivam, cintä jivena samyutam. 
a beide Male cimtá c. (4 ci[m?]tütocimtayádhikam (so!) b, сип 
tonacimtädbikä ©. 7 cimtà e. Ó ciptà sajjivadáhate (s0!) b. 

_ 9A rüjánam utkalüápays.* ,devá "ham tirthayitrim karishyimi® iti 
nigeaymp krpitvá rájabhavane gutab; räjänafm] mukträ tirthayäträm 
gatab d. — St. utkalipaya®: bhogán ty&jaya. iti crutvà tena rûjê 
bhogän tyäjitah a. — 25 Rämervaradevap Dbd, Rümecvaram 
devam ce. — namaskarttum gacchati mürgüvagahanát e. — 27 Nach 
"eobhitam: muktá-phala-pushpasamyuktam D, ähnlich bed. In b 


X, 29, 42 — XI, 81, 16. 151 


ist die ganze Beschreibung ein Compositum: káücana...sampürpa- 
kalpavrikshasamsthä palyankatülikäsamsthitä divyunáyaká. . prakati- 
habhüva. — Nach sampürpam: dadarga, tatra (tasya d) ad. — 
Vor den Versen haben AB uktam ca. 

3 Vers 2 alle HH., aber in e nur das letzte Wort (Lücke). 
«б yaüretad(?) ropitam karmma vijam bhi? b. à niyatam c, niyate 
ABDad; sadä ADd, dach B, sahî c, saha а. — niyate vidhiná 
sadá müsste heissen: immer leitet das Schieksal (oder: der Schöpfer). 
Die aufgenommene Fassung stimmt besser mit Somad. 86, 45. 
Für yd hat b und, nach dem einzig erhaltenen kenacit zu schliessen, 
das Original von e folgendes: tenai ‘ға tat phalam bhojyam tatra, 
nà 'nyena kenacit. 

— Vers 3 alle HH. «æ daivåyatam D, daivädattam b; st. jagat: 
yadi e.  *mänayam e. Û tad eva b, [ta]ddaivam a, tathaivam 
c, tam етар АВ, tam eva D; für cintayed bhrigam: dárayet sadá d. 
y) tad eva(m) cintayet tasmád vidván sarvaprayatnatah be. 

Vers 4 alle H. « pürvayatna? c. | puüsá d, pustám(!) a. 
af a b)jnmani yat karma gubhägubham upärjitam be 
d Dbee, versehr. kárinim B. 

. 87f kautühalup ABs, kautukam Dbode. — sa maniri rå- 
jinam pratyägatyai "tat sarvam rájñe pratyacakshata D; mantrino 
ce: deva, ságaramadhye mayä kautukam drishtam b, ähnlich ed. 
Darnach e noch: param uktam ca: vaktum na gakyate, uktam vi. 

e Vers 5 und 6 ABDag8ed. 5 = Boehtl. 768 (3647). '& st. 
vaktayyam: kartavyam d und Randcorreetur in A. st. yadi: 
yan na e; pravaktavyam tathà na hi d. y gitänim ABd, gi- 
tängas(?) c, samgitam D. Û st. sû: çû AB. — 6 a st. gäkläyäh: 
rim od. ñ cçàkhàgantupa" A, cakhágantum pa’ B; gäkhäyam 
tu yathäkramam(!) & ر‎ st. tiryate: lamghito D. öso a; prabhä- 
уар prabhavo A, prabhával prübhavo e, prabhávah prabho B; st. 
sah: sa B, nah A; na prabhub prabhur eva sah d; prabhávo yam 
prabho tava D. Der Sinn der letzten Worte ist unklar 

v 31, 2f. agacchamánam . . bhapitam naeh а; in den HH. grosse 
erschiedenheit im Ausdruck, ohne sachlichen Unterschied. Pätä 
labhavane a, "nagaram b. — 4f. tvadrüpalubdho bhogürthi, ga- 
ndhalubdho bhramara ive 'há "gntah b. — 7 Nach paripità: para- 
sparam pritir (dridbapritir b) utpanná bede. — 8 Nach adya: 
råtrau bee, ohne adya D; adya råtrau prachannas tishtha tvam, 
ni "gantavyam tvayá e. 
` „Vers 7 Dbede, Boehtl. 2550 (1029). a bhayacca (l. "yäc ca) 
d. # bhayasamägatam c. y st. tu: ca d. d pahartavyam D; aça- 
ükita D, "tah b. 

16 Vor churiküm?: ity uktvà ABa — tad aus Dbe. — 
ingannà Dbe, evà? c, diwya? a, blos nüganä AB. — udaram 
vidárya sá stri nirgatá, rákshaso "pi mritah d. 





31 Vers 8 ABDacd, Boehtl. 6523 (3021). d candano D. 

811. D: іауй smarità vidyá, humkäragabdena dväv api 
rüjadhánim pratyágatau. amätyena gobhä käritä (er liess decoriren, 
s. u.), sarve 'pi loküh sükshatapátrahastá[h] (cf. Ragh. 2, 21) sa- 
mágatüb. —  haffagobhá kárità aus e; gobhä scheint Decoration 
mit Guirlanden u. s. w. zu bedeuten. — hate mahán maho^ a; 
mahümaho" e, die andern nur maho?. b: rájüàá (Ll rájüi) sumáyáte 
amätyens varddhápanakaprekshapáya mahotsavädikam käritam; wohl 
prekshagiya Sehauspiel(?) zu lesen, in Comp. mit maho, vgl. 
zu 50, 12. ! 

Vers 9 ABacd. «œ st. palea: kica (— kimea) B; gabdädibhir 
gho* e, nairgho" A. /? mügamdhai B, mágadha d. + gitibhinna® 
d, gitibhig esac. Ó) devadhvani" d. — Ueber die ,fünf Klänge* 
vgl. Weber, Paüeadanda" S. 38. 

36 mángalikahastah ABe (nur ma" ei, einfach mängalikah 
ad; bei letzterer Lesart scheint mäfigalika zu bedeuten: Segens- 
wünsche aussprechend, gratulirend, bei ersterer substantivisch 
Gratulation, = mäfgalya, vielleicht auch Gratulationsgeschenk, 
worauf die oben zu 31. angeführte Lesart von D säkshatapätra 
hastäh hinzudeuten scheint. Vgl. 38, 16 nebst Anm. und Anm. 
zu 50, 12. — 37f. orüystäm nur A, pitus ... "kartum nur Aa, 
dafür pitur darçanårtham D. — Vor gaccha: yady evam, tarhi 
А. — 39. hat b: tayü bhäshitam: „räjan, ägamishyämi*. råjño 
'ktumn: ,kena kürapena?* tayo 'ktam: ,vidyádhari bhütvá "ham bhů- 
caramanushyäsaktacittä jäte* "ti.  vidyü[m] smritvà svastháne sá 
gath. rûjû ote. 41. Hier fehlt die Erwähnung des Wiederkommens. 
— Noch abweichender e: „guecha, punar ägneche* ‘ti, tayo ktam: 
„tathe* 't, „ägamishyämi, bhavatä "yioväso nn karttavyah*. БА ca 
gatá.  vidyádharo *pi ,bhügocaramánushásaktacittà játe* ti tim 
tatrai wi "jüaptavin.  sá 'py ágatá. (дүй saha ramamápo rájá 
'ntargriha eva tishjhati, na báhya ágaechati, n&'bhisarati. ekasmin 
divase rij rájüilyukta (so!) amátyena drishtab : mahad rüpam drishtvá 
mantri hridayasphotena mritab. 

32 Vers 10 und 11 ABDaoe, aber an dieser Stelle nur AB, 
a oben nach mritab, De noch früher, nach hrishto babhüva. — 
10 J vidyácástra" A, ea sachüstrártha(so!)vicárakah e, svecehári- 
mavicárakah D. y kshántv(— kshánty)yukto a, kshänto dánto 
De; "krodhàt с. д sodyami e.  yatab AB; wenn richtig, 
müsste es wohl bedeuten zurückhaltend, an sich haltend, als 
Gegensatz zu udyamin energisch. Vielleicht ist udyamáyutab zu 
lesen. Die andern HH. bieten das hier störende Relativpronomen: 
tu yah a, ca yah De. — 11 « tatvavit crimán A, dasselbe 
will *vittà cri? & aß fehlt in D. y utpannavishayi (wohl *yo 
zu lesen) nityam De. — Die folgenden Worte ya . . kartavyab, 


fast ein Halbgloka, gehörten jedenfalls ursprünglich auch zu 
einem Verse, 


XI 81, Vers 8 — XII, 32, Vers 2. 153 


32, 5f Mit dem Worte cintitam beginnt die H. g; dieselbe hat 
nach کن‎ bhavishyati: anayá saha aharniçi (so!) sambhogam kari 
shyati, viläsaharmyät prajänäm darganam na bhavishyati, räjyam ete. 

Vers 12 alle HH. ausser g, Boehtl. 684 (269). & gaucyam b, 

sevyo e. ff qocam ca mithunavrajam (?) b; sevyo e; çocyah çaktaç 
(wohl coeyo "gaktag gemeint!) ca maithune s. у nir niräsyadäh © 
verschr. wahrscheinlich für nirägrayäh, worsuf nirigocyäh їп В 
deutet; nirähfräh D. nirädhärä priyä goeyä d. St. räshiram: 
rijyam ABDab. ö aräshtrakam Bb, sakanfakam a, dasselbe meint 
A: akanfakam. 70 fehlt in e. 
i v In e steht hier derselbe Vers wie nach Erz. V, vgl. 8. 134. — 
12 Vor ekädaga®: Surasundaryopakbyänam (so zu corrigiren st. "sun- 
daripükhyánam) g. — In d wird diese Erz. als die X. bezeichnet, da 
der Sehluss der X. nebst dem Anfang der XL ausgefallen ist. 


ХП. 


Vers 1 alle HH. ausser D. eœ st. sudhåpůra: susampůrņâm 
a. B st lola: loka ABab; st. málinim: vyápinim e. süryakotisa- 
maprabhüm d. j: vidadhäti g; kathäm çubhám c. 

32, 21 bee nennen den Vater der Läv. Tevara. — "kanyåva- 
tärä b, durch Versehen nur tårå a, "tára eg (wo also das Wort 
mit dem Namen Láv. componirt erscheint); davakanyüsadriçi 00ذ‎ 
devakanyäräpaläv® e; [IA] vanyádhikarüpavati nümni() b. — 22 
aparähnachäyä iva pritir g. — 29 Vor dvàv: candramı yükhair 1 
dyotitacarirau b, ühnlich Deg. Nach prasuptau: vidyüdharegá 
"gantukümena dyishtau. — 24f. káma? . . svasthánam fehlt in ABA, 
die anderen variiren sehr; sva" nur be. — 26 f. Nach pacyati: vyá- 
kulah san „kva gatà, kena nitä?“ iti eintäparo ét D. — Nach 
nith: tim älokayitum be, — samagram A, sügaram (!) B, särämam 
(nebst dem Garten) Dedg, sagràme 8. — nagara sárümam há- - 








hamho, eitta! prakritim aparäm! vidyate kvh 'pi sà sà? 

sÀ si si så jagati sakale: ko ‘yam advaitabhävalı ? = 
æ für diçi diçi verschrieben digimsávidi puram. f pathi ca pathi ca 
tadviyoga"; vielleicht "Akulo "ham z. L y vitta sachet (9) Jac. citta 
de H. aparà Darauf folgt der Vers Boehtl. 6671 (3101), corrupt, 
der schon in Erz. I und III vorkommt, siehe Anm. zu IT, Vers 22. 

30 Für iti . . patitah: etävad uktvà mürchito bhütale "patat; 
punar apy uttháya çloka[m alpathat e. iti matvi (ity uktvi D) 
mürchàm gatah Dg- 7 

Vers 2 Absbe Vor dem Verse hat 8: vàtam prärthayatı, 

10 


154 Anmerkungen, 


blos prártha? b, wo von ej nur die drei Worte yatab drishtvà 
jivämi erhalten sind. « yähi AB, vähi a, dafür he e af käntäm 
tim e, nur kintim a, nur kim AB. Ganz corrupt überhaupt B. — 
Hierauf hat B 3 Prakritverse, deren ersten auch a bietet, anfangend 
páüsakálapaváso, s. Anhang. — 33 iti cintayati nur be, die 
anderen nichts. 

Vers 3 Aabee, Boehtl. 1422 (555) «c mahati vyavasthà 5 
B st. ea: pi o kanthä alle (*thäh Boehtl) y st. ca: tha c. 0 
ббатайде sphatikákshamála e; và ca málà A. — An Stelle 5 
Verses haben ABd je zwei hier nicht recht passende Verse, zu 
sami drei 


ûdau dharmadhurû, kutumbanicaye kshine ca sidhirani 
sadbhäve ca sakhi, hite ca bhagıni pdt snushá, 
vy&dhau eokaparigrahe ca janani, cayyásane kámini 
trailokye “pi na drigyate priyatamábháryásamo bündhavab. 1. 
käryeshu mantri, karanesbu disi, 
sneheshu mätä, kshamayä dharitri, 
dharmeshu patni(?) gayaneshu käntä: 
ete gupáb strishu pativratásu. 2. 


.yà püpigrahalàlità, susaralá, tanvi, suvaücodbhavá, 

gauri, spargavati, sulakshanavati, nityam manohärinj, 

sû kenû pi hpità. tayá virahito gantum na gakto hy aham. 

kim, bhiksho, tava gehini?** na hina hi, pránapriy& yashtiká". 3. 
1. ABd. « "dhurapdhurà A, "dhuramdhará B. dhárigi A, dhà 
rani B. ff st. hite: hate A. Bt, ca: sa (sasnushä als adj.) A; 
shgushá y st vyldhan:- vyádhih parigraheshu d, gyiheshu 
A. д st pryntami: tribhuvane A, ca sadriço d. — 2. d, Boehtl.* 
1086 etwas abweichend. y lies putri st. patni. — 3.. AB. y тпа 
hitä A. d st. kim: bho B 

32, 38. Grosse Verschiedenheit der HH; an AB schliesst 
sich einmal d mehr an als a. Ich folge A. — "gatvä tapagcarayam 
karomi*. iti kathayitvi tapasvivesham vidhäya degäntare pracalitah 
а. — punah gväsam präpya tim hridaye dhyitvä „me (? mäm geschr.) 
jivitavyena kim prayojanam? tirtheshu gaivá 'nacanavidhiná prága 
tyágam karishyämi*. iti vicintya vesham vidhäya Gafgäm 
pracalitab. märge gacchatä tena diväpraharadyvayareläyäm paliça 
к. — Sehr kurz D nach mürchäm gatah: pageát tena tapasvivesho 
dhyitab.  nirgato Gangüm prati yávat grámát grámán gacchati, 
tivat kshudhà piditah san kasyacid brühmapasya etc. — Alt 
palàcapattraputiküm ("putakam Be) Baeg. — kasyacid brähmaya 
sthánanagare (50!) sampráüptab. iti vadati; ,khádati, pibati, dadáti 
iti dravyaküragam atha imelnyati, samvindyati (? samvidyoti geschr.) 
па dadáti, na bhajati (bhayati geschr., suvarpam' samgrahati' etad 
akäranam* g. Offenbar ein vers, den ich aber nicht herzustellen 


Hier hat die zweite Handschriftengruppe noch zwei andre 








XII, 32, Fers 3 — 33, 12. 155 


Verse, von denen wenigstens der erste sehr wenig in den Zusammen- 
hang passt, der zweite unsicher hergestellt ist. Davor haben be: 
cetasi (manasi e) cintayati. 

gurudveshl, vratabhrashpo, lingabhedi ca, dämbhikah, 

mäyäyi, rogavikalo hy apäiükteyah Givägame 1. 

surüpüne niratánüm, kándaküravidharmipám, 

dása-gopála-kárügàm tyajed bhikshám samühitah. 2. 

1. beeg. /7 lingsdagi(?) dambhakah g. 7 miyi ca e. rogasam 
panno g. ó bráhmaná bálaghátakáh (f) — 2 « suräpäne ca niratah 
c, surüpánagrahe máyà b. / Meikarmapal e. œf surüyanatago- 
pàyaküsyaküra^(T) e. y st. disa: vàsa b. Ó tyayed alle. 

Darnach hat g folgendes: evam pafhamäno brühmanaikasya 
(grihe einzufügen?) bhojanaveläyäm sampråptah. tena „bhikshäm 
(wohl bhakshyam zu schreiben) dehi* 'ty uktam. grihamedhine ty 
uktam : „nå 'sti siddham*.  bhikshukepo 'ktam: skshara". 

33 Vers 4 ABDabce. 2 شم‎ smi nû 'si ' ө; st. ti: "ha b. 
) upüsthitam D, upasthitab g. — ,Mádhava zu Parügarssmriti I 
theilt dieses Vyása zu*. (Aufrecht). 

Hier folgt in Dbee ein Vers, den be der Frau des Brahmanen 
zutheilen mit den Worten itag (tatag 0) ea brähmanpi cintayali: 

bhutikte : tasyai ‘va sampritir dattai, ‘tasye 'tarasya en. 

аі 'va tävad dänasya bhogäd dvigunam antaram. 

а si bhuükte: bhuktam B; sampratiti() D. B datte Dee, dhatte 
b; tasyai c. y iha eva távatà dána e, ihaivetávad D. ó bhogüd vi? 
ce, bhogadvi* D, bhogárthigunam b. — Dafür hat g folgenden Vers: 
eateshu jáyate cürah sahasreshu ca panditah, 
vaktà gatasahnsreshu; dätä bhavati và na và. 

Vers 5 ABDace. « st. bhakshati: yakshati B, bhufijati (!) De. 
Ë so a; parishimenti simcati* e, parasameati sameati" D, parasvum- 
canisvümcáti? (so!) A, pariparisimeati trishpäm® B, parisameati 
rakshati päparatah ө. у во в; parakšranavarddhati (?) ABDce, 
durnach kanyá yathà ce, kanyakà yathá D, blos kanyakà А, Каіра 
yathà B. j so а; dhanam tathá A, dhanariddhi yathá B, ®yriddhi 
tathá D, "riddhis tathá e, "ruddhi tathi e. 

Darauf folgen in e zwei corrupte Prakritverse, s. Ánh. — 
Nach den Versen haben Dg etwa so: tatah supätram guginam jhätvä 
tayd brêhmanya ete.; ityàdi vicintayitvå tayå ete. b, ähnlich 6, 
dagegen iti grutvä tayä® e. 

33, 7 Vor sahitam fügen Aed noch qarkarà ein. — 

.. 9f hastau pádau prakshälanäya so A. prakshálya yävat 
tishthati, tävat vrikshasthitena вагреда vishodgäralı kritah , 

sarpamukhád etc. b. tadvriksharäkhäsuptasarpamukhät е, "cäkhä 
vasthitasya kilasarpasyn mukhàd D. vatakofare And, "sükhäyäın 


eg. — mahákrishpasarpo 'sti & — 12 ghürgäyamänah (?) san A 








18 Anmerkungen, 


(ebenso 14 bruvšnab, san, beide Male san st. sa), ghürmäyamäna (?) 
d, gharmamänä (50!) D. ghürgamánanayano g, ghürgan B. — 18 Ë. 
sarpavishega hatah; bráhmagyá Lbhojanam dattam, na visham; 
brähmanena avicäritam kritam: avicáram yo vadali ete. B. — 
ajiünatah . . bhuktam Aa, ähnlich D. Vor diesen Worten hat 
A noch bráhmano na jänäti, tasya "pi päpam na bhavati, was 
man anf den Hausvater beziehen muss, während in den andern 
HH. die Worte brä® na jà^ an Stelle von ajñánád . . bhuktam 
stehen. Unzweifelhaft ist mit der Bezeichnung Brahmane der Pilger 
gemeint in b: vipro müdhamatir na kimeij jánàti. — a fügt vor 
avicárepa noch hinzu: atab kürapát pápam kasyá 'pi na bhavati. 
— 20 атісйгепа nur Aad; die andern, vielleicht besser, weil dra 
stischer, einfach vo vadati, — Eigenthümlich ist hier von 17 an 
к: trayåņåm madhye kasya brahmabatyi?* ràjño ktam: Jar? 
pátram jüätvä bhikshi pradattä; sarpasya svabhävenä 'pi visham 
tishfhati, kasya päpam? avicärya sahasá patni grihän nihkägitä, 
tasya brähmanasya päpam. — 23 Harisyämipäkhyänam (sic!) nimi 
dvàdacamam" g. 


XIII. 


Vers 1 alle HH. ausser D. æ "bijídi g; namas te eiträvijaye 
(so) B, "eitrajapine d, "vigvavijaya (so!) c. / st. pralaya: prs- 
vala (d. i. prabala); karmapá g, kárine be. Statt 9 hat e y, dies 
also doppelt y vishatotamkanir*(?) A. 4 sambhave Abo, dafür 
te nima} B. \ 

33, 30f. Candradarganap Aa, "dahanam B, Sprabham Dbe, 
“puram e, "hridayam d.  Hapadhiro A, blos Dhiro a, Ranaviro B, 
BHagaviro D (verwechselt. gewöhnlich 1 und i) Dhanaviro d, Dha- 
idharo e, Dharapidharo beg. — St. Kshobini: Sukshobini A, 
"kshobmi d, Jayakshobipi g. — 32 mohayati ABed, kshobhayati be, 
stambhayati Dag (stha" g). — 36f rathyüyüm rathyüáyüm 8, r« 
thyàm rathyám A, pratipathe 2 e, — 44 àvübhyüm (I) . . müsháyitàrah 
(so!) AB, &vàm .. müshayishyümab ad. mushishyávab D; wohl 
hieraus verderbt mushyüvah g. Wegen des à vgl unten müshitam 
zu 34, 13. "pattanamushaküu (mukha® geschr.) bhayishyäva (во) 
b; pattanam mushitavyam e, sahai 'va cauryam äcarämahı e, welche 
fortfhrt: tena rájüab kogadravyam upahritya nagarád". 

44, 2f caurepa . . sthüpitab, шиша (sol)... gatah so An. 
dafür bhanitam caureya: „tvam atra tishtha* Bbede, ähnlich De; 
ity uktvä caurah kutrá 'pi gatab g. 

a Sf. Hier eigenthümlich e: tatrà "yátà tena så svabharttur 
iojanam káràpya suptac caurab. pageän nüryo 'ktam: ,bho svá- 
min, katham ágato "si?* punac cefikayo 'ktam: ,bhos tvam gacclia 
P cauro vyápádayishyat*, (Letzteren Satz ähnlich auch g). 
һе corrupten Worte scheinen besagen zu sollen, dass die Frau 
des Diebes ihm ein Essen bereitete und er dann einschlief, was 





хп, 33, 18 — XIV, 35, Vers 1. 157 





lings in die Erzählung sehr schlecht passt. — Weiterhin trennen 
sich Aa, denen ich gefolgt bin, mehr von den andern HH.; manches, 
wie 8518 ۰ griham hat nur 8, in A ist eine Lücke. Die anderen 
haben ziemlich übereinstim mend so: ,svàmin, katham atrû "gato 
‘si? punar 56 gaceha gucehal — 101. sarve vyäpäditä 
Dg. — tato . . šnitab nach g, das hier am besten ist, ABa etwas 
corrupt. mahatá kashtena chalena nur g. mallayuddhavicakshage 
räjnä caurab svanagare Anita 0. — 12 samasta” paribhrämya nur 
а — 13 sa eva pëpishtab cauro, yena sarvar nagaram mushitam 
b; müshitup ABadg. — 17 sarvasvam dattvá und rijfiah sakigAc 
mur &; dravyam dattvä D, rüjakulàe A. — mocaya BDabe, mu- 
ñcåpaya Acdg. (Ebenso 30 mufchpayishyasi A; vgl. zu 22) — 
19 Nach mokshyati: tathá ‘pi rüijakule gatvà vijiüpayishyámi 0, 
ahnlich be, wo darauf gleich ohne Weiteres die wirklich erfolgte 
Anrede an den König folgt. Besser E: tayo Кіа: „баай ‘pi vijüä- 
paya“. tatah qreshthiná ete. — 21 kotigah svarpam be, kofigatam 
suv" d, dravymm lakshatrayam B. — 99 cauro "умр mucyatär 
Ad, caurım mupeyatäm (80) 8, mufica BDb, mocays e, muficaya 
c, raksha raksha g. B weicht in dieser Erzählung überhaupt sehr 
ab und hat hier manches Eigenthümliche, z. B. 15 kasyacid dhani 
kasya vagigjanasya. — 24 ff. caurena sürvam api grutam. råjūo ktam: 
саптай شنت‎ äropaniya eva". tena caurepa prathamam hasi 
iam, pagcát ruditam, punar api hasitam, paccán mritah 8. — 87 گا‎ 
Eigenthümlieh ist hier wieder g: ,prathamam yad dhasitam , tad 
adbhutam maträ hasitam, yad rijakule si svakiyam dravyam dadáti. 
расей ruditum: Jê “yam (?) mamá 'rthe rájakule dravyam niveda- 
yati, tasyà "ham (—tasyä aham nach oft vorkommender Weise) pra- 
tyupakáram eie. — 99 yena Aa, anena d, yad anena B, yan (= yad 
e, yayi De, zweifelhaft‘ g; in b fehlt die Stelle. — 41 ägraham 
Ac, "ho a, svabhávam B, ceshiitam b, caritram e, såhasam Dg; in 
d fehlt das Wort. 

Vers 2 ABDacd, Klatt 182 vgl. Boehtl. 3798 (1627) u. 2853 
(1188) nebst Nachträgen zu 8793 im 3. Bande. « "hineshu ABa, 
"hinasya De. B kulahineshu Sa" A, (hine *pi Bhárati d, "hinasya 
Bhä® D, akuline Sa" ®, tf akuli (so, das Weitere fehlt) B. d Vàsaval) 
nach Boehtl, würidab 8, Nárdah o, Mádhavab D, toyadah ABd. 
Vgl PW s. v. mádhava 2 e). : | 

Vers 3 Aucdg Boehtl 1617 (3894) P st ksbäntib : çåntih 
Adg: kämasya تا‎ (so!) d. Bu. y vertauscht d. j st. và: Cm A. 


XIV. 
45 Vers 1 An, d vor der 10. Erz. а namaskritya. A “priyam 
beide. y kuru deveça d. Statt dieses Verses haben Bd den Ein 


leitungsvers der 15. Erz. be den folgenden : = 
irahsindüraphrenn sopibhütaradadyutıl, 


cirabsi oe 
nilotpaladala,yàmo Firhnarkjo, jayaty 8330. 


نه 158 


Stücke dieses Verses sind verñochten in eine corrupte Çûrdûlavi- 
kridita-Strophe, welche «e hier bietet, anfangend bälah karma®,. 
schliessend "nädapäritaharid bhüyät satäm bhütaye. Endlich g hat 
eine Mälini-Strophe, anfangend akhilamalavinäcam, welche im Verz. 
d. Ox. H. 132 b, Z. 4 v. u. gedruckt ist. oe st. páninacam: 
päninätham. 5 kanakagirinikägam. y st. bhavatu: bhajatu; mäls- 
tinira" d abhiváde. A 
35, 12 Kusumåvati Aad, Kuçn° B, Kançámbi Deeg. Kausā" b. 
Statt Suvicäro: Suviro e, Väciko & — l4f Nach saha: vasanta- 
kridárthe e, kriditum D.  yüvat sakhibhih saha pushpävacayam 
karoti, tävad Vämano näma brähmanas tatrai 'va samidháharan! 





aya 
samágatab g. tatra Devyä bhavanasamipüt tatra yátrükarar 
Vämananämä brähmapah surüpah sundaras tatrá "ste e. — 17 Nach 


samjátam: goshana-mohana-samdipano-"nmädana-varikaranair, ebhir 
Бара) sa hridaye táditab a. Vgl. Erz. I, 8, 12f. — 18 tato 
rakshakspurushaib så nijabhavane nità. sa brähmanalı tasyá rúpena 
mohitalı: „katham så vallabhà (so st. tàm vallabhám!) aham prá 
psyämi? kim karomi? kva gacchümi?* (Vgl Erz. IIL, 15, Vers 11) 
patito: dharanitale, vaikalyabhávam vadati (dies gehört vor patito") 
E. — 208. tatra dhürtàh paficacatá bhavanti; tanmadhye vriddha- 
dhürtát(?) saha devayäjino bhavanti. tena idricah purusho brähmano 
drishtah e. tasmin muhûrte Cagi - Mülndevau pañeaçatadhúrta 
parivfitau® g. tasmin käle Müladevena drishtah tasya tàdriçim 
avasthüm drishtvá cintitaván: sanmärge® D. — Der Name Cacin 
kommt in den HH. oft mit dem Zusatz dhürta vor, etwa wie wenn 
wir deutsch sagten Behwindel-Cacin oder Cacin-Sehwindler; seltner 
ebenso Müladeva oder verkürzt Müla. So hier dhirürta-Caci-Müla- 
devau B; wohl nur versehrieben dhürta-('aci-Málau dean A (Caci- 
Müladevau adg); 22 dhdrta- (agi A (Cacideya B); 38, 17 Cagi- 
dhürta-Mülasya B; 38, 20 Cacinam dhürtam 8; 38, 34 Caci-dhürtena 
ad, (acinà dhürtena A u. & w. — 91 Müladevo Caginam áha e, 
Vers 2 ABad, Boehtl. 4255 (1861) y na patanti d, na patati 
kajákshavicisho (50) A, nayanavigikhà & — In d steht dieser Vers 
nach dem folgenden, — | 
Vers 3 ABDbedeg, Boehtl. 6824 (3168) a "yävad äste pra- 
bhur api са tathá" D; "ste vatiti (?) purushás g. B o"távatravidi- 
dhatte nayam арі (0) g. y st Akrishta : ñkrishya eg. åkshepa e, 
àkrishya bäyäyäyäh )۲ص‎ g, °&muktah Jushfägravaga® (Pf) D; st. 
“patha”: “pada” АВ; “jusho Dedg, *yusho AB, 9musho e, “gati b. 
Vgl náünápathajusha Madhus, in Ind, Stud. 1, 24, 1 (PW. s. v. 2. 
jush); st. ete: etá g. ð lilåvatinå Dg. hyidi (badi, hradi) na cbe; 
dhrita mukho b; mukhe А, шака Ве; hadi eritivimueo g, yadi 
(trotz yàvat am Anfange) hridayatate D. 
Vers 4 ABa, s. Anh., wo darauf noch mehr Prakritverse folgen. 
| 33—39. Diese ganze Partie big harishyámi haben In dieser 
Ausführlichkeit nur ABd. In bee sagt Vim. mur: räjakanyäm 
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abhilashümi, wozu e noch hinzufügi: tadvirahád atyantam duhstho 
"mi. mama dubkham ko jüásyati? In a fehlt alles, in g spricht 
Vim. den Vers viralä®, der unten 37 als 15. im Texte steht, dann 
heisst es: dhürteno 'kiam: „jätä te (ta geschr.) rogotpattih, kathaya 
küranmm*. teno 'ktam: ,deya, atro "deine rijakanyi mayi drishii, 
tadrüpena mohito "ham, kämavedanä samjätä, grihe gantum na 
caknomi*. Ganz lückenhaft ist D. 331 mama käranam duru- 
darkam asti. kim bahuná? yadi" d. — 36 tava ved" sphot" mur 
A. — 40f. tayá .. kurushva so etwa Ad. Nach dásyámi hat 8: 
tena ca vivüham karishyasi, ebenda e: tarhi tava kürya[m] karishye. 
Statt "kim karishyasi: kim prayojanam (mit Gen.) bee, vorher einfach 
kanyáyáb eg (also: was hast du von einem Mädchen? im Gegen 
satz zum Reichthum), rijakanyáyáh e. Darauf g: yadi rijakanyám 
vähchasi, tadá cakshushor utpätanam bhavishyati (ei gescht) pra- 
bhütadravinam diga(?). Vámaneno 'ktam: „deva, nå ‘sti me dra- 
vinaprayojanamn. In B sagt Müladeva: matto dravyam grihána, 
tena. dravyena bhavyanáryá (so zu lesen?) saha samgamam kuru; 
Den folgenden Versen geht in a ein Prakritvers voraus, s. Anh. 
In D stehen an der Spitze derselben drei andere, zuniüchst der 
Vers Boehtl* 8836 mit einigen Abweichungen. œ nà påtam dra- 
vina(?) kalinnganitam, vittam ca" Ä gästram no gaditam; na kri- 
ditam. у nû "säditam. Û = Û des folgenden Verses, der nor eine 
Variante zu dem ersten ist: 
yoga nå "bhyasitam, vratam na earitam, dánam na dattar may, 
Gangátoyataraüganirmalajale snåtvå Harir nå "reitah, 
kshámángi varakunkumá(?) kueatafe ni “Hngitd kimint, ہے‎ 
hà kashfam! viphalikritum mamma vayo 'ragye yathá málati! 
c ni: nx. y "kumkummam, vielL kuntalà, Diese Zeile wohl noch 
fehlerhaft. — Der dritte ist eine Parallele zu Boehtl. 6773 (5144): 
sadyah pränakarum toyam, sadyah stri harate manah, 
sadyah pritikaram dänam, sadyah pränaharam visham. 
Vers 5 Dabee und g im Mädhavänaläkhyänam ВІ. 216r. 
« stribhogát paralokena(!) b. strilokàt na param lokam g. B na 
san? narasüdhanam(!) e. ; kripapünàm(?) D. д yaugapad D 
pad b (wo oft j für y steht) — Für diesen haben ABd den Vers 
Boehtl. 778 (3649), dessen zweite Hälfte wir unten in Vers 7 
wiederfinden. a asira esha samsáram B, — asärs eva sumsäram 
[^re] d. | | 
Vers 6 ABDacdg, auch g im Mädh. 1. 1. (bez. g*) « st. rasinäm 
fu: rasäyane b: st. tu: ca eg; ghritam siram rasinim ca 66", 
ehritam rasánám tu siram ©. B ghritaup 7 hatasya са EE? 
(aber hutasya g), huta[m] siram ghritasya ea ©. sehritasäram guata- 
sya cal!) B, ghrität siram D. y svargo hi ABeg*, svargaç ca D, 
svargam tu b; hutasáram ca svargasya(!) ۰ hutasáram punah 
svargam e, hutasiram svargá eva d. ð svargåt Db (sva D). 
svargot g?, svargà d; süro e, sárá AB; tu Db, ca edg, hi ABeg*. 








36 Vers 7 ABDbedgg?, Boehtl? 6955. а st. eva: api De. 


B ostriratnam cai "vam uttamam d, striratnam cam (so) anuttamam E. 
J tattyágena deutlich ABd, tatyágena g, tasyágena g, tac ca tyaktvá 
be, corrupt D. — In bgg? steht dieser Vers nach dem folgender 

Vers 8 ABbedgg?, Boehtl. 535 (8565). a "syaiva b, "gyevai 
E. f st rücaysb: ságarah c. y st. rater iva: samsáre ea d; nidhá 
nüni egg*, nidháni d, nidhanáni AB, nivaddháni(?) b. Û st. kena: 
lena В; nirmitih kena joshitah b. 

Vers 9 ABDcedegg?, Boehtl 4371 (1938) y "müláni ABd, 
“mili hi Deegg?, tanvaügyo deg, dasselbe meint wohl tattvajño 
B, tanvangi AD, tà nünam e, tác cai va g. dst. tibhih: tibbyal 
bg? tita D, tasyá[h] AB 

Vers 10 ABDedegg?, æ st. yena: yais tu gf; lingitäh e. 
В mridvängyah kamalänanäh e; st. kamal": kaüjalocanà g, lola- 
locaná g*. 7 st. suclishfa: sugrishta (?) g: kathiná A, dafür jaghanà 
g; suclishta-madhurálàpà eg. Û hy ativrita? D, ghanavitta g*. 
In AB steht dieser an sich unverstündliche Vers irrthümlicher Weise 
vor den beiden vorhergehenden; da diese HH. Vers 11 nicht hahen, 
ist er vielmehr als mit Vers 12 zu einem Ganzen bestimmt an- 
zusehen. In D folgt hier ein corrupter halber (loka: 

no 'fpannam eva samsáre jivanmukta utothavá (7). 

Vers 11 edegg? « carisha g, carira gi; samkácá eg, dafür 
samsparga edg (in Composition mit, dem folgenden Worte.) f? "báho 
palakshitä g*: mridubáhur ghanastani d. y jivo g*, jivitam janma 
vittam ea d, jivatam janma vittam (ohne ca) c. & sarvam ana- 
rthakam e. 


Vers 12 ABedgg* æ st. bimbi: kim vå o, jamghádara" g*; 
rasäsvädo A, rasäsvädi g. 9 kümini g!. y susvüdah gg, dafür 
saránam (sáragam?) d; ampitsukhasvidam A. $ kim jñàtam tena 
jantunà d, kim jita[b] pagur eva sab g* 

Zum Schluss hat d noch folgenden Vers: 

dhig janma dhik ca zé vidyá, dhig guno dhik ea paurusham, 
yani hemántayáminyám mri mpgákshálinganam vind! 








/ yàni meine Aenderung für yáti. ` 

Nach den Versen hat b: ity amunä prakärena varpanam Vå- 
manena kritam. 

36, 13f. bho brühmaga! mamá pi dhanam dehi, tava káryam 
aham karishyimi 1. brühmana, rijakanyàm tava dásyüámi e. — 14. 
nach a, womit die andern ziemlich stimmen ; in A nimmt zuerst 
Mül. selbst eine Zauberkugel in den Mund: "gutikä ätmiyasthänän 
nihkáeya(7) svamukhe kshiptvà (lies ?ptá), tàvad vriddho "bhavat, 
"kà ete.; in B fehlt das erstere Sehr ausführlich D, wo ghutiki 
opum wird. — 17 Müladevo nur a, seltsam "devena A, "devena 


Vers 18 Daedeg und g im Midhav.. BL 210r. Ё baddhah 
setur yadi jalanidhau cekharai (so) vànaroghaih D; váridhir b. 


XIV, 36, Vera 7 — 37, 1. 161 


у уепіссагуйі 6°; pärvatendro g; yenottannitam (?) ucenis tribhuvana- 

parvatam yo gavärthe D; yenädyuccah (?) e; yeno Tt]kshipto 
nijakaratale parvatendro b; parvato- gohitürtham ےت‎ ð sa 
Vishyur Dbg, ittham satyam (so!) e; st. vishama: vimala b; pátu 
devo mahiecab d, pátu devádhidevabh D. pätu vah padmanábhah g? 
patu “dyah pumán vah e, dafür sacearitram punñtu bg, ver- 
schrieben sacitrah punätu c. 

Statt dieses Verses haben ABa folgende Sragdhari-Strophe: 
uttishthantyà ratànte bharam uragapatau páninai 'kena kritvä 
dhritvà cà "myena váso vigalitakavaribháram aüse vahantyül 
bhüyas tatkálaküntidvigupitasuratapritináà Cauripá vah 
cayyüm üliügya nitam vapur alasa-lasadbáhu Lakshmyáb punátu 

c urapagatau B, upagatau A, uragatau &: pati = ('esha (Jac.); st. 
kritvá: dhritvà B. f st. vigalita: vilulita a; st. aise: atsye A. y 
suratah A; st. vah: iva A. Û çayyñlimginita (so) A; st. vapur 
valu B; vapurasavisadbühu^(7) A; Lakshmyá AB. Dafür hat g 
hier und mit einigen Abweichungen hinten Blatt 208a folgende von 
Jacobi berichtigte Cikaripi-Strophe 

aranyam sårañgair gahanageham vratatibhir 

dico digmátangaib, eritam atha jalam pañkajavanaib 

priyácakshur-madhya-stana-vadanasaundaryavijitaih 
satimánagláne maragam atha vå 
а anre ET, sáraDgai g!, "gau g*; "gehá g!*; vratatibhir cenj. Jae. 
st. na haribhi[r] g!*. 7 एक" हः; ^madhye 81°. 9 sati" ei 
satim’ g! 8 Nachtr. 

Die Erzählung des Brabmanen haben in dieser Ausführlichkeit 

mur Aa; ühnlich, aber viel kürzer, d. Von sämpratam 36, 87 
wird A kürzer, ich combinire aus ad. — 28 Nach svajanänäm wäre 
gribeshu zu erwarten, svajanagrihe a — 358, hat d: tatra gutvä 
vadhúm puraskritya yüvat ,svansgare yásyümi" تا‎ nigeitya [yävat] 
svanagare gacchümi, tüvan nagare cakram ägatam, dhäfi patitä 
tadä mama putras tathä strig ea paläyya kutracid gatáv iti na jå 
nimi, grámo 'pi mahodvigno jàtab (Text 37). grämo udväso(?) 
jitah A; grüma udvignam (во), tadi (tayá geschr.) sarve lokå itas 
tatah getih paracakrabhayàt B; hierzu vergl. Übesterley 8. 110 

eine Amswanderung: räjakam(?) samjêtam D. — 
Nach dan patitä (oben d) hat g noch: grämam dähitap. — Die 
kürzere Hecension lüsst den Ueberfall des Dorfes geschehen gleich 
als der Vater mit der für seinen Sohn gesuchten Frau aus der 
Fremde zurückkommt; der Sohn läuft davon, die Mutter stirbt 
aus Kummer darüber, putraviyogena Dbeg. — 43 tato gatab 
nus B. A hat hier eine grössere Lücke nur gatab steht da, in 
& wird wie in der Hindibearbeitung das Fortgehen des Brahmanen 
гаг nicht erwühnt. — 46 Nach káryá: tatah si rájakanyayá sá- 
rdham sarvadá krijüm cakára, ubhayor mahati MS 
kadácit kridanti[m] rájakan mabárüpadháripy uv 

31, e yärüpadhärin ен kanyayi rü" a, rápadhárinyayà (!) 
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kanyayk B, mahä (?)rüpadhärigyä, an andrer Stelle blos ràpadhá 
rimyà D, kanyáveshadhárigá d, striràpadhárinà brüáhmanena e, brå- 
hmapirüpadhárinyá b, brähmapaveshadhärigyä, an andrer Stelle brå- 
hmanarúpadháriná (beide Male wohl bráhmanit zu lesen, wenngleich 
unten 37 brühmapastrirüpadbáripim) g, bráhmagyá e. Dieselben Vari- 
anten kehren unten wieder; überwiegend ist die Bezeichnung kanyá- 
rüpadháripi. | 
2f. bho . . bhapitam fehlt in a, hier spricht das verwandelte 

Mädchen die Prakritverse, worüber im Anhang. g hat nach kri- 
çångi ea: tayo 'ktam: ,hridayasthitap dubkham jánñsi (2) 

tasya purah kathaniyam dubkham dubkhánvitena purushega, 

yo va gamayati duhkham, yo vi paritapyate tena" 

14 ff. parasparam .. samjátam und taddina® . . samjätä nur 
Aa, die anderen kürzer, Nach vedmi (für jünü&mi) hat b: nünam 
sa me práktano bhartä bhavati? yady asmin janmani yab priyab. 
sa me patir bhayati, tato “ham jiváàmi — 171f Anders D: rüpa- 
dhárigyo "ktam: ,aharnp tave 'echüm pürayishyümi, tad enam puru- 
sham tvadbhogirtham nishpüdayishyámi* ^ mukhe ghutikA (sol) 
sthäpitä äkrashfä (so!) sadyah purusho jitah, tasyáh agcarya (so) 
samjátah: sa evá 'yam purushab — 19 bhavishyümi nur eg, die 
anderen bhavämi, Daach haben AB noch: aparasya kä уйга? — 
४91. virahá" . . vpittántam nur A, die anderen kürzer. In BDe 
sagt der Ministerssohn es selbst seinem Vater, lajjäm vihäya, wie 
D hinzufügt. — Statt marishyämi: maranam karishye B. — 32. 
idrico ... diyate so AB; na mamai 'tat pratibhäti, yat parasya 
nyäsa any" di® e; yat parssthäpanikä anyasmai di® be (sthapanikä 
geschr. b), wo das im PW nicht angeführte Wort sthüpaniká femin. 
eines Adjectivs zu sein scheint in der Bedeutung: zur Aufbewahrung 
gegeben; parasthäpitam vadhüratnam anyasmai katham dásyámi? 
raji na dadáti d. — g hat folgendes: ne "dyigo "yam dharmo 
räjası vartate: durbalänäm® (Boehtl.? 2868). tada prädhänyaig 
emtitam, sabbáya(?)purushair uktam ete, Das Wort pràdhánya, 
welches das PW nur als Adv. ("'nyät) kennt, scheint gleichbedeutend 
mit pradhän: — 34f. marane kritanigcayo Bad, maraye 
nigcayo A, — svimin, tvam yadi па dásyasi, tarhi mantriputro 
marishyati e. In D erwidert der Minister selbst, wie sich nur aus 
dem Zusammenhange ergiebt, dem Könige, dass sein Sohn sterben 
und er ihm nachfolgen werde, worauf der König selbst den Unter- 
gung des Reiches fürchtet und nachgiebt. — 39f, sarvaparivárepa 
si uktá: idam(? idrak geschr; idam e) rájyam samuddhara b, 
ganz ühnlich e; saparivárena rájüà 0, Vos rájhà nur Aa. Vor 
sarvathá: he bhadre. avacyam aügikürah kartavyah d. — 40 Nach 
layo 'ktam: ,tvam eva matpiti, yat karishyasi, tat kuru." iti erutvä 
räjä hrishtah kanyäm mantriputräya dadau. dänakäle tayo 'ktam 
-he pitab! mayà pürvam Kascht kalpitam, tat crigu* ete. D. — 


44 tatah si parinitä aus bee, ähnlich g; & lückenhaft; täm vivahya 





tirthayäträm pracalitab san mantriputrepa ete. A. 
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38, 1 tasya bhüryà Saubhavati Sundari náma g, "Suubhügya- 
vati námmni kadácid uváca D; ef. Oesterley 8. 114. — rätrisamaye 
dvàv api nijasukhaduhkháni kurutah d. Dafür e: sh navapariniti 
vadati: „tava kim calacitto (so!) bhavati, "t oder "si unsicher; 
viell tvam .. ealaeittá bhavasi gemeint. — 2f. he sakhi, tvayi puru- 
shagraddhä na hi vidyate g; sakhi, mama kämo pidäm karoti, 
puru" d. — Nach "eraddhá ‘sti: tena hetunà durbalá 's[m]i e. 
Anders D nach uväca (s. ob.): bäle, esha mama bhartà, aham param 
purushasambandham na jánámi, paro "pi purushah ko "pi na labhyate 
(so zu lesen st. libhate). mama mahati yauvanävasthä vartate, 
viphalà jàtà. Zuletzt ähnlich de. — 5 Nach kritam: yatas tvayä 
‘pi purushasambhogo na jüäyate; mayá saha duhkhabhügini bhavi- 
shyasi.d. Dafür D: yadi tasya patni jäta: ғаш api duh" bha*. — 
6#. Nach bhanitam haben bee erst den Prakritvers damdaü räuln”, 
den a oben vor Vers 5 hat und AB in Erz. IX (Anm. zu IX 
Vers 8, 8. 141). tava . . däsyämi so d, ähnlich be; tvayå saha 
sambhogam karomi A; rütrüv aham pu^ bhü? tave 'echüm pürayi- 
shyámi D. Ba hier lückenhaft, & kommt von karomi auf karoti 
7. 10, such A auffällig kurz. — Nach tayo ktam tarhi ativa 
bhavyam A, kim na bhavası B, evam kuru g; kim° nach bed. — 
10 purusho bhúñtvá mantriputravadhüm tantrayati (besorgt!) g. — 
11 Nach utpannå haben ace den Prakritvers ai jänanti®, welchen a 
auch in Erz. I vor Vers 13 hat, s. Anh. — 14 Nach bhavishyati 
haben Bbee einen Prakritvers јат", und b allein noch einen 
ehijjati?, в. Anh 

15#. buddhir eká Abeg, eshä Ва, blos buddhir d. — Hier 
grosse Verschiedenheit der HH., das Gegebene aus Aa. b: täbhyäm 
buddhir ekä jätä: ital sthänäd yäval loko vardhäpanakair vyükulas 
tishthati, távad gamyate. tato mantrivadhü[h] strirüpadhäri brå- 
hmago "pi [rájaduhità zu streichen] 0۳۵۳ api gatáv udyánam. Ganz 
ühnlieh g, wo es weiter heisst: dyäbhyäm äranye gatvä (so) tena 
Vámadevena (so!) dhürta-Quaci-Müladevau smritau. tatas tatkshapät 
Cagi-Müladevau samäyätau. Das scheint bedeuten zu sollen, dass 
G. und M. durch einen Zuuberspruch herbeigeführt werden. In 
e heisst es etwas eorrupt von 12 an: katipayadinair yàtrm kritvà 
mantriputrah samäyätah ; puträgamane co 'tsavo jitah, vardhäpanena 
lokáh samtushtäh. samyag udyüpanam kritvšà (P) udyàáne ("yñyane 
geschr.) gati striràpadhárini brähmani (eigentlich eine verkehrte 
Bezeichnung, statt *dhäri brähmagah). kathayati (so wohl st ka- 
thyate zu lesen) sà mantriputraprathamapatni (patnim geschr.): 
adhunå kim kartavyam?" (Darach yüyam тауар sinnlos, zu 
streichen). striräpadhärind ("pah geschr.) proktam : „хах api (yah 
zu streichen) paläyanam karishyávab*. etae eintayitvä strirüpa- 
dhárip! Miadevam site (vgl. oben 8) tatpärgve samäyAll, най 
mukhe kshiptvá vriddhabråhmaņo bhůtvå tam са shodagavärshikam 
putram grihitvá etc. 0. — shodaga® alle ausser &, wo fülschlich 
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vihcati" (daher in der Hindibearbeitung so, Oest. 5. 114 unten). — 
201 kucalam . . rájüo 'ktam مد‎ A, ühnlich Bd, kürzer a, wo 
wieder Lücke. In beeg sagt der König: kugulam bhavatäm. — 
Hier D: ráj& mlünavadanas tam sarvopacáraih püjayámása. bho- 
janaveläyäm prishfam: „räjan, رن‎ labdhah: snushi 
kuträ ‘sti? ‘ti. teno 'ktam: ,távad bhojanam kartavyam, tävat 
kridäm karoti*. tat grutvä räjüä brähmanena saha bhojanam kritam 
bhukte sati rájüá wijüapto vrittäntah. kupito brähmana uváca: 
jan, tvam dhärmikah, matputravadhü[m] katham  abhilashasi? 
çighram dehi! no сес, chápam dágyümi* ete. 

. 98 alikah ed u. verschr. alükah e, adhikah A, ativa ag. — 
bho .. bhavati nur & — 308 Nach däsyämi: nai 'sha dharmah 
E; dann: atha cet sá dattá, tato mama putráya ete. b, ähnlich 
cog. — rijfio ‘ktam ... disyasi $2 nur A, ühnlich B. — 42—44 
Gagidhürtasya . . na bhavati nur ace. — 42 sá? so c, dafür katham 
tasya bháryá (bhavati &) ad. Anders g: Vetáleno "ktam: „Пап, 
ñdau brúhmanasya bhàryá, tasya "pm garbho "*bhüt, ka tasya 
bháryá ni bhavishyati ?* rijiio "ktam: „yat tu chadm Ü "tpádi ito 
garbhah, katham tasya bháryà bhavati? Cacinà punar etc, Wiederum 
D: teno "kam (d. h. Vetálena): „pürvap Vämanena saha bhogo 
Jatah bahudinam, aer "pi bhavishyati na katham ? katham (agi- 
dhürtasya?* räjüo "tam: „pûrvam tena svapnato (? chadmaná?) 
bhuktá, Cacidhürtas tu lokaviditah ete. | 

39, 1 Nach karishyati haben ABaed noch mit uktam ca den 
Vers Boehtl, 2760 (1136), däne tapasi", dessen Beziehung hierher mir 
unerfindlich ist. Varianten: m st. ca: vA а. y st. hi na: na hi A, 
nai va Bd. A et bahuratná: virabhogyä с, 


XV. 

aom Vers 1 ABDbede und Bd vor Erz. XIV (bez. B*d?*) æ (om 
е чадага AB. مق‎ st. hasti': gaja’ BDB2d!, mahodaram d, 
mur manobarem A, vagusvarump (9) B, gunädhipam d?, gajäfna]nam 
B°. añ hastivaktrup mahákukshim (mahaujaskam e) ekadantam 
caturbhnjam be, Gapecam ekadantam ca gajavaktram caturbhujam 
D, ükhuváhanadevecam Gaurigurugurum (guram geschr.) vibhum d. 
; paramá^ D. ۵ dharapirüpam icvaram Bd? — a hat hier keinen 
Vers, g eine wegen einiger Corruptionen mir noch unverständliche 

Strophe, anfangend dve bhärye siddhibuddhis. 
Vers 2 hat vollständig mur e, das vierte Viertel, als drittes, 





üshthitab rájná brühmapaie ea c, náma pratishthitam be. In Bd fehlt 
das Verbum. Man erwartete ein Üausativum. und náma als Subject 
dazu. Aehnlich in Erz. XVII, 50, 14. — Der nüchste Satz aus 
ABad combinirt; a hat: tasmin putre jàte sati Civae. s. vabhüva. 

‚ Vers 3 ABd, Boehtl. 5768 (2621) & dharmajüüb AB, dha- 
rmishihàb d. у tam (für tad) A, anusarvamte (1. ) B. — 


"sarpante 


XIV, 38, 23 — XV, 39, 38. 165 


Vor den folgenden Versen fehlt eine überleitende Bemerkung, wie 
sie E hat: tasmin räjye (l. räjyam) gäsati. Meine Vermuthung, 
dass Vers 3 spätere Einschiebung sei, wird jetzt gestützt durch 
Aufrechts Verweisung auf den Kathärgava, Verz. d. Oxf. H. S. 154, 
wo der Vers steht mit der Variante in y tathä "nuvartante, und 
Bhojaprab. 38, wo räjänam anu”. 

Vers 4 ABbedeg, a nur Bruchstücke, e mahotsavaratà 
nityam Bd; mit Vermengung dieses und des folgenden Verses 
hat A hier: parasparam pritishu utsava". 9 karanodyatah (so) e. 
y sarvadäna® be; st. gädräh: cüráh alle, nur "paro loke e. d sarva- 
yajfis be; st. yajfia: dharma Aa. — Darnach haben beg noch: 

kälopabhoginah sarve, nityam Ananditi narah; 

sarve satyaratä nityam, sarve dharmaparäyayäh. 
с lokiy ea bho" g. f nityam sánand* eg; st. naräh: pareh(l) g. 
y sarvasatyaratä dätäh(?) b; st. rati: pari g- Û st. dharma: nitya 
(wohl st. satya) g. — Damit sind zu vergleichen in der von mir in 
der ZDMG 1869 aus derselben H. g publicirten Erzählung die Verse 
1 und 2,8. 444, woher die Verbesserung cüdráb für sürálh stammt. 
Zum dritten Male hat dieselbe H. ungeführ dieselben Verse im 
Mädhavänaläkhyänam, welches sie nach der Vetälap. noch enthält, 
Blatt 214, woraus der neue Halbvers angeführt sei: asatyam па 
vadanty eva tatra lokaniväsinah. — Statt Vers 4 hat mit ähnlichen 
Worten D folgenden, auf Jimüt. bezogenen: 

nityam paropakári ca, sarvadà dánatatparah, 

nitimán pálakag cá ‘sau, sarvayajfüaparáyanab. 

Vers 5 Babedg, den Anfang auch A und yd auch D. а 
parasparapritikarä g; st. pari: ratá Bd, yutü a. 7 ná Tasarga' 
D; "sargå? b, “sarppa” è; st. tatra: tasya B. ð paratra са 577 
m Hinter «f! in g die Zahl 2, yd bildet da mit +d von 6 den 
3. Vers. 

Vers 6 ABabe, yÓ ühnlich g, s. u. а dasyugeatano (?) b; na 
dasyato meghato và e. y áAyutadvarddham(?) ७, áyutadarchvá (7) 
e, ayutam varsham B. 1 st. kritam: kuto e. — 79 varshåņim 
ayutam samkhyä (so) sarve Jivanti münavà[h] g. 

Vers 7 und 8 AHDabeg. 7 « st فلا :ما‎ & — 8 « 
pativritapar& D (Ll. pativrata?); st. ratå: pari AcE Ё тіјуе АВре 
yö evap gugavigishto "bhüd bhüpo (putro B) Ji? Be. evan pre 
gAsayan prithvim asti Jimütarähanah b, evam cagása prithivim Ji" 
nipah g. ADe haben für die letzte Zeile Prosa. — Darnach 
folgen noch zwei Verse in be: 

na hinángo nå 'dhikügo, nà 'tidirgho ma vàmanah 

nh 'tikrishno ná 'tiguuro, nå "tisthülo na durbalah, l. 

na çiçur nà 'tivriddho và, na ghpupi nå tinirghrigah 

anurakto jano nityam, sattvam(ürtib, priyamvadab. ый. । 
31 Für kalpayrikshah: brahmavrikshab be. — 35—38 Ausführlich 
so nur d, die andren HH. kürzer; über D s. u). kasyà рі na kurute 
(ohne ko 'pi) aueh AB; darnach hat B noch: küryam Jimütakctü 
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гаја gatah, worauf alles Weitere bis tay& Malayavatyà 41, 1 fehlt. 
Die Worte kiryárambháh . . rahitáh nur aus Aa. — 39 gotribhig: 
das im PW nicht aufgeführte, allerdings fehlerhaft gebildete Wort 
gotrin — gotraja (Somad. an der entsprechenden Stelle XII, 90, 30), 
wofür d a u. St svavatcodbhava bietet, kommt in allen meinen 
HH. ausser D vor, im Ganzen 18 Mal 

Der ganze Abschnitt 31— 41 fehlt in D, wo es nach den 
Versen weiter heisst: tena Jimütavühanena samyakprithvi pracásità. 
Einst greifen „alle Könige* die Stadt an, der Vater will kämpfen, 
Jimätaväh. ist dagegen und sagt m. a.: 

anityasya garirasya sarvadoshamayasya ca 

durgandhasya ca rakshärtham nai "en päpam karomy aham 
Denselben Vers hat auch œ mit der schlechtem Variante in 7) 
durg? kritaghnasya ná "ham pápam?.  Aehnlich in Prosa as 5 
und noch ähnlicher A: sarvadoshamayasya carirasyá 'rtham pátakar 
ua karishyämi. — D hat nach obigem Verse noch unsern Vers 9, 
dann folgenden: 

kshudhäsamam má 'sti cariravedanam, 
vidyüsamam nil "sti TUS AAT 
ointásamam ná “ti çariraçoshanam, 
kshamäsamam nä 'sti çarirarakshanam. 

40, Vers 9 ADacd, Boehtl. 292 (101 ) e anityasya сагігаѕуа с. 

Vers 10 Aabeeg, Boehtl. 2205. f prastham kumbhagatir 
(so!) api a, "catzir A; anna kishfhagatid api e, mánam müdha- 
gatäd api beg (fehlerhaft mlánam е, mina E; çatair g). y pra 
сабап mameakam sthänam b, prasädän macakab sthánam e, prithi- 
vyäm mamcakasthäne e, mamdiram mamcakasthänam g (ein Palast 
[ist auch nur] ein Platz für ein Buhebette). 0 kasyirthe bindhavi 
hatih (mit versch. Schrei bfehlern) beeg. уд mamdire mamcaka- 
sthasya eesháh p. s (für den, der im Hause auf dem Ruhebette 
liegt, ist das andere fr. R.) Corrupt A: mamdiram mambakasyärthe 
ceshah parivibhütayab. 

Für die Erklürung des Verses scheint mir massgebend der 
Vergleich mit Boeht].? 6581, welcher für die von mir in meiner 
ersten Publication dieser Erzählung 8. IX dargelegte Auffassung 
spricht. Den Schluss des Verses übersetzt Maz Müller in seine 
Besprechung meines Programms in der Academy 1877, Nr. 259, 
S. 349 richtiger so: alles Uebrige ist Reichthum für Andere. Mit 
der Erklärung dieses Gelehrten stimmt (bis anf den Schluss) Win- 
disch's mir brieflich mitgetheilte Uebersetzung: „Von hundert 
Kühen ein wenig Milch, von hundert Krügen ein müssiger Topf, 
von einem Palaste eine Lagerstelle; was drüber hinaus; ist fremdes 
Gut". Den Anhalt für diese Auffassung fand IF. besonders in der 
damals von mir als Parallele zu den Worten in y prüsádán? nach 
dem PW. s v. mafcaka angeführten Stelle Mahábh. 12, 10641: 
präsäde maäcakam sthänam yah pacyati, sa mueyate. 

14 niyaki Adg, niyiki e, kanyê a, nûrî be, An der ähn- 











lichen Stelle in Erz. I, 8, 9 nûyakû Ab, nûyikû 8, (rája)kanyá 
Dede. — 15 kimivasthi Acd, katákshanirikshanam a, anurigo 
be, darganid anurägah g. — 16f. så ca . . gatah: die Lesart ist 
eombinirt aus a mit Ad; letztere allein lassen unpassender Weise 
zuerst Jim. „mahatä kashtena® (mahatkashthena a) nach Hause gehen; 
darnach A: så ca virahnvedanüpiditá sati nijabhavane gatà; gatà 
sti . . babhüva aus d. — so "pi mitrepa svakiyügrame Anitah g, 
mitrega nitah auch e. — 17 ff. Die ganze Erzühlung von dem zweiten 
Besuch im Tempel und der gegenseitigen Erkundigung haben nur 
And. In beeg und D wird bei der Unterredung von Malayavati's 
Aeltern ihr Vater Vigvivasu genannt, wie in f und bei 82 
in beiden Fassungen; König der Siddha's nennen ihn mur be. In 
Ad fragt zuerst Malay. den Freund des Jim.: ko "yam kumärah ? 
Die Worte bhrashf4® (verschrieben grashtä”) . . svah hat nur a. 
Nach Malayavatyá 'gre (sic; vgl. Bopp krit. Gramm.) 8 78 bei *) 
kathitam 26 führt a fort: iti grutvä tasyüh ativa vedanà samjátá. 
mahatkashiena grihe gatá.  sá 'pi nijagrihe suptà sati cintápraláparm 
karoti: sie plaudert im Schlaf ihre Gedanken aus, und darauf geht 
die Freundin zur Mutter. Den Selbstmordversuch erzählen nur 
Ad. — D ist wieder sehr kurz, 13—36 fehlt, s. unten. — 301. 
yärad . . kshipati nur d. — 85 St. kümabá"^ pid^ hat A: dacamim 
avasthüm präptä — 378. In bg sagt die Königin dem König 
gleich: „Deine Tochter ist in Jimdtavähana verliebt“; іп ө, жо 
die Worte der Königin nicht angegeben sind, erwiedert der König 
darauf: „Ich weiss es“. D: lassen beeg übereinstimmend 
den Künig von Jimütaketu's Anwesenheit und seiner eignen Absicht 
sprechen. In be hat Mitrüvasu dem Jimütaketu auszurichten: „Ich 
bin gesandt vom König Vigvävası; Deinem Bohne Jimütayähana 
giebt er seine Tochter“. So wird Jimttavähana mit ihm geschickt. 
In g beauftragt Vigvàvasu seinen Sohn, den Vater Jimütaketu 
einzuladen; wenn der nicht komme, wolle er selbst den Jimüta- 
váhana besuchen; letzteres geschieht, und es findet eine Gandharven- 
heirath statt (wie in der Hindibearbeitung): yadı räjä svayam nû 
“gaechati, tadà putram Jimütavühanam mama ágantavyam m ist 
wohl das verderbte mäma ägatavyam herzustellen). tato 5 
dánena igantupêjêm karomi. tato Vigvávasunà (wohl richtig, nieht. 
Mitrávasuná) ágatya Vidyádhara - Jimütaváhannpitragre vijfiaptam. 
tato Jimütaketuni putro Jimütavühanah preshitab. tato Vigvávasuná 
Malayavati kanyá pradattà. tato mabümahotsavena gündharvaviváhena 
parinià — In D hat Vigräv. den Jim. gesehen und spricht mit 
seinem Bohne: „Deine Schwester ist heirathsfühig geworden und 
ich habe einen Bräutigam für sie, der ist passend (samieinah) und 
dem will ich sie geben". So wird Mitràv. zu Jim. geschickt und 
sagt ihm, dass sein Vater ihm seine Tochter geben wolle, Jim. 
willigt ein und heirathet sie. 

41, 1 Für syälaka haben die HH. meistens суйака, daneben 
häufig ghlaka, auch gallaka und galaka. — ? Nach namaskritau 
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haben beg noch: tám (putravadhüm, nur g) drishtvá hrishtim 
Játuu. — 5 cikharam Bbedeg, asthikütam Aa; pánduraparvata- 
sikharam D. — 6 be lassen „der Reihe nach täglich eine Schlange“ 
heraufkommen, wie in der Recension f und bei Somadeva. — 
16 rodämi (so!) zweimal D. — 18f tvam . . mama so 8; "ädhi- 
kottamo “si d; (ankhacüdád adhiko (ohne tvam api) A, tvam api 
putrüdhikah Sakhaecüdat (so) B 

Vers 11 alle HH. < st. viliyante: vipadyamte g, mriyamte 
са be. y parárthe dg ; parürtham udyatánám hi D. ð dvàdriçñnám 
bhavam B; st. kutah: katham bo. 

22 Die Lesart nach a.  Aehnlich, aber corrupt, b (virüpyam, 
па fehlt beide Male) und e: átmanam (so) virüpam parasya na 
diyate, tat(so)purushänäm na esha dharmah. Kurz e: átmano 
jivitam anyasmai na diyate. Aelhnlich dB: satpurushápüm (esha B) 
dharmo na bhavati, yad átmano jivanam parasya diyate d, yatah 
Atmano 'rthe viruddham anyasmai diyate (denn seinetwegen giebt 
man andern das Widrige?) B. Anders A: parasya viruddho (1. viru- 
ddham) átmano na diyate, eshah satp. dh. n. bh.: was gegen einen 
andern (wenn man es ihm anthite) feindselig ist, fügt man sich 
nicht selbst zu (2). Noch abweichender E: parapránán nivedya 
Atınagaranän (?) rakshamti, sa purushánám dharmah: das Leben eines 
andern anbietend suchen sie sich selber zu Schützen, das ist die 
Sitte der Menschen. — Diesem Stande der Ueberlieferu ng nach 
könnte man vielleicht das doppelte na gegen A. Weber (Jen. 
Lit. Z. 1877, S. 344) aufrecht erhalten: ‚was Einem selbst widrig 
ist, das gibt man nicht Anderen, so (nümlich dies zu thun, das 
Andern zu geben) ist die Sitte der Edlen nicht' Die Worte 
in den verschiedenen Fassungen scheinen Trümmer eines Verses, 
worauf das in Bbde davor stehende anyac ca und das iti in & 
hinweist. Ebenso bilden die Worte nach Vers 12, die von den 
sonst zusammengehenden HH. nur & hat, beinahe einen Cloka. 
Dafür haben bee noch als Worte des Qankh.: tatas tvam gaecha 
mahátman svasthánam (tvam tad gaccha yatrágatá c); yüvad Garudalı 
i ati, tåvad abam gokarnaderam namaskaromi (namaskritya 
ägacchämi c). Den Satz yàvad — távad — ágacchámi hat auch 
g: tävad Garadam sthirikuru, und &hnlich D, wo noch folgt: tená 
py aügikritam, s0 ‘py ágato (? *te geschr). Jimütavühano vadhya 
siläyäm gatah ete. 

Vers 12 ABadg, Boehtl* 3932. ‘An dieser Stelle haben ihn 
ABdg. aber g als Worte des (ankh, unmittelbar nach dem Vers 11. 
In B folgt, mit der gewühnlichen Flüchtigkeit dieses Schreibers, 
auf c gleich û. Als Worte des Garuda, wie in der Hindibearbeitung, 
vor bho mahásattva 42, 8, hat ihn m. Eine bemerkenswerthe Va- 
rante dazu bietet e in Erz. IV (Anm. m 20, 33, 8. 130) wo à 
viralah ko "pi rıkshati. Vergl. Oesterley 8. 193 т. E. 

Vers 13 ABaodg. | satt Tárkshyam vai: lakshyate AB. 
bhimadareanab B. 5 pádau pätälnsamsthau alle. 5 pakshau dik- 
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cakragäminau Seen ni A, corrupt pakshau vai dikagavàv (== dikgatáv) api 





8; vyüpitäh ag, “tah e, samägritäh d. Hiernach im Texte samä- 
criam zu lesen, da ea vyäpinam metrisch falsch ist. — Die Nomi- 


native, die manche HH. auch an andern Stellen bieten, könnten als 
selbständige Sätze gefasst eine Parenthese bilden; dass aber im 
Ganzen Accusative stehen müssen, als Attribute zu dem vor den 
Versen stehenden Garudam, zeigt deutlich im letzten Verse grasantam. 

Vers 14 ABac. a svargas 8, svargühe ca c, girah svargas 
(am) tu udaram (udatum) AB; svargás eorrigirt Aufrecht. f bra 
hmámdam kamtham ABe, vrahmámde kamfha a; ásthitadh B. Û 
Tárkshyam dyishtvà nabha[b]sthitam B. 
ч Vers 15 Aaeg. Û bhîmadarçanam A. ` Als zë bat e: Kj vara 
arudam drishivà na bhito bhimavikramab, hier nicht passend 
besser e, leider am Ende durch Inseetenfrass verstümmelt: eva[m]- 
vidham Türksh[yv]am drishtvá na bhito 'sau r....t(? Jacobi ver- 
muthet sasattvarit), Die aufgenommene Fassung ist hergestellt 
aus As; nach Tårkshyepa fügt A ein: sa råjå, a: àgatya sa rüja 
putrab kamdharáyüm caüevagregpa tåditah. — Statt dieser Verse hat 
D folgendes, mit uktam ca vorher: 

távat sarpavináçáya sa Tärkshyo bhimavikramal 
yayau vadhyagilàm vyápya Pá[ti]laam ca digo йара, 

ga rarudar8ÑÁ⁄ drishtvá Jimütaváhano па bhitah. 4 
Die letzte Zeile ist offenbar aus einem Halbgloks verändert. 

36 dvitiyaprahärega mürchitah (na täditah d), tritiyaprahäre[ga 
erihitvä Ба. — 40 Bd lassen auch die Aeltern beim Anblicke 
des Juwels in Ohnmacht fallen und dann, „als sie des Sohnes 
Zustand gesehen, in heftiges Weinen ausbrechen*. — Der ganze 
Abschnitt 36—42 gatå fehlt in D. — 45 purushas tava bhakshyo 
na bhavati A und (ohne purusha, nur stava ete.) В. a 

42, 2 Statt syakäryam : svamihitam b, svasamihitam e, svahitamn 
Deg. Nach cintayà noch bhaksha mám e, már baksbaya Db. — 
In D sagt der Garuda darauf: räjan, tvamı parártham prágán jahäsı, 
sattvádhikas tvam. uktam ca (folgen die Verse). | 

Vers 16 Aacd, Boehtl. 2307 (921) y phalamty eva A; statt 
са: hi d; parärthe са Ad, parärtheshu с. ö statt mahätmäno 
ıätmahetor cd. — Vers 17 Asc, ausserdem g im Mädhav, fol. 
211a, Boehtl* 4082, Subhüshitasameaya nb 16 (Aufr.) « nadyah 
pivamti g. / svayam na khädamti p pádapáh A. y payo- 
muco 'mbham (L 'mbhabp) sisrijamti sasye a; payodharasya kvaeid 
asti sasyam A, ähnlich Subhäsh. payomucám kim kw. a. s.; payo- 
dharå naiva caramti (verzehren) sasyam Eg (7 und y vertauscht). 
موس سه نس غو وره‎ gagi et 
i Vers سو‎ Boehtl? 2219. Für das zweite punah hat 
B immer A, « st candanam: carcitam D; cärugamdhi е. 8 
e hinnab chinnah ۰ damdnh А; sehdomän ikshudamdah BDacd 
(६७४० D, ikshukhadah a) ; kántivarpap ABed. À prüp&mte na 
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prakriti(so &!)vikritir jàyate sajjaninim (mênavinim в) Da; prá- 
pàpüye A, prágatyüga e. — Nach diesem Verse hat e noeh eine 
wenig herpassende Strophe in Cárdülavikriditam, die ich folgender 
Massen herstelle: اود‎ 
no, manye, dridhabandhanácritam idam, nai 'vá 'nkucághaitanam 
skandhärohaya-tädanäni ca punar, nai 'vá "nyadecügamalh 
eintäm ше janayanti cetasi bhpicam smnfitvá svayütham vane: 
sihhaträsitabhirufhasti]kalahhä yäsyanti kasya "grayam ? en 
@& für manye vielleicht manyi Nacken, in Compos. mit dridhaba- 
ndhans, zu lesen. — ankuso. A skandha. y eittäm. j hasti fehlt; 
ägrayam Weber's Verbesserung für ägramam. — Die Beziehung 
hierher liegt nur darin, dass nieht das eigene Leid, sondern die 
Sorge um andere den Elefanten bekümmert. San | i 

Vers 19 ABDaed, Boehtl 3723 (1581) f mis tath 
bhavatu bhavatüm yathec d. 2۶ھ‎ padah d. بے‎ 

Vers 20 ABD. « st. parärthäni: paräm hänim D. 8 
tini BD. 7d sad parärthe niratäh purushäh sádhavottamáh D. 

Vers 21 ADacd, Boehtl. 4002 (1744) « st. pacavo: pacyamto. 
B kevalam ADd, kevalà e; st. १४४००: ०६०० A. y sa tu jivet ("vat 
esas pumááe cá "dhyab (? ceütyab geschr.) D. 4 parêtheyahsa- 
jivanam e. 

Vers 22 Aa. af yadi pupyopakárüya deho "yam ca A. ð 
mudhi A, 

Vers 28 ABabede. f st. cira: kila d. y ye na satvopakäri 
вуй] b, yo na sarvopakárüya e. y yan na sarvopakáráya jivitam 
са nirarthakam a; ebenso, nur yatra satvop., A; yatra sarvopakäräya 
{ас са jibam nirarthakäh e; yan na südhüpakáürüya tasya jivo ni- 
rarihakah d; yan na santopakárasya tae ca jivanam arthakam (lies 
jivam anarthakam) B. 

Vers 24 Aabee. 8 tasmaiva be; st. khalu: kila e. 2 kurute 
па са be. jivitam 0. لد‎ käkopi cükaropiha sa eva kim na jivati A. 
gükara statt sükara auch zu 51, 9. : | pe 

Vers 25 ABabedg, Boehtl 2100 (828) а gavärthe alle; 
brähmanärthe zuerst be; guror arthe garärthe ea g. Ñ viprårthe 
g; yoshitim api abeg; st. '"thavà: 'pi và B. ð svarganirimayah A, 
svargo" corrig. Aufr.; svargam niramtaram B; svarggekshayügntib 
8; sa svargo gukham açrute (l. svurge sukham ápnute) d. yò 
اعت‎ а i — (so CASE ec b, te yámti ч 
вариа dhruvam beg. D hat den Vers in folgender Fassung (in 

a ны vi, simirthe, bhitarakshane 
yah pumáüs tyajati pránán, punar yüti na sámsypitim. 
is Damach hat D noch den Vers Boshtl, 4381 (4606) in folgender 
assung | 
bandhanastho "pi mátango (so!) sahasrabharapakshamab, 
bhashakae сһапдасйгі са svodaram bhartum akshamah 
B st. bharapa?: bhramara? у bhakshakae, von ae. corr. 


geg 
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Die Reihenfolge der Verse ist in den HH. verschieden; 
in d: 18, 16, 19, 21, 23, 25; e hat ebenfalls zuerst 18, dann den 
no manye®, dann 19, 16, 17, 21 u. s. w. Vers 22 habe ich an 
diese Stelle gesetzt, weil er zwischen 16 und 17, wo ihn Aa ein- 

31—38 samjätah. Diese Episode bieten nur eg. Nach syämin 
hat g: maháparopakára, mahodadhe (vielleicht zu lesen: hà paro 
pakiramahodadhe Meer der Hülfe, ef. käruyyanidhi Kathäs. 22, 219.), 
mahäsatvädhika, hä kämta, ha sadäcämtfa], hä vidagdhachdämage, 
hà bhimsparákrama, há janav. ete, — 431. g: gucha Jimütaváhana 
nijägrame, mama prasädit tava gatravah däsatvam yüsyalmjti. tato 
Garudäd varam labdhvä sapariväro svägramam gatah. 

43, 5f. Die Worte bhagitam . . nishiddham nur aus bee; 
dafür Bd: prathamam Jimttavähano (pi B) nivàritah ("tag ca d). 

Vers 26 Aed, BoehtL? 2331. œ Der Anfang wird, wie mich 
Herr Dr. Zachariae aufmerksam macht, in dieser Form von einem 
Grammatiker citirt, war also nieht mit Boehtl. zu ändern. y st- 
tenai 'và*: tair evà" A. Ö tad evi’ d, tathai wá" Ac. 


XVI. 


Vers 1 ABsbode. а “raso? A, "rasüm? e, "ramábhogi e. 
B "küra" e, raktámbarasamanvitiun B, nínábhogasamánvitim d. д 
st. "kavið: dyana? d. — Statt dieses Verses hat g folgenden: 
yà kundendutushüraháradhavalà, yà gubhravastrádhpità, 
yà vinüvaradapdamanditakarà, yà qvetapadmásaná, ЖЕР, 
yi Brahmå-'cyuta-Çañkaraprabhyitibhir devaih sadå vandit 
sû mûm pitu Sarasvati bhagavati, nibgeshajädyäpahä! 
43, 28 In B ist Unm. die Tochter des mantri Dharmottara, 


in D heisst ibr Vater Sågaradatta. — 28 Brihaspatyuktalakshaņap. 
ते; "parikshakäh Acdg, "parikshikib be, dafür lakshanikå (l. låksha- 
nikäh) B. 


Vers 2 ABsbedeg, auch Mádhaván. der H. g, Bl. 209^, 10ff. 
& tasyäh d; yasyüs tu mb; vispite e; st. netre: nábhir b; yüstu 
vigälaneträbhyäm (so) E; çueinetradvayam yasyah Mädh. 8 "pama 
subham d, "pamaprabhag 8, "pamam smptam & y dolopamaa 
(dolà" geschr.) ca yatkarpau E. ð kapole camdrikojvale (s0) Madh., 
lan valau B, camdi(?)kopamau e. 

Vers 3 ABabceg, Mádh. L. c. a näsikä tilapushpam en Mädh, 
алайно ча boag. f °chpopaman B, Midh, pame a д АЫ) 
smritodharäh (so) c; vidrumopamito dharah Mädh., raktabimbo- 
puman dharau (so) g. — Statt dieses Verses hat d: 

vidrumaig ca samir oshthau, vápi parabhpitasvani. 
۵ “stank: 
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Für die folgenden Verse beschrünke ich die Angabe der Va- 
nanten auf das Wesentlichste, 

Vers 4 ABabede, Mädh. 1. c. st. kaca": kepa’ ed. 

Vers 5 ABDabedg. « st. mádhavi: málati a. y st. hastau 
yuktau abe, darnach raktau palücbhau b. d st rakta?: cakra" b. 
D beginnt hier erst die Beschreibung: tasyüb bhujau saralan, 
raktotpa®, 

Vers 6 ef ABDabcd, +9 nur bo, ağ so a, nur pitta st. 
vrittau, so auch cd (nur karkaca" c); pina(od. pinot)tuñgan 
ca sarmí(od. sad)vrittau (vritau) stanam ca karkaco(kalaso B)pamau 
ABb; pinottungasaman vrittau karkacau sabalau stanau D, was 
Zachariae aufgenommen mit der Conjectur samavrittau (ef. Bhägav. 
Pur. 4, 25, 24); pinäfigatungasafm]vrittan e, pinodvrittasamau 
tunga® d. 7 stanäv aviralaglakshau (1. "clakshpau) e. ð hat auch 
D: cakravikayugman. 

Vers 7 ABDecd, Mädh. 1. с. c tulyagulpham (gulpam geschr.) 
madhyadecam B; svalpakau madhyadecag са Mädh., sonst überall 
das Neutrum. — g hat hier folgenden Vers: 

alpakam madhyadecam ca, mátulingopamau stanau, 
nábhimandala(m] gámbhiryam, romarüji sukomalàá. 

Vers 8 ADac, die ersten Worte auch B, welche dann in 
Vers 9 gerith. «f valitrayam vidadháti romaräjie ca kevaläm (so!) 
D. 7d udareshn natas tasyáb mrigádhava (9) sucobhane A. 

44 Vers 9—11 Anc, 9 a nitambabimbakam tasyi A. y "pame 
A, rambhopamau ca yuzgmanrá e. — 10 e "latähhäsam A, "lati 
sirami?) a. / sakhibandhanam A, sannidhamdhanam a. y ratnä 
nguli? ac. Nach & schiebt e ein: Janghäyugmam vidhäträ 'syü 
(вуй geschr) güdhagulpham susamvritam. Diese Zeile füllt aller- 
dings eine bemerkenswerthe Lücke in der Schilderung aus, da 
sonst die Unterschenkel zar nicht erwähnt werden. 

Zum Schluss der Beschreibung hat D folgende Cikharipi-Strophe : 
kim indub, kim padmam, kim u mukurabimbam, kim u mukham ? 
saroje, [kim], minau, kim u madanabágau, kim و‎ dricau ? 
khagau và guechau vå kanakakalacau và kim u kucau? 
tadid và Här và kanakalatiká và kim abalá? 

44, 14 "grihe yiti tatra svagrihakritram eakre B, was Zach. 
aufgenommen. Ich folge der Uebereinstimmung von Aabede, welche 
alle die Worte alakshapá . . muktá (danach "ham be, davor yato 
‘ham Aad) haben; "grihe sakopá vartate Amod, dafür "grihe sthitä 
cintayati be. yatas ist gebraucht wie örs vor directer Rede, s. 
PW. s. v. zu Ende. Dies scheint der Sehreiber von A oder 
Vorgänger von ihm nicht verstanden zu haben und hat daher zu 
dem vermeintlichen Vordersatze einen Nachsatz hinzugefügt: tarhi 
mama rájiah kasmin divase darvanam smmj&tam? tadásatu (? tadà 
sat od {айй 'satyam) jäätam, — 15 rüjapaftikäyäm cd hier und 
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ebenso unten 21, räjapattakäyim В ап der zweiten Stelle; rüjapatti- 
käyäm márge Bo in Erz. VIII, 25, 21, wo b räjapätikäyäm hat; hier 
ра куйп А ап der zweiten Stelle, patiyäimärge (d. ı. pattikäyäm 
märge) B an der ersten Stelle, pätikäyäm b (wie oben rájapá"), 
väfikäyäm Aa an der ersten Stelle, a auch an der zweiten, und e 
in Erz. VIM; vátiküm hier e, räjavätikägre d in Erz. VIII. Hierdurch 
scheint mir das Wort pattikà (10 mal überliefert) hinreichend ge 
sichert, die Form mit tt vorzuziehen; räjapätikä auch bei Weder, 

endandach. 8. 11. in ungewisser Bedeutung. D hat hier dafür 
upakäryäm ("káryá ,ein künigliehes Zelt*) das 2. Mal versehr. apa”; 
dasselbe Wort 8. 108 zu 9, 39. — Nach nirgato hat d noch 
lokah sarvo "pi nijabhavanárüdhah pacyati. — 16 Nach daivavagát: 
sacringürá ce, kritacr? d, qringürabhári b. — 17 Nach mánushi 
và noch gandharvi vá bhavati B. — 21f. kasyá pi. . drishfä nach 
Авой (Карі А); nur devi mánushi (và) Ded; käcit vanitä B; rüpa- 
svini Acd, rüpini a. — 28 tasyd .. jitah aus B; tadrüpam dri- 
shtvä mohito "ham ےہ‎ "mama kämävasthä samjätä Ad, küimavedanä a. 
— Hier schaltet D den Vers Boehtl. 6565 (3320) grutä bhavati” ein. 

28 Vielleicht 'satpurushá zu lesen, wiewohl bho vor allen 
Consonanten in den HH. zu stehen pflegt. — 32 káragenà 'smábhir 
(devasya b) hitaküribhir idam kritam be. Darmach fragt in e der 
Künig nach dem Grunde und es wird ihm dieselbe Staatsraison wie 
im Texte 44, 8f entwickelt. Da er sieh aber ohne sie für willenlos 
(? vivaça) erklärt, ruft man den General und der König verlangt 
kurzweg von ihm seine Frau: eine Darstellung, die dem weiteren 
Verlaufe, worin e mit den übrigen HH. übereinstimmt, völlig wider- 
spricht. Vgl. zu 36. — 34f sí ca mama däsi acd, mama sä däsi b, 
blos së dai Be, si ca tava dàsi A. sà patni devasya disi D. — 
tasyá ‘rthe kimivasthi vartate Aab, tadarthe" ed; darnach kim 
virñpam be, worauf beide den Vers Boehtl. 4570 (2038) bhäryä 
puirac ca" folgen lassen mit den Varianten $ st. tathä: sutä e, 
darnach sut&h beide; J yasyaite e. Diesem Verse giebt D durch 
einige Aenderungen einen ganz andern und zwar hier unpassenden 
Sinn und bietet so an derselben Stelle folgendes: 

irigy etüni dhanam rájüo: bhäryä däsas tu tatsutalı (?); 

ete samadhigacchanti yasym, tasya [bha]vet dhanam. 

56 In e schickt der General wirklich seine Frau zum Könige 
und sie kommt. — iùl. “gamane Aade, “gamanena be, "gamanam 
D, was allerdings die glattere Lesart ist; ich halte aber auch den 
Locativ für richtig. 








Vers 12 ABDabode, Boehtl. 4805 (2173) e “diriyi Abe. 
5 расуапіе dharmabuddhayah d; sa buddhimán B, A in margine; 
sa pupyabhák e. 


Vers 13 ABabed, Boehtl. 2173 (4026) « gästä hy &tmavatám 
punsäm d. | гаја çûstûh ва. y st. atha: atah b, amtah c, artha- 
pravrittapû" a (?). d "vaivasvato ‘шакар а. 
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44f. deva .. finetavyi so etwa abcde; mama kshiptvá A; 
st. kshiptvà und kpitvà die Participia kshiptà und kritá nur b. — 
i6 st. nigraham: dagdam nur B. ; w ID 

45, Vers 14 und 15 Abode, Kimastitrs I, 21-22 im Vers. 
d. Oxf. H. 8. 217. 14 a pújaniyá bd (yah sadá r&j&! d), janayitvá 
sndá rájà A.  gunavadbhih pratishthitä e, "%bhih svayam crutiá (n) 
А, “bhir iti erutam d. у prärthaniyo "bhigamyä '"tha() d, prà- 
pyaniyà b. 4 lakshmibhütà bee, lakshabhütá Kámas.; lakshabhütvà 
(so) kämayet A, lakshyam jüätvä 'bhikàmayet d. — In d ist 
sonach der Sinn ein völlig anderer. — 15 « rájül yà A; dafür 
yogajiä Kämas.; st. vû: ea bee. | st. mahümütya?: mahádhana" 
e; syagugai[r] bahubhi[r] yutà e. y purasthá pi Ad. j svavarnam 
a. tava sevyá (sevà A) kutah patih (kshatih d) Ad. Für ار‎ 
yasyám upari rijfio "bhilisho jäyste, så grahyi rima (rêgi geschr.) e. 

45, 5 dacabhih kämävasthäbhih paravaco 'bhüt be. — TE 
So werden die 10 Liebeszustände übereinstimmend angeführt in 
Aacd, sie fehlen in den andern HH. ausser D, welches Verse hat: 

cakshuhpritir, manabeaktih, samkalpo, jügaras tathá, 
tanutá, vishayadvesho, vyádhir, unmáda eva ca, = 
lajjänägas, tatho 'nmádo, mürchá maranam eva ca. 

Vers 16 —18 alle HH. 16 e prathame ea mahácintà D. f 
st. drashtum: drushfam B, dushtam d. — 17 a paücame jáyate 
káreyam 8. у st tu: ca be; st. kampah: kashtam a saptame 
hy utkaiah kámo D. d st. bhavet: tathá b; mada[h] syád ashiame 
lathà D, — 18 f dagame jivitam" abe. | | 

Darnach hat e folgendes, wohl ursprünglich ein Vers: abhi- 
läshacintänusmarapgam gupgakirttanam || tatho "dvegah pralapanam 
unmädo vriddhir jadatä maranam ca. — 18f kriyste Asc, auch 
an zweiter Stelle As; kriyatäm be, vidheyam d; an zweiter Stelle 
argho diyate ae, "diyatäm be. An erster Stelle kim kartum yogyam 
B. — In D fehlt der Opfertod des Generals, statt dessen wird 
erzählt dass die Königin ins Feuer geht. — Nach kriyate haben 
bee zwei Verse, vom zweiten die Hälfte auch Bd: | 
.ivum gatib sarvabhüt&nim, samsthitas tvam carücare, 

ishtis tvam sarvabhütüánüm antaccarena karmapá (2); 1. 

karmanä, SE våců tvatto ni ‘nyi gatir mamas, | 

ity ucehrya tadå tena praveshtavyam hutäcane, 2 
1 B st. samsthitas: samstuta b. 8 aptaceirenn e. — 2 B na cá 
пуй 'sti gatir mama B. yd prosaisch: ity uccárya sa hutágane 
pravishtah c, ganz ühnlieh Bd. | 

Vor den folgenden Versen haben zuerst me den Vers Boehtl 
4803 (2171), mit Varianten a pitrikam a. pitrakam c, ۶ 
kanyä pradiyate beide, y kulam punáti (punfte e) sà nàri beide. 
Darnach hat e allein noch zwei, Boehtl 3900 (4494) mit anderem 
Anfang, bhartrijive ca yi niri, und folgenden : | 

aclilah (ngilah geschr.) kämavritto và dhanair virahito "pi và 

strinäm Aryasvabhávánám paramam daivatam patibh. ` ei 
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Dem ähnlich bieten Ad folgenden Vers, womit auch Boehtl.* 
3892 und der von uns 8. 117 zu 14, 9 angeführte Vers na pitä® 


zu vergleichen ist: 
patir eko gurub strinñm nå nyi ca gatir uttamä, 
strinám pativratánám ca paramam daivatam patih. 
В nh "nyà gatir anuttamá d. - 
Vers 19 ABDacd. « عمتجم‎ В; si. tu: ca а. Û bha- 


rtäram anuyäti ya ad. j so ABD, nur präpnoty asamgayam Dj 
"medham ca labhate nä 'tra samgayah d, "medhena yajate sû na 
sam" &, p. p. yajfiaphalam labhate ná" o. | 

Vers 20 ADsbee. « sádhünàm A; st. eva: api D. f st. 
prapata®: pratapanád &, nipatanàd e; prapatanlya ca b. "si, 
dharmo: dhänyo s. | 

26. D hat dies metrisch: 

guror vaeanam ákarnya snánam dánam tapah eritam (2) 

citàm pradakshipikritya gatá s& bhartpisammidhau. 

32 86 So в, die andern kürzer, aber wesentlich gleich. B 
zu Anfang: paradárigamanát. — Zum Schluss hat D folgenden 


Halbvers : 
sukhasy& 'nantaram dubkham manushyánám prakirtitam. 


XVI (in D XVIII) 

Vers 1 Asc, Boehtl. 4497 (1994) 8 kshiptah sadà e. y 
bhikshitane e. — Dafür haben Bd den vor der 2. Erz. stehenden 
Vers, siehe Anm. 8. 109, e und g die folgenden: 

satavarnalankäre Sarasvati, samastavädavädhäre, 

Kamalajamáünasavimale, mpigáükadhavale namas tubhyam! e. 

vinäyakam namaskyitya sarvakäryaprasädhanam 

- tasya prasädam ásádya kathayámi gubhäm kathäm. g. 
п 46,2f St Ujayini: Avanti g; st. Maháseno: Mahávalo B, 
Rümaseno D; st. Devagarmá: Devasenà (so!) B. tasya purodhá 
De? be. bráhmago gudhanädhärah (?) e. — Bt: Gupákaro: Gupa- 
sügara b. — 6 In D jagt der Vater den Sohn fort. — 8f. yogini 
dyishtä; namaskpitya upavishfah. yoginyà uktam: ,tava prághürni- 
kam (Bewirthung? cf. 8. 105 zu 10, 29, wo es == àtithyam) kari 
shyámi*. tat grutvä „dhanyo *ham* brähmagena eintitam. yakshini- 
(yayint geschr.)vidyä(?) samäyätä: „kim äkäritam bhagavatya ? ädi- 
oyatäm!® bhanitam eto. D. — 9f. yogino "ktam... bubhukshito 
"ham aus Bd, in Asg nichts davon; kürzer sagt der Brahmane 
in bes gleich das erste Mal: brähmago "ham bubhukshitah. — 
12 kapäläd odanam so nur e; kapálodanam cg. न Аа, "la 
dattam b. — 13 kapále na bhn[fü]jümi e; kapálastham annam na 
bhukshyámi g, ñhmlieh c; nà ham kapálodare bhufjámi (bhujye a) 
Аа; Караш atra[m] nû sti b. — 16 Bt. svecchá: bhavyam bo, 
bhakshyam e; verkehrt g ipsitam dhanam. Abweichend a: brå- 
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hmagärtham ekam griham racaya*. iti grutvä yakshigyä divyabha- 
vanam racitam. punar yogino ktam: ,asya ete. — 17 Nach racitam 
ashtádacabhakshyabhojyány ákrishya tatra bhavanamadhye bri® ni? 
etc. &. — "nitvà divyabhojana-tàmbüla-pushpádibhir mahati prati 
pattir kritä, tatah sukhagayyáyüm ráütrau tena brühmagena saha 
kridä ko, so ungeführ bedeg. — 20 prabhäte ca samägatah 
punar yávat расуай, távan na griham na ea yakshigi D. (Vers- 
rythmus?) — 27f yakshipi na dyishti bed. — 29 kathito yogino 
"gre máyávistàrab g. — 31f. agnipravegam kuru Bbedeg, dann 
agnim (vahnim 8) sádhayishyámi abed, blos sädhayishye 8. — 
kutumbam sammantrya tadá maragam (so st. bharapam z. 1.) kari- 
shyümi B. — 34 etävanti bee, etävad &, die andern täni und 
etáni — St. sthitah: gatáni A. Nach vismritam: sati bháryá, vri 
ddhau pitarau g. 2 1 

Vers 2 ABDabede. / sadáciri D; kriyäratä be, kriyänvitä 
аса, priyänvitä D, gupünvità A. + tasyis tu b, tasyi vivarjanát 
A, "visarjanát B. 0 sn BDbe, dafiir hi Ac, 'pi a, "hatyábhayannare 
("hatyo bhaven narah?) d. 

Vers 3 ABDbede, 7j auch a nach dem nächsten Verse, o gt: 
hasthit Ae. /7 st. sukham: grihap D; st. parmp: samam ө. у 
^mátribhyo abede. Û devo paramit? e. 

Vers 4 ABDabede. « pitarap mátaram Bd; st cai ‘та: cû 
pi be. f st. nindanti: tyajanti b. na teshàm mürddhagar (so!) 
mirgam B. 


Vers 5 ABbede, den Anfang auch & @ st. senn o o 
ABad. 7 so A; si yah: tàm B, và e, ca d; bhajamánám na 
bbajate e, bhuijamánüm (so!) na bhuijita b. y *darganar ed, 
dafür "mánavah b, ucyate e. — a hat den Anfang bis prárthaya 
(so), dann folgt der Halbvers na tirthum? und Vers 4. 

Vers 6 ABDaed. « st. :اما‎ 5antulamkulam a, wo überhaupt 
immer der Accusativ steht, ?yonisarn" e, "rácisam" D. B so D; 
"durgandham ("dhi A) acaucamárdavam (^márdave A, ?puskale[?] 
B, "sammate d) ABad; wohl durgandha дап z, L = "dhe a", 
in d viell. samgate; "durgandhi prayepivädhruve (? wohl "druve) о. 
y st. mütra: mutra &, tatra B. ۵ müdhà ramante e; st. viramanti : 
viealanti d. 

47 Vers 7 Dbceg, ausserdem D in Erz. » mili kasya 
D'D'g. // st. 'pi: ‘ths ө; ЪһАгуй kasya sutag ca kah e, bhäryä 
(D!, bandhuh D®) kasya sahodarah D, y j&to jüto Dig; st. jivd- 
nim: jantênim e, jitinim D?, ninijêtir hi jivdndm Di, ð bbavi 
shyaty e, bhavishyati (anti Die) pare pare Diieg. — D: bat 
den Vers nach Vers 11. — Eine Variante dazu ist Vers 16 in 
Erz. XXIII, ühnlich auch Boehtl. 4793 (4709), 

Statt dieses Verses haben Bd einen Halbwers: 

Same ür |Dhavaty eva punah punab. B.‏ ما مد 
arbhavüse samutpattir ini bhavishyaty atab param. d.‏ 
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e, À dpishtàni játayah(?) e; nànà yonir mayh drishià, putrub kasya 
pitá tathà? D. — e hat den Vers zuletzt. 

Vers 9 ABDacd. « "samgäc ca A y st. vip: vit D, vin 
Be; pürpasya BD. ð açuci ABDe. Vgl ð des folgenden Verses. 

Vers 10 ABacd. « st. 'ntar: tra a, tu AB, ca d; vishayä 
с. af "pürno *rucih syän na bhaved ghatah (so!) d. P gueityän 
с. d asuci smpitäh (so) e wie in 9. — Der Schreiber von d ist 
nach yatnata in den folgenden Vers gerathen; auch in B fehlt 7. 

Vers 11 ADabede. « deho 'yap A: yatnatab sevyamáno 'pi 
d, s. vorigen Vers. f "kucádibhib D. Ó nirmalam nai уа рае р; 
ca пе 'echati A. 

Darnach hat D folgenden sich eng anschliessenden Vers: 

atah cuddhivihinánüm tirthayütrà karoti kim? 
çataço "pi jalair dhautap suräbhändam ivà 'sucih. 

Vers 12 Amnbede. « grotäni A, groträgi(!) abee; satatafın] 
yasya A si. satatum: sadpijap A. 7 "dyàb d, "jhyah (so) A. 
Statt des Instrum. *üdyaih erwartete man wohl eher den enit. ; 
pravahanti muss intransitiv sein, fliessen. 

Vers 13 ABDade. а agnih D. jf st divi: hridi a; kriya- 
minim ma" A. d st yoginüm: jüáninüm D; st. hridaye: sarvato a. 

Hierauf hat D noch die Strophe Boehtl 4637 (2075) in 
folgender Fassung: 

bhoge rogabhayam, sukhe kshayabhayam, vitte"gni-bhübhpidbhayam, 
däsye svämibhayam, gune khalabhayam, vaüce kuyoshidbhayam, 
mine glinibhayam, jaye ripubhayam, káye kpitántàd bhayam; 
sarveshám abhayam bhaved iha . . . vairàgyam evi "bhayam. 
B kayoshid geschr, J iho. In der Lücke vermuthet Jac. kuto? 
l7f£ yogagüstrüny adhitáni A; sham yogi samjitah nur Aa. 
Darauf folgt in e: vidyábalena samsáre punar ágamanam na bha- 
vati, ganz ähnlich bdg. 20۶ Nach Agatya: yogyädesä) jvalitä® 
A. — vahnim prajvälya tanmadhye pravigya (s0 se übereinstimmend) 
mantravidyä sädhitä ete. a. tatrá "gatya yogini[m] namaskritya 
tena manträrädhanam kritam D. tena yogi namaskritab; tato yogi- 
стагера tasya mantrab kathitah, tena mantrasädhanä kritä etc. g; 
dieselhe wieder vajayakshipl. — punah .. ná "yátà aus e, ähnlich g. 
Die übrigen HH. haben nichts der Art, ebensowenig die Hindi- 
bearbeitung (Oesterley 5. 134), welche überhaupt nach der Becension 
Aa gemacht ist und auch hier der Fassung dieser HM. folgt. 
Statt der enom Worte hat A folgendes: yoginå | T: 
Agata vidyá?* tadá brihmagena bhagitam : ,nà “gati vidyi*. Kiirzer 
geben ungefähr dasselbe die andern: yoginá ("ne zu lesen ?) bhagitam : 
„nû “gati vidyä* a, nur kathitam yogine e; yoginab (501) kathitam 
ssh vidyà mama па siddhi” b. Dieser Abschluss der Erzählung 
des Vetála ist, besonders in der Ausführlichkeit von A. entschieden 
sehr lahm, die Annahme einer Corruption dabei naheliegend. Dazu 
Abhandl d, DMG. VIL 1. 13 











kommt aber, dass unten in der Antwort des Königs die Worte 
idrigasya . . kupitä .. ni “gati, welche so ähnlich fast in allen 
HH. stehen, einen guten Sinn eigentlich nur bei der Annahme 
geben, dass die Fee über den Jogi erzürnt nicht wieder zu ihm 
kommt, und für die Recension Aa ist ganz besonders darauf Gewicht 
zu legen, dass es dort heisst kupitä vidyá nà "gatá yogini, welches 
letztere Wort in a in yakshini eorrumpirt ist (Mittelstufe yogini, 
wie D immer hat) Das Genauere в. zu 34— 36. Ich glaube 
daher dass der Archetypus von Aa auch eine der aufgenommenen 
ähnliche Lesart hatte, Civadása's Darstellung also in diesem Punkte 
mit derjenigen aller andern Redactionen übereinstimmte. Denn 
sowohl in f und bei Somad. wie bei Jambhalad. geht auch der 
Jogi seiner Zauberkunst verlustig. 

25 sädhakasya Ad. — Nach nà "gatä hat g: yasmäd ekamanäh 
siddhim (so zu lesen st. nûm siddhib, zu ergünzen labhet, so dass 
dies also ein abgekürztes Citat des unten folgenden Verses ist); 
dhyánena hiyamáne па 'sti siddhih. 

Vers 14 a ABabede, y) nur Ad. е "іе с. labhed eka- 
manih siddhim be. م۵‎ ®eitte be, "cimto A. 0 ishukiri vinagyati 


rectors. die Glosse seni. — Nach dem Verse haben abee tathá 
co 'ktam u. ühnL 

Vers 15 ABDabede. « st ‘sti: hi Dbce, 7 desgl be; sa- 
tvena Bbo, satyena Aade; D kommt aus « in B. y wyayena b. 
. Ó st. siddhib: dharmalh d. 

321f. yena .. kpritah nur Aad. — "sädhanasamaye Aa; mantram 
sädhayitvä bed, trasddh mukiya e. — 34 — 36 Vetálah 
práha . . ná “gati e; Vaitàleno 'ktam: „Fadi vipro dvidhäeitto (so!) 
kufumbapärgve gatah, tato yoginä smritä (so zu lesen st. °tam) 
па "yátà katham?* ríjfio ktam: „vidya yogicvaropari kupità ; ‚eka- 
citto na“ g. Dafür haben Aa, als Fortsetzung der Antwort des 
Königs: tasmin samaye kruddhena yoginà bhapitam: ,idrigasya etc.; 
katham mayá vidyà? a wiührend A dieses unsrer Fassung wider- 
sprechende mayå nicht hat. In d heisst es: tadá yoginå ity uktam, 
узіо mayà vidyà dattà, asau grihe kim iti gata? iti vidyá kupità. 
be stimmen fast ganz mit c, st vidyå: devi b, nichts e. — 
D hat zwischen Vers 15 und 16 nur folgendes: dvidhäeitte na 
siddhir jäyate. idrigvidbasya kutab siddhir? iti kupiti 

Vers 16 ABDaed, Boehtl 1728 (667) а karotu d. B st. 
ргегуа": váryamána B; "karmaná D. y 5t. práyega: prüg eva Ao, 
prajüeva (2) D. 





XVIII (in D XVII). 


Vers [0 B^ vinücane Ас, дф smaryate be; st. yuh: 
са 0; surüsuraib d, surecvarau (l. rail) e. >ó káryárambheshu 
[sam]püjsa[m]te: sarvadá ور‎ B. 


XVIL 47,95 — XVIH, 48, Vers 5. ` 9 


Dafür hat e folgenden Vers: 
omkáram bindusamyuktam nityam dhyäyantı yoginah, 
kämadam mokshadam cai 'va: omkäräya namo namah! 
ce ümkàáravindu". — g hat hier einen Aryivers: 
marakstamaniganakiranagyämä, Kämärivämabhägusthö, 
8 simäsaundaryacucih, somävatahsini jayatı. 
ï queih meine Conj. für 71 
Endlich hat D folgenden Cloka: 
surü-suraciroratnanighrishtacarapáya ca, 
 vighnündhakárasüryüya Gageciya namo namah! 

48, 3f Kamkola A hier und unten 35, ebenso dort b, 
Vamkolam d und unten De, Vamkolakam hier D, Akolam © ohne 
vorhergehendes asti, also vielleicht gemeint asti *Vamkolam wie 
unten; Kolam Bb, Koläpuram & (unten Vamdhakolam [Vandya- 
kolam?], Kambalapuram e, Kámbojam g. Die Recension f hat 
Kumkolskam, Somad. Vakrolakam, Jambhalad. Karkkatapura. Der 
Name des Königs lautet Sundaro in Bbdeg und vermuthlich auch 
in e, wo blos sum steht, Sudatto in a, Sundaraseno in A, Sucekharo 
(Suse? geschr) in ې‎ Der Kaufmann heisst Dhanakshaya in Aa, 
Yaksha in Bbde, Yajñadatta in D. Dhanadatta in g, Kumåradatta ` 
in e. Statt Alaká 5 hat d Aliká (sà eñliká"”), e Lanki. — 6 tasyam 
jåtamåtråyåņm B(aber tasya!jed, tayá játamátrayá bg. Dafür e: 
putri navavarshá játà, tasmin samaye tasyáh pità ete. — 1f. apu- 
акй A, "ikàm B, a(?), aputrakam g, aputram e, aputro e, aputra- 
griham b. — ähäritam A, gráháyitam (so) d. lupfhitam a, mukhá- ` 
pitam (?mushápitam als Cans. zu mush?) e, sunitam (2) B; rüjakule 
'pitam b, ràjñe samarpitam Е; арша bhamitvá (ohne gotribhir 
vorher) rájüá lakshmir hrità e. — 11 melanam a, dafür sparço E, 
parasparam sambhåshaņam ABd, јаіро е, wo noch folgt: tadä 
Lakshmivati gmagänabhümau rudati; täm > dpishtvà eaurepo 'ktam. 

Vers 9 alle HH. ausser g, Boehtl.* 7082. 6 дадан а Аса; 
paropatäpi па ku?" B; j sk he: hû ê; für yat: kim A. Wegen der 
anstössigen Verbindung zweier Versmasse hat Boehtl. willkürlich 
ändert. Dem gegenüber ist vorzuziehen die Fassung von D, wo 
yö folgendermassen lauten 

svakarmasütragrathito hi lokal 
kritäntam adhyeti: vrithä 'bhimánab. | 

Vers 3 ADacd Boehtl.* 79. « aghafitam api d, *ghatitán Ac. 
B "ghatitàn e, geündert in °ghatitamçca A. y st eva: esha a; 
tàn und à yün Ad. ð pumåny aiva cimtayati هپس‎ nal va 
ADad, was bereits Weber in den Ind. Stud. 15 8. 332 Anm. 1 
für das Richtige erklärt hat. yadi اشخب‎ 

Vers 4 Amed. e 5t. ca yatsthine: yadi kile c. B yatraihani 
A; st ca: vai Ac; y "vandham aväpnoti d. Û iam tathà cai va 
ná 'nyathá c. سه‎ wé 

Vers 5 ABabede. = yato duhkham ABsode. y st. grir: 
stri c. 9 ргегуашёпа tvaka" c. ("mágab mit p nur ad.) ` 


2. 





180 Anmerkungen, 


27 bho caura aus a, wo darauf folgt: akriyasya (so z. 1) 
yasya дайа еїс.; akriya wohl = unrermögend. — mama sutä pari- 
pitá, lobhavacán mayá pradattà (1); tarhi katham? A; lobhavacá дайа 
mayà sutà b. Wahrscheinlich durch das Wort lobha veranlasst 
schieben hier aede den Vers lobhamüläni® ein, den ich nach Aa 
in Erz. XIX als Vers 17 aufgenommen. Er ist im Munde der 
Dhanavati gar zu unpassend; in der Hindibeurbeitung steht er hier 
als Reflexion des Erzühlers, Oesterley 8. 187. 

Die Darstellung in D ist vom Anfang bis hierher sehr ab- 
weichend: der Kaufmann geht mit seiner Tochter Dhanavati Nachts 
fort, der gepfählte Dieb erblickt sie und bittet den Vater um sie. 

29—33 tasmin dine . . paripitä so a, ähnlich Bd, kürzer A, 
wo nach udpädaniyah gleich folgt iti kathayitvä® 35. — Für tasya 
mülyam" hat e: tasmai suvargasahasram diyatüm; etat kpitvà putre 
utpanne paccát tam putram petikàmadhye khepya suvargasya saha- 
sram khepaniyam, paccád rájadváre petikà moktavyá. Vgl. zu 49, 20. 

D hat hier eine wohl corrupte Cikharipi-Strophe : 

samantád vai cakshuh kshapayati dhunánám api driçan 
kucadvandvükrántam .. hpidayam ndah ка па kurute? 
gatir mandibhütà harati ea mano manmathavati. 
aho tanvyás tulyam tarupi mama sarvam vijayate. 

B Jac. vermuthet svahridayam adhab. у рай шай", 

40 ff. sakhyagre hyidayavrittäntam kathitam, sakhyá mátur agre 
bhapitam e. Nach gatá hat g: uktam: ,svümin bhümideva, Mohini 
tvayá saha ekäntam vänchati ; tvam tasyá áváse vraja. evam مب‎ 
gato bráhmanah. Dhanavatyo За ete. — 4988. Stait ritumati : 
ritusnità D. suvarpasahasraikam A, "sahasrarp D. 44 1. asyám nach Ac. 

49 Vers 6 (7) alle HH. ausser g, Subhüshitamuktávali 18, 2, 
(ürügadh. 130, 9 (Aufr.) a känte lingitum Agate d; st. talpam 
tulyam A. bandhanät Dacde. # väso ‘pi D, visa (50) samglatha® 
A visag ca cla" e u. (rüg, vása (so) clakshpasamekhalá^ b, 
vàsah clatha" ad, tadvaktrab(!) tvaya mekhalágupavitam (5o) e. 
y vedmi kevalam aham D u. Värig.; Pvasi Be; samgaih d. д во 
Аве; Күй San kvà “smi а. ki зап ki smaratamstutà iso!) b, ko "sau 
kup suratam tathá e, ko *yam kû vayam atra kim nu suratam D 
(fehlerhaft) п. Càrng, kvüsikasmitarmm (wohl kvà 'sau kvà 'smi 
ratam zu lesen, wie in d) tu và katham api me na smpitam api B. 

Vers 7 (8) Aboe. e et cäfuvacah: cáruveshum A. y st. 
surati! : pramadä® ec. d janmäntare "pi nitaräm"® e; naram fehlt in A. 

12 tato brähmano mäsam ekam sthitah, tadä ete, e;.sh vor 
prasütà aus g. — 13 tayà Da, Mohinyá beg, mátrà A; mátub 
svapno játah d; Mohinyà svapne Ciwa ive 'shtab(?)) b. — In e 
folgt hier ein corrupter Prakritvers, anfangend daená?", s. Anh. 

Vers 8 (9) ABDaed.  « jatávaddháryyajütasthah (so) A, jat&- 
jütordhvajutatu (— *"jütas tu) B, ebenso d, nur са st. tu; jatá- 
Jütárddhabandhag ca D. çaçàmki d. nur саст а. y città" a, 
sita ADo, sveta (çve®) B, gubhra? а. 0 st. cveta: sita Dac. 








ea H 
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Vers 9 (10) Aacd. ही डॉ. mekhalah: bhüsbagah e y st. 
khadgakha?: shadavidyümga" (7) e; st. mupdáni: müle(?) A. 

Die folgende eingeklammerte Zeile haben ADacd; offenbar 
passt sie nicht her, wenn in der vorhergehenden Zeile bereits nicht 
mehr adjectivisehe Attribute stehen. Diese Zeile allein haben Aad 
mit den Varianten páncudeha" A und in der zweiten Hälfte tri- 
netrah pitgarüpadhrik d. In e geht ihr folgende corrupte voraus: 
Hier ist wohl kankana-damaru-ghantá-tri" zu lesen. Endlich D hat 
naeh Vers 8 (9): 

khadga-khatvátga-damaru[m]runda(munda ?)málá-gajájinam, 

pinákam, kaükapam, ghapjá, tricülam vümahastake. 

19 Nach kathitam: sákshát (Cankhara iva tapasvi mayi drpishtab 
(svapne *'darei b) be. — 20 tava . . bhavishyati nur ABde, rájà 
d, mahürájà e. Darnach hat e noch: svapnaprabhávád etat kathitam 
раседс cauravacanam hridaye "vadhárya tuyo 'ktam ete, s. zu 48, 
29—33. — In e steht kathiimm mátur ngre vor den Versen, nach 
lben: evamv. sv. mayä drishtah, teno 'ktam svapnadrishtena: 
mamá "decena ete. Aehnlich ist es in D, wo die Mutter sagt: sva 
pnas tathyah kartavyab. In e heisst es nach den Worten der 
Traumerscheinung weiter: yat syapnäntare dyishfam, tat tathä kpi- 
tam. — 23 räjüiah putratvahitasys e. 

Vers 10 (11) ABac. In ae immer der Accus. A "pápinam 
ac. — 27—81 (evamvidhena .. drishfah) nach a. Die HH. variiren 
hier ausserordentlich, insbesondere legen ABbd die Worte der 
Traumerscheimung fälschlich der Königin bei, welche in Ab sagt, 
dass die Thürhüter es berichteten. Nach bhavishyati fast ganz 
übereinstimmend Ab: etac chrutvä räjüiä madhyasthà varafiganä 
putravilokanärtham preshitä Für letzteres: pärgvacarä ähüya pre 
ritäh e, räjadväre bhrityäh prahitäh d. — 31 Nach drishtah hat 
a sich selbst widersprechend tay& mastake kritvà räjüah puratab 
inital. In D erzählt der König dem Thürhüter den Traum 
und dieser sieht am Morgen den Korb und bringt ihn. 

33. ähttäh sarve ganakäh b, ähäritäh jyotirvidah م5 به‎ 
ähdya e. In g sagt der König erst selbst: kulalakshanalakshito 
"yam kumárah. In b heisst es hier: ganakaib و‎ 
vidbhir lakshapáni nirikshyo 'ktam, — Die Summe der Zeichen, 
welche in den Versen angegeben werden, ist 33, daher trayastriägal® 
in beg, während ABDade dvätriigal® haben, In a steht deva 
dvà" erst nach den Versen. CR 

Die Verse 11—15 stammen aus Varüham. Brihat Cap. 68, 
Vers 84— 88; Kerns Uebersetzung steht im JRAS new ser. VII, 8.87. 

Vers 11 nur bc. trishv ova fehlt in b. 7d so Brh. 5. 
uad D. mur ak sübshmag c: eja; aptas rakto (601) sükshmah 
pancasu ràjà sudirghag са ©, 











182 Anmerkungen, 


Vers 12 af nur bee, yd auch ABad. « näbhi c; pragastam 
alle 3, wie auch die meisten HH. der Brih. S, Kern pradishtam 
у st. uro: фіто а. ó vistirpanümatritayam" B; st. pragastam: ca 
uktam (so) 

Vers 13 ABacde « vakshoja d, vakshoya e, vakshopya 
vakshà oder "cakslä В. Ist vielleicht st. kakshä kukshi = kukshi 
(wie Br. 8. 50, 13) zu lesen? PW. s. v. nam mit ud führt unsere 
Stelle mit der Lesart ,kukshá(!* an. násiká ea de. d et kri 
карка: trunghamtiká (?) A, trikamti (7?) B 

50 Vers 14 ABacde. «x "taládharoshta" A, "tàladha" B: "adha- 
raushtha" d. ॥ nakhäg ca raktá khalu subhávaháni A; subhi" 
such ad. y st. daganá*: radaná" a; st. "parva": "mauli? d, yatra (?) 
B; kecam a. Û st. nû: su e; dubkhitáni c. 

Vers 15 ABaede. 3 stanayo ramamtra?(?) e, "aumtaramma- 
mirapameaküm(?)B. y st. iti: ati e; st. tu: na e. d abhübhujüm 
d am Rande von der Hand des Correctors; prabhavaty e[va] nripám 
subhütim A. yö ganz corrupt B. 

Da in diesen Versen, wenn ef von Vers 12 wegfällt, nur 
30 Zeichen genannt sind, so fügt e in einem eorrupten halben In 
- dravajra noch zwei hinzu 

dve cai 'va qukle: nayane vinävai (?) 
kaniniki yii radanig ca sarve. 

Ganz anders ist dieselbe Sache in D behandelt, welche Hand 
schrift lauter (loken bietet, ähnlich den von Utpala aus Garga an- 
geführten (Kerns Uebers. a. a. O.). Sie lauten 

paficadirghah pafcasükshmah saptarıktah shadunnatah 

triprithu-laghn-gambhiro dvätrisgallakshano hy asau. 1 

bhujau netre tathá násà civukam cá 'pi jánukam, 

paca etámi dirghápi: dikpálapadabhávyatà. 2. 

tvak-kecá-niguli-daranam parvàny aügulijánv api 

райса sükshmápi gastäni tathä dirghäyusho bhavet. 3. 

pänyos tale ea netrüntau, tûn, jihvà, "dhuroshthakam 

saptärugam ca sanakham mahadaicvaryasücakam. 4 

vaksho (!) kukshig ca vaktram ca, ghrága[m]-skandha-lalátakam 

sarvagästrasamuddishfam unnstam hi pragasyate. 5 

laláfa-kati-vakshobhis trivistirpa[b] gigu[b] gubhah, 

svarepa sattva-nübhibhyám digambaropame “rita. 6 

grivä jafighä mehanam ca trini hrasväni co 'eyate. 7 
l aĝ in der H. Accusative, je 2 componirt(?): "dirgha . . sû 
kshmam ete. 7 triprithur® 2 a netras f jinuti d bhágyatà. 3 af 
kaum richtig. 4 bhavet Jac., svavai die 6 ٭‎ so Jar. f. varegyab 
saptanábhibhyo . . *ritah. 

30, 10 Nach nikshiptá wird in e hinzugefügt, dass „diese“ 
wohl die Brahmanen, dem Knaben Perlenketten „mit zehn Vorzügen 
geben, wonach folgender Vers steht, auch in 


XVII, 49, Vers 12 — 50, Vers 20. 155 


sitam, vrittam, gum, sthůlam, raçmi-tåra-jvalånvitam, 
snigdham, ählädakam, svastham: mauktikasya gunä daga. 

a. Beide Worte scheinen Gratulationsgeschenke zu bedeuten, vgl. 
Anm. zu 34, 36,8. 152. — rájfüá .. küritum aus A; vardhápana- 
mahotsavah käräpitah е, värdhäpana -prekshaniya - mahotsavädikam 
käritam b ganz wie in Erz. XI, s. Anm. zu 31, 816. — Zu näma 
pratishihitam ур. Ет. XV, 39, 17 nebst Anm. S. 164. — 15 
kramena chstrakugalah, gastradakshah, sarvakaläpravinah b, ähnlich 
e — Hier folgen in e 2 Verse, der erste auch in be 

à shodacád bhaved bálah, yávat kshirän nivartakah, 

madhyamah saptatim yávat, parato vriddha ucyate. 1. 

shodagäbdä bhaved bálà, tringatá "dbhutayauvaná, 

paßcapafichgatä madhyä, vriddhä stri tadanantaram. 2 
L e shodagán e, %o b. f jüvakshirägiva® b, tringatädbhutayau- 
vanah e. y madbyagah e; saptati b, "tir e. — 2 y pañcapañca 
gati die H. 

16 kålaparyåyeņa mit å Aac, wie in Erz. IM, 14, 37, kila 
bhivens b, "pariņåmena e. — 18f. pindadänam Ddg, pindodakam 
2, pigdávapátanam e, pindo[d]dháro (na dhiyate) b, pindoddharapam 
Ac, — D hat hier: kun anyena putrena? yas tu Gayüyàm pigda- 
dünam karoti, sa eva putro manyab. In g folgt nach karomi: 
iarhi pitur varegyah (? narapyah geschr.) katham bhavàmi? uktam 

jivato vákyakárapát, kshayáhe bhüribhojanát (?) 

Gayüyám pipdadanáe ca: tribhib putrasya putratà. 
evam vimpishya (so) stokataraih sasainyaih saha(?) rájà Gayåyåm 
gatah etc. — 20 tam prati? aus e, ähnlich beg. 

Vers 16 ADaee, Boehtl. 5368 (4855). y mokshap Ace; 
kim vá jüünena mokshepa D. Û st. kim: na е, по e; st. jati: 
jará e, jashtá (— jarà) a; si. civaraib: vivarai e, pivaraib A. cira- 

kaih о, lepanaib D. 

Vers 17 ADac, Boehtl* 5231. « tji" e; st. iri: ca D, wo 
æ und ĝ vertauscht sind; st. nagnamundam: *"mupjau D, munda- 
khandam Aa; jatam c, yalam A, jati ca D. у "purápam sarva 
cistrürthayajfiam D. ð "etad viruddham D. 

Vers 18 ABDabede, Boehtl.* 2754. « dänapdjä D; st. piji: 
pütam A; st. tapan: patas b, japas d. B tirthe c; tirthayäträ- 
cutam a; "sevü tathà kpità D; st. tathá: {арай B. 7 sarvam eva 
A. rà Boehtl (Subh.) anders. ال‎ 

Vers 19 ADabede, Boehtl. 6548 (3034) æ griddhi? a; kriya" 
e, dayá° b; kritam çràddham А. у tad bhavet a; aphalam e, 
nibphalam d. д #tishthate ADa. 

Vers 20 ABDod, Boehtl. 3197 (1350) 2st. kardame: parvate 
d; na päshäge na käfcane D. y bhávo hi Be, bháveshu d. д 
"bhävam na lopayet e. 
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39 atha rájà pratiplakas g. — 41 Nach grihitam: rüjnà 
lobha[b] putrasya sulakshanasya krita[b] so na älafh] kritah. 
tasya enurasya kshetram mülya[m], tayá (2) viryam grihitam tapo 
dhirah (? sie!) pi[n]dasya pátag ceaurasyai 'va B. Die Wörter pra 
tipäla (B) und pratipálaka (g) stehen nicht im PW 

XIX. 
54 Vers 1 so a, ohne die 3. Zeile A; ähnlich od: 
vidyärambhe viväde ca, pravege nirgame tathä, 
samgrüme samkate cai 'va vighnas tasya na jáyate. 
vivàhe d. 5$ püáramecvari meine Verbesserung für yüragegvari. — 
Vergl. den Eingangsvers von Erz. ۷۱۱ nebst Anm. — Dafür hat e 
folgenden Vers 
ekadanto, mahübuddhibh, sarvajüo, gananáyakah 
sarvasiddhikaro devo Gauriputro vinü&yakab. 
In g steht hier ein corrupter Vers, anfangend päpavritti®, Endlich 
B hat den in e vor der dieser H. eigenthümlichen 25. Erz. stehen- 
den, s. zu S. 63 Vers 1. 

Am Anfang kommt B in die 10. Erz, doch mit andern Namen 
Der Künig heisst Candragekhara, die Siadt Kusumávati Als die 
Königin durch die fallende Lotusblume beide Füsse gebrochen hat, 
geht er niedergeschlagen (vishädasampannah) auf die Jagd und 
kommt zu Mittag von Durst gequält an einen Teich u. 5. ۴ 

8 St. HBüpaseno: Nyipaseno b, Parápaküro(Paropakáro?) D 
9 &khetake cacaka-cükara-mpigaprabhyitin vyápádanáya ekáki turagà 
dhirüdho düre gatah e, ühnliceh beg. — 121. tàvat kanyüyáh vaca 
nam grutam. tadvacanänasärena kasyacid yisher ácramam gatah 
So D. Darauf folgt in dieser H. gleich Vers 2, welcher mit 
yathinyi abbricht, und nun kommt der Schreiber in Erz. XX, so 
dass also die ganze XIX. Erz. hier fehlt. 

Vers 2 alle HH. ausser g, Boehtl. 1177 (443) чт st. ‘pi: tha 
e. y tasya püjà vidhátavyà B, vipro và yadi vá güdrah e 

Vers 3 Abode, Boehtl. 1353 (522) 2 bhoktà ca vipramneyeta 
b. y st. vipra": prabhu(!) mucyante e; na te pápai[h] pramu" А, 
na te pápair vilipyante d. d st. doshena päpens be; lipyati be 

Vers 4 ABabod, Cárngadh. 55, 9 (ZDMG, XXVII, 74). «x st. 
vasanty af: vane vwasanti b; vasanty arapyeshu caranti شنت‎ 
Cárüg re А; "grahááe ca a. y st. 'pi: na b. naršñç 

ko: 1 

Vers 5 AB&ahed. | idam ekam anuttamam B. Û nû 'sti 
dharma[s] tátab param A. Statt æf hat d die erste Hülfte des 
hier in A folgenden Verses 

ekatah káficano Merub, bahuratnÀ vasumdhará 
ságaro ratnspürnac ca: nai "wa tulyam ahiüsayá. 
In ef hat d, in y A Accus. st. Nomin 
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Vers 6 Ae, Bochtl. 1359 (523) «f ekato medinidánam, tulänäm 
(ат ekatah c. — In e steht dieser Vers naeh dem Boehtl.* 
6930, s, u. | | 

Vers 7 ABbede, ähnlich Boehtl* 2011. « kshántyá samam e, 
kshánteh samam e, cántitulyam A.  samtoshát paramam su" A, 
na samtoshát Bb. y so ce (vgl. unten g); na medinyáb param 
dánam AB (aber medini B!), na ea trishyäparo vyädhir bd wie 
Boehtl. In c steht der Vers nach dem ksharanti?, s. u. — Die 
zweite Hälfte dieses Verses hat auch g in folgendem Verse, dem 
einzigen dieser H: 

nå 'sti vidyüásaumam dánam, ná 'sti dharmo dayiparah. 

rüga-dveshau yadi syátüm, tapas kim prayojanam? 

Vers 8 und 9 Aac. B« vaddhacali? (so) а. 9 dhávantam 
A, narup nirapa® а. y st. prüptam: játam d. i. yitam A. — 9 — 
Boehtl 1022 (3724). carapam gatab ac. y api alle, arih Boehtl. 
(Rämdy.); prägaparityägid во. 9 krit&tmabhih A. 

Vers 10 Ae, Boehtl 8222 (1869) c mahápradánam A. Û st 
hi^: na mabápradánam A. y yathá 'rhatim indramahápradánam 
(2 A. dj sarveshu dáneshu bhayapradánam(!) A; abhayam prad^ e. 

Darnach hat c den Vers Boehtl? 6930 sarvayajüeshu'". o 
si. vá: yad. f sarvadeshuvüdgritum (so!) vielleicht zu lesen sa- 
rvadáneshu và drutam: oder was (oben yad) unter allen Spenden 
die schnelle ist (bis dat cito qui dat) — Nach unserm Vers 6, 
den е Мег hat, stehen dann in © folgende zwei, deren zweiter 
in e ganz zu Anfang steht: 

sarvabhüteshu yo vidván dadyád abhayarakshagam, 

dätä bhavati lokegah prägänäm, nA 'tra samgayab. 1. 

ksharanti sarvadánáni, yajfia-homa-bali-kriyáb, 

na ksharet tu mahádánam: abhayam sarvadehinüm. 2. 

y st. tu: са е. Û sarvajantushu ê. 

52 Vers 11 Ac, BoehtlL? 5598. « st. yo: và A; st. rosho: 
ri A. y "samtushia? A. — Hiernach haben Ae folgenden mir 
erst durch ‚ac. verständlich gewordenen Vers: Se, 

krishyäjina-myitageyyä ye ch ‘nye gastraghä ch 
savyahastena bhufijanti, te yinti narake dhruvam. 
a krishnAjitammyite? c, kristvêmmritammrita? A. | gastravühakàb 
с. y çavahastena e, bhuñjita A. 

Vers 12—15 ABe. 12 « ruddham A, Weeer به‎ dafür 
drishjvà e. 7 satruná (so!) ea vaçe gatam B. y ye vrajan'a ته‎ ० 
13 B st. muktavastrap: muktabandham AB. } ye ghnanti hi B. — 
14 ag st "im immer Ў А; gurupatnisvámipatnitathai yeshthánám 
vadhüm prati B (viell. tathai ‘ve 'shtavadhüm"? ishja müsste == 
mitra sein, So Windisch) y kanyám api bhajante ye e. — 15 
æ st hi: ca B, tu c.  ráàjyam A. guine usur а 
A, atidamdo hared yas tu c. — Darnach hat e olgendes, wovon 
A die erste und letzte Zeile zu einem (loka vereinigt: 
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yo dattam lopayed dánam, ripacesham ma bhaijayet, 

vüpi[m] chädayate yo "tra tadága-küpapürakah; 1. 

vivasträm ya[h] striyam drishtvà bráhmani[m] ca vigeshatah, 

ashtame navame mäsi yo bhunakti ca gurvipim: 2. 

sa уйы narake ghore. ity Aha Paramegvarabh. 3. 
1 æ datte A, lepayed c. Ein gegebenes Geschenk „versäumen* 
soll wol heissen: es ignoriren, undankbar sein,  rinapätam (?) 
ca (na zu lesen?) muücati A. — Hier folgen in e noch 6 corrupte 
Prakritverse, siehe Anh 

16 päpardbir a, päpavuddhir (— "buddhir: muss hier also 
Subst. sein) ¢, päpam, äkhefako be, — In g sagt der König: 
mayi sarvapäpam tyaktam. — 20 bhäryäm nur aus be, aber äropya 
auch Aa, samäropya b; täm grihitvä d, bhäryayä ѕаһа е. — 
23 dampati prasuptau g. Darnach ist Oesterleys Angabe 8. 209, 
dass im Sanskrittext der König ohne seine junge Gattin abgereist 
sei, irrthümlich. — 25f. so A, fast ganz so a. In Bbeeg sagt 
der König erst: verzehre mich. Für evam vor må kuru: stri- 
päpam b, strivadham eg, krürataram päpam о, gurutaram päpam d. 
Darauf antwortet der Räkshasa in g: dich werde ich nicht fressen, 
und der König erwidert: lass diese los, ich werde dir geben was 
du wünschst, п. в. w. In bee antwortet der Räkshasa mit dem 
Vers Boehtl 1088 (392) ávartab", der die Frauen überhaupt für 
etwas Verwerfliches erklärt, und schliesst daran in ed passend 
unsern Vers 16, worauf erst der König einen Ersatz anbietet. In 
be folgt dieser Vers 16, wie in Aa als Aeusserung des Königs, 
erst nach dessen Worten evam karishyimi 82. Er ist allerdings 
im Munde des Königs weniger angemessen als in dem des Rik- . 
shasa, da für den König nur die erste Hälfte passt. In der Hindi- 
bearbeitung stehen beide hier erwähnte Verse am Schlusse der 

30 saptadaga® A hier und 41. — 31 chedayasi As, chedam 
karoshi (karishyasi, kurushe) bde, cheitsyasi e. — tritire divase A, 
die andern saptame. In bee sagt der Räkshasa selbst, er werde 
am 7. Tage kommen. — 35 nur As; mahotsavam käräpitam 
A. — 88.In bede spricht der Minister zuerst den Vers Boehtl 
2328 (4057) janità" mit den Varianten ca e für tu in f und in 
d, und in A fügt er nach karishyámi noch Boehtl. 1930 (748) ko 
na yäti® hinzu. — 394 mantriná . . utthäpitah so a; vor puru- 
shah : ratnabhüshitah 0, ratnakhacitah d, ratnakäficanamayam g. — 
ity udghoshah kritab d, iti ghoshagam samäkhyäpitam b, u. s. w. 
In g heisst es dann unten: evam pafahaghoshe[na] vüvüdyamüne 
(Intens. des Pass. vom Caus.!) sati ekena ete. — 42 rájà tasya" 
so ungeführ Ae (gestellt tasya ci" che" rà" A), ähnlich aber corrupt 
ае; der Satz ráji" soll dem Relativsatze untergeordnet sein, wobei 
eigentlich eine Conjunction fehlt; der richtige Nachsatz ist offenbar 
erst tasyà ‘yam. Undsutlich d, kurz bg. 
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52,44 — 53,5 So nur Aa übereinstimmend, mit einigen Ab- 
weichungen auch d. — 46 suv’ pu’ grihitvä ekah putro diyatäm, 
dravyam durlabham d. — Nach dätavyal 53, 2 hat A drei Verse, 
Boehtl. 961 (357) Apadäm® (in A st. bandhane: dohane), 4798 
2167) mätä yadi® s. u, und 2015 (734) kshäntam na^ mit « tyaktum, 
B "tapanab, у cittam (st. vittam), niyamitam. — Siehe auch Nachtr. 

Vers 17 Aa, in Erz. XVII aede, s. zu 48, 27 8. 180. Ё 
rasamüláni Ace, “mulihe ca 8 beide Male, "айа gadäh smritäh d. 
y snehamülà с. ؤ‎ st. tripi: trayam A, ігауайз a hier. — In den 
andern HH. fordert ein Brahmanensohn selber die Aeltern auf, 
ihn für den Goldmann hinzugeben, weil sie kein Geld hätten. In 
beg wenden sie zwar ein, sie brauchten kein Geld (asmäkam dr: 
vyena prayojanam nå ‘sti), aber er widerlegt sie: Geld sei in der 
Welt die Hauptsache (samsüre dravyam eva sáram; in e sagt das 
die Mutter) woher habe man Freude (sukham) ohne Geld? (ed); 
sia würden noch andre Söhne bekommen (bedeg) In e sagt der 
Sohn nach grihyatäm: yatah: | 

vayovriddhás tapovriddhá ye ca vriddhä bahugrutáh, 

sarve te dhanavriddhasya dväre tishthanti kimkaráb. 

Nach "eva sáram spricht dann in e die Mutter einen Prakritvers 
(kümtá ekam"), worauf der Sohn gleichfalls mit einem Prakritverse 
(máigupija") erwidert; beide sind ganz corrupt. Darauf sagt hier 
die Mutter zum Vater: yuvayor() арі касаат bhavati, tasmát putrà 
bahavo bhavishyanti. — An derselben Stelle hat g den Vers Boehtl. 
5414 (2447) yasy ‘sti vittam®. 

53, 6 In bedeg geht der Sohn selbst an den Hof des Königs 
und liefert sich aus (&tmä дайар Ы, ähnlich die andern); in & 
nimmt ihn der Künig und geht mit ihm an den verabredeten Ort, 
wohin der Rákshasa kommt (tam grihitvà samkete gatam) — 8f 
Die Opfergaben werden nur in a so aufgezählt, kürzer in A, nur 
piji erwähnt in d, woher "putro 'syà 'gre entnommen ist; dafür 
"putrah magdale "ere A. — 11 In a lacht der Knabe erst und 
weint dann, wie der Brahmane in Erz. XXII, dann stirbt er. Darnach 
heisst es: marapasamaye kevalam rodanam bhavati, katham vikasita- 
mukhena häsyam kriyate? Aehnliches hat e, kürzer de. Alles 
dies passt an dieser Stelle nieht, ds es die spätere Frage des 
Vetäla antieipirt. Vgl Oesterley S. 148. In b fragt der Räk 
shasa den Knaben (als vipra bezeichnet) warum er lacht, ا‎ 
der sagt: mama vipralobhakárapát hásyam utpannam. Darauf 
ihn der Rákshasa los und verschwindet mit den Worten: „von 
heute an bist du mein Freund". Diese Stelle ist zwischen sam- 
särasthitim und der Prossauflösung von Vers 18 in den Text 
der H. gerathen. JA 

Vers 18 ABacd. a máiáà rakshati bálalve c. B: 
varddhayate" c; pitä varddhayste punab B. 7 so A; st mama 
ye: samaye Bd, ye "pi "ha 8e; rakshaká SC? cai tem dst. 
te “pi: ti a; دا«‎ 06 sthitá ©; te ‘pi pasya[m] daihikam (? so!) B; 
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dafür nastrisvätam amarhati (? so!) d. Zwischen af und уд schiebt | 
a ein: paceüd bhúpatiná rakshyo naras sarvavipattishu, was sich 
such in der Hindibearbeitung findet: „in guten und in schlechten 
Tagen beschützt uns der König*, Oesterley 8. 148. — beg haben 
den Vers in Prosa aufgelöst: bälatve (b, уйу ета eg) mätäpitarau 
(be) rakshakau, [paccád räjä rakshakalı b] täv eva mama ghätakau 
jätau (be, täv eva mätarau märakau jitau g). 1 

Vers 19 And. /y khadgahastam narädhipam drishtvá bibheti 
balo "yam d. j kasya dàhab° d. In a steht der Vers erst unten 
nach hasitam. Dasselbe hat weitläufig in Prosa B. 

Vers 20 Abeg (s. zu 53, 2) = Vers 25 der 4. Erzählung 


53 Vers 1 ABac. 6 taco? AB, cavivo" a, çaçáhvo" с. 
y st. "mukha": "susha" a, "nusha? e; "hhásam ABa. — Dafür hat 
d folgenden Vers, ähnlich den in verschiednen HH. zu Anfang 
von XIV, XV und XIX stehenden: 

ekadanta, mahäkäya, tikshnadanshtra, mähodarn, 

ákhuváhana, deveca, namas te siddhidáyine! 
g hat eine Upajàti-Strophe in Prakrit, anfangend Sarasvati cira- 
cankkalena?, s. Anh. 

, 96 vüpiyena abe, "ive "va A, "ive Be, %yàya d. — 38 ekasmin 

A, anyasmin Baed, anyadine b, anyad e. — 4 nigcalalocanau 
meine Aenderung für nigealocanan in abeg. — 41 san aus d. — 
421. viraha" . . karoti so A (aber cintayá, st. cintáyáh?); cinta? e. 
In ed wird der folgende Vers dem Mädchen wugetheilt, es heisst 
da nach vetti: si cà 'nañgamañjari (så 'pi A9 o) virahavedanápt- 
फु sati (krántá e) vihvalá játá (nur d) cintüm (d, "pralàpam e) 
karoti. Etwa dieselben Worte hat a, wo gleich darauf folgt tayo 
ktam: he sakhi 54, 14. — Vor dem Verse hat e: Madanam 
äkrogati, ähnlich b Madana äklecayatih (so!) 

Vers 2 Abode. « st. ayi: api de, adhi A: st, na: vi (vi- 
dagdhas) bo; kim tvam e; nägena b; st. kopát: pürvam A. f 
kimitiritivi^ b; viyogün ("gan geschr.) nai ‘va te mürsha e, nû 
'ptaván mürkha e, ná 'nvabhün" A, 7 "paripido A, "paripidá b: 
mámpiyulakshyá b; utpalüikshyá e, "kshim d. д ahitakamalapa 
traib sáyakaih kim dunoshi d; rahitamndanapátrai A ; st. *pätraih 
yàtaib e, etaib b; kuçumaçara nipataih sávakànám (d. i. nipátaib 
sáva") du" e; dunoti Abe 

34 Vers 3 ABbede. a utpannah e; nidheh AB, nidhir e, . 
nidhan e; st. vapur”: punar api khyámtum e; khyátah sudháma 
diro B; madiram d. 8 spardhante nur e, die andern vardh"; va- 
rdhatàm B, vardhamto d; vigadá nur b, vicaná e, visavá d, vishabá 
Ac, vivapü B; latàbha" meine Conjeetur für latála? be, lanála? 
ABcd (die oben geschlossene Form des bha ist häufig von la 
nieht zu unterscheiden): saralim ABd. — + kairavini (st. ni) 


XIX, 53, Vera 18 — XX, 54, 42. 189 


Бе; ві. tava: tatab b: priyamukhá e; st. cringára^: samsára^ d; 
särasmaro b, sirismaro e, sàrásyado(?) B, ganz corrupt A. ۵ 
täpajanane d, "janakah e, “janitam ,حا‎ 06 (?) A; st. yan: tan 
be; 'bhavat e. kim eva tüpayasi míup tyaktvà ("ktà geschr.) sva- 
hetu[m] bhaván B. | 

Vers 4 Abce, A zweimal nach einander sehr verschieden. 
a nirimbhah e, tirämtah A#, täramtah b; st. sthita: sthiti A beide 
Male, sita e; karunà A!, karapá A7 karaga b; kremkára be, 
kramkára e, hyekára od. hveküra A?*; grutig e, dafür stutig A®; 
kim kátarü trüyate A!. f st cakrî: qushká A!; ca hasate bo, 
cà dagane e; eamsahati A?, vishahrite A! ; *vadhih A?be, "vidhih е; 
nigithid spi AL y kasyá A!; niyamitä be, nijagati 6, svajanatà 
Al, jumayntáà A®; simici e, dafür sübhána A!; st. no: bhoh A', 
tau e. 0 hhásamrabdha" b, bhásirathya" A?, süramfabdha" A'; 
Ogatir Al; midriei A%, cedrigi A!, matsakhi e. — Nach diesem 
Verse fügt b ein: Anañgamañjaryo 'ktam; dafür tayo ар АЯ, 
überflüssig und störend. 

Vers 5 ABed. а dehi AB; valäd d, rayåd e, dhiyäd(?) A, 
nayüáturmürga" B; lagnátraye c, trayà B. B st. kuru: krita e; 
samvrinihi katham B; svasthi A, svasti o; bhavasápriye B, bha- 
vasvabpade d, bhavasyakshasá o, bhavasvakrame A. Man könnte 
auch bhava sväkrame vermutben, nach Analogie von durikrama 
‚schwer anzugreifen* Rigv. 1, 23, 16 naeh PW. у "агар" c, ttn- 
rá(h?) B, Osaraçromipuro A, puro auch B st. much, nuco ce >ó 
Manmathavyá" so d; manmathasyädyübheshayalakshyabhümirana- 
chedetene A, manmathásyüdábhüshagalajjabhümipagayetene" B, 
manmathasyádyápikshititabhüminaradyotene" c. 

Vers 6 ABede, (ürügadh. in ZDMG. XXVII, S. 91, Kävya- 
prakäca (Calc. 1866) 8. 319 (Aufr.) e durvára Be, "rá A, duva- 
rih — durvárah e, dubspareüh d; *márgagam e; mana co 'tsukam 
d, dafür 'ty abhüd ut? e. / pregavampaya(!) B, prematarameayo- 
tikathiná e, mnavavayoti? e; st. vayah: vapuh A; prani ABed. 
z st. kàlah: krúrab A. krüàruh B; kritántodyame е, "nto *kshami 
Cürügadh., wohl besser. Û so ABd; no сакуас (2 вакуар e) caturäh 
(“ri e) katham tu (bhu c) virahah sodhayya ittham tatah (payah c) ce. 

36 In D sagt Kamal zu seinem Freunde: leh werde vor 
Liebesschmerz sterben. Der fragt nach dem Grunde und K. sagt, 
dass er ein Weib Namens Anafigam. gesehen habe, u. 5. w., worauf 
gleich der Vers folgt. "T 

Vers 7 ABDde. « durlabhatayá AD; kvacit sämyatı br d) 
Ad; B st iad?: yad* B; vaktra? d; st. "parayoh: nicayä(?) D; 
sravyamı kuru Bd; st. qrotrayob: svotrayo B. erávyayoh D. y st. 
ebhis: sadyas D; ebhir mai? d; st. "bharair: *tarair D, Ge 
st añgaih: agre d; sthiyate ABd. Ost. samprati®: hevatasakhe (? 
D; st. kriechrüm: kshemám A; gatah D. e 

42 St: sakhyä: Mälinyä be, also Mälini Mälayavati, — 
etasminn antare tatsamipam Madanamafjaryà tatsamipau (so!) sakhi 
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preshitá: sû samûgatya tam Kamaläkaram Каіһауаһ (1) 0. — 45 
så sanmukhafso)® . . bhayati Ab, sanmukhena (so) vadati e, die 
andern nichts davon. — 44 Nach prayaccha hat a einen Prakrit 
vers, anfangend má jànasi, s. Anh. — 46 sakhyo "ktam: tasya ‘pi 
mahäduhkham vartate; crüyatám c; he Kamalákara, så Madana- 
maüjary api kimvidhá vartate, tat rim D 

90 Vers 8 ABDde. vakti D, vetti Ad, nur va (oder ca 
Be. ñ ulmukam ambujam Be, unmukham D; kathayati A; prále 
patasyam A, präleyatalpe sthità d, prüleyadhárüám visham D. у 
hárágára" ABe; kadarthitona Be, kadargzitanana D; sprishtüm meine 
Aenderung für sprishtah Be, tushthim A, nushthim d, ságrub D; 
st. sama”: samácvásitim D. 0 sampaty B, samprekshy A; agnim 
yah prayiti D, agnimayi bhavehi A, agniyathä taveti ("sheti e) 
Be; subhafa D, “gåt tyaktä meine Aenderung für tyaktvä 
ABDe, gatyü d; tvayä D, trayam Be, svayam Ad. — Statt dieses 
Verses, ber. nach demselben, haben BDbce folgenden 

indum nindati, padmakhanda-kadalitalpam na vá manyate, 

karp kirati, prayäti na ratim präleyadhärägrihe 

kim vä 'nyat? tava viprayogacikhinä вй dahyamáüná muhus 

tvàm antarhpidayasthitam davabhayün netrümbubhih sificati 
с nidati e, vindati Bbe; padmakamda D, padmakam dalayati e. 
admakham yati B. "prayäti dhavaleyadhärä® (sol) D. 7 
kimeänye b, kimcányam e, kimtványa D; st. gikhinä: ‚gaginä Be 
muhuh D, mrihuh e, muduh b, mridus(h) eB. ö svämmatahrida 
B = (sjtvämmamtarhadayam e; svämin tad(tvad b)dhridaya be, stvà 
evadvahisasthitam (?) D; "sthitim B, *sthithim e; st dava: vada b 
tava e; bhayo Be; st. davabha": priyatama D. — Darnach hat 
D noch folgende Strophe 

abdhau majjati nai ‘va, vigvavishaye mirge ‘pi no vidyate, 

no bhübhriechikhare tathä ‘pi, gahane "ranye "pi no muhyati, 

dharme gläyati nai 'va, sändratimire netrasya nidräm vind: 

ceto dhävati tatra tatra niyatam, yatra sthito vallabhah. 
æ "vishaye und no meine Aenderungen für *vishame und tau. 
* nidrüm vinà Jac. st. nidrám idam. 

10—12 so "pi ete. mehr nach beeg. parapurushánuraktá[m] 
ca präptamarapäm (“ne geschr.) bhäryäm grutvä parapurushakanthe 
lagnäm ca drishtvä ete. A. atiraktabhävät d, atirabhasät be ("sä o), 
rabhasena g, virahepa a, die andern lassen das weg. сїйїп рга 
туа nur Á, dafür praviveca b, in den andern HH. stirbt der 
Gatte von selbst. — 16 kämändhah Aad, kämädhi beg, kümáturah 
De. — 1746. yah myitah so A; yena svabháryim parapurusha- 
kapthe lagnám drishtvà ad; vorher noch d: yatal parapurushena 
samgatàm api mpitäm svapatnim drishtvä prägin mumoca.  Vetà 
leno 'ktam: ,kena káranena?* rájfüo 'ktam: ,yena etc. Aehnlich g 
уо "nyasaktám api bháryüm dpishtvà myitah. Anders D: yeni 
vıcarya präpäh даар, worauf noch folgt: kupátanam(?) janahá 
syanarakapráptih. 
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Vers 1 Dabe. б паша candragi? be. y trailokye ab; naga- 
natamüla^ (so) D. 4d "stambhávasam" a. — Der Vers ist von 
Bänabhatta, gedruckt bei Aufrecht, ZDMG. XXVII, S. 52. — 
Dafür haben Ad 

gajavaktram, gapádhyaksham, kumáram, müshavühanam 

namámi parayá bhaktyá, dharapirüpam levaram. 

B gajásyam ákhnváhanam d. Ó Girijásutam avyayam ("mam geschr.) 
d. — g hat hier eine Málini-Strophe in Prakrit, anfangend sura- 
gsuranareye, s. Ánh. 

29 Als Name der Stadt hat A Javanaprasthum, d Yavapra- 
siham, ae Candrasthalam; blos puram nûma nagaram 8. — Yira- 
mardhano A, dasselbe meint Virardhano d; Vimarddo 8, Vidarbho 
D, Madano g. — Vishgugarmá Adg, Vishnugarmäsvämi(!) D, wo 
unten 32 "svüminá; ebenda ist in A fiir Vishyusvamind am Rande сог- 
rigirt "çarmanå. — 32 pratyekam bodhitib: ,evam má kuru" A. 
© hat vor den entsprechenden Versen je die Worte dyütakáram 
cikshayati, vegyäratam çi", parastriratam (i^; das entsprechende 
Vierte fehlt, wie überhaupt die Ermahnung an den vierten Sohn. 

Vers 2 Aacd. ? moktavyam e, bho? a; gilapäninä d, nal 
A, cülapániná a. у (о 'pi A, cilam ca ed; yena a. 0 tasmid 
dyútam na kárayet e. : 

Vers 3 ABbeeg. а %kalaho satyam A, "kalahag cai "та g, 
од "dhib e, ràdhib e, rati B, räjüah b.  kopam mánam mriçà- 
(L mrisbä)bhramam e, mánaç ca sambhramab g. у paigünyam В, 
paiçûnye Be. j sàrthadyútasya b. — Darnach haben Be folgen- 
den Vers же i 

mátur apy uttariyam yo harate janapüjitam, 

akartavyam param 8 kurvatah kidrigi trapi? 

In be stehen hier folgende 3 Verse: 

na griyas tatra tishthanti, 1 yatra dyútam pravartate: 

na vriksho jáyate tatra, vidyate yatra pävakab. 1. 

sampadam sakalam hatvá sa gribnäti mahäpadam 

svakulam malinikritya vitanoti ea duryaçah. 2. 

karkagam dubgravam vákyam, jätacintä tatah param, 

kuryanti dyütakärasya karpa-násádichedanam. 3. | 
1 д st. yatra: tatra b. — 2 « sapadam b. jj sadyo grihmäti (so) 
eà “padam е. 7 svakulam Jac. f. sa" be. д vinoti e; vahuryaçal, 
b — 3 а dubçrayam b. — А fügt die Anfänge von 1 und 3 
zu einem Verse EE А эф 

na eriyas tatra tishfhanti, yatra dyutam و‎ êma 

karkaçam dubçratam våkyam jalpate vañcito “paraih. 

Vers 4 Ad ist durch Erweiterung des obigen 3. Verses ge- 
idet « kurvato und y vijiäyate A, was den Sinn ganz ündert. 


192 Anmerkungen, 


In Ab steht darnach folgender Vers: 
yah svikaroti sarvasvam, cauro vá 'rthaparáyapab, 
chalenai "a vigrihnáti: cákini 'vÀ "mishapriyá. : 
æ yam svika" svam dosbam b. f caurae cá*. 7 valena yäti gyi®. 
Ü và A, cá b; mishüpriyam A. | 

Vers 5 Abd. « st. yi: và b. ? munir eva nishevità b. 
y sà ve" dü? he" A. 4 "dhárini A. 

Vers 6 ABede. « satvam ०, sattyam gilam yaçah çaucam 
A, sa^ (1^ yatah puhsám(!) d. / samcayam e, samyamam niyamam 
grutam A, samyamo niyamodyamab(?) d, gasayam(?) niyamam 
mayam В. 0 st. vitäh: vishtä A; panyämganäm gane d. 

Vers 7 ABde. y st. na: no A; st. na santi nasyati B, 
nagyamt d. d st. därikä: pramadá d. | 

06 Vers 8, den nur A hat, ist in den Text aufgenommen 
besonders mit Rücksicht darauf, dass er in der Hindibearbeitung 
angedeutet ist, Oesterley 8. 154. — Darauf hat A folgenden 
Vers (e nindyatam, "vam Jac): 

nindyaivam mnirgatam tasya, üimánam ca vidambitam, 
ganikävadanam yena parena saha bhåshitam. 

In diesen Zusammenhang gehören zwei Verse in g, erst Boehtl. 
1598 (620) kac cumbati", dann der folgende, eine Variante von 
Boehtl. 2369 (949): 

jalüká raktam ádhatte kevalum sá tapasvinäm : 
vecyà raktam ca viryam ca máüsam ca priyavädini. 
P kevalà si tapagcini die H. 

In be folgt ein Gloka, dessen zweite Halfte corrupt und 

dunkel ist: 

Jivitam harate rümá parakiyá svayoshitah ; 

poshate sarpini dushtá sprishtá drishtivishánakami. À 
f st. svayo?: са sevità o. +0 apirvh sarpini drishtvà datvå dyi- 
shtivigänakam. Die Worte sarpigi als Schlangenweibehen und 
vishänana (so) als Schlange werden nach PW. im (KDr. aus der 
Cabdaratn. erwühnt, die also offenbar diesen Vers kannte. 

Vers 9 Abe, « yadiha A. Aufr. will sukham st. duhkham. 
Ë nishevitap A. y yat prastutimatim (so) A. 

Vers 10 Ae, BoehtL* 5504. 2 khalu. y vijáli ейн А, vidálam 
уйй e; putram svam meine Aenderung für putrastvam A, putra- 
ітар с. Û sa A. в 

Vers 11 ABg. -ñ kulila[m]kusumêreanam AB (der Anusvára 
nur in A), noch dunkler als die aufgenommene Lesart. — Hiermach 
hat A folgenden etwas zweifelhaften Vers: 

ko vigräsam rite snehab, kim sukham snehatàm viná? 
vadha-bandhau, dhanabhraácab, &yüsah, kalaho, mritib. 
a kair vigväsam kritasnehalı die H. 

Vers 12 Ad. 8 dûrim manishigah A. y vivarjjadüratal 
(so) sarvàb A. — Anklünge hieran bietet der Vers von D, &. u. — 
E hat an dieser Stelle folgenden Çloka: 
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paradüreshu ye nityam mistim kurvanti mohitib, Wi 
Ebenfalls in 1872 8 
náryá sárdham yam kurvinah parakiyaya 
vriddho نو‎ hrishyate, yatra taruno na kathameana. 
æ bhåryå B. y kyishyate B. 
Der hierauf in denselben HH. folgende Vers ist corrupt, und 
nicht ersichtlich wie er hierher kommt 
jalpanam, hasanam, marma, kridá, vaktrivalokanam, 
sannagamanam 06 na bhinnabhäshanam. 
а st. marma: marpa(?) B. f vaktävilo B. y "pramanam (?) e 
In A folgt nach unserm Vers 12 der Vers Boehtl. 684 (269) 
aridyah purushah? — Vers 12 in Erz NI 
Vers 18 Ава, Boehtl. 5550 (2514) 8 لل لا یا‎ а 
wie Boehtl 7 vriddhabhäve d paribhujyamáná A, pariniyamánà 
(dental, ni) d. ó dayanti gátram gagıne va gátram (so!) A, dahyanti 
gäträni gira kshipanti d. — gigire wa == pipra Iva nach Bopp 
kr. Gr. $ 38 Anm. 
Denselben Gegenstand betrifft der hier folgende Vers aus Be 
und die weiteren 3 aus ह 
Be: patha, putra! kim lasyam ? apatho bháraváhakah 
pathitab pújyate loke: patha; putra, dine dine! 1 
E: yady api bhavati virüpo, vastrá- lankára veshaparihinab 
räjasabhämadhye sa hi ràjati vidyädhikalı purushah. 
dhanahino ma hinas tu; dhanam và kasya nigcalam? 
18 & E. 4 L 
| ist Vers Boehtl. 3875 (4489), Vers 5 mit eımgen 
Abweichungen (bes f) == Boehtl. 3057 (4242), Vers 4 bestätigt 
meine а. а. О. дешаб Conjeeturen; übrigens ist der Anfang 
davon gleich dem von Boehtl* 2158. — Ganz andere Verse hat D 
tapo, vittam, yaço, dhairyam, kulatvam ca, damodayali 
chidyante vegyayä sadyah kuthärye va 
ka; cumbati" (Boehtl. 1593 (620), siehe 8 149) '6 
tam, 


yo vecyávadanam püti müdho madyüdivás 
ys hi no bhavet- 7 


yà parahridayadhanam pare ptam abháshata, 
param nishevate nityam så ty&jyA dürato budhaib. 8. 
saralo *pi sudaksho pi kulino “pi mahin api 
'kshú; rasahino 'pi suparvà D vimucyate. 9. 
vriddho 'pi dpigyate pràyus. taruno "pi katham mara 
vibndhyeta mahádosham igap?- 10. ^ 
5 B Für kulatvam ca würde ich kulavratam schreiben wenn es 
nicht gegen das Metrum wire ef. 10 à саватат. — ۸ 
7 & wech*, рай. mutho j hi no für ino, näher liegend 
واه‎ Tano. — 8 parenaptamabhishate д двпраго. 10 y 
vibuddhyeti Ò "samüm 
bhandl. d. DMG. ҮШ. 1 13 
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56, 15. Hier heisst es in D: nástikeno 'ktam 
.nátà kasya" — Vers 7 in Erz. XVIL, w. s. 
uirdvandvo nityasattvastho, nihsango, vigatasprihah, 
,ühyüyann ekágram ätmänam, ätmarämah sa ucyate"* 
kim bahuná? ekená ‘pi pitur vaeanam ná 'vadbháryate, pitrá te 
grihán nirvásitáh. tail parasparam paryálocitam: „vidyävibinäb pu- 
rushäh jivanto "pi mritäh smpitäh* (ein halber Cloka.) 
In g steht hiernach, mit uktam eingeleitet, folgender Vers: 
kim kätarena bahugastraparigrahena ? 
kim kokilasya gaditena gate vasante? 
kim garjitena vrishabhena parájitena ? 
kim jivite kupurushena nirarthakena? | | 
19f. jyeshthena . . "kriyatám so a, ähnlich Dbeeg, aber pitro 
"ktam be. Dafür Ad: nijanija(svasva d)vidydm prakatikartum prä 
rabdhavantah. — 24 tatah . . bhakshitäh so drastisch nach Dbceg. 
Mit langweiliger Ausführlichkeit And etwa 50: siüho 'pi jivitah 
san kshudhávishto yávat pacyati tüvae catväro "py agre upavishtá 
drishtä; bhakshitäs tena catväro bhrätarah. 
Vers 14 ABDabcde, Boehtl. 5980 (2749) # vidyim buddhir 
karishyati D, [vidyi] buddher gariyasi B. 


XXIL 


36 Vers l be. 8 vibhum b, prabhum e. — Aehnlich a: 
namámi girasä devim деуйой api durlabhüm, 
| vidyá-vinayasampürgám, Párvatim, paramecvarim. 
Andere Verse haben A, d, D und к: 
A: Ganecam Párvatiputrum, gajavaktram, mahodaram, 

۷ RIT ekadantam ca namämi gananáüyakam. 
vighnecvaram, gapidhyaksham, mahäkäyam, mahodaram, 
tikshpadafshtram ca, devesam, Gauriputram namámy aham 
: یی‎ e dee ee 

g: Rima, Rima, tava nima nirmalam, А 
komalam, sukhakarar, sa 
sundaram, gunasamühamandir 
muktike “va Harináma kevalam. 
In D: e kabari. f durakaroti. — In : sakaucalam Jav. f. susikolam. 
40f Vicvapuram A und der Hinditext, Vigvayuvam d, Vida- 
gdhapuram а, Vidagdha[m] De, Vaidagdham e ("nüma nagaram 
sind die letzten Worte von e), Adradi n&ma puram bs asti Vida- 
gdhanáma (so) rájà g. — Statt Näräyayo: Govinde a, (ripatir D; 
st, brähmapah: vädavas b, — “bráhmanas, tena cintitam aham 
para” jänämi* a, ähnlich beg, vgl. die Hindibearb. bei Oest. S. 156. — 
an yogi jitah: ee uktam: ,kasmát?* teno "ktam 
»$rüyatm mama vacanam*. arpafaväkyäni ж. — Vor pa- 
fhitum A8 noch kutumbasyá gre A. tato 'sau earpatavákyáni 


» 
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pathitum árabdhah be (aber paryajan|vàkyáni (so) = parpafa 
vi? с); earpaja-và^ hat auch B, was es aber bedenten soll, ist 
nicht klar. Einen Anhalt giebt earpatavüda in Vers 14 aus g, 
unten 8. 198, und carpatapandita in dem unten S. 197 aus B an- 
zuführenden Vers (2), wofür in dem vorhergehenden einfach carpata 
steht. Nach dem Ton und Inhalt besonders dieser letzteren Verse 
ist es ziemlich plausibel, was Jacobi (brieflich) vermuthet, dass 
arpatapandita „eine Bezeichnung für Tagediebe, verbummelte 
Genies ماه‎ ist. Mit dem Ausdruck earpata vergleicht derselbe 
das Pafjäbi-Wort carpari, das u. a. ,Erzsehwützer, Plaudermaul* 
bedeutet, womit wohl der Begriff des Stichelns verbunden ist. 

e Von den im Texte folgenden Versen stammen einige aus dem 
chamudgara, die andern scheinen diesen nachgedichtet; Aufrecht 
schreibt sie der Schule des Catkaräcäryı zu. Jacobi vermuthet, 
dass sie alle aus dem Prakrit etat seien, wofür der Reim 
vriddhah buddhah in Vers 8 spricht, Prakrit beides vuddho, und 
ebenso Vers 3 dandam bhágdam (so Moham.) Prakrit bhamdam. 
S passt, dass in einigen HH. auch Dialectisches eingestrent 
t, s. u. | 

57 Vers ? ABabe (s an späterer Stelle). Vgl. die Hindi- 
bearbeitung. «с йзї alle; sarasi be, dafür tapasi B; idam gariram 
sådhaya tapaså A. گر‎ “sthah a, "stham B, “madhyasya A, "madhye 
samprüpaya b, "madhye samkramaya с. у st. kiya: tivat c; st. 
godhaya: sidhaya A, gosham (so) B, cesham (so) &; purushah Abe, 
carushah(?) &, vapusá В. Û çithila (во) А, cvelaya(?) B; brahmapi 
parame a: brahmäkalugah B, dafür pränanibandhah A; kalusham 
meine Conj, karuca(?) &, nikasha b; simghalayaparabrahmagishi- 
ddhah (?) е. 

Vers 8 ABabodg, Boehtl. 80 (3391), Moham. 7. f daganavi® 
ja? tu? айр. y st. yáti: bhramati A. ö bhandam nach Boehtl, 
pindam alle HH.; das naheliegende pandam müsste einen Lm das 
Alter Impotenten bezeichnen, was allenfalls hier einen Sinn giebt. 

Vers 4 Abeg, BoehtL 5489 (4882), Moham. 15 (Höfer). n 
pageáj: satatam Abg; jarayät tysjati ns devi A. ð °pricchati k 
"pi na^ A. | 
d Vers 5 ABd. y st veshà: buddhir B. 0 mohasyaisá (so) 
sarvá muktih B. A hat nur 3 Pádás, als letzte Worte bhinná yuktib. 

Hiernach haben Bd zwei mir nicht ganz verständliche Verse: 

ki san vidyà, yatra na dharmalı ? 
ko 'sau dh yatra € na? 
tatpäshand L ë Y sarpvo e 
käntäbhäve kidrigarogah? 1. 
cighram muüca tvam са kutumbam 
haste kpitvà ruciram tumbam. ند‎ 
vishayam tyijyam mamati bhaks 
kovalasaukhyavivarjitadaksham. 2. 

13* 
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1 « kágá vidyà mantrapadharmab(!) B. jf kosau yasminn akriyh- 
dharma B. 7 päshande meine Conj. für "nda d, "ndam B; samyo- 
gah desgl. für samvegah Bd. 4 ghüshá(?)bháve kidril 
kidriçarogah meine Conj. aus kidriço ramgab d. — 2 а "mucati 
damtaku" B. zé wohl kaum so richtig; d liest kaivalyasaukhyam 
vivarddhanadaksham, und st. bhaksham: bhakshyam. In B fehlt 
y, Ó steht hier als y und als J folgt: yadi bhuvi vêmehasi bala 
kamoksham. Diese zweite Vershilfte (kevala . . moksham) steht 
auch in be (Var. in b: st. bhuvi: vibhu; våmchati; moksha), in 
b verbunden mit ېه‎ von Vers 6; b theil& überhaupt die Verse 
falsch ab; e hat keine Versabtheilung 

Vers 6 ABbdg, die 2. Hülfte auch c verbunden mit e? von 
Vers H. (Ebenso verbindet b.) « divasàb g. 7 varsham dg: 
misih g. Ó so g; punasamayeti^() B, evam yåti ca vriddhah 
kilah d; pu’ a! jivati Abe; kagcitkälah e, dasselbe meint A. (kaçei 
fehlt), kageirakäla b (wohl gemeint kag cirakálam) 

Vers 7 ABag, die 1. Hälfte auch be, d so a; sarve (lies 
sarvo) Jivati, calati vivekah A, sarvo 'yam samcáraviceshah E. 

Vers 8 АВ. « jatil ?la B; kripago B; buddhab meine 
Aenderung für vuddhih B, vrikshah A. © simkhyo B, saravo A; 
bhagavüán meine Aenderung für bhagagan A, bhävan B. y katham 
cin A; myityo B. ð hi lobhát pratitab (so!) B 

Vers 9 ABbe. « dehah A, dafür jivà B. Ê eko e; katvam 
A; mobah A. 7 st. ekä vidyá: evam vriddhá(vudhvá B) ABb 
pikhandá ABb. Ó murshai(j— mürkhaib) kriyate bahupäshandä 

Die beiden hier in AB folgenden Verse, deren ersten auch 
E hat, sind als Spottverse auf die Jogins in diesem Zusammenhange 
jedenfalls nicht passend; der zweite ist auch sehr corrupt und 


unklar. Sie lauten 
saritaghränah, kükakväno, ghatitapränah, 






a m 


nkshpá kámah, sari \ 

pänau ropitakäshfhakpipäpah: kanfakayogi pathitapurägah. 1. 

¢irasi vidhiritanish SE‏ وس وا رس 

0 rüpitacancavilo о "yam yogini yoganiropah ? 

1 « akshoi g; ükshä käno jatilaghränah (f) B; sarita® meine Aend. des 
Metrums wegen für sárita" A, katita" (— kathina unempfiné 

P ghatitatrigab g, "káno safiprügah (so!) B, kákát kápalj trogits- 
ghrägab(?) A. y st. pápau: haste g. 4d kalire(?) yog! B; pathita 
meine Aend. für pathati® A, patitu® B, Dafür g tad api na muficaty 
&chpücah wie in mehrern unten folgenden Versen. — Ich übersetze: 

Auf einem Auge blind, mit laufender Nase, mit einer Stimme 
wie eine Krähe, in der Hand ein hölzernes Schwert erhoben: [so 
181] еш . . . (kantaka) Jogin der die Purinas studirt hat. 

2 m "khandai A; kritanugopä (so!) B. 7 vidhárita A, nidhà- 
piti B; topal A, ?topá B; {ора oder topi bedeutet im Hindi etc. 
„hat, cap, helmet“. y lokasthäpita® B; vilopah meine Vermuthung 
für niropah A, vilekampah (so) B. 4d káyam А oginiroyab 
(so) В. niropa (vom Caus. von ruh mit ni) kann wohl „Ursache des 








. 
XXII, 57, zu Vers 5 — Vers (4) zu Vers 10. 197 


Verwachsens mit, des Einlebens in etwas* bedeuten. Zu übersetzen 
ist etwa folgenderm Mit den Betzen eines Kittels beschützt 
er seinen Körper, auf dem Kopfe trägt er einen groben Hut; was 
unter den Leuten Verlust der Heinlichkeit heisst, was ist das bei 
einem Jogin für eine Förderung der Beschaulichkeit? — 3. Nachtr. 

Vers 10 ABabog. < st. kasmin: kas tvam B; ko "ham kaçcit 
L kuta à") g. + paribhäshita A, prabhávita e; 
yatabsam"(?)) ھ‎ j so b und der Absicht nach & (svar 
prasyashpava") ; sarvasvapnasamavyavahárah e, sarvo yam bhavasva- 
pnavicárah A, sarvopamcasvapnavihárah DE رو‎ iti sambhávaya 
satatam, bhrätah: samsáro 'yag 8 vihárah B. — Hier folgt 
in A der unten in B wiederkehrende Vers (3) páda", dann der Vers 
svapno? z Vers 11 aus g (S. 198), dessen zweite Hülfte — Mo- 
hamudg. 10 ist B hat hier zuerst den Vers g 16, welcher mit 
der ersten Hälfte von Moham. 10 gebildet ist, s. u. Darauf folgen 
in A noch 6, in B noch ce. 10 Verse in einem stark mit hybriden 
Bildungen versetzten Sanskrit, zu dessen Verständniss eine gründliche 
Kenntniss des Guzerati nöthig sein würde. Ich gebe daher hier 
nur diejenigen, welche ungefähr in Sanskrit herzustellen waren, 
wenn auch dabei „grammatische Construction suspendirt ist“, in 
der Fassung und mit der Uebersetzung des Herm Prof. Jacobi. 
Im ersten davon kommen zwei Guzerati-Worte vor, khàgá Essen 
und karavi == kritvá. 

kharparakhápá karavà bhogah. 

carpata ka iha viyogo A | 
danda kamandalu manditamun 0 
ghritamadhu-garkaraposhitapindi. (1) 

„Aus dem Topfe zu essen, das ist eine Lust. Beim carpata giebts 

Glatze, mit Ghee und Honig und Zucker gewürztes Essen!" 
jarjaravastra-purátanapátram, 
tailavivarjitam, karkagagátram, 
|uñeita-mun khanditamánam : à 
carpatapandite pretasamänam. (2) 

JZerlumpte Kleider, ein alter Хар ungeölt, hagerer Leib, mit 
ausgerauftem Haar, kahlköpfig, von geringer Ehre: darin ist ein 
carpafapandita einem Todten ähnlich. 

D up 





"yam yogi sahajánandab. (3) 

-- لا د ړم‎ in der Hand der Stock, Strassen 
bummeln ; kahler Kopf, in der Hand der Topf, ein Behreien voll- 
führend: das ist ein Jogin in urwüchsiger Lust“ 
kshiptam janma; mudhá vyavasüyalb. (4) 
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„Von Spott und Leid und elendem Leib ist das Leben geplagt; 
vergeblich ist Arbeiten‘ | ۱ 
Die Handsehrift g hat hier im Ganzen 22 Verse, zuerst unsre 
Verse 3 und 6, dann zwei dialeetische, anfangend patti patti" und 
samdhyátarpaga?, darauf 10 und 4, damn die nachstehenden, dic 
ich mit den. Nummern der H. selbst versehe; Vers 20 — unsrem 
Vers 7, Vers 21 = Vers 1 8. 196 akshpá" . di 
.— pütre yena na dattam dánam, 
tapasi ma. pon n NAN, 
sa galitakrityá-'krityavivekah 
kila bhavaküpe vilasati bhekah. 7.” 
sadhanah kurute agadapahásam, 
varayati nicaih de samväsam 
vibhave *tite bhavati vinitah, 
divasa-rajanyä mpitibhayabhitah. 8. 
Lávat pápam racati hatácab, — 
kanthe yivan na patati päcah; 
pätre patite nindati daivam: 
tad api ca vihatam purushegai 'vam. 9. 
agre vahnib, prishfhe bbünub, 
rátrau civukasamarpitajánub, 
bhümau payyä, malinam -väsas, к 
tad api na muñcaty ёсарасар, 10. 
Tsvapnodakacacimáyákáral 
suragiriságaranagaravihárah (?). 
na tvam, ná ham, nà 'yam lokah: 
tad api kimartham kriyate pokah? 11, 
jatilo, mundi, luücitakecah, 
käshäyämbarabahukpitavecah, 
Pacyann api no pacyati lokah: 
tad api kimartham kriyate pokah? 12, 
kußcitakanthächäditadehah, 
gurupadámbujapüjanapütas 
tishthati tatra sukhi avadhütah. 13. 
kanthächädita, bhikshäb hakshana, 
nänädehaniväsavieakshana! 
ko "yam bahuyidhayogavivädah ? 
so "yam dhanyas carpatavidab. 14. 


7 В ns cakte (so) yo budhamänarm (?). Ö bheshah. Für kila 
bhava® möchte ich kilvisha® oder n schreiben, 8 « sädhana. 
B carayati, > vinitam. d mrigabhavabhitam. 9 y pätro. j so meine 
Vermuthung für ea hamtab purushenaivam. 10 a bhünu. y väsahs. 
12 у no meine Aenderung für na. lokahs. 13 а kuchita. 
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kàmakrodho, matsara-lobhah, 
moho, mäyü, mada-bhaya-dambhah. 
 tyaktasamastävidyäväsas: 
tad api na mufücaty ácápácah. 15. 
ashtakulácala-saptasamudrà, i 
 Brahma-Puramdara-Dinakara-Rudräh, 
nashià yatra vicitrá müyá, 
sthüásyati tatra katham mama káyá? 16. 
ferutvà tushyati paripayalagnam 
eittinam üdhà mriyate lagnam 
hasiti ca vaktram bhujabalabhagnam 
kalayati vigvam bhavajalamngnam. 17. 
sarvam Suraüpaticápacáram, 
tarupi, karipi, bhándágáram; 
vátyüpreritatülasamánam 
vauvana-gaurava-narapatimánam. — 18. 
gushke nire kah kásárah? 
vayasi gate kab kümavikárab? 
kshine vitta kah parivárah ? 
jüäte tattve kah samsärah? 19. 
ko "hag kas tvam® (= 57, Vers 7) 20. 
akshnä kápab" (— 196, Vers 1) 21. 
päde kanjah, pägau kubjah, 
cheditanäsah, karttitakarnah, 
akshavihino, vastravihinas : 
tad api na muficaty ácám dina}. 22. 
15 а wohl kämah zu schreiben, wenn nicht kämakrodha so wie 
matsaralobha gegen die Grammatik als Dvandva zu nehmen ist. 
Der ganze Vers ist unklar, bes. y. 16 «ef auch B, — Moham. 10, 
Boehtl. 738 (3638). y nashtaç eitravicitropäyah B. 9 me kiyah 
B; m kåyå vgl ZDMG. 1869 5. 444, 19. 17 ganz unverständlich. 
y vakram. 18 æ sarve. f taruyi karini. 22 ñ %msá. 
$7, 42—45 nijacarira® Ad, vriddha® a. — idam . . labdham 
so nach abedg, ähnlich D, wo piträ poshitam. AB haben hier 
dieselben Verse, welche B in der poetischen Fassung dieser Er- 
zählung, 8. 64 unseres Textes, Vers 14 78 (gariram") bis 16 enthält; 
leider habe ich dies erst nachträglich bemerkt und = hier dar- 
gebotenen Verbesserungen dort noch nicht benutzen können. 
58 Vers 11 ABDad, Boehtl 5120 (1318) af? "moksháüe 
ca yo nas sádhayate narah D: у ajà" ABDd. 
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Vers 1 ABad. y st. nigcala: niclatha(— nibclatha) A. — Dafür be: 
kovidá ye sadà bhaktyá namasyanti Sarasvatim, 
krititvam ca kavitvam ca na teshäm khalu durlabham. 


> st. krititvam (Erreichung ihres Zweckes) 
Schreibfehler. — &g. hat folgenden Vers 


anänäm, 
pätheyam yauvanasya sapariparipadam prärthane pra 
vierämasthänam ekam kavivaravacasám, jivanam sa 





anınäm, 
bijam dharmadrumasya prabhavata bhavatäm 6 
Rämanäma 


38, 12 Dharmapuram Ad, Dharmasthalam abe (*chalam verschr 
in 8), Dharmasthánam g, Citrakütam D. — Dharmadharo A, Dha 
rmarijah b, Dharmaçilo g, Sumitro D. — In D wird hier ver 
kehrter Weise dem Könige statt dem Brahmanen die Kenntniss 
von 14 Wissenschaften (vidyäs) zugeschrieben, welche dann mit 
der Bezeichnung kaläs in einem Compositum (diesmal als Attribut 
der Söhne) etwas corrupt folgendermassen aufgezählt werden 
lekhana 1 pathana 2 lepana 3 chanda (so, = chandas) 4 jyotisha 5 
chstra 6 tarka 7 nitaka 8 [nátika 9] abhinaya 9 degabhishi 10 
samgitabhäshä 11 gitakalä 12 nyityakalä 13 vädya 14 kaläsu ku- 
alah). Die H. zählt abhinaya 10 u. s w. Was cästra (gästram 
geschr.) sein soll, ist unklar; vielleicht jyotishacástra zusammen 
zu nehmen, wobei in nätika die 8. vidyä stecken müsste 

Vers 2 ABabed, Boehtl.? 2825. e st, iba: atha d. Ach 
pi ab; malini B, milita بھ‎ matica (duhkbam alam ati ca) d; tanum 
B, tanm ac; °tanustri% fehlt in d, wo nach ati ca folgt payahpána 
micro *pi palikah. у сй حم‎ b; "bháve AB, *"bhávothasáre(?) ०. 
ö samsäre 'smin a; manushyo yadi vadati d, wadati auch A, та 
datu bo, vatasugukham (so) B 

Vers 3 ABbedg, Boehtl? 2094.  jüyamánam Abe, játa- 
mätram Bdg, (giyamánam Boehtl); máturacrasta? (? so!) f 
parigatavapusham nisvabhávyam khalürthe A, *"vacasam nigvayá 
rtham khalänäm (so) B; khalàryüm b, *ryai e, bali]hyam g. 7 
prithitale (so) A, pathajale pankaje B. ój harati hi g; durnivárab 
Bg, "vásah 

Vers 4 ABabed, Boehtl! 3968. ana pariharati Bd. | bahu- 
kanaka^ b, bahuvacana" e; st. nripam: dridham bo. st. cama 
yama &, vrata Bd; st. dharam: dhuram Ab, pavitram (ohne và) 
d, carastham(?) B; st. duhsthitam: duhkhitam ABe. 

Hi haben be als letzten ihrer Verse den folgenden 

re, müdhäht! kim adyä 'pi kriyate sukhasamkathä? 
nikafä eva drigyante kritäntanarakadrumäh. 
a mürkhah e. y iva €. Ö kritämtämtaraka® e; drutä b. 

Vers 5 ABd Boehtl 996 (378) 9 st kadácid?: tadardha 
kimcid AB; bälatva® nach Boehtl (Біт. ed. Gorr), bálye ca vri 
ddhe gatam meine HH. 7 st. coka: dubkha A. 0 jtvair .. Жага} АВ 
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Hier folgen in d die Verse Boehtl* 1694 kilab samprati" 
und 3092 dharmah pravrajitab", die in Erz. V 8. 21 am Platze 
sind; den. zweiten hat auch B. 

Vers 6 ABad, Boehtl.* 4802. y so AB; so "bhimagyü rage 
cete d, so ‘pi mrityuvagam präptah a. j niyatih kena váryate d. 

50 Vers 7 AB. m grihe svarthe пі? В; arttäni A. 

Vers 8 ABd. af "pitá bhràtà na bháryà d. у anupráptam 
B. à sukpitadub]" B. ` 

Vers 9 ABd, BoehtL? 4123. jJ udyate (udyato?) ravib ABd. 
j loko kathitam A, loki (Hes. loko) hi hitam B. 

Vers 10 AB, Boehtli 4831, Cárügadh. 141, 6 bei Aufrecht, 
ZDMG. XXVI, 68. e Mádádhá ( В, "lamkáribhüto mahán A. 
B mahodadher upacitah A. z játàs tena A; anye cà pi Qürüg.; 
statt. yävad® besser (ärfig.: yüvanta evi bhavan. .d sk manye : 
mumja (7) A. 

Vers 11 ABd, Boehtl. 6836 (2922) « Opràpnuyát pádapam A. 
8 sí badigair: vadhikair (— vadhakair) AB. y kim tu d, kintu 
A; in B Lücke; "làbhe nach Boehtl., ujabho A. "váso d, dasselbe 
meint B sthá--so.. Diese. Lesart könnte wohl den Sinn geben: 
welche Trefflichkeit bleibt an ihrem Platze, wird an ihrem Platze 
gelassen? d kálah sarvajana^ d, "sajanam corrupt B. 

Vers 12 AB, Boehtl 599 (217) a st. pada”: patti? A; a. E. 
jivanım: A. Û sk kari: kati A; st. tila tola A; tálatalaralam B. 
y svargärgalädhäragam А. д Mipagato. janah А. 

Vers 15. ABd, Boehtl. 2844 (1179) y samjivini A. 

Vers 14 Ава. / kridamtam A; st. yaih: yat d. - B kommt 
aus 13 in 14. 

Vers 15 Aad. « panditasyai Se meine Aenderung, asya 
са А, “ao cal "беп mürkhag ca d. | baliná A, sabala; cà [pi 
nirbalah d. Û mrityau Jac, "oh Ad;sarvatra d. a hat wie folgt: 

pagdite eai 'va mürkhe ca, balavaty atha durbale, 
icvare và daridre và: mpityul sarvatra dulsahab. 

Hierauf бос іп га der nachstehende Vers mit einem Dialectworte : 
punar janma, punar mrityub, punah klegaparamparä: 
rahattaghatikànyáyo na kadácid anidrigab. 
ist hindi ate. rahat, „wheel for € water*, Sanskr. 

агайһа а. Vgl. küpayan traghatiks Mricch. 178, ۰ 

۷ 16 Ad. P. yatrå "gatis tatra gacehanti A. — Zu af 
(im Text Fragezeichen nach sahodaräb zu setzen) vgl. Vers 7 in 
Erz. XVII. & st. parivedand z. l. paridevaná. ۱ 

Vers 17 ABd. « 76 (*vartum?) d; д пага meme 
Aenderung für taram d, naca AB. 

Vers 18 AB. у st. driçyunte: pasyante B. ۳ 

59, 35 átmaná cintitam a, nur ei" d; corrupt litmánam vici- 
niyatah A, átmá vicintya B. Es soll wohl heissen: Govinda dachte 
bei sich (od. über sich selbst?) nach. Govindena yajüab prära- 


13” 


bdhah beg, — 36f. tasya puträs tena decäntare preshitáh D an- 
schliessend an nändgästraih prabodhitah 58, 18; die ganze Geschichte 
mit der Schildkröte fehlt hier. — 45f. eanga hier und weiterhin 
immer abeg, dafür eatura ABd, kucala D. — 46 kaechapam" durch 
mein Versehen wiederholt, steht in keiner H. 

60, 4 tüliki immer ADabe, meist auch g; tült Bd und in 
der Zusammensetzung tülicaünga g; vgl f, 760, 14. Unten 35 
pattatühká A, pattakülatüli (z. l. *tüla") d. — 6—8 yat . . kshi- 
ptam nach be, die andern stark variirend; bhájane b, bhojane e. — 
9 durgandhab Bad, citigandhah Abe, blos gandhah Dg. — 101. 
sukhena bhuktam (bhojanam kritam) ad; bho kena küragena tvayá 
bhojanam na kritam? teno 'ktam: bho дета, bhojane mpitakagandhah 
samáyáti A. Darnaeh be: tena mama manasi samdeho játah be. — 
16 Nagarülayád" s; krishivalato RAmapuragrámavüsino etc. A ; Mi- 
tradamananámná ecüdrepa dattàl D; krishyakärena jyeshthenä "nitäh 
डि. — Das Wort pattakila hat a einmal (18) in dieser Form, vorher 
zweimal pattalika, einmal nur pattali; b hat zweimal pattamkila, 
c zweimal paitfakila. — 24 ajá* so d; ajädugdhasya durgandhalı 
A, ajidugdhagandhah a, ajígandhah B. — Hier hat D den Vers 
Boehtl. 2084 (832) gävah pacyanti*. — 26 "cáráb . . apacyan aus 
A, wo aber der Singular steht. — 32 prasütikárogepa aus 8; 
jvaradähena A. — 33 vardhità Dbedg; pálità ABa scheint mir 
jetzt nicht mehr unpassend; man muss übersetzen ,erhalten*. — 
35 räjakiyatülikopari suptah है. — 36f. prasuptah . . labhate: so 
a; prasupfah, param rätrau nidrä na samäyäti ABd ungefähr gleich. 
Darnach A: tadá prachannadätäh sarvam vpittántam drishtvá ràjfio 
"gre kathitam (so!) — 39 St. sthülavílo: mastakabálako g. — 
41 Nach dyishfah hat g noch: punar vipreno 'ktam: „rûjan, aparam 
gripu! paryalikena ekah pädas tu (sie) çgmaçànajvalitakáshtasya svapne 
myitakadarganät“. ràjñá sütradhäram áhüya prishtah; teno "ktam: 
یمهم ,سي‎ nadyäm pravähe säram (sie) ardhajvalitakäshtam la- 
bdham, tasyai 'ko pádab kritab. Daher dann unten 45: tülikicangah 
eaügah, yasya macünakáshtapádasya jüünam. Keine andere Re 
cension hat etwas dem ähnliches. — 40 utkalayya Jacobi's Aenderung 
für utkälya &; tülikàm (so) utkalità A, die andern anderes. 
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61 Vers 1 a fehlerlos. Dafür haben Bd folgenden (loka: 
sa Dhürjafijatäjüto jäyatäm vijayäya vah, 
yaträ ükapälitäbhräntim karoty adya “pi Jahnawi. 
8ه‎ madhürjjatyambhasä jäto jäyate vijayägavah B; st. vab: ca A. 
be haben einen corrupten Áryá-Vers, anfangend sa jayati 
samkalparueo (*^ei?), g folgende Strophe: | 


F 
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yair (2) tau çañkha-kapålabhùůshitatanů, målå-'sthimålådhara 

devau Dräravati-magänanilayau, Nägäri-govähanan, 

dvi-tryakshau, Bali-Dakshayajlamathanan, Cri-Cailajávallabhau, 
päpäpoharatäy ubhau, Hari-Harau crivatsa-Gangádharau. 
c Für yair tau conj. Jae. stoshye. “tant ders. f. "tanau. y dvitrikshau. 

6٤ Pratápavati 8, Padmáxati d. Padmasthalup हि. Рга- 
channo A, Prahaseno a. — St. Pritikari verschr. Pritamani D; 
Prabhävati d. — Vijüeyavalena b, Vijn]ina? e. — Lilävati D, 
Mahädevi a. 

9—14 Hier hat g eine ansführlichere Erzählung, welche durch 
den Kampf mit den Bhilläs an die Hindibearbeitung und die poetische 
Darstellung in B (65) erinnert. Es heisst da: 

Vijayabalasya gotribhih (*nah geschr.) sarvailr] militvä Vijaya- 
balasya gatravah eälitäh gatrubhir ägatya nagaram veshfitam, ci 
піка rájüü: ,catravah sajibhütáb, aham asajjab; aia eva yuktam 
na yuddham, api na kartavyam, vairinlp praháro ma dätavvah. 
uktam: valet amitram" [Boehtl. 6013. (2764)] 1. punar uktam: 
bhánug ea(?) mantri duhitå Sarasvati” (corrupte Vuhgastha-Strophe) 2 

y& kirtir utsarpati dehanäge, 

'tidupkhadá (dhiguh") mülavinägini sà (tm); 
vikriya devadravinam tu kena 

yütrotsavam devakule karoti?" 3. 

evam vieärya bhäryäm duhitaram grihitvä bhavanán nihspito 
rijà, mahávane gatab. tävat tatrai va paurair gribitum (sic) ára 
bdham(?) ràjüo 'ktam: ,yasmin dege" [Boehtl 5351 (2422)] 4. 
bhäryayo ktam: „rûjan, kim kartavyam? Kiratih samäyätäh*. منز‎ 
'ktam: ,távad bhayasya" [Boehtl. 2550 (1029), 8 "bhayasamágamam (!. 
3 pravartavyam: (= praha") agatkitaib] 5. tatas te Bhilláb kiyanto 
rijüà svahastena vy&püditàh, kecit prapashtáb. tatah kaigcid Bhi- 
llanátháya (*náthena geschr.) kathitam: ,ko 'pi kshatriya Agu[to] 
"sti, tena åtmiyå bahavo janäh hatû". teno ktam: ‚iyudhäni gri 
hitvå dhävantu!* Bhillanätho “pi pradhävitah. ràjñá bháryá prati 
bhanitam etc. Nachdem der König ganz allein viele Bhilläs ge- 
tödtet, fallt er. 

: 17 D nennt den König Kusumagekhara, © Kusumasena. — 
басһ ägatäh haben Ad unpassend, vieleicht aus 22 unten voraus- 
genommen : tena ràjñà (te) siriyau (tatra) vrajamáne (jáyamáne A1) 
drishte. — 18 laksha" pa" so be; lakshagavantaum. ("vat d) padam 
Ad, ashtau(so)lakshagavanti padáni 8. — kh "pi. . gacchati so 
с; Каѕуй 'pi rájüo duhità ga" A, en rijnt rajaputri vå &; páde 
dhvajü-'nkuga-kamalaeihnatvät (cf. aräh. Brih. 8. LXV, 10), tëta, 
kasya rájüab mahishi duhitá sbhir lakshagair manyate g, kürzer 
ähnlich b. — 20۶ In 8g sagt dies der Sohn; er will die klein 
füssige nehmen; in d will der Vater die klein SE D 

pracalitau aus d, tábhyám te . - råjūo الع مم ساط‎ Do Ta 
Ad ist Verwirrung: tatra vrajamüne (jáya" geschr.) te (d) npe 
tübhyüm (d) átmiyábhipràyam prügvrittántam kathayatab ("yitvà d); 





tac chrutvà rájñá bhanitam ete. Nach kritvå 21 hat g: vrajamüne 
dve tau drishtvá mátpiduhitarau kshubhite, bhayena kumpite rájüà 
samáevüsya prishte: „kutah sthänäd ägate? kva gamishyatha[Lh]?* 
tibhyim uktam: „devo na (na zu tilgen?) jänäti, aham (avfin geschr.) 
na jine". tatas te dve hayaprishthe ete. — 23 svajátir. . jütam d; 
daraus corrumpirt die Lesart von A: tathäti evam bhavyam jätam ; 
svajüátir eva, yatah yà laghn® a; kshatriyajätir eshä, bha” jå’ b. 
Die Worte yà .. duhitä lässt Benfey's Uebersetzung von A bei 
Oesterley Б. 916 den König sprechen, was nur dadurch möglich 
wird, dass er die nach duhitä sowohl in A wie in den damit 
ungefähr stimmenden HH. abd stehenden Worte räjüo ktam weg- 
lässt. Dagegen zeigen die Richtigkeit meiner Auffassung auch Deg, 
wo die Worte yä' unzweifelhaft dem Erzähler angehören. Uebrigens 
ist a. a. O. offenbar ,langfüssig* und „kleinfüssig“ verwechselt und 
damit die Pointe vernichtet; A hat yA" 235 genni so wie ich im 
Texte gegeben. — 25 In Dbe will der Vater nunmehr tauschen, 
aber der Sohn beruft sich auf die erste Abmachung. Darnach 
heisst es in b noch: tatsamparkät tayor asatitvam samjätam; hier 
scheint das Wort asatitvam den Anlass zur Einfügung des un- 
passenden Verses 2 (mit der Pointe satitvam) gegeben zu haben. 

Vers 2 Anbd, Boehtl. 7222 (3308) e kshapam ná 'sti sthalaum па 
'sü 8; st. raho: sthänam A. 7 st. tena: evam 8, aho b. — Dafür e: 

sakridä (!) yat (yetat) pratipannam, tan na tyajanti katham 


| api satpurushih: 
ne “ndns tyajati kalaîkam sindhur vadavánalam cà “pi. 

31 Šo d; tayor vivähah samjätah prasavae ca b; bahubhir divasais 
tåbhyåm api putrau janitan g. — 38 %ambandhab nšira[ka]m 
ko bhavatu (so) a, “nåtra (so!) kim sambhavati A, "iavo[h] kim 
nåtrakam bhavati b, fast ebenso eg. Hier haben also beg deutlich, 
vermuthlich auch Aa, und ebenso bg in der Antwort des Königs, 
ein Wort nätrakam, welches Verwandtschaft bedeuten müsste. In 
d kurz: tau parasparam kim syätäm? „was sind die gegenseitig?" 
Aehnlichen Sinnes kasya kim bhnvati ? D. — 36 Vor prati": ajññtvá 
D. In beg antwortet der König: idam (g) nätrakam (bg) na jänfmi. 


XXV. 


Die Fassung ist nach Ad gestaltet, welche meist übereinstimmen 

61, 37 bahubhir dinsir d. — 39 Nach brühi hat c: Vikra- 

maseneno “ktam: „yadi våñchitam dadási, tat tvayá (? tam mayi 

gesehr) smarapamátrega ágamaniyam. Vetileno 'ktam: ,evam kari- 

shyámi, param upadecah ("cam geschr.) crüyatám: madvacanam 

karpe kritvà kshspapakasya na vicvasitavyam. yadá tvam mritakam 

nitvà "gamishyasi, tadá yadi evam wadati ete. — D hat einen Vers: 
tushto "ham tava, räjendra, upadegam dadäimy aham: 
vacanım me samäkamya çråvakasya na viçvaset. | 

411 yady api tram mama vacanasya pr. na d. & sähasene 


XXIV, 61, 21 — XXV, 62, 8E 905 


satyena ea d. — 44 mritakam prajvilya Vetälam avatáravamti 
(z "yann iti?) kathayishyati g. Vor süshtàügam war deváya aus 
Ad in den Text zu seizen. 

Ў 62, 2f na jändmi . . tvam allein aus d, in A jedenfalls aus 
Versehen weggefallen. me meine Aenderung für mam A. — 6 
madagre balir dátavyab d, mritakasyá 'rgho? b. arghyam mahyam 
pradátavyam; evam krite aham vaçyo tava bhavisbyámi, ashtan ete. 
D. — 7 yadi tvam maunam karishyasi g. — $ tava çiraçchedo" 
b, "vire chittvà kshapapako 'pi átmá siddhim prüpsyati, ná ‘tra 
sumdehah g. sa digambaras tava giragched kritvä mäm vagyam 
neshyati D. — 9 Hier erst schliesst g die 24. Erzählung, Vetála- 
prasädo nûma, und eröffnet die neue mit einem eorrupten Verse, 
anfangend mükam karoti vácakam" (? vácalam gesehr.). — 11 Seltsam 
nach kshapanakeno 'ktam: mandale *gvaram (!) áyá[m]tam drishtvá 
hrishtacittah samjätah g. — 12 bhavyam kritam (anushthitam Db) 
Dbeg. — 13#. mandalasamips mritakam nitvä bhapitam ©. — 
14 sakalam karanam meine Aenderung für samkalim ka" d, sa 
karimun A. — 17 uio na jánümi aus d. — 18 St. tvam: såshtåñga 
prapåmam A. — 19 darçitah ("tam) aus g, kritah d, A corrupt. — 
20 tasya ans d. — 21 mritakasya Vetálasya g. — Nach dattah 
vagikrito Vetilah D. | 

Vers 1 ABDbed, D nach bhavatu 28. Boehtl. 1874 (719) 
c pratipratim B. f pratihiñsanam D. y na tatra dosham pagyantı 
d; st. dosham: pàpam D. ef. 66, 31. — 28 13 ۵۲ svargasthitair Indrá- 
dyair devaih pushparrishfig cakre а, távad vimänasthair devyaih 
(cg) sendrair ,jaye!^ 'ti cabdam uceürayan[ta] ücuh(!) e, sidhu 
sadhu bhanitam g, wo es wejter heisst: tadà tushtena surendrena 
khadgam даар. In © steht vor den Worten távad vimána": 
suvargamayo purusho *bhavat (2 geschr. dambhayat), vgl. Weber 
Ind. 8t 15, 278 med, п. unten 8. 206, 2.7. In b: tävad vimänä- 
rüdhäbhih siddhibhih jayacabdac cakre, ähnlich D devi-devair jaya- 
jayagabdah kritah. Vor varam brühi haben Dbeg: Indreno ۰ 
— 98 Vetüla; cà "jüàkári bhavatu d. 

Vers 2—6 A, vgl. B 66, 32—34. 3 a bhargavän. $ mamämne; 
st. Maheçvarah, wie meine Abschrift irrthümlich hat, ist mit der 
H. mahipate zu lesen; zu übersetzen: du bist als ein Theil von 
mir als Vikramáditya geboren worden. Vgl. Oesterley 8. 173 Z. 
5f. y yàto. d puräga® d st, pushpaprekshyasatámtrakab, cf. zu 
66, 33 X 4 af bháürija^ oder "hg a J. st. bhüdrájá*. Ich 
ziehe jetzt "hä vor. yò bhogopavargábhuktvübhuktvà (so) Vi*, 
ef. 66, 34 0. 5 a Tripuráre. à prabhávah 4. st. prabháte; sa- 
mmatá". 6 such b. у yadi mim b. sakaläm vetti A, hier beizu- 
behalten. / d "vriddhimattarah A. — Bruchstücke der Verse hat d: 
tatah sarve pi devi pra[ça]çañsus tam narapatim: „jäto “si, Vi- 
kramáditya, virab. bhogåpavarga" (== 4 70 und en tasya مزا‎ 
*shtan mahäsidähnyah samjätäb, Vaitälo "py ñjñákári babhúva. 

In b heisst es 284: „etû me kathä loke prasiddhä bhavantu, 





yávad dvüdaca-candrá-rka-medini*. (Aehnlich D: yávae candratá- 
rakam). tatha his. | 
na crib kulakramäyätä cisaneni 'pi lekhità (?) 
sukhadgená 'pi(?) bhuüjita virabhojyá vasumdhará.(?) 
tato Vikramádityo 'shjau siddhayo grihitvä pafeagabdaväditra 
vàdyamánaih sajaya-jayárávaib stüyamánah svapuram yayau. Folgt 
Vers 6 präjüo®, — Dafür e: ,asau hemamayalh purushas trofito 
'pi kshayam na yåtu; tava prasådåt prithivim anrinám karishyámi 
eshá mama kathá dharitryár prasiddhá bhavatu! kshapanakavishaye 
mama dosho *bhavat*. Indrepo *ktam: ,krite pratikritam iti. rûjan, 
kshapapakavishaye tava dosho ná 'sti, tvadiyä kathä sarvatra bha- 
vishyati*. aparam ca; 
pathishyate na yah cástram, yo Mom yatnena (roshyati, | 
na (so z. 1. st. sa) gosahasradänena labhate Vaishgavam padam. 1. 
tasmán naraie ea erotavyam pathitavyam ca münavaib 
sarvasaukhlyapradmm ce “dam gästram Vaitälabhäshitam. 2. at 
Ebenda g: ,imám palcaviücatikathàm yo vácayati, tasya vighnáni 
vinagyantn, kirtir bhavatu!* ,evam asiv!* iti Indreno 'ktam [Маш 
fehlt; darnaeh zu streichen Indrab]. ity uktvá deräh svasthänam 
gûh. Vikramaseno "pi ash(amahásiddhim prápya ágato rájabha- 
vane. tata Indravat sukhena bhümandalena mahá-Kálecvarasamipe . . 
präpürvatate(?) räjyam gäsati. Folgen 2 Verse, s. Vorwort. 
In D steht nach Vers 1 (kyite") folgendes: 
اف‎ márgapravrittasya tirthavá(?) 'pi saháyatám; 
apa[n]thánam pravrittasya sodaro 'pi vimucyate. 
evam Vetilam prasädya Vikramasenah svanagaram sampräptah. 
tathá siddhayah präptah (so), 


XXV nus e, 


Vers 1 auch B vor XIX. e abhipretärthasiddhyartham B;‏ 63 و 
GE c. В mär api B. y "vighnachade (hide?) В. 8 фі‏ 
(rani? е.‏ 

5 "sutün Sühavübhidhám, ebenso 7 Daihinim námnim. — 9 
bhäryä meine Aenderung für bhavye; wohl richtiger bhavyadvija" 
zu lesen. — 10 "bhavati. 11 nadravyál. 12 "kalanri pitrigri (50). 
14 lies yatheshtam. — 15 Das Wort utredi, auch 21, bleibt räthsel 
haft. Windisch hült es für verlesen und meint dass es Sack oder 
Kasten oder sonst etwas zur Aufbewahrung der Kürner bedeuten 
müsse, was Rämad. heruntenimmt (uttärya) und das eine Mal 
aus Unvorsichtigkeit hinfallen lässt. Jacobi will für uttärya ucehrya 
lesen und vermuthet für utredi die Bedeutung Husten, ef. pañj 
utthrü „violent coughing". — 16 ebenso wie im folgenden immer 
taudula st. tandula zu lesen. — Vers 2 = Boehtl 4482 (1984), 
Paficat. IV, 16, 82. — 21 patitäh. 23 Jàmátprkam jalpárcitam. 
29 datvi 30 rakshümadhye .. pátitàb. 33 cayyà. .saha ete(?) 
milita (so!). 34 yocithayá. 64, 1 pravishtab: prishtab. 


XXV, 62, 28 — XXV auz B, 65, Vers 23. 201 


XXIV aus B. 


Als Uebergang zu dieser Erzählung hat die H.: 
iti grutvai 'va Vetälo gatvä punar alambitah (50!) 
nripo ['pi] tam grihitvà tu práyád atulavikramab. 
64 1 « bhüpa?: bhaya* 5 tatra J.: tata. y asmänn. 56 
J. st. nirvedhád. 2 æf so ل‎ nach Somad. XII, 47, 7 st. Yajnstha- 
nagaräkäremükabhamvishaye®. 4 ñ pràpitah J. m В nichts. 7 
"vipákám. j pafeatäm: pamtä 5 «sod. st. nayanotsu | vanyi. 
B guptà? J. st. gupà*. Zwischen 5 und 6 scheint etwas zu fehlen. 
6 à enameatugükriti (?) — Nach acintayat: tatab pravicya deham 
ekam (m oder Fehlzeichen?) válapadbhricam ] dhyátvà sasändravä- 
shpaugha (so z. l naeh I, "vüphaugha B) galagadgadanisvanam | 
ruditvá bhasmadhavalonnavyá(?)valadha(2)jalh | Hläjnlajatäjütä dvitiya 
iva dhúryati (Dhürjatib) | 10 y garire: cari d "gäre, 11 æ ba- 
bhüvarsha" mit Fehlzeichen. 7 ciram: eitam. 12 y tatkárüjivar 
rà gyal. 13 у гаја A rurovanavartiacah. 14 70, 15 ۰ 16 auch 
т А. 14 у апуепа meine falsohe Aenderung für verlesenes anyamna 
in B; attyam A; lies atyantalälitam. 8 eirnsamgabhih A, 4. i. 
"sangibhib. 15 e samvardhitam: sam mein Zusatz; vivardhità A. 
B yauvanam B; yauvane rakshite pitá (so!) А. 7 tat mein Zusatz, 
bestätigt durch tatyajämeti A. 3 sa tu rodati (so) A. 16 ء٣۰‎ 
praveea® A. تق‎ sadvrata® A besser ð racitotsavah A. 17 af 
"ruträ Vetálo ciüipá*. jJ npipo: vipro; türpam ánaya mahánacáh. 


XXV aus B. 


1 $ bhüshyagachacriyarájam(?). 65, 2 P mahšvalo. 3 æ Ca- 
ndrabhatyakhya. 4 « bhitsyapalli^. لر‎ maytipatravasamaigamjä- 
skamdhenasekhare. 5 ٢ ٠ d samukhe. 6 «f? tasmin nabhate 
mayanpayadêhita. 7 e uikathi. 8 « palägt: palabhi. A lavamgai- 
lalatáku(so!). y so J. st. nisvach(?) sarastrire. d àvahe A. zweifelnd 
st, apide, wofür er auch 9modavüsite conjiciri. 9 y Camda", ebenso 
in 11. ð saputra} meine Conj. f rusakta, bestätigt durch f (92, 6). 
10 a ошода. ff hradàgrayam J. st. vrayšáçrayñ. 11 & mujäm 
ека. # parüm. у Camdasinhahgutapraudhäm. 12 а satyavacanau 
JL st. *vanau. | so J. st. vaddhau vinayamena tau. у 776 
13 y ianayá: tenaryor(?) 14 eg pràyád^: prühadajüánam; prati- 
bhüshitum ./. st. prativácike. 7 atushyad +). st atushto. 9 pra 
samsam: 15 anyena. (9 praj". y romäienkarmagali kapab. Die 
mich selbst nicht befriedigende Annahme einer Lücke hat Herr 
Dr. E. Hultzsch durch glückliche Conjectur beseitigt; : schlägt 
vor: romäfcakarkagah käyalı, wodurch alles klar ist. 16 ñ pra- 
ayam chale- A. st. visyavitpuchale (so !)}. 18 à mamlilidhá% ./. st. 
maulililà^; "pamkajam. 20 hunni |'tvàhanyatbátusab. 21 « vagam: 
pagum. # bhavet ergänzt d. streicht vi von vibhüshagam. 22 y 

hátrieüa*, ef, 29 2 Kshátricálá. 
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66, 24 B sah J. st. va ۲: oder ca B. 25 « nirakia 
B samahá* J. st. mahá", x sthäpitena. 26 с "pratárghega. «/? dunkel, 
yo fehlt ohne Zeichen. 28 e bravismaraga. مق‎ теа sai 29 а 
pradareayo; f daiva”: eaiva". 30 f wudbhityà . 31 cf zu 62, 
Vers 1, 32 e'iralokya. 33 Wegen der Lücke vergl. Vers 2 und 3 
in A, S. 62. y jåto "si: rûjan sa; Vikramäditya. d purästakshaträ 
didhikah, сї. жп 62,8 4, 34 c so nach A, 62, 4; in B Fehlzeichen, 
dann sa Vikramasenae ca. 2 hhunkshva: bhukshya. 


Recension f. 


69, 4 dashto: dushtà. — 9 vidyayi: vidyüm, — 11 prà- 
pyam ... aham: pràpyecrutvá -- naham(so!). — 13 Kshintigilo: 
kámçilo s. u. 79, 13. — 14 kocágüra wohl ein Verseben statt ko- 
cdhyaksha. — 21 ratnány wohl Schreibfehler statt phaläny.. — 
25 Kämksbitagila фе Н. — 27 emagáne: qmacánarm; mantram von 
mir ergänzt. — 339 dakshigäyäm: dakshinasyäın. — 70, 1 dhäsam: 
wdphásam; irrthümlieh hat der Sehreiber hier schon das Wort 
adricyo Ch fangen und dann vergessen zu ündern. 

L 70, 7 tasyá: tasyám. — 8 saháyo: sakhayo. — 11 sarasi: 
sási. — ul. "vata" vielleicht verschrieben. statt "pari", — 15 یې‎ 
shotpalam. cf. Somad. 75, 73. — 17 nyadhita: nyadhita, wohl nicht 
blos Schreibfehler. — 18 sukhib; sakhibhib. — 21 jvarım ein 
Nothbehelf für das corrupte janitam. — 24 *nripati?^: "nripate; 
oder "npipateh und pure zu schreiben? — 26 Dantaghátaka во 
immer mit t. — 36 tan: tam. — 38 mukham: mukhe. — 41 
sakarpurá . . gháto.. — 71, 7 раја?: gajaga^, viell. gajago" zu lesen. 
— JB nishkágità sati: *te sati, — 11 pivati, — 17 prakatitavàn: 
praga”. — 27 mantriputrum: "putro. — 34 pratyagrá tri*. — ibid. 
tám: tàn. — 40 Dantaghátakasya: Dantaghátasya. — 42 са nach 
Pad^ fehlt; besser wohl rájaputra-Padmáyatyau. — 45f. — Boehtl 
2084 (832); d cakshubhyüm. 

IL 12, (бедра: "svarüpá ; so steht falschlich auch in der 
3. Erz. (14, 11, en-Gild.*, 16, 14), wo ae richtig surüpám haben. 
— 9 dásyathas: "tas, — 11 anubhavatab. — 16 Hudragarmago: 
"ne. — 19 Nach sarvo نم"‎ scheint ein Verbum zu fehlen, etwa 
dagdhah oder bhasmikritab. 

HL 72, 37. näma: der Name fehlt ohne Lücke. — 40 Maga- 
dhidhipateg: "tipatec. — 42 tasyá: tasya. — 73, 9 Nach рарга- 
cehatuh steht in der H. däsipä, woraus ich nichts zu machen weiss. 
— 10 uväca; ücatub; der Schreiber scheint hier als Subject König 
und Königin im Sinne. gehabt zu haben. — 16 Candrapuram: "pura. 
— 21 Wenn دوب«‎ 87 Versehen ist, so steht sa statt saha 
wie. Bhág. Pur. 7, 12, 27 (PW. & v).— dàásyà: düsyayà — qva 
bhrum: sva — 23 kuiüja": kuja* Das Wort а hier. wie 
das oben Z. 21 ‚stehende grabhra eine von Pflanzen: überkleidete 
Grube zu bedeuten: „a cave" Wilkins bei Haughton (PW. sv); 


XXV aus B, 66, 24 — Recension f, VII, 78, 15 209 


bei (ivadása dafür küpa, bei Somadeva qvabhra. — Gei ۵۰ 
tayá: "valatayá (v stets für b). — S1f. yat und na von mir ergänzt, 
da die handschriftliche Lesart sinnlos ist. — 39 rakshità: rakshitab. 
— 45 antikam richtig? — 74, 2 taddhridaya vielleicht ein Versehen 
statt tanmpitaka. — 5 gvaguregai: One. — 7 räjämätyäh sarve "pi meine 
Aenderung für rAjfiäsattyaihsarvairagre der H: lauter richtige Worte, 
aber uneonstruirbar. agre ist anstüssig weil dazu ein Genitiv fehlt, 
ragre konnte aber leicht aus "pi entstehen; j und ji, m und 5 
werden oft verwechselt. Durch meine Aenderung bekommen wir 
ein Subject zu еар. Auffülig ist der Ausdruck: sie sprachen 
zu ihm: tödtet ihn 

IV. T4, 22 ke 'yam pljá meine Conj. für koyampoho. — 
28 präpnosi. — 42 Die Interpunetion nach yayau ist durch die H. 
re ۰ 

15,1 Qüdrako: sütrako(!) ^ 5 vibodhya nach Bomad. XII, 78, 
56 meine Conj. für vidhyeda: d statt b und Buchstabenumstellung. 
Oder vibodhye 'dam? — 16f. Nach udyatah in der Н. Interpunction. 
— 90 dvári: dvüra — 24 Láladecá? nach Somad. 78, 119 meine 
Aenderung für Pájaladecá", einen Namen ohne Beleg; la und ta 
sind umgestellt, das pa ist Dittographie aus dem vorhergehenden 
Аһйуа. — 29 cara (so, nicht cira) heisst hier unzweifelhaft Diener, 
wie es auch in der von mir aus der Handschr. g publieirten Er- 
zühlung ZDMG. XXIII zweimal vorkommt, S. 448 Z. 8 und 9. 
Vgl cáraka PW. Nachtr. und cáriká. — iud. Viravarasya bhüryá: 
virabháry&; allenfalls könnte dies auch Appellativ sein, die Frau 
eines Helden, doch passt das hier weniger. 

V. (AXIL) 75, 41 Vor aham ist vielleicht anya} kathayati 
aüsgefallen und dann anders zu interpungiren. Doch vergl. 76, 121. 
— ^16, 4 Bt. "hhojanena hat die H. *bhumjänena. — Dass Z. 5 nach 
"dbhavam kein Verbum finitum steht — etwa ity uktam — ist 
wohl kaum Fehler des Abschreibers. — 10 chügadugdham die H., 
viell. richtig. — 16 çayyåå (801). — 24f vålena tanur ankitab 
vålenåçuramkitah. Vgl. Somad. 83, 51: yasyä "ige pratyaksham 
bälapratibimbam udgatam drishfam. — 27 "samjáta": "samjätam. 

VL (V) 76, 82 Ujjyini: Ujjaiut. — 40 gür&pám فل :ووو‎ 
\ 8 Vgl. Somad. 79, 13 "gürüd và nà "param райр... 
iechati. — 77, 12 yogye ti — yogyw iti, vgl 8. 193 zu Vers 13. 
Wegen der Wortstellung ist kein Schreibfehler anzunehmen (tasya 
sà yo"). — 13 ukte: uktvá; gihgi": gihgapäyäm. mapa dil 

VH. (VI) TT, 19 tato: tatra. — 28 Guddhapafam: pei 
kam. — 80 daivena: daive; tasyá: tasya سے‎ 85f. kurv iti: kurvati; 
vyatyüsmm: vyattasam. — 40 pradhánam: pramagam d. i. prumá- 
pam; die Worte sarvasya . . . pradhànam sind Citat, Schluss des 
Versss bei (ivadása 8. 24, 8, Boehtl 6959 (5208), daher ist 
hinzugefügt A uttaram: darin liegt die Antwort. 

VIL 78, 5 ва таја: ह Abschrift. — 15 utkogya 
meine Aenderung für utkrocya: U 13 steht es in der H. nehtig; 
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das Verbum ut-kocay „ent-scheiden* ist neu. — 16 tu pone да, їйг 
tà. — 171 "pårçve vig pätäleralaktatoranam meine 
Aenderung un Pr selbst kühn und nicht recht befriedigend, 
doch weiss ich nichts besseres. — 24 kuditas meine Conj, in der 
H. nur ditas, vorher ein Strich für einen wahrscheinlich dem 
Schreiber unleserlichen Buchstaben. Somad. 81, 58 hat nimagmas 
— 36 grihyete: grihite. — 79, 4 padmini meine Conj. für karigi. — 
8 yo 'bhitam: vobhitüm. 

IX. (VIL) 79, 17 Ananügaratim: Anamgarátag. — 21 затта 
gupa’: sagupa^; wenn nicht gleich vorher sarvaguga stünde, würde 
ich sadruna vorziehen. — 27 pannäns (so!) tulyàkritih die H. — 
31 svastho: svasthä; oder svasthäyogyah zu schreiben ? — 32 kathite 
kathayitvà! Vergl Schluss von XVIII und 

X. (IX.) 79, 421. mamá "pi: mamapi; wohl besser pi zu streichen. 
80, 1 tata sa. — 4 mämakam: mämava. Ich interpretire: das 
Daran-schuld-sein ist mein. — 7 harshitäsayau (sie). — 12 kasya 
ea: ke ca. — 18 ’uujüätam. — 14 täm: tam. — 18f. en 
ahamyena. — 30 tim tyaktavin: tim na уа, — wd. "hpidayá 
5817178 — 33 caurà: cauro 

XI 80, 38 Indurekhá Tà^ Mrigünkalekheti die H., doch 
vgl. 39 und 81, 2 und Somad. XII, 85, 4. — 41 katham: kham (?) — 
81, 1 ?dashte 'va meine Conj. für dashtena. Darnach stehen in der Н. 
als Zeichen fehlender Buchstaben 5 Striche, vor sahaso noch na, 
der Rest eines weggefallenen Wortes. — 2 krandanti meine Conj 
für kadali der H., nach Somad. XI, 85, 20: ity uktavatyáh Ега 
ndantyäh särtir ähvayatı sma sah) tasyä parijanam rájà ete. Zwischen 
kadali und gayanam steht in der H. noch kim; kima zu lesen 
passt nicht recht. In daliküm künnte.dalikritag (halbirt) stecken, 
oder etwas ähnliches wie in бошай. 1. е. 21: tena (d. h pus 
asyáh kürayámása sajalair nalinidalaih cayyüm. — , nibça 
bdajanasambhüte die H. — 9 "kipau: “kirina. 

XIL (XL) 81, 16 Lücke der H.: mantriputraþ koça - - - (50, 
3 Striche, womit die Zeile endigt) làdhánavayobhüt. Somad. bietet 
keinen Anhalt zur Verbesserung und Ergänzung; Коса erinnert an 
den Namen des Ministers bei (ivad., Prajüäkoca. — Die Worte na 
vayo "bhüt sind mir nicht zweifellos. — 19 kanakamaya: kanakaya. — 
21 barbarab: varvarab; was.es hier heissen soll und warum es hin- 
zugesetzt ist, bleibt unklar, auch Somad. bietet keine Hilfe, — 22 na 
сй: па тй. — 24f. na cirüt: das na bliebe wohl richtiger weg. — 
28 Für hrishto würde ich der Sache entsprechend lieber hpishtam 
schreiben. — 29 Dirghadargi ist von mir hineingesetzt, in der H 
stehen zwei Striche als Lückenzeichen. — 35 Lakshmidattasya meine 
Aenderung für lnkshyamda" der H., nach Somad. L e. 72. 75. 87 
— 421. "narapatitvam: "narapatitvávam. — 44 tasyå: tasya. 

82, 4 pravishjavyam: prashtavyam. — 5 san: sa, — 12 táto 
lato. — 14f. bhartá bhütvà rikshasam mir? meine. Vermuthung 
für bhartäram mär®, was keinen Sinn hat. Vgl. Somad. Ll e. 140. 
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— 17 svasty: svastry. — 301. mritahstatvam. — 82 divydm enäm 


уйат apaçyat. ` 83, 
be XIV. (XTIL) 83, 17£ St. eauropaplutam nur ropaplutam. — 
amüma. sa caurum: jagümásaccauram. Das ü vor sa ist wahr- 
scheinlich ein Interpunetionstrich; ob sag für ва nur Sandhifehler 
ist, bleibt mir zweifelhaft. — 20 babis: nahis; n für v (statt b) 
ist ein leichter Schreib- oder Lesefehler. Sehr auffällig ist die 
Construction von bahis mit Gen. statt Abl. — 23 márayishyati 
yüra?. — 27 raksha tam: rakshatám, wofür man auch rakshyatäm 
vermuthen könnte; doch vergl. Somad. 88, 35. — 29 sutäm: sutå; 
es wäre auch möglich zu lesen sä vaniksutä prayayau. Vgl. Somad. 
88, 40. — 32 ties de : piha?, — 40 kah kshama: kakshama. 
XV. (XIV) 84, 5 krodhädi horampgam". — 8 "ivitä®: 
jivitä®, Der Apostroph wird in der H. fast mie geschrieben. — 
11 'dháripim: *dháripi — 12 vriddharshi?: várddharshi^. — 16 
raksha tám: wegen der auffüligen Stellung vermuthe ich, dass 
Osutà rakshyatám zu lesen ist. Vgl. oben zu 83, 27. — 18 sakhi: 
sakhe — 20 bhujagadashtakarrittim na lebhe die H.; zur Emen 
dation bietet Somad. keinen Anhalt. — 25 f. kanyám meine Aenderung 
für käntäm, das ich für ein einfaches Versehen des Schreibers 
halte, — 32 Nach grihitvä hat die H. noch einmal sa. — 33 "ka 
nyaküm: Oki. — 37 parigitä: pariņittya. 40 aväpya: ayäpyn. 
XVL (XV) 85, 3 Kamcapuram; vgl. 86, 29 und Somad. XII, 
90, 5, — 9 gotripas: caurinas; wegen der andern Recensionen 
scheint gotrinas dem sonst nahe liegenden eauräs vorzuziehen. — 
12 pitrob: pitra. — 13 Madhurükhyena; vergl. 29. — 19 рга- 
tyüha . . арйуа іп дег Н verdorben: pratihäyasipmähätä; statt sakhim 
könnte man auch tim schreiben. — 20 drishfä kann nicht richtig 
sein; statt hyishtä würde man das Causativum harsbitä „freudig 
erregt“ erwarten; dann ۴ harshità vyathità ein Oxymoron. 
A. Weber in JLZ L c. vermuthet dyidham, „ohne freilich davon gerade 
sehr befriedigt mm sein". — 29 dpishtvá ist von mir hineingesetzt, 
in der H. fehlt offenbar ein derartiges Verbum. Das ehi ist kaum 
verständlich; die Erzäblung ist überh pt sehr lückenhaft. — 33 
عنم‎ die H., kurvan nach der ähnlichen Stelle am Schlusse 
und oben Z. 12 von mur hineingesetzt; vielleicht ist das wenig 
passende svairam (34) aus 858 (vor t) entstanden. 

856, 2 mülyena: mülye. — 5 niyamánam; es konnte allenfalls 
auf гайып bezogen werden, doch ist das gezwungen. — 7 Jimáü- 
taketuve. — 8 Vidyädharendraputram. — 9 jtvina®. — 10 “mati. 
— 11 samjalpan*: sa(n?]javan guru de vismiye. — 1? vilokä ko 
cavàn — 13 etena: ete; mip: såm. — 15 krithä. — 18 vishamne 
— 91 Tárkshyená": offenbar ein grösseres Verderbniss, zu dessen 
Heilung aber keine der andern Recensionen einen Anhalt bietet. 
Das partic. praes. &cvásyamáni, das man vermuthen könnte, scheint 
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22 Anmerkungen, 


mir nicht recht zu passen.. Für das unverständliche mänusheshu 
gateshu vielleicht zu lesen präneshu pratyäagateshu nachdem ihre 
Lebensgeister zurückgekehrt. — 30: pitro gugrüsham. — 31 ka- 
thaitvà. — 32 ayam: ayo. . R 

XVIL (XVL) 86, 41 Kanakikhyam тїшїн der H. kann kaum 
richtig sein; nàma würe tautologisch. Kanakapuram hat Somad. an 
der entsprechenden Stelle, XIL 91, 3. — 42 samabhyetya: samapy" | 
verschrieben. Vergl. Magadhátipatec 72, 40 und utatishthat 88, 9. 
An dieser Stelle ist bhayüd auffallig, wofür sonst kein Anhalt. — 
87, 1 durlakshanäm täm iti ist eine Verquickung zweier Aus- 
drucksweisen; logisch wäre entweder „durlakshanä sä* iti oder 
"Чип Шип ohne iti. Vgl. 5 durlakshage 'ty شالت‎ — 2 Nach ард 
dyitäm ist vielleicht tám einzuschalten, — «id. drashtum: dri- 
shtum(!) — 4 svakäyam meine Aenderung für svakalam , wofür 
man auch svakulam vermuthen könnte mit der für kula von den 
indischen Lexicographen angeführten Bedeutung Körper. Bei Kshe- 
mendra (Zach. 8. 372) steht saudhät tanıum adarsayat, bei Somad. 
(91, 24) svagrihaharmyatah átmánam dargayámüsa. — 5 nish 
kásità. — 6 virijamánáà vayasà die H.; die Emendation beruht auf 
Zachariits Angabe a. a. O, 8. 369 Z. ll v. u. — 9 kathitavin: 
prathitavin. — 11 paradüri?. — 16 satyam ist vielleicht für 
satvam d. i. sattvam verschrieben. — 18 yacabcariro "bhüt klingt 
sehr an Somad. an: prayayau sa yagahgeshatäm nripab (91, 44). 
281 "lunbitasthitah die HL, wohl als Compos. gedacht; ebenso 
am Ende von XIX, XX u. ХХІ 

XVIL (XVIL) 87, 31 baddbag: varddhag. — 38 nici: nisi. — 
باه‎ nach prabhüte müchte man tan einschalten, wodurch der 
Satz gefülliger würde, — 41 pravigya war in pravica zu ündern. — 
ibid. drakshasi. — 88, 2 viläpamtamtadevät. — 5 mantravika- 
Ipärtham meine zweifelhafte Conjectur für "vikalpottham. — 9 uta- 
tishthat () — Die nächsten Worte sind wieder unverständlich und 
wohl lückenhaft. — 20 kathite: kathayitvä. Vgl. Schluss von IX 
und XXIIL — 22 ashiádaga. 

AIX.. (XVIL) 88, 25 Kankolukam: bei Somad, Vakrolakam. 
Ueber den Namen s. Anm. zu Qivad. XVIIL — 26 Oniväsinäm. — 
Pd. tasyà: nach ta in der H. ein Loch. — 82 gülasthasya meine 
Conj. für gülasya. — 33 rätrir: rätri. — 37 prüpsyati: si. — 
39 Der kurze Ausdruck jalapürvam wird durch Somad. 93, 23 
verständlich. — 40 "dhastán ni”: "dhastáni?, — 41 vyüpadyata 
vyavap" (so, nicht. vyavüp") — 42 bhartur: bharttu. — 89, 3 
samàágaechümi ‘ty: Sgachimo itty. — 23 tatpità meine Conj. fiir 
itu pità — 24 ۳۵۵۲۵: "mátà, — 25 na pindam arhati meine 
Aenderung für tum pindam a", wobei die Negation fehlt, — 29 eko- 
naviücatikathà und so weiterhin immer die Н. 

XX. (XIX.) 89, 34 Nach vieramya hat die H.: visädinä kri- 
tähäro, wofür, bisädinä" in den Text zu setzen war. Jambhalad. 
hat mrigälädikam khäditvä, bei Somad. steht nichts ähnliches. — 
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2 kämakulito. — 37 kanyimayäce (m für y). 420. shdarim. — 
J, 2 ®varsho ... "putrah .. dhritah. — 10£f tatas tena putrega . . 
jagáma die H.: fehlerhafte Construction wie 01, 16£, w. s. 

XXL (XX) 90, 23 Statt Anafigumaiijari, wie der Name unten 
35f. und bei Somad. und Орай. lautet, hat die H. hier Madana- 
sundari. — 24 Manivarman heisst der Schwiegersohn bei Somad., 
wo der Name 6 Mal vorkommt, unsere H. hat alle 3 Mal Mani- 
carman. — 27 jámátà: jámátab. — 31 Nach gatvà bat die H.: 
parvatistutavatiyatsampgamá", worin zu stecken scheint Pärvatim 
stuiavati; das müsste ein Satz für sich sein, als Subject dazu Ana- 
ügamafjari verstanden werden. Hierzu stimmt, dass sie bei Somad. 
(95, 29) zur Candikä betet (natvä stutvä vyajijfapat) und sich 
aufhängen will. — 33 Kamaläkara” meine Aenderüng für kamelä”; 
vielleicht noch richtiger würde *nimitta geschrieben in Composition 
mit samtäpa, wodurch die Umstellung der Glieder — kuthitasam- 
{ара wäre zu erwarten — mehr begründet wird. Oder ist samtápam 
kathitä zu lesen? Jacob corrigirt "vyathità. — 91, 2 "manasá 

XXIL (XXI) 91, 7 Brahmasthala. — 16 Statt sakantukäs 
te hat die H. ?kais tair: dasselbe Versehen wie 90, 101 — 
17 vikirnam: vikirpa, gemeint "rpam. — 18 шїйза. — 20 ting 
ca: te ca. 

(XIM. (Hindi XXIV) 91, 26 Yajasümanáma (so!) die H. 
Vgl. XXIV, 64, Vers ? und Somad. 97, 8. — 27 Devasvümi: 
vielleicht Devasàmi die H. was = Devasomo (so Somad.) sein 
könnte. — putro abhüt (so!) die Н. — 29 taechariram: tatsamipam (!) 
— 37 mihávratam. — 39 bálye: vàlo. — 42 it kathayitvá die H. 
wie am Ende von XVIL 

XXIV. 92, 2 Dakshiņůpathe mein Versehen st. däkshigätyo der 
H. (da® geschr.). — b^. nàmà. — 15 Nach tam ist nripam in den 
Text zu setzen, das nur durch ein Versehen ausgefallen. — 1948. 
Das Original von f scheint hier am Finde zerstört gewesen zu sein, 
so dass der Schreiber manches nicht lesen konnte. Daher macht 
ег nach jänämi Striche, die etwa den Baum von 6 Silben ein 
nehmen, ebenso nach hantavysh zwei etwas kürzere Striche, zu 
Ende einer Zeile und zu Anfang der nächsten, nach kathitam vier 
kurze Striche, und nach yayau einen kurzen und einen langen. 






Prakritverse in der Vetilapancavingatika. 


1. (ae. Zu L 9, 44). ۰ 
dhanam, náàá- 
phanamapi, kesarái sihánam | 
kulaväliäga 
lam kutto chapar muànam 2 [ 1] 
& kimrvanikna e, kimciplána &. nAgAnA e, kan&àna &.— 2 phanamarpam (56) 
&, dafür nur phalà e. kesarkpa ê. sihánig & y kulavülikhüünsjuánamka- 
shetochiyyamdimuàna a, kulabülayánadiynynmkuttochapyamtitiamuyüna e 
Was hilft todten Geizhülsen ihr Geld, (todten) Schlangen 
ihr Phana-Juwel, (todten) Löwen ihre Mähne, (todten) Frauen 
ihr Brüstepaar 
Zu chajjai s. Hála 243 (247) — Derselbe Sinn offenbar 
auch in den beiden folgenden Versen, von denen der zweite in 
apabhraüga, deren Text ich aber nicht herzustellen vermag*. Die 
Ueberlieferung dieser beiden Verse in e und b ist folgende 
e: sihakesarisusaiüyarasaraniimgáisunhadassá 
magimathiidsisahanavichapyaiamuyassa || 1a | 
b: kesarikesaphanimdamáni saran&i(?)snhadáha | 
satiyapayoharavipradhana elijjuntimuyáha | 1b | 
2. (A& und ace. Zu I 9, Vers 13 п. XIV, 38, 07۴ 
Jal jápamti, kisoari, 


amiasamgaho atthi 
tå amari á | 


ti amiaharané b 
ya kupamti vi lodanärambham || 2 || 
s jadra jünidhi A, jänamtä sumdari c, kisocari A, kisodari m!, kimodari 
n'. B tua AA, tuva a*c, пића е. аййге A, opare ےہ‎ amiyn mic, 


amayam 
abhia A. sumgahe ®, sagaham A, samgamo 8*, atsarncayam 08. - atti n, satthi 
A, çratthi a3, nichts @. y tam A nmarà A 


amarumiaharane @, amarà вйагазза а? d na al, fehlt in A. karamthi An! 
loan A. rambhe A, rambho ےہ‎ rabham ai — yú won e fehlt. 
Wenn, o Schlanke! die Götter den Nektar deiner Lippe 
gekannt hätten, würden sie sich nicht die Mühe des Quirlens 
gegeben haben, um den Nektar zu gewinnen.“ 


"In Erz. I. haben den Vers As, in XIV ace, wornach die Angaben 
5. 103 und 163 zu berichtigen sin 
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In der 2. Hälfte lasst sich die Annahme, dass e in harane 
kurz sei, (was ja vorkommt) vermeiden, wenn man schreibt: tå 
amarimiaharane®. Doch ist der samdhi hier auch ungewöhnlich 
und man bleibt wohl in diesem Fall besser bei Weber's Fassung.“ 
P. — ‚samgaho etwa Quintessenz" IF. 
з. (e. 201, 12,7) Р. 
avicärıtna kajjam ۱ 
jap kijjat ihn kajjasarasaena | 
tam tattaduddhaghotti 
vva kassa hiaam ņa távei? ] 3 | 
a "una. Ê ja kajjî iha sara“. y *"dudhaghumti. d ken (irela 

Eine That die hier von einem von Verlangen nach der 
That erfüllten gethan wird, ohne dass er sie bedacht hat — 
wessen Herz quält die nicht, wie ein Trunk kochender Milch ? 

Die Conjeetur ghotti (für ghumti) stützt P. auf Hemac, TV, 10. 
W. liest in $ “ha sarahasepa von einem Ungestümen (sarabhasena); 
der Vers ist dann upagiti Mir scheint dies näherliegend. 
4. (e. Ха Ш, 18, Vers 26) P 
raviearium, gahacarıam 
täräcarıam ca rühucariam ca | 
jápamti buddhivamtà: | 
mahiläcariam za jänamti | 4 | 
Die H. immer eariyaim. «t graha, d shahilä 
.Den Gang?) der Sonne, den Gang der Planeten und den 
Gang der Sterne und den Gang des Ráhu kennen die Weisen, 
den Wandel der Frauen kennen sie nicht“. 
Ueber die yagruti vergl. die allgemeinen Bemerkungen zu 
‘den Präkritversen im Vorwort. 
5. (e an derselben Stelle) W. 
chippamtam pi patupapa 
ekkamvaram na ghippat | 
dullakkham káminthisam | 5 Í 
af dhippallamdyimschäpospayam hyáseympkhipágamàm. y ikkam. па 
dhippai. Û hiyartha. 

„Das schwer zu erkennende Herz der Mädchen wird nicht 
erfasst von dem (sehnsüchtig) nach Raum darin Spähenden, wenn 
er es auch berührt, mit Nügelmalen versieht, wenn es auch nur 
mit éiem Kleide bedeckt ist(?) — ebenso wie die Luft nicht 
erfasst wird von dem zum Aether Blickenden, wenn er sie auch 
berührt, wenn sie auch mit Gewülk versehen ist’. 

„Ganz hypothetisch, zumal der Schluss von päda 2 unklar" 


Т 7 n 





sj Teh würde den im Deutsehen auch doppelsinnigen іреп Ausdruck Wandel 
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6. (ac. VIIL 25, Vers 4 im Texte) И. 
patte vasamtamáüse 
riddhim pävai saalavanaräi | 
jam pa karire pattam, 
tá kim doso vasamtassa? [ 6. | 
a vasamtasamaye с. S ridhi c. pivati a, püvamthi Oe. saali A, sala C. 
rāi e y yup B, jo €, kariye patte с. Û kam e dosho A. 
.Der ganze Wald strahlt herrlich, wenn der Frühling kommt. 
Wenn der Dornstrauch keine Blätter bekommt, ist es die Schuld 
des Frühlings? | 
damdaü ràáulu? zu IX, 27, Vers 3, s. 20 rüsaü ráulu*. 
7. (ABbe. IX, 27, Vers 4 im Texte) W. 
lajjijjat jega japo, E 
mallijat niakulakkamo jena | 
lam pa kupamti kulipá 1४० | 
jáva vi kamthatthio jivo | 7 | 
a lajjajai A, lajitai B. japi B, jauno b. Aã malinafja A, mapilijjaih 
(so) В. шуа б, fehlt in b, dafür blos a B. kulakvamo bec, blos kulam AB. 
y B. y tan m B, tripa A. kunamthi ©, blos kuna A, karamti Bb 
kulina Bb. J jàva kamthațhiye jivam ©, yàvadakaml|jjjiäjià B, yaddapi kum- 
fhatiajjiya A, suddha vi kamthahiye jiye b 
Was die Leute schamroth macht, was die Weise des eigenen 
Geschlechts besudelt, das thun Edle nicht, wenn auch das Leben 
schon in der Keble steht (nicht einmal in Lebensgefahr). 
W. verwirft die oben stehende Lesart für jJ; er schrieb nach 
b muddham vi kapthajhie jive, und bemerkt dazu jetzt (13./6. 81), 
dass muddham offenbar die lectio difficilior und daher die alte 
Lesart sei. „Jacobi wollte mädham „Thörichtes, Verkehrtes* 
zu páda 3 bezogen werden müsste. Hiergegen' W.: „Dann steht 
aber vi nicht an der richtigen Stelle, müsste hinter kamthafhie 
stehen; , . . auch ist müdha für páda 1. 2. eigentlich doch nicht 
stark genug. lch müchte daher meinen, dass muddham, mugdham 
hier im Sinne von mudhä ‚irriger Weise’ steht, Edle thun nichts, 
worüber man schamroth werden kann, und was besudelt, auch 
wenn ihr Leben irriger (thörichter, frivoler) Weise, für Nichts 
und wieder Nichts, auf dem Spiele steht" 
8. (A doppelt. Zu IX, 28, Vers 16) FW. 
tagividavà demti phalam, 
kugamti cháyam, namarmti suvisesam | 
ummülemti jadattaum 
suraammi(?) visagpamahilágar || 8 | 
e det. B chiyk suvigesham. yd unmülamieljadivashphal&tpimihalàja- 
yàtu. — Die zweite Fassung lmutet: surasaritiravidavàchAyákunamditiphalamri- 
Jıhib| nähamvrishbätadvimülepamdivatedricyamitilänäkimbahnla it) Ї 
Die Blitzranken (sind sonderbar, sie) geben Frucht, machen 
Licht (I), beugen hervorragender Weise und entwurzeln die 
Sprödigkeit der (dadurch) entsetzten Frauen. 
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„Ganz hypothetisch“. — eháy& Licht, s. PW. bei d. — Zum 
Gedanken von y (,entwurzeln die Spródigkeit*) ,cf. Häln 745^, 
9. (Ba. Zu XI, 32, Vers 2) P 
páusakálapa 
jovvanasamae a hoi dáriddam | 
d padhamasigehavioo 
avi garuá Gun dukkhüi | 9 | 
 pàdasa Ba. Û yoana B, jauvana m. samaya B, samayo a. tral==a) 
a, fehlt in B. hohi &  dràridram B, dàhaddi & — y pathama Ba. saneha B 
sineha а. viyogam &, nur vio B. B avi P fr hì a. tini a Dafür tini vi 
garaduhkhài B 
Verreisen in der Regenzeit und wenn Armuth (uns) in der 
Jugend betrifft, erste Liebestrennung das sind drei schwere 
Schmerzen" 
10. (B zweimal. Ebenda) P 
uvvasio so deso 
vasitna jattha tuhávali jài | (?) 


| 10] 
e deço B*, # vasiuda, vaciuna. jastha BY. — tyuhavala, tynhavali — y hä 
paya pathamaí(ma)yano. Û papo B® vi hà kathadisei 
Von einer Interpretation ist bei dem Zustande des Verses 
besser abzusehen 
1l. (B. Nach Vers yä pägi", 5. 154, zu XII, 32, Vers 3.) 
Asi pa dei marapam 
marapepa vind pa labbhae pemmam | 
а Ae na Феја. شر‎ marspena vinà na labhayemumnam (so). yú jñlesh 
bhabhá jahn gahiam (— yathà grihitam) kotiriehmeeah, bleibt dunkel. 
„Die Hoffnung lüsst nicht sterben, ohne den Tod wird die 
Liebe nicht erlangt“. 
12. (е. Ха ХП, 33, Vers 5.) H. 
khajjar pia lijjjhat yávad asti ha kimeit. 


shmajai pijai lijai. 
„Ёз gegessen, getrunken, geleckt, so lange was da ist." 
Halb Prikrit, halb Sanskrit. Die andre Hälfte des Verses 
und ein zweiter gleichartiger war nicht herzustellen. Die H. hat 
hirthahithi Ddyodisonowano kas särtham natháti (na yáti?) | 
à ша ih yàvad msti Jan Macht! 
esojánirüdàpràgi sakritam sameayamti | 12% है 
13. (a. Zu XIV, 35, Vers 2 [Nachtr.]) Apabhrañça. Р. 
tàma pa pávima, tima gunu, 






hà 





padijjat jäma | 13 | 

al] 

nima. y “katakhaha loya". д рай.‏ اد افو ini‏ یر 

| „So lange (trifft uns) kein Unglück, so lange (dauert) Tugend 
Sieg (d, h. Bezwingung), Busse, Selbstbeberrschung, so 
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nicht die schrüge Seitenblicke habenden Augen (der Frauen) 
(auf uns) gerichtet werden 
Aehnlichen Sinn hat der folgende, m der zweiten Hälfte ver 
stümmelte Vers, den an derselben Stelle b in folgender Form bietet 
tapu yapu samyamu tàma naru südhai niratau thiyann | 
14. (b. Zu XIV, 35, Vers 3 [Nachtr] Р, И. 


mahilürüvepa magdiam püsam | 
vairamti jápamágá 
ajàgamápA vi vatramti | 14 || 
a haya. # mamdiyam. y yàpa*. d ajjána*. 
„Das böse Geschick hat in der Welt eine Schlinge. mit -der 
Gestalt des Weibes geschmückt. Es verschlingen dieselbe die 
issenden (d. i. man verschlingt sie mit Bewusstsein), und auch 
ohne es zu merken verschlingt man sie*. ۰٠ 
„Vgl. Bhartrih. 1, 84 (Boehtl.? 6237). päca als Neutrum 
macht im Prákyit keine Schwierigkeit. vatramti — avagiranti*. ۰ 
15. (ABa. XIV, 35, Vers 4 im Texte) Р 
dukkham tása kahijjai, 
Jo hoi d ET FOr HSI 
asamattho jo hi paro 
kim tása paásiam dukkham? | 15 | 
a duhkha A, dubkham Ва, und so immer AB (nie dnkkha); & in @ 
und $ durakba. taso A, tisu Ba, -kahijjai (3silbig) A. مق‎ hoi A. Nach b 





kahiovi(?) A, nigaha B, bhamjann A. samatthä А, ѕаша В 
AB. jmp Ji A, jam ja a, jimti B. mare a Ste AN n. tàsa ki B. sakiago() 
A. payñsinm B, pnasàsiyam а 
„Dem erzählt (klagt) man sein Leid, der im Stande ist das 
Leid zu heben. Denn der Mann der das nicht im Stande ist — 
wozu soll man dem sein Leid offenbaren?" 
„Die Verwendung von tása für tassa ist hóchst ungewöhnlich 
(s. jedoch Hemac. 3, 63); ich meine, dass geradezu tassa zu lesen 
ist; als Gen. Plur. könnte täsa höchstens Fem. sein (s. jedoch 
Hemac. 3, 62), aber auch da lautet die Form üblicher Weise 
vielmehr täna“. MW. — Vgl in 16 f die Var. jäsa und jàsu (so 
wohl gemeint) für jassa. 
16. (Babe, g im Mádhavün. XIV, 34, Vers 14. In be 
steht dieser Vers als letzter, nach re Sagkara^) JW. 
so ko vi na 'tthi suano 
jassa kahijjamti hiyaadukkhái | 
hiyayäu jamti kamthe, 
kamthšu puno vi hiyaena | 16 1 
e ke g, sopi kopi B کی ہے‎ DE ms 
San 5 e, sehe o zu I v 
kahijjai "ne hiyai مت‎ а Е, ауу а, سه‎ pn im dé ^ 
dubkhài Bbe, duhkhái g. y hiyayàu b, dafür äAvamti eg. &mvamti B, àvati a 
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Ип m, ylunti B. J kamthàu nur b. punan g. hio vilajamti e, hiyae vila 
jjamti g, hise sulaggåhi a; punar eva hiye laggati B. — Vgl die Varr. von yd 
in der Bihhüs. (s. له‎ | 
„Nicht giebt es irgend einen so Edlen, dem man die Herzens- 
sorgen könnte: sie treten (zwar) aus dem Herzen in die 
Kehle, aus der Kehle (aber) wieder in das Herz*. 

Der Vers kommt in der Sinhäsanadv. vor, Weber Ind. Stud. 
15, 8. 345, auch obige Uebersetzung, doch mit andrem Schluss. 
Wegen der Orthographie s. Bem. zu 4. 

„Auch die Lesart ävamtı j. k. puno vi hiyae vil ist wohl zu 
übersetzen : ‚so oft sie (Einem) auch in die Kehle kommen, schwinden 
sie doch wieder im das Herz zurück’; — ävamti steht entweder 
für yüvamti, ef. abá^" für yathi® im Jaina-Präkrit, oder für üvatti 
= äyritti, adverbiell naeh Art von prabhriti ,wiederholt*; oder 
es ist äimti zu lesen, mit K in der Note Siühás. l L ,sie kommen 
(und) gehen in die Kehle”. W. 

17. (Babe, g im Mádhavün. — XIV, 34, Vers 15) Р 

viralá jánmpti gum, 
viralà pálamti niddhaná nehá | 
paradukkhe dukkhiä viralä | 17 || 

a gunah g. Ü viralab g. pifamti g. niddhaná ab, nirddhaná B. nir- 
ddhano g. neha g, nehà Bae (n B) vwiralà sewumiti niddhano sámi (lios nam 
simip)b. y st. kari: pari m. virali raņasya dhiràh B. ð wieder duhkh” Bbeg, 
dukhkh? n. dnhkhiyá bg. 

Wenige wissen was Tugenden sind, wenige beschützen Arme 
aus Liebe, wenige thun etwas für andere, wenige sind betrübt 

W. (s. u.) liest gume als acc., was auch Jar. wollte, desgl. 
niddhane. Im Text 8. 37 habe ich nach P. mit g geschrieben 
niddhage neham: wenige bewahren (pålemti conj. Jae.) einem Armen 
ihre Liebe‘. Ps Vermuthung, dass der Vers aus Hila sei, be 
stütigt sieh nicht, dagegen kommt er in der Sihhäsanadv. vor, Web 
Ind. Stud: 15, 355, wo in den Varianten eine ähnliche, zwischen 
Präkrit und Sanskrit schwankende Fassung vorliegt wie hier in B 
und g. Reines Sanskrit, das sich aber nicht in das Metrum schickt, 
hat dafür e: vadanti kecid gugän, keeij jánanti subhásbitip go- 
shthi[m] | vadanty abalà rasam keci[t]. kecit paradubkhapiditahri- 
dayáb | kecij jánanti ne ‘tari | — Vgl P zu Hemac. 2, 72, wo 
der Vers citirt ist. 

18. (abee. XIV, 34, Vers 16) P. W. 

jai pávasi kaha vi piam 

ahinavanehepa nibbharam bhariam | 
tá atth' iha буді јада: 

suravai, saha sajjamo, Gamgá [ 18 ] 


pimisi b, àvisu e. kahi vi €. piyam e, piyam b. f abhi* c, bah e 
pt a: jaiüihipudyappisátapehanidbha- 


nibhbh? б. bhariyam bê. «pg ganz corru 


rábhariá. tà pathisu e, tá pacheti b, tàdappasi ©, patthi har & tipi ac, 
tini æ tinni b. бара е, јазыр а, јао (во!) c, jannà b. 3 sami b; sukaratthà 
saha jano mamgá e 
„Wenn du irgendwie den Geliebten erlangst, sehr erfüllt 
von neuer Liebe, dann besitzest du hier drei Wesen: den Götter- 
herrn (= (iva), zugleich einen guten Menschen und die Gangi" 
sn Verständniss dienen Boehtl. Spr. 779 (291) und 6669 
(309099. P. — W. will im 3. pàda lesen: ti patia tini, jani! 
„dann sind drei (Dinge) erlangt, o ihr Leute!" Er bemerkt dazu 
tinni jani mit drei Wesen’ zu übersetzen, und darunter die 
Gañgå zu subsumiren, scheint mir bedenklich. Dass im ersten 
Gliede pivasi steht, hindert nicht, dass im zweiten der Voc. japá 
gebraucht wird. Solche Incongruenzen haben in solchem Falle 
nichts auf sich“, MW, — Correeturbemerkung مس « ولشمعهل‎ Nachtr. 
19. (ac. XIX, 34, Vers 17). W. 
re Samkara, mä -sijasi! a 
ha sijasi, má dehi mágusam jammam! | 
aha jammam, má pemmam 
aha pemmam, má vioam mhi! || 
O Civa, schaffe (uns) lieber gar nicht! Schaffst du, gieb 
wenigstens nicht Geburt als Mensch, oder wenn doch, verschone 
uns mit der Liebe, oder wenn doch, mit der Trennung!* 
m sins beide. Ê sijjasi a, nur sic. mänusham 8, mänavam €. janmam 
&, junma C. y mim & pimmam б, auch das zweite Mal  J viiamsam а, 
viyogup hi e; mhi W, ti P 
Bei der Lesung usajammam im Texte (nach P.) geht. me 
W. bemerkt, ,der Amphibraehys an sechster Stelle verloren*. „Es 
muss also "hi mágusarm jammam bleiben; und daraus folgt, 
such vorher ?ha sijasi má de" bleiben muss*. W. selbst schreibt 
Hála 8. 463, wo er unsern Vers zu dem ähnlichen Häla 844 anführt, 
a E. mhe st. ,mhi — asme == те, s. Häla 195 K, Index S. 532 
mha wäre wach gut, ist resp. üblicher*. — Jar. wollte so lesen 
re Samkara, mi sijjasu! sijjasi, mi desu mägusam jammam 
20. (ABsbee. Zu IX, 27, Vers 8; XIV, 35, 40£ u. XIV 
88, 6) Apabhraigs. P 
rüsaü rinln, hasaü jann, 
vihasaii dujjanu lou | 
ruvvramtaü paribhanijjaü 
jam bhávat, tam hou!| 20 | 
a rüsaü conj. M. bestátigt dureh e, wo corrigirt ist; rüpali b. dapat 
AB, dasselbe meint damusta ё. riulas A Bee  sahaio B, sasuna & —jauu fehlt 
in e, rashu A. damdalamdalujandahasa a. Ê vihasaü e, "à b.  dujjannu b 
bahudujjanahaloya & Ganz anders ABa: vippida vodada voda B, vidhyiu 
volaü loda A, viyyai volmi lo 8, worans P “pp u bollaü lou ¿mag die Welt 
unliebes (von uns) sprechen y ruvvamtaii .. Füceumta A, ruccetadu e, 
kuvyataü B, sarvvamtaü &; mamaha racamptaü b, mapaha uvamtaü €. pari 
hanija: B, parimanijja; &. parimápijal A, parimápii 6; blos mänijai e, mäniyai 
E RM A (zweisilbig| B, bhávadü e. St tam: so | 
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„Mag das Hofgesinde (oder die Polizei, „kings people*) zürnen, 
die Leute lachen, die böse Welt spotten, möge ich Weinende auch 
gescholten werden: was geschehen soll, geschehe" W. 

Zur Situation (‚Sie willigt ein“) vergleicht W. Häla 530. Der 
Vers ist daher an keiner der Stellen, wo er vorkommt, passend. 
^ — Wegen des fem. ruvvamtaü ५8. Hemae. 4. 328. 30. 1. — Атат 
bleibt immer sehr eigenthümlich". W. 
21. (Bbee. Zu XIV, 88, 14.) H. 
kijjat samuddatarapam, 
patsijjai huavahammi pajjalie | 
pa "thi sipehassa dullamgham || 21 ] 

а sumudra B. € geint е. duvava e. hammi b, hanni ©. pamja’ 6; 
lio e. раїзајјаї bhugaagayAyálum B. y hpàsi° c (== Ashsi*, cf. 20 m) avii- 
ehaijai e, amgamamijja B. Ў pa fehlt in b. chi e. sapehassa dullagham b, 
dullibham sinehassa €, dulimsenadassasah e, addullasammagehme B 
„Das Meer wird überschifft, in's flammende Feuer stürzt 
man sich, ersehnt den Tod: nichts ist der Liebe schwer", 

22. (b. Zu XIV, 38, 14.) W. 
chijjaü sisam aha ho- 
u bamdhanam, cavaü savvahà lacehi | 
nehassa : pailan Јаре supu- 
risina jam hou, iam hou! 22 | 
chijavu. # сауай sarvvahñ lachi. y nobasya. sapu, û hol 
„Mag der Kopf abgeschni erden, Gefangenschaft drohen, 
das Glück ganz dahinfallen: edle Männer hüten ihre Liebe, komme 
was wolle!“ 
23. (a, g im Mädhavän. — Zu XX, 54, 44). Р. W. 
بدا‎ tuha muhakamalam viesagamanena | 
muttam bhavaY kaham tam, 
jattha jaņo jiviam visat? | 23 | 

a ma jänamsi g; yAnasi 8 visariyam &, vistyasiam а. g En e vi- 
deca E. “namna m. y sunnA bhavai kattamvo a, yë suptam bhamal karam- 
kajanatuhamjivamyatassa K. 

„Denke nicht, ich habe in der Ferne deinen Antlitzlotus 
vergessen; wie kann mir das abhanden kommen (ich das. missen), 
wodurch ich mein Leben friste?” ۰ 

.suttam schlafend, oder sungam geschwollen. leer. — Beides 
passt nicht recht; es muss em Wort hier stehen. welches den 
angegebenen Sinn hat; ob etwa muttam? aber PPP von W muc 
lautet sonst mukka. 8. indess Hemac. 2, 2. Es wird sonach re 
vera wohl so zu lesen sein’. W. — Ganz anders hatte P. die 
zweite Hälfte gefasst, indem er in x las: sumo bhavai karamko. 
und erklärt: „Ein leeres Gerippe ist es, in dem der Mensch zur 
Welt kommt", A. №. du machst mich erst zum Menschen*. — 
Mir scheint Ws Erklärung ansprechender und besonders auch für 


den Zusammenhang passender. 








Anfänge der in der Vetälapancavingatikä vor- 
kommenden Verse 


Präkritverse sind curse gedruckt, zur Erz&hlung gehürige Verse in | | 
gesetzt, corrupte mit 4 bezeichnet, anderweit belegte mit ", die bei Boehtl. nur 
aus der Vetàlap. belegten mit (*), blose Halbverse mit % Die römische Ziffer 
bezeichnet die Erzählung (E == Einleitung inel. der Vorgeschichte), die grosse 
arnbische die Seite, die kleine arabische don Vers; die Textstelle, worauf cine 
Anmerkung sich bexieht, ist in ( ) gesetzt, wobei die kleine, Ziffer die Zeile 
bezeichnet, mit v. davor den Vers; init, med, extr. bezeichnen das erste, zweite, 


letzte Drittel der Seite. — N — Nachträge, À = Anhang 


'antar vishamayüh IX, 28, 13 
| "andhakam kubjakam IV, 20, 23 
| "annapünapradátà IL 1153 med. 


anvathà cintitam III, 122 (17, v. 23) 
"anyam manushyam IX, 145 (25, 14) 
(anyárthini carirkhl == anftyini®) 
ınyonyilokanîj I, 105 (10, v. 24) 
(npakiriyi yah == upakirishu") 
“aparikshitnm na kartavyum 1, 11, 3 
*api svalpataraım E, Û, 11 
*aputrasya gatir n "sti VI, 135 (23, v. 9) 
*— griham çûnyam VI, 28, 2 
apürvo *ymp dhanurvedo IX, 27, 3 
abdhau majjati nai ‘ға XX, 190 med. 
(abhiprotrtha?: » abhipsitärtha”) 


 *abhilishacintà XVL, 174 (45, v. 16—18) 


abhipsitàriha? XXV e, 63, 1; XIX, 
184 (51, v. 1) 
*abhyangam çramavñta? 1. 104 med. 
amarikavaribhära® XXI 194 (56, v- 1) 
*arnritasye "en kundáni XIV, 36, 8 
amedhyapürno XVII, 46 f, 6 
(ayi kim suratam == Anakvam su”) 
ayi Madana na dagdhas XX, 59 f, * 
ayojità ehalàt tveshi IHE, 114 extr. 4 
aranymm s&rangair XIV, 161 med 


| aranyenirjale deceacucir XIV, 145 med. 





*aksharadvayun XIL 33, 4 

akshpà küpah XXII, 196 (57, v. 9) 
*akhilamalavinAcam XIV, 56 
[ ngaru-tagara"] I, 99 (7, v. 4) 


(sgmib kriyüvathm = !تا سید‎ | 


agnau kriy&vatàm ХҮП, 47, 13 
agre vahnih XXIII, 198, 10 
"aghatitaghatitàni XVIII, 48, 3 
angun galitum XXII, 57, 3 


acchüyah pütikusumah VI, 135(22, v. $) | 


ajeyah subhagah X, 29, 5 
(ajüännjüänarüpe =mahäpretäsanä®) 
[animá mahimà] E, 6, 15 
(animà garimà —. animá mahimà) 
мар quddhivihinànàm XVII, 177 (47. 
т. 11) 
® atigoshfhi kutas III, 119 (16, 1 f) 
*atirüipà hrità Sità V, 22, 5 
(adejah subhagah — ajeyah?) 
adyai 'va hasitam XXIII, 49, 14 
('jadhabsthà ramate I, 10, 14 


mu? X, 149 (29, v. 16) 





anitvasva carirasya XV, 166 init. 


"inityhni garirügé X; 29, 3; XV. 409. 


anritapatetä kraurye V, 21, 3 
anritam hahsdhà V, 131 (21. v. 3) 
anritum skhasam Ш, 14, 6 





à shojaçkd bhaved XVII, 183, 1 
*ñàsarmam eva nripatir V, 132 init. 
w. 3) K; A. w. 11. 
*üsthin tàvat IX, 144 med. 


fiti kA knthità eva l, MS a 
[19 туйо vacah çrutvà| V, 134 med 


[Vit] stavena divyena] ҮІ, 136 med. 


indum nindat XX, 190 (55, v. 8) 
— vnkti divükaram XX, 55, 8 
indriyeshv oshihayob H, 12, 5 
فده‎ ca vindyká IIL, 16, 14 (NK) 
ugrap bhayüvaharüpam Vi, Z2, 1 
*uccalhshthivanam 1H 16, 18 
udnumbare guhádváre 11, 110 extr. 
*uttamasy 'pi XIX, 51, # 
uttishibantyà ratànte XIV, 161 init. 
[ utpadyante viliyante] XV, 41, 11 
*udirio "rthab pagunà I, 8, 7 
*udyamah sáhasam V, 22, 6 


*uüyoginam purushasiiham E, 4, 6 
| *upakírishu yah sádhmh VIII, 26, 5 


(*ymparisthh yadà вагі 1, 10, 15 
*uphyena hi yae 1, 106 (11, 4 if) 
Turarikarijngicun пй ХІХ, 186 іп. 
نس معہت× رو+‎ êso X11, 154 init.; A. v. 10 
(dmkarsbindu® = ómkáram bindu*) 





m 


ekacitto labbet siddhig XVIL 47, 14 
ekatah kiieano Merah XIX, 184 
(M, v. à) 


| * — kratavah sarve XIX, 184. 6 


ckatag caturo(*) vedà X, 149 (29, v. 16) 
tavah i 
ekadanta mahákàya XX, 188,(53, v.1) 
ekadanto mabibuddhib XIX, 164 
(51, w. 1) 

*ekzsya janmano J, 105 (10, 37) 


pebaüjigabalásu" XIX, 185 init. 


ekena prapipàtena 1, 100, 2; siehe 
bhrümahatyádi^ m. strihantá" 
* kai 'va kücin mahatàm X1], 32, 3 


| ko jivo bahavo XXII, 57, 9 





| Ferannfänge. 


* arthanficam IL 11, 26; E, 95 (6, v. 11) K. 
*artháh püdarajopumá XXL, 59, 13 
[ alakshitena rüpena] IV, 19, 8 

| alpakam madhyadegam] XVI, 172 (43, 


ल्‍ हक, 4) | 
| (*)ühürzyati na svastho 1V, 18, 4 


*avadhyá brihmaná I, 11, 37 
avicáridma kajjam 1, 109 (12, 7); 
A. v. 3 


*avidyah purushah XI, 32, 12; XXI, | 
193 init. | 


*avinito bhrity&jmo IV, 19, 16 
aviralamadajalanivahagm XXIV, 61, 1 
aglilah kümavritto XVI, 174 extr. 
*acvaplntam mádbzva? EIL, 17, 26 
*sashiakuláeala" XXII, 198, 16 
(mssspcithrthab = udirito *rthah) 
tasambandhohy aputrae V1, 135 (23, v.2) 
*asambhávyam na vaktavyam XI, 30, 5 
*swsürasya garirasyn IX, 142 (४71, 481.) 
"азйге “КҺаш ХГҮ, 159 (58, +. 5) XN. 
pas hacme 1, IUS med. 
iasyà Asya-kapála* VIL, 135 (24, 20) 
[2ham mrityovagam präpto] IV, 20, 18 
pahagalafurayam? HL 123 (17, v. 26) 
aharahar anuràgád HI, 16, 20 
"ahau và hire và l, 7f, 5 
*akàrair Huzitair L. 8, 8 





(Rkhuvñhnnadaveçam == vämanamı) | 


[ jumeyi nairriti tvam ca] VI, 186 (23. v. 6) 
páchumküchun" XM, 155 (33, т. 5); 
А. т. 12a 
موی‎ suratsm mûma l, 10, 8 
ñtmà vai jàyate putra 4l, 113 med. 
(ädeyalı subhagab == ajeyab°) 


dharmadhurà XIL 154 133,87 |‏ وول د 


* ipadarthe dhanam XIX, 52, 16 
*üpadám Apatantnkm XIX, 187 (53,2) 
*üyuh karma ca VII 26, 8 

*üyur varshagatam XXIII, 58, 5 
"агню та тай та ХІХ, 51, 9 
*ülasyag hi mamushyüpin E, 4 7 


alingane kuchbhyàm ,للا‎ 101 16,v.25) | 


Agäsurasim goshaya KAN, i, 2 


Fersanjünge. 


"kim karoti narah prájüah XVII, 47, 16 
[kim karomi kva gaechámi] Ш, 15, 11 
kim kàtarena XXI, 194 init. 
kim käyena supushtena XV, 42, 23 
bia? samuddataranam XIV, 163 
(38, 14); A. v. 1 
(kimcagabdàdibhir = paücagabdà 
kimele cà 'dharapànam 1, 103 init 
kimeid vastrena grihniyät I, 108 init. 
kim te savrapam IX, 142 (97, 6) 
kim induh kim padmam XVI, 172 extr. 
"kim u kuvalayanetráh IX, 27, 5 
kivanána: dhanam 1, 101 (9, 44) X.; 
A. v. 1 
"kunkumapahnka" E, 3, 4 
kuücitakanthà? XXII, 198, 15 
(kurvato dyütakàrasya 2 kurvanti") 
kurvanti dyütakarasya XXI, A8, A 
“kulun ca Пат ca HI, 114, 2 (14, 8) 


[kule dharmagunàh] f XVH (XVI) 


87 med 
- (kuvalayadala" — kim u kuvalaya") 


| "kritàntapücabaddhánág I 108 extr. 


Jkritàntavihitum karma I, 11, 30 
(kritàntena kritam == kritàntavi- 
hitam) | 
krite pratikritum XXV, 62, 1 
krishnüjina-mritseayyá XIX, 185 (52, 
v, 11) 
(*)kecit práüjalim iechanti E, 5, 3 
thesaribesaphanim L, 101 (9, 44) N. 
A. v. Ib 
konai 'kena krite X, 149 (29, v. 17) 
"kokilänäm syaro rüpam IX, 28, 17 
"ko na yäti XIX, 186 (52, 38) 
kovidà ye sadà XXIIL 199 (58, 1) 
ko vigvàsam rite XXI, 192 extr 
ko "ham kas tvan XXIL 57, 1 
— — kumin XXI, 57, 10 
"kva prasthità ‘si IX, 27, 6 
*kshami dätä gunagrahi IV, 21, 38 
(92, w. 10) 
(53, 9) 








"eko devah Kecavo IV, 128 (20, v. 17) 
| etad rájiio vacah crutvà] IX, 144 extr. 

etasyiun Rativallabha" IH, 118 (15, v. 8) 
["evam gupasamáyuktah| E, 94 (5, v. 5) 


['evamádigunair Mhyo] E, 94 (5, v. 8) 


[esha dharmo maya) IV, 20, 24 
8 gaceha pato "ttishtha IV, 18, 3 
omkàram bindusamyuktam XVIIH, 179 
(41, v. 1) 
It "kankana-damarn"] XVII, 18] (49, 
v. 9) 
[ kathe "yam. gadyabandhena| Vorw. 


kanthákhandaih XXIL 196 (57, v. 9) | 


kantháchádita XXII, 198, 14 
[ Kandarpa iva rüpádhyo] E, 5, 5 
| Kandarpa iva rüpena] E, 94 (5, v. 5) 
karkacam duhcravam XXI, 191, 8 
(99, v. 8) 
| Karna-Calyoddhatàrávag] E, 7, 25 
[ karmanh manasa] XVI, 174, 3 (45 
18 f) siehe tvam gatih" 





kavayah kim na pacyanti L 17,25 


kas eambati X, 149 (29, v 16); XXL 


19%, 6 
kashtam bho bhrityatàlV, 195(18, v. 5) 


kasya mátà pità kasva XVIT, 47, 7; | 


| XXI, 194 init. 
"küke gaucam XIII 54, 3 
tbüméd ekan vaçikaranam XIX, 


"köntäviyogah IV, 19, 15 
"känte talpam upügate XVIII, 49, 7 (6) 
kimakrodhs XXII, 199, 15 
[kimavarshi ca parjanyo| XV, 39, 7 
kà mátà kah pità XXIII 59. 16 
kámártim svastriyam XVII, 46, 5 
kiryeshu mantri ХИ, 154, 2 (32, 3) 
"kälah samprati V, 21, 4; XXIII, 20] 
(58, v. 5) 
(kälavarsıi = kämavarshi) 
| kàlopabhoginah sarve] XV, 165 init 
"kärysgästravinodena E. 7, 3% 
kà "sau vidyû XXIL 195, 1 


(kim vû 'dhara® == bimbädharae) | 


grihnato "pi tripam X, 29, 8 
*gocathd api gokshirup XV, 40, 10 
?grivh janghA mehanam XVII, 182, 7 

grivibhagah skhaladvàp? IL, 12, 9 
* &hritakumbhasam E, 1, 1; HH. 15, 10 
*ghrishtam ghrishtam XV, 42, 18 

cnkshubpritir XVI, 174 (45, 5) 

entväro nirmitàh IX, 28, 16 


[ caranáravindayugalam] XVI, 44, 11 


* citi cintà III, 119 med.; XT, 150 extr. 
peiltesuratpamsmpnge XII, 154. init. 
eintäbhufangi® IH, 119 init. 

(ced dugdhadánato z- yad dugdha?) 
[ eháditum padminipatrair] J, 7, 2 
“chiyim anyasya XV, 42, 16 
elijgprü sisam XIV, 163 med.; A. v. 22 
chippamtam pi MI, 123, v. 26; A. v. 5 
joi jdnamti XIV, 168 med.; A. v. ४ 
jai párasi baha vi XIV, 87,16; A. v. 18 

Qanghhdara? — bimb&dhara") 


| [Jatabaddhordhvyajütac] ХҮШ, 49. В(9) 


(jathjütàrdhn"? == jajibaddhordhva”) 
[ jatàmukutadhári] I, 11, 25 
ар kshapano XXIL 57, 8 
jatilo mugdi XXIL 198, 12 
janani janako XXI, 55. 1 
(*jananas janmasthánag I, 10, 22 
(Janayitvä sadi — püjaniyA muda) 





| *janith co 'panetà XIX, 186 (52, 38) 


*janma janma yad XV, 49, 26 
janmasthánam па 1, 10, 20 
[jaya team devi] VI, 195, 8 

[— devi mahüghore] VI, 24, 5 
[— — Mahheapdi] VI, 135 med. 
[— rucyütmike] VI, 136, 9 
("hue "ndràni] VL 135 extr. 


| *jarjaravastra? XXII, 197, (2) 


jalaraksham tailaraksham Vorw. 26, 2 
jalêki raktam Adhatte XXI, 192 med. 
jalpanam hasanam XXI, 193 init 
*jalpanti sàrdham TX, 28, 13; HI, 116 
(14, v. 6) 

*jlüniyát preshape IV, 19, 
jirplsthinalaka^| E, 6, 22 

jirpodyáne gmagäne II, 12, 7 


vrikyakirapit XVIIL 183 med‏ موز 





| fing. 


*kshäntitulyam tapo XIX, 51, 7 
('kshira-nirasamm I, 10, 24 


kshudhisimam ni ‘sti XY, 166 med. | 


kshaurmp majjana? |, 104 med. 
thajjar pijat Gjhef XU, 155 (33, 
т. Б); А. v. 12. 
[ khadga-khatvànga"] XVIH, 181 (49, 
v. 9) 
(Kharakampana" = bhräntüka- 
mpana*) ^ 
kharparakhànà XXII, 197, (1) 
fkhádati pibati XII, 154 (82, 41 f) 
Gaüghgate "athijüle X, 29, 14 
Gangádharam ganädhäram III, 13, 1 
t Gangidharajatljüta? E, 98 (5, v. 1) N 
gajavaktram ganüdhyaksham XXI, 191 
(55, v. 1) 
(Ganecam okadantam == vimanim”) 
Ganesam Pürvatiputram ANI, 194 
(96, v. 1) 
(*)gstam tad yauvanam IIT, 14, 3 
(gate mite — nashfe mrite) 
(Enndhapushpini =—= putras te) 
(gandhena ghvah — ghvo gandhena) 
garbhaväse samutpattir X VII, 176 extr 
garbhasiham jJàáyamánagm XXII, 58, 3 
gavàrthe bráhmapürthe XV, 42, 25 
gádhülinganavimani* J, 10, 17 
(ghvah pacyanti e çivo gandhena) 


а ë х= e 


«дато gandhena pagyanti I, 109 (12, | 


1); XXIII, 202 (60, 24); f T, 7] extr. 


gunàh sarvatra VII, 139 init. 

guneshv evà "darah If, IIS extr; 
XXI, 193, 4 

gurmdveshi wratabhrashto XII, 159, 1 


gurupatnim svkmipatnim XIX, 52, 14 | 


*gurur àtmavatàm XVI, 44, 13 
(guror arthe = garärthe) 
[ Euror vacanam] XVI, 175 (45, 26 f) 
güdham açnñti X, 145 (29, v. 4) 
| gridhräkrishfäntramäläbhih] E, ê, 21 
gribeshv arthàni XXIII, 59, 7 
Abhandl. d. DMG. ҮШ, 1. 


Versanfiinge. 


tyàgi ca tattvavie XI, 32, 11, siehe 
gishfächra” 

tyägena hinasya ХҮП, 47, 15 

trasyanti sarvadà X, 929, 7 


| Tripurärivarım präpya] XXV, 62, 5 
| "trisha vipulo ХУШ, 49, 11 


triny etàni dhanam XVI, 173 extr 
tvak-kegh-nguli? XVII, 18% 3 


 [tvam kshitis tvam] VL 136, 11 
| tatah säkshät samabhyetya] XXV, Û2, 3 | 


[ tvam gatih sarvabhítinàm XVI, 174,1 
(45, 18 f) 
[tvam ca Vikramaseno] XXV, 62, 4 
dalu? == rüsaü9) 
10, 1 
dadátu vah sa devecah V, 130(21,v. 1) 


| [dadàmy eka] VIL, 138 med. 


[ dagabhujah paicavaktrah] X VILI, 49,10 
(11) 


[ dagayojanacanevagram] ХҮ, 41, 15 


апар раја ХУШ, 50,18 


 *dáne tapasi caurye XIV, 164 (39, 1) 


dänena putradattena X, 29, 13; 148 


dáhah svedag ea ,لا‎ 12, 8 
svedag ca) 
[dikshu pratiphalad"] E, 7, 23 
*dubkham strikukshi? NIH, 58, 2 
dubkhäni yäui X, 29, 10 
duhkhärttah samkucan IV, 126, 1 
[ dubkhiny aha] IV, 19, 10 
dukülam ca kuklılam IV, 126, 3 
dukkham tian bahsjpat XIV, 85, 4; 
А. ч. 15 
"Ашыр Trikijah KAI, 59, 13 
* durbalánim anithinim IH, 117,847). 
XIV, 162 me4. 
“durvirih Smaramirganêh XX, 54, 6 
"dushtasya dapdah HI, 123 (17, 37) 
[ duhitriduhkhasamtapto] 1, 12, 32 
dürasthà dayità X, 150 med. 
samprati 


| *dadàti pratigrihmäti 





31, 7; XXIV, | 
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ijivitam harate ràmà XXI, 192 med. 
jüàtavyam bhübhuji I, 109 med. 
(jfiàpitum bhü? e jüàtavyam bhá") 
(JhÀvanto prekshane — JAniyát pre- 
shane) 
(наһадһанйЁатга? == naha”) 
Tladiviaamtarále I, 103 med 

tadiicidavàá demti IX, 144 med; A. 
v. 8 


tad asti na sukham X, 20, 6 
tadvaktràmrita" XX, 54, 7 
* tanmitrapüjà III, 16, 15 
tapas tivrum f XVI (XV), 88 extr 
ttapu japu XIV; 158, v. 3 N. 
tapo vittam vago ХХІ, 192, 5 
[tam priha bhagarin] XXV, 62, 3 
(tava putrena - na ca putrena) 
tlosumárisaibatdya XIX, 186 init. 
taskarasyn ciro L lO7 extr. 
taskaralh pidyaminam XIX, 52, 15 
[ taumàn naraig ca] XXV, 206, 2 
tasya purah kathaniyam XIV, 162 init. 
(казу suvistrite == ymsyhh") 


(tasye "dum bhuvana* — yasye dam?) 
táma ma párima XIV, 158, v. 9 N.; | 
А. ۲. 13 | 


*tàmbülup katu 1, 10, 18 

[ lnjaiighe mahikiye] VL 23, 6 
[— sarpavinëçšya] XV, 169 med 
етай bhayasya XI 


(tmlyagulpham = svalpakam) 
[ tushtá "bam tava] VI, 23, 7 
[tushto "ham tava rüjendra upadecam] 
XXV, 204 extr. 

[— — — — patrab] XV, 89, 2 
*tripkni khüdanti XIX, ol, 4 
"te kanpinadharäs I, 99 (7, 44) 
tle camgüsüramgü* XIX, 186 init. 
"te putrá ye pitur IV, 19, 13 

tyajet putram ea IV, 129 init. (20, 23); 


siehe andhakam* ` 
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na mätä na pità XXIII, 59, 8 
namàmi Bháratim ViIL 25, 1 
— çirê deram XXII 5B, 1 
— — üevim XXII, 194 (56, v. 1) 
(na rüpena == ua kramena) 
[ nàvakundalatàgrábham] XVI, 44, 10 
enavàme prüga^ XVI, 45, 18; siehe 
na virägk na sarvajüh X, 29, 4 
(na vigvasel — vigvaset krishna") 
[па çiçur n& 'tivriddho] XV 165 extr 
na criyas tatra tishihanti XXI, 181, 1 
(55, v. 3) 
ina crib kulakramáyátà XXV, 206 init. 
mrite I, 108 Init. 
na xmaranil parárühàni XV, 42, 0 
nahaghaitákara? X, 149 (29, v. ۹ 
[ma hinàngo] XV, 165 extr. — 
| Nàgànium nácanirthàya XV, 41, 13 
[ nànádànaparo] E, 5, T 
nànünarthakaram XXI, 3», है 
(nànàratnayuto —5 nünüdànaparo) 
° E, 99, 3 
*nhbhih svarab sattvam 561 49, 14 
(näbbi-skandhe == hrin-nibhi?) 
Närkyanaım namaskritya E, 93 (5, v. 3) 
пйгүй sirdham XXI, 193 init. 
[ násikà tilapushpábhà] XVI, 43, 3 
mà 'sti vidylsaumam XIX, 185 (51, v. 7) 


| nitambabimbaphalakam] XVI. 44, 9 


[nityam paropakiri] XV, 165 med. 

[ nityam mahotsava"] XV, 239, 4 
(nityam yàml z ma tyajimi) 
uidràkasháya? ij, 121 (16, v. 19) 

*nindantu nitinipupà XV, 42, 19 
nindyatvam nirgatam XXI, 192 (55,v. 8) 
*mindyà yoshita IH, 18, 81 
[^nimnodar&q: cidra*] E, 98 (7, v. 31) 
niràgasab par&dhinà X, 146 extr 
nirdvandvo mityasattvastho XXI, 194 

init. 
®nichyä ashjamo bhäga I, 106 med. 

[nilajimátasamkhcam] E, 7, 31 


| nrityate kürdate) IV, 19, 9 
| *uatrnta-phda* XVIII, 50, 14 


15" 





Versanfänge. 


degilanam pandita? II, 112 (13, 30) 
dece dece ca küntam IV, 130 init 
dehah samcodhyamüno XVII, 47, 11 
(deho "vam qodhyamüno e dehah 
07 
daiväyattam Jagnttrayam ХІ, 30, 3 
(doshärttah samkucan == فطعاطلصة‎ 


dvijarêjamukhi E, 2 3 

۱۳۵۲۵ ea ‘va саке) ХУШ, 189 шой 

#dve bhäryo siddhibuddhis XV, 164 
(98, v. 1) 

palaemiüsfmahalóü? ХҮШ, 180 ertr 

dhanapariyanıjanm® XIX, 186 init. 

dhanahino na hinas XXI, 193, 3 

(dhanyazı а == тапу "ham táta) 

*üharmah pravrajitas V, 91, 4; XXIII, 
201 init. 

* üharmá-"riha-káma? XIL 58, 11. 

" dhavalàny Atapatràpi 1, 100 (7, v. 6) 

dhig janma dhik ca XIV, 160136, w. 12) 

[ dhiras tu twadrite] E, 6, 17 

[ dhämä-ndhakäramalinam] E, 6, 20. 

#dhirté bandini V, 131 extr. 

dhairyam dhehi XX, 54, 5. 

*na küshihe vidyate XVIII, 50, 20 

na kramena na và IX, 143 (28, v. 10) 

- ma gárhasthyát ХУП, 46,3 - 

gopradünam XIX, 51 f, 10‏ وو" 

па ca putrena me] IV, 20, 30 

ná tasya rocate sevà XXI, 55, 8 

[na tyajämi tvaísamipam] IV, 20, 1 

natvà Barasvatig ЇЇ, 12, 1 

ma дадан na bhakshati XII, 83, 5 


tisgacirageumbi* XXI, 55, 1 
— ما‎ degt Acel YI, 28, 8 


Fersanfünge. 


[ putras ما‎ bharitä räjan] VL, 23, 8 
*putro "pi mürkho IV, 128 (19, v. 15) 
[putro yagasvy — puiro vagi) 


(*)patro vagi svarthakari IV, 19, 14 


“punah prabhátam XXIII, 58, 9 
punar api гајапі XXII, 57, ë 
— jauma punar XXIII, 201 (58, v. 15) 
pamáhns tu dhairyasampanno E, Û, 16 
tpulamiamahdá* 1 108 med. 
*pljità så sadà XVI, 45, 14; siehe yi 
а hf 
pürvajanmárjitam XI, 30, 4 
pürvam mardanacira? I, 104 (10, v. 17) 
"Paulastyah katham I, 108. extr 
(")prajänäm rakshapam liL 17, 28 
"prajipidanasamtápát HI, 17, 29 
(pranamya devadovoçam == pr. çi- 
rasà devam) 
pranamya parayà bhaktyà LX, 26, 1 
— virasá devam E, 5, 1 
— — denn EL 30, 1 
pratyakshe süpritàk V, 131 (21, v. 3) 
prathame jáyate XVI, 45, 16 
— "hani càndaàli L 9, 12 
"prabhavati mannsi XIV, 35, 2 
prabhátasthà na XXIII, 59, 18 
[ prabhütakántitejasvi] E, 5, 8 
["pralayágnisamákárah] ХҮШ, 49, zu 
9 (10) 





pravrijikà nati L 9, 9 
(')prasvedamalasamklishtà IV, 18,2 
prikáàmyam tadvacatvam E, 96 (B, v.15) 
prijiam winitasaumskáram IX, 28, 15 
[ pràjño và yadi và] XXV, 62, 6 
prininàm upakàràya XV, 42, 22 
“prirabhyate na khalu E, 5, 2 
prhshde sš dici Xu, 153 (32, 29) 
tpriyarasarajareedai X, 149 (29,v. 16) 
prem “pi kima? I, 105 (10, 24) 
"phalam dharmasya XIV, 36, 9 
"baddhàáijaliputum XIX, 51, 8 
"bandhanastho "pi XV, 170 extr. 
[ bahucchalam dyütam] E, 7, 36 
fhbilah karna? XIV, 158 init, 
[bálatve rskshate]| XIX, 53, 18 
"bálasakhitvam VIII, 25, 7 


228 


inc ‘tpannam eva XIV, 160 med. 
"no 'pàttum dravinaum XIV, 150 med. 
no manye dridha" XV, 170 iuit. 
nau '"shadham na tapo" XXIII, 59, 17 
райсайігрћар ХҮШ, 182, 1 
(*)paüeami navami IL, 12, 2 
palcame dahyate XVI, 45, 17; :iehe 
.o  prathame jáyate. 
[ paicagabdádinirghoshaih| XI, 31, 9 
patha putra kim álasymm XXI, 193, 1 
pathishyate na yah XXV, 206, 1 
panditasyai 'va XXIII, 59, 15 
pandite cai va XXLII, 201 (59, v. 15) 
patim tyaktvå tu yà Mi, 16, 19 
[ patidharmaratà] XV, 39,8 
patir eko guruh XVI; 175 init. 
pativratä dharmagila ХҮП, 46, 3 
tpatti patti XXU, 198 init 
patte casamtamáse VII, 25, 3;4. v. 6 
tpadám bhüyo LH, 118 (15, v. 8) 
paradáreshu ye XXI, 193 init. 
parapránair nijapránán XV, 41, 12; ۰, 


130 (20, 33) | 
[ parasparam pritiparà] XV, 39, 5 
(pitaram mätarım = mätaram pi- 
taram) 


parñhhayo na vaktavyo 1, 106 (11, 4) 
['pitribhaktae ca E, 94 (5, v. 7) | 


paràrthe jivitam XV, 42, 24 
*paribarati na mrityub XXII, 58, 4 
"pacavo "pi hi jivanti XV, 42, ai 
("Jpaçuvad ramate L 10, 16 
"paçeàd  bhüpatinà XIX, 188 init 
O4, v. 18) 
(расуапіо "pi — pacavo "pi) 
puan! dlapaeiso XII, 154 init; A. v. 9 
phnyos tale ca XVIII, 182, 4 
Раш1е và '"niarikshe L 8, 6 
pátre yena na dattam XXII, 198, 7 
páda upünaha XXII, 197, (3) 
لی‎ hi уй IV, 129 init. 
pide khanjah XXII, 199, 22 
tphpavritti?^ XIX, 184 (51, ж. 1) 
"pibanti nadyah svayam XV, 42. 17 
(putra; ca mürkho — putro "pi*) ١ 


pàpe krite janlträ X, 148 (29, v. 13) 


(mat rakshati = bälatvo rakshatfı 
mätur apy uttariyam XXI, 191 med. 
* mütulo yaayı Govindah XXII, 58, 6 


* mätrikam paitrikam ХҮІ, 174 oxir. N, 


* màtrivat parndšáràüç cx XVI, 44, 12 

[ mátrà pitrà svaymm] XIX, 53, 19 

[ mádhavilataya] XVI, 43, 5 

*“MüàndhàtÀ sa mahipatih XXIII, 59, 10 

tmüraraniccacidátu XIX, 185 init. 
(málatilatayá —  màádhavila") 


| *mitam dadàáti hi pità IV, 20, 19 


muktakecam ripum XIX, 52, 13 
mulca muiücn paridbána" 1, 103 اد‎ 
tmugalum dehali X, 146 med. 
+mükam karoti wácakam XXV, 205 
(62, 9) 
mürkho nirihano 111 114. 3 
mritag ch "lm XVII, 47, 8 
mridubhashiuy. VII, 24, 2, siehe rüpa- 
lávagya" 
mannin måkab IV, 19, & 
yab svikaroti sarvasvam XXI, 192 init. 
[ Yakshipi và] IX, 27, 7, siehe Vidyà- 
dhary 
yat kimein madburam 1, 104 med. 
(yatnatah sevyamáno z- dehah sam- 
sodhyamáuo) 


| gyatra Jivavadho 11, 112 init. 


— mrityur yatra XVIII, 48, 5 
— svedajalair ШІ, 14, 5 
yat sarvatirtha-devänkm X, 147, 3 
yat sihnsam asatyap IX, 28, 1 
yathi ‘ntar vishthayà XVII 47, 10 
(yatho ‘thio = yatho "dave) 
[yatho 'daye ravir| E, 94 extr 
"yad antas tan na IX, 28, 14 
ynda yadà vasaty antar Hl, 118 med 
(yadi pupyopakáràya — pràáoinàm 
upakaráya) 
yadi vahati tridapdam ХҮШ, 50, 17 
yadi và khádako X, 149 (29, v. 18) 
yad iba laukikam XXI 56, 9 
yad dugdbadànato X, 146, ۶ 
yady api bhavati virüpo XXI, 193, 3 





Versaufünge. 


*bále lalàmalekhe 'yam IX, 27, 2 
bimbádhararasásvàdo XIV, 26, 12 


buddbimaddhetukam X, 145 (29, v. 4) 


*bubhukshitab kim na XXV o, 63, ? 
[Brahmápi varade] VL, 186, 10 
*Brahmà yena kulilavan XVII, 45, 1 
bráhmagárthe gavàrthe XV, 170 extr 
*bhartrijive ea yå XVI, 174 extr. 


[ bhasmanám samgrabam] Hi, 113 extr. 


tbhánug ca ti XXIV, 203. med. 
[ bháryà eai 'va vighläkshi] IV, 19, 11 
*— putrac са XVI, 173 (43, 34 f. 
[bhävair güdhatarair] Vorw. 27 
*bhikshuniká pravrájikà T, 102 med. 
bhikshuni varttigi I, 102 init. 
bhinná márgà XXII, 57, 5 
(bhuktam tasynl va == hhunkte® 
bhuñkte tasyai va ,0اک‎ 155 )38 ٠ 
bbujau netre iathi XVII, 182, 2 
*bhoge rogabbayam XVII, 177 med. 
bhogyam vinà nai 'va VIIJ, 1359 (2 
v. 2! 
bhaumam canaiccaram 11, 12, 3 
[bhrüntákampana"] E, 7, 28 
:1 Adipapî I, 100, 1; sich 
strihuntä® und ekena prapipktena 
[ manditam mupdakhapdaic] E, 7, 24 
[maddehasyh 'sya] IV, 129 med. 
madyapánàt param X, 29, 16 
madhyähne samdhyayog П, 111, 11 
['mantripo vacanam] VI, 135 med. 
| manye "ham täta] IV. 129 med. 
[ mayürasya kaläpena] XVI, 43, 4 
marakatamanigana® XVII, 179 init. 











D == 85 nahe") 
#malgunijanapti” XIX 187 med. 
[ máüsapüritavaktràc] E, 7, 30 
mui jánasi visariam ХХ, 190 (54, 44); 
A. v. 13 


mhtaram pitaram نف‎ "en ХҮП, 46, 
(шй kasya == kasya màtà) 
*miià yadi visham IV, 20, 25; XIX. 

53, 20 


Veraanfdnge. 


yo dattam lopayed XIX, 186, 1 (52, 


v. 15) 

*yo dharmacilo XIX, 52. 11 

yo me garbhagatasyà 'pi VIII, 25, 4 
yo vecylvadanam XX], 193, 7 
yauvanam udagrakäle III, 15, 8 
"raktä harati IX, 8 0 

۴8/077 Ш, 123 (17,v.96); A. v. 4 
rasbnàm tu ghritam XIV, 25, 6 
“rho nh 'sti kshano XXIV, 61, # 


(*yrági n& labhato HI, 16, 18 
[ rijà emacànam] E, 6, 18 


*ràjii dharmini XV, 39, 3 
(rji yh — yh rAjüi) 
rijye "pi sumahaád iV, 20, 27 


| "rütrir gumishyati Ш, 192 med, 


Rama Rima tiva XXII, 104 (58, v. 1) 
"Ràmo hemamrigam i, llf, 31 
"riktapánir E, 5, 10 
tradi dhatte HIT, 118 (15, v. 8) 

röpa-lävanya® VIL, 24, 3; siehe mri- 

ríüsaü ráulu XIV, 162 (88,6 ff) À. v. 20 

re re müdhàh XXIII 200 (58, v. 4) 

re Bambkara má sijasi XIV, 37, 17; 

À. v. 19, N. 

rohisi en maghi IL 12, 4 


lajjànácas tathó XVI, 174 med. 
(Injjámülaharam к= lajjàdravya*) 
lajjijjai jenà jano IX, 97, 41 A. vw. 7 
lambedara nàmas XIV, 35, 1; X, 145 
lambodaram mahlhhimam V, 9]. 1 
Ialàta-kati-vakshobhis XVIII, 182, 6 
lingachedam kharürcham XXI, 55, 11 
ies tlokhg ca bhoginah > kilopabho*) 
'bhamülánipàpáni XIX 58 ۱ 
š 180 (48, 27) 
„muksbo(f) kukshi; ca XVI, 182, 5 
— "tha kakshà XVIII, 49. 15 


vadanti ca mahádosham XXI, 56, 13 


(vande Sarasvatim шш naivi Sara”) 
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yady nau narakam XIV, 145 med, 
siehe aranye nirjale? 
ynbhasva nityam III, 116 init. 
"yayor eva sümam HU, 114, 1 
“yasmin deco ca kále ca X XIV, 203 med. 
— — — yatsthäne XVII, 48, A 
* yasya cittam dravibhütam XVIII, 50,16 
ن()‎ và 'nnàni با‎ 10, 23 
[ yasyáh suvistrite] XVI, 43, 2 
yasyà ناه‎ witiam XIX, 187 med 


[ yasye 'dam bhuvana*] E, 93 (5, v. ۱ | 


уй kirtr utsarpati. XXIV, 203 med 
yh kundendutushàra" XVI, 171 (43, 


v. 1) | 


туйт eintayämi II, 17, 23 


yäti märgapravrittasya XXV, 206 med. | 


yà tirtha-muni-devänäm X, 146, 3 
ya dütikägamanakälam II, 166, 31 
*yáüricam pustakam Vorw. 26, 1 
fh parabfidayadhanam XXI, 193, 8 
yä pänigrahalälitk XII, 154, 3 
*yàmini ve "ndunÀ E, 98 (5, v. 3) 
*yà ràjài rájaputri XVI, 45, 15; siehe 
pjità A 
*yávat pugyodayah ҮШ, 95, 5 
yhvad evo 'pacåryante IX, 145 init. 
*— ür&vyopárjana? XXII, 57, 4 
yà sà candanapankam ], 104 (10, v. 17) 
*yà hinasti nijam XXI, 56, 10 
yihi vita yatah XII 32, 3 
*ynktena cürpena 1, 10, 19 
ye dadate mritatriptyai X. 148. 5 
[ yena JNvàpitá] H. 13. 10 
— ni "IHighà XIV, 35, 10 
— yd vüpitem XI, 30, 2 
yená "krüntam tribhuvanam XIV, 38, 13 
[ — 'sthini pragitàzi] H, 113 med. 
„yo bälabhäve ХХІ, 56, 18 
уе märayanti X, 147 (29, v. 8) 
ye müdhà 'ksharavarjitäh E, 99, ۶ 
tye mêdakih I, 105 (10, 34) 
уе тайса П, 117 (15, 14) 
"yeshäm na vidyà E, 99 init N. 
yair(?) tau cankha-kapála XXIV, 203 
init. 
(yais ta nà "Hāgiti == yenê nk") 


231 


"vievásas tu katham JX, 145. med. 
wish&dah kalabo XXI, 55, 4 
vriddbo "pi drigyate XXI, 193, 10 
["Vetàlapaüeaviteatyàm] X, 150 med. 
* vyomaikántavihirino XXIII, 59, 11 
cafhe pratieaghag HI. 117 extr 
catavarnülamkhre XVI, 175 (45, v. 1) 
çateshu jàygte çürah XII, 155 med. 
qabdabrahmasudhá? XII, 32, 1 
(carirapushpa? к= girishäpushpa®) 
cákhámrigasya XI, dU, 6 
(gistä hy ñtmavntàm == gurur Апл") 
cirahsindürapürena XIV, 157 extr 


girishaposhpasamkhga XIV, 36, 1 
siche yona hÀ "liigità 


[gishtächrasamäyuktab] XI, 32, 10 


gighrun muüca XXII, 195, 2 
qilatàsveshu pátreshu VIL 133 (24, v. 3) 
cukra-;onitasamyogàd ХҮШ, 47, 9 
cuerüshayñ ca yà IV, 129 med. 
eushke nire XXH, 199, 19 
güram kritajüam XVI, 49, 7 (8) 
*calle calle na mágikyam XI, 3], 8 
qmacüne niyamánam XVI, 45, 19 
*craddhábinagm XVIII, 50, 19 
S erop bhavati XVI, 173 (43, 23) 
سای‎ tushyati XXII, 199, 17 
*orüyatäm dharmasarvasvam X, 29, 2 
— pragnasarrasvam IL, 112 extr 
*ereyah pushpa-phalam II, 14, 2 
(greshtham punya*— çreyah pushpa”) 
*shatkarno bhidyate E, 6, 13 
shodagàbdà bhaved XVII, 183, 2 
samsäre haarihimü XIV, 158 (35, 
v. 3) K. A. v. 14 
sumskartk co 'pabartà X, 29, 18 
*sakrij jalpanti IV, 21, 29 
sakridà yat pratipannup XXIV, 204 
med. 
*samgama-viraha" HI, 17, 22; I, 100 
extr.; XII, 153 extr. 
(sachayoa yatra == acchàyah pári*) 
tan jayati samkalpa® XXIV, 202 extr 
satyam çauram cunup XXL 55, 6 





Versanfünge. 
(*yvigvaset krishpasarpasya [II 17, 24 


*vayovriddbàs tapo” XIX, 187 med 

“талыр адыг па sà ХХІ, 56, 14 

° ҮШ, 25, 6 

varayot kulajêm VIL 25, 4 

[ vartate Gaudadece] X, 145 init 

 [valiteayega vidbrità] XVI, 43, 8 
(vasanty aranyeshu e trinäni khä- 

danti) 

*vastrahinam alamkiram IX, 28, 9 

*vahed amitram XXIV, 209 med. 

* vAji-värana-lohänäm Ш, 15, T 


vümanam okadnntam ХҮ, 39, 1; ХІУ, | 


157 extr 
(vihl vita == yibi våta) 
[Vikramhdityardja] E, 04 init 
[ vikritvà pa&camag] VII, 138 med.; 
vikreyi näpiti I, 102 init. 
vighnecvaram Gapecag IV, 18, 1 


— ganüdhyaksham XXII, 194 (56, v. 1). | 


("riditah pägavo I, 14, 4 

*vidyüm vittam Il, 112 (13, 20) ۰ 

[ Vidyhdhary Apsara] IX, 27, 8; siehe 
Yskshisi và 

vidyärambhe vivàde ca pravece XIX, 


184 (51, v. D | 


— — — — smmgràme XIX, 51, 1 


(vidy rüpam — kokilänäm svaro) 


vulrattram ea kavitvumn ca E, 98 exır. 
(тыг garbbagatasyë& == yo me 
gar?) 
(")winayena vinà E, 7, 33 

vinäyakayı  namaskritya XVII, 175 
(45, v. 1) 

vipragane "py atibhukte X, 29, 12 
vimauhonaoüpahu* XIX, 186 init. 





E, 100 med.‏ سس 


viçvaset kapile güdre Ш, 122 (17 
v. 24) 


Versanfünge 


sukhasya duhkhasya XVIII, 48, 2 
"sukhasyá 'nantaram XVI, 175 (45, 
282—836) 
sugandho vanità I, 108 init. 
"suguptasya hi dambhasya I, 1], $8 
[sunäsä subhruvh] XVI 171 extr. 
(suprayuktasya = suguptasyi 'pi) 
t=uraasuranarewa XXI, 191 (55, v. 1) 
( surasaritiravklarü = tadiri- 


surüphne niratànàm XIL 155, 9 
surä-'suragiroratna® XVII, 118 (47, 
v. 1) 
. (surüpam purusham == susnütam?) 
(*jsusnAtam purusham DL 15, 19 
"suhridi nirantaraeitte IV, 20, 17 
[süryakotisamäbhäso] E, 5, 4 
* so ko vi na "thi XIV, 37, 14; A. v. 16 
[stanüv attungasadvrittau] XVI, 49, 6 
["stavenà 'nena divyena] Vi, 136 (83, 12) 
(strighàti e strihantá) 
(stribhogüt am strisambhogàt) 
(strilokht  strisambhoght) 
strisambhógát param* E, 2, $9: XIV 
35, 5 
strihantä bülahantá 1, 100, 2: siehe 
ekena pranipátena 
(sthümam nh 'sti — raho nå 'sti) 
sneham manobhavakritam Ill, 16, 13 
sprishtvä 'thava III, 16, 17 
srotähai yasya ХҮП, 47, 19 





| svabbävamadhuräläpa] IV, 19,13; siehe 
bhiryh eal ‘va 
ambisam paramüsair X, 99, 9 
tsrarisukhi karkatikh ca L 108 erte 


SE 


[svarotkata-Janasthànam] E, 7, $7 


[sralpskum madhyadecum] XVI, 43, 7 
svalpüyur vikalo X, 99 11. sisha 
duhkhäni yanl 
jsvibhipràyaparokshasya TI], 18, 5 
svüminam ca rane XIX, 52. 1$ 
"srkmini gunäntarnjüe IV, 128 (20, v.17) 
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sadyab pränakaram XIV, 1590 med 

sadhanah kurute XXH, 198, 8 

sa Dhürafjaptijüte XXIV, 202 extr. 
"sanmárge tåvad iste XIV, $5, 8 
tramdhyiatarpanat XXI, 198 init. 
| sapta-svargás 'tu] XV, 41, 14 
[ sumagradubkhanilayum] E, 7, 29 


samantäd val eakshul XVIIL 180 med. 


"samihitam yan na VIII, 25, 2 
sampadam sakalam XXI, 19], 2 (55 


v. 3). 
“sa yåti narako XIX, 186, 8 (52, v. 15) 


sarvabhütesha XIX, 185, 1 (52, v. 10) | 
"sarvayajüeshn XIX, 185 (52, v. 10) | 
sarvacukram bhavet X, 149 (29, v. 17). 





(sarnbhasam anurügád «= aharahar") 
saralo "pi sudak«ho XXI, 193, 5 
TSaraseati efracanákalena XX, 188 
(58, w. 1) 
Sarasvatyhh prasdena XXIII, 58, 1, 
X, 145 init. 
sarpasya tälumüle 1L, 11], 160 
sarvip Barapati^ XXII, 199, 18 
(sarvajanmani — pürvajanmhrjitam) 
sarvatra bhramatà X, 147, 2 (29, v. 11) 
— 6ucayo dhiràh 111 117 init. 


sarvesbäm یں مد‎ XIX, 51, 5 | 


*— — ratnànàm XIV, 86, 7 
dhin&m) 

sarvasahadhinàm VI, 24 Т 

"sahasi widadhita na Î, 109 /12. ر2‎ 


(sahaso ‘tpadyate == sÀ sÀ sampa- | 


)| fsrapnodakacaci? XXII, 198, 11 


(" jskdhün&m planam E, 5, 9: IIT, 17. 27 
sädhrinim eva XVI, 45, 30 
tedyaruvapywmurüri IX, 143 med 
shrit sarap sambidhya Vorw, 25 

sà sampadyate IV, 20, 26‏ دد" 

sitam vrittam guru XVIII, 1&8 init 
| sitapadmasamábhásam] E, 94 (5, v. 4j 
| xitapadmisanàrüdhabh] XVIII, 49, 8 (10) 
*siddhamantraushadham E, 6, 1? 


ntraushadharm) 
ا یں و مس سد‎ via | 


svimino *rthə hi yad IV, 180 (21, v. 29) | banyan mantrair vin VI 186 extr 
(svàmi dàtÀ e kshami dátà) | ME neni X. MI 

"svürthag: samuddharet I, 107 (11, 51) (hastivaktrag mahá^ s— vümannam) 
oülerülaülcüpürahrü" XIX, 1861nit |  h&vo. mukhavikárah I, 100 med. 

[ hañsa-eñtaka-enkora"] I, 99 med | "hisidulkhakadarthita? ХХИ, 197, (4) 

| bahsa-kirandavAkirnsm) 1 1, 1 | [himakundendu®] E, 5, 6 

*hanu-loeana-báhu? X VILL 50, 15 hridayahärini IX, 141 (27, v. 2) 










npe. ۳ 


Berichtigungen und Nachträge. 


35.7 2. 5£ lies: Karna-Qalyoddhats® und: samearad-Bhimá?. — 
ibid. Z. 0 St. svaro" haben AB eigentl kharo". — ibid. Z. 37 lies: 
ketakishandamanditam. — S. 8 Z. 7 lies: vasati, Bhavin ni. — 
8. 9 Z. 32 ist die Verszahl 12 falsch statt 10, und so sind 
weiterhin alle Verszahlen in dieser Erzählung um 2 zu hoch. — 
8. 10 Z. 12 Нев: myitä nu kim, manasi. — 5. 11 Ж. 84 lies: 
balig en. — S. 15 Z. 28 Hes: vivühya svanagare. — ibid. Z. 46 
ist die Verszahl 11 st. 10 zu setzen. — 8. 16 Z. 8 nach bhivi 
Komma st. Kolon zu setzen; Z. 10 lies: vastrübhisamyamana; 
4. 12 lies: uccaibshthivanam . . cayyá-"sanotsarpapam; Z. l4f. 
t abhimukhe; sakhyáh samülokanam | drikpätag ea paräfimukhe ; 
Z. 16 lies: imäm ca vindyád amuraktaceshtàm; Z. 18 st. mám 
drakshyati lies: samhrishyati; Z. 20f lies: tanmitrapüjà, tada- 
ridvishatvam, kritasmpitih, proshita"; Z. 24 ist das Komma nach 
viraktaceshfä zu tilgen; Z. 27 lies: taddvishfamaitri; Z. 29 lies: 
па runaddhi yäntam; 7. 47 hes: smarajvarabharártipipásite - "Ta. 
— 8.18 Z. 19 ist nach távat Komma zu setzen, ebenso B. 35 
Z. 10, 8. 48 Z. 21 u. 8. 46 7. 2, desgl В. 89 Z. 9 nach ot: 
yatim. — S, 23 unten ist Marginalzahl 45 st. 55, 8. 24 oben Vers- 
zahl 9 st. 7: zu setzen, S. 49 die Versziffern 7, 8, 9, 10, 11 m 
6, 7, 8, 9, 10 zu ündern. — 8. 48 Z. 44 lies st. asyáb: asyüm. — 
8. 59 Z: 29 nach sahodarál ist ein ? zu setzen, ibid. Z. 46 die Worte 
kaechspam mna grihpàmi zu streichen. — 8. 61 V. 44 vor sáshtá- 
Dam einzuschalten: deväya. — 8 63 2. 16, 21 etc. L tapdula*. — 
8. 65 Vers 21 L: bk — 8.69 Z.1 L: Myigánkadatto; ibid. 
2.33: Adioyatäm, 35 gatvà. — S. 92 Z. 2 lies: däkshipätyo; Z. 15 
tam nripam pra" — 8. 98 bei $ Vers 1 lies nach namaskritya : 
d desgl einen corrupten, Gangi lharajagA?; 2 Zeilen weiter lies: 
Vers. Boehtl! 5465 yüminl'. — 8. 95 Z. 6 v. u. lies: Boehtl. 
588 (218) arthanágam manastápam?. — 8. 96 zu 6. 20 lies 
aghoramantram CEe. — Dieser Ausdruck, über dessen Bedeutung 
Gildem. im Glossar s. v. ghora, kehrt an andrer Stelle wieder, 
s. B. 107 init. die Lesarten von D und E. — 8. 97 zu Vers 18 
schlägt „Jar. vor mit a in yó zu lesen sarvapápamayam kiyam ivi 
"mayscatäcrayam, wobei dann überhaupt die Accusative stehen 
bleiben könnten, Vers 20 kälamegham ivo 'tthitam, 26 avivekam, 
28 Lankadáham, und in Vers 18 meine S. 96 erwähnte Aenderung 

15" 
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sampräptah aufzunehmen würe. Diese Lösung scheint mir jetzt 
die beste. — ibid. Vers 19 hat Jac. gewiss das richtige erkannt, 
in # lohitäsavam zu schreiben: „wo das Getränke Blut ist“. Die 
Schreibung von д in 8 ist unsicher ec ibid. Vers 21 vermuthet 
Jac, für kpittiká?: mpitakántaka? (Schakal). — 5. 99 nach Vers 3 
lies: Darauf folgt Boehtl. 5573 (2525) yeshüm na vidyà" und dann 
mit tathh ea ein corrupter Prakritvers, anfangend kalahamtäbhara- 
kamtá?. — 8. 100 zu 8, 13 nach ,Prakritvers* einzufügen: an- 
fangend virahána*. — ibid. Z. 5 v. u. nach Boehtl. 6671 (3101) 
lies: samgamaviraha". — ibid. Z. 3 v. u. xu dem Worte käcit sa- ` 
masyA" bemerkt Jac.: „das kann nur bedeuten: „Hast du schon 

eine Glosse gemacht? er sagte ihm vier Glossen", Der Sinn ist 
wohl der: wie der tüchtige Dichter aus einem päda den ganzen 
Vers errathend dichtet, so errüth der kluge Mann aus geringen 
Andeutungen den ganzen Sachverhalt“. Ich hatte es so gefasst: 
‚Hat sie irgend eine Andeutung gemacht? er (der Prinz) erzählte 
ihm (dem Ministersohn) die vier Andeutungen’. — 8. 101 Z. 11 
v. 6. lies st. Z. 16: Z. 32. — 8. 103 bei 9, 13 lies: hat a einen 
Prakritvers etc. Dieser Vers jai jánamti hütte also, da ihn Aa 
haben, in den Text gesetzt werden sollen. — 8. 104 Vers 20 
wird erwähnt aus Cürüngadh, Z. XXVIL 86. — हे. 109 Z. 96 lies: 
gästraih pagyantı vädaväh ete. - 5. 112 med. lies: Boehtl. 6082 
(2794) vidyàm vittam? — 8. 113 Z. 10 les: Richtig metrisch 
hat y so, wie aufgenommen, nur A, anders metrisch d: sahai "en 
jivitab sa ca, ebenso B, nur st ete. — 8. 115 Z. 3 w. o. lies: 
Vers 4 st. 5. — ibid. zu Vers 4: Jac, hült Lassen's Lesart kau- 
sumäyudham für die richtige und erklärt: „der das kämagästra aus 
dem Grunde kennt. — ibid. zu Vers 5: Jae. verwirft meine Er- 
Klärung des Schlusses und sagt: „der Sinn ist: ‚beim wahren 
coitus muss man mit Leib und Seele sein; alles andere ist 
Pfuscherei, Dieser Gegensatz wird vom Zusammenhang  ver- 
langt, und dass so etwas ursprünglich dastand, ersieht man aus 
dem gesha*. Er empfiehlt daher zu lesen geshäny: alikasthitih: 
alle übrigen (sogen. coitus) sind nur ein sehmerzlicher Zustand', 
„oder noch einfacher ceshü vyalikusthitib mit gleichem Sinn*. Ich 
gestehe dass die frappante Einfachheit dieser Emendation, insofern 
die Schreibart der meisten HH. geshänyalokasthitih auch geshäny 
(für geshäny, wie oft) alika” gelesen werden kann, diese Erklärung 
sehr empfiehlt. — S. 116 Z. 9 nach Boehtl. 1038 (392) راس‎ üg 

àvartab°% — 5. 118 med. die Strophe etasyüm übersetzt J ac. 
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folgenderm : „In diesem See, dem Spiel des Königs Amor, 
bringt die Gluth der Jugend die Jagendweiber zum Austrocknen; 
wenn die auch am Bande stehenden Brüste - Ufer ein doppeltes 
Hinderniss bereiten, dann giebt in einem dergleichen Wasser (dem 
Liebesspiel) die dichte Behaar der Blick-Fische ihre Munterkeit 
auf*. ,D. h. dureh den Liebesgenuss wachsen den Weibern die 
Brüste und das Auge wird matt*, — 8. 120 bei Vers 13. lies 
st ABae: ABDae, ebenso bei Vers 16 ABDde. — &. 122 Z. 6 
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v. o. lies: kimi st. kami. — $. 124 zu 18 Vers 1: der Vers 
steht auch in f vor der Einleitung; dort müshavàhanam. — ibid. 
7 15 v. u. lies: 26, 8 st. 26, 5. — 8. 125 u. 127 im Columnen- 
titel lies: IV, 19 st. IV, 18. — 8: 132 Z- 4 v. u. hinzuzufügen: 
Vgl zu 34, 318. — 8. 137 bei 24, 1f. lies: Vers 9 (st. 7). — 
8. 140 zu 26+ 148 Zu nirdhátita bemerkt Jac.: nirdhátayeyt 

welehes überwinden zu bedeuten scheint, wird von (ilänka du ۷ 
ràngatika, ed. Cale IL 135) gebraucht zur Umsehreibung von pari- 
bhavejj*. — 8. 146 init. Den bier gegebenen Erklürungsversuch 
des Verses güdbam agnäti und die Constitujrung desselben S. 145 
extr. ziehe ich zurück. - S. 147 zu Vers 1l. Zur Erklärung 
der beiden ersten Verse aus e, von denen der erste in der corrupten 
Form дег Н. hingesetzt ist, bemerkt Jac, dass prügimardana in 
Vers 10 des Textes sich wohl auf den Ackerbau beziehe, insofern 
nämlich durch den Pflug (das Eisen im 2. Vers) lebende Wesen 
zerrissen werden. gäm däpayatah phalam im 1. Vers würde heissen: 
dessen der die Erde zum Fruehtbringen zwingt; oder dápay von 
V do vidárage(?)  teshüm ebenda ist jedenfalls corrupt; wenn in 
striyämte sollte striyäm enthalten sein, worauf garbhinyäm sieh 
beziehen würde, müsste yoshitah fehlerhaft sein; wahrscheinlicher 
aber ist mir Jucobis Vermuthung yoshiti und mriyante. Die drei 
ersten pádás von Vers 1 würden also zu übersetzen sein: ,Indem 
gleichsam ein sehwangeres Weib (die Erde) durch Pfüge zerrissen 
wird, müssen lebende Wesen sterben*. Bezüglich der garbhiyi, 
mit welcher Umgang zu haben verboten ist, vergl. Vers 2 5. 186 
init. — 8. 149 med. Der Vers nahaghaftükara" steht bei Weber, Ind, 
Stud. 15, 8. 148. — 8. 150 zu 94), 4 f. lies: kå ativa sukumárá B, ká 
ativa sukumürüngi A, k& sukurnáràngi e, kàá sukumári ac; ühnlich 
in der Antwort, wo ativa auch in a — 8. 153 Z. 6 v. n. lies: die 
H.; apará — 8. 154 Vers 3. In A steht dieser Vers naeh dem 
unten folgenden zÄ påpi”. ibid. zuletzt hinzuzufügen: Hiernach 
in B ein Prakritvers, anfangend Asû na dei, s. Anh. — 8. 157 
zu 22 lies: emuro''yam 7 ad, "muficyatàm А, сапога 
mnfáüca BDb. — ibid. £. 5 v. u. lies: namaskpitya A. — B. 158 
bei Vers 2 hinzuzufügen: In a folgt der Prakritvers täma na 
püvima", s Anh. Desgl bei Vers है: In b folgen zwei Prakrit 
verse, anfangend tapu yapu” und samsåre hayavihiņå”. Bei Vers 4, 
Z. 4 v. ш. sind die Worte wo . .folgen zu streichen. — ibid. Z. 2 
v. n. les: karishylmi. — 8. 159 Z. 19 v. o. lies nach Prakritvers : 
damdadamdalu". — ibid. 7 11 v. u. lies nach (3649): asáre 
khalu®: Z. 10 statt a: a. — 8. 160 bei Vers 11 in der 2: Zeile 
zu lesen samsparga edg*. — 8. 161 Vers uttishthantyá wird er- 
wähnt ams Çårngadh., ZDMG. XXVII, 45. Zu dem Verse aranyam® 
giebt Jac. folgende Uebersetzung . und Bemerkungen: „Im Walde 
sind Gazellen, in Lauben des Bergwaldes Bienen, in den Himmels- 
gegenden die Weltelefanten, ım Wasser Lotusgruppen, alle welche 
(schöne Dinge) an Schönheit übertroffen werden von den Augen, 
der Taille, den Brüsten und dem Antlit« der Liebsten; daher, 


wenn die treue Gattin zürnt oder stirbt, (ist es besser) zu sterben 
oder in die Ferne zu wandern [wo man in den obigen Gegen- 
ständen einen Ersatz für die Reize der Liebsten hat]. Oder: „wenn 
die treue Gattin zu zürnen nachlässt, ist in die Ferne wandern 
und Sterben gleich“. „Der Fehler steckt im 1. päda, man erwartet 
"geháni aber haribhir bedeutet nichts was mit madhya verglichen 
werden kann; sari Wasserfall würde passen, ist aber zu schlecht 
belegt“. — 3. 168 med. bei 11 lies: welchen Aa auch . . haben. 
— 8. 164 Z. 3 v. o. lies: kugalam. — 3.170 bei Vers 21 lies: 
pacyamto d. — 8. 174 Z. 6 v, u. nach (2171) einzufügen: فنص‎ 
kam paitrikun. — 8. 180 Z. 151. v. o. lies: kshepya u. kshe- 
paniyam st. khe" — 8. 182 2. 181 lies: in einer . . Indravajrä. 
— B. 185 Vers 8 auch Rámáyapa (Bomb) 6, 18, 27. Dort б 
y&cantam arapágatam, yó na hanyûd ánpigaüsyártham api ça- 
trum Paramtapa. — 8, 186 7. 8 v. o. lies st. 6: 8. Die Anfünge 
dieser meist gereimten Verse siehe im WVersverzeichniss. — ibid. 
vor dem letzten Absatz hinzuzufügen: Vers 16 alle ausser gy, 
Boehtl 958 (355) e apad" B, àpadárthe abde, àpadyarthe e. A 
dirim Bbce. 7 st. satatam: sarvato b. — S. 187 Vers vayo® 
gedruckt bei Aufrecht, Z. XXVII, 29. — 8. 196f. Vers 2. Jac. 
bemerkt dazu: „Ich glaube niropa ist entweder für агора ge- 
meint; ,wie fülschliche Uebertragung von yoga auf einen solchen 
yogin (wie kann man einem solehen yogin yoga beilegen); oder 
агора ist in den Text zu setzen, yogüropab*. — 8. 199 bei 
Vers 1 von XXIII hinzuzufügen: auch in d vor Erz. X — 8. 204 
init. zu 61, 23. Die Bezeichnung „Benfeys Uebersetzung* ist 
möglicher Weise unrichtig, da Oesterley 8. 215 bei No. 25 sie 
nur ,die von Benfey mitgetheilte Uebersetzung* nennt und S. 8 
init. sich über die Autorschaft nieht ausspricht. — 8. 205 7. 8 
у. п Die 3 Verszeilen 4 yÛ und 5 hat d in folgender Fassung: 

bhogäpavargasubhagäm bhukträ Vidyádharaeriyam 

Tripurárivaram prápya vidyá 'bhüe cakravartini. 

niam pravigya nagaram griyä yukto babhüva sah. 
ib. Z. 14 v. o. st. mandale "çvaram (für mandala ievaram aus ma- 
dale i") wohl einfach mandalecvaram in der Bedeutung König 
zu lesen. — 8. 207 sind zu 64, 14#, die Lesarten von B in der 
ХХИ. Erz, zu bezeichnen B?*, vergessen worden, lies also: 14 уд, 
15 und 16 auch AB’ 14 y hat B! deutlich atyantalälitam, & 
"sangibhib; 15 а vivardhite, Û yauvane samcitam budhaih, y steht 
ta von tatyfaj]ämi am Bande; дф sa tu roridi(so!). 16 a káyapra- 
vega® wie A, 5 jütàddhatasálinab(so), à racitotsavab wie A, — 
B. 219 zu Vers 18 bemerkt Jac: Ich halte iha für Glosse zu 
attha und lese: tà attha tingi jannä: daraus entstehen (janya) drei 
(Personen) hier. Das Neutr. pl. der Num. statt des Masc. ist nicht 
selten". — 8. 220 bei 19 lies: XIV, 37. — 8.1Х 7. 13 v. u. fehlt 
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Einleitung mit Inhaltsangabe. 


Das Aupapátika-Sütra ist das erste Upánga !) der Јаша; 
es zerfällt in zwei Theile: der erste enthält die Wallfahrts- 
geschichte eines Königs m mnem Heiligthum, wo Mahä 
vira eine Predigt hält, während im zweiten Theil das enthalten 
ist, weshalb das ganze Upánga den Namen Aupapátika-Sütra führt, 
nämlich eine Lehre von den upapáta genannten Wiedergeburten. 
Upapáta ist eigentlich eine falsche Samskrtisirung statt upapáda 
es mag hervorgerufen worden sein, weil in dem Homonym cyava 
[сауа] дег Begriff des ,Fallens* liegt; aber ursprünglich bedeutete 
das Wort [im Präkrt uvaváya oder uvàya] nieht ,der Fall* 
sondern „die Erreichung“ von ups pad, wie das nebenstehende 
Verbum uvavajj [= upa-pad] ganz sicher zeigt. Auch das mag 
die falsche Samskrtisirung von uvaváya begünstigt haben, dass 
man in dem sehr häufig angewendeten Nomen agentis uvavattar 
der Form nicht ansehen konnte, ob y pad oder Groe drin stecke 
Was unter der „Erreichung“ (oder riehtiger „Gelangung“) zu ver- 
stehen sei, zeigt der Text selbst überall, wo von uvarajj oder 
uvavattar die Rede ist: es ist das Gelangen in eine andere 
Existenz und ist der neutrale Ausdruck für die Wieder- 
geburt überhaupt, während zwei andere Ausdrücke caya, cu und 
uvvatt, der erste die Nüance des Nachtheils, der zweite die des 
Vortheils mit der Idee des Wiedergeborenwerdens verbinden ; caya 
und cu werden nämlich bloss von Göttern, also von relativ hohen 
Existenzen gebraucht, welche durch die Wiedergeburt in niederere 
Existenzen herabsinken; wwvratt (udvart) dagegen bloss von 
niederen Existenzen, die sich durch die Wiedergeburt zu höhern 
emporwenden oder emporringen. Auch in der Bhagavadgitä 
kommt py cyu einmal vor in der Bedeutung: „in niedere Existenzen 


1) B. die übrigen Namen zusammengestellt KS 5. 14 Anmkg. £ 
Abhandl d. DMG. VIL 2. 1 


و 


herabsinken*. Demgegenüber hat also upa-pad die allgemeinere 
Bedeutung des Wiedergeborenwerdens überhaupt, und so handelt 
denn auch der zweite Theil des Aupapätika Sütra von dem „Er- 
langen” von Existenzen in den 12 Götterwelten 1). 

Der erste Theil des Aup. 5. nun enthält, wie schon bemerkt, 
eine Art Wallfahrtsgeschichte, und zwar ist dieselbe Schema für 
alle Jaina-Texte, indem in diesen stets nur auf die im Aup. 
gegebene Schilderung verwiesen wird, mögen auch Namen des 
Königs und des Heiligthums, bei welchem er den Mahärira opt, 
sucht, ganz andere sein. In dieser Hinsicht steht damit die erste 
Hälfte des zweiten Upänga, des Räjapragniya Sütra®) in 
engster Beziehung. Dieses Upänga enthält nämlich auch erst gegen 
den Schluss die pragnäh des räjan Pradecin, von denen es den 
Namen hat, dagegen in seiner ersten Hälfte die Wallfahrts- 
geschichte eines Gottes, welche ebenfalls Prototyp für alle 
Texte ist, indem an andern Orten 3) einfach darauf verwiesen wird. 
Demnach enthalten diese beiden ersten Upánga auch, weil sie für 
einen gewissen in den Jaina-Schriften oft wiederkehrenden Stoff 
vorbildlich sind, alle Beschreibungen (vargaka) mit wenigen Aus- 
nahmen *) vollständige. Aus dem zweiten Theil des Aup. 8. bebe 
ich als besonders wichtig hervor, dass in 88 73—122 eine Gradation 
unter den zeitgenössischen Bettelmönchen aufgestellt wird, welche 
für die Kenntniss der übrigen Secten und Religiosen von grosser 
Bedeutung ist. 

Es folgt nun eine genaue Inhaltsangabe des Aup. 8. 


1) 8. deren Namen in 8 37, wozu noch die Bhagavati 8. 304 erwähnten 
kommen Sehr Ashnliches, doch nicht so ausführlich, hat WBhag. 1, 2 88 77 
mw 78 B. 162 í. 


3) Die Prákrtform des Namens ist Ráyapasegaijja, sie ist dureh volks- 
i etymologische TE = Rija- وو‎ it entstanden, weshalb die von W Bhag. 
. 213 ú. 252 ausgesprochenen Vermuthungen zu berichtigen sind. Der König 
Ргазепаји ist nämlich bei den Jaina ebenso wenig wie bei den Banddha in 
Vergessenheit gerathen, was schon dadurch bezeugt wini, dass er im Sthánánga 
unter den T hervorragenden Herrschern des gegenwärtigen Zeitalters (Osappinf) 
aufgeführt wird in den heiden Strophen | | 
padham' ettha Vimalaváhana-Cakkhuma-Jasamam cautiham’Abhieande 
tatio Pasenai pupa Marudeve ceva Nàbhi ya 
Candajasa-Candakantà Surüva-Padirüva-Cakkhukantà ya 
Sirikantä Maruderä kulsgara-itthinn nàmálg. 
Einzelne der Namen dieser Begründer von Dynastien (kulakara) sind jedenfalls 
sind ohne Zweifel wenkgstens Marudevà Pasenai und Vimalaváhana historische 
Personen. Ueber den letzten handelt amch Bhag XV, 5. | 
3) Z B. WBhag. HII, 1 इ 516. 8, 213. 
4) & Anmkg. zu 8 26. 
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Erster Theil.‏ 


Der Zug des Mahävira (Samosaranam) zum Punna- 
bhadda-Heiligthum und die Wallfahrt des Königs 
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Küniya ebendahin $8 1— 61. 


A. Situationssehilderung 88 1—14. 


1. Localität 1—10. 
Stadt Campi . 


Ausserhalb derselben das Punpabhadda-Heiligthum | 


Um dasselbe herum ein Hain. . . - 
Dessen Bäume . s s e so snn H 
In der Mitte des Haines ein Açoka-Baum 
Die ihn umgebenden Büume . . . - ur. 
Die rings um diese Büume wachsenden Gestriuche 

[Aus einer andern Recension :] 
Die acht Mangala über dem Acoka  . . . » 
Die verschiedenfarbigen Wimpel über demselben 
Die übrigen Verzierungen desselben : 


- 
E 


Die Steinsitzplatte am Fusse des Açoka-Baumes 
2. Personen $$ 11- 14. 

Der König von Campá: Küniya . 

Die Konigin Dháripi . 


Der Pavatti-väuya (der Berichterstatter des Königs) - 


Seine Unterbeamten . 


B. Der Zug des Mahávira, das Samosaranam 


88$ 15— [35]. 


1. Die vorbereitenden Zustände und Ereignisse 88 15—21. 


15 


Der König weilt zur Zeit im Andienzsaale . 


Mabivira mm Begriffe zum Puppabhadda-Heiligthum zu zieben ٤ 16 


8 17 


Der Pavattivñuya, als er dies erführt, freut sich sehr und 


geht zum Audienzsaale 


Er macht dem König und der Versammlung die Mittheilung & 18 


von der Ankunft des Mahävira 


Der König macht hierauf, vom Thron herniedersteigend, das 


. 8 19 
. 8 20 


8 21 


Antlitz in der Richtung des Erlüsers gewendet, die 


übliche Verbengungsceremonie . - - 


Und spricht die Verehrungsformel: „namo ‘tthu nam”, wornach 


er den Pauttiväuya beschenkt . 


Und ihm den Auftrag gibt, Mittheilung zu machen, sobald 
Mahärira zum Punmabhadda gekommen wäre. . + - 


x Ж =s 


2. Das Samosaranam zum Punnabhadda 88 —[38] 
а. Erzählung des Factums 


An einem schönen Morgen zieht Mahüvira mit 56۱۳8۲ An- 1 
hängerschaft zum Punnabhadda . ۱ TES 


b. Schiderung der. Anhüngerschaf? 


&. Die Frommen. 


1. Die Samana. . د‎ 8 

2. Die Niggantha . 8 24 

3. Die Thera . . at, ENN 8 5 

4. Die Kenntnisse dieser Anhänger im Allgemeinen 8 26 
#. Die Asketen, 

8 27 





hüngigkeit derselben von jedem der 4 padibandha | š 28 
3. Deren Lebensweise in den acht Wintermonaten (bei Aus- 
schluss der Regenzeit) . . : « s. UR ds 
4. Deren Askese, Tapas 
а) Ausserliche, sechsfach 
шише . . 830 I 


ROYE = усш ټل‎ ٢ لک‎ 1 
bhikkhäyariyhıı . 155, . . .,.., د‎ SE HI 
kàya-kiləsa o... ala Fe e, E Y 
padsallipayà . . . ., e EE VI 
b) innerliche, sechsfach 
päyacchitte . . *. * * «» « कती तु 
و۷۵‎ 0۷ ЗЛЕ OM E Жеб» 11۳ 
И: вли амн Е erg V: 
viussaggo مد‎ e Ya Aah SE Yr 
5. Das Studium dieser Apagüra , . . 8 31 


6. Ihre Art in Form eines Gleichnisses, nach welchem sie 
mit dem Boote der Selbstheherrschung (snmjama) das 
Samsära-Meer überfahren . . . . 882 
у. Die bei Mahávira sich einfindenden Gott- 
heiten 33 33—[38] 
l. Die Asura-Prinzen paa DN 
2. Die Bhavagavási-Gotter . 
8. Die Vápamantara-Góotter 
4 
5 
6 


* ж Ë 


SEREE 


Die Joisiya-Götter . "KP Te na a A 
Die Vemániya-Gottheiten . . . . 7 Ke 37207 
Die Accharä-Göttinnen . . , | | Re " E ङ्ह 


)aranam sieh ۴ 

lL Wirkung desselbon in der Stadtbevolkerung von 
Campá: Grosses Gerede im Volke über die Ankunft des 
Mahávira; die Leute ermuntern sich gegenseitig, hin- 
zugehen, um ihn zu verehren und ihn zu hüren in der 
Hoffnung auf Glückseligkeit. Vorbereitungen zu dieser 
Wallfahrt, an welcher sich die verschiedenen Geschlechter, 
Kaufleute u. s. w. betheiligen, welche die Absicht haben, 
sich belehren zu lassen und sich den Difamma-Vor- 
schriften zu unterziehen. Mit gewaltigem Lärm setzt 
sich der Zug bis zum Pungabhadda in Scene. In einer 
gewissen Entfernung wird Halt gemacht, man steigt von 
den Wagen und nähert sich dem Mahävira mit den 
üblichen Ceremonien bis auf die richtige Distanz (naceá- 
sanne nüidüre) (orte A aa SE 








2. Wirkung desselben am Hofe des Königs von 
a. Vorbereitungen für die Wallfahrt des Königs 
و8‎ 89—48, 

Wie der Berichterstatter des Königs das Hinausströmen des 

Volkes zum Punnabhadda-Heiligthum erfahren hat, macht 

er dem König Mittheilung [— dabei wird auf 55 17—20 

verwiesen —] und wird beschenkt . . . + + < + 8 39 
Auftrag des Königs an den Bala-väuya: 

1) den Abhisekka-Elephanten auszurüsten, 

2) das Heer und 

3) die Wagen der Königinnen, 

4) die Stadt festlich zu schmücken . . . = عم‎ & 40 
Auftrag 1) und 2) übergibt der Dalaváuya an den Hatthi 

тыы ск میاه‎ К оине ане कक ЫЙЫ? ЭА 
Schmückung des Äbhisekka-Elephanten und Rückmeldung 

an den Balavkuya E 
Den Auftrag 3) übergibt der Balaváuya dem Jága-süliya . 5 43 
Ausrüstung der Wagen und Rückmeldung an den Balaváuya $ 44 
Den Auftrag 4) übergibt der Balaväuya dem Nagara-guttiya § 45 
Schmückung der Stadt und Rückmeldung on den Balavinya 8 46 
Rückmeldung des Ganzen an den König durch den Balavàuya š 47 
Befriedigt über die Erfüllung seiner vier Befehle geht der 

König in die Palästra (aftanasälä), von hier 8 

Badehaus (majjanaghara) von da mit seinem Gefolge 

in den Andienzsaal (uvatthäna-sälä), und hierauf 

besteigt er den Abhisekka-Elephanten . - . . ة.‎ 8 


= — Ë 


کت = 


b. Wallfahrt des Kimigs zum Punnabhadda- Heiligthum 
88 49— 54. 
Es prüsentiren sich vor ihm: 


1)Die Glückszeichen . . . . . . . . . .« 8 49 T 
2) Der goldene Wasserkrug, die Sonnenschirmsflagge 
mit dem Fliegenwedel, und die Siegesfahne . . 1 
3) Der Sonnenschirm, der Thronsessel u. &. w. . . 1 
4) Träger von Lanzen, Bogen, Büchern, Gefüssen u. s.w. IV 
5) Allerlei sprechende und singende Leute . . . ү 
6) 108 vorzügliche Pferde aL कक क क VI 
1) 100 Klephanten نه هه‎ « аА ао VII 
8) 108 Wagen . مکی رق ان فیس‎ "ard accen a یت‎ IH 
3) Das gewaffnete Heer der Fusssoldaten . + . . IX 
Aufbruch . . - «हैं 50 


Anordnung der Pferde, Elephanten und Wagen beim Zuge. 8 51 
Die Ausschmückung und das Geräusch des Zuges . . . § 52 
Die Begleiter, das Hochrufen und die Glückwünsche der 
Jjanchzenden Menge... .. . owocow « >» ....858 
Mit dieser dem König zujubelnden Begleitung nähert sich 
der Zug dem Punrgabhadda-Heiligthum, bis sie die 34 
titthagarätisesa des Mahávira erblicken. | steigt der 
König von seinem Elephanten, legt die fünf königlichen 
Insignien weg, und nähert sich dem Mahävira mit dem 
pancaviha abhigama, macht das dreimalige Adàhipa- 
payähipam und die dreifachen Verehrungen (käiya, väiya 
یرہ لا لے .. عجار شوه‎ а БВА 


Fahrt der Königinnen zum Punnabhadda-Heiligthum.‏ ه 

Jede derselben verlässt, umgeben von ihren aus fremden 
Ländern gebürtigen Zofen, das Frauengemach und be- 
steigt ihren eigenen Wagen. In einer gewissen Ent- 
fernung von Mahävira steigen sie ab, treten zu ihm mit 
dem pancaviha abhigama, machen das dreimalige ädähina- 
payáhigaup und die Verehrungen, und stellen sich mit 
gefalteten Händen hinter dem König auf . . . , . $ 55 


D. Die Predigt des Mahávira 88 56 u. 57. 

Vor dieser ungeheuer grossen Versammlung predigt Mahävira 
in sehr schöner und verständlicher Ardhamägadhi- 
Sprache; erst spricht er über die Principien des Seins 
(atthi und n'atthi) dann über die Vergeltung der guten 
und schlechten Thaten in den vier Wiedergeburtsstufen 
der Neraiyá, Tirikkha-jopiyá, Magussà und Devà — 
Dann folgen noch sechs recapitulirende Githi-Strophen § 56 


e, Mete 


Hierauf spricht Mahávira von den Pflichten der Heimath- 
losen oder Niggantha und von den 12 Pfüchten 
der Heimathbesitzenden oder frommen Laien 


TR‏ ۱ اکم کسی 


E. Heimkehr der Versammlung. 


Nach Beendigung der Predigt verhält sich die Versammlung 
verehrend. Manche treten in den Zustand der Heimath- 
losigkeit ein, Manche unterziehen sich den ersten fünf, 
Manche den ersten sieben, Manche allen zwölf Gelübden 


к dar Heunathbesibbenden 1... - s E § 58 

Die übrige Versammlung belobt die Rede des Mahävira und 
macht sich auf den Heimweg . eiit to dun onera" B9 
Der König thut dasselbe - - + ` 8 0 
Die Königinnen thun dasselbe چ‎ 1 

Wiedergeburten und Erlösung БЕ 62—189. 

A. Einleitung 88 62 u, 63. 

Indabhüti, der älteste Schüler des Mahävira, Beschreibung 

desselben . . 8 62 


Um über verschiedene die Wiedergeburt betreffenden Fragen | 
Auskunft zu erhalten, geht derselbe zu Mahävira und 
tritt zu ihm mit der üblichen verehrenden Begrüssung $ 63 


B. Vorbereitendes, Ueber die ا‎ Grund- 

lage der Theorie von den Wiedergeburten, dar- 

gestellt in Form von Frage und Antwort zwischen 
Indabhüti und Mabávira && 614—065. 

Ein lebendes Wesen, das in ganz verstockter Weise Böses 

verübt, hat die Folgen desselben zu tragen [päva-kam- 


Zi EE E PIP E. 

Ein lebendes Wesen, das in ganz verstockter Weise leicht- 
sinnig (d. h. aus Unverstand) Böses verübt, hat die 
Folgen desselben zu tragen [mohagijjm páva-kammam 
Ein lebendes Wesen, das die Folgen einer leichtsinnigen 
Handlung erleidet [mohagijjam kammam vedemäpe], bin- 
det sich dabei sowohl an die leichtsinnige Handlung 
[mohapijja kamma] als anch an die Handlung des „Leidens 
an sich“ [veyanijja kamma], ausgenomme? es sei dıe 
letzte leichtsinnige Handlung, wobei es sich dann nur 
noch an die Handlung des „Leidens ап sich“ bindet, aber 
nicht mehr an die leichtsinnige Handlung د واا کو بااپ د‎ 


§ 65 


= = 


Ein lebendes Wesen, das in gunz verstockter Weise Böses 
verübt, gelangt nach dem Tode unter die Höllenwesen, 8 67 

wührend ein lebendes Wesen, das in nicht &o grober Weise 
Böses thut, unter gewissen Verhältnissen [welche das 
folgende Kapitel im Einzelnen erörtert] in einer der 
Gütterwelten wiedergeboren werden kann . . . . . 8 8 


C. Die 16 EES, nach welchen die Art de ME 
Wiedergeburt in den ger Welton resp. nach 
der beiden n letzten die Erlösung erfolgt, dargestellt 
in Form von Fragen nnd Antworten zwischen Indabhůti 

und Mahávira 88 64— 130. 

L Kategorie. Solche, welche in Bezug auf Durst, Hunger, 
Geschlechtsgenussenthaltung, Hitze, Kälte und andere 
Beschwerden eine kürzere oder längere Zeit sich nn- 
freiwillige [a-káma"] Entsagungen auferlegen müssen, 
gelangen nach dem Tode unter die Vänamantara-Götter 
mit einem Verbleib (fhiti) von 10000 Jahren; sie werden 
dann als Vänamantara-Götter thei] haben an göttlicher 
Macht und menschlichem Streben, aber ohne dabei die 
Aussicht auf eine direete Erlösung zm haben ?) , , , 8 69 

4. Kategorie. Solche, welche an irgend einem Gliede des 
Körpers verstümmelt oder hingerichtet worden oder 
sonst eines ee oder gewaltsamen Todes ge- 
storben sind, gelangen nach dem Toda unter dio Viga- 
mantara-Götter mit einem Verbleib von 12000 Jahren. 
Das Uebrige wie vorhin . . . هه‎ Ta Tere T EI TENE 

3. Kategorie. Solche, welche von Natur (pagati") gut: 
müthig, mild nnd gegenüber ihren Eltern gehorsam sind 
und gemässigte Wünsche und Erwerbungen verfo 
[app’-iechä app -Arambhi ^Ppa-pariggahá], gelangen nach 
einem langen Leben unter die Vänam.-G. m. einem V. 
von 14000 J. a s. w. , À O У НОСА РИИ 

4. Kategorie. Solche Frauen , welche in ehrbaren Ver- 
hältnissen leben, nicht putzsüchtig sind und keine leckern 
Speisen geniessen, Eemissigte Wünsche und Erwerbungen 
verfolgen und ihren Männern nicht untreu sind, gelangen 
nach einem langen Leben w. s. w — 64000 J. à. s w. 8 72 

5. ۳ Solche, welches sich in ihrer Nahrung anf 
gewisse Speisen mit Wasser als Zukost beschränken, 
namentlich auf alle leckeren Speisen verzichten , ge- 





š 70 


8 71 


—V.IIIƏIIIIAIII 


1) D. h. de müssen еги ads jener Existenz wiedor in andere übergehen تب‎ 


um Ebarhaupt für dio Erlösung Mhig (paralognssn ara, ñràhagà) oder n 
Terminologie bodhisattvàh zu werden " ach hudihistischer 


müssigte Wünsche und Erwerbungen verfolgen u. s. w. 
— 84000/.J;, u. 8 W.. . . . کاو تع‎ - 177.8 78 
8. Kategorie. Asketen, welche an der Gang oder im 
Walde leben [Gangäkülag% vänapatthä tävasä] und das 
oder jenes Gelübde auf sich genommen haben, bloss 
Pflanzennahrung geniessen und sich sonst Qualen auf- 
erlegen, gelangen, nachdem sie ihre Gelübde nach vielen 
Jahren zu Ende geführt haben [pariyäyam раша] 
nach ihrem Tode höchstens unter die Joisiya-Götter 
mit einem Verbleib von 1 Paliovama und 100000 Jahren, 
eos dabei die Aussicht auf eine directe Erlösung zu 
n. ST sa ене КО « 
7. Kategorie. Solche jinistische !) Bettelmönche 
[pavvaiyà samaná], welehe Scherz treiben und dureh 
Gesichtersehneiden und dgl. Andere belustigen, plaudern, 
singen, tanzen, gelangen, nachdem sie ihre Bettel- 
wanderschaft nach vielen Jahren zu Ende geführt haben 
[sämanga -pariyäyap päugittä] und ohne Beichte ge- 
storben sind, höchstens in den Sohamma Kappa unter 
die „Scherzgötter* [kandappiyä devä] mit, einem V. von 
1 Paliov. und 1000 J: m. & W. . + + < هه * ها‎ 
8. Kategorie. Brahmanisehe ) Bettelminehe, als 
da sind: Anhünger der Sünkhya- und der Yoga-Philo- 
sophie, des Kapila u. s. w. mit den 8 hervorragenden 
Vertretern aus der brahmanischen und den andern 
8 aus der Kshatriya-Kaste [attha máühana-parivváyà und 


8 74 





8 75 


ара khattya-parvváyü] . . «4 Q + مه هب‎ & 6 
Die da eingeweiht sind in das Studium der Veden 
nach allen seinen Disciplimen, . . 8 7 


. Die da dureh Waschungen an den tittha sieh zu 
reinigen und dadurch in den Himmel (sagga) zu ge- 


langen bestrebt sid, . . . + =- § 78 
Denen Folgendes nicht erlaubt ist: . . . - + - 8 79 
L In ein stehendes Gewässer zu treten, ausgenommen 
auf dem Wege, 
IL Zu fahren, 


IH. Zu reiten [es sei denn, dass man genöthigt werde ग], 
IV. Productionen von Tünzern u. s. w. anzusehen, 


1) Dass wirklich jinistische gemeint sind geht ausser aus Anderem 
auch daraus hervor, dass von ihnen hernaeh das Sterben ohne Beichte prä- 
digirt wird. 

а 2) „Brahmanisch" soll hier in der weitern Bedeutung gemeint sein für die- 
jenigen, welche an der alten vedisch-brahmanischen Tradition festhielten, so 
dass also auch Vertreter aus der Kriegerkaste darunter inbegriffen werden 
können. Der Ausdruck ,vedisch" würe richtiger, ist aber aus andern Gründen 


3) Diese Eventualit&t steht nicht im der M&S-Gruppe BAQ. 


— [I0 — 


V. Grüne Pflanzen zu beschädigen, н 
VL Von Frauen, Speisen, vom König und dgl. zu 
VIL Metallene und andere kostspielige Gefüsse zu be- 
sitzen ausser den ans der Flaschengurke oder aus 
Holz oder aus Thon fabrizirten, 
VII, Gefässe mit metallenen und andern kostspieligen 
Beschlügen zu besitzen 
IX. Verschiedenfarbige Kleider zu iragen neben dem 
einen erzfarbenen !), | 
X. Schmuckgegenstände zu tragen ausser einem kupfer- 
nen Ring ?), ۱ | 
- Krünze zu tragen ausser einem 0 hrkrünzchen, | 
XI. Den Körper mit Salben einzureiben ausser mit 
dem Sande der Gangá, 
Denen aber Folgendes erlaubt ist: . . eoa hatag gO 
L Wasser anzunehmen nach dem in Magadha ge- 
bräuchlichen prastha-Mass, aber mur wenn das 
Wasser von einem ١ Gewässer herkommt 
und ganz rein ist und von Einem angeboten wird, 
und zwar zum Trinken, nicht aber zum Waschen 
IL. Wasser anzunehmen nach dem in Magadha ge- 
bräuchlichen üdhaka-Mass, aber nur wenn das Wasser 
von einem fliessenden Gewässer herkommt und ganz 
rein ist und von Einem angeboten wird, und zwar 
zum Waschen, nicht aber zum Trinken oder Baden, 
ПІ. Wasser anzunehmen u. s. w, — — und zwar zum 
Baden, nicht aber zum Waschen oder Trinken, 
Diese brahmanischen Bettelmönche gelangen, nach- 
dem sie ihre Lebensweise nach vielen Jahren zu Ende 
geführt haben, nach dem Tode höchstens in den Bam- 
bhaloga Kappa mit einem Verbleib von 10 Sägaro- 
таша u, s. w. & 81 
Zwei Spezialfälle zu der achten Kategorie $8 52 116. 
Erstens: Die Geschichte von Ambada's رھ‎ 
Schülern 88 8288. 
Die 700 Schüler des ei zogen einmal im heissen 
Sommer von der Stadt Aampilya nach Purimatàla | . Е 82 


Unterwegs kamen M in einen unwegsamen Wald, 
und das Wasser ging ihnen aus . 8883 





l) dhàtu-ratia auch WHhag 5. 355, 
2) pavittiya oder pavittaya auch a a 0. 


=> Ambada oder Ammada ist der dritte der oben in $ 76 genannten acht 
máhana-parivviyà. : 


== aR = 
Darauf sprachen sie zu einander: . . . + . .884 
.Da uns hier das Wasser ausgegangen ist, so wollen 
wir J suchen, der uns Wasser gibt“. Sie konnten 
aber keinen finden... . . . . . ه د < < < و‎ 4 
Darnach machen sie unter einander aus, weil ihnen 
nicht erlaubt sei, etwas zu nehmen, das ihnen nicht 
angeboten werde, so wollten sie ihre Utensilien weg- 
legen, in die Gangá waten und sich auf einer Sandbank 
zu Tode hungern. Sie thun das und auf ihrem Sandlager 
sprechen sie nach Osten gewendet: . . . + - - - 
Die Namo-'tthu-Formel, in welcher sie geloben, wie 
sie früher bei ihrem Lehrer Ambada den fünf grossen 
Sünden im Allgemeinen zu entsagen versprochen 
hätten, so wollten sie nun bei Mahávira sich der fünf 
grossen Sünden vollkommen enthalten, sowie auch 
der übrigen 13 Sünden, und ausserdem auf alle Speise 
verzichten und ihren Körper allen Beschwerden aus- 
Auf diese Weise hungerten sie sich zu Tode, nach- 
dem sie vorher gebeichtet hatten, und sie gelangten in 
den Bambhaloga Kappa mit einem Verbleib von 10 Si 
garovama und mit der Aussicht auf eine directe Er- 
Zweitens: Die Geschichte von Ambada 
se 89—116. 

Ist das Gerücht richtig, dass Ambada іп der Stadt 
Kämpilya in 100 Häusern zugleich Nahrung zu sich 
nehmen und wohnen könne? و اوت‎ RN 

Mahävira bestätigt es P و‎ MM 
Wie kann es richtig sein? - . + >. + * * . 8 91 
Desshalb, weil Ambada infolge von natürlicher Gut- 
müthigkeit und Milde, und ausserdem durch mannig- 
fache Askese u. 5. w. die drei Fähigkeiten der Allgewalt, 
der Verwandlung und des räumlich unbegrenzten Sehens 
erlangt hat, und nun mit diesen drei Fähigkeiten die 
Leute in Erstaunen setzen will ....... .$ 
Wird Ambada bei Mahävira die Weihe zum Ein- 
trit in die Heimathlosigkeit empfangen? . . . . . 8 93 
Nein. Er wird Mahávira gegenüber ungeführ auf. 
der Stufe eines frommen Laien verbleiben . . - - - $ 94 
Er hat indessen den fünf grossen Sünden nicht bloss 
im Allgemeinen, sondern wenigstens der vierten, 
dem Geschlechtsgennss vollkommen entsagt . . . 8$ 95 
Zudem ist ihm Folgendes nicht erlaubt: . . . . $ 96 
I. Ein Wässerchen, sei es auch noch so klein, zu über- 
schreiten, ausgenommen auf dem Wege. 


8 87 


8 88 


22 
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II. bis XII. identisch mit IL bis XIL in $ 79. 
XHL Sündhaft zubereitete oder speziell für ihn her- 

gerichtete und manch andere derartige Speisen 
zu essen. diii 

Ferner hat er vier zweeklosen Handlungen ü 

Im Weitern ist ihm Folgendes erlanbt: . के 

L Wasser anzunehmen nach dem in Magadha ge- 
brüuchliehen ádhaka-Mass, aber nur wenn das 
Wasser von einem fliessenden Gewässer herkommt 
und ganz rein ist, indem er untersucht, ob es 
keinen Fehler habe oder ob keine lebenden Wesen 
drin seien, und mur wenn es ihm angeboten 
wird, nnd zwar zum Waschen oder Trinken, nicht 
aber zum Baden. 

II. Wasser anzunehmen u. s. w. — und zwar zum 
Baden, nicht aber zum Waschen oder Trinken, 

Und ferner ist ihm Folgendes nicht erlaubt: . = 8 99 
Andere Secten oder deren Gottheiten und Heiligthümer 
zu verehren ausser den Jaina und ihren Heiligthümern, 

Ambada wird nach vielen Jahren seine Laienschaft 
zu Ende geführt haben, dann nach einer einen Monat 
dauernden Aushungerung, und nachdem er gebeichtet 
hat, sterben und in den Bambhaloga Kappa gelangen 
mit einem Verbleib von 10 Big. , -w c... B 100 

Und wohin wird er gelangen nach Beendigung 
dieser himmlischen Existenz? . ` = & 101 

Er wird in einer reichen Familie (kula) des Mahi 
Videha vàsa als Knabe wiedergeboren werden . . . & 102 

Und zwar wird durch seinen Eintritt in den Mutter- 
schooss das [Ehe-]Versprechen zwischen seinen Eltern 
gefestigt sein [dadhä painná bhavissai] . . . . , $ 103 

Nach Verfluss der Schwangerschaftszeit (9 Monate 
T'i, Tage). wird er als ein hübsches Knäblein geboren 
VIDA acce donus HS EE 

Ап den ersten 11 Tagen werden dann seine Eltern 
die üblichen Geburtsfeierlichkeiten vollziehen und ihn 
am 12. Tage bei der Taufe Dadhapaippa [d. h. „der 
das [Ehe-]Versprechen gefestigt hat“) heissen, weil er 
ihr Eheversprechen gefestigt hatte بے‎ . . | -..8105 
[Aus einer andern Recension :] 

Dann wird ihm die übliche Kinderpflege zu Theil 
werden von 5 Ammen und von Zofen, die aus fremden 
Ländern [wie in $ 55] gebürtig sind, und er wird 
gekoset und gehätschelt werden und heranwachsen 
wie ein Campaka-Bäumchen in einer windstillen Berg- 
schlucht . [$105] 


t 
Qo - 


"EE. E > 


Hat er das achte Lebensjahr zurückgelegt, so werden 
ihn die Eltern an einem günstigen Tage dem Lehrer 


[kaláyariya] anvertrauen . 8 106 
Dieser wird ihm die 72 Fertigkeiten (kaläs) bei 

bringen . . 8 107 
Dafür werden die Eltern des Knaben ihn reichlich 

beschenken . : چ‎ 8 
So wird der Knabe zu einem wohlgeschulten und 

ritterlichen Jüngling werden . & 109 
Und die Eltern werden ihm das Leben leicht und 

voller Frenden machen . . . 8 0 
Durch diese Freuden wird er aber keineswegs 

innerlich verdorben werden . 8 1 


Gleichwie eine Lotusblume, trotzdem sie im Schlamme 
geboren und im Wasser gross gewachsen ist, nicht 
durch den Sehlamm und nieht durch das Wasser inner 
lich verdorbén wird, so wird auch der Dadhapainpa- 
Knabe, trotzdem er ans der geschlechtlichen Liebe 

. geboren und unter Freuden herangewachsen ist, keines 
wegs durch jene geschleehtliche Liebe noeh auch durch 
diese Freuden und den Umgang mit seinen Freunden 


und Verwandten innerlich verdorben werden  . . . 8 112 
Bei einem Jaina-Aeltesten wird er sodann die Weihe 

zum Eintritt in die Heimathlosigkeit erhalten . . . 8 113 
Und wird ein vortrefflicher Heimathloser (апайга) 

werden  . fT 8 4 
Und als solchem wird ihm das unendliche, höchste 

„einzige* Wissen zu Theil werden . . . 27% 118 


[Aus einer andern Recension :] 
Und er wird mit demselben als ein arabi jine 
kevali alle Stadien der Seelenwanderung und alles 
Offene und Verborgene erkennen, . . 8115] 
Und nach vielen Jahren wird er seine Kevalischaft !) 
zu Ende führen und wird nach einer einen Monat 
dauernden Aushungerung das Ziel, um dessen willen die 
Frommen die 22 Erduldungen auf sieh nehmen, er- 
reicht haben, nämlich die Vollendung, die Erwachung, 
die Erlösung, die Verwehung, das Ende aller Leiden $ 116 
9. Kategorie. Solche jinistische Bettelmönche 
[pavvaiy& samaga wie in $ 75], welche ihren Lehrern 
widersprechen und sie bemängeln, und mit eigenen 
falschen Lehren sich und Andere irreleiten, gelangen, 
nachdem sie ohne Beichte gestorben sind, höchstens 
in den Lantaga Kappa unter die „abtrünnigen* Götter 
1) Kevali ist bei den Jaina das Stadium der letzten Vollendung, ent- 
sprechend dem buddha bei den Budılbisten. 
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[kibbisiyi devi] mit einem Verbleib von 13 Sügaro- 
vama ohne dabei Aussicht auf directe Erlösung zu 
baben ос Да Miler essen aala .:8 117 
10. Kategorie. In den mit fünf Sinnen und mit Bewusst- 
sein ausgestatteten und vollständig entwickelten Thieren 
— seien es im Wasser oder auf dem Lande oder in 
der Luft lebende — kann durch Vervollkommnung 
und durch Nachsinnen die Erinnerung an eine frühere 
Bewusstseins-Existenz wach werden !) . . . . . . 8 118 
Nach dieser Erinnerung unterziehen sie sich aus 
eigenem Antriebe den gewöhnlichen Lai enpflichten ichte 
[s $ 57] und indem sie nach vielen Jahren sich ans- 
hungern -und [nach vorangegangener Beichte] *) sterben, 
gelangen sie höchstens in den Sahassära Kappa mit 
der Aussicht auf eine directe Erlösung . . . . . 
11 Kategorie. Die Ajivika?)-Bettelmünche, welche 
da beim Almosensammeln bloss je zum dritten 
oder vierten oder achten Haus treten, oder einen Lotus- 
stengel mit sich tragen *), oder von Haus zu Haus 
gehen, oder während eines Gewitters eine Pause machen, 
oder welche in grossen irdenen Tópfen sieh Qualen 
auferlegen [utiiyü-samapá], gelangen nach dem Tode 
höchstens in den Асспуа Kappa mit einem Verbleib 
von 22 Sägarovama ohne Aussicht auf eine directe 


12. Kategorie. Solche jinistische Bettelmönche 
[pavv. sam. s. 8 75], welche sich selbst erheben und 
Andere tadeln, und welche an häuslichen Ceremonien 
und Feierlichkeiten [bhätikarma und kautuka] theil- 
nehmen, gelangen, nachdem sie ihre Bettelwanderschaft 
naeh vielen Jahren zu Ende geführt haben und ohne 
Beichte gestorben sind, hóchstens in den Accuya Kappa 
unter die „dienstbaren® Götter [ábhiogiyà devá] mii 
einem Verbleib von 22 Ság. ohne Aussicht anf eine 
De soos leurs NT تو‎ 

13. Kategorie [vgl die 9. Kat.]. Diejenigen, welche von 
der richtigen Jaina-Doctrin abfallen und den sie ben 
Schismen angehören, im Wandel zwar und in den 
Abzeichen [cariyá und linga] mit den Rechtglinbigen 


§ 119 


§ 120 


1) Ein Spezialfal hierzu kommt gegen den Schluss von Jhätädh. L vor 

2) Bloss in A 

3) Der Umstand, dass fast alle folgenden Spesiñeationan sich аш das 
Almosensammeln, also auf den Ajiva beziehen, macht die Etymologie kiar | 
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übereinstimmen !), aber durch falsche Lehren sich und 
Andere irreleiten, gelangen nach dem Tode höchstens 
unter die Uvarima Gevejja mit einem Verbleib von 
81 Såg. ohne Aussicht auf eine directe Erlósung . . 8 122 
l4. Kategorie. Solche, welche die Pflichten [dhamma] 
kennen und darnach leben, welche den fünf grossen 
Sünden und den andern dreizehn im Allgemeinen 
[ekacea ist gleichbedeutend mit thüla in 88 57 und 87] 
entsagt haben, ausserdem auch andere verwerfliche 
Handlungen im Allgemeinen lassen . . « हैं 128 
Ueberhaupt als fromme Laien [samanoväsaga] 
leben, sich durch nichts im Jaina-Glauben [Niggantha 
pávayapa| wankend machen lassen, sondern ihn als 
den allein wahren anerkennen, den jinistischen Bettel 
mönchen Speise und die nöthigen Utensilien verabreichen, 
sich am Schluss des Lebens zu Tode hungern und 
nach vorangegangener Beichte sterben, diese gelangen 
höchstens in den Accuya Kappa mit einem Verbleib 
von 22 Sägarovama und mit der Aussicht auf eine 
directe Erlösung . . . - « «е. @ 124 


15. Kategorie. Solche, welche die Pflichten kennen und 
darnach leben, welche den fünf grossen und den andern 
dreizehn Sünden und andern verwerflichen Handlungen 


vollkommen entsagt haben, . . 8 125 
Ueberhaupt als vortreffliche, dem Jaina-Glauben 
treue Heimathlose [agagára] leben, . . . 5 126 


Von diesen können Einzelne das unendliche, höchste 
„einzige* Wissen erlangen [s. $ 115] und nachdem 
sie ihre Kevalischaft zu Ende geführt und sich zu 
Tode gehungert haben, das Ziel u. s. w. — 5. 8 116 
— erreichen, das Ende aller Leiden . . 8 127 
Einzelne, denen das „einzige* Wissen nicht zu theil 
wird, erlangen, nachdem sie ihr Chaumattha-Stadium zu 
Ende geführt und sich zu Tode gehungert haben, 
wenigstens noch in den letzten Athemzügen das einzige 
Wissen und darnach das Ziel u. & w.. . چ‎ 8 
 Einige aber, für weitere Geburten bestimmt [egaeeä 
pupa ege bhayantáro wie in 8 56] in Folge eines 
(noch nicht gesühnten) Werkrestes, gelangen höchstens 
in den Savvatthasiddha Mahävimäga mit einem Ver- 
bleib von 33 Sägarovama und mit Aussicht auf eine 
directo Erlösung . . sd ling 129 
16. Kategorie. Diejenigen, welche alle Begierden und 
Neigungen und leidenschaftlichen Regungen vollkommen 


1) Sie beissen darum in WEhag. 5. 163 einfach Salingin, 


CE‏ خر 


überwunden haben, diese bekommen, nachdem sie die 
acht Werkgruppen der Reihe nach gesühnt haben, ihre 
Stätte über der Weltgrenze 1) . . . . . . . . 8 130 


D. Ueber die Kevali-Verzückung [’samugghäya] 

des рота Heimathlosen [bhàyvi oe ania- 

gära] und die Art, wie derselbe zur Vollendung 

gelangt, in Fragen und Antworten zwischen Indabhüti 
und Mabávira $$ 131—155. 


Der gereifte Anagira tritt bei der Kevali-Verzückung in | 
Berührung mit der intelligiblen Welt [kevalakappa loga] Š 13 
Mit dieser intelligiblen Welt können [bloss] die abge 
tödteten [d. h. werklos gemachten, also auch Personen 
mit solchen] Seelenkörperchen in Beziehung treten . 8 132 
Ein noch nicht gereifter [chaumattha] Mensch kann diese 
abgetödteten Seelentheilchen nicht wahrnehmen. . . 8 133 
inwiefern kann er es nicht? . . . . . . . . . . . 8 134 
Antwort: Die Jambuddiva-Insel ist rund wie ein Kuchen 
oder din Had u. dgL „ .', өн و سم‎ тещ 
Vorausgesetzt nun, dass ein mächtiger Gott seine 
Duftdose üffnend die intelligible Jambuddiva-Insel 
drei Augenblieken dreimal siebenmal durcheilte, . . 8 136 
So würde dieselbe natürlich mit den Duftkörperchen 
in Berührung gebracht [d. h. vom Dufte durehdrungen] 
pes: ii suet. il, لہ‎ РУТ Туа о, 
Trotzdem können aber diese Duftkürperehen (in 
der intelligiblen Jambnddiva-Insel) von einem noch 
nicht gereiften Menschen nicht wahrgenommen werden 
(weil sie eben wegen ihrer Intelligibilitit nicht sinnlich 
wahrzunehmen sind) , , . , ,..., о, . ۳چ‎ 8 
In ganz derselben Weise können auch die ab- 
getödteten Seelenkörperchen nicht sinnlich wahrgenom- 
men: werden 20.0117 9 De QU ५ ,। १७४३५, Rê 199 
Bo fein sind dieselben und können doch in Be- 
rührung treten mit der ganzen Welt . . , ; . . 8 140 
Durch die Kevali-Verzückung findet eine gegenseitige Aus- 
gleichung statt zwischen den vier Gruppen von Werk- 
resten, welehe beim Kevali noch nicht abgetódtet sind, 
und von denen die auf das Leiden sich beziehende 
Gruppe sehr gross und die auf die Lebenszeit sich 
beziehende sehr klein it . . 2... ہے‎ . 8 141 
Nicht alle Kevali haben eine solche Verzückung, 
Appendix: zwei (Пока . , . 2... . 8 142 
1) Ueber die Wahrseheinliehkeit, dass hier ursprünglich 88 154 an- 


knüpften und das ganze Kevalisamurghüya-Kapitel 88 131—153 spütere Ein- 
schiebung ist s Anmkg. | 





8 135 
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x‏ وم شه 
Die ersten Anzeichen der Verzückung dauern eine un-‏ 


bestimmte Anzahl von Augenblicken immerhalb einer | 

Meds EC КИЙ Vila rr N 75,92 8:345 
Die eigentliche Verzückung indessen dauert nur acht Augen: 

blicke . . . 8 144 


Der in eime solehe Verzüekung Gerathene tritt nieht mit 
Gedanken und nicht mit Worten, sondern nur mit dem 
Leibe in Connex mit der Realwelt [joga] . + - • 8 145 

Und zwar im dritten bis fünften Augenblick [d. h. 
wenn die Verzückung den höchsten Grad erreicht hat] 
* bloss noch mit dem Werkleibsubstrat . پا‎ @-146 

t kann indessen nicht direct zur Vollendung gelangen, 
sondern kehrt wieder aus seinem Zustand zurück und 
tritt von Neuem mit Gedanken und Worten und mit 


dem Leibe in Connex mit der Beawélt . . . . . 8 147 
Aber mir mit richtigen Gedanken . . - - - - 8 148 
Und mit wahren Worten . ہے ے‎ + + =r 8 149 
Und mit nothwendig gebotenen Leibesbewegungen 8 150 


Aber auch so, wenn er in dieser Weise in Connex mit der 
Realwelt steht [sa-jogi] kann er nicht direct zur Voll- 
BING QUARE L 0 асс Ка: 

Sondern durch einen längern Process, in welchem 
er den Connex mit der Realwelt der Reihe nach in 
Bezug auf die Gedanken, die Worte und den Leib 

Durch diesen Process gelangt er erst zur Connex- 
losigkeit und darauf in das Selesi-Stadium, und nach- 
dem er in diesem die vier Gruppen von Werkresten 
[s. $ 141] sühnt (oder abtödtet), hat er sich die Balın 
geebnet [ujju-sedhi-padivanne a-phusamáünpa-gati] und 
geht in einem Augenblicke ohne Zögern aufwärts mit 
Bewusstsein [sägärovautta] zur Vollendung ein. . - چ‎ 3 


۳ آت‎ न 


Die dorthin Gelangten haben zwar einen Anfang in ihrer 
körperlosen seligen Wesenheit, aber niemals ein Ende 8 154 

Gleichwie im Feuer verbrannte Keime nicht mehr Sprosse 
treiben können, so haben auch jene Seligen, da ihr 
Werkkeim verbrannt ist, keine Wiedergeburt mehr . 8 155 


Е. Aeusserliche Bedingungen zur Erlangung 
der Vollendung $$ 156—159. 
Die Fügung der Gelenke muss die beste unter den 
sechs Arten der Fügung sein [nämlich vairosabha- 
nhiryas. 5. 8 16]. - - 9 c cuo t lu . . ١ 6 
Die Gestalt kann eine beliebige unter den 6 Arten sein $ 157 
Abhandl 4. DMG. ҮШ 2, 2 
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Die Grüsse: mindestens 7 Fuss [ratni, die Halbelle], 
höchstens 500 Bogen vi. vi E ЛОВ 
Das Alter: mindestens über acht Jahre, höchstens eine 
рї тта اع میں غه اکا پو‎ wig . 8 159 


F. Der Wohnort der Seligen, die Isipabbhärä 
pudhavi 88 160—167. 


Die Seligen wohnen nicht unter unsrer Erde, noch unter 
einer der sechs andem . . . . . . . . . .. , 8 160 
Noch unter irgend einer der Gütterwelten . . . § 161 
Noch unter der lsipabbhard 11088۷٧1 . , . . . 8.162 
Vielmehr weit über den Gestirnen, über den 12 kappa und 
dem gevejja vimága, noch 12 yojaga über dem obersten 
Gipfel des Savvattbasiddha Mahävimäna [4. h. der 
obersten Gütterwelt], da ist die Istpabbhärä pudhavi 
mit einer Länge und Breite von 4!/, Millionen joyans 
und einer Peripherie!) von 14230249 Joyana . ... 8 168 
In der Mitte hat die Isip. eine Dicke von 8 joyaņa, welche 
nach aussen hin langsam abnimmt und an den Grenzen 
ganz minim wird [d. h. also: sie hat die Gestalt emer 
kreisrunden concaven Linse] . . . . . . 8 164 
Sie hat zwölf Namen. .. . . . . . ... 7 . 8 165 
Sie ist von einer reinen weissen Farbe und von der Gestalt 
eines ausgespannten Sonnenschirms u. s. w.. . . . 8 166 
An der obersten Stelle derselben, welches die Weltgrenze 
ist, da wohnen die Seligen . . . . . يب‎ . 8 167 


G. Poetischer Anhang $8 168—159, 


1. Die Stätte der Seligen an der Weltgrenze [nach $ 130], 
aw MR "oi 5 2४1 ار و ورای‎ ६-6 
2. Die räumliche [aber immaterielle] Ausdehnung [ogáhaná]  - 
der Seligen, acht Gáthá-Strophen Nc . . 8 189 
3. Allgemeine Apotheose der Seligen, zwölf Gáthá-Stro- دا‎ 
ppc err MW Mes WOW ` . 88 170—189 





Meine handschriftlichen Hülfsmittel waren folgende: 
Der Güte des Herrn Prof Jacobi in Münster verdanke ich 
zwei Text-MSS8 A und B und eine Commentar-Handschrift, die 
übrigen habe ieh in der königlichen Bibliothek zu Berlin benutzen 
dürfen, 
1j VgL WEhag. 8. 2641. aunäpanna bedeutet 49. Aus dieser und analogen 
Stellen ergibt sich, dass die Jalna fir = die auffallend ungenanen Werthe won 
ани ansetzten. Es dürfte von Wichtigkeit sein, zu ermitteln, 


a e 


A ist die beste Hs, in 59 Blättern, von denen Blatt 2 und 5 
[von kavisisaya in 8 1 bis surammá am Schluss von $ 4] 
fehlen. Ohne Angabe am Schluss. A bildet mit D zusammen 
eine Gruppe für sich gegenüber BAU s. Anmkg. zu 83 16. 78 1II 
und sonst. Ausserdem hat aber A noch ganz allein an einigen 
Stellen [$$ 21. 22. 119. 122. 123 w s w.] überflüssige und 
theilweise unrichtige Texterweiterungen. 

B eine oft fehlerhafte Hs. in 36 Blättern. Hat viele Auslassungen. 
in denen sie sehr oft mit dem MS f der kgl. Bibliothek zu- 
sammengeht und auch sonst dureh falsche Schreibungen auf 
eins gemeinsame Vorlage mit diesem MS hinweist. So haben 
B und $ auch gemeinschaftlich die Angabe, dass der Text 
1267 grantha enthalte, vgl. dagegen Q und D. Abgesehen von 
den engern Beziehungen zwischen B und مق‎ bilden aber Dj 
und Q zusammen eine selbstständige Gruppe. Die Jahreszahl 
ist in B samvat 1658, während ñ keine Zeitangabe hat. 

D ein ziemlich ungenaues MS No. 1000 der kgl. Bibliothek, in 
57 Blättern. Text mit Präkrt-Comm. am Bande von Pärfva- 
candra. Eingangsvers 

vanditvä cri-Jina-Pärgvam Sädhuratnam ca mad-gurum 
karomi Pärgvacandr'-äkhyah Adyoplingasya värttikam, 
Granthágram: 1500!! samvat 1674. Vgl das zu A Gesagte. 


Q das zweitbeste MS, fl. 637 der kgl. Bibliothek. 41 Blätter, 
samvat 1612, Hat allein unter allen MSS eine ziemlich regel- 
mässig durchgeführte, durch Udätta-Striche über dem Ende 
des Wortes bezeichnete Worttrennung. Innerhalb eines Compo- 
situms findet keine solche Markirung statt. Hat hie und da 
Hiatus an Stelle von jj. Ist von zweiter eorrigirender Hand 
mit einigen wenigen Glossen versehen. Granthägram 1320. 
Vgl ausserdem das zu A und B Gesagte. ` 

B 8. 646 der kgl. Bibl. Text mit nachfolgendem Samskrt-Comm. 
klein geschrieben. 72 Blätter, von denen die ersten 19 auf 
den Text fallen: stammt von derselben Vorlage mit B. 


Für den Samskrt-Comm. hatte ich ausser # und der von 
Herrn Prof. Jacobi erhaltenen Commentar-Hs. noch zwei MS3 aus 
der kgl Bibliothek fl. 1001 und 1069 zur Benutzung. Dieser 
Commentar ist von Jinegvara’s Schüler Abhayadeva verfasst 
und in einer Vorstadt [pätaka-nagara] von Anahila von dem Ge- 
lehrten Ropa oder Drona verbessert worden. So lehren die Verse 

Candrakula-vipula-bhütala-muni-puügava-vardbamäna-kalpatarol) 
kusumopamasya sürer guga-saurabha-sarita-bhuvanasya 
nibsambandha-vihärasya sarvadä gri-Jinegvar-ihvasya 
gishyenAbhuyndey'-Akhya-sürineyam кій трі), 





= $ = 
Anahila-pätaka-nagare grimad Ron'- [oder Drog'-]-Akhya-süri 


mukhye da 
pandita-gunena gunavat-priyena samgodhitä ceyam 
Granthägram 8185. 
Zeitangaben fehlen bei allen Commentar-MSS. | 

In Bezug auf die Quellen des Comm. verweise ieh auf die 
Anmkg. zu 88 6. 16 und 27, für das Verhältniss des ersten Upánga 
zu den übrigen ágama anf die Anmkg. zu 8 26.  Ueberhaupt 
sollen in den Anmerkungen vor Allem alle Concordanzen mit der 
Bhagavati, der Prajüüpaná, dem Pragnavyäkaraya und der Räjapragni 
mitgetheilt und berücksichtigt werden, und es ist zu hoffen, dass 
aus der schliesslichen Confrontirung aller derselben Genaueres über 
das Verhültniss дег Апра und Upänga unter sich zu ermitteln 
sein wird. Vorderhand sieht man nur, dass eine grosse Masse 
traditioneller Theorien und Vorschriften Dei ener Redaktion der 
selben, welche auf Devarddhiganin !) zurückgeführt wird, auf ver- 
schiedene Bücher (апра & upängs) in ziemlich principloser Weise 
verfheilt worden ist So besteht das Aupapütika Sütra aus drei 
Theilen — ich rechne das Kevalisamugghäya-Kapitel für sich —, 
die ganz unnatürlich in ein Buch zusammengesehweisst worden 
sind, und der erste Theil $8 1—61 thut sich schon durch seinen 
eigenen Titel „samosaragam* als etwas ganz Selbstständiges vor 
jener Devarddhigagin-Redaction für sich Bestehendes kund. Ebenso 
verhält es sich mit einem Buch der Bhagavati, dem XV., welches 
im Gegensatz zu allen Uebrigen nicht in uddesaga eingetheilt ist 
und auch einen besondern "Titel führt, unter welchem es вораг i 
den übrigen Partien der Bhagavati citirt wird. Es lässt sich aber, 
so wenig man aus der Principlosigkeit dieser Redaction schliessen 
kann, vielleicht doch nachweisen, dass dieselbe keine aufein- 
mal fixirte gewesen sein kann, wenigstens soll es in den An- 
merkungen zum vorliegenden Text wahrscheinlich gemacht werden, 
dass zwei grosse Stücke desselben 8 30 und Se 131—153 erst 
durch eine Ueberarbeitung oder durch eine zweite Redaction 
im denselben hineingerathen sind. 

Dass ausser dieser vorderhand nur hypothetischen Doppelheit 
der Redaction sich mehrere Recensionen und innerhalb dieser 
zahlreiche Varianten bildeten, geht nicht nur aus den vá- 
eanäntara- und päthäntara-Angaben 2) des Comm. hervor, 
sondern auch aus unsern MSS selbst, welche sich ja, wie oben 
bemerkt, in zwei Gruppen AD und BAQ spalten. Zudem gibt die 
Vergleichung mit andern Texten für diese Fragen wichtiges Material 
zur Hand s. Anmkzg. zu 88 25. 27. 30 u s. w. 


1) 8. Einleitung zum Kalpa Sitra. 
ہس‎ emo omnes repr ay und der Uebersicht wegen allé mit 
kigen Klammern in den Text aufgenommen, will aber noch besonders be- 


merken, dass sie eben bloss aus dem Commentar stammen und dexihalb 
eft in der Lesart nicht ganz sicher sind. "s A 








8 1. 

Tenam kálenam tenam samaenam Campá nàma nayari hotthà 
riddha-tthimiya-samiddhä pamuiya-jaga-jänavays [p. a. Yan-uljga- 
janavayá] Ainma-jana-manúsá hala-sayasahassa-sarnkittha-vikittha ')- 
lattha-pannatta-seu-simä kukkuda-sandeya-gáma-pauràá ucchu-java- 
säli-kaliyä 21 [р. а "sáli - máliniyá] go-mabhisa-gavelaga-ppabhüyá 
iyäraitta®)-ceiya-juvai-visannivittha*)-bahulä [p. a. arahanta-ceiya- 
jagavai-visannivittha-b® und noch ein р. а.: süva-yüga-eitta-ceiya- 
jüya-cii-sannivittha-b"] ukkodiya-gáya [p. а. -güha-]-ganthi-bheyaga^)- 
bhada-takkara-khandarakkha*)-rahiyà khemä niruvaddavá su-bhikkhà 
visattha-suh'-Avàsà agegu-kodi-kudumbi: "T-àinna-nivvuya-suhà nada- 
nattaga-jalla-malla-mutthiya -velambaga-kahaga-pavaga-làsaga-Aikkha- 
gm ®) -lankha - mankha - titmailla - tumbavipiya - anega - táláyaránucariyà 
árkm'-ujjána-agada-talága-dihiya-vappt ina-gupovaveyà Nandaga-vana- 
sannibha-ppagásá *) uvviddha -viula-gambhira-kháta-phalihá cakka 
gaya-musundhi ") -oroha-sayagghi-jamala-kaväda- ghana - duppavesä 
dhanu-kudila-vanka - pägära-] parikkhittä kavisisaga- vaffa-raiya-sam- 
thiya-viráyamánà attálaya- cariya !!)- dára-gopura-toraga-unnaya 11). 
suvibhatta-ráyamnaggá chey’ -Ayariya-raiya-dadha-phaliha-indakhilà 13) 
vivani-vagi-cehitta!4)-[v. a.: -cheya-]-sippiy-Ainpa-nivvuya-suhá sin- 
chädags-tiga-caukka-caccara-pagiy’-vaga- viyiha- vası- parimandiyä 

uha-mahápaha-pahesu paniy -Avaga-viviha- 
ummá naravai-paviippa-mahivai-pahà agega- 





Anmkg. Die solonne Sitnatlonssehilderung 5$ 
am Anfang der Commentare zur Jnáthdharmakathà und zur Käjapragni mit- 
gstheilt, und ich habe Im Folgenden die Varianten aus diesen Commentar-Stellen 
beigefügt. ES ist das Kalpasütra U» bedeutet, dass allo Commentar-MS8 
uj XE 


a 1) Q viyatjha, C* u. Jî. haben Beides, Rij. vigatfha. %) Dieses Compos. 
fehlt in Rij 3) AD àyüravanta. Jî. Ré. Aris `. 4) Ji. sanni- 
vittha ohne vi. Ràj. -visijiha-sannivitiha- 5) C» bheya, ebenso Rij. ‚In 

Hai bhada. 6) C* khandarakka. т) Кај. kodi- 
kodumbiy'-. 8) AQ àikkha. 9) In allen MSS, aber vom Comm. als 
kracid bezeichnet, fehlt in Jù. u- Rij 10) АВО а. Бај. musandbi. Comm. 
Beides, ebenso Jñ. 11) Oder variya? Jà. hat cu. v. Ràj c Bhag. Vic 
12) QD samunnaya. 13) C x. RÀj. indakilà. Jü. kh u k- 14) Kàj. u. 
J&. haben auch chitta. 15) Auch nicht in Ja. u. Ej. 


e gar =ч 


vara-turaga-matta-kunjara-raha ')-pahakara-siya-sandamáni-Ainpa-jána- 
juggà : vimaula-nava-nalini *) - sobhiya-jalá paydura-vara-bhavana-san- 
nimahiyä *) uttäga-nayana-peechanijjä pásádiyà darisapijjà abhirüvá 
padirüvá, 


$2. 


Tise nam Campáe nayarie bahiyå uttara-puratthime disi-bháe 
Punnabhadde nüma *) ceie hotthá cir'-áie puvva-purisa-pannpatte 
poräne saddie vittie 5) [p. A. kittie] nie sa-echatte sa-Uhae sa- 
ghanfe sa-padágáipadága-mandie [v. a. sa-padáge padágáipadága 
mandie] © sa-lomahatthe kaya-veyaddie 1) lä’-ulloiya-mahie gosisa 
sarasa-ratta-candana-daddara- dinna-pancanguli-tale uvaciya-vandana 
kulase vandana-ghada-sukaya-torana-padiduvära-desabhäe ñsatt' 
osatta-viula-vaffa-vagghäriya-malla-däma-kaläre panca-varnna-sarasa 
surabhi-mukka-puppha-punjovayára-kalie Карого 5)- pavara- kundu- 
rukka-turukka - dhüva - maghamaghenta -gandh’-uddhuyäbhiräme su- 
gandha-vara-gandha*)-gandhie gandhavatti-bhüe nada-nattaga-jalla- 
malla -muffhiya- velambaga -pavaga-kahaga -läsagn - Aikkhaga- lankha- 
mankha-tünailla-tumbavigiya-bhuyaga- mágaha-parigae buhnjapa-jä- 
pavayassa vissuya-kittie 1°) bahmjanassa ähussa 1!) áhupije páhu- 
pijje १7) aecanijje vandanijje namamsanijje p sakkäranijje 
sammüpapije 1%) kallänam mangalam devayam ceiyam  vinaenam 
pajjuvásanije divve saece sacc'-ováe sannihiya-pádihere jága-sahassa- 
bhága-[v. a.: -bhäga-däya-]-padiechae , bahujano accei Agama 18). 
punna-bhadda-ceivam Punnabhadda-ceiyam 18), 


۱ ۰۰ ۰۲ ۲ ۰۷ 8 





8 3. 


Se nam Punyabhadde ceie ekkeyam mahayü vapasandenam 
nile nil-obháse harie hari'-obháse sie sf-obhäse niddhe niddh'-obháse 
tivve !*) tivv-obháse !*) kiphe kipha-echáe nile nila-cchäe harie 
bariya-cchie sie siya-cchie niddhe niddha-cchàe tivve tivva-cchie 
ghana-kadiya-kadi-ccháe 6 mahá-meha-niurumba!5)-bhúe. 


$ 4. 
Te pam päyavä mülamanto kandamanto khandhamanto 20) 
tayämanto sälamanto pavülamanto pattamanto [kvacid: hariya- 
1) Fehlt їп Ба}. 2) БАЈ. пана, 3) Ršj. pati-mahiyá 4) وې‎ 


nimam 5) Auch in Jü, dagegen BAL hat kittie 6) Nieht in Ji. « 
Rij., dagegen in QD. 1) өр viraddie, B| Neben | s" 


Comm. 9) Bloss in QA 10) BAD kittie. 11) kvacin dreyate. 
12—14) Fehlen in B# aber nicht in Jà. а. Кај i On سوه هډ‎ 
19) Die MSS haben einfach 9, was die Wiederholung des vorhergehenden 
oftes bedeutet. 


17—18) Nicht in BAD aber im Comm JR e Hi 
19) Neben niuramba — 20) Ràj. khandhimanto Comm. Ја. а. Вај 


کر = 


manto] pupphamanto phalamanto biyamanto ayupuvva !)-sujäya- 
ruila 2)-vatta-bhäva-parigayä ekka-khandhi ?) anega-sálà $) anega- 
sähn-ppasäha-vidimä agega- nara-váma - suppasáriya- agejjha-ghapa- 
vipula-vatia5)-khandbi aechidda-pattà avirala-pattà aváipa-pattà 
agalif)-pattà [an Stelle der letzten 4 Attnbute у. а: páina- 
padin'-äyaya-sälä udina-dähina-vitthingä onaya- naya- papaya- vippa- 
háiya-olamba-palamba-lamba-sáha-ppasáha-vidimá avåiņa-pattå anu- 
inna-patt&] niddhuya-jaradha-paydu-pattä nava-hariya-bhisanta-patta- 
bhár-andhayára-gambhira-darisapijà uvapiggaya-nava-taruga- patta- 
pallava - komala - ujjala-calanta-kisalaya-sukumála-pavála-sobhiya -var- 
ankur-agga-sihará mecam kusumiyä, niecam müiyá 7), niecam la- 
vaiyä, niecam thavaiyä, niecam gulaiyä ®), niecam goechiyä, niecam 
jamaliyá, niecam juvaliyä ®), niecam vinamiyä 10), niecam papa- 
miyà !!), niecam kusumiya-mäiya !?)-lavaiya- thavaiya-gulaiya-go- 
cchiya - jamaliya - juvaliya 13) - vinamiya-panamiya - suvibhatta-pindi !*)- 
manjari-vadimsaya-dhará suya-barahina 15). mayangasála !6)- koila -ko- 
hliagaka!7)-bhingüraga-kondalaga- jivamjlvaga - nandimubha- kavila- pin- 
gal'akkhaga - kárapda !5) - cakkaváya - kalahamsa - sárasa - anega - sauga- 
gaga- mihuga - viraiya -sadd'-unnaiya -mahura-sara-nádie !?) suramme 
sampindiya - dariya- bhamara -mahuyari - pahakara - parilinta 7") - matta- 
cehappaya-kusum'-4sava-lola?*!)-mahura-gumagnmanta-gunjanta-desa- 
bháe abbhintara?)-puppha-phale báhira-patt-occhanne pattehi ya 
pupphehi ya occhanna-valichatte 29 sáu-phale 24) niroyae 25) påpi- 
viha-guecha-gumma-magdavaga-ramma?5)-sobhie vicitta-suha-keu- 
bhüe [p. a.: vieitta-suha-seu-keu-bahule] và vi-pukkharipi*?)-dibiyásu 
ya supgivesiya -ramma -jálaharae pindima - nihärimam sugandhim 
suha-surabhi-manaharap ca mahayä-gandha-ddhanim muyantä 25) 


1) Ršj. hat anupuvvi wie in & 5. 2) Ràj. ruila u. ruvila. 3) Jñ. 

|, Rij. -khandhi. 4) Fehlt in Бај. 5) vatta oder vaddha? 
in Q. A fehlt überhaupt, B hat das Wort nicht, D die ersto Silbe nicht, 
bloss dentales ddh. Der Comm. hat baddha, erklärt dureh játa, also doch wohl 
Rij. u. Jî. haben vafa. 6) D anaiya Jî. апай. ۳ anniya und 
Ей]. апай. (Q hat aoninna wie die v. nu -Lesart. 7) Кај. mauliyà 
aber zu 5 9 hat Rij. málaiya. 8) BZ guluiyh. Comm. u. Rij. haben a und a. 
) Rij. juyaliya, obenso nachher 13. 10) In D vergessen. с) In Q 
IO و‎ Ig) Ràj. mauliya wie in 7. په‎ 13) КАЈ. mn s. 9. 
pinda. padi- 15) BD u. Raj. inia ) Бај 

Mmayanasalagh-. = 17) АДР mit Nasal kobhangaka oder kohangaka. Comm. 
mit und ohne Nasal Ji. u. Ráj ohne Nasal. 18) Вај. кагшуіата. 19) Кај 


1 


lr 


ef 


setzt alle Compos. von hier bis jàlabarae in den Nom. plur. 20) Ка}. ра- 
rillenta. 21) Q lora. $2) BS abbhantara. 25) QD palichattn, 
Rij. valicchanná und palichattà (plur. nach. 19). 24—25) Werden vom 


Comm. als kvacid bezeichnet, finden sieh aber in allen MSS auch in Jù. u. Rij. 
In Rij. sind 24 u. 25 umgestellt, zudem ist vor pànàv. noch niddha-phalà und 
akaptagà (plur. nach 19) eingefügt. 36) .ramma" kvacin na droyate, findet 
sich auch bloss in Q; nicht in Jî. u Raj #1) DA “ni. 28) 9. Ја, 


найы, 


LÀ 


ei تب‎ 


nànávihal)-guceha-gumma-mandavyaga gharaga - suha-seu-keu-bahulá 
raha-jána-jugga-siviya-pavimoyuná 2) surammá ?) pásádiyá dari 
sapijjâ abhirüvá padirüv 
& 5. 


Tassa pam vagasagdassa bahu majjba-desabháe, ettha nam 
maham ekke asoga-vara-päyave pannatte [kvacid : důr'-uggaya 
kanda-müla-vatta-latiha-samihiya-silittha *)- ghaya-masina-niddha 
sujäya °)-niruvahay’-uvviddha-pavara- khandhi апера - пага - ратага 
bhuyágejjhe kusuma-bhara-samogamanta-pattala-visála-sále mahuyari 
bhuinara - gaga- gumagumáiya - nilinta uddinta*)-sassirie nápá- 
gaga- mibhunga- sumahura- kanna - suha - palatta- sadda. mahure] 7) kusa 
vikusa-visuddha-rukkha-müle mülamante *) kandamante jäva pavi 
moyape °) suramme pásádie darisapijje abhirüve padirüve. 

$ 6. 

Se pam asoga-vara pàyave anpehim !") bahühim tilaehim 
lauehim chattovehim !!) sirisehim sattavagpehim dahivappehim lod- 
dhehim dhavehim candapehim ajupehim nivehim 12) kudqaehim 3) 
kalambehirn 14) savvehim 15) phanasehim 16) dálimehim 17) sálehim!*) 
tälehim tamälehim piyaehim !J) piya urovagehim riya 
rukkhehim nandirukkhehim savvao samanti samparikkhitte, 


6 7. 


Te gam tilayà lauyá jíva nandirukkhá kusa-vikusa-visuddha 
rukkha-mülà  mülamanto kan 








m asogalayühim campagalayáhim 39) cûyalayûhi ähim 27) 
vaga-l **) wüsantiya-l atimnttaya-l. 2%) kunda-l ae 
samantä samparikkhi 


1) Der Anfang dieses Compos. bis und mit gharaga fehlt in 2) Dieses 
يا‎ er 3) Nicht in RAL 4) Statt sumthiys-silighn- has Räj. 
sandhi-asilatthe. 5) Vor sujàya setet نل‎ amwpuwvi- ein. 5) Kàj. vidinta 


und uddenta T) In keinem MB, anch nicht in d Jà, dagegen 
WA). aus einem andern Buche نا‎ zur Erlšntarung von ہیں‎ Pt dn die 
prasiddha ) 8) mülamante bis und mit suramme fehlt in Raj. 9) Q 
10) Nach annehim hat Q ук, 11) 00; ckako- 
) AD nibehim und Jü. nimbehim, RAP nimehim, 
15—15) Kicht in Вај 14) Nicht im Comm 


phanischim, Káj. Gage mit a und zweimal mit i Hu T 16) Q 


. . 19) Мем ш Ба 20) Nicht in 
Du. Rij. 21) B fehlt, AP u. Rij bhi 32) N 2) Wiek 
aber in Raj yal ) Nichtin Q. — 23) Nicht 


= 
a 
E © 


$ 9. 
Tio mam paumalayáo niccam kusumiyio java (( 7 
dhario pêsadiyao darisanijjêo abhirdvio padiräväo. 


[88 10—11] 2). 
[8 10] Tassa nam asoga-vara-páyavassa uvarim bahave attha 
aha mangalayá pagpattà, tam jahà: 


(1) sotthiya- (5) bhaddäsaya- 
(2) sirivaccha- (6) kalasa- 
(3) nandiyávatta (7) maccha- 


(4) vaddhamánpaga (8) dappaná 
savva-rayanümayd aechá saphá 04574 matthä mnirayà nimmalà 
nippankä nikkankada-echäyä sa-ppahä sa-miriyä sa-ujjoyà pAsáiyá 
darisanijjä abhirüvà padirüvà. 


[8 11] Tassa pam asoga-vara-püyavassa uvarim bahave kinha 
ehmara-jjhayá nila-càmara-jihayA lohiya-e.jjh. sukkila-e.-]jh. 3) hi- 
lidda-e.-jjh. ) aechà saphá ruppa?)-patlà vayarümaya-dandá jalayä- 
mala-gandhiyi ®) surammá pásáiy& darisapijá abhirüvà padirüvá. 


[$ 12] Tassa pam asoga-vara-päyavassa uvarim babave 
chattäichnttä padágüipadágà gbantàjuynlà chmara-juyalä uppala- 
hatthagá pauma-hatthagà kumuya-hatthagá [p. a.: kusuma-hatthagá]") 
nalipa-hatthagá subhaga-h. sogandhiya-h.5) pundariya-h. mabà-punda- 
riys-hatthà 7) sayavatta!9)-hattb ?) sabassapatta-hatbà *) savva- 
rayanümaya accháà јата padirüvà. 


& 10. 


"Tasen nam asoga-vara-páyavassa hetthà isim khandhi !!) - sa- 
mullipe etilia pam maham ekke pudhavi-silá-pattae pagnalte 
vikkhambh'-áyáma-usseha!f).suppamáge kinhe" anjamaga-vÀga ۰ 


ааа 


1) Rüj. hat einfach }йта padirüväo. Es ist „ber nach dem Comm. dor Rij. 
nicht bloss der Passus bis zu vadirmsaga-dharáo . sondern auch noch Folgendes 
zu ergänzen sampindiya — bis — desabbägäo, worauf erst der stereotype Schluss 
pêsûdiyho bis padirûvho folgt. 2) [88 10— 12] finden sich in keinem Text-MS, 
werden bloss vom Comm. citirt mit den Worten: Acoka-vargake pustakAntara 
idam adhikam adhiyate. Die Ji. hat diese $8 auch nicht, aber die Màj 
2—4) In Ia umgestellt. љу Nicht selten fehlerhafte Schreibung rüppa. 








6) Comm. gandhiyi, während айо MSS dor Kaj. gandhiyà haben., т) Raj. 
ein MS kusuma, die andern beiden kumnya В) RAJ. sogandhiya- und so- 


gandha. 9) Rij. hat immer -hatthagh- 10) Ràj. sayapatta. 11) AQD 
khandhá, Jü. khaudhi und khandha, Ráj khandha, zudem folgt in БАЈ. isim 
khandha-samalline erst nach pannatte 12) Nicht in Ràj., in-Jü. bloss in 
einem M3. 13) Jü. ane vina, À ghapa wie die vàe. ant, Rij. hat bier 
überhaupt die andere Recension (vic. ant). 


Sa RES = 


kuvalaya-halaharakosejj'-Agása-kesa-kajjal"angi khanjapa-singabheda 
ritthaya- jambüphala !) - asanaga *) - sapabandhaga - nil'- uppala- patta-ni- 
kara-ayasikusuma-ppagáse maragaya-masára - kalitta - nayaga-viya ?)- 
risi-vanne niddha-ghage attha-sire Ayamsaya-talovame suramme 
Ihämiya-usabha-turaga-nara-makara -rihaga-välnga-kinnara-ruru-sara- 
bha - camara - kunjara *) - vagalaya - paumalaya 5) - bhatti - citte áipaga 
رسود وو و‎ a-tüla-phäse simhäsapa®)-samthie päsädie jäva 
10. 

[vàe. ant.”): anjanaga-ghana-kuvalaya-halaharakoseija-sarise 
драва - kesa- kajjala- kakkeyapa-indapila-ayasikusuma-ppagáse bhing'- 
anjapa- singabheya !) - ritthaga - nila-guliyá !!)-gavaläirega-bhamara-ni- 
kurumba-bhüe jambüphala-asapa-kusuma-bandhana-nil-uppala-patta- 
nigara-maragay"-ásásagu-nayaga-ciyA!7)-rási-vagge nmiddhe ghane 
ajhusire '?) rüvaga-padiräva-darisagijje Ayamsaga-talovame suramme 
sihäsapa-samfhie sarüve muttäjäla-khaiy'-antakamme Alnaga-ruya- 
büra-navaniya-tüla-pháse savva-rayanàmae acche jàva padirüve.] 


$ 111%. 


Tattha pam Campåe nayarie Kûnie пашат riya parivasni 
mahayà - Himavanta - mahanta!5)-Malaya-Mandara-Mahinda-sáre accan- 
ta-visuddha-dihn!5)-ráya-kula-vamsa-su-ppasüe 17) nirantaram räya- 
lakkhana-viràiy-anga-m-ange bahujaga-bahumága-püie !*) savva 
guna-samiddhe khattie muie mmddhábhisitte mäu-piu-sujäe daya- 
patte simam-kare simam-dhare khemam-kare khemam-dhare manıss' 
inde japavaya-piyà jayavaya-päle Janavaya-purohie seu-kare ken- 
kare ?°) nara-pavare purisa-vare purisa-sihe purisa-vagghe 1?) puris'- 
äsivise purisa ?!)-pundarie purisa-vara-gandhahatthi addhe ditte 
vite. vitthipga- viula- bhavaga-sayag'-Asapa-jápa-váhag-áippe bahm- 


1) ABAD jambuphala, Comm., Jà. u, Ràj. haben û. 3) Alle 8 
haben asanaka шї К, wie much vorher anjanaka. 3) Comm. viya, ciya und 
kiya, allo drei Varianten auch in Ji, u. RA. 4) Nicht im Comm., anch 
nicht in Jü. 5) Nicht im BA, aber in JF. 8) D, KS. und WEhag. 
8. 200 rüya. 1) B pūra, Rij. Smal püra und imal büra, auch 
WHBhag. 8. 200 pira 8) D fügt noch samthüna ein. 9) Die vàe. 
ant Recension wird eingeleitet mit den Warten: vàcanántare punah cilapatta- 
varıakalı kimeid anyathi dreyate: darnaeh gibt der Comm. bloss die Samskrit- 
Trausseription. Die RAJ. hat die Stelle in der ursprünglichen Form. weas. 
sie nach der Eäj. hieher gesetzt habe. IO) Ráj. bhanga-hheya, 
سے‎ ы, oiim: 
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dhana-bahu-jáyarüva-rayae &oga-paoga-sampautte vicehaddiya-paura- 
bhatta-päne bahn-däst-däsa-go-mahisa-gavelaga-ppabhüe padipunga- 
janta-kosa-kotthägär-äudhägäre *) balavam dubbala *)- paecámitte 
ohays 5) -kantayam nihaya-kantayam *) maliya-kanfayam uddhiya 

kantayam akanfayam 5) ohaya-sattum 7) nihaya-sattum maliya-sattum 
uddhiya-sattum nijjiya-sattum *) paráiya-sattum ') vavagaya-dubbhi- 
kkha5)-mári?)-bhaya-vippamukkam !^) khemam 51۷818 su-bhikkham 
‚pasanta-dimba-damaram [kvacid : pasantähiya-damaram] rajjam par 
sähemäne!!) [kvaeid: pasäsemäne] viharai. 

& 12. 

Tassa nam Kogiyassa raņņo Dh Arini náma devi hotthä 
० ahipa-padipumga !3)- [kvaeid: -puppa-]- panc* 
indiya- sari lakkhana-vanjana-guyovaveya män'-ummäga-ppamäna 
padipunna-sujáya-savv -anga sundar-angi sasi-som'-Akára-kanta- piya- 
damsapá surüvà karayala- parimiya - pasattha - tivali - valiya - majjhä 
komui-rayagiyara-vimala-padipugga-soma-vayagá 13) kundal -ullihiya- 
gagda-lehá [р. а.: kundal'-ullihiya-piya-ganda-lehà] 4) singár -Agüra- 
cáru-vesà samgaya-gaya-hasiya- bhapiya- vihiya 15)- vilása-salaliya!*)- 
samláva-niupa -juttovayüra-kusalà [kv. ausserdem: sundara-thana- 
jaghapa-vayaga-kara-caraga-nayaga-làvagga-vilása-kaliy] 13) pásáiyà 
darisapijjà abhirüvà padirüvà, Kopiepam !5) ranná Bhambhasára- 
puttenam saddhim anurattä avirattä itthe sadda-pharisa-rasa-rüva- 
gandhe pancavihe mänussae käma-bhoge paccanubhavamäni vibarui. 


5 1379. 

Tassa nam Küpiyassa ranpo ekke pürise yiula-kaya- vittie 
Bhagavato pavitti-vàue Bhagavato tad-devasiyam pavittim 
nivedei. 





8 14. 
Tassa pam purisassa bahave anne purisá dinna-bhati-bhatta- 
vedanä १0) Bhagavato pavitti-väuyä Bhagavato tad-deva- 
siyam pavittim nivedenti. 





1) Кај. huhaghare 9) Bloss À bb, die andern MSS vv, Rij. bb. 
3) MSS ohaya und uhaya, Comm. ühaya [anstatt ohaya] und uhaya, Kàj. uhaya 
4) Nicht in Rij 5) Кај. appadikanfayam- 6—1) Nicht سا‎ 


8) So QD, Jà. u. Rij.; ABB u. Comm. "kkham 9) Raj. hat dosa-mári- anstatt 
miri. 10) Bêj. vimukkam 11) Der Comm. acceptirt pasis” als richtig, 
was in keinem MS, aber in allen Räj-M3S und theilweise in Jü. steht. 
18) AQ bloss puppa, RAL das erste Mal (8. 12) punta, das zweite Mal (8. 14) 
parlipunga. 13) Im Comm. und im der RAj. folgt dieses Compos nach (en 
folgenden. 14) Rij. das erste Mal pipa (8. 13), das mweite Mal nicht (8. 15). 
15) Räj. -eitthiya- statt vihiya- 18) So der Comm., AGD umd Raj. bloss 
laliya, B3 sa-lila. 11) Findet sich in Räj. 18) Von hier bis zum 
Sehluss des $ nicht in B und RÀj. 19) 88 13—15 nicht in Rij, ЈА. Бог 
ganz auf mit है 12. 30) Q vey*. | 


8 15. 


Teyam kálepam tepam samaenam Kopie ràyà Bhambhasára!) 
putte babiriyie uvatthipa-sálàe anega- gananäyaga- dandanäyaga- 
ráisara-talavara-mádambiya*)-kodumbiya ?) - manti-mahámanti-gagaya 


dováriya *) - ceda- pidhamadda - nagara - nigama-setthi-sepávai 
satthaváha-düya-sandhivála*)-saddhim samparivude viharai. 
8 165. 


Tepam kálepam tepam samaepam samane Bhagavam Mahä- 
vire Aigare titthagare sahasambuddhe 7) purisottame purisa-sihe 
purisa-vara-pugdarie purisa-vara-gandhahatthi*) abhaya-dae cakkhu 
dae magga-dae sarapa-dae jiva-dae divo tágam saranam gal paitthá 
dhamma - vara - eáuranta- cakkavattl! appadihaya - vara -nána - damsapa 
dhare viyatta-chaume jine *) jápae tipne tárae mutte moyae buddhe 
bodhae [statt der letzten 8 Attribnte kvacid: arihá "ne kevali] 
savvannü savva-darisi sivam!?) ayalam7 aruyam” anantam” akkhayam* 
رم با‎ apunarivattagam siddhign-nimadhejjiam thänam sampä- 
viuküme 

sattal)-hatth-nssehe (Hohe) 

sama-cauramsa-samthága-samthie (Constitution) 

vajja-risaha-náráya-samghayage (Gelenke) 

anuloma!*)-ván-vege (Lebenshauch) 

kanka-gyahagi (Magengekrüse) 

kavoya-parinäme (Verdauung) 

saupi-posa-pitth'-antaroru-parigae (Wohlgeformtheit) 

paum -nppala-gandha-sarisa-nissása-surabhi-vayage (Mond und 
Athem) 

chavi !5) (Hant) 

niryanka-uttama-pasattha-aiseya-niruvama-pale (Fleisch) [p 
"niruvama-tale ] 

jalla-mala-kalanka-seya-raya-dosa-vajjiya-sarire !4) niruvaleve 15) 
(Reinheit des Körpers) 

cháyá-ujjoiy'!5-anga-m-ange !7) (Glanz der Glieder) 





1) BAQ Bhimbh* 2—3) Та AB umgestellt. — 4) AD dováriyiumacca. 
Kalpa §. “påla 6) Rij. gibt den Text von & 16 erst von Kola 65 an. 
verweist für das Vorhergehende auf das A Т) Kalpa 8. sayas". 

*hatthie, D “hatthina:p. 9) So bloss Q, wührend die andern MSS 
kvacid-Lesart mit dieser vermengend arihà vor, jine kevali nach 
nsetzen hat eine Lücke 10) sivam bis viukàme folgt in 
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> ghama-nieiya १) - subaddha- lakkhan'-unnaya- küdägära -nibha-pin- 

liy-agga-sirae *) (Btirnknochen) 

simali - bopda - ghapa - nieiya?)-chodiya*)-miu - vi saya-pasattha-su- 
huma. lakkhapa -sugandha -sundara*)-bhuyamoyaga-bhinga-nela^)-kaj - 
jala - pahatfha - bhamara - gana - niddhn - nikurumba -nieiya )- kuneiya- 
payähin’-ävatta-muddha-sirae (Haupthaar) 

dalima - puppha - ppagása - tavapijja - sarisa -nimmala - supiddha*)- 
kesanta-kesabhümi (Haarboden) 

[ghana - niciya-subaddha-lakkhan -unnaya-kêdigira-nibha-pindiy - 
agga-sirae] *) (Stirnknochen) 

chatt-üg&r-uttim' !9)-anga-dese (Kopf) 

nivvaga-sama-lattha-maftha-eand-addha-sama-nidále (Stirne) 

uduvai-padipungnga-soma-vayane (Gesicht) 

alliga-ppamäna-jutta-savage (Ohr) 

su-savage !!) (Gehör) 

pina-mamsala'*)-kavola-desabhäe (Wange) 

änämiya-cäva-ruila!®)-kinh abbha-räi-tann- kasina-niddha-bha- 
muhe [váe. ant.: àpámiya eva -ruila-kinh'-abbha-rái-sumthiya-sam- 
graya-äyaya-sujäya-bhumae] (Augenbrauen) 

avadaliya-pugdariya-nayape (Auge) 

koyásiya- dhavala- pattal' - acche (Auge) 

garul'-áyaya-ujju-tunga-náse (Nase) 

oyaviya-silappaväla-bimbaphala-sannibhädharofthe (Lippe) 
pandurs - sasi - sayaln - vimala - nimmala - sankha - gokhira - phena- 
kunda-dagaraya-mupäliyä-dhavala-danta-sedhi akhanda-dante avirala- 
dante 14) aphudiya-dante 35) ddha-dante sujíya-dante ega-danta- 
sejhi viva apega-dante (Zähne) 

huyavaha -niddhanta- dhoya -tatta ! 5)-tavagijja-ratta-tala-tálu ihe 
(Zunge) gege 

avatthiya-suvibhatta-eitta-mamsü (Bart) 

mamsala17)-samthiya-pasattha-saddüla-vinla-hanue 15) (Kinn) 

caurangula-suppamanpa kambu-vara-sarisa-give (Nacken) 

vara- mahisa - varáhia - siha - saddüla-usabha-n&ga-vara-padipugga- 
viula-khandhe (Sehultern) 

juga-sannibha - pipa- raiya - pivara-paoffha-samfhiya! #)-susilitihn 
visittha - ghana - thira subaddha-sandhi-pura-vara-phaliha -yattiya-bhue 


1) AD nicaya, vgl. Note 3. T. 3) Dieses Compos. folgt in Big erst 
nach -kesabhümi. Ebenso im Comm. s. Anmerkungen 8) 8o der Comm. 
Alle Text-MS8 nieaya, vgl Note 1. 95. — 4) D phodiya; der Comum. hat Beides 
5) Der erste Theil des Compos. von simah bis sandara nicht in BAQ, anch 
nieht in dem dem Comm. vorliegenden Text; s. darüber im den Anmerkungen. 
6) ABDH nila. Q und Comm. mela. 1) Alle MBS nielya, vgl. Note I. 3. 
8) BD sin" 8) Vgl Note ? und Anmkg. 10) D. uttam'-. 11) ۴ 
in BA 12) AB mamia. 13) Q rucira, vgl. Note 6 folg. Seite, Comm. ruvila 
und ruila. 14—15) Im Comm. umgestellt. 16) Nicht In Q. 111 D 
mamsaloraciya- 18) BH habe, Comm. Beides. 19) Q susamthiya ohne 
paotjha [MSS paujthal. 


E کا‎ 


[p. a. anstatt samthiya®: samthiyovaciya-ghana-thira-subaddha-suni 
güdha-pavva-sandhi] (Oberarm oder Achselgelenk) 
bhuyag'')-isara-viula-bhoga-äyäpa-paliochüdba®)-diba-bähd [p. a.: 
"Ayüna-phaliha-ucchüdha-d"] (Arm) ی‎ 
ratta - talovaiya - mauya 3) - mamnsala - sujáya -lakkhana - pasattha- 
acchidda-jäla-päpi (Hand) ۱ 
pivara -komala-var'-anguli [kvacid: pivara -vattiya-sujäya- ko- 
mala-v*] (Finger) | 
äyamba-tamba*)-talina-sui®)-rmila®)-niddha-nakhe (Fi ngernage ) 
eanda-pänilehe süra - pägilehe disä ?)-sotthiya-pänil canda- 
süra-sankha-cakkn-disásotthiya-püpilehe [váe. ant.: ravi-sasi-sankha- 
vara-cakka-sotthiya-vibhatta-suviraiya-págilehe anega- vara- lakkhan"- 
uttama-pasattha-sui-raiya-påņilehe] (Zeichnungen auf der Hand) 
kanaga - siläyal'-ujjala- pasattha-sama-tala-uvaeiya-vitthinpa-pihu- 
la-vaeche sirivaech'-ankiya-vaeche [váe. ant.: uvaeiya-pura-vara-ka- 
vàda-vitthinpa-pihula-vaeche kanaga-siláyal'-ujjala-pasattha-sama-tala 
sirivaccha-raiya-vacche] (Brust) 
akaragduya - kanaga - ruyaga *) - nimmala - sujáya-niruvahaya-deha- 
dhári (Rücken) 
: Visor attha-sahassa-padipunga-vara-purisa-lakkhaga-dhare] 9) 
(Zeich 
ока ya-páse samgaya-páse sundara-páse 12) sujáya-páse miyn- 
mäiya-pipa-raiya-päse (Seite) 


ujjuya-samn-sahiya ! !) - jacea-tajn! 5)-kasipa-niddha-ádijja-ladaka 
ramanijja-roma-rái (Härchenreihe 


he) 

Jhasa-vihaga-sujüya-piga-kuceht jhasoyare (Bauch) 
sui-karane !5) (Sinne) 
paums-viyada-näbhe 14) [ein p. a. fügt dieses Compos. an jha- 
soyara- an] Gang'-Avattaga - payähin'- Avatta-taranga - bhangura-ravi | 
kirapa-tarupa!^)- bohiya-akosäyanta-pauma-gambhira-viyada'®)-näbhe 
(Nabel) 

sühaya- sopanda!7)-musala - dappaga - nikariya - vara - kapagu-ccha 
ru !^)-sarisa-vara-vaira!*)-valiya-magjhe (Taille) 

pamuiya-vara-turaga?*^)-siha-vara-[airega]*!)-vattiya -kadi [p. a. 
hat airega anstatt des zweiten vara] (Hüften) 

vara-turaga-sujäya-gujjhadese [väc, ant.: pasattha-vara-turaga- 
gujjhadese] (Genitalien) | 
Ainga**)-hao* vva niruvaleve (After) 





1) ABAD ohne g. Ala &) Text-MS8S palinech®, Q phalia-ucchüdha (sie) wie 
p. at. — 3) muiya im Comm. ist bloss Schreibfehler 4—5) Nicht in D. 
6) Q rucira, vgl. pag. 29 Note 8 1) Nicht in Bj, wie auch nicht in der 
pàth ant-Lesart. 8) ABAD rulya 9) In allen "Text. MES 10) Nicht 
in BA. 11) 9 sambiya. 12) B fügt vor tayu noch tam jiva ein. 
13) Nicht in BA. 14) Nicht in B u. Comm. 15) Nicht in Q 16) AB 
viuda. Comm. Beides 17) AD sin’, 18) ABAD “ù. 19) Nicht 
in BA 20) AD turanga. 21) Blow in AD, nicht im Comm. 
227 ABAD عون‎ : 


C NAA ہے‎ 


vara-värana-tulla-vikkama-vilasiya-gai (Schritt) 

gaya-sasana-sujäya-sannibhorä ?) (Schenkel) 

sümugga-nimagga*)-güdha-jápü (Knie) 
eni-kuruvinda-catta-vatfänupuvva-janghe (Wade) 
sarthiya-susilitfha-[visiftha]°)-gädha-gupphe *) (Knöchel) 
supaitfhiya-kumma-cäru-calage (Fuss) 

agupuvva-susambay 5)-angulie [kvacid: anupuvva-susähaya-pi- 
var-angulie] (Zehen) 

unnaya-tagu-tamba-niddha-nakhe (Nigel) 

ratt'-uppala-patta-mauya-sukumála-komala-tale (Sohle) 

ajfha-sahassa-vara-purisa-lakkhapa-dhare [vàe. ant.: naga-na- 
gara -magaru-&ügara 6) - eakk'-anka-var'-anka-mangal'-ankiya-ealape vi- 
sittha-rüve huyavaha-niddhüma-jaliya-tadi-tadiya-taruga-ravi-kiraga- 
sarisa-tee apüsave a-mame a-kineane chinna-soe 7) niruvaleve va- 
vagaya-pema-räga-dosa-mohe Nigganthassa pavayanassa desae nàyae*) 
paitihávae samapa-gapa*)-patl samapa- gaga '^)-vanda-pariyaddhie 11) 
cottiss 1%) buddha-vayapáisesa-patte !?) papatisa 5acca-vayanáaisesa- 
patte!4)]!5) ágüsa-gaenam cakkepam ágása-gaegam chattenam Agi 
iyähim !5) eümaráühim '?) ägäsa'®)-phäliyämaenam ?°) sa-päyapidhe- 
pam?®) sihäsanenam dhamma-jjhaegam purao pakaddhijjamänenam?!) 
coddasahim *2) samana-sähassihim chattisäe ajjiyä-sähassihim sad- 
dhim 23) samparivude puvvágupuvvim caramäne gümánugámam **) 
düijamápe suham suhegam viharamáge **) Campáe nayarie bahiyä 
uvapagara-ggümam uvágae Campam nagarim Puggabhaddam ceiyam 
samosariu-küme. 

$ 17. 

Tae nam se pautti26)-vàue imise kahñe laddh-atthe samine 
battha-tutiha-citta-m-inandie [nandie] *:) piimane parama-somanassie 
harisa-vasa-visappamäga-hiyae phäe kaya-balikamme kaya-kouya- 
mangala-päyacchitte suddha-ppävesäm رد‎ mangalläip vatthäim pa- 


1) ABAD “ra. 2) ABAD nimugga. 3) Nicht in BQ und Comm. 
4) Q und Comm. gophe. 5) D susáh* wie in der Variante. 6) Nicht 
in D. 7) Kalpa S. 118 hat ehinna-gganthe, dagegen kvacid chinna-soe. 
B) D sattha-nAyae — 9— 10) Comm. samanaga- statt samana-guod-, vgl $21u.622 
Schluss. 11) A pariv?, Comm. v und y. 12) D "ap. Von bier an gibt 
HAL den Text. 13—14) БА]. sampatte. 15) Die räe. ant-Lesart 41 


sich in AD und Rij. 16) ABAD u. Ràj. Agàsa-gayñhim. 17) ABAD 
seya-càmarñáhim. Rj. seya-vyara-eñmaráhim. 18) ABAD ügása-gaenmp, aber 
nicht so in Raj. а 19) ABD phil". Bäj. phäl®. 20) B8Q ۰ 


31) Bloss Q pakaddhij, die andern pakadhijj oder mit tf, was ein 

Sehreibfohler für ddh ist. RAj. psgedhij und pagadij 22) Q ७. RAL саш". 
Von hier bis und mit ajjiyk-sähassihlm fehlt dor Comm., die Stelle findet sich 
aber auch in Ràj 28) Nicht in D. 24) AQD "simi. 25) Anstatt 
des nun folgenden Schluss von & 16 hat Кај. den Schluss von § 22 von der 
bloss in A vorhandenen mit der hiesigen identischen Stelle an. #6) Q pavitti. 
27) Bloss im A; ebenso in KB. 15, dagegen auch nicht іп KS. 5 und 50. 
98) KS. 66 ppav? ist wahrscheinlich mur ein Druckfehler, da überal in &hn- 


lichen Wendungen ppàáv? steht. 


vara-parihie appa-mah'-aggh'-ábharanñlamkiya-sarire sayüo gihäo 

dipikkhamittà Campáe nayarie majjham jhenam jey’ êva Ko 
niyassa ranno gihe jep' eva bühiriyá uva(tbápa-sAlà jep' eva Künie 
ràyà Bhimbhasára !)-putte tem eva uvàgaechai ten eva uvüguechittà 
karayala-pariggahiyam sirasá vattam matthae anjalim kattu jnenam 
vijaenam vaddhiwei, 2 evam vayási 





$ 15. 





Jj. n. D. d. abhilasanti ), j. n. Deváguppiyá náma-goyassa vi sava 
gayüe hattha jáva hiyayü bhavanti, se nam samane Bhagavamı Mahi 

puvvágupuvvim caramáge gámángugümam düijjamáne Campáe 
navarie uvapagara-gzámam uvágae Campam nagarim Pupngabhaddam 
ceiyam samosarın-käme: tam evam ") Deváguppiyánam [piy"-attha- 
уйе] १) piyam nivedemi, pivam bhe bhavau! 


$ 19. . 


Tae pam se Küpgie ráyá Bhimbhasára*)-putte tassa pautti?)- 
vàuyassa antie eynm- attham &óecá nisamma hattha-tuttha java hiyne 
[dhárá-haya-niva-surahi-kusnmam va cancumáülaiya-üsaviyn-roma- 
küve] ") viyasiya- varn- kamala -nayaga-vayage !!) payaliya-vara-ka- 
daga - tudiya- keüra !*) - mauda-kundala-hára-viráyanta-raiya !3)-vaeehe 
pálamba- palambamága-gholanta-bhüsaga-dhare sa-sambhamam tu 

am cavalup !*) nar-inde sihäsanäo abbhufthei, 2ttä päyapidhäo 
paecoruhai, 2148 [kvacid: veruliya-varittha-ritfha-anjaga-niun'-oviya- 
misimisinta-mapi-rayana-mandiyäo] '*) páuy&o omuyai, 2ttá !5) [kva 
cid: avabaftu рапса ríya-kakuhüim tam jahí: khaggam chattam 
upphesam páhapáo vàla-vivanim]!?) ega-sádiyam uttar'-ásan karei, 
2104 áyante cokkhe parama-sui-bhüe 1°) anjali - mauliya- hatthe !) 
titthagarábhimuhe satt attha payäim amugaechai, 2ttä vämam jägum 
dáhigam jügum talamsi sáhaítu tikkhutto mnd- 





1) So Q, D 5ة‎ AHF Bhimbhis®, 2) Der Anfang des 8 bis 
kankhanti fehlt in Q. — 3) ABD vih*?, Q peh" 4) MSS mebt ceh ман tth, 
Q pecchanti, AB patthanti. 5) Der Anfang des & bis abhilasanti fehlt in B. 
6 A etsm, D etam, Q falsch (e anyam) 4) in À 8) AD Bham- 
thas”. رو‎ Q pavatti- 10—11) Compos. 1 obwohl es in keinem 
Text-M8 steht, vom (Comm. zum regelmässigen Texte gerechnet: dagegen 
Compos, 11, da sieh in allen MES findet, bezsichnet er mit kvacid, — 12) Map 
keyüra. 13) Fehlt im KE. 14) B п. der Comm. turiys-cavalam stati 
tar? سر‎ 15) In keinem MS, dagegen KS. 15. 16) Bloss in D. 
17) Findet sieh in A; im KS. natürlieh nieht, well dort von einem: Gott die 
Rede ist ? MSS des Comm. vàhapho. — 18) Die letzten drei Attribute micht 
im KS. well sie. sben ninam. Gotte niobt zukommen. 19) So А und der 


О 8. 
аһара dharapi-talamsi nisei!), 2ttà isim paceupnamai, 2ttä ka- 
daga-tudiya-thambhiy&o bhuyio padisäharai *), 2ttà karayala jäva 
kattu evam vayäsi: | | 
& 20. 


namo “thu pam arahantägam, bhagavantänam lügarünam ?) 
titthagaränam sahasambaddhänam !) purisottamápam purisa-sihägam 
pnrisa-vara-pundariyägam — purisa-vara-gandhahatthipam log’-uttamä- 
nam loga-nähänam loga-hiyäyam. loga-paivägaı loga-pajjoyagara- 
nam 5) abhaya-dayänsm cakkhu-dayäyam magga- dayåņam sarapa- 
dayänam jiva-dayänam bohi-dayánam dhamma-dayäyam dhamma 
desayágam dhamma-náyagünam dhamma-sárahigam f) dhamma-vara- 
ehuranta-cakkavatiigam divo tágam sarapam gai paitthá Т) арра 
dihaya-vara-nága-damsapa-dharüpam viyata-chaumápam. jinägam 
jivayänam ®) tinnägam tärayäyam buddhäyam bohayágam*) muttä- 
nam 10) moyagänam savvaynügam savva-darisinam ` 1) sivam-ayalam- 
aruyam- agantam- akkhayam- avvábáhum-7 apugarávattagam 13 siddhi- 
gai-nümadhejjam thánag sampattágam [namo jinànam Jiya-bhayà- 
nam] 1%), namo ‘ithu pam samapassa Bhagavao Mahärirassa Adiga 
rassa titthagarassa jáva !*) sampáviu-kamassa mama dhamm -Àya- 
riyassa dhammovadesagassa !5); vandámi nam Bhagavantam tattha- 
gayam iha-gae; pásau me Bhagavam tattha-gae iha-gayam“- ti kaftu 
vandai 1%) namamsai, vandittä namamsittä sihásapa-vara-gae D: 
ratthäbhimuhe nisiyai, 2ttä tassa pavatti 17)-väuyassa atth’-uttaram 5) 
saya-sahassam pli-dàpam dalayati, 2tti sakkärei sammänel, sakkä 
ТЇНЇ sammänittä evam vayisi: 


ह शा. 


„jayä nam, Devánuppiyá, samane Bhagavam Маһатїге ibam 19) 
ägnechejjä iha samosarejjä 2°) iheva Campäe nayarie bahiyá Donn 
bhadde ceie abüpadirüvam oggabam oginhittä [arabi jine kevali 
samana-gana-parivude] 21) samjamenam tavasi sppänam bhävemäne 
viharejjà, tayá pam [tumam]?*) mam' eyam- attham nivedijjäsi* tti 
kattu visajiie [väc. ant.: „evam sûmi““ tti Ande vigaepam vayagam 
padisunei). 


1) So ñQ und der Comm, A, 

B hat nivesei, wie das KS. 2) KS. sábarai. 8) An Btelle der Attribute 
bis abhayadaykgam bat Q bloss jàva. 4) B sayam-samb", wie das KB. 
5) Von log-uttamánam bis hieher fehlt in BZ. 6) Von bohi-dayánam bis 
hieher fehlt in BQ J) divo bis paifthä steht in BAQ vor dem vorher- 
gehenden Compositum dhanma-Yara-e°. 8) है janay, D. jànuy°. 9) BD 
bohig”. 9—10) 84 ما‎ 8,89 umgestellt. 11) A dams’, ebenso MS B 
des KS. (12) A *ttiyam, BD und das KS, tti- 13) Bloss in D und im KS. 
14) Vor jàva hat das KS. noch die beiden Attribute earama-titthagarassa und 
puvva-titthaynra-nidditt hassa. 15). mama bis dhammovadesagnssa findet sieh 
nieht im ES. u. BAL | 16) Vor vandal fügt das KS. an: samapam Bhagavam 
Mahärirap. — 17) QD pavit. ^ 18) Comm. *rw. . 19) B i^ ०520) 10७ 
samos’ fehlt in D. 21—22) Bloss in A. 


Abhandl. d. DMG. ТШ $. 3 


8 22. 


Tae pam samane Bhagavam Mahüvire kallam páu-ppabháyñe 
rayanie phull' -uppala-kamala-komal -ummiliyammi ?) aha?) pandure 
paháe rattásoga - ppagüsa - kimsuya - suya- muha - gunj'addha - rága 
sarise *) kamal'Áyara-sagda-bohae ufthiyammi süre sahassa 
simmi dinayare teyasä jalante [ügüsa-gaenam cakkepam jáva 
suhegam viharamáge]*) jen' eva Campá nagari јер era Dong 
bhadde ceie [jep' ета vapa-sapde jen' eva asoga-vara-páyave jey' eva 
pudhavi - siläpaffae] *) ten’ eva uvigacchai, 2ttá ahüpadirüvam 
oggaham  ogiphittà [asoga- vara-päyavassa ahe pudhavi-silävatta- 

7) puratthäbhimuhe paliyanka ®)-nisanne arabi ?) jine kevali 
samapa-gapa-parivude] 0) samjamenam tavasä appägam bhävemäne 
viharai 19) 

$ 28. 


Тера káülepam tenam samaenam samanassa Bhagavato ante- 
väsi bahave samapä& bhagavanto appeguiyå Ugga-pavvaiyå Bhoga- 
pavvaiyà RAinna-Náya-Koravva-khattiya-pavvaiy& bhadä johh senä 

117)-pasattháro sitthi ibbhá appe ya bahave evam-ädino uttama-jäi- 
kula - rüva- vipaya- vippána - vanna- lávagpa-vikkama-pahápa-sobhagga 
kanti - jutti bahu- dhaga- dhanna-nicaya-pariyála -phidiyá naravai- 
gupáiregà icchiya-bhogá suha-sampalaliÀyà kimpága- phalovamam 
ca mupiya!*) visaya-sokkhar !?) jala-bubbuya-samágam kus'agga- 
jala - bindu - cancalap jiviyam ба phüpam adhuvam-igam rayam- 
iva pad laggam samvidhugittänam ‚caittä ٦ 
[yüvacchabdopädänäd idam drgyam: cecci suvangam, ceccä dhanam, 
dhannam balam vähanam kosam kotth’-ägäram rajjam !5) 

raham !5) puram anteuram !5), ceecá viula-dhana-kagaga-rayana-mani 
mottiya - sankhn -silappaväla-rattarayagpa-m-äiyam 17) santa-sára-sáva- 
tejjam vicehaddaittà vigovaittà '*) dánam ca!*) dáiyápam *") pari 


DO ang, КӘ. "il^ und "il*, 2) BA ahi [auch in den Varianten von 
KS. 59 und WHBbhag. 5. 293]. 3) Die M88 des K&. ausser A. fügen hier noch 
vin langes Compositum ein. 4) Blos in A Hier schliesst Rij. an vgl. 
pag. 51 à 5) Bios in A und Бај. 6) Bloss in A und theilweise 
in Бај. Von 4. 5 u. G erklärt dar Comm. bloss einen Ausdruck, mit der 


| 
2 
Ht 


— 85 = 


bhäyaittä mundi bhavittä &g&rüo apagáriyam]") pavvaiyà, appegai 
ya addha-mása-pariyáyá, nppegaiyà mása-pariyáyà, evam: du-mása 
ti-mása jäva ekkärasa, appegaiys vása-pariyàgà du-väsa ti-väsa 
appegaiyä anega-väsa-pariyäyä samjamenam tavasa appänam bhäve- 
máná viharanti. 
& 24. i 

Tenam kälenam tepam samaepam samanassa antevisi bahave 
nigganthá bhagavanto appegaiyä &bhipibohiya-pági jàva kevala- 
pini, appegaiyà maga-baliyá jàva *) káya-baliyà. [nága-baliyà dam- 
sapa-baliyà cáritta-baliyá] 3), appegaiyà manenam sivinuggaha-si- 
matthà [evam: vaenam kienam]*), appeguiyi khel-osabi-patta eva: 
jall-osahi vipp'-osahi ám'-osahi savv'-osahi, appegaiyü kottha-buddhi 
evam: biya-buddhi5) pada-buddhi*), appegaiyà payänusäri, appe- 
gaiyà sambhinna-soyà, appegaiyá khir-àsavà app. mahuy-ásavá app. 
sappiy-üsavá app. akkhipa-mahápasiyá 7), evam: ujju-mai, app. 
viula-mal viuvvan’®)-iddhi-pattä ecárapá vijjüharà ágásáivài, app. 
kapag' -àvali*)-tavokammam padivanná!9) evam: eg-àvalim, khuddi- 
gam 11) siha-nikkiliyam 12) tavokammam padivannà, mahälayam siha- 
nikkiliyam 13) tavokammarn padivanná, bhadda-padimam mabibhadda- 
padimam savvaobhadda-padimam àyambila-vaddhamanagam 14) tavo- 
kammam padivanni, másiyam padimam do-másiyam padimam te- 
müsiyam jáva satta-másiyam bhikkhu-padimam  padivapgá padha- 
ma!5)-satta-ráindiya-bhikkhu-padimam padivagpà jáva tacca!^)-satta- 
ründiya-bh.-p. aboräindiyam bh.-p. ekka-ràindiyam !?) bh.-p. satta- 
sattamiyam bh.-p. aftlıa '*)-afthamiyam bh.-p. nava-navamiyam bh.-p. 
dasa-dasamiyam bh.-p. [kvacid iha sthäne: bhadda-padimam su- 
bhadda-padimam mahäbhadda-p. savvaobhadda-p. bhadduttara-padi- 
mam] khuddiyam moya-padimam padivappá mahalliyam moya-padi- 
mam padivagpá java-majjham canda-padimam vajja-majjham canda-p. 
padivanpä [väc. ant.: vivega-p. viosagga-p. uvahäna-p. padisamllpa-p. 
padivagpá] samjamepam tavasà appágam bhávemáná viharanti. 


š 20s 
Tenam kálegap tegam samaegam samapassa anteväsi bahave 
Бета bhagavanto jüi-sampanpàá !), evam: kula-bala-sampanpá rüva- 
1) Die Stelle findet sich im Text der Ràj, 8. 2221. der Calcutta-Ausg. 


und KS. 112: s Anmkg. zu duvàlas-angipo $ 26. 2) Der Comm. gibt ein- 
fach das zu ergänzende väg-balikäb, ohne des im Texte stehenden jära zu E 






denken. 3) Blos im Comm., jedoch ohne dass er sie als kvacid oder als 
vhe. ant. bezelehnete. 4) Bloss im Comm., welcher dies wie das Vorber- 


nicht in BG. 6) buddhi nicht in BA. 7) Comm. “siyi 8) Q und 
Comm. "vrin. 9) BAQ “im. 10) Comm. *nnagá 11) AD "ga-. 
12) BZ nik". 18) ABAD “nikil”. 14) Comm. "mánam 15) AD 
"mam. 16) QD "am. 17) Comm. *rkiyam, wie auch der Comm. und ein 


MS zu WBhag. S. 284. 18) B3D ajth- 19) Diese Attribaten-Roihs 
wird mit einigen Abweichungen gegen den Schluss hin دا‎ pag. 36 Note 2] auch 
dem Kesi in Ràj & 2151, zugeschrieben 


3" 


с 


vinaya- nápa-damsana-caritta-lajj-làghava-sampanmá oyamsi teyamsi 
vaceamsi jasamsi jiya-koha-mäya-mäyä-lobhä ji-indiyä jiya-pıddä 
jiya-parisahä jiviy Aen !)-marana-bhaya-vippamukkä vaya- ppahänä 
guga-ppabápá karapa-ppahágà carapa-pp. niggaha-pp. niechaya-pp.. 
ajjava-pp. maddava-pp. läghava-kanti-mutti-vijjä-manta-veya-bambha- 
naya-niyama-saeca-soya-ppahápA ?) cáru-vaggá lajjá-tavassi-ji -indiyà 
sohi a-piyàgà app-osuyá ) abahillesà *) appadilesà *) su-sámagppa- 
rayá dantà igam- eva Niggantham pávayagam puraokáum viharanti ^) 
[kvacid: bahügam áyariyà, bahügsm uvajjhàyà bahünam gihatthä 
pam pavvaiyüpam ca divo tänam saranam हु paiffhä]. 


$ 26. 


` Tesi pap bhagavantápam йуй-уйуй [p. a: äya-väino] vi?) 
viditä bhavanti, para-vày& [p.a.: para-váigo] vi?) vidità bhavanti 5), 
AyA-vüyam jamaittà nala-vagam7iva matta-mátangá acchidda-pasina- 
vágarapà rayapa-karapdaga-samápá kuttiyávaga-bhüyá paravái-pa- 
maddapà [vàec. ant.: paraváihim h okkantä anyautthiehim anoddham- 
sijjamägyä vwiharanti, appegniyä Ayära-dharä®) . .. . . ۲( 6۵00888۰ 
puvvi] duválas-angino samatta !!)-gapi-pidaga-dhará savvy -akkhara- 
sanniväino savva-bháságugümigo ajini jina-samkäsä jipo iva !*) avi- 
taham vágaremágá samjamepam tavasá appágar bhávemápá viharanti. 


$ 27. 


Tenam kälegam tenam samaenam samanassa antevási bahave 
anagärä bhagavanto iriyä-samiyä bhisi-samiyi esani-samiyi äyäna- 
bhapda-matta '3)-yikkhevani-samiyi ucchra-päsavana-khela-singhänn- 
jalla-páritthávaniyá-samiyá 14) mana-guttá vail5).guttá käya-guttä 
guttà 16) gutt’-indiyä gutta-bambhayäri !?) a-mamä a-kincani (vûc. 
ant.: akohá amápá amáyàá alobhà santÁ pasantá uvasantá paripivvuyá 


damsana-ppaháne е ) Comm. 
-— 4) ABAD bloss ein 1, BF “sayi 5) D *say& In B und 
WBhag 8. ?78 fehlt das Wort 6) In WHhag. 8. 278 findet sich der letzte 
Theil dieser Thera-Attribute von ckru-vannà bis viburanti mit einigen Varianten 
einem Apsgära zugeschrieben, s Anmkg T) In keinem Text-M8, aber im 
Comm. ausdrücklich eitirt und erklärt. 8) para-vayi widità bhavanti nieht 
in BAD, in Q interlinear. 9) M88 -varà; v für dh ist namentlich in 
Comm.-MS8 ein häufiger Schreibfehler 10) Der Comm. gibt das zu Er- 
günzende nieht, sondern sagt nur Ayhra-dharety-àdini shodaca vicesh;mpáni. 
11) ABS samm*. 12) Comm. jina iva, KS. 138 jipo viva. — 13) B metta, 
Comm 14) Nach diesem (Compositum fügen KS. 118 und WEhag. 
5. 278 noch folgende drei Composita ein: mapa-samie, val-samie, kà 
15) AB und ebenso MB A vom KS. vai-, sonst vayu-, 16) Fehlt in D 
und im KS 17) Von hier an differirt die Bhagavati, indem sie’ Attribute 
felgen Wasi, welche oben in $ 5 den Therà zugeschrieben werden; vgl. $ 25 
ote 6. š 2 


) A hah, 2) Von hier an differirt die Ràj; sie hat noch nána- 
nA | chritta- هرن‎ cauddasa-puvwi can-nänoragae, ee 


z == 


anüsavš agganthä و‎ chinna-soyû %] % niruvalevà: kamsa-pái*)" va 
mukka-toyü, kha 5) iva nirangapá 5), jivo viva") appadihaya- 
gai, jaeca-kapagam piva5) jáya-rüvá, Adarisa-phalagá iva pügada- 
bhávà?) kummo-vva!?) gutt-indiyá, pukkhara-pattam va H) niru- 
-valevå, gaganam-iva irñlambaná, aņilo iva nirålayà ®), cando **) 
iva soma-leså, sůro iva ditta-teyl, ságaro !*) iva gambhirà, vihagu 
iva savvao 15) vippamukká, Mandaro !5) iva appakampá, sáraya-sali 
lam va &uddha-hiyayá, khagga !")-visàgam va еда-]йуй, bhárunda!*)- 
pakkhi- va appamattä, kunjaro viva !?) sodirä, vasabho iva jáya- 
thimå, siho iva duddharisá, vasundharä iva savva-phása-visahá, 
suhuya-huyäsano viva 29) teyasä jalantä. | 


$ 28. 


N'atthi gam tesim *!) bhagavantàápam katthai padibandhe; 
se ya padibandhe cauvvihe bhavai 22), tam jahá: davvao khettao 
kilao bhävao. 

davvao: sacittacitta-misaesn davvesu. 

khettao: gime уй nagare үй таппе ®%) үй khetie và khale 
và ghare 324) và angane và. 

kálao: samae vá àvaliyáe và jàva [yävacchabdäd idam drçyam: 
ágá-püágue và thove và lave vá muhutte vá ahoratte và pakkhe 
vi mise vi]?5) ayane vä apgayare vá diha-kála-sam]oe 

bhivao: kohe va mine va màyñe và lobhe vä bhae vä häse 
vû *6) evam tesim na bhavai. 


8 29. 


Te nam bhagavanto väsä-väsa-vajjam nttha gimha-hemantiyüámi 
másápi?7) güme ega-rüiyà, nagare panca-ráiyà, vási-candana-samága 


s 1—2) Stehen im Texte [allerdings nieht in BB]; aber das erste in der 
talt von ehinna-gganthà. ? kennt das KS. bloss als kvacid-Lesart, — 3) Findet 
sich im KS. mit Ausnahme von 2; für 1 hat es anch e hinnagganthe wie unser 
Text. — 4) Von hier an folgt der Rest des §, wie er in den M88 AQD steht. 
Dagegen B kürzen den Text ab, indem sie bloss die ersten fünf Vergleiche 
bis kummo und die letzten fünf von kunjaro an mittheilen. Der Comm. gibt 
die Reihenfolge ganz verschieden, nämlich so, wie sie im KS. steht 5) Comm. 
und ES. %, Q ° 6) Q und KS. niranj* T) Q jivà iva, KS. jive iva. 
8) Comm. iva, KS. va. 9) Dieser Vergleich findet sieh nach dem Comm. 
pustakántare; trotzdem in allen Text-MS8, aber nicht ип КЁ. 10) QD und 
KE. iva. 11) KB. pira. 12) Für diesen Vergleich hat der Comm. mit 
dem ES. vàyur- iva appadibaddhi. 13) QD Фа, id) Q "a. 15) Nicht 
im Comm. und KS 16) QD “a 17) D und KS. khaggi ز18‎ QD 
und 4 M88 des KS. ۰ 19) # und KB. iva. 20) AQD und KS. iva. 
21) So OD, während BA nam hinter tesim haben. A. hat beides zusammen 
nam tesi nam. $33) D und K8. 118 papnatte 33) Nicht iu BF, Kê. 
aranme. #4) Nicht in KS. In einem Comm.-M3 steht hinter gràm -Adishu 
eine 6. weshalb ihm ghare nicht vorgelegen zu haben scheint 35) Die 
H lge in KS. ist vollständiger. of) Das KS. fügt noch die zweite Hälfte 
der Sündenreihe ein von paje bis miechädamsanasalle. ?7) K& 119 die 
masculine Form "hemantie тайзе 





SE "EE 


kappá !-letthu-kanceapá sama-suha-dukkhá *) ihaloga-paraloga- 
appadibaddhä®) samsära-päragäm! kammat)-nigghäyay'-aftbae abbhu 


tthiyä ?) viharanti [vàc. ant.: jan nam disam iechanti, tan 
pam tag pam viharanti sui-bhüyá laghu-bhüyà apappagganthá]. 
š $ 30 


Tesi pam bhagavantánam eepam vihárepam viharamágágam ime 
eyürüve s-abbhantara")-báhirae tavovahámge hotthá, tam jahá 
abbhantarae vi chayvihe, 
báhirae vi chavvihe. 
së kim tam báhirae? — chavrihe pannatte, tam jahä ?) 
L Anasane. II. (moyariyà. III Bhikkháyarlyá. IV. Rasa. 
parieeñe. ۷۰ Káya-kilese. VI, Padisamligayá *). 


I. Anasane. 
A. ittarie ya B. ävakahie ya. 
А. 1l. cauttha ?)-bhatte. 8. addha-mäsie bh, 
2, chaftha *)-bhatte. 9. mäsie bh. 
3. atthama 9-bh. 10. domásie bh. 
4. dasama *)-bh. 11. temásie bh. 
: duvàlasame bh. 12, caumäsie bh. 
coddasame bh. 13, pancamäsie 
1. solasame bh. 14. chammäsie bh. 
B. 1. páovagamage ya 2. bhatta-paceakkhäne ya. 
1. a) väghäime ya 2. a) räghäime ya 


b) nivräghäime ya niyamá b) nivvügháime ya niyamá sa- 
| padikamme. 





П. Omoyariyä. 
А. davv-omodariyä ya B. bhär'-omodariyä ya 
A. l. uvakaraga-davy-omodariyà 2, а) аҢћа kukkuda andaga-ppa- 


2. bhattapága - davv'- omodari mápa-mette kavale üáháram- 
yà ya. ähäremäge, app’-Ahäre, 
. a) ekke vatthe mse app Mire. 
b) ekke pie b) duvälasa knkk. i), avaddh'!1)- 


c) viyattovakaraga- sáijjanayá. omodariyä. 


, D Das NKS.fügtein: -tpa-mani. — $)Im KS dukkha vor suha. Ka. 
fügt zwei Attribute ein: jiviya-marane und niravakankhe "A Das KB. fügt 
sanga ein RES ostii varus ام‎ $) QD abbhi*, — 7) In 


der folgenden Classification. 8) AB padisallina Уш یں‎ 
componirt: eantihs bh. chajfhe bh u. s w in E DM 


schieden, das erste mal übereinstimmend Ahklirzungen sind ver 
ku. 11) BQ awati kavala, die andern malo kukkuda und 


с) solasa kukk.!), dubhága- samane nigganthe no pa- 
patte | káma-rasa-bhor- tti 1y vat- 
d) cauvisam — knkk, 1}, patt- tavvam siyà. 
omoyariyá k 
MN eod adeat um 
omoyariyá. T کو‎ 
f) battisam kukk. 1), pamåna- 4 Рр" lobh 
patte. ۔‎ 86 
g) etto egen vi ghásegam š SS 
ünayam ähäram- ähäremäne . appa-jhanjh 
HI. Bhikkháyarlyá. 
2. E 17. tajjäya-samsatiha-c. 
3. käläbhiggahs-carae 18. app&ya-c. 
4. bhávübhiggaha-c 19. mopa-c. 3) 
5. ukkhitta-c. 20. dittha-làbhie 
6. nikkhitta-c. 21. adittha-läbhie 
1. ukkhitta-nikkhitta-c 22. puttha-l. 
8. nikkhitta-ukkhitta-c 23. nputtha-l. 
9. vattijjamána-c. 24. bhikkhá-l. 
10. sáharijjamnága-c. 25. abhikkhi-l. 
11. uvaniya-c. 26, annagiläyse 
12. avaniya-c. 27. ovapihie 
13. uvaniya-avaniya-c. 28. parimiya-pindaváie 
14. avaniya-uvaniya-c. 29. suddh'-esanie 
15. samsattha-c. 30. sankhá-dattie. 
IV. Rassparieche 
l. nivviie *) 6. viras-ühàre 
3, pantya-risa-paricede 5) т. ant-ähäre 
8. àyambilie 8. pant-Aháre 
4, äyäma-sittha-bhol 9, lüh’-ähäre 
5. aras’-ähäre [kvacid: 10. tucch’-ähäre]. 
Y. Küyakilese. 
1. thäna-tthiie [p. a. thápáie] f) 5. nesajjie ` 
2. nkkuduy' ?)-ásanie 5) [Evacid: dapd'- áyatie 
. padima-tthái laganda-sái] !*) 
4. viräsanie 9) 6. 08 





a— 


—swKN.. - 


1) 8. 8. 38, Nota 10. ("۹ قحاد‎ 3) Zwischen 19 und $0 schiebt 
Q km Rande noeh eii: ditiha-carae und adipha carae 4) ABA nivvie, 
QD nivviie, Comm. nivvigae. 5) Comm. “cell 6) QD haben sowohl die 
Textlesart als die Variante. 1) Comm. ukkud-. B) AB “yijje ns À 


10) Findet sich in Q am Rande: 


"nijje. 


UM‏ سد 


1: 08 [kvacıd: dhuya-kesa-mamsu-lome] 
8. gkapduyae | 10. savva - gáya - parikamma - vi- 
9. anitthubhae !) bhüsa-vippamukke, 
1. indiya-padisamlinayä udaya-pattassa và lobhassa 
2. kasüya-padisamlinayá viphalikarapam 
3. joga-padisamlinayá 9. 2) mapa - Joga-padisamligayá 
ivitta-sayan -ásapa-sevapay b) val-joga-pad, 
4. vivitta- па-зетапауд. ai kày a | 
1. a) 5 o'-indiya- visaya-ppayära- a) (z. یں‎ da vå 
niroho*) vå, so-indiya-vi- — P. kusala-mapa-udiragam vá. 
Ph atthesu rigs L) a. akusala-vai-nirodho vå 
| sa-niggah B. kusala-vai-ndirapam vá. 
b) eakkh'-indiya-visaya-ppa- с) jan nam su-samühiya-pápi- 
yüra-niroho, evam 3) pie ®) kummo iva gutt-in 
c) ghän’*-ındiya — еї) savva-gäya-padisam 
d) jibbh'indiya — line د‎ ћаі. 
e) phás"-indiya — 4. jan nam árámesu ujjánesu de- 


2. a) kohass' udaya-nirodho và, vakulesu sahäsu paväsu pa- 
uda itassa và kohassa yiya-gihesu paniya-säläsu itthi 
ai 1 pasu - pandaga - samsatta - 


viphalikaranam. hiyäsu vasahisu phäsu'-esanij 
b) mápass' udaya — jam pidha-phalaga -sejjä-sam 
e) mà yñe5) udaya — агарат wuvasampajjittànam 


d) lohass' udaya-niroho và, vi 


se kim tam abbhintarae tave? —  echavvihe pagnatte, 
tam jahi 


. WIT 1 ۱. 1383 + 
22 eeng Inne Veyüvaeeum. IY | 





I. Påyacehittam. 
1. Aloyapárihe 6. tavürihe 
2. padikkamanäri 7, chedärihe 
3. tadubhayárihe 8. mülárihe 
. vivegürihe 3. apavatthappárihe 
5. viosaggürihe 10, päranciyärihe, 


1) Nicht in A, AH. apitthubha, als ob es mit dem Fol position 
stánde. 3) Bo alle Text-M88,, Comm. nirohe. 8) Mee کر سو‎ in D 


‚ 8) D rasan 5) ABAD mäyà-, 


zl) WR > 


П. ۰ 
1. näna-vinae 10. sambhogassa 2 
2. damsana-vinae ıı. äbhinibohiya-nänassa 
3. caritta Diz. suya-nänassa 
4. maņa- 15. ohi-pügassa 
5. vai- 14. maga-pajjava-pápassa] ?) 
6. Кйуа- ` 15. kevala-nápassa 
7. .ف7‎ Ё. 1—30. etesim c'eva bhatti 
1. a) äbhinibohiya-näna-vigae bahumäne 
b) suya-näna-vinae y.s31—45. etesim ceva 7 
c) ohi-pàga-vinae samjalanayä. 
d) mana - [pajjava - nina -vi- 3. а) sämäiya-caritta-vinae 
nae] !) b) chedovafthävaniya - caritta- 
e) kevala-näna-vinae. vinae | 
2. a) sussüsapá-vipae ya c) paribára - visuddhi - caritta- 
b) anaccäsäyani-vinae ya. vinae | 
a) a. abbhutiháne i và d) ہہ کر ںیہں‎ - carit- 
 ásapübhiggahe i v kidang : : 
E Asana-ppadane i Ыз е) ahakkhäya-caritta°)- үде. 
d. sakkáre i vá 4. a) apasattha-mana-vinae 
t. summáge i và b) pasattha-rnaga-vigae ya). 
C kiti-kamme i và a) je уа шале 
n. anjali-ppaggahe i và |, 6 
Ó. eyassa abhigaechagayá ` з. sa-kirie ") 
ı. thiyassa pajjuväsansyä 1 sa-kakkase 
х. gacchantassa padisamsáha- 4. kadue 
naya. s. nitthure 
b) a. 1. arahantápam apaccásáda- в. pharuse zum 
па 3) 1. уа®}-Е 
3. arahanta - pannattassa s. cheda-kare 
dhammassa apaccásáda نو‎ bheya-kare — 
ná 3) to. paritàvana-kare 
a. ñyariyànam 11. uddavana-kare 
+. uvajjháyánam 13. bhiovaghiie, 
5. theränam | taha-ppagäram ma- 
в. kulassa ; nam nopadhärejjä. 
т. ganassa b) tam ceva pasatthepam. 
& sanghassa 5. evam ceva vai-vigao vi etehim 
s. kiriyápam padehim neyavvo 5. 


۹ 1) Bloss in D. 3) ABZQ "danayà, w&hrend D immer "dank. .8) In 
MES steht anstatt des in Parenthese Gesetzten 

nach П“. 1. a—e ergünzt. 4) Bg cár*. 5) BAQ càr”. 6) ya nicht 
in Q. T) MSS sakkirie, WBhag. 5. 231 mit einem k 8) Comm. alh*. 
9) QU haben ea an Sielle des cera und setzen dieses dafür nach etehip ein. 
(D) resp. nach padehim (B). 


42 


eege, 


b) evam *) ceva pasattham 
bhániyavvam. 
1. a) abbhäsa-vattiyam 
b) para®)-chandänuyattiyam 





. а) apasattha-küya-vipae ya 
b) pasattha-káya-vipae va 1) 


8. 655 nisidane с) kajja-heum 
i دې‎ à kaya-padikiriyá 
s. ap&uttam ullanghane 6) atfa-gavesagayh 
nen ال از‎ 
kêya-joga-junjanayi. ОИУ" 
111. 55 
1. Ayariya-veyüvacee 6. thera- 
2. uvajjhäys-veyävacce 1. sühammiya- 
3. seha- 8. kula- 
4. gilähn- 9, gana 
5. tavassi- 10. sangha-veyävacce, 
IV’. Sajjháe. 
1. vàyanñ 4. anuppehñ 
2. padipucchagä 5. dhamma-kahä 
3. pariyatfanä 
Y'. Jháne. 
1. atte jhäne 3. dhamme jhäne 
2, rodde jhäne 4. sukke jhäne 


e) Ayanka-sampaoga-sampant- 
te tassa vippaoga-sati-sa- 
mannágae vàvi bhavai 

d) parijusiya *) - káma - bhoga 


avıppaoga 
yävi bhavai 


l. a) amagunga - sampaoga - sam 
pautte tassa vippaoga-sati- 


sumanpügae yüvi bhavai 


b) manunga - sampaoga - sam - 
pautte tassa avippaoga-sati- 


ipae үйүт bhavai. 





atíassa pam jhápassa cattári lakkhaná pagpattá, tam jahá 





l. e. kandagayá 


roddassa nam jhänassa cattári lakkhaná pagpatià, tam jahä 


B. bahu*-dose , हैं, Amarap’-anta- 
1} Die MES setzen b) wor =), was ich wegen der Deutliehkeit der عوکر‎ 
Dic pan > NG و شی لا کو ہت‎ ka 
und jj. 5) QD bahula andern MES jjh, Comm. jjh 


Mak: 
dhamme jháge cauyvihe cau-padoyäre panyatte, tam jahil: 





3. a) ñná-vijae c) vivüga-vijae 
b) aviya!)-vijae d) samtháa-vijae, 
dhammassa nam jhápassa cattári lak khan panpgattà, tam Jahà : 
3. e. dni-rui м y. uvadesa-rui 
B. nisagga-rui d sutta-rul. 
hammassa nam jhágassa eattäri Alambanä panyattä, tam jahä 
8. wa. vàyaná yy. pariyattaná 
BB. pucchanä öd. dhamma-kahä, 
dhammassa nam jhánassa eattäri anuppehäo pannattäo 
tam jahá 
3. taa. amiecänuppehä ууу. egattänuppehä 
PAA. asarayäyuppehä 800. samsäränuppehä. 


sukke jhäne cauvvihe cau-ppadoyäre panyatte, tam jahil: 
4. a) puhatta-viyakke sa-viyärl с) suhuma-kirie ( ٨0174 


b) egatta-viyakke aviyirt d) samucchinna-kirie apiyafti 
sukkassa pam jhágassa cattári lakkhaná panpattá, tam jahá: 
4. «. vivege y. avvahe 
B. viosagge d asammohe. 
sukkassa pam jhänassa eattäri älambanä pannattä, tam jahä ®) 
4. «е. khanti yy. ajjave 
BB. mutti dd, maddave 


sukkassa pam jhágassa cattári apuppeháo papnattáo, tar jahá: 
4. теш aväyänuppehä 4) yYY- anantavattiyänuppehä 
odd. 1 TAMMANY ppehi. 





BAB. asubhiguppeha 
Yr. Yiosagge. 
A. davva-viosagge ya .تا‎ bháva-viosagge ys 
À. 1. sarira-viosagge. c) mûyê 
2. gapacv d) lobha-v. 
3. uvahi-v | iyn-Sumsüra-v 
= 2. a) neralyn-samsára-v. 
Š ¢ Ngan, b) tiriya-samsára-v. 
۹ : ara es c) maguya-samsára-v. 
| 3. kamma-v d) i ET 
B. 1. a) koha-kasáya-v 3. a) nän’ävaranijja-kamma-v. 
b) mága b) darisapa 


E 


1) 3 MSS des Comm. kv?, & Note 4 ?) Comm. kiriya-m 3) jaha 
wird in diesen- stereotypen Wendungen von jetzt ab in dem MSS weggelassen. 
4) AB und 3 MS8 des Comm. àv" 


ہے و کت 


e) vevamija- A s nàma- 

d) mohagijja- g) goya | 

в) &uya- | h) antaráya-kamma-v. 
8 51. . 


[Te pam ity-ñdi] 2) appegaiyå Ayåra-dharå jiwa Vivägasuya- 
dhari tattha tattha ?) tabi tabi °) dese dese *) gacchigacehim *) 
gummágummim *) phaddáphaddim 5) appegaiyá váyanti „тшу, 
padipuechanti appegaiyä pariyatfanti appeg. apuppehanti 5) appeg. 
akkhevanio vikkhevanio samveyanio 7) nivveyapio bahuviháo kaháo 
kahanti, appeg. uddham-jápü aho-sirá jhàpakotthovagayà samjame- 
nam tavasà appápam bhávemápàá viharanti. 


8 32. 


Samsára-bha *)-uvviggà jammamna-jara-marana-karana-gambhíira 
dukkha-pakkhubhiya-paura-salilam samjoga-vioga-vii*)-cintá- pasanga- 
pasariya - vaha- bandha- mahalla- viula - kallola - kaluga - vilaviya-lobha- 
kalakalenta-bola- bahulam avamünana - phega - tivva-khimsana-pulam- 
pula !°)-[p. a: - umpana-]-pabhüya-roga- veyana-paribhara-vini- 
väya-pharusa-dharisagä samävadiya-kadhipa-kamma-patthara-taranga- 
ranganta-nicca- maccu-bhaya-toya-pattham kasäya-päyäla-samkulam 
bhava-sayasahassa-kalusa-jala-sameayam — paibhayam üparimiya-mah' 
iecha- kalusa - mai- váu - vega-uddhammamána ! !)- dagaraya-ray -andha- 
kára-vara-phena-paura !*) -ásá-pibása '!)-dhavalam moha-mah'-üvatta- 
bhoga-bhamamápa - guppamárn' - uechalanta- pacconivayanta-pániya-pa- 
máda - canda - baba - dujtha - s&vaya- samühay"- uddhAyamäna-pabbhärs- 
ghora- kandiya- mahá-ravaravanta - bhorava- ravam annána-bhamanta 
maccha - parihattha !*) - apihuy" "indiya-mahá-mayara-turiya-cariya-kho- 
khubbhamága - naccanta-cavala-cancala-calanta-ghummanta ! 5)-jala-sa 
müham arai - bhaya- visáya-soga-micchatta-sela-samkadam an-Ai-sam 
täna - kamma - bandhann - kilesa-cikhalla !^)-suduttàram amara-nara-ti 
riya-paraya-gai '7)-gamapa-kudila-pariyatta-viula-velam caurantam 1“) 
mahantam* apavayaggam rundam samsära-sägaram bhimam 19) dari- 
варып taranti dhii*?)-dhapiya-nippakampepa turiyam cancalam 
samvara-veragga-tunga-küvaya-susampauttepa £!) näna-siya-vimala-m 


1) M55 iya $) Nicht in A; D bloss To pam. 3 Anstatt der 
Wiederholung haben ABAQ eine ४. 4) Dam 5) Die Stelle von tattha 


und KA tth, AQ und Comm. ceh 15) Comm. ترتع‎ 16) ABZD "illa, 
17) Bioss in Q, aber im Comm. 18) ASQD mit dem Folgenden componirt: 
cauranta-m* 19) AB "ma- 20) Comm. vii ?1) Comm. -sampauttenam. 
23) Comm. "nam. ۱ ۱ 


Gd ہے‎ 


potena sila-kaliya pasattha-jhäna-tava-väya-pagolliya-pahävienam 1) 
ujjama-vavasåya-gahiya-nijjaraņa-jayaņa-uvaoga-nàņa-damsaņa-[p. à.: 
-caritta-]-visuddha-vaya-[p. a.: -vara-]-bhanda-bhariya-särä jina-vara- 
vayanovadiftba - maggena akudilena *) siddhi -mahä-pattapäbhimuhs 
samana- vara-satthaväha gu-sui — su-sambhása —su-panha—sásà güme 
gáme ega-rüyam, nagare nagare?) panca-rüyam) düijjantà ji-indiyà 
nibbhayà gaya5)-bhayà sa-cittàeitta- misaesu davvesu virágayum 
gayà samjayà virayá muttà lahuyá niravakankhá sühü nihuyà caranti 
апатта. 


8 23. 

Tenam kálepam tenam samaenam samanass: Bhagavao Mahi- 
virassa bahave Asurakumärä deva antiyam päubbhavitthä, kála- 
mahänila - sarisa - pila -guliya-gavala-ayasikusuma - ppagásá viyasiya- 
snyavattam-iva pattala-nimmalà isi-siya-ratta-tamba-payapá garul- 
йуауа - njju - tunga - nisi oyaviya-silappavüla - bimba - phala-sannibhà- 
dharoffhä pandura - sasi - sayala - vimala - nimmala - sankha - gokhira- 
phena 6)-dagaraya-munaliyä-dhavala-danta-sedhi huyavaha-niddhanta- 
[dhoya] ?)-tatta - tavapijja-ratta - tala - tálu - Jihà anjaga - ghara-kasipa- 
ruyaga-ramanijja-niddha-kesá väm’-ega-kundala-dharä adda-candana- 
nulitta-gattä isi 5-silindha-puppha-ppagüsáim asamkilitthäim suhu- 
müim?") vatthäim pavara-paribiyä тауар са padhamam samaikkantà 
bitipam ca asampattà bhadde jovvape vatjamáná talabhangaya-tu- 
diya-pavara-bhüsana -nimmala-mapi-rayana-maydiya-bhuy& 10) dasa- 
muddi-mandiy" -agga-hatthà cülàmapi ' 1)-сіпдһа-рауа su-rúvá mahad- 
dhiyà 12) maha-jjuiyà mahabbalà mahàá-yasá mahä-sokkhä 13) mahû 
nubhägä hära-viräiya-vacchä kadaga-tudiya-thambhiya-bhuyà!*) anga 
ya-kundala-mattha-ganda-[-tala] ! 5)-kanpapidha-dhári vicitta-hatth'!4)- 
àbharaná vicitta-málà-mauli !?)-maudá kallänaga-pavara-vattha-parı 

kallänag bhásura-bondi palamba !*)- 
vanamüla-dhará 3?) divvepmm vanpepam divvepam gandhepam divve- 
pam rüvegam, evum: phásepam samghäenam sn EN CN divvàáe 2!) 
ijdhie 32) juie pabhàe chäyde accie teepam divväe 7) lesie dasa 









1) Comm. padhir® 9) Nicht in B. 3) MSS einfach 2. 4) AQ 
“riiyan. 5) Q vigaya- 6) Oben im & 16 ist an der entsprechenden 
Stello noch kunda eingefügt. Т) Bloss in Q, dagegen oben:in 8 16 in 
allen MSS. 8) Q u Comm. isip- 9) In BA vor asamkil®. 10) B fügt hier 
ein: dasa-muddi-mapdiya-bhuyà, was blos durch Verschmelzung des vorher- 
gehenden und folgenden Compos. entstanden ist. 11) A und Comm. eid". 
12) QD 1168०, 13) In der Reihenfolge von RS. 14 nach dem Folgenden; 
ebenso unten 8 56. 14) Die beiden Compos. hüra-vir? und kad" fehlen 
in Q und sind nach dem Comm. aus einem gamántara وس ی‎ 
15) talà bloss in A ; in B. fehlt. maftha-ganda-talà ; in Q fehlt das ganze Cot 
sowie auch das Folgende. 16) 8o Q und der Comm., die andern vatth' 
(oder aech) 17) ABAD miliya. 18) Dieses Compos. ist in QD ver- 
pesson. 19) KS. 14 "bamána. #0) dhari fehlt in den hessern M58 
des KS. — 21) Nicht in AQ. 23) Q und Comm. riddhie, aber unten § 56 
gibt der Comm. auch iddhie. 23) Nicht in QD, BA 7 


disio mwnjjovemàáná pabhásemàáàná samanassa Bhagavao Mahávirassa 
antiyam ágamm' ágamma rattá samanam Bhagavam Maha, tik- 
khutto ädähina-payähinam karenti, 2 vandanti namamsanti namanı- 
` sittà [vàe. ant.: sàim sáim näma-goyäim säventi] naceAsanne mäti- 
düre sussüsamánà namamsamápà abhimuhà vinsegam panjali-uda 
pajjuvásanti. | 

8 H. 


Tepam kálegam tepnam samaepam bahave Ásur'-inda-vajjiyá 
Bhavanavási devà antiyam pàubbhavitthà, Nága-paipo Suvanná 
Vijit Aggi ya Diva-Udahi Disákumárà ya Pavaņa-Thaņiyå ya bha 
vana-vñsi någa- phadå- garula - vaira - pupga- kalas'- ankiy'- upphesa!)- 
siha - haya - vara - gay'anka - mayar'anka - vàra - mauda- vaddhamága ?)- 
nijjutta-vicitta?)-cindha-gayá surüvà mahidjhiyá — sesam tam ceva 
JÀva pajjuvásanti. 


Tegam kálenam tepam samaegam samapassa Bhagavao Mahá- 
virassa bahave Vágamantará devà antiyam päubbhavitthä, Pisäya- 
Bhütà ya Jakkha-Hakkbasá Kinnara- Kimpurisa-Bhuyaga-paigo ya 
mahá-káyà Gandhavva-niküya-gapá [p. a.: Gandhavva-pai-gapá] niuga- 
gandhavva-giya-raipo Anavanniya*5)- Pagavagiya5)-Isivüdiya-Bhüya- 
vädiya-Kandiya-Mahäkandiyä ya Kuhanda-Payaya-devä cancala-cava- 
la-eitta-kilana-dava-ppiyä gambhira-hasiya-bhapiya-piya ®)- giya-nac- 
caga-rai [kvaeid: gahlra-hasiya-glya-naccaga-rai] vanamäl’-Amela. 
mauda - kugdala - sacchanda - viuvviy' - Aharana cáru- vibhüsaga- dhará 
savvouya - surabhi - kusuma- suraiya ") - palamba - sobhanta-kanta-viya- 
santa-citta-vapamála-raiva-vacchh káma-gamá káma-rüva-dhári pápà 
viha- vanpa-rüga-vara-vattha-citta-cillaya-niyamsapA viviha-desi-peva- 
ccha- gahiya-vesà pamuiya-kandappa-kalaha-k eli-kolähala-piyä häsa- 
bola-bahulä [p. a.: häsa-keli-bahulä] anega-mapi-rayana-viviha-nij 
jutta-cindha-vicitta^-gayá surüvà mahiddjhiyà jáva pajjuvásanti. - 


$ 36. 


virassa ®) P MAMMA [bahaye]!!) Joisiyá 12) devà antiyam 
páubbhavitthá, Vihassati Canda-Süra-Sukka !5).Sapiecharà RAhü !4) 
Dhümaketu-Buhà ya Angárakà ya tatta- tavanijja-kapaga-vagpá, je 


1) ankiy-upphesa bezeichnet der Comm. als kvacid. 3) AQD “mini 
(also nicht mit. dom Folgenden componirt,, -8) Feblt in BD. 4) О Ашар", 
D Anab* 5) BE “vapp. 6) D und Comm. pie. 1) ABS "yà (d. h. 
sie schliessen hier ein Compos. ab). 8) Im Comm. nicht erklärt, 3 bloss 
eitta, in BD fehlt vieitia wie im & 34, Note 3, 9) A "vira- 10) Fehlt 
in BQ. 11) Bles in A. — 12) BSQD *ya&.— 13) Q Sukki, also Schluss 
t In Q componirt Sasicchara-Ràha-Dh , D hat sanimcehara 

ne unriehtige Zwischenform zwischen -lech- und Ärpe-, welche beide Formen 
die Berliner MS8 zm WHbhag. S. 226 bieten. | | | 


кы 
da 
"se" 


Zeie, "ZER" کت‎ 


ya gahê joisammi !) cåram caranti, keü ya gai-raiyà atthäyisativihä 
ya nakkhatta-deva-ganä gänä-samthäya-sapfhiyso ya vannao 
täräo thiya-lesä cärino ya avissäma-mandala-gai patteyam nám'-anka- 
págadiya-eindha-maudà mahiddhiyà jàva pajjuvisanti. 


sm. | 


Tenam kälenam tenam samaenam samanassa Вһаратао Маһа- 
virassa Vemäniyä devä antiyam päubbhavitthä, Sohamm'-Isäna- 
Sanamkumära-Mähinda-Bambha-Lantaga-Mahasukka-Sahassär-Anaya- 
Pänay’-Äray'*)-Acenya-pai pabitthi 5) devê jina-damsan -ussuy iga 
mana-janiya-häsä pälaga-pupphaga-somayasa-sirivaccha-nandiyävatta- 
kámngama - pitigama - mapogama-vimala-sayvaobhadda-sarisa *) - nàma- 
dhejjehim vimánehim û vandagá jin -indam miga-mahisa-varáha- 
ehagala-daddura-haya-guyavai °) -bhuyaga-khagga-usabh'- anka-vidima- 
pägadiya-cindha-mauda pasidhila 5) - vara-mauda-tirida-dhári kundal 
ujjoviy’-Anand mauda-ditta-sirayä ratt-äbhä pauma-pamha-gorä seyä 
subha-vanpa-gandha-phásá uttama-veuvvigo viviha-vattha-gandha- 
malla-dhàri mahiddhiyá maha-jjuiyá jáva panjali-mdà pajjuvüsanti. 


[8 371 7). 

2... 8 gämägiyatävattisa-m-abiyä sn-logapál -aggamahisi-pari- 
sä-niy'-äyarakkhehim parivudä?) deva-sahasränuydta-märgaih sura- 
vibhüshitäh sura-samüha-näyakäh saumya-cüru-rüpáh deva-san- 
gha-jayasadda-kay"-üloyà miga-mahisa-varüba-chagula-daddura-haya- 
gayavai - bhuyaga- khagga- usabh'anka- vidima-págad iya-cindha-maudá 
pálaga - pupphaga- somapasa - sirivaecha - nandiyávatta- kämagama-piti 
una-manogi ma-vimala-savvaobhadda-nàmadhejjehim vimápehim ta- 
ruga-dipayara-kara-airega-ppabhehim mani-kapaga-rayana-ghadiya- 
jal- ujjala- hemajala- peranta-parigaehim sa-payara-vara-mutta-däma- 
lambanta-bhüsanehim pacaliya- ghapj' - àvali - malura - sadda - varpsa- 
tanti-talatála- giya-váiya-ravepam mahurepam mapoharepam püra 
yanti ambaram disäo ya, sobhemägd sariyam, sampaffhiyà thira- 
jasa, dev-indà?) haftha-tuftha-mapasä, sesä vi ya kappa-vara-vimä- 
DAhivà sa-vimága-vicitta-cindha-nüm'-anka-vigada-págada-maud -àdo- 
Yva-subha-damsagijàá samanninti loy'-anta-vimápa-vásigo 13۲1 67 
sanghü ya patteys-viräyamäpa-viraiya-mayi-rayapa-kundala- bhisanta- 


Fr 





7) Diese Recension der zum Theil h er 
gibt, bezeichnet er wie auch sonst mit vácanüntaragatam. E e 
Transser. sampariv? 9) Bloss Transseription: madhurena manoharena pá- 


т 
" сас 0 
I 


— 48 — 


nimmala - niyng'-ankiya - vieitta- págadiya -maudqdü däyantä 1) appano 
samudayam, pecchantä yi ya parassa riddhio, jin - inda - vandana 
nimitta-bhattie coiya-mai jina-damsan'-Usuy’-Agamana-jagiya-häsä vi- 
pula- bala-samüha-pipdiyá sambhamegam. gagapa-tala-vimala-vipula- 
gagana-gai-cavala-caliya-mana-jaipa-siggha-vegä nänäviha-jäps-väha- 
na-gayä üsiya-vimala-dhavala-chattà *) yiuvviya-jága-váhapa-vimága- 
deha-rayana-ppabháe ujjoentà naham, vitimiram karentá savv'-iddhie 
huliyam. jmayátáh. 
DER 


Tenam kálenam tenam samaeyam samanassa Bhagavao Mahi- 
virassa bahave Acchara-gana-samgháyá antiyam -päubbhavitthä. 
{йо pam Acchardo dhanta-dhoya-kanaga-ruyaga-sarisa-ppabhäo sa- 
maikkantáo*) ya bála-bhávar agaivara-soma-cáru-rüváo*) niruvahaya- 
sarasa-jovvapa-kakkasa-taruga-vaya-bhávam  uvagay&o niecam a- 
vaddhiya-sahávào °) savv-anga-sundario iechiya-nevaecha-raiya-ra- 
mapijja-gahiya-vesào °), kirm te hár'-addhahára-páutta-rayaga-kupda- 
la- vämuttaga-hemajäls - manijäla- kayagajäla - suttaga -uritiya-kadage- 
khuddagn - egávali - kapthasutta - magaharávaravaccha 6) - gevejja- sopi- 
suttaga- tilaga- phullaga-siddhatthiya-kanpaváliya-sasi süra usabha vak 
kaya- talabhangaya -tudiya *) -hatthumálaya - harisa - keüra - valaya - pá- 
lamba- angulijjaga - valakkha - dipäramäliyä-candasüramäliyä-kanei-me- 
GE E دب موه هزوا‎ 
rajäla- chuddiya- varanenra-calapamäliyä-kapaganigala-jälaga-magara- 
muha-viräyamäna-neura-paealiya-saddäla-bhüsana-dhäranio das'addha- 
vanga-rüga-raiya-ratta-mapahare haya-làlà-pelaváirege dhavale ka- 
yaga-khaeiy -antakamme Agása-pháliya-sarisa-ppahe amsu-paniyatthäo 
üyarepam tusüra-gokhira- h£ra- dagaraya-pagdura-dugulla-sukumála- 
sukaya-ramapijja-uttarijjäim päuyäo, vara-candana-eneciyäo var- 
&bharaga-bhüsiyáo savvonuya-surabhi- kusuma-raiya 5) -vicitta - vara- 
malla-dháripio sugandhacupy'-angaräga -varavása- pupphaptüraga - vi- 
raiyio ?) ahiya-sassiriyáo *) uttama- vara- dhüva - dhüviyáo ) -Siri- 
samäns-vesäo ") divva-kusuma-malla-däma-pabbh’ -anjali-pudào cand'- 
ipanio canda- viläsinio cand - addha -sama-lalädäo candähiya-soma- 
damsapüo ukkáo viva ujjoemändo 4%) vijju-ghána-mirii-süra-dippanta- 
teya-ahiyatora-sannigisáo sing&r-Aglra-cáru-vesio samgaya-gays- 
hasiya-bhagiya-cetthiya-viläsa-salali ya-samläva-niuna- juttovayära-ku- 





1) So ۶ MSS; 1 MS fehlt hier und das vierte M8 hat day. 3) Blos 
Transser. uechrita-rimala-dhaval-tapatràh: so anch WBhag. &. 806 im Ver. 
gleich mit oben § 16 willkürlich átapatra an Stelle von chattra. 3) Floss 
vom Comm. mitgetheilt und eingeleitet mit den Worten: p عو ہی یب‎ 
"à, vgl Not 4. ë) Dio Stelle ist derchaus unsicher, die zwei schlechteren hi | 
MBS haben magahaga-varaccha. î?) Ein MS tul?, en कं: 

9) "à, vgl Note 4 u. 5. اا‎ 10) Die letzten fünf Composita gibt der Comm. 
bloss in der Transscr.: candr-ánanáh candra-viláxinyah,  eandrárdha-sama-lalà- 
Dh, eandrádhika-saumya-darcanà ulki iva uddyotamànih. 


= وي — 


salño sundara-thana-jaghana-vayana-kura-carana-nayana-lávanna-rúva- 
jovvapa-vilása-kaliyáo sura-vadhüo sirisa-navaniya-manya-sukumäla- 
tulla-phás&o. vavagaya-kali-kalusáo !) dhoya-niddhanta-raya-maläo 
somáo kantáo piya-damsapáo su-rüvào jina-hhatti-damsapápuráge 
nam harisiyho ovaiyüo!) yávi jiga-sagüsam divvegam — sesam tam 
ceva *) navaram {шуйо сета. | 

Tae gam Campáe nayarie singhádaga-tiya- caukka - сассага- 
caummuha-mahápaha-pahesu mahayá-japa-sadde i và [kvacid: bahu- 
jaga-sadde i vi jana-väe i vi jan-ulläve i và] japa-vühe ?) i và *) 
jana-bole i và japa-kalakale i vá jap'-ummi i và jag-ukkaliyá i và 4) 
jana-sanniváe i và*), bahu-japo agga-m-annassa evam” åikkhai evam 
bhåsai evam paņppavei evarp parüvei: „evam khalu, Devänuppiyä, 
samage Bhagavam Mahávire áAigare titthagare sahasam pu- 
risottame jàva sampáviu-káme puvvápupuvvim caramáne gámágu 
gimam düijamánpe iham- ágae, iha sampatte, iha samosadhe, 
iha*) Campáe nayarie bähim *) Pugnabhadde ceie ahá-padirüvam 
oggahsmp ogiphittà samjamenam tavasü appägam bhävemäne viharai; 
tam mahapphalup khalu, bho Devänuppiyä, tahá-rüvápgam arahan- 
шап bhagavantánam náma-goyassa vi savanayie, kim” anga puna 
سد‎ -yandana-namamsana-padipucehana-paljuvñásanayñe, egassa 
vi áriyassa dhammiyassa su-vayayassa savanayile, kim” anga puna 
viulassa atthassa gahanayüe, tam gacehimo nam 1), Devinuppiyi, 
samanam Bhagavam Mahävirun vandimo namamsamo sakküremo 
заттай kallänam mangalam dèvayam eeiyam pajjuvisimo, 
eyam ne?) peeca-bhave iha-bhave ya [päth. ant: iha-bhave va 
para-bhave ya] hiyáe suhàe khamáe nisseyasáe ?) äyugämiyattäe 
bbavissai!")- ti kattu bahave Орша bahave Ugga-puttà, Bhogá 
Bhoga-puttà, evam du-padoyárepam: ráiggá [kvacid: Ikkhágà Nàyá 
Koravyá] khattiyi máhapá bhadà johä pasatthüro Mallai Lecchai 
Lecchai-puttä agne ya bahave rá-isara-talavara-kodumbiya-mádam 
biya-ibbha-setthi !!)-sepávai-satthaváha-ppabhitayo!*) appegaiyä van- 
dapa-vattiyam appegaiyà püyapa-vattiyam, evam: sakkára-vattiyam 
sammáàna-vattiyam [damsaga-vattiyam]!'*) koühalla!*)-vattiyam [appe- 
gaiyà atjha-vipiechaya-heum] '5) assuyàim supessámo suyüim ms 
sankiyäim karissümo [kv.: atthàim heüip kůraņåim vàgaranñim 
pucehissámo] !5) [appegaiyá savvao savv-attáe] 7) mundä bhavittä 
agäräo anagàriyam pavvaissämo pancänuvvaiyam "" sutta-sıkkhä- 





1) M88 *à, vgl pag. 4B, Note 4,5 1۵. ۰ 2) sesam tam сета rührt 
von mir her, der Comm. sagt dafür ity-Adi-dovavarndkavatteyam. 1۵ 
4) Alle drei Ausdrücke fehlen in Q, der letzte davon auch inB, 5) D ihewa, 
iha va, was auch auf iheva deutet. &) Q bahim. 1) nam fehlt in BF, 
8) Q no. 9) ABAD nis" 10) Q "i. 11) BAG sijihi, ebenso KS. 61 
mit Ausnahme des MS A. 12) Comm. ppabhiyaa. 13) Die drei Stellen 
ünden sich nur in A. 14) AD “la. 15) Findet sich in AD 16) ABAD 
تپ وو‎ 
Abhandl d. DMG. VHL š 4 


L 


vaiyam duvålasaviham gihi-dhammam padivajjsshmo, appegaiyá 
Jiya-bhatti-rägenam, appegaiyä „jiyam” etam*- ti katfu „häya kaya- 
bali-kammä kaya-kouya-mangala-päyacchittä [kvacid: uecholaga-pa- 
dhoyä], sirasä kagthe mála-kadà, áviddha-mani-suvanpà kappiya- 
här-addhahära-tisara-pälamba-palambamäna-kadisutta 1) - sukaya-soh'- 
übaragà *) pavara-vattha-parihiyà candan'-olitta-gáyn-sarirà [vàc. ant. 
JApa-gayà jugga-gayh gilli-gayá thilli-gayà pavahapa-gayá] appegaiyá 
haya-gayh, evam: guya-gayá raha-gayá siviyá*)-gayà sandamüpiyi- 
gayà, appegaiyà páya-vihüra-eárenam purisa-vaggurá *)- parikkhittà 
[kvacid: vaggüvagyim gummágummim] mahayá ukkiftha-siha-páya- 
bola-kalakala-ravegam pakkhubhiya-mahásamudda-rava-bhüyam piva 
karemänä [kvacid: páya-daddarepam bhümim kampemágà ambara- 
talam piva phodemáná ega-disim egibhimubi] Campie mayarie 
majham majjhegam niggacchanti, Campáe nayarie 2ttä jen’eva 
Pupgabhadde ceie ten’eva uvägacchanti, 2ttä samagassa Bhagavao 
Mahüvirassa sdüra-sámante ehatt'-àdie t 18 وا بب‎ päsanti, ана 
. Jäga-vähapäim thaventi®) [kvaeid: vitthambhanti], 2ttä jäna-vähane- 
himto paecoruhanti, 2 [väc. ant.: jänäim muyanti vühanüim vi- 
sajPenti puppha-tambol-àiyam 4uha-m-Aiyam вас айга pä- 
hapo“) ya (visajjenti) 7), ega-sädiyam uttar- äsangam (karenti) ?), 
äyantä cokkhä pars-sui-bbhüyä abhigamenam abhigaechanti, cakklın 
phäse egatti-bhäva-karapenam] jen’eva samane Bhagavam Mahävire 
tey’eva urägaechanti, 2ttä samapam Bhagayam Mahäviram tikkhutto 
ädähiya-payähigam karenti, 2ttä vandanti namamsanti, 2ttÀ nac- 
eñsanne nàidüre sussüsamüni namamsamáná abhimuhá vinaenam 
panjali-kadà pajjuvásanti. [Fortsetzung von väc, ant.: (tiviháe pajju 
visanie pajuvüsanti, kiivie :) è) susamähiya-pasanta-sähariya-pägi- 
páyà anjali-mauliya-hatthá, (väiyde:) 7) evam- êyam bhante, avita- 
ham" eyam asamdiddham- eyam, iechiyam” eyam, padiechiyam” 
eyam, iechiya-padiechiyam- rn sacce nam esa ") atthe, mágasiyáe: 
tac-cità tam-maná tallesá tad-ajjhavasiyä tat-tivv-ajjhavaságá tad- 
appiya-karaná tad-atthovauttá tab-bhávanA-bháviyá ega-mapá avi- 
mayi anpanna-marni Jipa-vayapa-dhammágurága-ratta-mayá viyasiya- 
vara-kamaln-nayapa-vayapá pajjuvásaha ?), samosarapüim gavesaha 
Agantiresn và árám'Agáresu và Aesanesu vá üvasahesu vá paniya- 
gehesu vi paniya-salisu va jänn-gihesu và jàna-sálàsn và kotth'á- 
d dp susåņesu vi sumyigiresa vå parihiņdamåņā 19) parigho- 
emin |. 


1) Q "dis, $) AQ ۰ 3) Comm. siya, Q sibs, 4) Ba bloss А, 
ABQ vaggark, D vaguri. Alle Comm-MSS viguri 7 5( زی سد م8‎ dis 
andern thäranti, Comm. (hainti. &) 1 M3 vàh*. 7) Was in runden 
bloss in der Transser. oder gar nicht 8) KS. 13 esam- 8) Bloss in der 
Tramnsser. paryupásata. 10) M55 mine. 11) M88 mine. 


ER S 


ep 39-47 

Tas nam se pavattil)-väue imise kahäe laddh’-atthe samäne 
haftba-tuttha jäva hiyae pháe jáva appa-mah'aggh -ábharapálamkiya- 
sarire sayáo gih&o padigikkhamai, 2ttà Campam nagarim majjham 
majjhepam jen'eva báhiriyá — sé ceva?) het[hillà vattavvayà jàva 
nisiyai, 2ttà tassa pavatti )-vüuyassa addhaterusa saya-sahassäim 
piti-dänam dalayati, 2ttä sakkäreti sammäneti, 2ttä padivisajjei 

& 40, tae nam se Kügie räyä Bhimbhasärat)-putte bala- 
váuyam ámanteti, 2ttà evam vayási: khippám- eva, bho Devá- 
nuppiyá, àbhisekkam 5) hatthi-rayanam padikappehi, haya-gaya-raha- 
pavara-joha-kaliyam ca 5) cáurangipim seyam °) sangáhehi, Subhadda- 
ppamuhäna ya devinam bähiriyäe uvatthäna-säläe pádiyakka*)-pà- 
diyakkäim jattäbhimuhäim *) juttäim jägäim uvatifhavebi, Campam 
calò) nagarim s'-abbhintara-bähiriyam [kvacid: üsiya-summajji -ura- 
littam !!) singhädaga-tiya-caukka-caccara- caummuhs-mahäpaha-pa- 
hesti] !?) äsiya !9)-sitta-suiya!*)-sammaftha-racch’antar'-Ayaga-vihiyam 
mancáimanca-kaliyam pàpàáviba-rága-üsiya !5)- jj haya-padága-mandi- 
yam li-ulloiya-mahiyam gosisa-sarasa-ratta-candapa jáva !5) gandha 
vatti-hhüyam karehi ya káravehi ya, karettá ya káravettà ya 
eyam- &pattiyam paccappipáhi; nijjáhissümi 17) samanam Bhagavam 
Mahäviram abhivandae 

41. tae nam se balaväue Kügieyam гаруй evam vutte 
samäne hattba-tuttha jäva hiyae karayala-pariggahiyam sirasävattsın 
matthae anjalim kajfu ,evam !5) sämi* tti änäe vinaenam vayanam 
padisupei, 2tíá evam!") hatthi-väuyam ämanteti, 2ttä evam 
vayäsı: khippäm- eva, bho Devänuppiyä, Kügiyassa raygo Bhimbhi- 
såra !).puttassa äbhisekkam *!) hatthi-rayagam padikappehi haya- 
gaya-raha-pavara-joha-kaliyap ca cauranginum senam sanpáhehi, 
sagpáhettà eyam- ágattiyap paccappináhi. 

& 42, tiae pam se hatthivàue balavàuynssa ayam^ attham inê 
vipaegam  padisugei, 2ttá [kvacid: àbhisekkam hatthi-rayanam] 
chey’-äyariya-uvadesa-mai-kappand-vikappebim su-piugehim ujjala 
pevaceha- hattha- parivatthiyam *5) su-sajjam dhammiya-saggaddha- 
baddha-kavaiya $3) - uppiliya- kaccha - vaecha - gevejja - baddha- galaya- 





а 

1) QD ۰ 9?) So Q; ۸1881 biben sa- oceva (od. savv'eva?) mit Vor- 
doppelung des anlastenden c bel enger Wortverbindung, wie in se ftam und "tti 
(= Mi) — 3) Q *vi* — 4) A Bhimbhis*. — 5) So bloss Q, D u. Comm. abl", 
ABS abhisekam. 6) Fehlt in BÒ. — 7) Q fügt noch ca an. 8) B palikka, 
À fehlt, Comm. pádekka. 9, Die meisten jutt*: auch spüterhin háufiy 
10; Fehlt in АГ fi) ES 100 wvaloriyam und in 2 MES nvalittam. 
12) Findet sich KB. 100, 15) Q und Comm. ásitta. 14) 8o bloss der 
Comm, alle Text-MS8 sucita, KS. sul. 15) Comm. ràga-m-üsiya, K5. ràga- 
hhüsiva. 16) KS. 100 in extenso — Ebenso oben $ ۰ 17) Q nijjiissimi. 
18) Maeh ewam fügen AQ vayisi ein. 19) ovum steht in BSD vor dir £ 
20) Q Bhimbhas", D Bhambhas". 21) Q abh”. 92) D gechn 
23) Comm. ونو"‎ t 


تا ж‏ اس 


vara-bhüsana-viräyantam [p. a.: -viräiyam] abiya-teya-juttam [kvacid 
ahiya-ahiya-teya-].]. salaliya-vara-kagnapüra-viràiyam palamba-ocüla- 
mahuyara-kay-andhayáram citta- paritthoma !) -paechadam paharay'- 
ivarapa-bhariya-juddha-sajjam [p. a.: sa-chva-sara-paharay'-äv0] sa 
cchattam sa-jjhayam sa-ghantam *) ca [kvacid: sa-padágam]?) panc 
àmelaya*) -parimandiyübhirámam — osáriya-jamala - juyala 3) - ghaptam 
viju®)-pinaddham ?) va *) kála-meham oppáiya-pavvayam va cam 
kamantam [p. à: opp'"-p. va sakkham] mattam [kvaeid: mahá- 
 meham- iva] gulugulentup ?) maga-pavaga-jaiga-vegam bhimam 

samgåmiy-ñoggam 3%) [2 p. a.: Mojja und "iojjham] übhisekkam 
hatthi-rayagam padikappei, 2ttä haya-gaya-raha-pavara-joha-kaliyam 
cäurangipim senam sanyähei, 2ttà jen'eva balaviue ten’eva uvi- 

i, 2ttà eyam” ännttiyam paccappinäti. 

4 43. tae pam se balaväne jäna-säliyam saddávei, 2ttä 
evam vayäsi: khippäm- eva, bho Devánuppiyá, Subhadda-ppamuhá 
nam devinam báhiriyáe uvatthága-sáláe pádiyakka!1)-pádiyakkáim 1) 
jattábhimuháim juttáim jánáim uvatthavehi, 2ttà eyam- ápattiyam 
paccappinähi. 

$ H. tae pam se jápasálie balaváuyassa eyam” aftham ánpüe 
vinaepam padisunei, 2ttá jen'eva jäna-sälä tey'eva uvägsechai, 2tià 
jänäim paccuvekkhei 19. 2ttå jápáim sampamajjei, 2ttá jänäim 
yigei, 2ttà jánáim samvattei, 2ttä düse !4) pavipei, 2ttà jápáim 
samalarpkärei 19), 2ttä jänhim vara-bhandaga-magdivüig karei, 2ttá 
jen'eva vàhapa-silà ten'eva uvàgacchai, 2ttá vühana-sálam anupa 
visai, 2Цй 1%) vàhanüim paccuvekkhei, 2ttä vähanäim sampamajjai, 
21tà vühapüin nipei, 2ttà 17) váhanáim apphálei, 2tt& düse !5) 
pavigei, 2ttà vàhanáim samálamkárei!?), 2tt4 váhanáim vara-bhap- 
daga-mapjiyàim karei, 2ttà vühapáim jänäim joei, 2tt& paoya?*")- 
Intthim paoya?!-dharae ya samam ádahai, 2ttá vattamagam **) 
gühei, 2ttà jep'eva balaváue ten'eva uvügaechai, 2tt& balaváuyassa 
eyam- ápattiyam paccappipái 23). 

8 45. tae nam йын balaväue nagara-guttiyam ämantei, 
2 evam vayäsi: kluppim” eva, bho Deviyuppiyi, Campam pa- 
gurim s-abbhintara®*)-bähiriyam äsiya*) jüva käravettä ya eyam” 





ЕЕЕ 


` 

1) QD pariccheya, AB u. Comm. pariechoya, bloss. # parichoma! o Fehlt 
in BJ. 3) Findet sich inA. 4) AB ámela سو شوہ‎ 6) Alle 
MSS, auch die des Comm. vijja. 1) ABA vier, Comm. ppig*. 8) ۸ه‎ 3 
ca, D u. Comm. va 3) A gulag", Comm. Beides, QD gulugulanta. 10) A 
samgümiya-páoggam, f sungimi-pioggam. dd 11) ABS pidiekka. 12) Ag 
phdiekk", ВО pàdikk*. — 13) Q und 2 M&S des Comm. "kkhal 14) BAN 
und Comm. dose. 15) Comm. sumál*, D “karei. 16) vàhana-s* anup" 
?ttà findet sich nicht En. AQD. 17) D hat vàhanšim mipei Stû nleht 
18) ABST und Comm. dose. 19) D samal’; in Q ist das à von zweiter 
Hand in a eorrigirt. 70) Q pastta — .21) Q paotta 9ی‎ vadumam, 
Comm. valumagam. 23) Q “ai 24) ۶ fehlt in Q, BA abbhant° 
25) Q üxitta. | 


— RE کت‎ 


& 46. tae nam se nagaraguitie balaváuyassa eyam” attham 
ünáe vinaepam padisupei, 2ttà Campam magarim s'-abbhintara!)- 
háhiriypam ásiya *) jüva küravettà ya jem'eva balavàue tep'eva uvàá- 
macehai, 2888 eyam” äyattiyam paecappinai. 

& 47. tae nam se balaväue Koniyassa гаро Bhimbhasára?)- 
puttassa äbhisekkam *) hatthi-rayagam padikappiyam pásai, haya- 
gava jiva sannáhiyam päsai, Subhaddä 5)-pamuhäna ya devigam 
padi #) jänäim. uvatthaviyäim påsai, Campam pagarip abbhintara 
јата gandhava[ti-bhüyam kayam päsai, päsittä hattha-tuttha-citta- 
m-ápandie [nandie]*) pii-mane java hiyae jen'eva Küpie ráyà Bhim- 
hhis&ra-putte tep'eva uvügaechai, 2ttà karayala jáva evam vayäsi: 
kappie pam Deváguppiyágam bhisekke hatthi-rayane, haya-gaya 
јаха pavara-johs-kaliya ya ciurangini seni sappühiyà, Subhadda 
۱۱ ya devinup. báhiriyáe uvatthäna-säläe pädiyakka-pädı- 
yakkáim jattäbhimuhäim juttäim jäpäim uvatthaviyäim, Campa na 
gari s-abbhintara-báhiriyá siya %) jiva gandhavaffi-bhüyà  kayá, 
tup nijjantu gam Devánuppiyà samapgam Bhagavam Mahäviram 
abhivandayi. 

8 45. 

Tae nam se Küpie räy& Bhimbhisärs *)- putte balavinyassa 
antie ‘eyam- aftham восей nisamma hattha-tuttha jäva hiyae jen’ 
eva attana-sälä ten’ eva urägacchai, 3ttä attana-sälam agupavisai, 
ZA nyega-viyima-jogga-vaggana-vêmaddana-malla-juddha-karanêhim 
parissante 19) saya-påga-sahassa-pågehim sugandha-tella-m-Adihim!! ) 
pimapijehim dappamijjehim !*) madagijehim vimbapijehim savv- 
indiya-gäya-palhäyanijjehim abbhangehim **) abbhingie 14) samine 
tella-cammansi 15) padipunga- päni-päya-sukumäla-komala-talehim 
purisehim cheehim dakkhehim patih ehim 1%) kusalehim mehävihim 
niuna-sippovaguehim 17) abbhangrana - parimaddan'- uvvalaga-karana- 
guna-nimmäehim 1%) aftbi-suhäe mamsa-suháe tayá-suháe roma-suhäe 
cauvvihäe 1?) sambihanie 2%) sambähie samäge avagaya - kheya 2!)- 
parissame attana-sàlào padinikkhamai, айа ua БИГЕ و‎ 
ten'-eva uvügacchai, 2ttà majjana-gharam agupavisai, 2ttà saınatta*?)- 


1) ۶ fehlt in Q, =. 52, Noto 24. 2) Q àsitta, s. pag. 59. Note 25. 
зур Bhambhas®, BA Bhimbhis? 4) B abh*. — 5) Q"dda — 6) A pidi 
D hat phdiyakka-pAdiyakks. —— 7) Blossin Q — S) Qs — 9) Q Кык 
bha", — 10) KS. 60 hat vorher (aber nicht in don MES AB) sante. ! m K5. 
ausser den MSS BC ېهلمنط‎ 12) Im ES. blos in den M88 AB an 
Stelle. KS. hat ausserdem divapijehim. 13) Fehlt im KS anser ies einem MS. 
14) KS. abbhangie ausser dem MB A. 15) Hier fügt das R5. ausser den 
MSS AB niunshig ein und kvacid: niuna-sippovagehim. 16) ABAD patt- 
atthebim. 17) Im KS. an früherer Stelle als kvacid aufgeführt, s. e 15. 
18) Dieses Compos. steht im KS. nach purisehim 19) KS. fügt hier noch 


suha-parikammanàe an. 20) HQD samváhanie, wie das RS. Alle Text-MS5 
sambähle, 31) Nicht in QD, auch vom KS. blos als kvacid angeführt. 


22) A sammatta, QD und KS. sa-mutia-, was der Comm. als p. a. aufführt. 


es "KE <. 
Jal-&ulàbhir&me !). vieitta-magi-rayapa-kuttima-tale ramanijje 


۱ пһапа- 
mapdavamsi nàánàá-mani-rayana-bhatti-cittamsi nhána-pidhamsi suha 
nisagpe suddhodaehim *) gandhodaehim pupphodaehim, suddhodae- 
him puno?) kallánaga*)-pavara-majjana-vihie majjie tattha kouya 
saehim bahuvihehim kallánaga-pavara-majjanávaságe pamhala-suku 
mäla-gandha-käsäi 5) -10hiy'-ange sarasa-surahi-gosisa-candanánulitta- 
gatte ^) ahaya-sumal'aggha-düsa-rayana-susamvue 7) sui - málá - vap- 
naga-vilevane yn) ñviddha-mani-suvanne kappiya - hár'- addhahára 
tisaraya-pàlamba-palambamápa 7) -kadisutta 14). sukaya!")-sobhe pipi 
ddha !!) - gevejja !*) - angulijjaga- laliy-angaya 13) -Jaliya-kay’-Abharane 
vara - kadaga-tudiya-thambhiya-bhue ahiya-rüva-sassirie muddiya 
pingal -angulie 14) kundala-ujjoviy’-Anane mauda-ditta-sirae hár'-ottha- 
ya !5)- sukaya-raiya-vacehe pálamba-palambamána-pada!5)-sukaya !*)- 
uttarije nänd-mani - kapaga-rayana-vimala-mah’ariha-niunoviya-misi- 
misanta!*-viraiya-susilittha-vistttha-lattha!5)-&viddha-vira-valae, kim 
bahupá: kappa-rukkhae ceva alamkiya-vibhüsie naraval sa-korenta 
malla-dámepam [våc. ant.: abbha-padala-pingal'-ujjalepam avirala- 
sama - sahiya- canda- mandala- sama-ppabhenam mangala-saya-bhatti- 
echeya- eittiya- khinkhipi -mani-hemajála-viraiya-parigaya-peranta-ka- 
paga - ghaptiya- payaliya - kipikininta-sui-suha-sumahura-saddála-sohie- 
pam sa-payara-vara-mutta- dáma-lambanta-bhüsanenam nar'-inda- 
vàma-ppamága-runda-parimapdalepam  siy'-&yava- váya-varisa-visa- 


rira-samjáya-samgayáhim amaliya-siya-kamala-vimal'-ujjaliya iya-Rayayn- 
giri- sihara -vimala-sasi-kirapa-sarisa-kaladhoya-nimmalähim pavan'- 





1) KS. ikul. 2) Q hat dieselbe Reihenfolge wie dio MSS EM des 
K5.: pupphod. gandhod. uyhod. subhod. und suddhod 3) Nicht in D; in Q 
von zweiter Hand ausgelöscht. 4) Q kallàna-kara, wie ein MS des KS. 
Sonst hat das KS. kallána-karana. 5) AQ kisii, ebenso zwei MES des 
Comm. und die bessern MSS des K& 61 Die übrigen kisiiya 6) Disses 
Compos steht im K&. nach dem Folgenden. T) D “vatto, KS. *yude ausser 
den MSS AH. 8) Nicht im K& 3) K&. "máne mit Ausnahme der MSS 
EHM. 10) Ganz ebenso die M&S CEHM des KB. Sonst hat das KS. "suttaya- 
kaya. 11) A *na*. 12) KS. gevijlio. 13) laliy-anrguya fehlt im KS, 
ist aber als kvacid angeführt. 14) Dioses. Compos. steht im KS. erst nach 
“vacche Comm. kvacin na drçyate. 15) ABQD occh* Comm. vechaiya. 
ооо 17) Q. Comm. und KS. “sinta, 18) KS. naddha 
vvamåņpihiņ, so auch unten § 50 21) MSS "him. بر ی‎ 


É 
| 
1 
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— يع = 


хага - враг - uppüra - cancaláhi Mänasa- sara-parisara-pariciy'-Aväsa- 
visaya-vesähim Kanaga-giri-sihara-samsiyähim ovaiya-uppaiya-turiya- 
cavala - jaipa - siggha - vegühim f msa - vadhüyühim сета kalie nänä- 
mani-kapaga-rayapa-vimala-mah’ariha-tevanijj-ujjala-vieitta-dandähim 
villiyáhim naravai-siri-samudaya-pagásaga-karlhim vara-pattan -ugga- 
yähim samiddha-räya-kula-seviyähim käläguru-pavara-kundurukka- 
vara-vanna-väsa-gandh'-uddhuyäbhirämähim sa-laliyåhim ubhao-pä- 
sap ukkhippamägähim ciimarähim kalie suha-siyala-vüya-viiy ange] 
mangala - jayasadda - kay’-äloe majjaya-ghardo padigikkhamai, 2ttà 
apega- gapanáyaga - dapdanáyaga !)- rà- isara-talavara-mädambıya?)-ko- 
dumbiya 5)- ibbha-sefthi-sepávai-satthaváha-düya-san dhivála*)-saddhim 
samparivude dhavala - mahà - meha- niggae iva gaha-gana-dippanta- 
rikkha-tärä-ganägps majjhe sasi“ vva piya-damsaņe пагатаї 5) јер ета 
übhisekke 5) hatthi-rayane фер eva uvàgaechai, 2ttà Anjana-giri- 
kúdja-sannibham gaya-vaim nara-val durüdhe. 


8 49. 


Tae nam tassa Kügiyassa ranno Bhimbhasára?).puttassa übhi- 
sekkam hatthi-rayapam durüdhassa samünassa 

І tap-padhamayäe ime affh' ajtha mangalayà purao ahágu- 
puvvie sampaffhiyä, tam јаһа: 

. — Sovatthiya *)- sirivaccha-nandiyävatta-vaddhamänaga -bhaddásana- 

IL tayánantaram ca gam pupga-kalasa-bbingáram divvà ya 
chatta - padågå sa-cámará damsaga-raiya ”-åloya- darisaņijjå ۰ 
uddhuya!9)-vijaya-vejayanti ya !!) úsiyá gagana-talam” anulihanti pu- 
rao ahinupuvvie sampatthiyi, 

HI tayšánantaram ca nam veruliya-bhisanta-vimala-dandam pa- 
lamba- korenta-malla-dämovasobhiyam canda-mandala-nibham samà- 
siyam vimalam yavattam pavaram sihäsana 13). vara- magi-rayana- 
päyapidham sa-päuyä '®)-joya-samäuttaın bahu-kimkara-kammakara 
purisa -páyatta - parikkhittam [kvacid dási-dása-kimpkara-k^] purao 
ahápupuvvie sampajthiyam, 

IV. tayügantaram ca nam !4) bahave [asi-]15) latthi-ggähä kunta- 
gghà cáva-ggáhà cámara-gyáhà pása-ggáhà pottbaya-ggühá phalager 
Zzgühá pijha-ggáhà viga-ggàhà Каха! ggàhà hadappaya !*)-ggáhá 
purao ahänupuyvie sampatthiyä, 


— 


1) Fehitin Bg. 2) Feli bn Ba 3) Das KS. ist سد‎ К aka 
4) KS. ansser MS M sandhipila — 5) KS. bat noch wie unten $ 50 narinde 
hara-vasahe nara-sihe abbh. t. s W Aber nieht die M88 AH. û A abl". 
T) BA Bhimbhis®, D Hhambhas”. 8) Raj. Cale. 8. 47 f. sotthiya und «Һет 
oben |& 10]. 9) HD and Rij. rayi 10) چا‎ 11) Fehlt 
in AQ. 12) Q sihásagam ca 13) AQ "ya 14) ea nam fehlt in 
ABA. 15) Bloss in Q. Comm. kvacid. 16) D kutava, Q kutupa. 






۳۳۹ ATL ETE 








LE 


V. tayánantaram ca nam bahave dandino mundino 1) sihan- 
digo?) jadipo picehimo?) hása-kará damara-kará cádu-kará kan- 
dappiyá dava-kará kokkuiyá*) 4 kidda-karå ya viyanti ya giyanti 
ya naccantä ya [hasanti уа] 5) bhäsantä 5) ya [häsentä] 7) ya 
säsantä ®) ya siventi ys rakkhantá ya [kwacid: raventá уз] ?) 
äloyam ca karemåņå jayasaddam paunjamáná purao ahánupuvvie 
sampatthiyà, [samgraha-gáthác ca kvacid 

1. asi-lafthi-kunta-cäve cämara-päse ya phalaga-potthe ya 

vipä-küya-ggähe tatto ya hadappa-gühe ya 

2. dandi mundi-sihandi fecht 171 jadino ya hása-kiddá ya 

dava-kära-cadu-kärä kandappiya-kukkuigä ya ıt) 

З. gáyantà väyantä naceantä taha hasanta-hisentä 

säventä räventä äloya-jayam paunjanti]. 


VL tayänantaram ca nam Jaccänam tara-malli-häyanänam [vic 
ant.: vara-malli- bhásanánam] harimelä - maula-malliy’-acchänam 1?) 
canc'ueeiya- laliya -puliya-cala- cavala-cancala-gainam langhana-vagga- 
pa-dhávana-dhorana !5)- tivai-iaina sikkhiya-gainam lalanta-läma-gala 
läya- vara-bhüsanänam mubabhandaga-oeálaga! *)-thásaga-ahilàga-cá- - 
mara-ganda'°)-parimandiya-kadigam [ vác.ant.: Othäsaga-miläna-camari- 
ganda-p”] kimkara-vara-tarupa-pariggahiyápam 16) affha-sayam vara- 
turangäpam purao ahápupuvvie sampatthiyam, 


VIL tayünantaram ea nam isi'")-dantápam isi-mattánam isi??)- 
ucchangn - visála - dhavala - dantápam kancana-ko si-pavittha-dantänam 
kancapa - mani - rayaga - bhüsiyánam 15) [kvacid: vara - puris'- àrohaga 
sampanuttionn '*]*7) affha-sayam guyánam pmurao ahánupuvvie sam- 
patthiyam, 

ҮШ, tayüpantaram ca pam sa-cchattäpam sa-jjhayänam sa- 
gbaptäyam sa-padägänam sa-torapa-varinam sa-nandighosänam sa- 
khinkhini-jäls-parikkhittänam hemavaya-citta-tipisa®T)-kayngra-niijut- 
ta **)- dáruyánam käliyasa - sukaya-nemi-janta-kammänam susilittha- 


1) Fehlt in B3 3) Fehlt in B, AD مړو‎ 3) Comm. piech? und 
Hecht. 4) Q und Comm. kukk?, D kokuiyà, 5) i. QD. 6) Nicht 
وس‎ е а АЮ. E Biom in Q and im Domm نز ارو‎ 
retins e E riv"... 10) MES picchi кэй рыем ور‎ рая 
haben ya e, als ob kukkui-giyae zm trennen wäre. ۱ 


T . 12) QD acchinam. 
13) Fehlt in A. 14) Nach dem Comm. würde Alles nen bis 
peülaga nicht zu unserm Texte gehören, sondern vic. ant. sein 15) AQD 


danda. 16) Dieses Compos. fehlt in Q. 
Comm. isim, isi-mattänam erklärt er nicht. 


18) Dieses Compos. fehl 3 

SECH een T Findet sich in AB AD. 21) Comm. Ke 
nijatta, nijutta, Comm niljutta. 23 

die MSS) 24) Q und Gam. سس‎ w mes 


ee db 


vighantajäla-parikkhittägam] battisa-tona')-parimandiyägam sa-kan- 
kada-vademsagánam sa-cäva-sara- paharan'- Avarana-bhariya-juddha- 
sajjänam attha-sayam rahágam purao ahágupuvvie sampatthiyam *), - 

IX. tayänantaram ca nam asi-satti-kunta®)-tomara-süla-laula®)- 
bhigdimála5)-dhagu-pági-sajjum páyattániyam [váe. ant.: sannadha- 
baddha-cammiya-kavayágam uppiliya-sarásapa-valtiyánam pigaddha- 
gevejja- vimala - vara-baddha-cindha-pattánam gahiy’-Auha-ppaharapä- 
gam] purao ahänupuvvie sampatfhiyam. 

& 50. Tae pam se Künie ráyá hár-otthaya )-sukaya-raiya- 
vacche kundala-ujjoviy -àÀgage mauda-ditta-sirae nara-sihe ") nara-vai 
nar-inde nara-vasabhe maguya-ráya-vasabha-kappe 5). abbhahiyamn 
ràya-teya-lacchie dippamápe *) hatthi-khandha-vara-gae sa-korenta- 
malla-dämenam chattepam dharijjaminenam seya-vara-cämarähim 
uddhuvvamápihim 2 Vesamage ceva nara-val umara-vai-sangibháe 
iddhie pahiya-kitti haya-gaya-pavara-joha-kaliyáe eänrangigie senäe 
samanugammannána jen’ eva Puppabhadde eeie ten’ eva pahä 
` rettha gamanäe, 

& 51. tae pam tassa Koniyassa ranno Bhimbhasära-puttassa 
puruo maham- sà äsa-vara 1%), ubhao- päsim näga niga -vari 10], 
pitthao raha-samzgelli 11), 

8 52, tae pam se Kümpie ráyá Bhimbhisára-putte abbhuggaya- 
bhingäre (91 pagguhiya-tála !?)- yante üsayiya-seya-chatte paviiya!*)- 
väla-viyanie 15) savv'-iddhie savva-jutle !5) savva-baleyam savva-samu- 
daepam savv’-Adaregam savva-vibhüie savva-vibhüsáe savva-sambha- 
menam [kvacid: pagaihim náyagehim tál'iyarehum savv'-orohehim ] 
savva - puppha - gandha- mallálamkárenam [kvacid: "puppha- vattha- 
gandha-mallálamkára-vibhüsáe] savva-tudiya 17)- sadda-sannigáepam 
mahayá iddhie mahayá juie mahayá balenam mahayá samudaepam 
mahayá vara-tudiya !5) -jamaga - samaga-ppaváienam sankha-pagava- 
padaha-bheri-jhallari-kharamuhi -hudukka-murava !*)amuinga-dunduhi- 
nigghosa-näiya-ravenam Campäe payarie majjham majjhenam nig- 
gacchai. 

& 53. tae nam tassa Küniyassa rango Campáe payarle ^^) may- 
ham majjhegam niggacechamágassa bahave atth-atthiyá käm'-atthiyä 





1) B und Comm. kvacid torana. 2) Statt der beiden Worto haben die 
MSS dio Abkürzung арі. 3) ABAD konta: 4) АВ landa 5) Q "ja". 
6) Allo MSS occh*. ° 7) KS. 61 hat dies erst nach "vasabhe. 8) Dieses 
Compos fehlt im Ka 9) Die drei Worte sind in KS. 61 componirt. 
10) Beidemal D und Comm. "dharà, aber pith. ant. ear 11) AB "ga*, 
Q "git. 12) Q “hile. زی‎ Comm. tal. 14) ABAG pavijiya D paviliya. 
15) QD “nie 16) ABQ und Comm. juttie IT) BS und 3 MSS dea 
Comin. tariya 18) Comm. turiya. 19) Q muraja, ebenso KS. 102, aber 
nicht die MSS AB. $0) ABS Campá-pagarim, QD Campam nagarim 


bhog'-atthiyáà l&bh'-atthiyá  kivvisiyà !) károdiyá 2) kára3)-váhiyá 
sankhiyá eakkiyà nangaliyà muha-mangaliyá vaddhamápà püsamá- 
payá*) khandiya-ganá5) tähim itthähim kantähim piyühip magum 
nähim manämähim mapäbhirämähim [väc. ant.: urälähim kallänähim 
siväbim dhappähim mangallähim sassiriyähim hiyaya-gamanijjähim 
hiyaya-palhbáyapijjdhim miya-mahura-gambhira-gáhiyáhim atfhasaiyá- 
him apunar-uttàhim]5) hiyaya-gamanijjhim vaggühim TE 
mangala - saehim apavarayam?) abhipandantà*) ya abhitthunantà*) 
ya evum vayási: jaya 2 nandá! jaya 2 bhaddá! bhaddam te! ajiyam 
jibàhi*)! jiyam pálayühi!9)! jiya-majjhe !!) vasáhi! Indo iva dev- 
pam, Camaro iva Asuränam, Dharano iva nágágam, Cando iva 
táripam, Bharaho!?) iva manguyügam bahüim vásáim үйза-вауйип, 
bahüip vása-sahassüim apaha-samaggo hattha-tuttho param' um 
pilayibi, iffhn-jana-samparivndo Campûe nayarie anyesim са bahd- 
pam gám'-Agara-nagara- kheda-kabbada! 5)-donamuha !4)-madamba !4)- 
pattana!*)-hsama-niguma!5)-sarnvüha! T)-sannivesügam àhevaeeam po- 
revaccam sämittam !5) bhattittam !5) mahattaragattam !7) änä-isara- 
senävaccam käremäne pälemäne mahay ähnya-natta-giya-väiya-tanti- 
talatála - tudiya - ghanamuinga - padu - ppaváiya 1") -ravegam viulaim 
bhoga-bhogáim bhunjamåņo 2!) viharáhi- tti kaitu jaya2saddam ` 
радија. 

8 54. tae pam se Konie ráyá Bhimbhisára-putte nayana-málà- 
sahassehim piechijamäne 2%) 2, hiyaya-mälä-sahassehim abhinandijja 
шапе *?) 2 (kvacid: unnaijjamáne ]**), manoraha-málá-sahassehim vi- 
echippamäne 2, vayaga-málá-sahassehig abhithuvvamáge 2*5), kanti 
divva*5)-sohaggaf7)-gunehim paechijjamánge?5) 2,: bahügam nara-nári 
sahassánam dähina-hattheyam 29) anjali-mAlá-sahassáir 3") padiceha 
mäge 2, manju-manjupá ghoseyam apadibujjhamáge?!) 23%), bhavana- 


1) Q und ? M58 des Comm. kibb*. 2) D kar, 3) 3 MSS des 
Comm. kare. 4) Q pr. m. "navà, sec. m. "pii và, KS "mind. b) ABA 
"paglyà, in KS. 113 als kvacid angeführt, 6) Findet sich zum Theil in 
KS. 116 und in einzelnen M88 v. K&. 113. 1) Nicht in BA. 8) In 
KS. 110 und 113 mediale und sogar passive Form. 9) ABSQ “him, wie 
auch KS. 114. Der Imper. auf Ahli ist in den MSS häufig nasaliri, was 
vielleicht bloss eine Wirkung der ähnlich iautenden Instrum. plur. fem. ist 


10) KS. 114 pilehi 11) K&. 114 ^viggho. 12) Jühtädh. 1 Supaha. 
UN IMS para sn. M Die beiden Worte sind in Q, im Comm. und 
im KS. umgestellt. 15) Q, Comm. und KS ga سر‎ 16) Nicht 


in Q, Comm. und 8 ) ٣٣ 18) Im Comm. umgestellt. 
19) Alle 5 des Comm. maharayagattam, was auf mahayaragattam tam weist 
20) КЕ 14 padfu-padaha-vàiya. 21) QD “mine. 22) BgD pacch*. 
Ausdruck steht im KS. schon nach picchijj *. 26) Nicht im Comm. statt 


32) Dan KS bat anstatt des ganzen Ausdruckes dio vic. ant-Ercensian, a. pag 59, 
Note 9. Mi vis 


Der Comm. liest ápadipuech? und citirt als path. ant. padibujh". s. Anmkgn. 


— 5) — 


pantit)-sahassäim samaiechamápe?) 27), [v&e. ant.: tanti-talatälat)- 
tudiya®)-giya-väiya-raveyam mahurenam *) mapaharepam jayasadda- 
ghosa-visaegam ?) manju-manjuná ghosenam ") apadibujjbamáne*) 29), 
kandara - giri - vivara-kuhara-girivara-pásád'- uddhaghagabhavana-deva- 
kula-singhádaga-tiga-caccara-eaukka-Arám"-ujjápa-kánaga-sabha-ppava- 
ppadesa-bhäge padimsuyá-sayasahassa-samkulam karente haya-hesiya- 
batthi-guluguláiya-raha-ghana-ghana-sadda-misaegam mahayå kalaka- 
la-raveņa ya jaņassa mahureņam půrayante sugandha-vara-kusuma- 
cunna-uvviddha-vása-renu-kavilam nabham karente käläguru-kundu- 
rukka-turukka-dhüva-nivahenam jiva-logam-iva väsayante samantao 
khubhiya-cakkaválam paura-jaga-bála-vuddhaya-pamuiya-turi ya-pahàá- 
viya-viul-àula-bola-bahulam nabham karente] Campáe nayarie maj- 
jham majjhegam niggucchai, 2ttà jen" eva Pungabhadde cele हा] eva 
uvügaechai, 2ttä samapassa Bhagavao Mahávirassa adüra-sámante 
chatt-ádie titthagarüisese pásai, 2ttà äbhisekkam 1°) hatthi-rayagam 
thavei 2tti Abhisekkáo !) hatthi-crayanáo paecoruhai, 2ttà avahaftu 
panea ráya-kauháim, tag jahá!*): khaggam chattam upphesam 
vähanäo vàla-viyapim 13), jen 'eva samane Bhagavam Mahávire ten’ 
eva uvägmechai, 2ttä samanam Bhagavam Mahäviram pan cavihe- 
nam abhigamenam abhigaechai, tam jahä: 

1. sa-cittänam davvänam viosarapayáe 

2. #-cittänam davvánam aviosarapayáe 

3, ega-sädiya-uttar'-Asanga-karanepam 

4. cakkhu-pphäse anjali-karanenam 

[väc, ant.: hatthi-khandha-vitthambhagayäe] 

5. magaso egatta-bháva-karagenam !4) samagam Bhagavam Ma- 
háviram tikkhutto ádáhipa-payáhigam karei, 2ttå vandsi namamsaı, 
2tà tiviháe pajjuvásagayáüe pajjuvásai, tam jahä käiyäe, 
viiyie, mänasiyäe; 

káiyáe táva: samkuiy -agga-hattha-páe sussüsamüne namam 
samine abhimuhe ۸ 7 panjali-ude pajjuvásai ; 

váiyáe: jam Bhagavam vigarei, evam- eyam bhante, taham” 
ayam bhante, avitaham"eyam bhante, asamdiddham-eyam bhante, 
ieehiyam- eyam bhants, padicchiyam” eyam bhante, ieehiya-padicchi- 








yam-eyam bhante, se jah’ eyam tubbhe vadıha, apadikülemäne 13) 
mänasiyäe: mahayä-samvegam janaittä tivva-dhammánurága- 


1) Alle M35 panti. a) JD samalj*. 5) Der ganze Ausdruck steht 
im nach ра 1 4) tila خلا‎ in den MES. 5) Ein MB des 
KS. fügt ghapamuinga ein, was Jacobi in den Text gesetzt hat. 6) Ап beiden 
dem zu ergänzen. Т) Kö. misiegam. 8) K8. 
Bis ES. dis vic. ant.-Recension. 10) ABAD sbb". 

ABË abh". in Q. 13) Q und 2 MSS des Comm. 
ојаг, D und 1 MS des Comm. pam. 14) B egatti-karanepam. 15) 8o 
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8 55. Tae nam táo Subhadda-ppamuháo (kvaeid: Dhüripi 
pam] devio anto!)-anteuramsi nháyáo јата piyacchittio savvülam- 
kära-vibhüsiyäo *) [vàe. ant.: vühuya-subhaga- sovatthiya - vaddha- 
mápaga-püsamápagu-jaya-vijaya-mangala-saehim | abhithuvvamáügáo 3) 
kappá *) - chey’-Ayariya-raiya-sirasäo mahayá-gandha-ddhapim 5) mu- 
vantio] bahühim © khujjähim eilàihim?) vámanihim Mes adis 1 
babbarihim !^) pausiyáhim 11) joniyáhim palhaviyáhim isiniyähim 12) 
càruiniyáhim 13) läsiyähim lausiyáhim damilihim 34) simhalihim ára- 
bihimi É) pulindihim pakkanihim 16) bahalihim 1?) marundihim 18) sa- 
barihim párasihim nágá-desihim videsa-parimandiyähim ingiya-cin- 
tiya-patthiya-viyäniyähim 19) [päth. ant.: "patthiya-manogaya-viy®] 
sa- desa-nevaecha-gahiya-vesáhim *?). cediyá-cakkavála-varisavara?!)- 
kancuijja-mahattara?*?7)-vanda-parikkhittào anteuráo niggaechanti, 2ttá 
jew eva pädiyakka®)-jänäim ten’ eva uvägacchanti, 2ttä pädiyakka- 
pädiyakkäim jattäbhimuhäim juttäim jindim duruhanti, 2ttä niyaga- 
pariyäla-saddhim samparivudäo Campáe nayarie majjham majjhenam 
niggaechanti, 2ttà jep' eva Pungabhadde ceie ten’ eva uvàgaechanti, 
“Ий samanassa Bhagavao Mahávirussa adüra-sámante chatt'- ädie 
titthagarüisese pásanti, 2ttà pádiyakka-pádiyakkáim jänäim thaventi, 
2ttä jänehimto paccorahanti, 246 bahühim jáva parikkhittào jem - 
va samane Bhagavam Mahávire ten' eva uvügacchanti, 2ttà sama 
pun Bbagavam Maháviram pancavihegam abhigamenam abhi- 
gaechanti, tam jahä: 

l. sa-eittánam davvágam viosaranayáüe 
2. a-eittànam: davvügam aviosaranayüs 
3. viga'-opayáe *4) gáya-latthie 
4. cakkhu-ppháse anjali-paggahepam 
5. manaso egatti*5)-bháva*5)-Exranenam 
атара Bhagavam Maháüviram tikkhutto adáhipa-payáhipam 








1) Nieht in A. 2) ті fehlt in BG " 
MSS. 5) Alle MSS ddhani. ê) ABA vah". 7) Jü. Бај, fin 
d. um B. 290) سا هه‎ 8) RA. *niyühim 9) Comm. und 


Rij. АМ. 10) Bloss in A richtig, BA pattharihim, khapparihim, 
I^ vabarihim, RÀj. babbariyáhim. 11) Q bans", Jn. vaus*. У 12) QD is, 


Jî. 1 und i, Rij. bloss i. 13) AD virepiyibim, BJ thirugiyihi 2 

Jü., aber im der Transser. thürukinikibhih, was anf i vor n dea ое 
andern MSS von Ràj vüruinivàhim. 14) Fehlt in B, Q او يه‎ HRS 
von Rij demalibhm mit der Glome وال‎ 15) ABAD zeit. 16) Von 
hier beginnt in Q eine Lücke bis Note 10. Rij 


17) BA vah?, fehlt in Rij, 

КА]. тїү?, aber Text-M88 vij" 201 Dieses Compos. steht in Rij. vor dem 
vorhergehenden ingiya- bis viyiniyähim; und an dieser Stelle Get EA noch 
a a yàhim هه‎ e 


„ninga-kusalählıp vigiyähim* an. 31) QD und $ MSS des Commi v 
22) So Q und der Comm, ABAD mahataraga. iue cta n A pl ice 


pádiekkáim. 24) B fehlt, A vinayie statt vinaon? — 23) D Pita 
26) Fehlt in B8 und Ji. Gs 3 0 


| 


а = 


karenti, 2tid vandanti pamamsanti, 2ttà Küniyam räyam purao- 
kattu thitiyûo 1) ceva. sa-parivûrûo abbimuhäo vinnegam- panjali 
kadäo*) pajjuväsanti. 

8 56. 

Тае nam samane Bhagavam Mahäyire Küniyassa rango Bhim- 
bhisára-puttassa Subhaddá-pamuhána ?) ya devinam tise ya mahati- 
mahäliyie isi-parisáe mupi-parisáe jai-parisáe deva-parisáe agega- 
sayáe anega-saya-vandüe apega-sayn-vanda- pariyäläe *) oha - bale 
aibale mahabbale aparimiya-bala-viriya-teya-mAhappa-kantijutte sa- 
raya - pava - thapiya ") -mahura- gambhira - kunca *) - pigghosa - dundu- 
bhi?)-ssare, ure: vitthadáe, kaythe: vatfiyüe ®), sire: samñinnàe 

agaralie amammanše suvvatt 9)-akkhara-sannivàiyñe pumnma-rattàe 
[kvacid: phuda-visaya-mahura-gambhira-gühiyáe savv'-akkhara-sapni- 
vüiy&e] savva-bháságugüminie sarassale joyapa- nihärigä sarepam 
addhamágahàáe bhásàe bhásai; arihà dhammam parikahei, tesim 
savvesim áriya-m-anüriyágam !^) agiläe dhammanı üikkhai, sû vi ya 
nam addhamágahà bhásá tesim savvesim äriya-m-apäriyägam ap- 
pago sa-bhásáe paripàmenpam parinamai, tam jahil: 





atthi loej atthi aloe 
evam: jivi ajiva 
bandhe mokkhe 
puune pave 
isave samvare 
veyani nijjarà 
arahantà cakkavatti 
baladevü visudevä 
narag neraiyä 
tirikkha-joniyá tirikkha-jonigio 
müyà piyà risao !!) 
devä 06۵ 
siddhi siddhä 
parigivvàáge paripivvuyá 
atthi 1. 406 8. шйуй 
2. musäväe 9. lobhe 
3. adatt-üdáne atthi jàáva [yávatkaranád ida 
4. 06 drçyam: 
5. pariggahe 10. 064 
atthi 6. kohe 11. dose 
Т. шапа 12. kalahe 


1) Alle MSS jhitiào, dagegen Comm. fhiy&o und ebenso oben 8 [38] Schluss. 
3) Q udio. 3) A *hàpam obne ya, ABA Subhaddáe pam. 4) BAUD 
parivárüe 5) ABSD tth*. 6) So Q und Comm, ER E ا‎ konca i) Bg 
dunduhi. 8) B3QD vaddh*. 9) D hat die kvacid-Lesart savv-akkh^. 
10) А2 sind von hier auf das folgende "anäriyAnam übergesprungen. 11) ri- 


LUE 1 


15. abbhakkháne 16. arai-rai 
14. pesunne 17. मा To 
15. para-pariváe 18. 406 salle 
atthi pänäiväya-veramane 

musáváya-veramare 

adatt'ádána-veramane 

mehuna-veramane 

pariggaha-veramane 

jáva 


miechädamsanasalla-viv ере; 
sayvam atthi-bhñvam atthi- tti vayati, 
savvam patthi-bhávam patthi-tti vayati; 
sucigyä kammä sucinna-phalä bhavanti, 
ducinni kammä dueinya-phalä bhavanti; 


phusai pupga-päve, 
paccäyanti jivä, | 
sa-phale kallápa-pávae. 


Dhammam- áikkhai: „inam- eva Nigganthe pávayane вассе 
aguttare kevalie !) samsuddhe padipunne neyäue اھر ما‎ 
siddhi-magge mutti-magge nivväna-magge nijjäns-magge °) avi 
ham- avisandhi 4) savwa- dukkha - اھ‎ ee ittham - (hiyà °) 
Jivà sijjhanti bujjhanti muccanti paripivváyanti savva-dukkhánam- 
antam karenti, egacch pana ege bhavantáro ©) puvva-kammärvase- 
senam appayaresu deva-loesu devattie nvavattdro bhavanti mahi- 
ddhiesu jáva 7) sukkhesu düram-gaiesu eira-fthitiesu; te nam tattha 
derä zeegt? mahiddhiya jàva 7) eira-tfhitiyä hira-viriiya-vacchi 
Јата [yüvatk**): kadaya- tudiya-thambhiya-bhuyá angayu - kundala- 
gandayala-kannapidha - dhäri vieitta-hatth’-äbharanä divvenam sam 
ghäenam divvenam samfhänenum divvie iddhle divváe juie divwüe 

pabhäe divväe chiyie divvüe nccie divvenam teenam divváe leshe 
dasa disûo ujjovemáná] pabhäsemänä kappovagå gati-kallini ign 
mesi-bhaddà jáva [yhvatk?: pásái yà darisapijjá abhirüvá] padirüvá*. 
tamräikkhai: evam khalu cauhim thánehim jivà neraiyattäe ") kam- 
mam pakařenti, neraiyattåe *) kam pakarettá 


neraiesu uvavajljanti, tam jahá: 


2. mahá-pariggahayáe 4. kunim'áhárepam, vahe 


-— 0 = == 


I) So ABID, Q und Comm. “la. 2) Comm. katt® und gaits 3) 8o 
ABAD, in Q und Comm. steht nivy* nachher. 4) ABB iha Sa 


ABAD, Q und Comm. iha-tjh 6) Во АВАП, Q und Comm bhay”. 
11 5 oben in $ 33. 8) §. oben in & 33, 9) Q beidemal neraittàe; 
diese Form bietet auch Niray&vali 8 6. 


evam etegam abhilivenam : 


tirikkha-joniesu 
1. máillayáe 3. ukkancagayáe 
[niyadillayñe] 9 4. vancapayáe, 
2. aliya-vayagenam 
manussesu 


. sänukkosayüe 
. ашассћагіуауйе, 


1. pagai-bhaddayae 
2. pagai-viniyayie 
devesu 
2. samjamäsamjamenam 
tam” äikkhai. 
G. 1. jaha naragá gammanti?*) je naragà jäya-vedanä narae 
sürira-mügusáim dukkhái 7) tirikkha-jonie, 
2. mánussam ca agiccam vähi-jarä-marana-vedanä-pauram 
deve ya deva-loe deva-Jdhim deva-sokkhäim *), 
3. naragam tirikkha-jonim mánusa-bhávam ea deva-logam ca 
siddhe ја 5) siddha-vasahim chaj-jivagiyam parikahei; 
4. jaha jivà bajjhanti muceanti jaha ya samkilissantı, 
jaha dukkhänam antam karenti kei apadibaddhä, 
5. attü attiya-cittä 5) jaha jivà dukkha-ságaram* uventi, 
jaha veraggam* uvagayá kamma-samuggam vihàdent, 
6. jaha rágega kadinam kammágam pävato phala-vivägo, 
jaha ya parihina-kammä siddhi Siddh'ülayam- uventi. 
[rie ant: evam khalu jivà nissilà . . . . Hi 


8 5i. 
Tam- eva dhammam duviham Aikkhai tam jahä: 
agära®)-dhammam ca 
anagüra-dhammam ca 
anagüra-dhammo tava: гс 
iha khalu savvno savv-attàe munde bhavittä ngirio anag- 
riya pavvaiyassa savvào pànñivàyšo veramamnam, musäväya-adatt 
äAdäna-mehunn-pariggahs-räibhoyando veramanaum. | 
ayam*, Auso, anngärs-sämäle dhamme pannatte, eyassa dham- 
massa sikkhhe uvatthie nigganthe và nigganthi vi vihara- 
mine Anke ärähae bhavati. 


1) Nicht in BAQ ` 3 Soa D und ders ABAG gamanti. 3) 5 
Sim. 4) ABA säi, 5) Q siddhim ca. ) سیگ سے ےس مب چپ‎ 
pàth. ant. atin-niyattiym-eittk, зо eitirt auch der Comm. zu VW hag. IL 1 $ 18 
fol 69b. BJ und ein zweiter pàth. ant. atia-duh-atfiya-citt T) S. darüber 
in den Anmerkungen. B) AD Ag" 


IS‏ تلم 


, aküma-nijjaráe 
. bála-tavokammegam, 


त c 





agära!)-dhammam duvälasaviham šikkhai, tam jahA 
ñ. panea amnu-vyayàim 
b. tipi guna-vvayiim 
с. cattiri sikkhivayiim. 
a. panca apuvvayáin, tam jahá 
. thülio pápáüivàyáo veramanam 
. thüláo musávàyáo veramanam 
. 1801840 adipp'ádánào veramanam 
. 88-düra-samtose 
5. icchá-parimáne 
b. tinni gupavvayáim, tam Jaha 
6. anattha-danda-yeramanam 
1. disi-vvayam 
8. uvabhoga-paribhoga-parimünam 
©. eattäri sikkhävayäim, tam jahå: 
H, sämäiyam 
10. desävayäsiyam 
11. posahovaváso 3) 
12. atihi-samvibhágo 3) 
a-paechimá*)-máüranantivá samlehanä-jhüsan'-Arähanä. 
ayam”, duso, agäras)-sämäie dhamme pannatte eyassa dham- 
massa sikkhäe uvatthie samanoväsae và samanoväsiyä vü 
viharamäne Ayde Arähae bharati. 


ць со po mi 


ss ab DL 


$ 58. Tae nam si mahati mahäliyä [mahacea-parisá] °) ma 
yüsa-parisä samapassa Bhagavao Mahävirassa antie dhammam 
nisamma *) hattha-tuttha jiva hiyayá utthàe utthei, 2ttá samanam 
Bhagavam Maháviram tikkhutto pa 2 
dai amsal, Zttà atthegaiyá mugdá*) bhavitta agáráo apagüriyam 
pavvaiyà, aithegaiyà pancánuvvaivam ?), satía sikkhávaiyam, duvá 
lasaviham gihi-dhammam padivannä. 


8 59. avasesá nam paris samanam Bhagavam Mabháviram 
vandai namamsai ), 2 ttà evam vayási: su akkhäe 1!) te, bhante 12), 
Nigganthe pävayane, етшп: su-ng patte su-bhäsie su-vinie 
su-bhávie 1З}, ayuttare te, hhante Nigganthe pávayage; dhamme 
pup áikkhamáni uvasamam äikkhaha uvasamam 








1) ABAD hg’. 2) Q See 3) Q “pe 4) AD *ma, 
Sp 


in Q auch 

"ma aber erst zweiter Hand. 5) ABAD Ag" 6) Bloss im Comm. 
und in O (ee? statt Seef) Dafür fehlt maniüsa-paris4 im A, ist aber im Comm. 
D سی دو‎ 8) ABAD ehe n ز9‎ ABÊ "vvayüim 10) Blos in QD. 
11) m. suy-akkháe. ) A st an. 13) AB "bhayie, j fehlt 
Q die erste Silbe =: ५ АГЫ 


SE ہے‎ 


vivegam ñikkhaha, vivegam áikkhamáná veramanpam Ai kkhaha, 
veramanam Aikkhamágà a-karangam pávágam kammänam 
ükkhaha; n'atthi pam agge kei samane và máühage và je erisam 
dhammam- àikhhittae; kim- anga pupa etto uttarataram! evam 1) 
vandittà) jám- eva disam ?) päubbhüyä, = eva disam ?) padigayàá. 


8 60. tae pam se Küpie ráyà Bhimbhasára-putte samai 
Bhagavao Mahávirassa antie dhamur soccá nisamma *) hattha 
Lea hiyae utthäe ujthei, 2ttà samapam Bhagavam tikkhutto ٥۵ 
namamsittà evam vayási: suy-ukkhàe te bhante Nigganthe јата 
kim- anga pupa etto uttarataram! evam °) vandittá 6, jäm” eva 
disam 7) päubbhüe täm* eva disam padigae 

g 61. tae пат ідо Subhadda-ppamuhäo devio 254 
Bhagavao jàva hiyayåo nfthie utfhenti, 2tt samanan Bhagavam 
[Maháviram]5) tikkhutto jàva [namamsittá evam vayäsi: suy-akkbäe 
te bhante Nigganthe јаха] °) kim" anga puga etto uttarataram ! 
evam vandittá 10) jàm-ewa disam !!) páubbhüyáo tám- eva disam '!) 





1584 





Samosarapam 


1) Q fügt ca an. 2) A fügt 2 an, RAJ. hat waittà, absol zu vayási, 
was besser ist. 3) Q beidemal disim; ebenso ein M8 des Comm. 4) À 
را‎ 5) Q fügt ca an, wie in & 59, Note 1. 6) EA. ei, a 8 59, 
Note 2. 1) ABD “sim 8—9) Blos in Q. 10) Wie 8 60, Note 6. 
11) Q beidemal disim. 12) BQ sammattam 


Abhandl d. DMG. VIIL $. Š 


032-03 وو 

8 62. Tepam kàlenam tenam samaenam samanassa Bhagavao 
Mahävirassa jetthe anteväsi Indabhüi gämam anagàre Goyama- 
gottegam satt-ussehe sama-cauramsa-samthána-samthie vaira !)-ri- 
saha-náriya-samghavane kanaga-pulaga-nighasa-pamha-gore ugga- 
tave ditta-tave tatta-tave mahá-tave ghora-tave?*) uräle ghore ghora- 
guge ghora-tavassi ghora-bambhaceravási uechüdha-sarire samkhitta- 
viula-teyalesse samapassa Bhagavao Mahávirassa adüra-sámante 
uddhbam-jägd aho-sire jhäyakotthovagse samjamenam tavasä appägam 
bhävemäne viharai. 

$ 63. tae nam se bhagavam Goyame jáya-saddhe jáya-samsae 
jáya-koühale uppanga-saddhe uppagpa-samsae *) uppagna*)-koühalle 
samjáya-saddhe samjáya-samsae samjáya-koühalle samuppanna-saddhe 
samuppagga-samsae samuppanna-koühalle utitháe utthei, 2tti jen 
eva sumane Bhagavam Mahávire ten' eva uvágacchai, 2ttà samagam 
Bhagavam Mahäviram tikkhutto &dáhipa-padáhipam karei, 2ttá van 
dai pamamsai, 2ttá naceásanne náidüre sussüsamüge pamamsamápe 
abhimuhe vigaeyam panjali-ude pajuyäsamäne evum vayüsi : 


$ 641—685 


4 64. Jive pum bhante asamjae 5) avirae a padihayapaccak- 
ya*")-pávakamme  sa-kirie asamvude орына и eganta-bäle 
eganta-sutte pävakammam anhäi? — hantä anhäi. | 

$ 65. jive pam bhante asamjae ?) jáva eganta-sutte moha 
шир рата Капта anphái? — hanti anhái. 

` 8$ 66. RE num bhante mohapijjun vedemáne 5) kim moha- 
nijam kammam bandhai, veyayijjam kammam Бап һа? — Goyamä, 
mohayijjam pi kammam bandhai veyanijam pi kammam bandhai, 
m'apgattha: carima-mohagijam kammam vedemäne 9) veyanijjam 
kammar bandhai, no mohapijam kammam bandhai шү کا‎ 

$ 61. jive nam bhante asamjae !!) jäya eganta-sutte ussannam 
tasa-päpa-ghäi kála-müse kálam kiceá nerniesu uvavajjai? — hanti 
uvavajjai. 





1) Q vaja. — 2) Fehlt in BQ. — 3) Fehlt in B3. — 4) AB بس‎ 

5) АВР) анаја G) ABÓQ سه‎ 7) ABS was. O 8) QD vodam" 
em. سم مه‎ $ icht ^O um ै 

D hat bless na mobhapijam. 11) ABAD "ht In Bf, in Qa Eide 


ے۷ ۳ 


868. jive gam bhante asamjae') avirae appadihayapaecakkbáya- 
pävakamme io cue pecca deve siyi? — Goyamá, atthegaie deve 
siyü, atthegaie no deve siyá. 

& 69. 
Se ken’ atthenam bhante evam vuccai: ,attheguie deve siyi?" 
Goyamá, je ime jivä gäm’-Agara-nagara-nigama-räyahäni-kheda- 
kabbada-donamuha-madamba-pattan'-ägara-samväha-sannivesesu akå- 
ma-tagháe akáma-chuháe *) akäma-bambhaceraväsenam akäma-anhä- 
naga-siy'- Ayava- damsa-masaga- seya-jalla-mala *)- panka-paritävegam 
appataro vä bhujjataro vi kälam appänam parikilesanti, appataro 
và bhujjataro và +) käla-mäse kálam kiecä angayaresu Väyamanta- 
resu devaloesu devattäe uvavattàro bhavanti; tehim tesim gai, tehim 
tesim thii, tehim tesim uvaváe pagnatte. 
tesi pam bhante devänam kevaiyam kälam thii pannattá? 
Goyamä, dasa väsa-sahassäim thi pannattä. 
atthi 5) nam bhante tesim devägam idghi ı va jui i và jase 
i và bale i và virie i và purisakkára-parakkame 1 và? — hantá atthi. 
te pam bhante devà paralogassa Arihagà? — по in {Пе 
samatthe. 
$ 10, 


. Be-jje ime gám-àgura jáva sannivesesu mayuyi bhavanti, tam 
jahá: andu-baddhagá niyala-baddhagá hadi-baddhagá cáraga-baddhagà 
hattha-chigpagà päya-chingagi kanga-chinmagä!) nakka-chingagä 
ottha-chinnagä jibbha-chiunagä sisa-chiugagä muraya-chinnagä majjha- 
chiggagá T) waikaecha*)-chippagá hiya'*)-uppádiyagá nayay'-uppä- 
diyagà dasap-uppádiyagà !^) wasan -uppadiyagi tandula-ehiynagi ki 
gayi-mamsa-khiviyagi olambiyagä lumbiyagi ghamsiyagi gholiyags 
pháliyagà piliyagà sal -tiyagi sêla-bhiyyagi khira-vattiyi vajjha'))- 
vattiyh slhapucchiyagà davaggi-daddbagà pank-osappagà panker) 
khuttagá valuya-mayaga vas'atta-mayagá niyüga-mayagà 13) antosalla- 
mayagá giri-padiyagàá taru-padiyagàá maru-pagi yag !*) giri-pakkh'- 
andolagà taru-pakkh-andolagà jala-pavesi 15) visa-bhakkhiyagá satth 
ovüdiyagà vehágasiyà geddha!5)-patthagá kantára-mayagü dubbhik- 
kha-mayaga nsamkilitfha-paripàmà tam küla-máse külam kiecà agnna- 
varesu Vünamantaresu devaloesu devattäe uvavattäro bhavanti; tehim 
tesim gai, tam ceva savvam pavaram [hil bárasa vása-sabassáim 





1) ABAD کسه‎ 2) Fehlt in CA. D hat khuhàe. 3) ABA malla. 
Fehlt in D. 4) Dis MSS haben bloss abgekürzt: appataro 2. öj ABA 
сайы. D ine. ê) Nicht in Gu T) mur’ und majjh? fehlen in Q. 
8) D vek”. 9) AB haya-. 10) Fehlt in BD und im Comm. 11] 3810 ७४९. 
12) АВА "ko. 13) Bhag. 1I, 1 hat an dessen Stelle: tabbhava-m. Sthin. II, 4 
dagegen hat tabbhava-m. an Stelle des folg. antos. 14) Nicht in Q, welches 


dafür nachher unpassend marn-pakkh'-and. einsehiebt. 15) Q ок noch 
jalana-pavesi ein, was auch Bhag. und Sihän. an na O. haben. 16) QD, 


Comm. und Sthän.: gaddha. sŠ 


ex AR == 
8 1 A 

Se-jje ime güm'-Agara јйта sannivesesu manuyá bhavanti, tum 
jahá: pagai-bhaddagà pagai-uvasantà pagai-tagu-koha-mápa-máyá 
lobhá miu-maddava-sampanná allinà १) [kvacid: bhaddagá] vipiyà 
ammá-piu-sussüsagá ammá-pilnam?) apaikkamanijja-vayagá app -iechá 
app-ärambhä appa-pariggahä appeyam &árambhenam appepam samá- 
rambhegam appegam ärambha-samärambheygam vittim kappemáná 
bahu-väsäim áuyam pilenti, 2tti käla-mäse kälam kiecä annaya- 
resu Vügamantaresu tam сета savvam navaram thii coddasa väsa- 


Se-jijio imáo güm'ügara jäva sannivesesu itthiyäo bhavanti, 
tam jahi: anto-antepuriyäo gaya-patiyäo maya-patiyäo bäla-vihaväo 
chaddiyalliyäo mäti-rakkhiyäo piya-rakkhiyäo bhäti-rakkhiyäo®) pati- 
rakkhiyáo *) kula-ghara-rakkhiyáo sasura-kula-rakkhiyáo [kvacid: 
mitta -nài-niyaga-sambandhi-rakkhiyáo] parüdha-naha-kesa-kakkha- 
romäo [päthänt: "kesa-mamsu-romäe] varagaya-dhüva °)-puppha- 
gundha- mallälamkäräo anhänaga-seya-jalla-mala-panka-paritäviyäo ©) 
vavagaya-khira-dahi-gavapiya-sappi-tella-gula-lona-mahu-majja-mam- 
sa-parieatta-kay-ähäräo app-iechäo app-árambháo appa-pariggaháo 
appegam ärambhenam appenam samärambhenam appenam ärambha 
samárambhenam vittim kappemánio sküma-bambhaceravásepam tám- 
eva pati-sejjam nàikkamanti, táo nam 7) itthiyäo eyärävenam vihä 
тешип en bahdim väsäim sesam tam ceva jáva causatthi*) 
väsa-sahassäim thil panga | 





$ 13. 

Se*]je ime güm'-Agara jàva sannivesesu ma пуй bhavanti, tam 
jahà: daga-biiyà") daga-taiy& daga-sattamä 1%) daga-ekkArasami 
goyama- govvaiya- gihidhamma - dhammacintaga -aviruddha -viruddha- 
vuddha-sávaga-ppabhituyo!!), tesi pam manuyágam o kappanti imáo 
пата rasa-vigalo ñhárettae, tam jahû: khiram dahim navaniyam 
sappim tellam phêniyam mahum '?) majjam mamsam, no anpattha12) 
ekkàe sarisava-vigale; te pam mayuyä app-iechä tam ceva sarvam 
pavarum cauräslim TT) vása-sahassáim Out pannattá. 


$ 74. 


Se-je ime Gangákülaga-vánapatthà távasà bhavanti, 
tam jahA: hottiyà pottiyà kottiyá !5) janpal saddhai válai!5) hum 


1) Comm. ál*. ?) Comm. piünam. 3) Alle drei Mal haben A 
rikkhiyho. 4) Fehlt in ABA. 5) Fehlt in AgQD. 6) Comm. سا‎ 
1) Oder wie ABA tü nam wie hoù nam bei der Beschreibung der Taufe $ 105 


sh QD “im. 9) Q und Comm. biyä 10) Fehlt in Bg. 11) Comm 
hijo д) 12) SQD mihu. 13) Statt no ayn” haben QD pann” wie oben § 68. 
14) QD "si. 15) Nicht in B, in Q am Rande. 16) Bhag XI 9, 1: تم‎ 


bantthá dant’-ukkhaliya ummajaga 1) sammajjagi пішарара sam- 
pakkhälä f) dakkhipa-külá ?) uitara-külagà sankhn-dhamagá küla 
dhamagá miga-luddhagà hatthi-tàvasá 5) uddaydagä disä-pokkhino °) 
vüka®)-väsino vela’)-väsino jala-väsigo rukkhamüliyà ambu-bhakkhigo 
vin-bhakkhino seväla-bhakkhino mül'-Ahárá kand'-áhárà tay"-Ahárá*) 
pupph’-ähärä phal’-ähärä biy-ihari parisadiya-kanda-müla-taya-patta- 
puppha - phal’- ähärä jnläbhiseya - kadhipa - gäya - bhüyä (päth. ant.: 
ngaya] 7) Ayávanühim panu -nggi-tivehim ingäla-solliyam 1% kandu- 
solliyam 10) kattha-solliyam piva appänam karemänä bahtim väskim 
pariyägam !!) páuganti, att käla-mäse kälam ec ukkosegam 
Joisiesn 087681 0 uvavattiro bhavanti; paliovamam väsa- 
sayasahassa-m-abbbahiyam (hi; — &rihagá? — mno یز‎ atthe sa- 
тае; sesamm tam cova 12), 
§ 15. 

Se- jje ime jáva sannivesesu pavvaiyà sam aq û bhavanti, 
tam jahä: kandappiyá kukkuiyá !*) mohariyà giya-rai-ppiyà naccapa- 
sili, te pam eepam vihárepam viharamäna bahtiim väsäim sámanna- 
pariyayam 14 päupanti, Ottà tassa 558 análoiyapadikkantà kála- 
mäss kälam kiccä ukkosenam Sohamme kappe Kandappiesu devesu 
devattáe uvavattäro bhavanti; tehim tesim gai, sesam tam ceva 
pavaram paliovamam väsa-sahassa-m-abb hahiyam ۰ 


$$ 70-01. 

16. Se-ije ime јаха sannivesesu pariv v yñ bhavunti, ар 
jahá: sankbá jogi kàvilà bhiuvvà hamsá parama-hamsá bahu-udagá 
kuli-vyayå Kaņha-parivvåyå; tattha khalu ime at(hba máhana- 
parivväyä bhavanti, tap jahà: 

Kanne!5) ya Karakapte ya 
Ambade ya Parásare 


ij AAD umaj* oder omajj*  Bhag. a ў ae ebenso пас 
sammulj'. 9) Bhag. а. а. ©. fügt hier ein uddham-kanduynga aho-kanduyagü- 
3) Q, Comm. und Bhag. “lagi. r eränderte к | 


vásino ambu-bhakkhino vüu-bhakkhiuo soräla-bhakkhino mül-Ahkrä kand -ahira 
1 pupph-ah, pbal-äh. biy Ah. padisadiya-kanda-müla-taya-patta- 
puppha-phal-&áhárà uddandà rukkhamülyà mandaliyà bila-vásipo disápokkh 

äyävanähim panc. u. 8 W. 5) Bhag skkhiyñ s. Note 4. 6) Der Comm. 
von Bhag., welcher in der Erklärung sich an den Aupap.-Comm. anlehnt, hat 
vakka. i) Vom Comm. als kvacid erklärt, indem er selber cela liest, wohl 
nur wegen der leichtern Erklärung, Ча M: A gebe 
D hat vila, und vela der dern MSS ist vielleicht aus bila (wie Bhag. liest 
x Note 4) verderbt, Indem der senkrechte Strich, doa i fülschlich als Wort- 
trennungsstrich aufgefasst wurde, was in den M&$ häufig vorkommt. 8) Q fügt 
pak-àhàrà ein, wie Bhag. s. Note 4. 9) Unser Comm. acceptárt diese Lesart 
PA bezeichnet ا‎ das in allen 1-5 vorkommt, als pàth. ani. 
°ghyà bat die Bhag. 10) An beiden Stellen fügt Bbag. pi ein. 11) 8o 
blos Q. D “yap, ABF “Alip. 12) Sesam tam ceva fehlt in AD 13) 9 

koku*. 14) Comm “igam 15) D hat hier KRaghe, dagegen Kanpe 
nachher an Stelle von Kanhe. 


= QE — 


Kanhe Diväyane ceva 
Devagutte ya Nûrae 1); 
tattha khaln ime attha khattiya-parivväyä bhavanti, tam jahä 
Silai Masimhäre ?) 
Naggai Bhaggai-ti ya 
Videhe ®) rûyû Rûme Bale” ti ya; 

B TI. te pam parivvåyå riuvedat)-vajuveda5)-sàrhavedn-ahayva- 
naveda®)-itihäsa-pancamänam nighantu?)-chatth&nam s'-angovangánam 
sa-mihussápam caupham vedánam sáragá páragà dháragá saq-anga-vi 
saffhitanta-visárayü samkháne sikkhá-kappe vágarame chande nirutte 
joisám^ ayanpe appesu5) bahüsu bambhanpaesu ya satthesu ®) [väc. 
ant.: parivváesu ya naesn]!") su-paripitthiyá yävı 11) hotthä. 

8 18 te nam parivyiyi dána-dhammam ca soya-dhammanı 
ca fitthäbhiseyam ca ägbavemänä pannavemánà parüvemánpàá viha- 
ranti: „jan pam amham kimei asui bhavai, tan nam udaena ya 
maffiyäe ya pakkháliyam samánam sui bhavai. evam khalu amhe 
cokkhä cokkh'ávárá sui sui-samáyürá bhavittá abhiseya-jala-püy'- 
appäno avigghenam sagpam gamissämo", 

B 49. L tesi num parivváyánam no kappai agadam và taláyam 
và naim và vàvim vá pukkharigim và dihiyam vá gunjüliyam và 
saram và [kvaceid: sarasim vû] sägaram vä ogähittae, n' angattha 
addhága-gamanenam. 

IL tesi pam p.'*) po kappai sagadam уй јата sandamäniyam 
vå duruhittä nam gacchittae 13). 

ПІ. tesi pam p. no kappai äsam vû hatthim vû uttam 149) vá 
goyam và mahisam vi kharam vi durnhittä nam gaechittae 19), 
»' appattha baläbhiogenam 19), 

IV. tesim no k. nada-pecchä (i vå jiva mågaha-pecchå ti và 
peceebittae, 

V. tesim no k. һагіу аа lesanayá và ghattugayä vä tham- 
bhagayá vá lüsapayá vá uppädanayä va karittae, 

VL tesim no k. itthi-kahá ti và bhakta-kabà t và riya-kahi 
ti và desa-kahi ti vä cora-kahä ti và १) japavaya-kahà ti và apatihá- 

VIL tesi pam parivväyänam oo kappai aya-püyági vå tau- 


1) 8o bloss Q, D Nürshe (vgl Bharshe) ABS Nürabho 2) BA “samb”, 


QD "sah", BAQ “har”. 3) Q hat Vedeha-, trennt aber Bhaggnai Tiyave Deha- 
raya! wobei wenigstens die Achtzahl herauskommt. 1) H*vv?, — 5) D und 
Comm. jaj". ê) QD ath", Comm 


: "YR. Т) BF und Comm. "ta, 
Comm. niggh* wie KS 0 8) Q und Kalpas, fügen ya = B) Nicht in 
D und KS. 10) Findet sich in einzelnen M&& dea KS. 11) 8o der 
Comm. Die Test-M88 haben bloss vi 12) tesi nam p. fehlt hier in den 
MSE Lä) D gamittae. 14) АНАС) Jh" oder % p 8 
IR 12. E Gu M t ann. balàbh. fehlt in BAG. 17) In 

COTA cora-kahà, in Q überhaupt t nur. mme 

: сее اه ره‎ in Q steht | nür rusamrmen- 


SE 


päyäni và tamba-páyáni vá jàva baliu-mullági!) dhárittae, ' aggattha 
alánf)-páena vá dàru-páepa và majliyá-pàepa và. 

ТҮШ, tesim p. no kappa aya-bandhanini vå jåva bahu-mulläni!) 
dhinttae 
۲ IX. tesi nam p. po k. nänäviha-vanga-räga-rattäim vatthäim 
härittae, n’ annattha egüe dhäu-rattäe. 

X. tesi nam p. no К. hiram vd addha-háram và eg-Àvalim 
và muti-Avalim và kapag-àvalim và rayap-àAvalup và muravim và 
kanthe?)-muravim và pàlam và ti-sarayam vi kadi-suttagam *) và 
dasa-muddiyägantagam và kadagáni và tudiyáni vá апдауйш vi 
ketirani và kundalini và maudam và eñlámanim vá pinidhattae 5) 
vi annattha egenam tambienam pavittaenam °). 

XI tesi gam p. no k. gandhima- vedhima - pêrima-samghiime 
cauvvihe malle dhárittae, n' angattha ekkenam kaggapürepam T. 

XIL iesi nam p. no k. agaluena vá candanena vi kunkumena 
và güyam agulimpitiae, y' agpattha egáe де Gangä-mattiyüe. 

& 80. IL tesi gam р. kappai mágahae patthae jalassa padi 
sygühittae, se vi ya vahamánae po ceva nam a-vahamünae, se vi yu 
thimiodae no ceva nam kaddamodae, se vi ya bahu-ppasanne 10 
ceva pam a-bahuppasanne, ве vi ya paripüe ņo ceva pam a-paripüe, 
зе уі уа dung цо сета пар a-dinne, se vi ya pivittae po ceva 
nam hattha-päya-caru-camasa-pakkhälay -atthayde sinfüttae vb. 

IL tesi nam p. kappai mágahae addh-üdhae jalassa padiggà 
hittae, se vi ya vahamánae jáva mo ceva pam a-dippe, se vi yà 
hattha-päya- caru-camasa-pakkhälan'-affhayäe по сета pam pivittae 
вїпїїїаө үй. کہ‎ 

Ш. tesi nam p. kappai mågahae åqhae jalassa padiggähittae, 
se vi ya vahamäne java 00 ceva nam a-dinne, se vi ya sindit- 
tae до сета nam hattha-pàya-earu-camasa-pakkhálan'atthayáe pi- 
vittae và. 

8 Sl. te nam parivviyi eyårůveņam 0 091 viharamini 
bahüim vásàim pariyáyam ®) päuganti, 2ttä käla-mäse kälam kiccä 
ukkosenam Bambhaloe kappe devattàe uvavattàro bhavanti; tehim 
tesim gai, дава sögarovamäim fhit pannattd, sesam tam ceva. 

& 52. Teyam kälenam teyam samaenam Ammadassa parı 
vviyagassa satta antevisi-sayiim gimha-kilarsamayan jetthámála- 
másammi Gangáe mahá-naie ubhao-külepam Kampillapuráo Pun- 
matälam арага sampatibiya vihirie з). 


1) Comm. moll". 2) So bloss B und der Comm. AD liu, JQ ‘lin. 
3) In Q als besonderes Wort, SD kanfha- б) sua AQ, vielleicht ist 
vorher pälambätisarayam zu lesen, da Q wenigstens Trennungszeichen 


zwischen và und ti* hat 5) ABAD *adhs, 6) D *tiepap. 1) Comm. 
"raenam 8) ABB "him رو‎ Q "har". 


zm رت‎ 


8 53. tae nam tesim parivvüyünam tise agåmiyàe chiny- 
Ávàyáe diha-m-addháe adavie kamei des’ -antaram” annpattänam se 

B 4. tae nam te parivváyá jhinodagá samápá tapháe páraj 
jhamáná!) 2 ndaga-dátáram apassamánpá anga-m-annam saddäventi, 
2ttä evam vayäsi: Ss 

$ 55. „evam khalu, Deväguppiyä, amham imise agämiyäe java 
adavie kamei des’-antaram- anupattänam se udae JÀva jhige; tam 
seyam khan, Devünuppiyá, amham imise аратіуйе jäva adavle 
udaga-dätärassa savvao samantá maggaga-gavesanam karettae*- tti 
kalfu anpa-m-appassa antie eyam- attham sunenti, 264 06 
ngêmiyie java adavie ndaga-dätärassa savvao samantà maggana 
gavesapam karenti, 2ttá udaga-dát&ram- alabhamüná doecam pi anna- 
m-anpam saddäventi, 24 етар vayäsi: 

$ 86. „ап nam, Devänuppiyä, udaga-dätäro p' atthi, tam no 
khalu kappai amham a-dippam genhettae [kvacid: a-dinnam bhun- 
Jttae] a-dinnam sáijjittae, tam má pam ambe idäyim Avai-kälam pi 
»-dimmam ginhämo a-dippam siijjimo, mi nam amham tava-love ?) 
bhavissai; tam seyam khalu amham, Deväyuppiyi, tidandae -ya 
kundiyäo ya kantaniyio ya karodiyäo ya bhisiyäo ya channälae ya 
ankusae ya kesariyäo ya pavittae?) ya gapettiyio ya chattae ya 
váhapáof) ya dháurattào ya egante edettä Gangam mahá-naim شوه‎ 


päya-padiyäikkhiyänam piovagayánam kálum anavakan nain 3 
viharittae*- tti. knttu anga-m-angassa antie eyam* attham padisunen 
2ttÀ tidandae ya jáva egante edenti, 2ttà Gangam mahá-nai ogà- 
henti, 2tt vüluyá-samthürae samtharanti, 2ttá váluyá-samthárae 
duruhanti 8), 2ttà puratthábhimuhá sampaliyanka-nisangi karayala 
jáva kattu evam vayäsi: 

8 87. „namo "thu pam arahantänam Јата sampattänam, namo 
thu pam samapassa Bhagavao Mahävirassa Јата sampäviu-kämassn, 
mmo а pam  parivváyagassa amham dhamm'-áyari 


parivvàyagassa antie thülae 7) pánáivàe paccakkháe Jävajjiväe, mu 
sive Ne paccakkháe jåvajjivåe, savve mehune paecakkhäe 
jávajivàe, thülae*) pariggahe paccakkhie Jävajjivie, idänim amhe 
samapassa Bhagavao Mahávirassa antie ") savvam pápáiváyam pac 
cakkhümo орта evam jäva sayram pariggaham paccakkhämo 
Fvajjivie, sayvam koham mágam mäyam lobham pejjam dosam 
kalaham abbhakkhänam Pesupnam para-pariväyam arni-raim १०) mäyä- 
mosam micchädamsapa-sallam akarapijjam jogam !!) paccakkhámo 
jävajjirie, savvam 05118011 موش‎ kháimam sumam cauvviham pi 






1) ABD *rabbh*, 8 "raj". 3) AHAD lope. 3) Comm. pavittie 
4) BADA Mas 5) و‎ nete durah. fehlt in AQ. e Q purvim pi 
1) ABD thülags-. 8) JQD thüla-. 9) AFD antiyam. IO) MSS "rni 
11) akar. jogum fehlt in BQ. е : 


c A ہے‎ 


ihüram paeeakkhámo jàvajjivàe; jam pi ya!) imam sariram ittham 
kantam piyam maguggam mapàmam pejjam [kvacid: thejjam] *) 
vesäsiyam sammayam bahu-mayam anumayam bhanda-karagdaga- 
samágam, mà pam siyam má pam upham mà pam khubi má pam 
pivàsà má pam vàlà má pam cori må pam damsá má pam masagi 
má pam váiya-pittiya-simbhiya-sanniváiya-vividhà rog'-Ayankä pari- 
sahovasaggä phusantu* tti kattu „eyam pi nam earimebim úsàsa- 
nisäsehim vosirämi*-tti kaftu sanlehagä-[jhüsanä] 3).jhúsiyá bhatta- 
pápa-padiyüikkhiyà páovagayà kálum anavakankhamänyä viharamtı. 

& 88. tae nam ۱۶ ۶ bahttim bhattäim agasapáe che- 
denti, 2ttà áloiya-padikkantà samáhi-pattà käla-mäse kälam еса 
Bambhaloe kappe devattàe uvavanná; tehim tesim_ gai, dasa sága- 
rovamüim thii pagpattá, paralogassa árühagà, sesam tam сета. 

$$ 59—116. 

$ 89. Bahujane yam, bhante, anyamannassa evam” äikkhai, 
evam bhásai, evam pannavei, evam parüvei: ,evam khalu Ambade *) 
parivvüyae 5) Kampillapure pagare ghara-sae ähäram“ ähärei, ghara- 
sae vasahim uvei*; se kaham*eyam, bhante, evam ? 
unb & 90. Goyamä, jan nam se bahmjane anyamanyassa evam” 
ükkhai Ten evam parüvei: ,evam khalu Ammade parivvá&yae *) 
Kampillapure jàva ghara-sae vasahim uvei*, sacce nam esa" m^ althe; 
aham pi nam, Goyamä, evam äikkhämi jäva evam parüvemi: „evam 
khalu Ammade parivvàyae jáva vasahim uvei*. 

8.91. se ken’ atthenam, bhante, evam vuceai: , Ammade pari- 
vräyaeT) jäva vasahim (7۶ 

§ 92. Goyamü, Ammadassa gam parivváyagassa pagai-bhad 
dayde jäva vigiyayüe chattham chafthenam apikkhittegam tavokam- 
menam uddham báhàáo pagijjhiya 2 sürübhimuhassn Ayávaga-bhümie 
Ayüvemámassa subhepam parigámenam pasatthehim ajjhavasánehim 
lesáhim visujjhamápihim annayá kayái tad-ävaragijjänam kammänam 
khaovasamenaap ihä-ptiha®)-maggana-gavesanam karemänassa viriya- 
laddhie ?) venvriya-laddhie 1%) ohipága-laddhi samuppanga- tae nam 
se Ammade parivviyae 11) tie viriya-laddhie veuvviya-laddhie ohi- 
näna-Inddhie samuppagpáe japa-vimhávapa-heum Kampillapure pa- 
gare ghara-sae jáva vasahim uvei. se ten’ aftheyarp, Goyamá, evam 
vucesi: ¿Ammade parivváyae 17 Kampillapure nagare ghara - вае 
jäva vasahim uvei*. 

$ 93. pabhü gag, bhante, Ammade parivvüyaue !?) Deväynp- 





piyänam antie 1४) mupde bhavittà agirao 13) agagärıyam pavvaittae: 
1) Nieht in QD. 2) So haben auch AQ, während AD eine zweite 
kvacid. 4) QD 


Variante: dhejjam bieten. 3) Blow in AJ, Comm. یت‎ 
Ámmade । 5) SD parivràe. — 5) ABD parivvàe. — 7) Nicht in BD, Q مش‎ 
8) Q und Comm. vüha, P büha, D neha, ein kalligraphisch erklürlicher Fehler 
für poha. — 9—10) FD *Iaddhi, wxs der Comm. als vie. ant. angiebt 11) #90 
етуде. 13) BD “vin. — 13) JD "vrha. — 14) BA antiyam. 15) AD ар. 


e‏ سو سب 


8 94. no inam-atthe samatihe, GoyamA; Ammade pam pari- 
vviyne 1) samanoväsae abhigaya-jiväjive jäva®) appänam bhävemäge 
viharai pavaram üsiya-phalihe avangu-duväre ciyatt’-anteura-ghara- 
dira- pavesi [kvacid: eiyatta-ghar-antenra-paveso]; eyam паш?) 
yuceai: x ۱ 
$ 95. Ambajassa pam parivvàyagassa thülae*) pändiväe pac 
cakkháe jávajjivàe jáva 5) pariggahe mavaram savve mehune pacca 
kkháe jávayiváe. L 

8 96. L Ammadassa nam parivväyagassa no kappai akkha- 
soya-ppamäna-mettam pi jalam sayaräham uttarittae, n' annattha 
addhäna-gamanenam. 

IL Ammadassa nam по kappai sagadam và evam tam ceva 
bhániyavvam jáva n' agpattha egüe Gangá-mattiyáe. | | 

III. Ammadassa nam p. n0 k. ähäkammie và uddesie và misa 
Jie i và ajjhoyarae i va püi-kamme i và kiya-gade i và pàmieee 
i vû apisiffhe i vå abhihade i vä thaviyae vå raiyae уй 6) kantära 
bhatte i và dubbhikkha-bhatte i và gilápa-bhatte i và vaddaliyi- 
bhatte i và páhupaga-bhatte i vá *) [bhottae và pátae r 

IV. Ammadassa pam p. po k.]*) müla-bhoyane vá jüva biya- 
bhoyane và bhottae vá pitae vi. 

8 97. Ammajassa nam parivváyagassa ?) cauvvihe anatthá- 
dande paceakkháe jàvajjivàe, tam jahá 

avajjhän'-Ayarie 
pamäd'-Ayarie 
himsa-ppadäne 
pävakammovadese, : 
$ 98. L Ammadassa (nam parivvüyassa)!9) kappai máguhae 
addh-ádhae jalassa padiggáhittae, se vi ya vahamápae !!) по сета 
yam avahamänae jáva!?) se vi ya paripüe po ceva pam aparipüe, 
5e vi ya sávajje"tti k&áum !7) no ceva mam anavajje, se vi ya jivärti 
Каш 14) po ceva pam ajivà, se vi ya dinge no ceva mam adinpe, 





D ВОЮ reha. 2) AD ergänzen den Varpaka nach 6 124 mit Weg- 
lassung von deva-ganehim und mit der kürzern Fassung des Glaubensbekennt- 
nisses- ,ipamo Nigganthe pávayane atíhe, sese anafihe", welche der Comm. als 
Note 4. 3) Sintt eyam nam hat D etenam. 
4) BD thülaga-. 5) BD ergänzen wieder wis in & 94 den Text: thülae mu 
xivàe thülae adippAdàne savve mehupe thülae parigg. pace. Jàvajjivàe. — 6) tha- 
viyae und raiyae ist nach Jüht. I, 144 eingesetzt ABQ haben nämlich thaittas 
und raittae (Infin!), D fhnio | vA raie i vä, f last sie ganz weg, wie sie anch 
in den beiden Parallelstellen Bhag. IX, 33 und Sthin. IX (Schluss) fehlen. Mit 
diesen a BE ecd d M auch Ke statt kiya-gnde gemein. misa-jäe 
bis pül-k. und p&mice a Mihade fohlen in Q und Jnät, dagegen fügen Bhag 
und Bihän. an aa O. nach pämices noch achajjo ein. Q geht auch hát. 
سه ده سا با‎ 3) So ist die Reihenfolge bh. 
bis pàábur. in D, Bhag. und Sthin. Der Comm. hat und vadd. umgestellt 
wie Jüht ABA haben die beiden erst nach pähun, اه ی‎ e 
im Comm. 9) 290 *vváyassa. 10) pam parivv. bloss in SD, 11) AQD 


sn سو‎ 


se vi ya hattha-päya-caru-camasa')-pakkhälan’-atthayde pivittae và 
по ceva pam sinäittae. 
ете IL Ammadassa (nam parivvüyassa)?) kappai màgahae Adhae 
jalassa padiggähittae, se vi ya vahamágae po сета раг avahamánae 
јача se vi ya dinge mo ceva pam adippe, se vl ya sipáittae mo 
сета pam hattha-päya-caru-camasa- pakkhálap'at(hayáe pivittae và. 
8 99. Ammajassa (nam parivräyassa)®) no kappai angautthie 
vi apgautthiya-devayhni vi annautthiya-pariggahiyügi và ceiyáim 
vandittae và namamsittae jíva pajjuvüsittae vá, p' apnattha*) ara- 
hante và arahanta-ceiyápi và. 


8 100: Ambade nam bhante parivyáyae kála-máse kálam ۸ 
kahim gaechihiti, kahim 5) uvavajjihiti? 

Goyamá, Ambade parivváyae uccávaehim sila-vvaya-guna-vera- 
mapa-paccakkhäna-posahovaväsehim appänam bhävemäne bahüim 
visiim samagovásaya-pariyáyam páupihiti, 2ttá másiyáe samlehanñe 
ppágam jhüsittá satthi-bhattáim apasapáe chedittá áloiya-padikkante 
samähi-patte käla-mäse kilam kiecä Bambhaloe kappe devattäe 
uvavajjihiti. tattha pam atthegaiyänam devänam dasa sûgarova- 
mäim thil panmpattä. tattha pam Ambadassa vi devassa dasa siga 
rovamáim thil. 

& 101, se nam bhante Ammade deve täo devalogäo äu-kkhae- 
pam bhava-kkhaenam thii-kkhaegam ayantaram cayam caittà kahim 
gacchihiti, kahim uvavajjihiti ? 

§ 102.5) Goyamä, MahäVidehe väse jäim kuläim bhavanti 
addhäim dittäim vittäim. vitthinga-viula?)-bhavana-sayay'-äsaga-jäna- 
vähapäim bahu-dhana®)-jäyarüva-rayayäim äoga-paoga-sampauttäim 
vieehaddiya-panra-bhatta-päpäim bahu-däsi-däsa-go-mahisa-gavelaga- 
ppabhäyäim bahujanassa aparibhüyäim taha-ppagáresu *) kulesu 
pumattäe paccäyähiti 19). 

$ 103. tae nam tassa dáragassa gabbha-tthassa ceva samä-" 
passa 11) ammä-piinam dhamme dadhä painnä bhavissai. 

$ 104. sef) pam tattha navapham mäsänam bahu-padipun- 
ойпат addh'atihamána ya rêindiyênam viikkantinam sukumäla- 
Pa jäva 19) sasi-som’-äkäre kante piya-damsape surüve därae 
payähiti. 


1} Statt caru-camasa in 3D Abkürzung mit jära 2—3) Nur in AD- 
4) BAD na annattha. 5) Fehlt in AB. 6) Die Erzählung von Dadha- 
palnna يه‎ 102-116 steht in etwas weitläufigerer Fassung auch am Schluss des 
Räjaprseniya und in: der Nirayävali, mitgetheilt von Warren in den Aantee- 
keningen zu & 14 seines Specimen. Die Textabweichungen sind im Folgen 
den mitgetheilt. т) Бај. "liim. 8) Fehlt in RA. 9) Ráj. tattha 
annayaresu. ) Ràj. puttatthe paccáyalssai 11) In Ràj. anstatt der 
Genitiv-Construetion der loc. absol. 13) In Rij. transitive رت‎ क ine 
пар їззза düragassa máyh navaņpham .- --- -+ - kantam piya-damsanam d. p. 
13) In Ràj. ist die Stelle nicht abgekürzt, sondern in extenso gegeben. 


u MS 


$ 105. іле nam tassa dárayassa ammá-piyaro padhame divase 
thii-padiyam !) káhinti *), taiya?)-divase canda-süra-damsagivam *) 
kähinti ®), chatthe divase jágariyam káhinti*), ekkárasame divase 
vilkkante nivvatte ") asui-jäyakamma-karane 5), sampatte bárasüha?)- 
divase ammá-piyaro imam eyárüvam goppam guna 
námadhejjam káhinti: jambi pam amham däragamsi gabbha- 
tthamsi ceva samàánamsi dhamme dadhà painná1°2p) tam bot nam 
amham därae 17) Dadha-painyge yêmenam, tae pam tassa!*) dára 
gassa ammä-piyaro nämadhejjam karehinti 19): Dadhapainna* №. 


[8 105]. 1*) {ае pam tassa Dadhapaingasssa ammá-piyaro apu 
puvvenup fhiivadıyam °) canda-süra-darisanam 19) ca jägariyam 
nämadhejja-karagam 17) parangamanam !5) ca pacankamagagam 
paccakkhänagam ?%) ca jemagagam *!) ca pinda-vaddhávanam **) са 
pajampávanam *?) ea kannpa-vehanagam ca samvacchara-padilehana- 
gam ca colovapayanam **) ca uvanayapam 25) ca annäni ya ba 
gabbh-ádipa-jammapa-m-áiyáip kouyiim mahayi iddhi-sakkara 
samudaenam karissanti. tae nam se Dadbapainye därae panca-dhäi 
parikkhitte *5), tam jahá: khira-dháie majjaga-dhále mandapa-dhàie 
anka-dháie kilàvaga-dhàie angpáhi ya bahühim khujjihim ciläiyä- 
him — u. s. w. s. oben $ 55 und Jüät. I, 117 — videsa-pariman 
diyähim sa-desa-nevaccha -gahiya-vesähim ingiya-cintiya-patthiya 





1) Q Comm. Nir. und Räj. thiivadiyam ?) Ráj. karissanti. 3) D 
und Rij. taie, Q blie 4) Ràj. Slamsanqam, Bhag. XI 11, 3 Sdamsivaniyam. 
5) RAj. karisanti 6) КА). jAgarissant. — 7) AB and Rij. nivvae, -۵( ٧ 
asui-j.-karanae in Rij. nach hárasáha-divase und es wird unmittelbar her- 
nach der Text ausführlicher, indem nicht hloss wie hier die Namengebung er- 
zählt, sondern vorher anch das Taufemahl zu dem die Verwandten eingeladen 
sind, geschildert wird: шүү asui-j-karane eokkhe sammajjitovalitte wiulam asa- 
nam pänam khüimam shimam uvakkhadàvissanti, 2tt& mitta-näi-niyaga-sayana- 
sambandhi-parijanam Amantissanti, Sitik tno pacchá Jiwa akilnnta-sarirà bhoynmn- 
velàe bhoyana-mandavamsi suhiisana-vara-gayik tena mittanhi jira рагјапепар 
saddhim vialam asanam p. kh. s. àsàumánà visàománi paribhunjemšnñ paribháe- 
mph, evam ea pam viharisanti, jimiya-bhutt-utiar-hgayà vi ya pam samänk 
&yantà cokkhà parama-sui-bhüyà tmm mitta-nhi JÀva parijanum viulenam vattha- 

See GE tass eva mitta jàva рап}апавза ригао 
evam vadissanti: jamhá nam, ppivÀ, am imagpsi dàragmursi u. s. w. wie 
oben. Dasselbe etwas kürzer in Nirayávali. Dan bärasame, aber Kir, much 
bàrasšha. 10) Bij. fügt noch j&yà hinzu. 11) КАЈ. esa dirah. 12) Кај 
figt Dnjbapainpasss cin. 13) Ràj. karisanti 14) Dieser 8 sowie [6 115] 
finden sieh nur in der andern durch das RAjapracniya, Niray&vali und Bhag. XI 11 
reprüsentirten هجو وس‎ thiip Ebenso Bhag 16) Nir. und Bhag. 
"damskvaniyam. — 17 + Bhag. und Jüàt nàma-karapam. — 18—19) Bhag 
die Causativformen parangämanam und pacankamavanam. 20) Fehlt in 


Recension auf. soweit er sie erklärt; er zitirt gleich ېروه سوہ‎ | ۳ 
khitte: pariggahie, wie Jñàt عا 117 با‎ wanna у 


as‏ سه 


viyñmiyñhim niana-kusalähim viniyàhim cediyi-cakkavila-vara-taruni- 
vanda-pariyäla-samparivude varisavara-kancuijja-mahattaraga-vanda- 
bhujjamáne !) 2 uvanaccijjamine 2 uvagiijjamiye 2 wvalälijamän 

2 میں‎ uvagühijjamäne 2 avayäsijjamäge 2 pariyandijjamäne % 2 pari- 
eumbijamüge 7) 2 rammesu mapi-kujtima-talesu parangijjamäne *) 
2 giri-kandaram- allipe viva campaga-vara-páyave nivvüya^)-mvvá- 
ghüyam suham suhegam parivaddhissai. 

§ 106. {ае паш Dadhapainyam draam ammá-piyaro sáireg"- 
abthn-vása-jáyagam jápittà sobhapamsi tihi-karapa-divasa-gakkhatta- 
muhnttamsi*) kal'-Ayariyassa uvanehinti "A. 

§ 107. tae nam se kaliyarie tam Dadhapainnam däragam 
leh'-àiy&o ganiya-ppahánáo ѕашагцуа-рара javasáp&o bávattarim kaláo 
suttao ya atthao ya karagao уа schüvehiti*) sikkhüvehiti, tag jahá: 
lebam gapiyam 07 naffam giyam viiyam sara-gayam pukkhara- 
gayam sama-tälam jêyam japa®)-vädap päsagam atthävayam pore- 
kaccam 19) daga-majfiyam anna-vihim pina -vihim lega-vibim !') 
sayapa-yibim ajjam paheliyam !%) mägahiyam gäham gitiyam 2 
silogam hiragga-juttim suvanna-juttim gandha-juttim cugna-juttim 4) 
Abharana-vihim tarupi-padikammam itthi-lakkhapgam purisa-lakkha- 
uam haya-lakkhanam gaya-lakkhanam gopa-lakkhapam kukkuda- 
lakkhapam'5) [eakka-lakkhagam]!*) ehatta-lakkhapam [camma-lakkha- 
nam] 17) dagda-lakkhagam asi-lakkhapam mani-lakkhanam kagani- 
lakkhanam !5) vatthu-vijap khandhira-mênam nagara - minam ۱١ 


— .1) Von hier an ist der Text der Jt ziemlich abgekürzt. 2) So der 
Aup-Comm. und ein MS des RA. zwei andere haben pariv*. 5) 2 M88 und 
der Aup.-Comm. "cubijj" 4) 8o der Aup.-Comm., während der Räj.-Text 
parangamne hat. 5) Nicht in ۰ 6) Mier fügt Räj. Folgendes ein 
nh&yam kaya-balikammupn kaya- kouya - mangala - pàyaechittam savviülamkra- 
bhüsiyam karettä mabayä iddhi-sakkAra-samudaenam 7) RÀj. uvapessanti. 
8) Steht in Bij. naeh. xikkh.*, ebenso machhor. —9)Samavàya: Ju — 10) к}. 
рогерагеар 11) Statt lena-v. haben МА]. Samaviya und Jit. vattha-v. und 
yilevana-vihim. vattha-v. haben auch QD an Stelle von lena-vihig. 12) Ein 
MS dos Samavàya mit beigeschriebenen Zahlen schreibt ajj-pah. und zählt es 
als eines. 18) Nicht in Samar. 14) In den verschiedenen md die 
MES sehr abweichend: suvanna-j. fehlt in BgQ; gandha-j fehlt in BSD, Jüät 
md Ràj.; eummn-j. fehlt in B und Rij. Samaváya hat bloss gandha-juttim urd 
madhu-sittham 15) Bamav. fügt noch mindhaga-lakkhanag: hinzu. 16) Hlos 


in A und башат 17) Bloss in A, in Samar. folgt es erst nach КЁ. 
18) Von hier an ist Aufzählung und Reihenfolge im Samaväya sehr wb abweichend: 
kham hatthi-sikkham dhanu-veyam ساموت‎ suvannavräyam mani-págam 
dhhn-pägam bàhu-juddham danda-juddham atthi-jnddhasn 


Lau. 





[vatthu-nivesanam nagara-nivesapam khandhüra-nivesanam sambha 
vam]!) väham padiväham 2) cáram padicáram eakka-vüham garula 
vüham sagada-vüham juddham mjuddham juddháijuddham 3) mutthi : 
juddhap bähu-juddham layå-juddham — hare PHA i) 
dhapuvvedam hiraypa-pägam suvanna-pägam manr-págam dan: 
рават] °) vatfa-kheddam muttä-kheddam ५) niliyà-kheddam patta- 
echejjam kadaga-cchejjam ?) sajjivam nijivam sauga-cruymm- iti [bà 
vattarim kalüo suttao ya atthao ya karagao уа] 5) sehávettà sikkhá 
vettà *) ammá-pilpam uvanehiti. 

$ IOS. tae pam tassa Dadhapainnassa däragassa ammä-piyaro 
tam kaläyariyam viulenam asana-päna-khäima-säimenam vattha-gan 
dha-mallälamkärepa ya 1?) sakkirehinti samminehinti 11), 2ttä viulam 
jiviyariham рії-дарат dalaissanti, 2tt& padivisajjehinti. 

$ 109. tae pam se Dadhapainne dàrae 12) bävattari-kalä-pandie 
nav"-anga-sutta-padibohie 13) afthárasa-desibhásá-visárae 14) giya-rai 
gandhavva-natta-kusale 15) haya-johi gaya-johi raha-johi báhu-johi !*) 


báhu-ppamaddi viyàla-cári sáhasie 11) alambhoga-samatthe yävi 


$ 110. іле gam tam Dadhapaiyyam däragam ammä-piyaro 
bávattari-kalà-pandiyam јата alambhoga-samattham !#) ca viyägittä 
viulehim anna-bhogehim päga-bhogehim leya-bhogehim vattha-bho- 
gehim sayana-bhogehim !*) uranimantehinti. 

$ Ш. tae pam se Dadhapaimpe dürae tehim viulehim anna- 
bhogehim jäva sayana-bhogehim no sajjihiti po rajjihiti no gijjbihiti 
no mujjhihiti no ajjhovavajjihiti. 


Š 112. se jahá pámne uppale i và paume i vá kusume i 
và *^) nalipe i và subhage i vá sugandhe ?!) i үй pondarie i và 
mahá-pogdarie i vá sayapatte i vá sahassapatte i wà sayasahassa 


_ 


1} Bloss in A; in Samar. mit einigen Varianten s. vorhergehende 8, Note 18. 
2) In A biham und palib. Dio beiden folgen іп Rij. erst nach padieàram. 
3) Nicht in Ráj. Jààt fügt noch atthij. Кај. noch nsi-juddham hinxu. — 4) RÀj. 
daat, end Bamav. *vàyam. — 5) Bloss in А, in xwel MSS von Кај. und im Samar. 
0) Nicht in QD. In Raj, Jñ&t. and Samav.: sutta-kh. und zwar vor vatta-kh 
1) Nicht in AB. 5) Bloss in A, wo zudem karanao ya vergessen 
HAL Пйййдег: (ае nam se kalkyarie tam Dadha- 
раци diragam leh-àiyào ganiya-ppahánáo saunaíruya-paliavasünáo bávattarim 
Као в. अ. т. 9) In Màj wieder vor sch? wie 8, 17 Note B. 10) Nicht 
in Ráj und Jüàt. — 11) Ràj. wieder beidemal "jssanti 12) R3j. fügt hinzu: 
ummüukka-bàlabhàve vinaya-parinaya-matte Jovvana-gamana-patte. 13) In 
erst nach dem folg. Compos. 14) und Jn. ashürasa vilia-ppagra- 
ee 15) 2 MSS von Rij Gg singüra-càru-rüve вашрауй- 
gaya-hastya-bhaniya-cettlil ya-vilàsa-samlà va-niuna-juttovayàrs-kusalo, 16) Nicht 
in AQ. 11) In Màj. und Jüàt. vor viyálae. und nach alunbh?* 18) Die 
telle ist natürlich in RAj. nach dem in Note 12 Gesagten entsprechend erweitert 
und schliesst wie die Jüàt mit java viyäla-chrim (nach Note 17). 19) A fügt 
7 "dhie, 


>> Ж ch 


patte í vå panke jåe jale samvuddhe novalippai panka-raenam 
ovalippai jala-raepam, evüm* eva Dadhapaigge vi dárae kämehim 
jie bhogehim samvudgdhe!) novalippihiti *) káma-raenam, novalippi- 
hiti un bhoga-raegam, novalippihiti *) mitta-näi-niyaga-sayapa-sam- 

ç 118. se nam tahárávánam therigam antie kevalam bohim 
bujjhihiti, 2ttà 3) agáráo *) anagäriyam pavvaihiti ^). 

; $ 114. se nam bhavissai®) ayagire bhagavante т) iriyá-samie 
jàva guita-bambhayári ®). 

5 115. tassa pam bhagavantassa*) eepam viháregam vihara- 
mànassa 10) apante aguttare nivväghäe nirävarane kasine padipugge 
kevala-vara-nága-damsape samuppajjihiti. 

[$ 115.] 11) tae gam se bhagavam arahá pe kevali bhavissai 
sa-deva-manuyäsurassa logassa pariyägam jägibiti päsihiti, tam jahä: 
ägaim gaim thiim eavagam uvavüyam takkam paechá-kadam pure- 
kadam mago mápgasiyam khaiyam bhuttam kadam padiseviymp àvi- 
kammám raho-kammam arahá arahassa bhàgi tam tam kälam mano- 
vaya-käya-joge vattamänänam savva-loe savya-jivápam savva-bhàve 
jänamäne pásamáge viharissai. 









$ 116. tae pam se!*) Dadhapaigne kévali!?) bahüim 75 
kevali-pariyágam páupibiti, 2ttà másiy&e samlehaáe appápam jhà- 
sittä satthim bhattäim ayasande chedittà !4), jass' atfhäe kirai nagga- 
bháve munda-bháve aghágae adantavapae kesa-loe 1°) bambhacera- 
vise acehattagam !*) anovähanagam 17) bhümi-sejjä phalaha!*)-sejjä 
kattha-sejjä para-ghara-paveso laddhávaladdham [vittie mänävamä- 
pàpio]!") parehim hilapáo khigsapáo उत]. nindagáo garahapáo tajja- 
påo *') tálagào paribhavapáo pavvahapáo uecávaya güma-kanptagà **) 

1) RÀj. samvaildhie. 2) RAL alle dreimal novalippahi statt "ppihi, wa* 
die eontrahirte Form ist (aus "ppihii) 3) Ràj fügt hinzu munde bhavittá. 
4) AAD und 2 MSS von Кај. ig" Б) Ràj. pavvaissal. 6) Bteht їп Ка] 
nach anagáre. 7) QD bhagavam, fehlt in RA 8) TIL jáva suhuya- 
huyásane iva teyasà jalante, vgl. oben 8 21. 9) AQD und Ràj. bhagavao. 
10) Ràj. hat die Stelle in extenso: agattarepam nànpenam, evam: damsanenam 
enrittenam #laenam vihárepam ajjavenam lüghavenam khantie guttie 6 
Ak Aren Am sacca-uunjama-tava-sucariya-phala-nivvàna-maggennm appánam ha: 
vemànassa anante ۷. s. ۰ 11) 8. [$ 105] Note 1. Die hier aufgeführte 
weitläufigere Rocension findet sich auch schon im ersten Anga, in der sogenann- 
ten Bhivand d. i. Achränga IL 15; s. darüber in den Anmkg 12) न in 
BAD. 13) Ràj. fügt hinzu eyürüvenam vih&repam viharamáne. 4) An- 
سه‎ कळ hat RAJ. موسوم‎ ñu-sesam Abhoei, 2ttà bahüim bhat- 
ہے‎ kesal. eg er folgen in Bhag. 1 9,4 und Sthiningn IX Schluss erst 
nach kajtha-se]jà. 16) AB acchattakkam. 11) 8o us 
wührend Ràj. und Sthän. а. а. О. адшу? haben. ar 1 i 
19) Bloss in A, Räj. hat zwar auch mnànAvamánAim. offenbar nur Glosse 
zu laddhávaladdham. 20) Folgt im Comm. und in Eäj. nach nindanäo 
21) Folgt in B3GD, aber nicht im Comm. nach tkan 22) 123]. hat hier 
virüvya-rüvà und Hsst gàma-k. orst nach parisah. folgen. 


— विही — 


bävisam parisahovasaggi ahiyäsijjanti, tam” attham” Arähittä can- 
mehim ussäsa-nissäsehim sijjhihiti bujjhihiti mmecihiti paripivváhiti 
savva-dukkhágam- antam karehiti !) 


g 117 


Se-jje ime gim'-agara jiva sannivesesu pavvaiyä samanä 
bhavanti, tam jahà: àyariya-padiņiyå uvajjhiya-padiyiyê [kula-padi 
niyä gana-padiniyä] ?) Ayariya-uvajjhäyügam 3) ayasa-káragá avnan 
küragá akitti-kàragà bahühim asabbháy-ubbhüvanühim miechattá 
bhinivesehi ya appágam ea param ca tad-ubhayam ca vuggühemänä 

vuppiemini viharittä [bahdim väsäim sämanya-pariyägam pänpantı, 
2444] 4) tassa fhänassa anäloiya-appadikkantä®) käln-mäse kälam 
kiecä ukkosepam Lantae kappe deva-kibbisiesu deva-kibbisiyattàe 
uvavattáro bhavanti; tehim tesim gai, terasa ságurovamáim [hii 
anäräbagi, sesam tam ceva. 

SS 11-9 

$ 118, Se-jje me sanni-pancindiya-tirikkhajoniya pajjattaya 
bhavanti, tam jahà: jalayará thalayará khahayarà, tesi nam atthe- 
gaivápnam subhepam paripámegam pasatthehim ajjhavaságehim lessá 
him visujjhamäpihim tad-ávaranijjágam kammágam khaovasamaepam 
ihá-püha*)-maggaga-gavesayam karemárpàpam saggi-puvvajái!)-sarage 
samuppajjai. 


& 119. tae nam te samuppanpa-jiisarapá samüpA sayam- eva 
pancáguvvayüum padivajjantı, 2ttá bahühim sila-vvaya-guga-vera 
mana-paecakkhäna-posahovaväsehim [ähä-pariggahiehim tavokamme- 
him] *) appägam bhivemäyä bahilim väsäim Auyam pälenti, 25 
bhattam paeeakkhanti, bahüim bhattáip anasapáe chedenti, 204 
[äloiya-padikkantä samähim pattä] ®) käla-mäse kilam kiecá ukko 
sepam Bahassäre kappe devattäe uvavattäro bhavanti; tehim tesim 
gai ord ságarovamáim thil pannattä, paralogassa árühagà. 

va. 





$ 120), 


Se-jje ime gäm’-ägara jäva sannivesesu Ajiviyä”) bhavanti, 
tam jahà: du-ghar-antariyá ti-ghar-antariyà satta-ghar-antariyä 
uppalaveptiyá ' ghara-samudápivà '!) vijjuy'-antariyá ufjfiyá-sa 
mapá!f, te nap eyürüvepam vihárepnam viharnmágá bahüim vásáum 
pariyiyam piupitid 3) kila-mise kilam kiecà ukkosepgam Accue 
kappe devattäe uvavattäro bhavanti; tehim tesim gai, bävisam så- 
garovamáim thii, aņpåråhagå, sesam tam сета. 


1) Comm. kàhiti 9) Blos in AD. 3) Fehlt in. Bi. 4) Bloss in 


AD 5) QD padikk?, ebenso der Comm 6) D poha. 7) -ABAD 
"puvve j*. — 8) Beides unpassende Zusätze in A. 9) ABAD “vay. 10) AB? 
evei, D ett 11) BQ "uddà" 12) Û ah", ABAD Waman 1 


pšuuanti, #ttà. 


= M 


& 191. 

Se- jje ime gäm’-ägara jüva sannivesesu pavvaiyä samanä 
bhavanti, tam jahf: att-ukkásiy!) para-parivàiyà bhüikammiyá 
bhujjo-bhujjo-kouyakäragä, te gam eyärävepam vihärenam vihara 
mini bahtim väsäim sämanga-pariyägam páuganti 2ttà tassa (hà 
passa anäloiyapadikkantä®) kila-mise kilam kiecá ukkosepam Aceue 
kappe Á bhiogiesu?) devesu devattäe uvavattäro bhavanti; tehim 

aim gai, bávisam sägarovamäiım thii, paralogassa apürühagá, sesam 


iam ceva. 
š & 122. 
Se је ime gim-Agars jåva sannivesesu yinhagä bhavanti, 
tam jahä: 
1. bahurayá 4. sämnecheiyä 
2. jivapadesiyä 5. dokiriyä 
3. avvattiyü 6. teräsiyä 


7. abaddhiyä $) 

icom ete satta pavayapa-piphagá kevala®)-cariyä-lings-sämannä mic- 
chaddifthi 9) bahühim asabbhàv-ubbhávap&him micchattäbhinivesehi 
ya appinam ca param ca tad-ubhayam ca vuggühemápA vuppáe- 
mánà) viharittà [bahüim vásáim sámagga-parryagam páunpanti, 2ttà 
tassa thágassa apáloiya-appadikkantà] ") kála-máse kálam kiccå uk- 
kosegam Uyarimesu Gevejjesu devattäe uvavattäro bhavanti; tehim 
tesim gai, ekkatisam sügarovamáim thil, paralogassa apáráliagá, 
sesam tam ceva. m 

§ 123. Se-jje ime gäm’-ägara jàva sannivesesu manuyä bha- 
vanti, tam jahä: [app’-&rambhä apariggahä] ") dhammiyä dhammä- 
puyá dhammiffhà dhamm'-akkhái dhamma-paloi !9) dhamma-palajja- 
nå dhamma-samudáyárá dhammegam ceva vittim kappemápà [su- 
ПА] 11) su-vvayà su-padiyánandà sühühim egaccáo [páth. ant: 
egaiylo] pánáiváyho padivirayá jávajjivàe, egaccho apadivirsyä, evam 
jiva pariggahäo 2?) egaceäo kohäo mánáo máyáo lobháo pejjáo 
dosio knlaháo abbhakkhänäo pesunnäo parapariväyäo arniralo mäyä- 
mosio micchädamsanasalläo padivirayl jävajjiväe egaccäo apadi 
virayü, egaccáo ärambha-samärambhäo padivirayá ۵ر‎ egaccho 
apadivirayä 19), egaccäo karaya-kärävanäo padivirayä jävajjiväe egac- 
cáo apadivirayá, egaccáo payanpa-payávanáo padivirayà jàvajjivàe 





1) AQD ukkzas?. $) A "ya-app? wie 8 117 w ta 5. 3) AB Abh". 
d) Q àb? ABAD avr’ d. L ab, da vr und b in den sich ähnlich werden 
künnen. 5) gQ kevalap. — 6) QD "adi, Comm. ۰ 1) Nicht in AQD. 
B) Wieder ungehüriger Zusatz in A wie 8 119 Note 8. 9) Ungehóriger Zn- 
anta Tn A vgl $ 125 Note 10. ` 1019 "ein, `. 11) Blom in A (auch nieht 
im Comm) vgl. $ 125 Note 11. 17) 2 e र hier, dass jedesmal sowohl 
og. paliv. als eg. apadiv. zu ergünzen sei 13) egnecho &rumbha-s. bis apadi- 
virayà fehlt in. Q. 


Abhandl d. DMG. VIII. 2. & 


a ENG 


egaccão apadivirayá, ерасейо kottana-pittana-tajjana-talana- 
bandha-parikilesào padivirayá jàvajjiyñe egaccào apadi a 1 
hápa- maddana - yanjaga - vilevága - saddá - pharisa -rasa-ri dha- 
mallilamkário padivirayá Jivajjivie apadi virayá; je yaw 
anne taha Ppagûrî осв KA süvajjà abohiyü] 
kamm'antá para-pána-pariyávana-kará kajjanti, tao vi egaccão padi 
virayà jávajjivàe ') egaccåo apadivirayà, 
$ 194. tam jahá [kv.: se jahà pàmae]*) samanoräsagä 
bhavanti abhigaya-jivajiva uvaladdha-punna-pävä ásava-samvara 
nijjara - kiriyà-ahigarapa 3)- bandha-mokkha-kusalà asahejjà devásura- 
niga - jakkha-rakkhasa-kinnara-kimpurisa-garula-gandhavva-mahorag 
Мері deva-gapehim Niggantháo pávayanáo anaikkamayijjä Nig 
ganthe pävayane nissankiyä nikkankhiyá nivvitigiechá laddh'-atthá 
gahiy'-atthà puechiy'-atthà abhigay'-atthá vigicchiy -atthá atthi-minja- 
pemápurága-rattà: ayam” duso Nigganthe páüvayage atthe, ayam 
param'affhe, sese anafthe* [kvacid: ,igamo Nigg. piv. atthe, sese 
apaíthe"]*) üsiya-phalihà avanguya-duvárá eiyatt'-anteura-pura-ghara 
düra-ppavesá ) cáuddas'-attham'-uddittha pungamásipisu EE 1 
pam“) posaham sammam ayupiletti ?) samane Niggantha phášw': 
piljenam /asuna-pána - kháima-sáirnenam vattha kambala- 
páyapunchagenam osaha-bhesajjemam pádiháriéga ya pidha-phalaha 
ga^)-sejjà-samthüraepam padilibbeminh शे viharanti, 2ttà hatta 
paccakkhanti; te bahüim bhattüim anasanie chedenti, 2ttà áloiya- 
Pati, .kila-máse .külam .kicoá-ukkosegam Aceue 
kappe devattàe uvavattáro bhavanti tehim tesip gat; bvisam siga 
rovamáim بلاط‎ Àráhagá, sesmm tahewa. 








my va miochá 








Bal | i pa | 
bh ا ری ہیں‎ рафітігауй, ا‎ атара vira 
۲۲۸۵ payana-pagävanio padivira бї اب مه و‎ > 
pa; beyit. pariklesho riet, مهو ره‎ 
та i Li evapa-sadda- à 


1 ۱ D з 
ss AE „nn ++ ! T 


egaccho pal jàv. fehlt in ABD. Dafür hat A Јата ап ЯША von YE 
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тігауй, je yär’ anne taha-ppagärä sävajjn-jogovahiyä kamm'antá 
para-pápa-pariyávapa-kará kajjanti, tao vi padivirayá jávajjivàe, 

& 126. se jahà [nàmae]") anpagárá bhavanti iriyd-samiyä 
bhisi-samiya java ipam-eva Niggantham pávayapam purao-káum 
viharanti ; 

& 127. iesi nam bhagavantüpam eepam vihárepam viharamá- 
Dinar atthegaiyánam amante jáva kevnla-vara-pága-damsape samup- 
pajjai. te bahüim väsäim kevali-pariyàgmp páunanti, 2ttà bhattam 
pneeakkhanti, 2ttä Баһ bhattäim agasapáe chedenti, 2ttà jass 
atthñe kirai nagga-bháve jåva antam karenti. 


& 128. jesim pi ya nam egaiyànam Dó kevala-vara-damsape 
samuppajjai, te bahüim väsäim chaumattha-pariyägam päumanti, 
24t& üvähe uppanne vä ayuppanye và bhattam paccakkhanti. te 
bahüim bhattäim apasapáe chedenti, 2ttà jass' nttháe kirai nagga- 
bhàve jáva tam-nifham- àráhittà. earimehim ussäsa-nissäsehim ayan- 
tam amuttaram: nivvághàyam  niràvarapam —kasipam padipunnam 
kevala-vara-nága-damsaparm uppádenti, tao pacchá sijhihinti jáva 
antam karehinti 7); 

§ 129. egaccá pupa ego bhayantiro puvva-kammávasesenpam 
küla-máse kálam kiccá 3) ukkosegam Savvaffhasiddh mahä-vimäne 
devattäe uvavattáro bhavanti; tehim tesim gai, tetisum sägarova- 
máim (hii, áráhagà, sesam tam ceva ®). 


$ 130. 


Se* jje ime gam -ligara DAG sannivesesu mûnüyî bhavanti, tam 
jihê: sayva-kama-virayá [snyva-rága-virayá] ) sayva-sangätitä savva- 
sipeháikkantà a-kohá nikkohá khipa-kohá, evam mäna-mäyd-lobhä *) 
anupuvvenam affha kamma-pagadio khavettà uppim loy -agga- 
parttháná havanti. 


1) Bloss in A vgl 8 124 Note 2. छू) D hat sijjhanti nmd karenti 
3) tao paechá bis kieeh ist in A vergessen, 4) AGD tahoya stait tam сета, 
vgl. Schluss von 8 124. 5) Bloss im A, aber auch im Comm. б) BAY 
mána máyà lobha. 


$8 131—153. 

$ 131. Agagire pam bhante bháviy-appá kevali-samugghüenam 
samohapittä 1) kevala-kappam loyam phusittá [nam] 5) citthai? — 
hantá citthai 

§ 132. se püpam bhante se kevala-kappe loe tehim' nijjará- 
poggalehim phude? — hantä phude. 

$ 133. chaumatthe nam bhante mannsse tesim nijjarä-pogga 
länam kimei vapyenam vanpam gandhenam gundham rasenam rasam 
phásepam phásam jàpai pásai? — mo in’ atthe samatth | 

$ 134. se ken’ atthenam bhante evam vuecai: ,chaumatthe 
Dam magusse tesim nijjará-poggalánam mo kimei vagnenam vanpam 
јата jápai püsai*? 

$ 135. Goyamá, ayan gam Jambuddive dive 3) savva-diva- 
samuddánsm savv'-abbhantarüe savva-khuddáe 

۲۸۲۱۵ tellàpüya*)-samthána-samthie 

vate raha-cakkavála-samthága-samthie 

vate pukkhara-kanpiyá-samthüga-samthie 

vatte padipugga-canda-samthána-samthie, 

ekkam joyana-sayasahassam äyäma-vikkhambhenam, 

Dom joyapa-sayasahassáim solasa sahassäim doppi ya sattávise 
joyaga-sae tippi ya en ca dhanu-sayam terasa ya 
angulàim addh*anguliyam 5) ca kimci-visesähie. 

$ 136. deve nam mah’-iddhie maha-jutle mahabbale mahû 
yase mahä-sukkhe ©) mahäyubhäve ?) sa-vilevapam gandha-samug 
gayam geghai, 2ttà tam avadälei, 2ttä jáva ,inám- eva*- tti. kattu 
kevala- kappam Jambuddivam divam #) tihim aechará-niváehim ti- 
satta-kkhutto agupariyattittá pam havvam* ägaechejjä; 

: Š L3. se güpam, Goyamá, se kevala-kappe Jambuddive dive) 
tehim ghápa-poggalehim phude? — hantä phude, 

$ 138. chaumatthe nam, Goyamä, manüse tesim ghána-pogga- 
làgam kimei vanpegam vappam jäva JàÀpai pásai? — Bhagavam, no 
iy atthe samatthe. 


S 139. so tet’ atfbenam, Goyamd, evam vuccai: „chaumatthe 


pam mapüse tesim nijjará-poggalàpam no kimei vanyenam vannam 
jáva jápai päsai*, 
1) Comm. samohae. 2) Bloss in A. 


D 3) Anstatt diva haben AB 

DUE Cu ap 4) 8o эле n der Comm. zu аан "pa, Q va. 
— 5) QD Чар. ) QD ماس‎ ) 0 “bhi ) AB З, 

ह. Note 3. 9) ABD 2 Q T) Q “thige. в) AB 3. 


A nS LI 


§ 140. esuhumà nam te poggalä pannatti, saman duso, 
savva-loyam pi ya pam te phusittå nam eiffhanti. 

& 141. kamhá!) pam bhante kevali samohananti? kamhä 1) 
mm kevali samuggháyam gaechanti? | 

Goyamá, kevalipam cattári kamm'-amsá apalikkhipà *) [kvaeid : 
aveiyà apijjigpà] bhavanti, tap jabêl 

1. veyanijjam 8. nimam 
2. шуар r 4. gottam, 

savva-bahue se veyapije kamme bhavai, 

savva-tthove se áue kamme bhavai, 

visamam samam karei bandhapehim thiihi ya, 

visama-sama-karanayäe bandhanehim tbiihi ya: evam khalu 
kevali samohananti, evam khalu kevali samuggháyam gacehanti. 

5 145. savve vi pam bhante kevali samugghäyam gacchanti? — 
no in’ atthe samatthe. 

a-kiyägam samugghäyam anantà kevali jinà 

jarà*)-maraga-vippamukká siddhim *) vara-gaiip gay. 

& 13. kati*)-samae nam bhante ávajjikarage papgatte? — 
Goyamá, asamkhejja-samaie anto-muhuttie ") pagnatte. 

$& 144. kevali-samugghäe gam bhante kati-samaie pagyatte? — 
Goyamä, affha-samaie pangatte, tam jahi: 

padhame samae dandam karei 

bie samiae kavidam karei 

taie samae mantham karei 

cautthe samae logam pürei 

рапсате samae logam padisáharai 

chatthe samae mantham padisáharai 

sattame samae kavádam padisäharai 
 aifhame samae dandam padisäharai, 

säharettä [tao paechä] ?) sarira-tthe bhavai. 

& 145. se nam bhante purs ود‎ kim mapa-jogam 
junjai? vai-jogam junjai? käys-jogam junjai? — (royamä, no mana- 
jogam junjai, po vai-jogam junjai, käya-jogam junjai. 

$ 146. käyajogam junjamáge kim oräliya - sarira -käyajogam 
junjai ? oráliya-misá-sarira-kàyajogam junjai? veuvviya-sarira-k. j.? 
veuvviya-misá-sarira-k. j.? ähäraga®)-sarira-k. J.? &háraga*)-misá?)- 
sarira-k. j.? kamma!®)-sarira-k. j.? — Goyamä, oráliya-s-k. ).? 
oráliya-misá?)-s.-k. pi j, د‎ veuvviya-s-k. J no veuyviya-misä?)- 


1) АВ nh" 2) Q apari”, Comm. apadi”. 8) ASD Јага-. 4) QD 
siddhi-. 5) AB keti, 8 kevati-- Alle M88 haben A: entem oc A 
blos Q, AJ "ttim, B. "ttam, D “ite vgl. $ 153. 7) 4 A, auch nich 

Comm. روہ‎ Die MSS schwanken zwischen 


den Schreibungen et und misa. Q hat imer misa, aber molt erst 
د پر‎ гоп. 10) AD haben das 1. und $. Mal ۵ 
corrigirt kummaga. T 


Comm. 


а 


s-k. j, go áháraga!)-s.-k. j., no áháraga-misi*)-s.-k. j. kamm a?)-s.-E. 
pi junjai. padham'-atthamesu samaesu orüliya-s.-k. j; bitiya-chattha- 
sultamesu samaesu oräliya-misä®)-s.-k. j. taiya-cauttha-pancamehim 
kamma?)-s.-k. j 4 fi 

5 14. se pam bhante tahà-samuggháyagae sijhai bujjhai 
mueeai paripivvài savva-dukkhánam- antam karei*)? — mo Zu atthe 
samaffhe; se nam tao padipiyattai, 2ità iham-ágacehai, 2ttà tao 
pacchä mana-jogam pi junjai vai-jogam pi junjai käya-jogam pi junjai. 

$ 148. manajogam junjamine kim sacca-manajogam junjai ? 
mosa-m. j.? saccimosa-m. j.? asaccämosa-m. j.? — Goyamá, 
5 1 600-18٨ ږل‎ po mosa-m. j., po saccámosa-m. j. asaccümosa-m. pi j. 

Š 149. vaijogam junjamáge kim. sacca-vaijogam junjai? mo- 
ST, J.? saecámosa-v. j.? asnccämosa-y. j.? — Goyamá, sacca-v. j. 
po mosa-v. |. po saccámosa-v. j, asaccámosa-v. pi junjai. 


$ 150. káyajogam junjamüne ügacchejja và citthejja vå ni- 
sieja үй tuyattejja уй ullanghejja và palanghejja5) và ukkhevanam 
và pakkhevanam vá tiriya-kkhevanam và karejjä, pädihäriyam và 
pidba-phalahaga-sejjä-snmthäragam paces ppinejjä, 

$ 151. se nam bhante tahä-sojogi sijjhai jêva antam karei 8)? — 
no in” atihe samatthe, | ور‎ 

Š 152, se E puvvám- eya sappissa pancindiyassa pajjatta 
gassa jahanya-jogissa?) hefthä asamkheija-zuga-parihinam padbamam 
mapajogam nirumbhai, tayäyantaram ca nam bindiyassa pajjatta 
gassa jabhanna-jogissa *) hetthà asamkhejja-guna-parihinam bitiyam 
vajogam nirumbhai, tayüpantaram ca pam suhumassa panaga-jivassa 
apajjattagassa jahanna-jogissa 5) hetthà asamkhejju-guna-parihinam 
taiyam käysjogam nirumbhai. | 

$ 153. se pam senum pauttenim uváenam padhamam mana- 
jogam nirumbhai, 2ttä vaijogam nirumbhai, 2ttà küysjogam nirum- 
bhai, بک‎ Joga-niroham karei, 2itá ajogattam ") páugai, 2ttà isim 
lassa. ')-panc-akkhar'!)-uccáray-addhàe asamkhejja-samai yam anto- 
mühuttiyam selesim padivajjai, puvva-raiya-guna-sedhiyam ca namn 
kammam tise selesi-m-addhäs asamkhejjähim guna-sedhihim anante 
knmm'-amse khavayante veyanijj'-Auya!5)-náma-goe ice” ete 
cattári kamm'amse jugavam khavei, kê oráliya - teyà - kammáim 


.1) 8o B und der Comm, die andern ohne gm s S. 85 Note B. 9)8.8. 85, 
Note 9, 3) 8. 8, 85, Note 10. 4) Bloss bel Кагы zeigen allo MSS 
das Präsens, während die vorhergehenden Verben, da sie sonst gewöhnlich im 


Nur. QD haben kare. Ze Togassa, das zweite Mal bloss A. 8) AQ 
‘ораза, ABS jahagnaga?, Q jahanwa-káayn" 2) Comm. “gayam. 10) AQ 
соте м E Q erst von zweiter На]. TI ABS ےہ‎ 19) Q und 


Së ت‎ 


sayvähim vippajähanähim wippajahai, 2ttà ujju- seqhi !)- padivanne 
aphusamána-gai uddham ekka-5umuenam 2) aviggahbendin 'addham 
gantà, sàgàrovantte sijhab f)... cops oti لل س لام‎ 

БЛ „ч ; г ү VTTI l ria aal 7 اه‎ 


j sube. quoe АЙНЫ sent web 
25 154.248 qime tattha sid dh bhavinti '&'hdiyà apajjavasiyá 
usarirä ‚jiva-gliani damsanb-nägovatttä nitfhiy-atfhä nireyaná nirayfi 
nimmalá.vitimirà visuddhà sásayam- apágay -addham. kàlam eifthanti. 
Mtg 155.7 sc kr ‘sffhetamp” bhante evaih wucem: „te har talihê 
дака bbavants | SAdiya apajjavasiya jêva cifthanti“? — Gy, 
so شفک‎ nêmme biyänanı' aggi-dajdhänam punar- avi ankur'-uppatti 
nà^hhavái, evàm-'eva siddhinam ۱ ,daddhe putar- dvi 
jannm-üppatti ja bhavai. ۷ áfthenam, Goyamá, evam тасса 
e pam tatfha siddbà bhavanti ۵7۸ apajjavasiya jiva Stan < 
N د رب( ووو وه کو‎ shes 
§ 156. Jiwa dám bhaite sijjhimini kayarammi samghayané 
sijhanti? — Goyamå, vairosabha-náráya-samghayané sijhanti. - ۲ 
٠۶ ق‎ 167-7 ха vam 46 sjijharnáná kaynramimi samthäne 


sijjhanti? — ' Goyamá, chapham ©) رن‎ पिता प 'appayare samthüge 


ا ا و( ,_ ...7 sipmnt.‏ 

~“ 8و1‎ jiwa nam bhante sijjbamina kayarammi wecatte sij- 
jhanti? — Goyamá, jaha m jêntim šstta-rayante,' ukkósenám panca- 
dhaugu-saie siijkanti . `. vest. ну ЧАП ИНН il 

oag 159. "ent yam bhante sijjhamánà kayarammi à ue sijjhan- 
i? Goyamá, jahanpegam süirez/stths. As пе, nkkosenam 
سا ده ا‎ fens Pe ON NT 

sm Í 1 فيا‎ шь = A š i f 

il d 4 Ai | e 


h 
" 
114 


MET e‏ کا ا و ای 
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8160. Atithi pam bhante imise Rayanappabbäe pudhavie ahe 
siddhä parivasanti? — NO ш atthe samatthe. — evam Java ahe 
ac 161. atthi nam bhante. Sobamrassa 5). kappassa. ahe siddhi 
arivasanti?; — по in wstthe samatthe. — evam savvesim puechA6): 
и 


Ann د‎ = ~ 
Л 





san 4 FEE RP Ë z s Я Kd d дь БЕТЕ L k.‏ اور مووا 
ل4 hue D vgl 8 86-240٥‏ مت رق " ;8 rnd} Camm. Yi 2) Comm. ogenarp‏ 
und 6. 4) 9 chaunam. 5) A "mma 6) BAQ "àe TQ gn‏ 


SRE ہے‎ 


Š 162. atthi pam bbante Ístpabbháráe pudhavie ahə siddhà 
parivasanti? — yo iy’ affhe samaithe. 

$ 163. se kahim khái nam زا‎ bhante siddhá parivasanti ? 
Goyamá, imise Rayanappabháe pudhavie bahu-sama-ramapijjáo bhá- 
mi-bhágáo uddham candima?)-süriya-gahagana-nakkhatta-tárá-rvá- 
pam") bahüi joyapáim bahüim joyaga-sayáim bahüim joyana- 
sahassüim bahüim joyapa-sayasahassüim bahüo 4) joyana-kodio ba- 
100 $) joyapa-kodäkodio uddhataram 5) uppaittà Sohamm'- Gë 
Sanamkumêra - Mihinda - Bambha-Lantaga-Mahäsukka-Sahassära-Ar 
ya-Pänaya-Ärana-Accus ^) tinmi? уа анге $) Gevejja-vimág -àvà- 
sa°)-sae vitivaittä Viyaya-Vejayanta-J ayanta- Aparájiya-Savvattha 
siddhassa ya mahä-vimäyassa savv-uvarilläo 1%) thübhiy'-aggáo 1") 
duvälasa joyanäim avähie 12), ettha nam lsipabbhärä паша 
pudhavi рарпайй, panayálisam A joyaņa - sayasahassáim åyima 
vikkhambheņam, egå joyaņa-kodi ayálisam ca sayasahassáim tisam 
ca sahassáim dopni.ya aupüpange Joyana-sae kimei-visesähie pari- 
raenam 14), 

& 164. isipabbhárše pam pudhavie bahu-majjha - desabháe 
aftha-joyagie khette attha joyapüim bähallenam 15); tayänantaram!®) 
са тип шйуйе 2 paribäyamäni 217) savvesn carima-perantesu !*) 
macehiya-pattào tapuyatarl!9) angulassa ssamkhejjaibhägam bähal- 
lenam pappattä. 

8 165. lsipabbháráe pam pudhavie duválasa námadheijà pan- 
pattà, tam jabi: Isi ti và Íslpabbhárá ti và Tani ti vi Tagu- 
tanü Säi Siddhi ti kas Siddh'-älae ti vä Mutti ti vä Mutt’-älne 
ü và Loyagge ti và Loy'agga-thübhiyà ti và Loy'agga-padibuj- 
jhaná 30) ti và Savva-pása-bhüya-jiva-satta-sulrávahi t E 

$ 166. Isipabbhär pam pudhavi seyá sankha-[kvacid ñyam- 
sa) * tala -vimala - solliya - mugála - dagaraya - tusära - gokhira - hära- 


vaggà uttügaya-chatta-samthána- vappagamal 
an 





eid thána-samthiyá savv -ajjupa- 
acehi saphá laphá ghaftbä matthä nirayü nimmalä nippanki | { 
kada-echáyá sa-mariciyá 1) suppabhä päsädiyä darisanijjä abhirüvà 
padirávà. 


Š 167. lsipabbhárñe pam pudhavie Siyáe joyanammi log-anto 
lassa joyapassa je se uvarille gäue tassa pam gäuyassa je se uva 


1) # khiim und Q khái, ohne nam. 2) BA am’ 3) Q bhavanio 
statt rüvüpam. 4) ABAD beidemal bahüim. Р 5) ABA pe, dp uddham 
düram 6) МВ8 eher Фуд аһ °, Q ya, 1) Q tang. — 8) Q adhárae. 
9) AS Svimhun-vàsa, B bloss “vimana. š IO) ABS up", D upp, Prajñkp. Fol. 77 
bloss uvarillào ohne savv'. 11) ABF “go, D und Prajñáp. a. a. O. thübhiya- 
Ho. 1%) Ргаўйр. اھ‎ 13) AD ہی‎ U yak Pri 

rikkhevenam 15) Prajü. fügt panpatte hinzu, 16) Praji. tato an". 
17) In SD ist 2 ausgeschrieben parihàvamáni Ps at vor parih? 
paesa-parihänie, 18) Prajü. carim'antesn, | SCH 
жч und Prajü. Yjhamiyà, Q palipucchani, 


nam siddhá bhagavanto s'àdiyá npajjavasiyñ 


rille chab-bhäge, tattha 


apegm - jái - jará - maraga - jopi-veyanam samsära-kalankalibhäva-punab- 


sisayam* apáguy' - ad- 


7 gabbhavásavasahi - pavancam- ai kkantà 


bhava 


dham citthanti. 


55 165—159. 


kahim райћауй siddhä? kahim siddhi paditthiyä 1)? 
kahim bodim *) caittänam kattha gantüna sijjhai ? 
aloge padihay& siddhá, loy-agge ya paitthiyä 

iha bodim 2) caittänam tattha gantüga sijjhal. 


jam samthägam tu iham bharam cayantassa carıma-sama 


ist ya paesa-ghanam tam samthänam tahim tassa. 

diham vä hussam ®) vä jam carima-bhave havejja samthánam 
tatto ti-bhága-higam siddháp' ogáhaná bhaniyá. 

tinpi sayá tettish dhapu-ttibhágo ya hoi bodharvo. 

asî khalu siddhágam ukkos'-ogáhaná bhapiyá. 

cattüri ya rayagio rayagi-tibhàg-ügiyá ya bodhavvà, 

asi khalu siddhágam majjhima-ogühaná bhaniyä. 
ekkû ya hoi rayapi sähiyä anguläi “) attha bhave, 

esi khalu siddhàpam jahagna5).ogáhanàá bhapiyá. 
ogähande siddhä bhava-ttibhágepa honti parihinä, 
samthänam” ayittbattham *) jarä-marana-vippamukkägarm. 
jattha ya ego siddho tattha apantà bhava-kkhaya-vimukkä, 
annonna-samogälbä putthä savve ya log'-ante. 

phusai apante siddhe savva-paesehi 7) niyamasi siddho ") 
te.vi asamkhejja-guná desa-paesehi*) je putthä. 

asarirà jiva-ghapà uvauttà damsaye ya Dine Ya 

sägäram” anägAram lakkhanam” eyam tu siddhänam. 
kevala-nän’-uvauttä jäyanti savva-bháva-guga-bhàve. 

pásanti savvao khalu kevala-ditthihi *gantühim 1). 

na vi atthi mánuságam tag sokkbam na vi ya savva-devágam, 
jam siddhägam sokkham avvübüham uvagayünarm. 

jap devápam sokkham savv'-addhä-pindiyam nn 


Я 


š 165. 


8 169. 


§ 170. 


8 171. 
8 172. 
8 173. 
8 174. 
8 175. 
8 176. 
8 177. 
8 178. 
8 179. 
8 180. 
$ 181. 


па ya pávai mutti-suham apantühi vi!!) vaggu-va vaggrühim 
8 182, siddhassa suho risi savv-addhá-pipdio pi bhavejjä 1?) 
so nanta-vagga-bhaio savv-ägäse па máe]já. | 
1) QD paitth*. 2) A beidemal bondim, B das rweite Mal 3) QD 
hasaan 4) MSS im gegen das Metrum. 5) QD *"np-og. gegen d. M. 
6) Q "tthagth*. — 7) MSS “him gegen 4 M. 9) ABD siddhi. 9) MSS 
chim g. d. M. 10( 88 "ib, agant*. 11) AB anantàhim 12) AD va- 


नू‏ > سو o0‏ چو سا 


5 183. jaha nêma koi meccho') nügará-gune bahuvibhe viyänanto?) 
‚,;,; Pe caeı parikaheum uvamáe tahim- esantie. غا‎ 

5'184, iya9) siddbünam sukkham anovamam, n: atthr tassa ovammum; 
kimei-visesen' etto 4) ovammam- inam, supaha;" bocchiüm: 5) 

5 185. jaha savva-käma-guniyam puriso bhottüns bhoyanam koi 
tanhá-chuhá-vimukko acchejja jahà amiya-titto 9). 

$8 186. iya?) savva-kála-tittà aulam nivvágam- 011۷3273 058 
süsayam- avvübüham  eitihanti subi suham patti. 

8 187. ;siddha*- tti ya ,buddha*- tti ya „pîra "Zuyu*-tti ya; param- 

H et [° pod mad 

ummukka-kamma-kayayi ajari: amari ann уа... 5° 

8 188. nicchinga *) -savva-dukkhá | jái-jarà-maraga-bandhana-vimukká 
ayväbäham sukkham anubonti säsayam siddhä. 

5 189. atula-suha-ságara-gayà avvábábam anovamam pattä ` 

(^ cuavvam^apágayam* addliam. eitthanti subi suham рай." 

Iie INS 
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Glossar 


Abkürzungen. 

Raj. Rajapragni, zweites Upánga; die Varianten’. sind stoti nach den MSS der 
kgl. Bibliothek angegeben, Well dis Caleutta-Ausg. schr incorrect Ist. 
Sthän. Sthanängn, drittes Ange, in 10 Büchern, enthält eins Lexißelrung alles 

 desson, was unter die Zahlen 1 bis 10 füllt. 

Башат. Samaväya, viertes Anga, bildet die Fortsetzung des vorhergehenden, 
indem darin allas dasjenige, was unter dle übrigen Zahlen von 11 an 5 
anfjgozahlt wird. 

Prajüäp. Prajiäpanä, viertes Upängs, enthält die gesammten naturphilossphischen 
Theorien und Phantasien. 

Bhag. Bhagavati, fünftes Апра, von mannigfachern Inhalt, namentlich mit vielen 
Legenden und einem besonderen Buch (XV) über Gosàla Mankhali-putta, 
das Haupt der Ajivika-Sckte. 

Wihag. Webers Fragment der Bhagavati, in den Abhandl der Akad. 1863 u. 66. 

0 Jühtädharmakatbä, sechstes Anga; ein Theil des L Buches ist als 
„Speeimen der Nayhdhammnkaha” herausgeg. won Steinthal Leipzig bei 

Niray. Nirayávali, umfasst dns achte bis zwülfte Upánga; das achte Up. mit Mit- 
theilungen aus den übrigen ist herausgeg. von Warren: Nirayávaliyà-suttam, 
een upànga der Jaina's met inleiding, aunteckeningen en glosar in den 
Abhandlungen der niederländischen Akademio der Wissenseh. 

Pracuary. Pranavyhkarana, zohntes Ang, nach der Calcutta-Ausg. citirt. 

KS kalpa Sitra herausgeg. von Jacobi im den Abhandl der D. M. Ges 

H Hemacandra's Abhidhánacintimani herausgeg. won Bochtlingk uud Rieux. 

Hem. Hemaeandrs's Prikzt-Gramin. herausgeg. von Pischel 

MJ Müller, Jaina-Pràk:t. 

5 Setnbandha hormusgeg. von Goldschmidt. 

WH webers Hila in den Abhandl der D. M. Ges 

* hinter cincr Faragraphenzahl sagt, dass das Wort sich nicht im recipirten Aupa- 
pätika-Text, sondern in den Varianten dos betreffenden Paragraphen befindet. 

|] In vekige Kiummern sind die ans andern Recensionen aufgenommenen Para- 
штарһон gesetak, mamlieh $$ [10] 111] (18) (27) (98) 1195] [119] 


agira-dhamma “dharma 57 

agile absol v. glà a-glåya 
nicht ermüdend (vgl. un 
ten unter veyärneen) 56, 

agejjha agrhyn 4, 5* nicht 
zu umspannen. Comm. 
mit Hem, 178: agrähra, 
è ist nhbor wie in genhai 
nggantha agrantha 377, avi- 
dyamüna - hirany' - àdi- 
grantha; diese Erklärung 
wird gestützt dureh die 
PW grantha 3) ange- 
führte Bedeutung „Reich- 
thum“ grantha ist aber 
Beziehung mit der Aus 
senwelt In diesem Sinne 
wird auch die angeführte 
Bedeutung |, Reiehthum^ 
zu nehmen sein. 
agga-mahlsi (im Compos: 
verkürzt) ^ azramahishi 
ptgottin [31]. 

Aggi Agni 34. Die fünfte 
Klasse der Bhavanavásin- 
Götter. 

aggha argha 39. 48. 

ankiva ankita 34. 

ankusaya "caka 86 
Hackenstock derärcanär- 
tha - vrksha - pallav"- 

апра Partikel s. kim- anga 
puna. 


: Hof 28 


19 X. ein am Oberarm 


|anga-ràga id. [38] deba- 


Angäraka id. Mars 36. Die 
richtige Prükrtform würe 
Ingálaya s W Bhag. S. $35. 
Aber die M8 haben über- 





scheint "garala etwa stot- | 


92 


(srotas) Qeffnung an der 
Achso (eines Rados). 
akkhaya akshaya 16, 20, 


akkhara akshara ۴ 
akkhara - sannivái 
= sarvräkshara-sannipätin 


SAVY 


mit ganz derselben Er- 
klärung wie zu 8 8 


8. 113£. [Vgl. WBhag. 
8. 319]. 153 pane" siehe 
addhà. 


akkhài Akhyiyin 195. 


dhamm ", 


nkkhina akshina 24 nicht 


abnehmend, mahánasa in 
allgemeinerer Bedeutung: 


bhojana. Demnach ak- | 


die Nahrung nie ausgeht: 
so wenigstens der Comm. 


a 
niceh & samaiech. 
nibala ntibala 56. 
alvài atipàtin 24 Agása*. 


alseya atlorota 16 oder ati- | 


۲۳۳۲۸5 zm atyanta- pra- 
gasya. 
nisesa stiçosha == ntiçayn 
Vorzug, Auszeichnung 
16". 16". 38. 54. 55. | 
aunäpanna ekonapanch- | 
gat 163 "pne Ace. plur. 
aula atula 186. 189 
am appa [38] Kleid, 
s PW ame 6) und 
nmcuüka: über die Con- 
stroction s Anmkg 
akanduyaga akanıdüyaka 
sich nicht kratzend 30 Y 
Ueber die Kürze des "| 








a Hem. I 131. s. kandu- | akkhevana fem. i ákshopana 


31 soll nach dem Comm. 
mit vikkhevana zusam 


men: heranziehonde 
und (vom Andern) ab-| 


ziehende (Gespräche) 
bedeuten. 

grotä (der Zuhörer) täbhir 
ity Akshopanyah, vikshi- 
pyate ku-márga-vimukho 
vidhiyate grotä yakäbhis 
tà vikshopanyah. 

akhanda id, 16. 


Hem. 1172 lehrt bloss 
die Formen ala und 
avala 
agarala? 56 
aksharatayi. 


savibhakta- 


ternd za bedeuten. 


ngaru und agura 
19 XIL 


Ansiedlungen 83 


akarana id. 59. 

nkaranduym "ka (nicht im 
PW) 16, bei dem die 
Wirbelsäule nicht be- 
morkbar ist, mämsalatayä 
Sunpalakshyamäna- 
prahfbi-vamgästhfika 

akàma id. unfreiwillig 56 
69. 72 

akincana a-kimcana 16*, ?7 
(nirdravya) 


akitti n-kirti 117 КА. aula avata Grube 1. 701. 


гара. 

akiyänam a-krivä 142 

akosüyanta a - p. praes 
von kochy (nicht im PW 
mit einem Kelch ver- 
scher sein 16. Das Wort 
kommt in derselben Ver- 


bindung auch vor im|agaluya 


Fragn. 8.281. ibid. 8.365 


stoht vikosäyanta in der- |agämiya agramika ohne 


Rš | 
akkha aksha 961 %oya| ebenso Bhag. XVe | 


selben Bedeutung 


95 


cinstimmend die Samskrt- | ajjhavasiya adhyavasita 58*. 
form, weshalb ich sie ajjhoyaraga adhyavapüraka 


— ss 


attha artha Dat. "io wegen 
116. 127. 128. 





70 


49 L 


atthama der achte Tag 


im Halbmonat ashpami 
134. 


atthamiya ashtamika 24. 
atfhayà arthatà Dat. "Ae 18. 


BO. 98. 


aftha-saiya ashtacatika 53*. 


aus 108 bestehend, siehe 
Anmkg. 


attha-saya ashıtagata 49 VI, 


VII, VIIL hundertund- 
acht. 


attha-sahnssa aslıta-sahasra 


d. L 1008, 16*. 16. 45". 


ajiha - sira ash[a-qiras == 


ashin-kona nehteekig 10; 
könnte Verderbnis für 
ajhusira sein, aber tih 
und jh können in den 





Dé IIL = Anmkg. 


stehen Hess. ingàla ist 


übrigens nach Hom. 147 | ajihovarajj adhy-npa-pad 


 anjana anjana 10" = saivi- 


rünjana Salbe von Spiess- 
glanz, oder wahrschein- 
lich Spiessglanz Uber- 
haupt, da es 19*, 33 und 


in 10" anch vom Rij- 


Comm. mit ratna- vipi- 
shah erklärt wird. 


anfannjea anjanakn 10. 10°, 


Comm. == vanaspati-vi- 


anjana 6) für 10* kann 


man indessen anch an 


nur faeultativ. 111 "ihiti. 
angulijjaga "liynka [58]. 48.  ajhusira a-cushira 10*. fhu- | 
anguliya id. 48. sira als Gegensatz v. gha- 
асс ате 2 "ei na begegnet Sthán. Il 3- 
accanijja arcaniya 2. Anfang und IV 4 Schluss. 
neehsäyänd (۰ anc id. beugen 19 "ei. 


acci aris 33. 56". isi 
i-Btamm geworden. 
Accuya Acyuta 87. 120. 
121. 124. 161. 163. 
nech gehen 188 "ajja. 
acecha id. klar, durchsichtig 
[10]. [11]. [12]. 10". 166. 
acehn nksha in fine comp. 
für akshi 16. 49 VL 
nechattaga nechattraka 
das Ermangeln eines 
Sonnenschirmes 116. 
acecharä-niräya 136. 






immerin der Verbirdung| schwarze Collyria und | MSS nicht leicht ver- 
tihim acchara-nivrächim | Dinte denken sı FW sub wechselt worden. 

in drei Augen-| 2 angana 4) 5) und 7).| Atthára ya (Var.: *dh")? 
blieken, in drei Anjana-giri °na" 48. 163. 

Sitzen; ako wohl von: SI аңа 30 Ү'. 58 ७. ntihivaya nshiipada (ka- 
akshari-niphta. Comm.  nttana-shlà Palástra 48. 48. 1А) 107. 


vyäyäma-ghlä, ebenso KS; аңы asihi 48. "minjá 124. 





tisrbhig eaputikäbhir ity 


arthah. von einer y sit welehe| minji —= asthi- madhya- 
acchidda a-chidrá 4. 16| Hem.IV 119 bloss in der| —varti dhütu-viceshah 

(ila = vivakshitànguly.| Bedeutung „kochen“ und aldha Adhıya reich 11. 102. 

antarála-samüha-rahita. 8 їп der von ,ausdórren" ansikkamanijja anati- 






ajina njina 26. п-загуа]па. (V çush) kennt u. welche | kramaniya 71. 
So erklärt auch KB 158 | wohl vom ppp. aum (von | agalvara an-ati-vara unüber- 
8. 118. y ard) abgeleitet ist. | trefflich [38]. 
ауа a-jita 53. pikaddhij. aitapasAlàist| apaii (Negation ара эш 
ajiva id. 56. dann == parigrama-gAlà,| nn) = aniti schadlos von 


ajogatta ayogatva 153. sia dor Comm. des KS| ti Plage 4 Dieselbe 


ajava Arjava 25. 30 V". übersetzt. Erklärung geben Вај. п. 

njjä Aryä? eine kalä 107. | aftälaya “ka 1 ein zur| дй. Ueber ana s Pischel 

ajjiyà Aryikä 16. Vertheidigung dienender| zu Hem. H 190. 

ajuna arjuna 6 Arjuna-| Thurm auf einer Mauer| anagàra an* 27. ST. 114. 
Baum. 166 weiss, licht.| (PW). 126. 131. 


ajjharasäna ndhyavasána пуа Farin == Arta (gok - anagára- dhamrma anagára- 
88". 92. 118. Adi-pidita) 56 G. dharma 57. 57. 





anñi nn-ñdi ohne Anfang 22. 

anäutta anñyukta unaeht- 
sam, nonchalant 3201 ۰ 

в. Айй.‏ در ۱ہ ئا وہ 

anäriya anärya 56. 56. 

anäloiya s. ñloiya. 

amisaya anisrava 16". 27". 


raklinkshnminas 86, 87, 







30 17 nicht zuzulassen, 
substantivisch: Das Nicht- 


zulassen acarita-tapo-vi-| anik khitta tava ani- 
geshasya vrateshv anava- | — kshipta tapas 92. 
sthipanam. Der richtige | anicen. anitya 30 V". Бб б 


Sinn kann erst klar wer- | 
den durch Zuziehung der 
vom Comm. zu Bhag 
XXV 7, 9 gegebenen |  andittham-stha 175, nicht 
Erklärung krta - tapaso | von dieser Walt” na ke- 
sthitam iti; s ittham- 


49 IX. Hem. I 101. 


Wortes wird gegeben in | aniyatti anivartin 30 V* un- 
Bhag. II 1 und V 9, wo aufhürlieh, für immer 
es als Attribut des loka (a-vylivartana-svabháva). 
steht. anila an? 37. | 
anavaraya anavarala 53. — |anisittha anisrshta 96 Ill 


хзазлра anggana 40 1 Das] s. Anmkg. 


Fasten, das Unterbleiben- | agilinya anibhrta (annpa 
lassen von gewissen Mahl- cànta) 52. 

zeiten im Gegensatz zur |amuipna wohl mnukirna er- 
omodariyà, welche mur| füllt 4*. Der Comm.: an- 
tine Reduction derjedes- — ndgirga-pattrà e vrksha- 
maligen Ration verlangt, | vritntayi abahir-nirgata- 
Dit. he mit ehedenti 88. parnah, Tas ist unmög- 
100, 116. 115. 1*4, x lieb, Der Form mach 
128. könnte os auch anntirma 
oder anvirpa (von Vir) 
sein als Gegensatz von 
аташа, falls man dieses 
nümlieh mit avicina 









53. In Bhag. XII 6, 2,4 
ist apaha-samagga Attri- 
but eines von fernen 


wieder heimkehrenden |anngàmi auugàmin 26. 
Kaufmannes , bedeutet | annggaha anugraha 24, Ge- 


abo: in Allem unge- filligkeit, 


schädigt Im PW ist Anuttara-vimána An" "na 
diese Bedeutung vonana-| 161. ` 


anavajja anavadya 98, 
Die Commentare tran- = anavasthüpya 
seribiren immer mit Ach- | 


anaha anagha —= nirdeshn 





antgäriyä anngiritd. ۰ 
38, 57. 93. 113. Zustand 


des Anngirin. Кш ina ana- 
anaecisiyanayà und "siyanå | 


an-aty-àsñdanatà 30 II. 


tanati, abêr wir bekêm- 
men mit ñsàdnana ¿Das 
auf Jemand Losgehen“ 
anch den richtigen Sinn; 
песйяйуапё in Bhag. 
VIH 9 und شممشضدا‎ in 
Bhag. XVIIL 7, 3,4 und 
Ргарп. हे. 474 die An- 
massunrg und beson- 
dors diè aggressivo An- 
massung, dio Beleidi- 
gung. Die Negation 
davon ist also etwa Ehr- 
orbietigkeit. 
amatthä-danda und 
anattha-danda anar- 
tha-d.. 67. 79 VL 97. 
s. Anmkg. m & 57. 
apa - Mana an-Anya-ma- 
nas 38°. 
ananta an? 16. ^vattiyà ود‎ 
ananta-vartitä die End- 
losigkeit der Existenzen. 
Anapanniya oder Anavan- 
niya dio unterste | 
der Vyantara-Götter 35. 
Der Comm. erklärt: Ana- 
pannik -Adayo ashtau V y- | 
antara - nikhya - vicesha-- 
bhütàh Kaktaprabhá- 
prtbivyä uparitana-yoja- 
nA-cata-vartinah. Dass 
Jie Anap. die untersten 
sind, ergibt sich aus 
Bhag. X 2,4 
anappagantha an-àtma-rran- 
tha 25%, ähnlich wie 
Erklärung des Comm. ist 
analpagrantha — balır- | 


| 
| 


. Autthiys, weleho. Weber 
Bhag. 5. 180 Anmkyg. an- 
führt, war nur ein Fehler 
‚les von ihm benutzten 
, Codex; sie kount: in 
Wirklichkeit nicht vor 
Eine ganz unerwartete 
. Bestätigung meiner Ver- 
muthung gibt mir Нет. 
II 72, wo tüha als wirk- 
liche Form gelehrt wird; 
tuttha, was ieh voraus- 
sprechende — Nebenform 
nach dem zu $ 30 IV 
erürterten. Lautgesetze, 
annattha auynira put no 
„Ausgenommen“ 73; sonst 
mit y' 66, 79 L IM. VII. 
وا و‎ dem droli 
апрйпа a-jüäna 32. In 30V” 
‚ "dasha ein aus Unwissen- 
heit begangener Fehler. 
 wpnàya ajnàta 30 HL. «٨ 


| raya: njüñto  anupadar- 


„sitah aväjany-Adi-bhäyalı 
samo carati yalı sa. 


klärung Jantlich einige | annonna 176, motri eausa 
Schwierigkeiten bietet, 


wiet ga Sie sicht an | sqhaya asradka) 30 IP. Jgat 
möglich, dass — ader 


віай апплтаппа. | ६१. 
Thráne? oder Spitze, 
was sich wohl mit dem 


हफ „dem ما‎ 
cheda und bheda zusam 
liesse. Dor 
i Comm harava-karam == 
agubha-karm-ösravakäri 


| speziell vom 08 han- 


Батумда das ٨ 











— — 
” m 


,avakram - niedortroten,‏ ,| ابر هه زود زرم و درد 


tigen. 


vart 136 itti 


annpavis anu-pra-vig 44. | anoddhamsijj Pass, y: 


dhyatpa 26°, mihitmyid | 


n-yàtynmánx s: PW. enus. 
von yat 1). Das Verbum 
ündet sich much Nirayñ- 
vali & 12: oddhamsel, 
es ist in Warren's Aus- 


geschrieben und ۰ 


dharshnyati erklärt. 


anovama nn-upama un- 


vergleichlich 184. 189. 


anoväAhbnnaga an-upa- 
nat(ka) das Ermangeln | 
von Fussbekleidnng s. và- | 


hanáo. 116. 


апара {ka} 30 IL 
anna-utthiya (26. 30. ‚wird 
immer 


von den Comm. 
mit anyayüthika 7 


seribirt als derjenige, 
تعاس‎ ۱۳۱ 2 7 
-Meligionsgenossen- 
‚ schaft (yütha) ange- 


hirt Da diese Er- 


eigentlich == anya-tir- 


pet, Das Prikrt‏ هط زب پر 
„hat; bio-und da den‏ 
sprünglichen r-Voeal zu |‏ 
y, Ко, das‏ نع ब्भ‏ 
„akr. ir zeigt, ‚vgl. Jugra‏ 


(ans jûra)  Jirpa; 


" M in der Mitte jmmer | _, 
fehlt, hak, سورب بل‎ 
nyel annajlàyaya In der 


„dem häufigen 


nach seliongr parantihiya 
und XV 3,5,6 auch anun 


Dir ‚ale Dquplet | 
cumpantthiyg-., و‎ ۳۳ ! 


һор шо ey siatt "i 


| 


48. 48. 
ammpAl anm-pál 124 80 
anupuvrva annpürva 4. 16. 
anuppeh anu-pra-iksh 31. 
anuppehä anuprekshi 30 
IV’, v* Prüfung, Er- 

wägung 
anubhägn in mabiuubhign 
56". KS 14 hat das 
samakrtisirte  anubhàva. 
aunbhöga ist wie pariyAga 
eine richtige Präkrtform, 
beide mit unregelmissig 
eingetretenem g. 757 
bhága zeigt im Prikrt 
auch die beilen Haupt 
bedenen PSE 
bhàva 1) eine einem 


Gemlüthszustand entspre- | 
chonde und denselben | 
rerrathende körperliche 


Ег} oinung ; so in Bhag 
4,3 und VIB, £ ४) 
Macht Ansehen, so an 
unsern Stellen u.,WPBhag 
B. $20. Au fi Sms 
کو یر‎ guns bbl Ba 






apulih, anu-lih 49 H "anta. 
мийа. пир دد‎ 


"Шз ашты 
vattiya anuv 


Stelle. des Abstr апцуат- 


Ча) 30 JP. Des Will-|. 


das Erfüllen (von 
ütsehen Anderer para- 

r وب‎ ida ۸ 
neren anna, 57 


panra "уйір in 11? pan 


chouyvaydim- . [5 ७1 ऋ 


دو وو و 


# ۷ er ар ۔-‎ 


u- a 


immer als anhaya er-|adda ürdra 33. In Nirayá- 

scheint. wali 5 10: alla. In Bhag. 
nH hû xus ag 4 Themacha-| XVI 4: ulla. 

rakter nA der IX. Klasse | adıha - terasa ardha-trayo- ja in 8 10 auch das Wort 

64. 65 %, geniesen, zu| daca (91, 38. anga Glied auf den Stein 

koston bekommen. addha-hära ardhahära [38] angewendet worden. 
anhágaga a-snüna(ka)| 38.48.79 X. eine Perlen- antara id. Zwischenraum 

das Niehtwasehen 69 kette mit 9 Sehnüren|  antariüla 16, prshthoda- 


möchte. Schon vorher ist 


72, 116. nava - sarika, während| rayor antaräle (Dual) 
atimuttaga-luyl atimukta-| — háro — $shpidaga-sari-| pàreváv iy arthah 
ka-latà 8. Кай. Andere Zahlen gibt, antaràya id. 80 VI*. 
atta krta 30 II^ Үш! аңа! das PW antariya & du-ghar'?. 
att'-ukkäsiya ütmotkarshika Addhamágahl bhüsh ardha- anteura — antahpura — 23". 
prahlerisch 121 | mägadhi bihäshä 56. 56.| 55, SE 


nttha artha 30 VI, П “esn, 
107 "ao (arthatah), sonst | 
immer atthe. Dio drei 


Vgl. den in Hem. IV 287 
citirten Vers, wo übrigens 
niyaya vielleieht eher ni- 


antevási antevisin Jünger 
23. 34. 25. 37 u £ W. 
| anto 4ntah- 


Stellen zeigen die He-| jaka als niyata ist pura 55. 

deutung Ding, Sache, was , addhà fem. adhvan in der|anto-antepuriya Adj. 

übereinstimmt mit ursprünglichen Bedeu-| zum vorhergeh. 73. 

von Hem. II 33 gelehrten | tung Weg 83. 153. mit|antosalla antah-calya 70 

Bedeutungsdifferenz von|  sásaya anAgaym (clevata| — "mayaga. 

nitha und attha. anügnta) Zeitstrecke|andu-baddhaga "ka 70, 
atth'-atthiya arthärthikn | in 154. 167. 189. Ebenso gefesselt. 

(== dravyürthin) 53. mit savva in 181. 182.landolaga "ka TO pakkh" 


atihi-bháva asti-bhàva 56.|addhina adhvan Weg 79 L|  (paksha) sich seitwärts 





atthiya (arthika sm) arihin| 96 L hinunterschwingend, hin- 
53. 53. |adharottha adharoshtha 16.| — unterfallend. 

atthegalya einige 58. 68.) 33. andhayára andhaküra 4$. 
$9. 100. 118. 127. ent- adhuva adhruva unbestin- | anna-gilkyaya 30 III, Bhag- 


XVI 4, 1: annailiyaya. 
аппар bhojanam vind 


Natürlich ist die 67 
scription mit "gläynkah 
nicht richtig, da gili- 
yalya) einfach ein mit ta 
gebildetes p. p. p. ist — 
klina Es bedeutet nlso 
annagilhyaya Einen, 
der schlechtgewor- 
dene abgestandene 
Speise geniesst, und 
bezeichnet wie aus Bhag. 
XVI 4, ı hervorgeht, den 





dig 93. 


anta id. Rand 30 IV, nach 


dem Comm., Anta (nicht 
im PW) am Rando be- 
findlich. 


antakamma antahkarman ? 


10*. [38]. Unser und der 
aueh der zo Jinit, § 65 





standen durch ان‎ 
[in diesem Fall == Sal 
s. Hem. III 148] mit eka- | 
tikih odor ekakikáh. Vgl. 
appegniyn und egacea. 
adatt-àdápa a Diebstahl 
56. 56. 57, 
adantavanaya wahr- 
scheinlich gekürst 3 
a-dantadh&vana(ka) 116. 
Das Ermangeln von Rei- 
nigungsmitteln für die 
Zähne, 

57. 87. 





| abbhakkhina abhyikhyinu 


56. 87. 128. Verleum- 
dung asad- dosh’- Aropa- 
nm ا‎ ۳ 


abbhanga abhyanga 48. 


abbhangana abhyanjana 48. 


 abbhantaraya abhyantara- 


(ka) 30. S0. "ràya 133. 
abbhahiya abhyadhika 50, 
14, 15. 
abbhisa abhyisa 50 IL, 
PW abhyäga, was wohl 
unrichtig ist, indem das 
Wort, welches Nähe bo- 
deutet auf p nas und das 
welches Obliegen bedeu 
det auf YO is zurückzu 
gehen scheint. 
abbhingiya abhyakta 48. ۰ 
pyang” = anj. 
abbhintara abhyantara 4. 
40. 45. 46. 47. 4T. 
abbhuggaya abhyudgata 52. 
"bhingára (der Konig), 
dem der goldene Wasser- 
krug (nach 49 II eines 
der mangala) entgegenge- 


udgata. 
abbhufthäna 

30 IF. 
abbhutthiya abhyutthita 29. 
abbhutthä abhy-wd-sthä 19. 


abhyutthina 


LI bhaya-da(ka) 
abhaya-daya abhaya-da( 
16. 20. Furchtlosigkeit 
gebend, Der Comm. tran 
seribirt abhaya-daya von 
dayate, was er = لاقفعل‎ 
setzt. Das Gleiche macht 
er mit den folgenden 
Compos. auf daya. 
abhioga abhiyoga 79 Ш 





— 9 


appakampa apr? 27 
appadikamma apratikarma 
30 L в. рай. 


ات کت 


dha 29. 

арра ова аргаШеруа 25, 
== ntula-manovrtti, vgl. 
lusi. 


appadilomayñ npratilomatà 


Fügsamkeit 30 II^. 
appadivii anpratipátin 30 V", 
& kiriyá. 


appadihaya apratihata 16 
20. 27. 


appataro weniger, adv. v. 
alpa 69, das o rührt von 
bhujjo her, welches sein 
& erst in den eigenen 
Usber-Comparativ bhuj- 
Sataro übertrug. 

app علاط وله مش‎ 30 П 
des blos acht Bissen 


Essenden sein, der W'enig-- 


casar. 


appiya arpita 38°, tay-ap- 


ріуа- Кагара die Sinne 


auf ihn (Mahävira) ge | 


ppegalys aus apy-ekatika 


einige 138. 38. 24. 24 
96". 81. 38. Im РАШ: 


appekacee mit pronomi 


des | abahillesa abahir-legya 25 


Desen legyà (— mano- 











ersten Grad der Fasten- 
Askese, indem dort die 


Stufenreihe: annailÀyns, 


hhattie, atthamabhattie, 
dasamnabhattie aufgestellt 
wird. Auch ist der Comm. 
zur genannten Stelle viel 


deutlicher; er sagt nām- 


lich: anna vinä gläyati 
gläno bhavatiti anna- 
glüyakab, pratyagra-kür- 
Adi-nishpattim yürad bu- 
bhuksh'-äturatayä prati 
kshitum acaknuvad yah 
paryushita-kür-Adi prà- 
tar eva bhunkte küra- 
gadduka-práya ity arthah 
Cürpik&rena {ш „пй 
sprhatvit siyn-küra-bhoi 
anta- pant'- &hAro" -tti 
vyükhyätam. 

apajjavasiya a-paryavasita 


ohne Ende 154. 155. 167. 


apratikü- 


aparimiya *ta 32. 56. 
apasattha apragasta 30 II. 


apunar-á&vattaga A- punir- 


ävartaka 10. 20. was nicht 


Abhandl der DMG. VIL $. 


arsi arati 32. 

arsl-rai arati-rati 56. 87. 
123. Einfältige Leiden 
haniyodayánvitodvegas 
tat-phalá ratir vishayeshu 
mohaniyà elitibhir ity 
aratiratih. Es ist eine der 
15 Sünden, in WEhag 
3.181 fülschlich für zwei 
gezählt. 


arahanta arhant 1. 30 U. 
38, 56. 99. Хош. araha 
21,22. Nom. arihä 16,56. 
ГРЕТА 

m-rahassa-bhigi “sya-bhagin 
[115]. 

ariha arha 30 I^, vgl. mah 

aruya a-ruja 16, 20. 

alupkiya "krta 39. 48. 

alumbhoga id. 109. 110. 

alin und làu alàbu 79 VII. 

aliya-vayana alika-vacana 
56. Verkürzung wie in 
aniya Hem. I 101. 

aloga und *ya aloka 56. 
169. keval'-Akáca-rüpa- 

Ада Апа 16 (am Kopfe 
anliegend). 11. [105]. 
Ueber ll s unter paril- 
lenta. 

avangu und “guya offen, 
zugänglich (apåvrta) 94. 
124. 


avajjhán-Ayariya apadhyàn- 


hearita das Handeln nach 
falscher Ueberlegung 97. 
apadhyünmm s Art-ádi- 
dhyinam s. $ 30 V". 
avatthiva avasthita 16. be- 
ständig, sich nicht ver- 
ändernd a-vardhishun. 


avaldha 30 Il oder häufiger 


nvatta geschrieben; Фа 
Indess der Comm. überall 





& - manmanáükshara | 


98 


amacca amätya 15. | 

amacehariyavà — amatsari- 
katà 56. Neidlosigkeit. 

mmama nicht egoistiseh 16*. 
97. mameti-cabda-rahito 
nirlobhaträt. 

атаа B= ALIN. 
nicht füsternd 56, In 
Pragn. 3. 395, wo Vor 
schriften über das rich- 
tige Sprechen gegeben 
werden, heisst es akä- 
hala, was vom Comm. 
mit 
wiedergegeben wird. 

amara-val "pati 50, 

amaliya umrdita 48". Comin... 
mit Hem. IV 126: = 
dita. Vgl. Goldschmidt's 
Ableitung von parimala 
8. 20. amaliya findet sich 
noch WHBag. 8. 317 und 
der Hand zerrieben" in 
Niray. &. 7 und Jüät. 
1 67, 135. 

Ambala und Ammada 76. 
838. 87. BOE 

ambara id. [37]. 38. 

ambila ава Hem. II 106 
в. äyambila 

ammaà-piu мпһа-рі == mii- 


ww — 


tapitr 71. 105 ff. *piyaro. | 


71, 103, 107 *pliinum. 

aya ayas 19 VIL 

ayana "na 28. Halbjahr 

ayala ac" 16. 20, 

ayasa a-yacas Schande 117 
"kiraga. 

ayasi-kusuma (Hem. 1 211 
lehrt alasi) Atasi-Blume 
10. 10". 33. a PW unter 
Ehag. VI 7 wird es mit! 
bhangà Hanf erklürt. | 


abbigama id. 38*. 54. 55. | 
abhigamana “na 38. 
abhigaya-jiväjiva “gntn-j° 
94. 124. abhig? bieten 
auch dio MSS von Bhag. 
IX 33 Anfang, während 
unser Comm. mit den 
M88 der Rij. (Calcutta 
Ausg. 5. 324) und Jñà- 
tàdh. V mur ahig" : 
und demgemlss auch mit 
adhigata (== چرس‎ | 
jüáta) erklärt. Der Sinn Î 
ist jedenfalls: dor Leben- 
des und Lebloses zu 
unterscheiden weis, und 
deshalb erwartet man 
eher ahig. ala abhig. | 
abhiggnha abhigraha 30 III, 
II. àsay*, das Elnladen | 
zum Sitzen, wörtlich; das | 
Anhalten zum Sitzen 
yatra yatropaveshpum ic- 
chanti, tatra tatr هو‎ ` 
nayanam. Verstündlicher | 
ist die Erklirung ې‎ 
Bhag. XIV, 3, *: tishthata 
eva gauravyasy' ásan- 
Ànayana-pürvakam upa- 
vicateti bhananam. 
ab abhi-nand 53. 54 
abhithuvw 54. 55*. 
abhirüva abhirüpa 1. 4. 5. 
3. 9. [10]. [11]. 12. 56°. 
165. 
abhilas abhi-lash 18. 
abhilàva "pa 56. 
abhivandaya “ka im Sinne | 
eines part fot 40. 4T. | 
abhiitta abhishikta 11. | 
abhiseya abhisheka.74 jar | 
ia’. 18 tittha*. і 
abhihada *hrta 96 HE. siehe | 
Anmke | 





m 


avvàbàha а-туйһїїһа 
schrankenlos 16. 20. 180. 
186. 188, 189. 

asıımvuda “wrin 64. 

asamkhojjaibhiga asam- 
khyeya-tribhàga 164. ein 
unbestimmbarer 
Bruchtheil 

asamjaya (sehr hüufg ass") 
a-samyata 64. 65. 67, 68. 

asana ngana das Essen 87. 

asana asana 107, “kusuma- 
bandhana, Stil der 
Asana Blume. 

asnnnga asanaka 10, Co 
padr. — bijaka Citronen- 
baum, während dio an- 
dern Wörterbücher unter 
agana [PW sub 2 agana 
und ? asana] und bijaka 
zwel verschiedene Pilan- 
zen verstehen. 

asanta Fem. "i nicht aelend 
183. 

asamdiddha "gdha 54. 

asabbhàv-ubbhávapA asad- 
bhávodbhávanà 117. 122. 
Das Vorbringen, Sich- 
beschäftigen mit unwirk- 
lichen (bösen) Dingen; 
udbhävanı == utprek- 
asammoha id, 30 V*. 

asarana a-quraga 30 V', 
Schutzlosigkeit. 

asahejja — asaháyya nicht 
fremder Hülfe bedürftig 
124. 

asi jd 49 IV", IV", IX. 

asui a-cuci T8. 

asubha agubha 30 V*, 

Asura id. 53. "kumára 33. 

asoga ngoka 5. 6. [10]. [11]. 
[12]. 10, 22". 

aisya په‎ 3B. 


= = 
ñ 





a‏ اس 


des Comm. ist avàcina 

unten beündlich. 
E apåvrtaka offen, 
unbedeekt (da legend) 
30 V. Die Comm. z. B. 
aueh zu WEhag. 8. 286 
umschreiben stets falsch 
mit a-prävriaka. Das 


Halskette unbekleidet | 


und gefesselt her. VEL 


avàya apára die Gefahren | 
80 VI, apäyäh : 


dvesh'-àdi-janyh anar- 
thah. 
avühà a-bádhà 163 [abá- 
dhaya “ntarena). 
aviosaranayà n-vyavasarja- 
natà 54. 55. 
| avitaha avitatha 38*. 54. 56. 





[auch Bhag. VII 1, 7 und 
XVI 3, š4] das Wort mit 
ardha in Zusammenhang 


bringt 3 #0 wird die | 


Sehreibung ddh richtig 
sein, also Hodeutung: 
inah halb" aus einem 
vorauszusetzenden apár- 


dha. Comm.: = Wort scheint mit unge- 
сало Krdham shodaça, dehntem a4 in avagdaga 
evam ca  dvidacánàm vorzuliegen Rij, 8, 254; 
ardha-samipa-vartitvàd | an dieser Stelle ist es 
upürdhàvamodarikà dvà- Attribut eines gefangenen 
üagabhir iti.  Achnlich Diebes: sa-gevejjm a- 
Comm. zu Bhag. VIL 1,7:| — vaudagun bandhana-bad- 
apakrshtam kimeid-ünam | dham coram uúva-nei, er | 
ardham yasyäınsagpär-| führt den Dieb mit der 


аһа, drätrimgat- kava- 
làpekshayá dvàdasšánàm 
apárdha-rüpatvüt. 
avaddhiya avardhita [38]. 
nicecam- avaddhiya nie 


alternd. 
avaniya apanita 30 IL. apa- 


nitum deya-dravya- ma- 


tra sthüpitam ity arthah. 
avanna a-varpa 117. 
avadàle caus. т. a&va-dal 


öffnen 136. ppp. geüffnet | avimana avimanas nicht 


zerstreut 38". 


(von Blüthen) 16. 


avamánaps apamünana Ver- aylyári avicárin 30 V", siche 


viyári. 
aviratin avirakta 12, nicht 
gleichgültig, nicht un- 
avisandhi id. 56, nicht un- 
verbunden, d. h. ohne 
Lücke. aviruddha-pürvà- 
avissima a-vicráma 36, nach 
Pragn. 5. 44. 135. 
avvattiya avyaktika eines 
der ? Behismen 122. 


achtung 32. 116" māna” 
Dual, 

avnayásijj Pass. v. apa-tras? 
[105] "amàna; oder ара 
yisyamara = utkanfhäti- 
rekán nirday -Alinganena 
A-pidyamánah. 

avasina "na 48. 

avasesa avacesha 56. 59. 

avahajim absol v. apa-har 
19. 54. 

aviinn a-vÀtina dem Winde 


nieht ausgesetzt 4. 4*.| avvaha avyatha 30 V", das 


Eine zweite Erklärung | 


oder agára in bildlichem 
Sinne çrngàràágàram iva. 
16. 23*. 

üpgüsa ükáca 10. 10". 16. 
16. 22, Wie ез in 10 
und 10" zu übersetzen 
ist, weiss ich nicht; der 


100 — 
leicht ist, in den MSS 


&igara &dikara 16. 90. 20.38. 
hinna Akirna erfüllt oder 
gupa-vyüpta 1, 1, 11. In 

16 und 49 VIII — játya. 
Alyagm Acitn(ka) gespiesst 


abakkhäya yathükhyüia | 
30 IP. Hem. I 245. 

аһа atha 22. Ist in KB 59 
mit dem folgenden Worte 
pandura verbunden, ohne 
dass ein Grund dafür an- 
gegeben ist 


i als ra zu lesen, 








ahnya ahata 4B. | 370 süla* Comm. fasst es für sich 
ahavvana- veda —atharva-|Ainaga àjinaka (carmamaya- | — als Ürtsbestimmung iki- 
veda 7: vastra) 10. 10*, | ge und der Kàj-Comm 
nhànupuvvie ànnpürwyá mit | &kudhügára Ay" 11. begleitet es mit der He- 
vorgosetzlem yathá 49 If. | Auya àyus(ku) 30 VE. 71. merkung: &kAcam dhüli- 
ahá-padirüva yathàá- prati 119. Adj. mit kamma 141. |  megh-Adi-virahitam. 
rüpa 21. 22. 38. 158. àghsa-phaliya und *pháliya 
ahigarana adhik" 124. Aula ñkuls 48. 54". ñkšçuasphatiku und “spha- 
ahiya adhika [38]. [38]. 42. ! معط‎ "Ayushmas Voc. von| pika, das Adj. und Subst. 
48. s. auch kimci-visesa" àyushmant 57. 57. 124.| in derselben Bedeutung 


140 saman, Krystall 16. [38]. 
sphátika 16. Ueber die 
Länge des à vor maya 


"pghara 11". 


۱ 


38, in der Bhag. auch| s. Anmkg. mi myapåmaya 
Besa = ۲۵ ХТУ 2,11 8 [10]. 


XVII 7, 1. Ша in 
XVIII 7,1 und annälttha 


Akäcatipätin 24,‏ شید 
iu der Luft gehend, &ki-‏ 
çam vyama atipatanty‏ 
atikrimanti Vie get:‏ 
lop -hdi-prabhavid тй.‏ 
werden viele Unterab-‏ 





ioggn yogya d2, yopi == 
áejja Atodya 42*. sAmgrá- 
mik-itodyn == sàmkgrà- 


mika-vädya, theilungen unterschieden 
йёдаї "ti [115]. s. Anmkg. 
Agantàra 38", Herberge, | Agäsiya äkägita Denom. von 
Agantirini yeshv Agan-|  ükàca 16. Deor Comm. 
àgamaga "na 37. [37]. ighavo à-khyàpay 78 "måna. 
àgamesi àgamaishin?  das| Ájiviya "ka 120. 
kommen Wollende für hdnh à -- Praes. dadh v. dhà 


Agamishyat Zukunft 56.| 44. ädadhäti niyunkte. 
Àgamma absol (*àgamya| hdova átopa Ausbreitung 


MAH) بيط‎ ۰ sphàratà [37]. 


Aghra Акага 19. [38], Comm. mes IL addh'* 80 वा, 
an beiden Stellen: äkära| 98 L IL 





Anha ñyudha 38", 43 IX". 


kesana Avesana Werkstatt 


ñogm буора 11. 108. 





nhiyásijj Passiv von ahiyäse 
adhivisay ertragen 116 
“anti. Etymologie nach | 
Oldenberg ZDMG 34, 
8. 156. Die Comm. um- 
fs, was sehon deshalb 
unrichtig ist, weil das 

ahe adhas 160. 161. 162. 

aho - räindiya aho - rätrin- 
diva 24. 

aho-sira adhah-giras (= | 
adhomukha) 31. 

a 

&lkkh à-caksh 38. 56. 56. 
57. 57. 59 °amàna. 59 
"ittaa. 89. 90. 

Alkkhaga "Acakshaka 1. 2. 
Comm, Akhyayaka mit 
der Erklärung: ákhyh- 
yakk yo gubhägubham 
Akhyünti. Das KS hat 
passen, und zudem es sehr 


— 100 — 


pärgvatas trir bhrämys- | Ayamsaya Adarga 10 10" 

tity arthah د‎ Adarisa u. Hem. П 105. 
und Aj Adi, acc. plur.| àyanka Atanks 30 V’, 87 

Adie 38, 54, 55. kihim | iyanta Acánta 19. 38 


hnattiyh Ajiapti(kà) 40— 46. 
Anaya Anata 87. 163. | 
ара àjüà 1) Befehl im der 

Redewendung Anàe vi- 







naenam vayanam padi-| #8 Ayamba Atämra 16 

Mijn adeya ausgezeichnet, Ayambila - vaddhamänaga‏ | ,44 ,42 ,41 ,"21 نمو 
Das Gebot — vorzüglich 16 — upädeya Ayimämla-vardbamänakn‏ )2 ,46 
dEoyir: Die Lehre dor | = PW upádeya 2). 294. vine bestimmte‏ 


Reihenfolge von Fasten- 
übungen s. Anmkg. Ob 
Aydımmla, wie der Comm. 
mag zweifelhaft sein, es 
sahi eine der gleich- 


fallen sein; vgl. übrigens 


das folgende und &yàma. 


äbhisckka Abhishekya 40. | Aylmbiliya Weiterbildung 


des Vorigen 30 IV, der 
na) -kulmäsh'- Adi also 

Reisschleim. 8 
äyambiln nach der Ab- 
auch eina Art gesiuerten 
Breies bedeutet, so ist 
die Identität der beiden 





| abhi in ratt-Abha 37. 
 Ábhiogiya Abhiyogika 121. 


&bhipibohiya-nÀna Abhini- 


bodhika-jüüna 30 П", 
Il‘. Das weltliche Wissen 
s, Anmkg. zu 8 22. °nàni 
*jn&nin, der dasselbe be- 
sitzt 24 


41. 42. 42". 47. 47. 48 
49. 54. 54. der bei der 
Kanigsweihe  gerittene 
Elephant. 


» &mante À-mantray 40.41. 45. 
| Aimaran -anta — 


30 V*, lebenslänglich 


"imela Apida 35. "ya 42. 


Goldschmidt's Präkrti-‏ د 
са 8. 15 und Hem. 1 105‏ 


was wohl als Zwischen- 





Jina 30 V', in 57 mit 
йгаһауа (А}ййуй Jinopa- 
ñnñ-pánuya odor Ani-pini 


wie der Comm. schreibt, | 


Ein- und Aushauch ۰ 
Die Transcription, welehe 
der Comm. des KS gibt 


Ànugàmiyatta Anugämika- 


tva 38. ununterbrochene 


Heihonfolge, Dat: aif stufe zwischen Apida und 
awig. mela gelten mag. 
idara id. [37]. 52. äAmosahi Amargaushadhi 24, 
Adaria Adarça 27. s àyap-| die Vergleichung mit He- 
saya. macandra Yogagüstra Î Ê 
&dühina-pay&hina A-dakshi- macht es wahrscheinlich, 
pa-pradakshiga 55, 38.| dass die Erklärung des 
54. 55. 58. 63. à-dakshi-| Comm.riehtig ist, welcher 





й 


kleine Beichte gegen: 


über dem padikkamana; 

aloyanà bezieht sich 
nämlich auf bhikshäcary - 
mana aber auf mithyà duh 
krtum. Ebenso der Comm 
zu WBhag. 11 1 8 77 
8. 200: Aloiya-padik- 
kante Alocitam gurünim 
jühnmp tat parikräntam 
akarana-vishayikrtam yc 
inb; athavà álocitag c^ 
sàv Alocaná-dànàt, prati 
krintag ca mithyádub- 
krta-dànàd Alocita-prati- 





ávakahiya — yhvat - kathika 


30 I, fortwährend. yäratı 
càsnu kathñ en manushyo 
yam iti vyapadeca-rüpà 
yüratkathä, tasyär bha- 
vam yäratkathikam yü- 
ajjivikam ity arthah. 
&valjikarapa üvadyik" oder 
kpadyik"? 143, Comm. 
udiray'-Avalikäyhm kar- 


Arana Ap 1. 40 

ävatta ävarta Wirbel, Stru- 
del 16. 16. 32. "ga 16 

ävarana id. 42. 49 VIIL 


Avaranijia ` Gen 92, 118 
tad". 


= [37]. 79 X s og" 


und kapag” 
ävaliyü åvalikà 28. Uober 
die Gradation dor Zeit- 
und Raummase s die 
Angaben in WBhag. 
3. 437, welche indess Im 





— TM = 
ijk - viya Atma-vàdà 26 
(sva-siddhänta-praräde) 
йүйүө A-täpay 92 "mina. 
Агапа 14. 37. 163 
Araba Fem. i Araber, s. PW. 
+ in den ersten Nachträgen 
und unter árava $). 
Arambha id. 71, 72, 123* 
арр". 193. 195. 
агатЬћауй tû 56. 
Arimighre id. 38%. 
Aräh i-radh 116, 128 "itd, 
Arihaga ñràdhaka 57, 69, 
74, 88, 119. an? 117, 
12047. 


iråhapà àrñdhnanñ 57. 


Ariya Arya 38. 56. 56. 


irohaga ärchaka Reiter 


49 VII”. 
عرساسملۂ‎ ülambana 30 V*. 
Alaya id. 58 0. 
Alolya - paulikkanta | Arocita- 
pratikränta 88, 100, an” 
75, 117, 119%, 5 


ñloya hloka [97]. 48. 49 II, 


v, v* 

Aloyani ñrocaná 30 D. Ich 
transeribire mit arbcanà 
nach einer Mittheilung 
welcher das Wort un- 


ceti zusammenbringt, das 
auch das blosse Anzeigen 
eines Vergebens und die 
dadurch erledigte Sih- 
nung bedeutet. Die Comm. 
transcribiren immer ülo- 
sich Vorstellungen ma- 


ehen, Insichgehen, die | 


Selbstbeichte bedeuten 
milsste; der Comm. liber- 


unbekannten فا‎ und 
kyäimämln. 

åyaya "ta lang 4". 16" 16.33 

йуага Akara [38] 

فد ما ام 
Leibwache [37].‏ 

Ayariya Acarita 5T. 

áyariya Äcärya 20 25". 
30 IF’, IIT’. 42, 55*. 

Arten Atapa 48°, 69, 

Ayavatin Ainpatra 45°. 
49 Ш. 

йуйпа ййїпа 16 s. pallo- 
chüdha ۰ 

ñyàma id. Lëngo 10. 135. 
163. In 30 IY — ava- 
crüvanam [dns Ganze — 
avasrävana - guta - siktha- 
bhoktá] wie K8 8 192. 
wo Jer Zusammenhang 
lehrt, dass es eine Art 
flüssigen Breles bezeich- 
net und daher wohl ava- 
srávagam zu schreiben ist. 

Byñrn Ac" TR. 

Ayära-itta ükärm-citen 1. | 

йуйга-@һага йсйга-@һага 
26". 31. Einer der das 
Ácürànga inne hat | 

àyàravanta äkäravant — 
sundar-Akira 1*. | 

Aylvana-bhümi ñtàñpana-bh. 
Der erhêhte Pinta, auf 
dem ein Asket sich 
kasteit 92. 

&yüvaph ñtàpanÀ 74. 

iyivaya htàpaka 30 V. der 
sich kasteit, sich harten 
Vebungen unterwirft çit- 
Adibhir deham samtápa- 
yatitl Der Comm. antèr- 
scheidet 


(Jaina ity arthah). 


٢68۷6 = Nabhoya-van- 
ga-jäh). 


Asiya Asikta 40", 40, 45—47, | ingiya "ta Geberde 55. [105] 


icehà id. 57. 71, T app 
53 mah”, 
iddhi rddhi 69 


&hnya Ahata 48°, 53. In |inäm- eva” tti katte inam 


vor eva gedehnt. — krtvà 
186 


Akhyànaka- pratibaddha : itvarika 30 I von 


kann aber diese | dieser Bedeutung nicht 


belegt), temporár 
ittham-thiya ittham -sthita 

56, soviel wie 55 

tthiya, daher dio Varinnte 


| iha-tthiya; vgl sait: 
ähäi-pariggahiya 


ата. 
itthiyh sirilki) 73. 


a 
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statt bijaka, Citronen- 


überall Var, Asitta 


bessern sind nach Bhag: | 


Y 1 und VI 7. 
àvnasaha ‘ths 538". Woh- 


(H 994) und Asketen | Asi sit 170 
überhaupt (Bhag. X1 9,1 | Asivisa &çivisha 1 


53 hat der Comm. noch 
eine andere Erklärung 


(ka), 
Bedeutung von ñkhyñ- 


&harapa Abh’ 35. 38 | 
hhàkammiya ñdhškarmika | 


96 HI, s Anmkg- 


grhita 119 tavokamma. 





távas -Avnsaha) 
ávàya 80 V'", die falsche 


Sehreibart beruht wohl 


auf einer irrigen Ablei- 


tung von &páta Andrang. 


Achen Apûta 83. 7 
ohne Niederlassungen, 
Apita = sArtha- goknl - 
ådi-sampàta. 

àvåha — Abüdha —Rehaden, 
Krankheit 128. 

àviddha id. parihita 38. 48. 
48. Ueber die Bedeutung 


TE ñhàraga-sarira "ka-g® 146. |itthi stri 30 VL‏ وم 
vgl. vy ihäre essen, zu sich nehmen‏ 


[nda Indra 53. 

indakhila indrakila 1. ge 
purávayava - viceshah. 
PW in den beiden Nach 


'  trügen Dis Aspiration 


des k ündot sich auch 


im Päli, & Kuhn Páligr 
S 40. 


lindanila indranila Saphir 


10" 
Indabhái Indrabhüti 62. 
ibbha ibhya reich 23. 38. 48 
iya i 184. 186 
irkyA-samiyn iryh-garmita 27. 
114. 126, Comm. "samita. 
isi rshi 56. s risi 


| Isivädiya rshivádiks 35. 








асса kdhipatya 8 
muss &hevaeca den sel- 
tenen Fällen zugerechnet 
werden, wo sich die 

rädhirung an den bel- 
den ersten Vocalen zeigt, 
wie WHEhag. 8. 167 
bhovagamiyh (nach dem 
Comm. = ibhyupagami- 
ki), anovrähanaga u. 3 W. 


io itas 6B. 07 


8) eine Stelle aus dem 


П 15, 18. 

üvikamma &vibkarma [115]. 
das Offenbare im Gegens. 
zu rahokamma. 

Aen, agva 78 11 “dhara 
oder "vara 51. 

kantin Asakta 2. 

hsama lcrama 3 

ARSAYA üsrura бай 4. Ueber 
24, 94 & khir?. In 56 


vom Hang nach der 


Ikkhàga Ikshváku 38° Der, am Pragnavy. 8. 280 und 

ser Comm. اې‎ Comm leitet ihr бе| 18 

viksbs - vigeshah. Der schlecht ab vom ersten iha-bhava 4. 38. 

RAj.- Comm. biyukibhi- | Arbant der Jain, von|iham vor Vocslon == iha. 
| mshabha Nábheya (Iksh-| 8 








ukkhipp Pasš. v. ut-kship 
48° tamiun, 

ukkhevang utkshepana 150. 

Ugga Ugra 23. 38. gleiche 
und zu Uttarädhy. XV 9: 
Ugrä Ädidevena ye àra- 
kshakatve niyuktäs tad- 
VATA ea; eine Misch" 
lingskaste (Sohn eines 
eine Unterkaste von Po- 
lizeibeamten oder, eher 
„Leibwache* (vgl. (аа 
path. Br. XIV 1, 1, 43. 44.) 
bildete. 

uggaya udgaia 5*. 48*. 

uecatta “tra Höhe 158. 

uccára id. Excremente 21. 

ucckrana id, das Aus 
sprechen 158. 

ucchvaya — ucchvaea 100. 
118. 

ucehanga utsanga 49 VII. 
Comm. prshtha - degah!! 

uechalanta ud-gal 32. аш 


= 


und Kuhn P. 8. 25. 


ucchüdha (Hem. HI 127) 


nibkácita (etymol  ut- 
kshubdha s. nachher) 16". 
62. herausgostrockt aus 
der Thür (eigentl aus 
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due) WBhag. 8. 286: 
sthänam Asanım utkudu- | 
kam (sie) &dháro put'--ála- 
guna-rüpam. , Vgl. auch 
die Bemerkung des Com- 
mentars zu = 
8 31: guddha - prihivy- 


hsann-varjanäd aupagra- 
hika - nishadyaya abhä- 


vic cotkatuk -hsanih san- 
ta upadicyante (M88 san- 
topad") 

scheint nach dem Comm. 
die Bedeutung von ut- 
kocaka zu haben: Einer 
der sich durch Ge- 
schenke bestechen 
lässt oder einer der 
Andere zu bestechen 
versucht  utkofi mt- 
koch lancety arthas tay 
ye vyavaharanti te aut- 
kotikäh, vgl. Päli ukko- 
tanna Bestechung. 


ukkosa utkarsha 172. *enam 
pravrttasya samipa-varti- | 


höchstens 75, 117, 119, 
120 f. 

ükkhaliya  utskhalita 74 
dant", mit ausgebroche- 
nen Zähnen? Comm. pha- 
ls-bhojin. 

ukkhitta ntkshipta 30 III 
"caraya: utkshiptaum sva- 
nÀd udvrttum (statt nd. 
dhrtam), tad-artham a- 
bhigrahntae carati, tad. 
pgaveshanáya — gacchatity 


ukkodiya 





گر 


isatthw ishv-astra = ishv- 


Аза Bogen 107. 

ina lgána 37. 161. 163. 

isinaya Fem. iyÀ 55. ein 
Gentilname. 

isim und isi in Compos. == 
ishat 49 VIL 


Isipabbháàrà pudhavi Ishat- | 


pràgbhürà  prthivi | der 
Wohnort der - Seligen 
162 

ihà ikshà 92. 118. 

ihàmiya ihàmrga Wolf 10. 

u 

ukkaneapayA — utkaneanatá 
das Anflauern? 56. die 
V kanc ist bloss in der 
Bedeutung binden und 
glänzen (die letztere Bo- 
deutung wohl nur aus 
küncana nbstrahirt) aus 


dem Dhátupüda bekannt. 


Erklärung des Comm. 
ist: mugdha- vanenna- 


vidagdha - citta - rakshár- 
tham kshanam avyápára- 
tay $vasthànam siehe 
Anmerkung. 

ukkaliyä utkalikä Welle 58 


e ال‎ 


mahän mrnmayo bhäja- | uttar'- Asanga وچ .ها‎ 
na-vigeshah, tatra pra- wand, Ueberwurf 19. 
vishtà ye cràmyanti te| 38°, 54. 
ushtrikä-sramanäh ۱ x uttàna 1, "ya 166. 
utthä ut-sthà 58, 60. 61. |uttim'-anga uttamánga Kopf 


utthá subst das Aufstehen| 16, 


Udahi Udadhi 34.‏ |,58 وہ 
udina wlieina nördlich A",‏ 


utthàna, instr 
60, 61. 


uda in panjali^ 33. 54. 55*. | udirapa id. 30 VI, der Cau- 


63. ist wohl puía s. puda | satirbegriff zu udaya. 

& [38] und PW unter | uddandaga "Ка 74, ürdh- 
anjali. Weniger wahr-| vam krta-dando yah sam- 
scheinlich ist die Ablei-| carati. ` 

tung von kris, welche | uddavana uddavanua 30 11 
der Comm. der Sürya-| von dem nicht belegten 


worauf auch 


ud V du das Ausbrennen 
= zu Tode Botrüben. 


Diese Form | udditthn nddrshta Neumond 


(amhvisya Comm.) 124. 
s PW uddrahta 2. 


prajñapti gibt в. WBhag. 
8. 319. =. panjall-kada 


weist in sehr überzeugen- 
der Weiss auf eins rich- 


tige Etymologie won skr. uddeslya auddecika 96 LII. 


s Anmkg. 

uddhamm Pass. v. ud y han 
32. aufgewühlt (utpàdya- 
måna). 

uddhày ud j/dháv [so der 
Comm. mit Hem. IV 228] 
oder 1. bih 32, uddhi 


व.‏ یس 
uddbiya uddhrta verbannt‏ 
десіп nirväsita.‏ .11 


udha ürdhva 54°. °ghana- | uddhuvv Pass v. ud. dhü 


ga". 50, 

unnaljj Pass т. ud- 
vom ppp. unnaya ausge- 
bildet 54*, s. pakaddhijj 


ea &. 169 Notes 1) 
uppay ut-pat 163 "itti, 
uppalaventiya utpalavrnti- 


udupa und udupati. Es. 


sind dies präkrtische 
Formen entstanden 
rtupa und rtupati, die 
ganz wie bhüpa und bhá- 
pati gebildet sind. 


uduval udupati Mond 16. 


&, udu. 
ta 5*. 


bhavana; "tara 
163. 


uddham-jàmu hrdhrarm-jä- 


nu 21. 


udu rtu 48*. 


paliochüdha als die eines 


Empfängers und andrer- 


die eines Gebers aufge- 


findet sich gewöhnlich 


bloss so als ppp, indes- 


sen ist im S einmal vic- | 


ehuhai belegt und bei 
Hom. III 142 vicchuhire. 
secundär entstandene 
Donblet. 

vecholana das jgeräusch- 
volle Schlagen mit der 
Hand, das  Patschen, 
Klatschen, beim Wasser: 


Die Grundbedeutung des 
gerüusehvwollen Schlagens 
ergibt sich aus Bhag. 


DI 7, wo nicht von | 


ujiama udyama 32. 
ujjaliya ujjralita ۰ 


uju dn 16. 33. 155. Hem. | uddi ud-di uddinta udden- | 


П 98. 

uju-mai rju-mati 24 der 
einen  schlichten —Ver- 
stand hat, im Gegensatz 
zu viula-mai. 

۰ تیاهن وره له 

ujjey Cans. von ud-dyut 
p. praes. Aet. [37]. Med. 
benem v (s. Anmkg. zu 
& 4) 33, 56" "emiga. 

uja ushjra 79 ILI 

upfiyá-samana ushtrikà-cra- 
mapa 120, ein Asket, der 
sich in einem grossen 
Gefüss kasieit, ushirikA 


— 1۳ ..ت 


ka, der einenLotusstengel | -Adibhih sammrahtikara- سس دا‎ upa-ni-mantray 
mit sich berumträgti20.| пат. Ebenso KS, wo 110 "hinti. 
uppädanayä utpátamatà das | — kuti statt. kudya jeden- | uvaniya upanita 30 IIL upa- 
Aufwühlen, Ausreissen | ~ falls weniger richtig ist nitam kenacit kasya cid 
79 ४. auch zu Bhag XII 8 +| upadhankitam prahenak' 
uppidiyaga utpátita(ka) 70 | heisst die Erklärung: ku-) Adi prahenaka Ist ein 
hiya*, nayng ^ u. s. w. dyünàm segik-àdinà dha- Backwerk, 





uppim upari 180, . valanam uvane upa-ni 106 "hintl 
uppiliya utpidita 42 == uvaiya 16, & uvaclya. 107 "hiti. 
gádhikrta vom Gürtel uvyautta upayukta 387.178. uradittha upadpshta 32 
49 IX* ,gespannt* oder | 179. uvadesa upadeca 30 V". 42. 
nach der zweiten Erkli- uvaoga upay? 32. sávadhá-| uvadesaga upadecaka 20. 
rung „aufgeheftet* bühan | nati Achtsamkeit. uvabhoga пр? 57. 
baddha. uvakarana upak* 30 IL vovit upacára 2. 12. [38] 
uppüra "utpüra == pravá- uvaga s. kappovagn.  uvarim upari [10]. [11]. [13]. 
ha 48* vagaya upagata 31. ps; | 8. ۰ - 
wpphesa mukuta 197, 34. | وړ‎ 56 G 186 Uvarima Govejja Up? ©: 


î. Dindem, eines der veya 122 
105 
5 königlichen ای‎ | hk Ke si adj- v. opari 163 
ubbhàva0k a маһЬЫ+"”. | E Le E gen! mp, 167 
ubhao ubhayatah (eigent), | geichrt wird (giyamına uvalaHjj Pass. ۰ upa- tal 


ubhatah vom kürzern oA | [105] der gehätschelt 
Stamm ubha) 48", 51 EE et 


wird. 
upa-guh [10 
"pàssm anf beiden Seiten. TA b: = d хайна upalipta 40* 








ur T an beiden (Müngyamána). — н чне 
hiiya upaghhtika 30 1L. | e (mit om 
ummajjga unmajjaka ( مج‎ d š Prüsonscharnkter) 56. 67. 
سوت‎ i | ° Fre 10". 16: | وو‎ ий. 
ti) 74 , Mom. plur. ?ttáro. 
ummi ürmi 58. — sambá- vaya upadhyaya 20° uvavüya upapáda das Hin- 
dha Gedränge 30 IP, HE. | gelangen bel der Wieder- 
ummiliya unmilita 22 uvalhav Cans v. npasthi| hart 68, [115]. 
uyara udara 16 | 40. 43. ррр. 47. 47. | uvaveya upota 1. 18. opt 
ura urms 56 uvaMhàoa-sàlÀ upasthàna- — standen aus "uveyn durch 
uri-tiya urmsi-trikam = tri. | Silk 15. 17. 40. 43. 47 Erneuerung dor Praepos 
sarakam [38]. uvatfhävaniyn mpasthäpa- | Etwas Asholiches in vi- 
ullangh ud-langh 150 *ejjà.| nika 50 Ir. wochen Bhag V 2 und 
ullangbana ullanghana — | wrafthbiya upasthita 57. 57. Räj. 8.267 == vyatyisa 
atikramana 30 Il". | "vanazara upa-nagarum in| und 8 anupijjaumAna — 
ullüva *pa 38". das laute | der Nähe einer Stadt|  anviyamána. Vgl auch 
Haufen, 5 | 16. 18 abbhahiyn. 
ullitta ullipta 38. wvanacc upa-nart [105] *ij- | uvasama upacama 9 
ullihiya ullikhita 12. | jamàya der hüpfen oder uvasampajjitànam absol. v- 
ulloiya 2. 40. alloiyam ku- tanzen gelehrt wird. üpa-sam-pad 30 VI 


dya-málànàin (so auch uvanayana apan? [105] uvasobhiya  upacobhita 
Ji.) نزمه‎ - (MBS sejik') | uvaniggaya upanirgata 4. | 49 IL 


— 107 — 


o ‘als Vorsetzsilbe „so" in | оциза avatirpa 37. 


e-suhuma so kloin 140. |ogih ava-gàh 19 ۲ 47 
egaiya mus ekatika, Einige 86 rh "enti. 

123". 128. ogùhaņà avaghhaná 1711. 
In 175 m. c. ug" zu lesen. 
129. Einzelue. Der Comm. | ogiuh. ava-grah. 21. 22. 38. 
leitet das Wort von eka oggaha avagraha 21, ^23. 


knieen, 





hatta In 54 so viel wie | 


ekägratä | avagrhitum pariveshanär- 
egntta-blàva. ckatva-bháva tham utpütitam bhakta- 
54, 55* m ekügrati. pánag, und entsprechend 
egattibhäva 38" und ver: für paggahiya: pragrhi 
kürzt ogattibhäya 55 =| tam, bhojankrtham utpä- 
ekägratä, von ekatvibhü | titam, tad eva]. 


2 avachla 42, "pa "ka 


odamda, "bála, "sutta. | 49 УІ, herabhängender 


leg-Avali ekàvali 24. eline | Blischel йы سن‎ ke 
bestimmte  Reihenfolgo ) tagaka-(?)-nyasti nd 
yon Uebungen im Fasten. mukha-kürcakäh. 


s Anmkg. In [38], 79 X | oechniya aracchanna (eigtl. 
nänä-manimayi mild. *avacchadita) 48*. oder 
hinlegen, bringen 56 mit Hem. П 17 == ava 
ра geg: зарна? VEL dagegen 
Goldschmidt Z.Lvgl.öpr. 
Andern „Sehne“ snkyu | XXVI 8. 108 Note. 
s. unter сайа. oechanna avacchanna 4. 4. 
etto itas 59. 60. 61. 30 H ottha oshtha Lippe 10 *ehin- 
(ito = dvütringat-kava- | тайа. : 
la-münAt) 184. s. io. onaya avanata 4^. 85. — 
ia) | otthays (MSS gewitnlich 
ooch”) avastrta 45. 0 
s Goldschmidt Z. £ vel. 
| Spr. XXVI &. 108. 


egacen nus ekatya 56. 123. 





üsiya wuechrita 32 aufge- | id. Gazella 16. nach 


vor den | eya eta eingetreten (A -]- ita) 





uvahäns-palimä upadhäna- 
pratimh 24°. s. tavovn= 
bina und Anmkg. 

uvahi upadhi 80 VI” s. joga”. 

uviya up” 153. 

uve upa-i 56 G nti 89 ff. 9, 

uvvaluna udvalana 48. 

uvvigga udvigna 32. 


uvviddha 1. 5". 54*. siehe. 


Anmkg. zu 6 1. 
usabha rshabha 37. [37]. 
Abzeichen des V emAaniya 
Gottes Acyuta. 
usabha-vakkaya  rshabha- 


vakraka cin Schmuck s= 


[88]. 
ussaunna utsanma 30 ४४. 67. 
ussuya utsuka 25. 37. 
usseha utsedha Hohe 10. 
16. 63. 


ü 


ümaya üna(ka) 30 IL fem. З ekànta durchaus 64 


iyh 173. 
üru id. 16. 16. 
ürm-jäla id. [38] rayaporu- 


Jàla = ratuamayam jan- | 
ghayoh pralambarmánam | 


samkalakam. | 
üsaviya *ucchrapita uech 
rita 19. 52. 


hisst. [37]. 40. 49 IL 
94, 124 *phaliha, dessen 
Thüriegel in die Hohe 
gehoben nicht mehr quer 
legend fat, d h der 


liha als sphatika und | esani | oppálya autpátika 42 "pav- 
Geist genommen und|esagiya in fin comp. ad} E ilis یب‎ 
„gehobenen Sinnes” von dem vorhergehenden 2 | erscheinenden up E 

übersetzt haben. зо Ш. | ya-pavvaga scheint 


= SR 


Wort nichts gemein zu oroha avarodha 1, pratoli- 


haben, indem von den drärehr ME k 

uppäya-p® in der Bhag.|  kürab sambhivyate. In | kanha und kakuha kakud 
nicehtsWunderbares(n&m-| —52* — antahpura. Pali: kakudha Insigne 
lich die Ortsbewegung) | olamba avalàmba 4*. des Königs 19. Hem. 


ausgosagt wird; sondern 
dieselben sind | 
ап übersetzen als Ab- | 
stelgequartiere, Ab- 
steigeborge für die Götter, 
wenn sie in den Tiryag- 
loka d.h. nach dem Jam. 
büdvipa (WHhag. 8. 170 
Anmerkung 4) kommen. 
Beim Süryübha in der 
Rijapragni, der auch eins 
Fahrt in den Jambü- 


olambiyaga avalambita(ka)| 1 225 lehrt den Ueber. 
70, in eine Grube hin-| چمچ‎ von da in ha 
untergelassen, rajjvà bad- | kamsa - pài kimsya - pitri 
dho gart'-Adàv avatà-|  Messinggefüss 2T. 
ritah. kakkasa karkaga ntr. Rauh- 
ovalya avapatita [38] = | heit 30 IT. fest [38] a 
avatirpa. 48°. s. 88. 169 |  slathángatayá, 
ovanihiya 80 III, anpani- | Art Edelstein 10° 
dhika (upanidhinf enra- | kakkha kaksha Achselgru- 
HH) oder supanihitika | be 72 
(upanihitam yathh kg. | kanks id. Reiher 16 
dvipa macht, hat derBerg kankada kankata 49 ҮШ. 
اھ ماق‎ tharpelt pratyüsannibhü- 
Makers dieselbe Fune-| tam tena caratiti) kankh kimksh 18 anti. 
göttlichen vam 184. 
seinen göttlichen Pomp | VAs d „| kürzt) kaksbh Gürtel 42. 
ab, um vor Mahhvirn zu | سس تنب‎ F0 nach dem Comm. Brust- 
erscheinen. Der Com | — 
zu WBhag.8.203 erklärt; | YAYA : TER er vaccha vakshas dar 
умт” | ehrende Kiederfallen ? + 
Ágatyotpatati, utpäta- Comm. की. | 








oviya s. niun-oviya. 






parvatab. | könnte. 

obhäsa avabhäsa Glanz Aus- | satin avasakta 3. kajj Pass v. kar 123, 135 
schen 3. osannaga avasanna(ka) 7Û) 09 

omoyariyà und omod aen, bank? in Schlamm ver- kajja kärya 30 IE. kajja 
modarikà 30 I, das sunken. heum, wegen einas beson 
Wenigessen; eigtl. rg er يو‎ n dern Umstandes. Comm 
Nahrungswelse, bei wel- oshadhi 24. 24. 1 = kàrya-hetob == jñàn"-àdi- 
cher der Bauch klein, Osahi-patta der den Spei-| pimitiam bhakt'-Adi-dä- 
gering wird, vgl PW;| chelalsHeilmittelerlangt| zum iti gamyam. 


hat, gebrauchen kann. 


anasana — davv - omoya- russ hereitetes Collyrium 

riya list sich mit Mg4-|  Zuüsammensetzungen mit| 10. 10°, 16 (= mashi). 

sigkelt, bhàv'-omoy* jalla u. s. w. s. Anmkg Comm. kajjalingi = kaj- 

mi Müssignng wie-|Osáriya avasirita (avalam jala-grham (statt "grhah . 

dergeben. bita) 42 dessen anga (Theile) so 
oyamsi ojasvin 25. osuya autsuka 25. schwarz wie  Collyria 
کک‎ RO (аһеп- | ohn-bala ogha-bala 56. H. & e sind. 

so KB) 16. 33. dhaya avahata 11. kaneana  küncana golden 
oraliya audärika 146 Esca ا‎ : 43 VIL | 


und misk-sarira 153. 80 II* لو‎ 
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— اسا س 


Gegner s. PW С) Comm. | kandappiya kündarpika 49 


V, V*. 75. kima-pra- 
dhána-keli-kárin. & kok- 
kulya. 


kandamanta kandamant 4. 


kandara id. 54* 

Kandiya Krandita 32. elne 
Gruppe von WVyantara 
Göttern. 

kandi id. Pfanne 74. 

kapp kalp 71, 72, 123 
"omána. 73 "anti. 79 (f “ai. 

kappa kalpa [37] 50. 


| kapparukkhaya  kalpa- 


vrksha(ka) 48 


= kalpanà Verferti- ۱ 


gung 42 
kappA statt kappi? = kal- 
pin? 55%. Comm. çirojs- 


der sich | 


pratispardhi-gotra-ja. 


kanfha id. 56. 79 X° 


rudräkshamaya 1 - mälikä Eu. 
Comm. zu WBhag. 3.254: 


rudräksha-krtä 
kanci (in Compos. verkürzt) | kapțha -sutta kanthasütrn 


[38]. vgl. muravi 


känei [38] 


kaneuiija kaneukiya (—|kanduyaga kandüyaka sich 


kratzond 74" uddham 
aho?, das erste soll den 
bezeichnen , 
über dem Nabel und 
das zweite den, der sich 
unter dom Nabel kratzt, 
sa wenigstens die Glosse 
in der Bhag.-Stelle. 


Kanna Kanva 76. 
kappa- pilha — karpapitha 


(nicht im. PW) 33. 56° 
rin Ohrsehmuck. 


kaneukin) 55. [105]. kan- 
eukiya ist in den ersten 
Nachirigen des FW, al- 
lerdings dort in einer 
differenzirten Bedeutung 
cuya {== *kancukika) 


ist aus Hem. IV 263 be- 


zou. 

kattha kashfha 74. 116. 

kada krta 38, 55 (panjali?) 
56 G. 


kalaga und ?ya kataka | kanna-püra karpapüra 48. 


19 XL PW ein um die Oh- 


ren getragener Schmuck | — bandhana kalpa-jün. 
von Blumen, so auch der|kappovaga kalpopaga 56 


kabbada karbaja 53. 69 
ku-nagara ebenso KB 83. 


| HL *"emàga 38. 


Kampillapuara Kàámpilyap" 
82. 89. 90. 93. 

kambala id. 124. 

kambu id. 16, kambu- gri 
và ein muschelfünniger 
Nackan angeblich 
drel Falten, s FW untar 
kambu; cbenso der Comm. 
kambu-vara-sadrei 
tatayà — vali - traya - تج‎ 
Бас са. 

kamma karman 30 ۰ 
Unter karman sind die 
WBhag. I 4 5. 166 auf 
gezählten Grundformen 
des Wirkens kamma-pa- 
gadio zu verstehen. 141, 
153 "amsa (ас̧а). 0 
"pagadi (prakrt). 146 
Usarira 129 avasesa (ava- 


qesha). 





Comm. zu 79 XL 


19, 38. [38]. 48. 56°. 


*cheija 107 "ehedya vgl 


pattrachedya. 
kadi kari 3. 16. 49 VL 


kadi -sutta kațisůtra 38. | kanna-väliyi karna-valikä 


[38]karnoparitana-bhága- 
bhüshapa-vigeshab. 


48. 19 X "ga. Die in 


H 664 gegebene Beden- 


tung, weiblicher Gürtel“ | kanna-vehanaga karqa-ve- 


dhana(ka) das Durch 
bohren des Ohrläppehens 
[105]. 8. PW karyavodha. 


scheint anf einem Irrthum 
kadiya 3. nach dem КЁ == 


katita von Zweigen (an-| kanniyà  karniká Samen 


kapsel 135 


Kanha Krshua 76 "pariv-| 


väya. 


yonya - càükhánnpravecát) 


wie von Hängematte 
beschattet, 


kadoen kafuka Е kati-samaya und Siya "yika 


dauernd 143. 144. 

katthai kutracit 28. Hem. 
II 174 nimmt es für 
kvacit! 


20 ۲۳ vgl. sa-katukam| ۵ 
vacalı MahäBhär. 2,1551. 


капа kathina 32. 14. 
Kanaga- giri Kanaka-giri 
48*, = Merur anyo va. 


kagaga-la kanakajála [58]. | kaddama *rd" 80. 
kanag'-ävali kanak’-ävali | kanda id Wurzelknolle 4 


5*. 14. 


übungen s. 


= क 


kanth'- àbharanam за) van andern Vögeln siehe 
erklären, begreife ich! Milindapaühn 8. 6j. 
nieht; indessen fügt er| kavola "p* 16. 

bei mokhali- kalipa iti| kasiya — kashàya 30 ҮІ, 


kammakara rm’ Diener 
43 1 

kamhà kasmát 141. 

kaya kris 2. 18. 17. 17. 


NI 32. 


kasipa krshna 16. 16*. 33. 


Iu 115. 128 und im KS 
ist kasina == krtsna; nach 
Pischel zu Hem. I 110 
ist kasiya für krshna 
sonst nieht belegt. Vgl. 
auch Hem. Ш 57. 


vå drashiavyaın, 


kali id. [38]. 
kalitta kaditra 10. Comm. 


krtti-vigeshah. PW ein 
um die Hüften geschla- 


30 II*. T2. 


kayara kat" 156—159. 
Karakanta 76. 


karana id. == indriya 10. 
38". In 48 cine Speci- 


fication beim Ringkampí: genes Gewand. 
karanàni anga-bhanga-| kaluna karuna klaglich 32. 


Hem. I 254. 


viceshá malla-cástra-pra- 


siddhàh. 107 *o karap-| kalusa kalusha 32. [38] — | kahaga kathaka 1. ۰ 
tah. 141 "yà "tà kallam kalyam 23. kahä kathä 31. 39. siehe 
karayala karatala 12. kallina Кайуйпа 2, 38, 58% dhammakahi. 
karayala-parigg. u. & w. 17.| 56. °ga 33, 48. kiiys kiyikn 38°. 54. 
41. 47. 86. kallola id. 32. käum kartum im Sinne v. 


krtvà 98 L purao" 25, 
55. 126. 


Кйшй Кака (kàkini) TO 


stücke von der Grosse 
einer khkini-Münze aus 
geschnitten sind; oder ist 
an das kaum ordentlich 


107 "Iakkhana eine kali 


kánana kàánana AAT 
käma-gama id. 35 (icchà- 


gümin) In 37 [37], einer 
der 10 Wagen der Vai- 


khya-kilesa kàyn-kleca 30 V. 


Dio Abhärtung seines 


Es, 
kavoya kapata 16. Taube, | káranda Ente 4. Die Form 
ihr Magen soll sehr gut | 


liegt zwischen der gë 
wöhnlichen Sanskritiorm 
kürandava und der bei 


karerählya ob dies die rieh- | kavaiya kavacita bepanzert 


42, Der Comm. erklärt 


kavacikn, weil | 


Schlusswort eines Com- 
positums behandalt, siehe 


badhita? 58°. Der Comm. 
arklärt wenigstens karn- 
pidita oder urpäbhavya- 


kavaya kavaca 48°. 49 ІХ". 


1. 16". In 144 ñgürlich: | 


päshäga-larän api Jáfha- x 


vàhin. 8 42 Note 4). 


d Thongefüss &ü. 
kalakala id. 38. 38. 54*. 


kalakalenta kalakaläyami-| 187, 


Anınkg. zu 56 G. 


na lärmend 3%. kavala id. 30 II Bissen. 
kalanka id. 16. kavida kaph(a Thürflbgel 


kalankali- bhäva id. 167 


tam eva dandam pürvü- 

para - dvaya- prasiranát 
jasatva. phrevato lokänia - gämi- 

kaladoya kaladhauta Gold kapátam iva kapátam ka- 
und Silber 4B*. roti. 


kalumba kadamba 6. Hem. kavila kapila Bezeichnung 


I 223 eines Vogels (unbelegt) 
kalusa kalaca [10]. 34. 49 | 4. röthlich 54”, 

LIL |kavisisaga kapiçirshaka 1. 
kalaha id. 35. 56. 87. 123. MauersiIms. 


kali id. 107. 109, 110 

kal-äyariya kalächrya 106 
— 108 

kaläva *pa Gürtel [38] H | 
664. Wie der Comm 


verdauen kapotasya 


rägmir Jarayatiti kila GAR 


dazu kommt, kalápah — | НЬ. Dasselbe gilt aweh 


dino [avarpa Tadol H 271] 

yathoktam : 

nápassa — kevalipam 
dhumm -Ayariyassa 
savva-sáhünam 

mhi avappa- vii kiv- 
visiyam bhivanam 
kumal. 

kibbisiyatta kilbisbikatva 
Dat "ie Ili 


kim- anga pupa kim anga 


punar 38. 38. 59. 60. 61 
kimpága kimpáka 23 eine 
Gurkenart mit sehr übel- 
schmeckender Frucht, 
vgl die in den ersten 
Nachtrügen dos PW an- 
geführten Stellen. Comm. 
visha-vrksha, eino Er- 
klärung, die or bloss aus 
dum Gedankenzusammen- 
hang errathen hat. 
kimpurisa kimpurusha 35 
kiriyà kriyà 30 II' sa-ki- 
riya oder sakkiriya (kk 
wie ss in sassiriyn) == 
kayiky-idi-kriyopeta ka: 
yiky-ädi sind dies kriyas, 
welche WBhag. 8. 179 
aufgezählt werden. — 
SOV’ ist die Erklärung: 
subuma-kiriya sū- 
Каша kriyà yatra nirud- 
dha- vàg - mano - yogatve 
saty ardha-niruddbaküyn- 
yogatvàt tat  sükshma- 
kriyam; apratipäti 
apratipalana- gilap pra- 


der Vollkommenheit] nir- 
lina eva syhd iti. — In 
3011’ erklärt der Comm. 


— 434 - 


kira-vàhiya khrà-bádhita? | kigeüna aus kimei | 
55. À wäre wie auch sonst | kimeid üna 30 
in Compos. verkürzt; |kidda-kara (à in Compos 








gekürzt) kridá-kara 49 V 
v". Hom I 98 kennt 
die Vordoppelung “des 
Linguals bloss bei vridà 
und nida II 99. kiddà 
Bhag. XII 6,3 und 
XIV 2,2 und vidda als 
Adj in der Bedeutung 
beschämt in Bhag. XV 1 
vgl auch kheddá. , 


siehe kareyáhiya. 


kärävana Caus. zu karana | 


123. 125 


kirodiya kàárotika 53. Eine 
Ableitung von dem in 
& 86 und WEhag. S. 254 
sich fndenden karogikh 


zeichnen, der mit einem 


solchen Gef&ss herum- | kinikininta kipikipàyamána 


klingelnd 48° 


läuft. Unser Comm. er- 


klärt es mit käpälikas | kipha krshnus 3. 3. 


kiti -kamma krti- karman 
so الا‎ 
Comm. zu Bhag. € 


vandanam , kárya- kara- 


kitti kirti 50. a” 117 
kittiya kirtita 2". In 2 = 


tàmbüla-sthagiko và (Ei- 
ner mit einer Bettel- 


kásái (in Composition ver- | kibbisiya und kivv” kilbi- 


shika 53. kilbishikäh pa- 


undisciplinirten, 


abtrünnigen 
bensgenossen be 


WHhag. S. 163: kilbi- 


sharp papa asti yoshåmp | 


te kilbishikäl; te ca vya- 
vahárata; — Caranavante 
£pl jn -Ady-avarna-và 








gen rothen Blüthen. 
kimkara id 49 III, VI. 
kiccà krtvà in dem Anus 
druck Каш klech ong. 
ein wenig 184. "ahiya ein 
wenig darüber 135, 163. 


| keu "t? Banner 4. 4. 11 
Коши 36, ketavo jala 
ketv-ädayah. 

keüra у? 19. [38]. 79 X. 
ein anf dem Oberarm ge- 
tragener Koißschmuck. 

keli und keli id. 35. 35". 

kevalya wie gross 69. 

kevala id. einzig, absolut 
56. "kappa 131, 132, 
156, 137, bloss gedacht, 
ideell? nach dem Sprach- 
gebrauch im Patt freilich 
(== samplrna) heisst ke- 
valakappa einfach ganz. 

x *in [115]. 116. 127 

| "pariyüga. 131, 144 *sa- 

/—— muggháya. 

kes'-anta kecánta 16, herab- 

kesa -bhümi  kega- bhümi 


konya kautuka i7. 38. 48. 
121 ‘kiraga 


| koühalla kautühalya 38. 63. 


Неш. П 99. 

kokkuiya kautkucika 49 V. 
Spas inacher, der Gasich- 
ter schneidet u. a. e. kat: 
kucena kutsitkvasyande- 
na carantiti kautkucikàh ; 
ye hi bhrü-nayuria-vada- 
па - Кага - caran - àdibhir 
bhapdá iva tathá cesh- 
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kunda-layA kunda-latá 8. 

kundurukka 2. 48*. 54 
PW kundu, kunduru, 
kunduruka Harz der Hos- 


wellia thurifera. [Comm. | 


== сїйї ein bestimmter 
Parfüm, aus einem Lexi- 


eon belegi] In KS 100 


ist durukka wohl falsche 
Wiederholung, da sich 
nieht im. Glossar und 
nicht in KS 32 und 44 
"findet. 
kumma kürma 16.27.30 VL 
kuruvinda id. eine Grasart 
16, nach Andern eins 
&. unter catta. 
kuli-vvaya kufi -vrata 76, 
= kuticara & Anmkg 
kusa kuça 5. 23 
kusumiya ?ta 4. 9 


Kuhanda kushmünda 85 
PW 1. d) 


küda küfa Gipíel 48. Tün- 


schung, Trog in den An- 


merkungen zu 56 0 
Küpiya und Kopiya König 


Künika 11-18. 18, 7 
19. 40.41.47. 18-56 0. 
2 u. küya kutupa 49 IV 
ein kleiner Oelschlauch | 


pakva-tail Adi-bhàájana. 
küva küpa. 


| khvaga küpaka 32, PW 1 e). 


bedeutet, da nachher von 
die Redes ist Comm 
stambha-r 


kei kaccid 59. kecid 56 G 


mit Dehnung des i metri 
Causa In 185 kal 





kiriyipam wohl richtig 
mit kriyá-vàdinim. 

kilesa klesa 30 V. 32. 

kiyn-zuda krita-krta 96 III 
a Anmkg, 

kir Pass. von kar "al 116. 
127. 128 s. kajj. 

kilana kridana 35. 

kilivana Cans. zu kilana 
[105] *dhài. 

kukkuiya kautkueika 49 Y*. 
75. s. kokkulya. 

kukkuda kukkuta Hahn 
107. "apdaga kukkután- 
alka} Hühnerei 30 IL 

kunkuma id. 79 ХП. 

kunca krunea gewöhnlich | 
kraunca Brachvogel 56. 

kunciya "ta 2 kundalibhü- 
tn gelockt 18. 

kuttima id. 48 

kudaya kutaja ¿= giri-mal 


kudumbiya kautumbika 1. 
kupima kunapa Aas [worauf 


ma: kunapa — vilima 
vitapa. kunima begegnet. 
auch in Bhag. VIII 9 und 
IX 33, 1 
kundliyà *kà Wasserkrug 86. 
kuttiy-àvana kutrik'-hpana 
26. Allerweltsmarkt. svar- 
martya-pátála-laksha- 
nam bhümi-trayam, tat- 
sambhavam vastv api ku- 
trika, tat- sampàdaka | 
"hpano hattah kutrik'-&pa- 
mah. kutrika ist ohne 
von kuta „wo immer 
маје“, 
kunta id. 49 IV, IV*, IX 


— 13 — 


PW sub 2 ۰( Piu be | Кый» Жаука ناه‎ Kalan 
pita? [115]. 
‘khaiya khacita angefüllt 
| mit 10*. [३8]. 
khaovasama kshavopacama 
92. 118 
khagga khalga Rhinccaros 
Bedeutung Mondschein 
27. 31. [M] Schwert 


titi. Vgl. die vom Comm. | kondalaga kaundalaka 4. es 





| 19°, 54. 
khaciya s. khaiya. 
di mit dem Comm. der | khanjana khanjana — 10. 


Bachstelze ? 


| khandarakkha “ksha 1. dan- 


da-påçika oder çulka- 
påla Zollwächter; nach 
dieser Stelle scheint des- 
sen Ruf d des bib- 
lischen Zöllnors zu ent- 
sprechen. 


khandiya khandika Brah- 


manen-Schlüler 53. khan- 
diyn- gana = chhtra-sa- 
ХҮШ 10,3. Es ist dem. ` 
nach die im PW zu- 
hingestellte Bedeutung 
„Zuckerbäcker, Zucker- 
sieder" zu  earrigiren 
denn khandlika ist von 
khardla 20) benannt, als 
einen Abschnitt zu ler- 
nen hat. 


die Zähne des Elephan- khattiya kshatriya 76. 
ten) 49 VIL Comen. kholä | khanti kshanti 80 ۰ 





zu WEhag. 8.168 eitirten| wird wohl wie kundalin 

Verse: 

kahakahskahassa — hasa-| — deuten. 
nam kandappoanihuyà  kottiya? bhümi-cAyin 74. 
و‎ kobhagaka ein Vogel 4. 

kandappa-kabh kabanam |. mui (in Compos ver- | 
kandapp-uvassa-sam-  Kürst) kaumudi 12. Die 
sà ya, 

bhuma - yayapa -vayaun-|  nasst wegen der Stellung | 

a-cchadehi kar&-| — «or rayanivara nicht; es 


phya-kanna-m-hihim 
pam taba karei jaha ja- 
ahasarn [== a- hasan]; | 


wird daher wohl kaumu- 


ЕЗ]. == kàrttiki panrpa 
mäsi [PW sub 2h] 





vay kukkuio puna tami Yarttika-Vollmondstag ха | 
nànhvihn-jiyn-ruve kur koyisiya vikasita 16. 
vai mubharattae сота, | EIL Kauravya 23. 38*. | 
нн SA gibhidhAna-kusnma) 48 
me јаран Ж kolàhala id. 35 | 
kosa koça 11. 28". Der 
гате ace. plar ns | esa esis 
von ruta Laut, Stimme, | ро و‎ emm 
muharattae instrum. von ` bhändäghre, Geach 
] E na 
i i 


zur Aufbewahrung d 
Hausgeräthe. Die andern 
Wörterbücher erklären 
anders s. PW. 


ten 123, 125. 

koftha koshtha 94. jhàna 
31, 62. überall in bild- 
liehem Sinne. Zu 24: 
koshthnvat kuchla iva 
thà- práptasya — ajanma- 


kosi koçî ein Gehäuse (Mr 


(Fem. nicht belegt), | khandha skandlıa Stamm A. 


yeshäm te koshtha-bud- 


kotfhágára koshth* 11. 23*. | kosejla kaugeya Seidenkleid | khandhüra skandhávára 107 
38* 10. 10*. halahara" «|  *mána "nivesapa 
kodäkodi 100 kodi 163. Baladeva-vastrum. kbandhi skandhin in fine 





kodi kopi 10 МШ. 163. koha krodha ۰ 28. 56. 
kodumbiya kautumbika 1*.| kohangaka Var. v. kobha 


каКа 4°. Bras (ж. 1. khandhá) = 


15. 38. 4 


Abhandl der DMG. VIIL 3. 8 


Ásava. "Vgl auch sam- 


mie 
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32. Der Commentar um- | khirodaya kshirodaka 48* 
schreibt khimsana, es| khujja kuhja 55. [105] Hem. 


I 181. 


ist aber jedenfalls eine 


verkürzte Desiderativbil- khuddaga kshudraka (== 


dung von kshan, wiehips  — anguliyaka-vicesha) [58] 
von han. tivrap khim- auch ‚JAht 65 ist kudda- 
sanap == atyartha-nindà. | ga zu lesen; vgl anch 
chuddiyä [38]. Fem. khud- 
gehenden,Yerletzung 116. diyà 24. in Pragn. 8.520 
bedeutet khuddiyA einen 

kürzt) kinkimi [38] 49| Teich, 1 
ҮШ, VIII”, | kuddAga von kshudra mit 
khir-Àsava kshir-àsrava 24. | — dem Afix üka (s. WBhag 


khandha 10. ein sonst | khimsana "kshimsana ver- | 
letzend oder Verletzung 


nieht belegtes Femininum | 
(Comm. stritvam pri-. 
krtatvát). 

khama kshnma 38. 

khaya ksh" 101 àn? bhava" 
thii*. 176 bhava*. s khao- 
талап. 

khara id. Esel 79 Ш. 


= — -—— 


kharamuhi (in Compos. ver- | khimsani Fem. des vorher 


Die Composita von мг | 5. 436) 94. 135. 


va mit khira, mahu u. s.w khubhiya kshubhita 54* 

sind allem Anschein nach | khuhá kshudhá 87; s. ehuhà 
sehr secundärer Natur |kheda ?ta 53. 69. Dieselbe 
und erst entstanden, als | Erkbirung wie zu KS 89. 


|kheddà kridà 107 vaja" 


Uu. 8. w. 


man den ursprünglichen 
Terminus Asrava nicht 


mehr reeht verstand oder | khema kshema 1. 11. 11. 


kheya "da 48 


ihn als Saft deutelte. 


kam es, dass man, um | khola Speiehel (mishthiva- 


na) 24. 27 s unter oahi. 
Der Comm. zu WBhag. 
B. 278 erklärt überein- 
kha-gleshman, Demnach 
ist das Wort wohl aus 
kabrodla entstanden, was 
zwar blos vom Speichel 


Attribute 





labenswerthe 

eonstruiren, ksava mit 
den vorzüglichsten Flüs- 
Migkeiten kshira madhu 





п. s. Ww. eomponirte Der 
Comm. kann den Würtern 


auch keine vernünftige 


Redefluss?!! kshiravan- 
madhuratvena тоту 
knrua-manah-snkha-kara- 


ERES 
ein können ?] ys اج‎ 


sprechend erklärt er die | gagana na 27. [a7] [87]. 


Aa 1 


i 


übrigen Composita mit | 


kürzt; "khi 53. == kå- 


hala, ebenso Comm. zu | khinkhini (in Compos. ver- 


KS 14, wo kharamukhi- 
kü steht. 

khala id. Tenne 28. 

khav kshap 1360 "ettà. 153 
nyante. 

khahayara khacara 118. 

khái Verstärkungspartikel 
gewühnlieh mit nam 161. 

kháima kháAdiman 87. 108. 
124. 

khitan id. Graben 1, er ist 
upari vistirpa und adhah 
parikhà: adha upari ca 
sama-kháta-rüpá ist. 

khára-vattiya kzhàára-vrtti 
ka oder "pütrika der in 
Potasche gesteckt oder 
in ein Potasehe- боба 
gelegt worden ist Comm 
kshürena ksháre và mo- 
kshnkng taru-bhasm-àdi- 
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Gangh id. 16. 19 XIL 82.) wenn wir dem Comm. , gaya gada Keule 1. 


86. 96 IL nicht eine auf Ungenauig- | gayavai gaja-pati 46. In 
GangAkülnga "ka ۰ keit bershende Verün-| 37, [37] Abzeichen eines 
gacchhgaechip je zu Fami- | derung des in 38 sich | Venkniya-Gottes, 

lien geschaart — biotenden Textes zuschie- | garala? & agarala 


| garuhanh garhasná 116. 

garula garuda 33. 34. 124. 
garul-àyaya 185 e garu- 
dasyev Ayath dirghä so 

| lang wie der Schnabel 

gandha-| des Garuda 

dhrági 4. 55", dhráni — |galaya "(ka) 43. 

trpti Sättigung, vgl PW | galn-liyn Stn (= kanthe 

y dhrÀ für welche der |  nyasta) 49 VI. 

Dhát die Bedeutung sát-| gavakkha-jàla "Aksh? 49 


ben wollen. 


tigen gibt. үш". 
gandhavajil gandhavartin gavala id. Büffelhorn 10* 33. 





- gandha-dravya-gufikà | gavelaga gavedaka [Comm. 
(ebenso KB 32) 2. 40. | urabhra] 1. 11.102, Eins 


gatin gätrn 33. 48. 
gaddha s. geddha. 
|gantà gatvà 153. 

gantüpa gatvà 168. 





kann nieht, wie es im 
PW heisst, Geschlecht 
bedeuten. Nach 20 HI’ 


dazu und wird = gac- 


cha-samudiyah gesetzt 


Linie eines Geschlechtes | 
oder Familie. Hier wird | 


mit seinen Schülern [ek - 
üchrya-parivàro gacchah] 
verstanden. 

rapa-nàyaga "ka 15. 48. 


Kandglose: gävah stri- 


15. 
gani-pidagn “pitaka 26, 


Ganüdhavva "rva 35. 124. 


47. 47. | 
gandhayva gündharva De: 
1 














Colleetiv-Name der 12| sang Musik 35. go und edaka entstanden 
Angn, daher gewöhnlich капйһа-һа "stin 11. 16. ist. elayñ steht in Hem 
duvilas-angam gani-pid.  — 30. ۲11 ۰ 
Der Comm. freilich ver- | gandhima granthima 7? XI, gaves gavesh aufsuchen 38*. 
steht mehr darunter, näm-| eine dor vier allgemei- | “aha 2. p. plur. Imper. 
lich prakirgaka-grut àde- nen Kranzarten: Flechi- | pavesana “shaya 85. 92.118. 
ga-grutaniryukty-Adi-yuk- krünze. | gavesapayá "shanatà 30 1“. 
twp jina-pravacanam | gandhiya "ka 2. | atta" das Aufsuchen von 
ganiya "ta das Rechnen 107. gabbhatihagarbhastha 103. — Kranken oder nach dem 
ganeitiyà?trikheinSehmuck | 105. Comm. das Sicherkun 
"des Handgelenkos 86. | gabbha-visa-vasahi garbha- | digon unch deren Befin 
Comment hast-übharaga  — vàsavasati 167. — - | den Artasya duhsthitasya 
Comm. zu W Bhag. 8. 255 | gamana ons 50 Dat "ао | warttätvalshanam 
kalàcik -àbh. als Infin. |gaha graba 26, 48. "gana 
gantbi granthi I. gamaulja s. hiyaya". | 163. 


249 Fass. | gahapayà grahagati 38. 
von gam, (requentirt wer- | gahagi grahani eim Organ, 


42. 41. 49 VIL 50. "lak- | gabira gambhira 35". Hem 


I 101. 


gäuya gavyüta 167. 


ganda id. PW 1g) nach | gamm Hom. IV 
Wilson eins’ Art Pferde- 
schmuck 49 VL VI". nach| den 56 .G "anti metri 
dem Comm. = danda (zm | causa für "anti Vgl sa 
cimara resp. camari) | mapugamm. 

guadayala. und. *tala guyl- | gays gaja 18. 34. 40. 41. 
tala 38. 56". In 56% | 
scheint es einen Wangen- khana 107. | 
schmuck zu bedeuten, | gaya gata 121 | 


geveja graiveya [38] 42 


48. 49 ІХ" 


= pi 


gima-kantaga gräma-kan- gitiyà "kå 107. 
taka 8 gràma wird|giva-rai gita-rati 35. 109 


hier merkwürdigerweise| Freude am Gesang ha-| Gevejja Graivera 129. 161 


163 "vimána. 


| gebaid. In papiya-geha 88". 
Eocchiya guechita mit Bü- 


Comm. bemerkt: Obwohl 
worunter er Hemacan- 
٦+ 8 کچ پ [ 0ب‎ 
ni versteht) kein Unter- 
de, so sel hier doch einer 
zu statuiren, dass nüm- 
lich stabaka Blüthen- 
büschel und guecha 
Blütterbüschel be 
vigesho bhàvaniyah). 


| guppha gulpha Knöchel 16. | gona Ochss 79 Ш. 107 


"lakkhana. 


gotta und goya gotra 30 III". 


38. 62. sell. kamma 141 
153. 


Koyama gastama 73 s. An- 


nommen hat, den Kühen 
thantisha nirgacchati, 
tishu pibati u. s. ۰ 


gosisa gocirsha 2. 40. 48. 


| varya - dravya - viçeshab] | ghamaiyaga gharshita/ka) 


10. werriebenm, zu StaFub 
zermalmt. 


brüll des Elephanten 54*. | ghattanayi wna(tà) 79 V 
ghatfha ghrsha [10] 
Ема рыца 2. 

Ehadiya ghafita [37] her- 


gunjà id. 22. ein Schling- | 


sowohl von unserm als| bend, plur. "raino und 
vom  Bhag.-Comm. in|  *rai. 75 #ppiya. 
übertragenem Sinne ge-|givà gr" 16. 
nommen als indriya-sa- | guccha id. 4. 4. 
miiha, guha guhya s PW sub 
Fämänugkmam grämänngrü-| 3b) 16. 16", 
map von Dorf zu Dorf|gunj id. 4. "anta. 
16. 18. 55. 
gAy gÑ singen 49 V, V". 
inta. 


strauch u. dessen Frucht, 
die zweitheilig zu sein 


zäya gätra 1, gäya-ganfhi-) scheint, weil es gunj-| 
bheyaga = addha heisst. | 
bhedaka Pelniger, Fol- gunjáliyà *ká 79 L vakra-| 
tarer. In der v. | ist|  sárapi 
ghha == güthà und gny- | gupa-vvaya "vrata 57. 
thi wohl „Buch“. 30 V, VI. guniya "ta vervielfültigt 185 


38. 48. 55. 74. 79 XIL | gupp v. 2 gup (киру) نے‎ 
gîha (in Com EgÁha),  wirrt werden 32 "amána 

gràha 49 IV, IV 
gahi gàthà eine kalä 107, | gumagumanta gumagumya- 
ghhaya grühnka Fem. iyà|  màna summend 4. 

53". 56" (== bodhiki) gumagumálya "àyita Ge-| 


duraradhäryam ару ат summe 5* 

tham crotrn gráhayati | gumma gulma 4. A 
gihe grêhay 44. “i gummágummim in gewissen 
gijih aus grdhy Praesst v. Gruppen 31. 

gardh 111 ЫЧ == gacchaikadoça (M88 
gimha grishmn 20, gueeh”) upadhyayidhi- 


gilÀna glina 30 IIT’. 96 IIL | shthitah. 38* 
ЕПаувуа 30 Ш, х. аппа", gula guía Zuckersaft 72 
gilli von einem Elephanten | gulaiya gulmita oder gul 
getragene Sünfte 4*. 38*. | — makita mit gulma Ge- 
hastina upari kollara-rü- |— büsch verseben d. Der 
på yà mánusham gilati-| Comm. umschreibt gnl- 
той. Das Letztere ist  mavant 
natürlich blos etymolo- | guliyà gulikà Perle [Comm. 
gische Deutelei. 
gihattha grhastha 35°, 10", 8, 
gihi-dhamma grhi-dharma | gulugulàiya *hyita das Ge- 
38.58. 13. An der lotz- 
tern Stelle == "dharman,| "lenta brüllend 43 
der nach dem grhidhar- | geddha und gaddha grdhra 
ma lebt, s Anmkg. | 


(der Beine)? eder == 
cancuneita eine nach can- 
eurita (von car) gebildete 
Intensirform von canc. 
Der Comm. gibt zwei 
haltloss Erklär., 1) es 
sei prükrtische Urmgestal- 
tung von eancurita, 2) es 
sei == canchecita mit 
sehnabelartigen Hebun- 
gen (der Beine) caneuh 
quka-caneub, tad- vad- 
vakratayety arthah, шесі 
tam uccitikarapgam päda- 
вуй ueccitam và utpáta- 
nam phdasyeva enncücci- 


— 17 


vorgebracht oder wohl | (eigtl. "eyavitvà) 168, | 


substantivisch „Die Ver- 160 "nam. | 
einigung^. (8o der Comm. | caukka catushka I. 38, 40*. 
mani-kanaka-ratna-gha-| 54°. ' 
titair yuktam jviloj- | caummuhn caturmukha- 1", 
jvalam hemajälsm). 88. 40". | 
ghana-muinga ghana-mr- | enurauisa enturagra vier- | 
danga 53. eckig, regelmässig 18. 62. 
chant id. 2. [12]. [37]. 43. | СУВЫ 8.172, Anm. 3. 
4%. 49 УШ, ҮШ. caurangula cat? 16. 


cauranta catur- anta 32. | 
nach vier Riehtungen 
sich ausdehnend: beim | 
Meer sind es die vier 
Himmelsrichtungen und 
beim Sampsára die vier 


ghagtyà "ká [38]. 48". 

ghara grha 38. "ga 4. 

ghài ghätin verletzend 67 
tassphna”. 

ghàpa ghr" 30 VI. 

ghäsa id. 30 IL. Da es die | 





Bedeutung „Bissen“, die| ‘fhipa in 8 56. EM * 
hier erwartet wird, wohl | cae Metri causa für sis | موو‎ enneumälita 


(pulakita) 19. 


निक एक catu-kara 49 ۰ 


Dem Metrum zu Liebe 
statt cádu-kara s. dieses. 


von jgräsa übernommen | können v. сак 183 Ч. | 
hat, leitet es der Comm. | enkkavatti cakravartin 16. | 
von grist ab. 20. 56. 


hun ghürn 32”. ghunuan- | cakkaväya cakraväükn 4. 


ta ein offenbares Ver- | enkkavila cakraväla Hori-| eapda id. 32. 


Der Comm. | catia caira Spindel [oder 


tyakta] 16. Der Comm 
sagt, dass Andere es nls 
tyakta erklären, dann 
aber auch das Vorher- 
vah, bururindáh — ku- 
Hlikabhidhäno roga-vige- 
shah. tàbhis هلما‎ 


Canda Candra 36. 53 
cakshu-spar- candaga "na Sandelbaum 6. 


Sandel 2. 39. [38]. 40. 48. 


mà 24. 24 s Anmkg 


leanda-máliyà candra-máli- 


ká [38] eine Kranzart. 


 eandima candramas 163. 
| eacciya careita bedeckt von | Сашага Їй. der Asura-Fürst 


b3. & WBhag. B. 203. 
er beherrscht bloss die 
nördlichen Asira, über 
die südlichen (Vairayana! 


wont ۰ 
übersetxt es mit Jang: 
| mandala und anstatt das 
| Compositum als Attribut 
zu nabhag zu beziehen, 
fasst wr es für sich als | 
Avyayibhàva. In 55 ist 
es Menge. 
| cakkiva cákrika 23. Ganz 
gholiyaga gholita(ka) ۰ dieselbe Erklärung wie 
zu Brei geknetet oder | zu Кё 113. 
„gebuttert“ v. ghola, das | cakkhu-phüsa 


den samakrtisirenden 
Comm. 

ghumm gbhürs schwanken 
ag. Hem IV 117. 

ghol hin- und herschwan- 
kon 19, ein Adega für 
ghürg nach Hem. IV 117. | 
vgl pari-ghol. 


ein bestimmtes Milch-| 4» 38*.54. 55. loc. beim | 


ist in dieser Bedeutung eagkam Intens von kram 
bloss aus einem medizin. A3. "anta. 


Warterb. belegt. [Comm. | caccara catvara 1. 38. 40°. | 


produkt bedeutet. gholay | In Sieht Kommen. 
| 


dadhi-ghata iva pata iva 54". 
và] 
c [38]. | 
caftth tyaktvà (elgil “ya | cane ` uecht сапсоссйа | 
Jitvà, während ceccă = | (? canca + necita) 49 VL 


tyaktvà ist) ۰ cyutvà |^ mit hüpfenden Hebungen | 


"xem 


ratà -sücako metr - Adi- 


vastramayalı pappal 


chdu-kars chu-kara 49 V š liebreich (priti-ka- 


ra) 94. 124. auch Pra;- 
navy. S. 410 

tthitiya eira- sthitika 
mit langor sthiti 56. sthiti 
ist die Daner des Ver- 
bleibens in einor Existenz. 
Ueber deren Zunahme in 
den höhern Götterwelten 
1 So 
hamma (5. 218) 1 вара 
rovama, (8, 215 
oben) 2 sigar. sñiregaim 
Sanamkumára 1 shguro- 
vamáim. Ueber die übri- 
gen Götterhimmel wird 
in der Bhag. nichts aus- 


gesagt. 
u cir-àdika 2, Adir 
= qmirvecah das Eut- 


stehen. 


fem. i 55. Eine Gloss 
in einem HAL AIS or- 
klärt: eilätikh däsi. Un- 
rya-degotpannä уй, Den 
Commentatoren war also 
die Ableitung trotz Hem 
I 153 unbekannt. “ya 
fem. iyà [105]. 

villaya; 
richtige Schreibung iat, 
weiss ich nicht; die 
klärung ist an beiden 
Stellen: lina oder dipya 
mina (resp. бірга). Va- 
riante cilliya, auch in 
den Noten zu KS 232. 


üya-layà 3 


cAraga. ‘ka Gefingniss 70 | 
"baddbaga. 


сауа сара 16. 42*. 49 IV, | cillaya 35 vergi. 


des PW aus Hila belegt. 





Se ER > 


ist Ball gesetzt, a. WHhaz | teshu svámitayà bhava- 
& 811 titi ehturantah. 
сашагї id, 49 VI*. 
camasa id 80. 98. т id. 48. 48*. 42 II, 
campaga "ka [105]. "layà 8.| — IV, IV*, VL. In den bis 
Campà id. 1.2. 11. 16—18. | herigen Füllen ist der 
31. 22. 38—40. 45—47.|  Endvocal gekürzt, weil 


22—05. das Wort in Compos. 
camma carman 48. "ак-| steht. Das feminino Go- 
khana ۶۶٣ schlecht zeigt sich ш 


16. 48*. 50. Ueber den 
Genus-Wechsel s. Anm. 
zu 5$. 19 und 48. 


cammiya carmita 49 IX. | 
Lomm. == tarmikria zu 
einer Schutzwehr ge 


macht; doch heisst car-| cára id, 38, 38. eine kali 


mita eher: aus Fellen | 107. 
bestehend. 
сау v. суп (апя суву} 168, 
169 "itthnam. 170 "anta. | cárana id. Wandler 24. 
caraya "ka 80 Ш. Ueber die beiden Arten 
carima carama 66. 87. derselben s. Anmkg. 
cariya "ta 32, ew ceshtita | cári cárin 36. N. pl "mo 
(subst) die Bewegungen. | cirittas ciritra 247, 


cariyi "kA 1. ashtpa-hasta-|cárm id. 12. 16, 35. [31]. | 
'eiläyn kiräta Hem. I 183 


pramáo nagara-pràkà-| [38] [38]. 
cariyh caryà 122. Gentilhame. — Varianten : 
cara id. 80. 98, virunaya und cárunaya. 
cala id. 49 VL. x càru-vannus càru-varna 25. 


emlnra carupa Fuss 16. 16" Der Comm. hat drei Er- 
calana-mäliyk earana-mäli-| klürungen: 1) sat-kirti 
kà ein Fussschmuck [38] [2) gaur -ády - ndátta - ca- 
cal id. "anta 32 rira-varua-yukta, 3) sat- 
cavana cyavana [115]. prajüa] s 
chuddmsa der 14. Tag ۳۹ 
turdaci 124. Iv", VIH 
churangini caturangini 40. ей eid I". 
41. 49. 47, 50. cikhnlla id. Sumpf 32. Die 
churania catüranta eine Bo- | — Variante cikhilla ist in 
zeichnung für die Ne den ersten Nachträgen 
16. 20. Hem. 144. Dor 
Comment. nimmt es als | citthiva ۰ 
Vrüdhi-Bildung cáturan- | cittiya citrita 485". 
ta und erklärt demnach: = "ta 55. 
tathà trayab Samudrä; | eindha eihna 33-57]. 





eatürtho Himavàn, ote | eindha-patta cihna-patta | eñlàmani cüd°? 83. 79 X. 


Gradabzeichen 49 1X, vi- | ceiya сайуа 1. 3, 2.3. 16 


eatvrärah prihivy-antäh, | 


mit stimmt die v. Comm. 
za Bhag XXV 7, 26 
gegebene Erklärung: che- 
dah pravrajyäyim yat 
hrasvikarapam — überein: 
denn  parykyva bedeutet 
nieht direct Vollendung, 
wie on gewöhnlich über- 
setzt wird, sondern Rand- 
gang. Kreislauf, ganz wie 
in dem biblischen Worte: 
er hat den „Lauf voll- 
endet und den Glauben 
behalten. cheda ist dio 
Unterbrechung und Hem- 
mung dieses regelmässi- 
gen Fortgangea, und da- 
mit zugleich ein Abzug 
an” dem bisher Gewon- 
nenern. 

eheda-kara id. 50 II^ Һа. 

cheya choka 117. 42. 48. 
45", 49 ҮШ. 55". 

chadiya sphotita gesprengt 
(von Früchten) 16. vgl. 
рһоШуа. In WH masa 
ncehodiya (= Akrshta; 
mine andere Ableitung 
haben. 


j 


jai yati 56. 


Јајда javina sehnel [87]. 


42. 48%. 49 VL Ein dem 
übersetzt ex bios zu 48" 
mit javina, sonat ши 


khuhi.  Jakkha Yaksha 85. 184. 
sin|cheda id 30 1, IP dinar jacca játya 49 VI. 


jadi jajin 49 V, Y*. 


| paryäya-chedanam. Da- | janaittà janayitwà 4 


119 


ehattaya ehattra(ka) 86. — | 
ehattäichatta chattra  ati- 
ehattra ein Sonnenschirm | 
über dem andern [13] | 
ehattisa shajtrimeat 16. 
chattova ehattropa ein Baum 
(nicht belegt) 6. In Bhag. | 
XXI 21—80 helst er 
chattoha. | 
chanda id. 30 LI", s ol 
vattiya. | 


u-—‏ ےسیو 


88. 38. 50. 54. 55. Vyan- 
tar- yatana, s. Anmkg. 


zu & 2. arahanta? : 


hrhata-eaitya ein jini- 
stisehes Heiligthum im 
Gegensatz zu den andern. 


cecch tynktvà 253". vergl | 


enittä, 
eotthiya ceshtita 18. 1 
coda Ma 15. ya fem. iyi 
eotikä 55. [105] 


eoiya eodita angeregt [37]. chanda chandas Metrik 7 


chappaya shatpada 4. 


eokkha 'ksha 19. ۰ 78. | 


cottisa entustrimçat 16° | ehabbhiga shad-bhàga ein 


chaya ehada Decke (ptn: 
cehàdana-pata) 48°. 

chara tsarı Schwert 16. | 
"pavàha 107. | 


Sechstol ۰ | 
| 


eine sehr eigen-‏ 16 اوا 


thümliche in-Bildung von 
einem i-Stamm, zudem 
ehavi in der Bedeutung | 
„sehöne Haut“ vgl. PW | 
sub 3) demnach = cha- 
vimant (so der Comm.) 
mit schöner Haut ver- 
sehen, wie etwa růvi == 
Auch der Commentar zu | 
Pragn. 8.276 erklart - 
chinnaga  chinna(ka) TO 
hattha" páya* u. s. w. 
ehitta kshotra 1. 
chuddaya fem. شرا‎ Каћа 
drikà (xc. ghantá) Kleines 
Glöckchen als Schmuck 
& 514 (hbharapa - vige- | 
ahan) | 


s khu | 


pancak - idini krainena | 





coddasa caturdaca 16. 
eoddasa-puvvi caturdaca- 


pürvin 96" s darüber, 
WBag. B. 318 und KS 


Einleitung 8. 11. 
сога їй. 79 VL . 
colovanayana elılopannyana 


[105]. 
eh 
ehauma ehadma 16. 20. 
chaumattha chadma - stha 
128. 155. 124. 138. 139. 
chagala id. Bock 37. [57]. 
Abzelehen eines 76 


niya-Gottes. 

chaj-jivaniyn shad-jivanika 
56 G. In Pragnavy. 8. 413 
ehaj-jiva-nikayi = prthi- 
vy-ådayah. 

chattham chatfhonap = 
nikkh. tav. mit unablüs- 
sigem Bechserfasten 92. 


— 190 — 
jana-vai jana-vratin Lente| Jambuddiva *üdv* 135— кк» yava-madhya 
und Fromme 1*". so der| 137. | Sf. їп der Mitte dick 
Comm. Man sollte aber|jambüphala id. 10. 10*. | und naeh beiden Seiten 
vai-japa erwarten. Viel- janman. 32 hin abnehmend. 


leicht eher janapati jJayanà (in Compos ver jasa vacas 69 
jana-váda jana" 107. kürzt) yatanl 22. nach jasamsi yagasvin 25 
janiya janita 37. [37] dem Comm. otwa „Mäs- | jaha (metri causa verkürzt) 
jangai (v. yaj&akin) yajüa- sigung" bahu-dosha-tyÀ- —— vathà 56 G. 183 

yhjin 74 | gona alpa-dosh -Agraya- | jahanna jaghanya 152. 174 


enam mindestens 158 
159 


jJhissarwna jàti-armm? gewshml 


mit puvva, Erinnerung 
an eine frühere Existenz 





nam, Es scheint, obwohl | 


ез won yat abgeleitet ist 
in der Hedentung von 
yata und yati beeinflusst 
worden zu sein. Auch 


jatth yitrh Fahrt, immer 
mit nbhimuha als Attri- 


but von jüpa 40. 45. 47. 
55. In dèr Bhag. findet | 
sich yütrà bloss in der | 





Gestalt von jàyà WBhag, | in Bhag. IX 31, 15 be-| 118. 119. 

B. 215 jüyü-mAyl-vatti- deutet es so viel wiesam- | jàága y" 2. 

yam = yüträ-mäträ-vriti- | jama Dagegen Rájapr.|jágariyà "kà 105. [105]. 
kam. Hem. Il 88 gibt | 8. 52 hat es die ur-|jàánaya nomen agentis vom 
die Regel über den bet sprüngliche Bedeutung | — Causativst. Jàpay, dessen 
tativen Ausfall von tr Anstrengung, langha- n von Jin aus eingedrun- 
auffallender Weise bloss |  na-vaggans-jayana-vàyá- — gen ist, für *jàvay s 
für rätri. — Die sehr | ma-samatiha ist eines der jäpar 16. Das KS. hat 


jávaya. Der Comm. er- 
klärt falsch jhäpakah. 


Bhag. XVII 10, 3.5 [Com- ' jága-sàlà yána-gálà 44. 94- 


liya “cilika 43. 44 


fünf | jáyakammoa játakarman 105. 
jàyarüva játarüpa 11. In 


27 ist es doppelsinnig 
„Gold“ und jäta-rüpa 
von schönem Aussehen“. 
16, In 48 nach 
dem Comm. Gitter (vic- 
chitti -ehidropeta-grháva- 
yara-vigesha); vielleicht 
eher eine netzart, Wand- 
verzierung vgl jála-ha- 
raga. In 49 VIII soll jála 
— jálaka s Abhbarana- 
igesha sein. 
jv° [37]. 


jalaga “ka (caran -Aibharana- 


vigesha) [38] 


der Comm.) 16. 24. 27. jálaharaga jàála-grhaka 4 


Die wörtliche Bedeutung 
„ein wergitiertes Häus- 


| 
49 V. 53. 54°, | 


jala id. 


Attribute eines kräftigen 


häufige Schreibung jut- | | 
Khaben.  Aehnlich in 


täbshiem. mit u statta ist | 
durch das folgende jutta 
hervorgerufen. |. mentar = prarrtti] 
einer der 

(püshána-kshepa-yantr- | — obersten Himmel 163. 
Adi). Shamma 49 VIIL |jaya-sadda "cabda [37]. 48 


von yam 26. Ayá-vhyam | jayà yadà 21. 

jam. sya-siddhäntam |jaralba %ha alt, dürr 4. 
punar-ävartangnn atipa- jarà id. 32 (in Composit. | 
rieitam krtvä. ` Daach — verkürat) 56 G. 

wie auch nach dem |jalapa jvalana 70*. I 
Gleichniss müsste man |jalaya jalaja (== padma) | 
jamaittà mit ,durehwüh-| [11] “amalı == padma- 
lond, ergründend* über-| van nirdosha, | 
sotzen, während es eigentl. | jalayara "cara 118 

Jn Ordsung bringend“ | jaliya jvalita 16" | 
heisst. jalla 1. 2. Erklärung wie 
jamaga-samagam yamaka-| im ES. | 
samakam (yugapat) 52. |jalla yalla (so transeribirt 
jamala y? gepaart 1 (sa- 

masthita). 42 (suma). 69. 12. Schmutz. | 
jamaliya yamalita paarig 4. јата у" 1. | 


janta yantra Maschine 11 Jayanta 


van ergab =. Jaeohl’s No- 
ten zu KS 40. Aehnlich 


ist im Páli jannu(ka) ent- 
standen aus jknu und jüu. 


121 — 
ehen“ passt nicht recht; E yuvati 1. Der Comm. | 
immerhin glaube ich dass | nimmt es in der schlim- | 
auch jälini H 999 [PW | men Bedeutung panya- 
sub 2)] so zu nehmen|  yuvati | 


ist, und nicht als „ein | juvaliya yugalita 4 Wegen ‚john yodha 23. 38. 40. 41. 


42. AT. DU. 


| jahi yodhin kümpfend 109 


mit Bildern bemaltes Go- | 
mach“ 


des v a Anmkg. 
jüya dyüta 107. 


jivapivàe yüvajjivam 87. jüya yüpa 1*. yüpa-citayo | haya” gaya” u s. w. 


95, 128. 125. == yajñeshu yüpa-eaya- 





jin ji 53. Imper. Aki siehe | nàni, dyàtàni và kridà- jh 
unter paccappin. ^ vigeshàb, citayah stüpáh. | jhanjhá id. Gerüusch 30 11. 
jibbhà jibva 30 VL 70. Die zweite Erklärung mit | jhaya dhvaja 2. 16, 40. 42. 
Hem. II 57. dyüta gibt hier keinen | 49 VIIL 
Sinn. | fhallart 58. valay'- Akürä 


ubhayato naddhä, Comm. 
su KS 14: valay'-Akäro 
vädya-viseshah. 


essengeben oder Essen  Jhasn jhasha Fisch 16. 
|jhàna dhyàna 30 ४४, 38. 


“kotthovagaya 31, 62. 


jiya “ta (hekra wie KS) 38. | 
jiva id. 56, "һала 154. Jetihámüla jyeshthimtila der 


178. Monat Jyaishtha 82. 
jivamjivaga — Jivamjiva(ka) Jemanaga Ouaka das Zu- 
Faan d: | 
jivapadesiya: *pradecika ei- lehren [105]. | 


nes der T Schismen 122. jolya yojita 48°. 





jiviyüriha jivitàrha 108, | joisa jyotis 36 = jyotig- | Jins kshina 83—85. 


cakra Zodiakus. "Am aya- | Jhüs jhüsh peinigen, sieh 


kasteien 100, 116 "ittà. 
Der Anlaut der Wurzel 
als jh ist gesichert durch 
die Uebereinstimm. aller 
MSS auch der Bhag ; trotz- 
dem ist sie im Dhátup. 
bloss im der Gestalt von 
jüsh oder yüsh erwähnt. 
Die Comm, erklären ge- 
wöhnlich mit jush. 


jhüsapà JhüshapA 57. 8T. 
jhüsiya ppp. v. Jhüs 86. 87 


Comm.: jushita == sevi- 
ta! Als zweite Erklärung 
wird gelegentlich “die 
richtige Uebersetzung مع‎ 
geben, so hier mit kshina 
und zu WBhag. 8. 293 
mit kshapita. 


th, d, n 


und schwachen Stammes thaw Cans, т. sthä 38, SA. 


55. "ivaya sthápita(ka) 
96 ۰ 


Ch 


+۸" 16.33. vgl. Jibbhá. 
jui dyuti 69. na jyotishäm ayana 7T. 
juga y" Joch 16. (Comm. | Joisiyn Jyotishka 36. 74. 
= y üp n). | yojay anspannen 44. 
jugavam yugapad 153. joga y" 30 VI, L1". 82. [115]. 
јара yogya 1. 4. 38". 123 und 135 "uvakiya. 
Golla-vishaya-prasiddhn | 1451 mana? vai? kiya? 
dvihasta-pramina vediko-| jogi yogin mit yoga ver: 
pagobhi ۱ sehen 152 jabanna” — . 
ao Commentar zu Bhag.|joggà yogyñ Gymnastik 48. 
Ш 4. jonaya fem. iyà yavana(ka) 
junj yaj 145íf. "aj *amána. — 55. 
junjanayà ein v. Praesonsst.| joya yoga dns Paar 49 Ш, 
von yuj neu gebildetes | joyaniya adj. v. Joyana yo- 
Abstrakt. wie tippanayk. jana i. f. c. 164 attha*. 
30 11 in Verbindung mit | jovvana yauvana 33. [88]. 





joga „das Eintretenlassen| [38]. Нет. П 98. | 
des yogn, der Verknüp- diesem Wort lässt sich 
fang mit der Aussenwelt“. die Consonant-Verdopp- 


lung vielleicht erklären 


durch eine gegenseitige 
Beeinflussung des starken 


jutti yukti 107 hiranna® 


suvanna" ü, s. w. 
juddha y? 48. 48. 49 VIII. | 


107 (Кай) ша М n. x. w. 
"aljuddha, | yuvan und yuvn (= yün), | 
juyala yug? 48. was mit Svarabhakti yuv- | 


— - 188 — 
Ceremonie, welche mit | tanhä trshmá 639. 84. 185. 
dem neugebornen Kna- | tatta tapta 16, 33. 36. 62. 
tatto motri causa == taù 


thài sthàyin 30 V. 
thñnn sthàna 106. 20. 80 HI. 





tatan 171. 


tad-ubhaya — ubhaya 117. 


122. 


tanti tantri Saitenspiel [35]. 


53. BA*. 


10 "ehinnaga, tzndula- 
(sic)- pramána-khanditah. 


tap-padhamayàá tat-pratha- 


шай 49 1. 

tadbhava 70° 
#mnrana, tasmal bhaviya 
manushy'-Adeh sato ma- 
nushy-üdàv eva baddh'- 


tabbhava 


unl scheint den Act zu 
bezeichnen, durch wel 
chen der Knabe in der 
Geschlochtsfülge appro- 
in das Geschlecht. aufge- 
nommen wird. Commen- 
tarkulakramüntarbhütam 
thánam, Comm. zu Bhag 
XI 11 sthitau kulasya 


patità gatà yà putra-jan 
ma - mahalı - prakriyü si 


thàna-ghiiya 30 V sthà- | 
sthitikah. Vgl. KS 8. 59: 
sthànam == ürdhva-sthà- | 
nam, tac ca kaáyotsarga- | 
lakshanam. Zur Beden 

tung von küyotsarga 
vgl das XIV. Cap. des 
(atrunjayn. — 
genfürst Dharana hält 
dort dem kiyotsarga 
übenden  Párgva seine 
Haube als Sonnenschirm 
über den Kopf; und bei 








einem weltern káyotsargn | — sthitipatità. äyusho yan maranam tat; 
sucht ihn Kajhüsura mit| amara id. Tumnlt 11. 11*.| idam са nara-tiragcám 
Gewitterstürmen und Ke-| — "kara 49 V. етей. 
gengüssen zu orsehrecken | djwba id. Tumult 11. tama tamas 48". 


ganz dunkler Rinde 6. 


195. 


lokasya và marvàdàyàám 
| 
| 


hiya tamba tümra 16. 16. 33. 
Kya snhta 17. 38. 39. 55 
` upfer 79 X. 
t tambiya tämrika kupfern 
79 X. 


tau trapu Zinu 79 VII büa- | tambola tàmbüla 38*. 


figer tauya trapu(ka), WA5 | tam.smana. tan-manas 38". 
in Pragnavy. 8. 55. 381. | tayà tvae 48. 74. 

488. 535 begegnet. Ob tayügantarum  tad-ananta- 
nieht vielleicht = ram 49 ИЙ. 152. 164. 
KS und Кај. 8. 274, wo | tayhmanta — tvagvant mit 
allerdings ein edleres| giner Rinde versehen 4. 
Metall erwartet wird, das 








zu stören. Daraus geht 
Preisgebung seines 
Körpers, ein längere 
loses Stelienbleiben unter 
freiem Himmel bedeutet. 
Vgl. piovagamana und 
ayavaya. Ap eauhitn thü- | 
nehim „in vier Fällen, 
یدید ونر مت جوز‎ 
Auch mit Aləiya - pad? | 





117, 121, 129° so viel 15. 
wie. „Fall“. selbe ist? tar id. 323 "anti. 
thiniiya sthánátiga 30 V". takka "rk" [115]. taranga-ranganta tarangi 
=; task? 1. rangat p. praes nir. zu 
atigacchati karotiti sthá-| tajjapa tarjana Drohung | jala-prshtham 32. yo pra- 
nàtigah. 133, 125. "À 116. — astarüh påshàpis talh kr- 
thii und dit sthiti Dauer, | tajjàya tajjàta 3D ШП. “ышр-! iva, tarongai rangad 
Verbleib in einer Exi-| ваҢВа: tajjàtena deya-|  vieibhig calan méie 
stens 69 M als adj. in| draryävirodhind yatsaı- | mırtyu-Dhayam eva toya- 


prahtham. ber Dhätup. 
kennt eine Wurzel rang 
in der Bedeutung gehen. 





diyamánam. 





E e. "ya 55. 56. "padiyá 
oder "vadiyà 105, [105] 


| 
sthitipatitä ist die erste tadi tadit 16°, "ya 16% | 


um 


123 


151, in dieser Weiso mit | tirikkba -jopi tiryag - yoni 


56 б. "ya "ka thierleib- 
geboren 56. fem. ini 56. 


tiriyan tiryak 30 VI*. 89. 


"kkhevana 
150. 


(kshepana) 


tirida "tn Diadem ۰ 
tilagn und "ya "ka [88] 


Siirnzeichen. 6—8 Tila- 
ka-Baum. 


tivai (in Compos. verkürzt) 


tripadi 49 VL bhümau 
pada-traya-nydsah, in der 
Bedeutung einer beson- 
dom Gangart nicht be- 
lagt 


tivali tri^ 13. 

tiviha trividha 54. 

tivva tivra 3. 32. 38". bi. 
ومول‎ tr? 38. "ya 48, 79 X. 
tunga id. 32. 53. 

taecha jd. gering 30 IV. 
talîya türya ein musieali- 


sches Instrument 52. 52. 
53. 54". 


tudiya trutika (babu ~ ra- 


kshaka) 19. 19. 88. 38. 
[38]. 48. 56". 19 X. 


tumbaviniya “ka 1, $, tum 


bavina-Spieler. 


tuyatt tvag-vart (s. das folg.) 


150 "ejjà. 

кау шша tvagvartana 30 H 
oh es wirklich das Lie- 
gen bedeutet, ist nicht 
erklärt der Comm. tu- 
уаріулутат == ауа 
vyum; aber in der RA 
& 138 begegnet eine an- 


















tippagayà tepanatà das Wei- | 


belegt ist, während aller- | 


yoga versehen. 
tahá-samugghüyagaya в. ва- 
muggh". 


tahim tatra 183. 


tipa tràápa 16. 2r 25". 

tila id. Welnpalme 6. 

Маца tàdana, 123. 135. 
"A 116. 


tàla-yanta tála-vrnta ein nls 


Fächer gebrauchtes Palm- 
blatt 52. 

tàlàyara tül-àeara 1. 52". 
= täl’-Adänena prekshä- 
kàrin oder danda-pácika 


(vergl. khardarakkha) 


vielleicht chor == tàli- 
тасага Tänzer, iva zu 
à wie in khandhára. 


Ата tàvat 54. 


tävnttisa trayastrimgat [37] 


"p" 14 





tara-talli-hàyana turo-malli- 
hàyana 49 VL In den 
Jahren der Schnelligkeit 
(tarns) stehend, d.h.jung, 
wie der Comment um- 
schreibt (taro-malli-häya- 


nà yauvanavanta ity AT- | 


thah). s. malli besonders. 

talntàla id. Hündeklatschen 
[31]. 53. 54". 

tala id. in 16 Fusssohle. 

tala-bhangaya "ka (bähr- 
ñbharana wie im KS) 
зз. [38]. 

tala-vara id, 15. 38. 48. mit 
schmillekter Stellvertreter 
des Königs; (ebenso RS). 


taliga und ys tudiga Teich | 
D | ама tipa ۰ 


1. 1 
talina "na dünn, klein 16 


Comm. pratala?! 


lesa tallecya 38^. 5. lesá. 
Se = T tinia der  tiniga- Baum 


49 51 


titta trpta 185 amiya® amr- | 


ta". 186. 
tittha tirtha 78. 
titihagara tirthakara 16. 19. 
20. 20. 38. 54. 55. 
tidandaya tridanda(ka) 86. 


nen 30 V'. tipeh kshara- 
pàrthatvàd agru-vimocu- 
nam. Des Wort setzt 
eine Prüsensbildung ti- 
pyati voraus, welche nicht 


tende tim sein Präsens 
nach der IV. Klasse bildet. 

t-bhàga (in Compos. tti- 
bh.) tribhäga Drittel 171 
—118 







tava tapas 32. 62. Чота 


“lopa das Zunichtewerden | 


dos Askose-Verdieustes 
86. Yıyahäna 30. tapafı- 
padbäna; uvahàna kommt 
selbst auch in der Be- 
deutung tapas vor; doch 
könnte es hier vielleicht 
aueh ,,Grundschema" be- 
deuten. "kamma 24. 56 
bila". 92 chajtham chatth 
tnvanijja tapaniya rothes 
Gold 16. 16. 33. 36. 48". 


tasa-pina trasa-pràna 67 


taham tathà 54. 
30 IË "am anf diese 


Weise. 123, 125 je | 


anne t. ye cápy anye t 


tabárüva tathárüpa 38. 113. | tiya und tiga trika 58. 40 


. 


tahi -sajogi tathà -sayogin | 


yeshu ,thillio* abhi- 
dhiyante. Gerade um- 
gekehrt Glosse m Bhag. 
HH 4: „thilti = Goda- 
до - pulläna - vigeshalı 
ancral deci (—5 nnyusmin 
kahiyai (= kathyate) te- 
banal Lüda-degl ,thilli* 


kahiyai [palyüna statt 
paryüna ist im PW nicht 
belegt] 


thübhiyà stüpikh (v. stüps, 


thübha) wahrscheinlich 
Kuppel, oberste Wölbung 
(in Jüht 1 21 Giebel), 
wobei es sieh der vedi- 
sehen Bedeutung von stü- 
pa nähert. "agga 168. 
Loyagga" 165. 


thüla sthüla 57. "ya 87. 95. 
thera sthavira 30 III. 113. 
thova sioka 141.28" als 


Zoitmass == 7 pinů. Hom. 
11 125. Ueber das v 
s. Anmkg. zu juvaliya & 4. 


damsa damsa 69. 87. 
damsani]j darganiya [31]. 


s. darisanijja. 


damsaniyhà und darisana 105 


canda-süra". 


sthüsakác | daga udaka 15 ۳۵۷۲۵ "tai- 


ya u. sw. Der Wasser 
als Zweites, Drittes u.s. छा. 
genlesst, d. bh Der ausser 
dem Wasser mur eine 
oder xweol п. в. w. Spei 
son zu sich nimmt. 


daga-mattiya udaka-mrttikä 


107, 
ndaka - rajas 
Schaum 16. 32. 33. [38]. 
166. 


lyánáni, t&ry anya-visha- | daddha dagdha 155. *ga 70. 





athálakin der immor | 





x 


-- و — 


vrttya dakshina- pärgve- | dosa statt düsa, tumbola 


жа ША, 
tomara id, 49 IX. 
id. 27. 33. 


nävatishthanti (und vice 
versal IH bhivah 
turiya tvarita 19. 532. 32. 









AB". AAT, torana id. 49 VIIL 
tarukka *"shka Olibanum 2. ۱ 

54°, th 
tulla tulya [38]. thana stana 12*. 38. 


tushra tush" Schnee (38]| thaniya stanita nava" 56. 
166. و‎ Stanita 34. Die 
tünailla 1. 2. tünäbhidhäna-| Götter des. Dormers, die 
vidya-viceshavant. Da| 10. Gruppe der Bhava- 
tüga bis jetzt bloss in | navàsin. 
der Hedeutung Kücher | thambhanayñ stambhnnn(tà) 
belegt ist, möchte ich es | 79 V. 
eher als eine illa-Bildung | thambhiya stambhita 19. 
vom Stamm tünava an-| 33. 48. bê". 
sehen, der allerdings bloss | thalayara sthalacara 118. 
in der Alter Literatur | thavalya stabaklta 4 mit 
belegt ist, also Tünava- stabaka Blüthenbüscheln 
Blüser. Indessen ist mög- | versehen. 
Heh, dass das obige tüpa | thàma sthàman 27 
auf dieses tünnva zurück- | thàrunaya femin. iyà 55" 
geht, wis käranda auf| — Gentilnamo. 
kürnmdlava. 
tüla id. Baumwolle 10. 10*. mit einem (rofüss herum 
iega (von Hem. IL 45 ver-| geht (grhita-bhända) 

) 30 V* stainys (od. | thàsaga sthásaka 49 VL im 
stena statt stainya?) Das| PW: das Einsalben des 
KS hat tepiya Im pro- | Körpers mit wohlriechen- 
fanen Frükrt scheint das | den Stoffen; damit lässt 
Wort verloren gegangen | sich die vom Comm. ge- 
zu sein, und vielleicht | gebone Erklärung „spie- 
desshalb bei Hom. xu Í 


fehlen, € idargak -hkira yeshim 
teyamsi tajasvin 35. te] insofern vermitteln, 
teyalessá tejo-lecyà 62. als damit die Folge des 

153. sein kann. — Nach Hem 
teräsiyn trairäryika eines der | 11 174 ist die Prükrtform 

7 Schismen 112. von stháüsaka eaceikka. 


tells tail 48. "apüya tailá-| thimiym stimita 1 (bhaya- 


pûpa 135, varjitatvena sthira) 80. 
ishim tatra 69jf x thilli Sattel 4*. 38*. Là- 
tona statt tüna Köcher (bha- [ánám yàni anna-(Y)-pa- 





siruka) 49 VIIL — Vergl. 


übrigens nur in spätern 
Texten vor, к. B. Ävasy. 
IV 244 während in den 
älteren an dessen Stelle 
damsel steht; so ergibt 
sich der in [37] vom 
Comm. beigebrachte Var- 
naka als ein aus einem 
späteren Texte entnom- 
mener. Zo däel ۷1. di- 
vol caus. v. pdip WH 
Strophe 920 und Hem 
IV. 32. 

dûra id. Weib 57. 

dära drärm 1. 

däruya "ka 49 VIIL 

dahina dakshiga südlich 4° 

dignyara dinnk® 22. [37]. 

ditta dipta 27, 37, 48, 50 
drpta 11, 102. 





| und dipna datta #, 


80. 98. 

dipp dip (resp. Praes. dipy) 
"anta [38], 48. *umànpa 50. 

divva divya 2. 

Disä-kumära Dik-kumara 
34. 

diskpokkhi und "ya dik- 
prokshin u. “kshaks 74, 
der nach den vier Him- 
melsgegenden hin Be- 
sprengungen ausführt. 

disä-sotthiya dik -svastika 
16. über die Bedeutung 
von dik s. unter nan 
diyüvatta. 

disi-vvaya dig-varta 57. 

disi-bhägs und “ya dig- 
bhága 2 





125 


m‏ - نل سا 


x 1) danta 2) dànta. | 


dappasa darpaua [10]. 16. | 
49 I. 


daya in fine compos. = | 
daika) s. abhaya-daya. 

dayá (in Compos. verkürzt) 
id Mitleid 11. 

dariya drpta (nach Hem. 
I 144) 4. 

darisana dareana 30 ҮГ. 
[105] s. damsaniyá. 


| darisanijja darganiya 1. 4 


5. 1. 9. [10]. [11]. 10" 
2. 32. 49 IL 56". 166 

dalay geben 20, 39 "ai. 108 
Vissanti. 

dava id. TÓ "aggi davügni 

dava drava Spiel Scherz 
[PW 2 bj] 35. "kara 49 V 
Bpassmacher. 

davva dravya. 

dasapa dasana Zahn TÜ 
"uppádiyaga. 

das'-addha dacürdha — pan 
ca [38] 

dacamika 24 

dasa-muddiyünantaga daca- 
mudrikànantaka 73 X x 
Schmuck, hastänguli-mu- 
drikä-dagakam. 

dahivanıa dadbiparga [vgl 
PW dadhipushpi Name 
جموصلہ‎ Рйапле] б. 





dappapijja darpaniya 48. 
|damila fem. i dravida 5. 


dalha drdha 1. 103. 105. 

Dadhapainga Drdhapratijiia 
105 ff. 

danda id, s. anatthA* und 
eganta®, In 144 ñgür- 
bham ürdhvam adbag © 
Ayatam ubhayato lokán- 
ta-güminam jivapradeca- 
samghütam  danda-sthá- 
niyam  jüán'-ábhogatah 
(karoti). Dieselbe Bedeu- 
tung hat danda in dem 
häufigen Ausdruck dan- 
dam nissaranti, wozu 
der RAj-Comm. &. 23 
folgende Erklürung gibt 
danda iva danda ürdhv- 
dha áyatah garira- bä- 
halyo jivapradega-samü- 
has, tam cariràd 7 
nihsrjanti nibkicayanti. 

danda-nàyaga “niyaka 15. 
48. Anführer einer Ko- 
lonne. 

dand'-Aiya 30 V*. für dand' 
Ayalya wie das Sthänängn 
hat, dapdasyev! àyatam 
àyàmo yasyhsti sa dand'- 
yatika} | 

dandi dandin 49 V, V°. | 

dattiya datti Gabe mit ba- 
huvrihi - bildendem ka | 
30 HL 


daddara "rd? 58. PW sub | 


Art: Trommel, auch bej dûma "an [38] 48.49 HL 


Бо. für [87] und 48° 
s mutta-däma. 


H Hier eimfach onomato- 
poetisch für das Stampfen. 


daddara "rd^ 2. в. Jacobi's | dálima did? Granatbaum | din&ra-máliyà dinára-máli- 


ká [18]. dinàr'-àkrti-màlà. 


x diva dipa 16. 20. 7 


6. 16 
däya id. Gabe 2. 


Sas 





Bemerkung zu KS 100, І 


Der Comm. erklärt ba- 


hala (vgl PW unter ba- | dayanta [37]. viel. sollte | Diva Dvipa, GötterkL 34. 
! man dáinta corrigiren, Iivàyana Dvipiyana 6 
da däsi gewöhnlich caus. | dihiyà dirghikà 1. 4. 79 L 


== pju-sárini. 


ist; das Wort kommt | 


hala-gandha) oder eape- 
daddura "rd" 37. [31]. | 


dokiriyn dvnikriya eines der 
7 Sehismen 122. 


| dvitiya 85. 


dogamuha dronamukha 53 
69. 

dovárlyn dauvürika Thür- 
hüter 15. 


| dosa statt düsa 44". AAT, 


dosa 1) dosha 
7| dvesha 56. 87. 123. 


dh 


dhani s. gandha’. 

dhapiya "nika 32, wird wie 
im KS als atyartham zu 
fassen sein. 

dhanı dhanu Längenmass 
135, 158, 172, "vveda 
ühanurveda 107. 


ühanna 1 * 
(statt devànkp pr? plur. | "° ) dhanya 53". 


2) dhànya. 
wie künta von kam) 38. 
vgl niddhanta. 
dhamaga von dham blasend 
14 sankha?” (cankham 
dhmátvá ye jemanti, yady 
anyah ko'pi nàgacchatiti), 
kûla" (ye küle sthitvà 
cabdam: krtvà bhunjate) 
dhamma dhürma odor dhar- 
mya (im PW nur Dieses 
belegt) 30 V' auf die 
Lehre, den Dharma sich 
beziehend. 


rya 87 
dhurmishtha 
133 








dîsan düshya (AchAdana-va- 


stra) 44. 44. 48. 


Devagutta "pta 76. 
deva-ddhi devardhi 56 G. 
devntta devatva Dat. "e 


56. 69 ff. 


devayà devatà 2. 38. 
devasiyà daivasiki 13. auf | 


den laufenden Tag sich 
beziehend. — [s&  cásan 


vivakshitkmutra nagar- | 


ñdàv gato viharati са 
Bhagavàn ity-Adikä dal 
vasiki] 


В devñunupriyhh 
u-bhágs dvibhàga 30 11١ 
Hälfte wie tribhäga 


Majestatis) 18. 18. 21. 
38. 40. 41. 48. 45. 47 


B6, 93 ("Apam) Das 
Wort steht gewühnl. im 
Plur., ob es auf eine oder 
mehrere Personen geht. 


RAj. 8. #78: devApuppie 


(ace. plur.) 8. 267: de- 


viinuppiehim; immer ist 
verstanden. Siehe much 
Weber zu Bhag. 8. 189. 


desakAlanguyà deca-käla- 
jüa-tä Konntniss von Zelt | 
und Ort prastivajiiatd | 
avasarocitàrtha-sampáda- |- 


nam iti 30 IM. 
тац. 


desayn decaka 16". 20, 
deskvagüsiva dechvakcika 


57. s. Anmkg 


desi deçî 35, 55. Fhhüsà | dhammirtha 


109. 








du am Anfang von Compos 


= dvi dm du-ghar-anta- 


riya, du - padoyärn , du- 
bhága, duwiha. 
dugulla duküla Kleid [38]. 
du-ghar-antariya ti-ghar* 


u, s w. viljuy'-antariya | 


dvigharüntarika u. s. w., 
der beim Almosensam 
meln je zwei, drei u. s. w. 
Häuser übergeht; vidyud- 
antarika, der während 
ول‎ Blitzens Pause macht. 
120. 

du-cinna duccirma 56. BÊ. 

duddharisa durdharsha 27. 


diunduhi a. bhi "bhi 52. 56. 
duppavosa duhpraveça 1. | 


dubbhikkha durbhiksha 70. 
96 HH 


s. Anmkg. zu lüha 8. 30. 
düljj gehen "anta 32. "amá- 
ma 16. 18. 38. Ableitung 
dunkel s Jacobi za KS 
Бат. 47) Е. 124. 
düya düta 15. 48. 


düram-gaiya düra-gatika 56. 


gati ist der Weg bis zur 
Erlangung einer neuen 
Existenz; er ist um so 


weiter, je hüher der Him- | 


= 


— 127 -- 


dhammiya dhärmika 38.42.| der Axe, der durch die| Imper. ist. Auch der 





123. 185. Nabe geht 49 VIIL, VIII”. | Comment. erklürt: samr- 
dhaummovadesaga dharmo-| =. unter dhara. düho bhavatiti nandah, 
padecaka 87. Dhümaketu id, 36 Kamat tasy amautranam 
dhar id. "ijjamána 48".| dhüva "pa [38] 72. = “sha Freunden 
43. 50. dhüviya "pita [38]. geschrei 49 VIIL nach 





dhara in 49 VI statt | dhanta 16. 33.[38].| dem Comm. ist nandi 
dhura siehe dieses. Der| [33| | die Musik der 12 üb- 
Comment. erklärt es mit | dhorana id Trab “eines lichen Instrumente s. An- 
bhüh, so dass er an dhari | Pferdes (nach H) 49 VL| merkung 
Erde zu denken scheint.| Comm, gati-chturyam. | nandyåvarta 
Oder soll anch bhüh, dns [10]. 491 ein Diagramm 





in allen MSS jo zwei- n mit 9 Ecken mach den 
mal so geschrieben steht, | nai nadi 79 IL 82. 86 verschiedenen Himmels- 
ein Sehreibfehler- г | пакка Nase T0 "ehinnaga. |  gegenden. pratidig-nava- 
dhüh sein? nakkhatia nakshatra 36. Копа}. In 31. [31]. einer 
Dharaga id. der Nüga-Fürst | naga id. Berg 16 der 10 Wagen der Vai- 
53. nagara-guttiya "guptika(Ab-| — mánika-Gütter. 
dharani id. 19 leitung von gupti) 45. 46. | nandi-rukkha "vrksha 6. 
dharaya "(ka) 44 Naggai Nagnajit 76. | T.8. 
dharisama dharshana  Be-|nagga-bháva nagna? : nandi-muhba nandli-mukha 4. 
leidigung 32 127. 128, ein unbestimmter Wasser- 
dhava id. ein Strauch 6. | nangaliyalàngalika53.ganz| vogel PW sub 1b). 
dhài dhàtri [105]. dieselbe Erklärung wie| namamsanija namasyani- 
dháu-rattà dháütu-raktá scil. zu КЗ 113. ya 2. 
САПКА 79 ІХ, 86, naccana nartana 35. 35* 75. | namo ‘ttha namo ‘stu 87. 


dhádama dhrádana 48* spal.| Das Wort ist wie junja- | naya id. wissenschaftl, Dis 
tend. Die Wurzelist bis|  nayà, tippagayà u. s w.|  eiplin 77. s. bambhan". 
jetzt bloss im Dhátup.| vom  Prüsensstamm Im [mit den Va- 


belegt. gebildet. rianten kikà, vikà, dhi- 
dháraga "ka 71. naccanta nrtyant 42. 45°. | ka] Augenstern, Comm. zu 
dhürana id. fam. i [38]. 49 V, Y*. ?viya 10, 10* (unbolegt). 
dh&rà id. Hegengüsse 8 onceisanna ma -- aty-hsan- | narags. und буа "ka 32. 56. 

dhürà-haya-niva,so trennt| na 33. 58. | 56 G. 

dar Comm. besser | natta nätya 53. 107. 109.| naravai "pati 1. 23. 45. 

wohl dhär-äh“. nattaga nartnka 1. 2. 48". 48. 48. 50. 50. 
dhiri *in 56*, fem. *ini [38]. | nada naga. 1. 2. 79 IV. naliga *na 1*, [12]. "ni (in 
Dhàrini id. 13. 55* natthi-bhàva nàstibhàva 56. | Comp. verkürzt) 1. 
dhávana "na 49 VL Mandapa- vana der Nan- navy'- anga- sutta-padibohiya 
dhii dhyti 38 dana-Wald 1. Merau dvi- 109. s. Anmkg. 
dhira id. beständig, fest| —tiya-vanam. ج سےا‎ *?nita 10. 10*. [38]. 

(akshobha) 32 nandà Voc. von nanda 53.| navamiya "ka 24. 





dhuya dhuta 30 V* (von den | sowohl d Parallelisirung | naha und nabha nabhas 
Haaren) zersanst (nibpra-| mit bhaddà als die Form| [37]. 54°. 54°. 29. 
tikarmatayi tyakta). selbst zeigen A म 
dhura 1. = dhur Zapfen| dus sie Voe. und nicht | ойї амі 72. 118, 


Probirstreifen. 
пісіуа Фа 16. 16. 10. ant. 
geschichtet, fost, 
nicehaya nigeaya 25 
nijuddha niy® 107 


nijjarapa nirjarann 32, Das 


allmählige Zunichtema- 
chen, [in dem ersten 
Nachtrigon des PW]. 

nijarà nirj* 56. 56. dega- 
gula (pudgala) 132—134. 
139. 


x nir-yh ©їязйёшї 40". 


nijjà-h-issámi 460 mit dop- 
pelter Futarbildung. nij- 
jantu 41. 
Шапа niryäga 56. == anà- 
vritika-gamann 
nijjämayn nieyämaks (bei 
Н) Steuermann 3%. РҮ 
übersetzt „Schiffer“, der 
Comment. „karnadhära“, 
was wohl richtig ist. 
nijiya nirjita 11. 
nijiva nirj? (kalà) 107. 
niljutia niryakta 34. 35. 
49 VIII 
nitthura ?ahth? ranh 30 HP 
nidäla nit? 86 
ninhaga und "ya nihnava 
133 
niddà nidrà 25 
snipdha 3. 5*if. 
niddhanta nirdhmáta (ohne 
Metathesis gebildet) 16 
„geläutert*, wört- 
Schmelzen. Comm. dag- 
dha- mala. [38] hinweg- 
dha!!]. 
niddhuya nirdhuta 4. 
niddhüma nirdh® 16°. 


pulaga" der mit einem | nindapA *nà 116. 


= 194 — 


näsana nägana 48", 
'näha näthe 20. 


niun’-oviya nipunena (opt. 


ya ==) parikarmita 19. 


48". 48". 

niuramba und "umba niku- 
ramba 3. 10. 16. 

nikariya "ta Denom. von 
sára für nikara ist bloss 
aus Wörterbüchern be- 
kannt]. 

nikäya id, Gruppe 35. 
niràvarapa — unverhlllt 
[10]. 116. 


nikkankhiya nihkünkshika 


(mukta - darcanántarapa- 
kshapáta) 124. Ràj.-Com 
mentar: darcanfintar'- 
nikkhitta nikshipta 30 HL 
nikshiptum päaka-bhäjn 
nåd anmddhrtam. s. uk- 
khittn. 
nikkhevaná nikshepana 27. 
niguna id. 15. 53. 69 
nigala "da [38] nigad -Akà 


rah sanvarna- pd'Abha- | 
-vigeshah, 70 "bad.| 


dhaga an den Füssen ge- 
fesselt 

Niggantha Nirgrantha (adj 
für nairgrantha) 25. 56 


59. 60. 61. 134. 126 


Niggantha Nirgr" 16*. 24. 
30 IL 57. fem. i 57. 
niggaya nirgata 48*. 48. 
niggaha nigr’ 25, 30 VL 
niggháyapa nirghätana 29. 
nigghosa nirghosha 52. 56. 





n&iys nàdita 52. 

nhünam absol v. jüà 23. 

niga id. Elephant 16. 51. 

Nága-pai Nügsapati 34; 
steht für Nigra, die zweite 
Gruppe der Bhavanavi- 
sin-Gotter. — — 

nàgm-layà Sth B. 

näga-vara Id. 51. Var. dha- 
ra, Elephantenführer 

nàg-Avarapijja jnün' -Avara- 
piya 30 VI'. 

nütidüra s. náidüra. 

nhbha in fine comp. statt 
näbhi Nabel 16. 16. 

nima scil. karmma (d. sechste 
kammnpagadi) 141. 153. 


niya Join F. (Comm. jħåta | 


oder nyàya d. h. wohl 

nyäyya, was aber nicht 

nAyn werden könnte). 
nåya nåda 38. 


Хауа Јама 23. 38". die 


welehe in 38* steht, ohne 
dass ich sie im Text oder 
in den Varianten ange- 


merkt batin, lag riel- 


leieht schon dem Comm. 
vor, da er en § 23 er- 
klürt: ЈАМА lkshvaku- 
жаса - vicesha - bhütäh, 
Nigî vû Nägn- vamga- 
prasfitih und zu 38" 
Näga-vamgyä JihAta-vam- 
уй và. 

niyaga °ka 16". [37]. 52*. 
ausserdem in gana-näya- 
ga und danda-nàyagn. In 
52* — nagara- kajak 

Хагауа [Nüraha und Nå- 
rabha] Nárada 76. 


náràya *ca Pfell 16.62. 156. | nighangu id. 77. 
näliyä-kheddä nälikä-kridh | nighasa nikasa 62, kanaga 
107. | 


nippakampa nihpr" i2. 

nippanka nihp? [10]. 166. 

nibbhaya nirbh^ 32. | 
sonkt, vertieft 16. 

nimajjaga (Var.: nimujja) 
Ska 74, snänkrtham ni-| te. Bhag.- Comm. Fol. 
magna eva yah kshapam | 69b von nirvartita oder | nirilambaya na 97. 
tishthati. anivartita: Artap nirvar- nirülaya id. 37. 

nimmiya nirmita 48". ttam citte yais te, Artäd | nirävarana id. 115. 128. 

nimmáya nirmáta ({abhya-| vä anivartitun eittam | nirutta "kta Interpretation 









sta) 48. ума te Artänirvartita-eit-| тт, 
nimmera ("nirmarya —)| (Аһ. x aus nirundh von 
nirmaryhdn s. Anmkg. zu niyadillayá Ahstr. eines mit|  pirndh 152 "ai 


& 56 Schluss. maryà — | illa gebildeten Adj. von | niruvaddava nirupadrava 1. 
maryhdi wird im Cabda- niyadi == nikrü, also | qirûvama "up? 16. 
kalpadr. angegeben. Hem.| Unredlichkeit. 56. s. An- | pjiruvalova nirupalops ohne 


187 setzt mirh! an. me-|  merkungen. Besndelung 16. 16. 16*. 
rà in Bhag. VIL 11 und |niyamasá еіп metaplasti-| of, 27, Im PW nus der 
VIL 64 wo M8 B dafür| scher Instrum. v. niyama, | Yyutpatti belegt. 
majjiàyà (maryAdA) hat. | nothwendig 177; od. — iruvahaya nirgpahata 5“. 
niyamsupa nivasana Klei-;  niyamasii?, s. Whitney | 14 [sg] 48" 

dung 35. Belege bei WH.| $ 1108. niroyaņa nirejana 154. 
In Ràj. 8. 189 findet sich | niyamå “àt nothwendig 30 L EN ER а 
das Verb. niyamse. | uigala. varia 4. 1 nach Ans. 
ryübha tritt zu den Jina- | niyàna nidàna 25. 10. PW logie der übrigen mit 
Figuren, verbeugt sich | sub 8) aus Hem. am.: mi | nir beginnenden gekürzt, 


dàna die Forderung des 
Lohnes für Askese, dazu 
stimmt die Erklärung des | 


so dass das Wort ۲ 


rei, wischt sio ab io für nirojaska genommen 


mabhatthaenagp parmajja, 


Comm, zu Pracn. 8. 483: ہر‎ könnte 
anidäno 'م 0 وه ۷ه‎  | 58 dha 30 YL 


Ady-algvarya-aprar- nili ni-li nilinta == niliya- 


thakah. [WBEhag. 8.978 | min 5“, 

liest apeyápa s. Anmkg.] re id 54" 

In 10 bezeichnet dossbalb | Pivraga nirvrapaohnoWun- "٢ 
yàna-ma einen der| de 16 

sé ana bloss dum : nivvatta nirvrtta 105. 


den Lohn im Jen š nirvrata s. Anmkg‏ سی 
caran -àdimán yo mrtah. ühne Stürung BOL s. và-‏ 
ghñima.‏ 

Guttaral auch in abbhan-|nivvàghàya — nirvyágháta 
Comm. sinnlos: ranga- nivwàpa nirvàna 56. 186 


wäscht sie ab surabhinà 


salbt sia gosisa-candan 
pag anulipai, bekleidet 
sio deva-düshim juyaläim 


niyamsei, schmückt 
Das Cans. 


sie ш. в. w. 
hat hier einen Nasal auf- 
genommen wie oben A 
vindhAve unter Aviddha. 
niyaga nijaka 65. 72. 112. 
Qankiyn [31]. 


niyaitiya nivartita?' 56 G°. | nirangapa niranjana 27. Der 


ürta-nivartita-citta dessen 
Gedanken durch das Un- 


glückliche, Büse abge- 


Abhandl, der DMG. VIHL. 8 g 


pautti-vàuya pravrtti- vyá- 
prta [pravrtti PW sub 9) 
Nachricht] 17. 19. Der 
Berichterstatter, värttü- 
nivedakal. 

pauma padma 37. “layi 8, 
9 10. 

paura pracura 32.32. , 

pausaya fom. iyi 55, Gon- 
tilname, s, ٦۷ 
54". 170, 177, 

paoga pray? 11. 102. 

psottha prakoshtha Vorder- 
arm 16. 

paoya pratoda der Stachel- 
stock 44.44. Der Comm. 
umschreibt beidemal pra- 
totra, was auch möglich 
lat. 


pakaddhilj Pass. vom ppp. 


pakadiha (— prakrshta) 
aus gebildet 16. Vgl. da- 
rüber Zeitschr. © vergl 
Spr. XXVI 8. 105 £. und 


harrend, nishadyà putà- | Hem. IV 187. 
bhyñm bhümvàm upave- pakàma"  prakima* nach 
canmm, tathá carati наї | Lust, nach Wunsch 30 II. 
shadyakah. fem. i 55, Gentil- 
namo. In PW bloss in 
p d. Bedeutung einer Hütte 

paitthà pratishthà 16. 20.| von Wilden. 

25”, pakkhälana  prakshälana 
 paifthäna pratishthänn 130.| das Abwaschen 80, 98, 


130 


geng 


neyavva netavys 380 HH. | 

neraiya nairayika (od. nair- | 
rtika; denn nerai nairrti 
ist hiüufig in der Bhag.). 
30 VI, 56. 61. "tta (*tva) 
56. 

nels mails oder nailya 
Schwärze 16. es ist an- 
zunehmen, dass eine bo- 
stimmte Schwärze, viel- 
leicht mas gemeint sei. 
Comm. anders: 55 
nili - ۱٠0 , - 
bhrnga-nailyavat, Nach 
dem Comm. zu Pragn. | 
8.275 soll bhrnganila ein 
Juwel sein, der Text hat 
dort nämlich wis einige 
MSS des Aup. die leich- 
tero Lesart bhinganila. 

nevaceha nepathya 35. [38]. 
42. 55. 


nesajjiya raishadhyikn | 


80 V niedergeknuert in 
hockender Stellung ver- 





paitthàvaya pratishthápaka | pakkháliya prakshálita 78. 


pakkhi pakshin 27, 


16°. 





palttbiya u. padifthiya pra- pakkhubhiya prakshubhita 


32. 38. 
prakshepana 


150. 


pagai prakrti 56, 71, 92 


"bhaddaga und Abstrakt. 
"bhaddayá von natür- 
lichen Wohlwollen sra- 
bhüvata eva a-paropati- 
pin. In 52" kumbhakär'- 


pakkhevaua 


tishthita 168. 169. 
painnà pratijüà 105. 105. 
palbhaya pratibh* furcht- 

bar 32, 
paiva pradipa 20. 





(Der Comm. nyiyi- | pra -]- Praesst. vom | 


nivvüyn nirvüta windstill 
[105]. 

nivvitigiecha — nirvicikitsa 
124. 

nivvilya nirvikrtika 30 IV, 


nicht zubereitet (v. Spel- 


sen) nirgata - ghrt'- Adi- 


nivveyana nirvedana 31. 


5, SHIDYOYADA, 
nisagga "nga 30 V" 
nisanna jd. 22. 48 
nisamma nic;amya 19. 48. 
58. 60, 
пізійапа nishidana 30 LI'. 


nisiy ni-shid ( Prüsensstamm | 


v. sad) 20. "ai. 

nisei nyasyati 19, 

nissankiya nihcankita oder 
“kika 38. 124. 

nissása nibevása 16. 

nlssila nihbeila 56 G*. 

nissoyasa und nis’ nibere- 
yasa (= moksha) 38, 

nihuya nibhrta 52, 

nine niruay v. nir-ni 44, 
44 ٤ 

nima und niva nipa 6. 19. 
Hem. І 234 und Gold. 
schmidts Präkrtica 8, 15, 

niraya nirajas ohne Staub 
[10]. 154. 166. 

nihäri nirhärin 56. 

nihArima id. (nicht im PW) 
nebelgleich 4. 

nibärima id. s. unter vå- 
ghiima. 

ne nas (enclit. Pron.) 38. 

neura nüpara [35] [38] 

nemi id. 49 VIII 


neyhuya nalykyika als He-| 


gel, Richtschnur geltend 


56 
vorschriftsgemüss); пуа 


wie in geruya gairika. | pautta prayukta 158 | 


pancindiya paneendriya 56. 
ein Wesen mit fünf Sin- 
nen (Thier oder Mensch); 
аһа vadın Tödtung 
eines solchen. 

panjali-uda 33. 54. 55°. 63. 
& uda. 


panjali-kada pránjali-k 


38. 55. 
patin id. Band, Streifen [11]. 


paijaga patiana 32. 48". 


53. 69. 

patfha prshtha 32. 

pattha prashtha 48 

pattha sprshta "ga TO ged: 
dha! von einem (Geier 

pada pata Zeng 23. 48. 
pada-buddhi 24, bei dem 
die Erkenntnis gleich- 
sam schon zu Tüchern 
verarbeitete Früchte ge- 
{атай — vicishta-vaktr-va- 
naspati - visrshta-vividha- 
prabhüta -sütrürtha-push- 
pn - phala-grahana-samar- 
thatayà buddhir yeshåm 
te pata-buddhayah. 

padala paj? 48*, 48". 

padaha pat? Trommel 52. 

padiga putäka gow. patika 
Flagge 2. 40. 42". 49 II, 
ҮШ. 


patàka +‏ سپیفلسېنني 


ati 2. [12]. 

padi einfach Abkürsung für 
den im MS D vollständig 
gegebenen Text 47. 

padimsuyá (so aneh Rj. 
&. 40) praticruta (resp. "À) 
54". Wiederhall Fragn. 
B. 59 palisuyà ohne Å- 
nusváüra. 


Werbalstamm hervorge- | 





paccoruh praty-ava-ruh 13. | 





pajampávana Caus.= Abstr 


pajjoyagara pradyota-kara | 


ie = 


Ali eren Handwerker-| paceüpad siehe punar-avi- 












pagai-vipiyayh prakrti-vini- ۱ pratyamitra 11 
tatà 56, natürliche Be- | рассйуй ein vocalischer 


gangon ans praty-A-jüy, 


Adj. wiedergeboren werden 56 
pagásana prakücanna 48* ont. 103 "hiti 
pagijhiya pragrhya 92. paceunnam praty-ud-nam 19. 


(anjali). 44. 44. 
paggahiya pragrahika 28*.| pacconivay praty-ava-ni-pat 


32, "anta wieder zurück- 
fallend. Sollte nach हि 
8. 169 Anmkg. | haben. 


oder pragrhita. Comm. 
prakarshena — grhitatvàd 
nughikam iti. Eine zweite | 
Erklärung s. bei ogga- 


hiya. 38. 38. 54. 55 
pacankamanaga pracankra- paechada pr^ Ueberxug 42. 
mana(ka)[105]dasGehen-| paeehákada — pagcht- krta 
lernen beim Kinde. [115]. 
pacallya pracalita [33]. [38]. paechijj Pass. v. pra-arthay 
& payaliya. 54. in dem cch liegt 
paceakkhá praty-h-khyñ 8 eigentl. sehon der Passiv- 
"mo. 119, 124 "anti. charnkter, da es aus (r)thy 
enstanden ist. 


on "ga [105]‏ درا .100 L‏ موس ماج 
wahrscheinlich das Ent-‏ 


paechima pageima 46°. 57 


wöhnen des Kindes von| v. prajalp das Sprochen- 
der Mutterbrust. lehren [105]. 

paceappin Prüsensstamm v. pajjattaya paryápta(ka) 118. 
praty-arp 40—46. 150.| 153. а° 15%. 
Imper. "Ahi und 3. p. sg. | pajjava paryiya 30 П“. siehe 
Ai (daneben auch al}, vgl. WBhag. 3. 263. 
anch jipihi, pàlayhi, va-| pajjavasápa — paryavasina 
«АЫ; dns lange A scheint | Ende 107. 


pajjuräs pary-upa-As 33— 
36, 38, 38, 38" (Imper 
"aha) 54, 54, 55. part. 
neeoss. "anijja 2. 

pajuvàsanà — paryupásanà 
38*. "payà 30 II*. 38. 54. 


im Imperativ aller Con- 
jugationsklassen — stehen 
zu können, während os 
im Indicat auf die Verba 
der IX. (resp. V.) Klasse 
beschränkt ist Нет. 
111 158 gibt die Regel 
unbestimmt und führt als 30 

Beisp. supàu an; in un- pancaviha "dha 54. 55 


serm Texte hat aber pa- | pancánuvvaiya pancännvra- padikapp prati-kalp 40. 41 


42. 47. "ei "ehi u. "iya ppp- 


disun immer padisumei. tika 38.38. د‎ apuvvaya. | 


plünger 2, (aus Manu| sich einer bestimmten 
padicehiya pratipsita 54 übangen unterzieht, siehe 
padinikkham prati-nih-|  Anmkg. zu 8 34. 
kram 48. 48. padimoyana pratimoeana 4" 


padiniyatt prati-ni-vart 147. 
padiniya  pratyanika 117 


Ayariya® ш. s. w. 


(adho £tivistirnatvñt). 
| padiyñikkhiya und pacca- 


Nobenstab (beim Sonnen- BT. 





oka-dandena durvahaträt| zugethan 123. 125 

sa-prntidandah padiröva pratirüpa 1. 4. 5. 
padiduvära pratidvir 32. T. 9. [10] [11]. [12] 10. 

Erklärung wio za K5 100. 10۶ [Comm. == rüpavàn, 
padipneceh prati-preeh er- Räj.-Comm. == pratibim- 


fragen 31. "ani Abstr.| bah] 10" 12. 56. 166. 

30 1۷". 8 padivajj prati-pad 38 Sissà- 
padibandha pratibandha 28 | mo, 119 "anti. 153. "ai 

Hindernis, Störung; ähn- | padivanna praiipanna 24. 

lich auch in der häufigen 24. 58. 

Eedewendung, die eine| padiviraya prativirata 123. 

Erlaubnisserthei- 125. 


lung oder einfach Zu-|padivisajj prati-vi-sarj 39 
stimmung ausdrückt:| "ei 118 "ehinti. 
ahisuham  Devánuppiyà | padivüha prativyüha (kali) 
mà palibandham سد‎ | 107 

es dir beliebt, so brauehst | padisamlina pratis? 30 VI 
du nicht zu zögern“. padisamlipa-padimá prati- 
Gegen Bhag. ergünzen| — samlina-pratimá 24*. ei 
andere Texte die Phrase| bestimmte Heihenfolge 
gewGhnlieh mit kareha| von Uebungen in der 


[Ка]. 8. 223; Jü. & 862,|  pratisamlinatá. s. das folg. 
1017, 1018, 1021], ka- | padisamlinayä pratisamlina- 
rehi (Ja. 5. 1491, 1496] شا‎ 30 ۷٧ Das Sichzurück- 
olor kihis [Comm. zu ziehen von der Aussen- 
Jà. 8. 558]. welt 

padibujbanà v. prati-budh | pailisams&hanayh pratisam- 
165 loyagga" die am der shdhanatà 30 II^, das Be- 


Weltgrenze Aufblühende. gleiten: Comm. zu Bhag 
XIV 3 $: anuvrajanam. 
palisähar prati-sam-bar 19 
aî > #rdhvam nayati. 

144. 


klürt Rij. mit prati 
gishto manjari-rêpo بي‎ 
tamsakah 47, 


| padimä pratima 24. “thai | padisun prati-grn 21, 41, 





zeigen deutlich, dass päo- 
vagamana das bewe- 


gungslose Erwarten 
padidanda pratidande 48* 


des Todes bedeutet im 
Gegens, zu dem einfachen 
Aushungern bhatta - pac- 


eakkhüna. In WBhag. 


8. 267 könnte padikam 
ma auch eine andere Be- 
deutung haben und sich 
direct auf den nihära, 
falls man ihn nämlich 
als Entleerung auffnsst, 
beziehen im Sinne von 
uccár - Adi-bhümi-pratyu 
pekshanam, Der Comm. 
zu WBhag. 8. 297 ucch- 
ra-püsavana-bhümim pa- 
ililehet bemerkt nimlich : 
pidapopagaumanád Arad 


[weil er em vom pio- 


vagamana d. hb. nieht 
durch dieses verhindert 
ist] uceár-àdes tasyn kar- 
ууа ucchr-Adi-bhü- 
mi- pratyupekshanam 
nirarthakam. , 
palikiriya pratikriyh Ver- 
geltung 80 HF. 

30 T’, Beichte. s. ततची. 


padigaya pratigata 59. 60. 


padigzaha pratigraha im 


vattha" 


padizggühe pratigràhay 0 | paqšmanjasi-vadimasya er. 


98 "tae 


padicára pratic" (kalá) 107. 
padiceh prati-ish 54. “a= 


måna. 


bhàr) 30 IP, s. pahkre 





2 i8 — 
= gala- (sinit galana) 


-dadhi- ghrta-dugdh'- hdi- 


bindu. Der Comm. zu W | padhoya pradhauta 38*. 





Bhag. 8. 221 erklürt: pra- 


pitam = galana-sneha-| Bande hefindlich 30 IV, 


unter anjali: prahvánjali 
puj» aus dem Ràmüyana. 


pabbbára prigbh? Menge 32 


pabhiti prabhrti 38, 73 “ayo 
Nom. plur 


panolliya pranodita vorwirts 


getrieben 32. Hem. IV 143 
lehrt nollai als Substitut 


ppp. von y nud aus ge- 


bildet s pakaddhijj Ein 
Cans. zu noll findet sich 


Bhag. XV 52 nollàvehiti| pabhà prabhu 93, umsehr. 


mit dem Infim. das Futu- 


pamäna-jutta pramäna-yuk- 
ta von der richtigen 
(Grüsse 16. sva-pramápo- 
рел. 

pamäda pr? 82. Die Be- 
deutung „berauschendes 
Getränk“, welche das 
Wort hier zu haben 
scheint (auch der Comm 
erklärt; pramädi mady 
&dayah) ist im P'W nicht 
belegt 


pamuha pramukha 40. 43. 
41. 41. 55. 56. 61. 


| pakshman PW 3) 


37, 62. An der letztern 
Stelle wird er mit dem 


mit gora: wela wia der 


Lotusfaden des Probirstr.; 


so jat nämlich nach dem 


khya, während der Comm. 





er wird stossen 


 pandaga "ka Eunuch 30 VI. 


pangatta prajrapta 1 u. s. w. 


pappgave pra-jüapay 38. 89. 


panha pragna 33, 
pati id. 72 "rakkhiyà; in 
L eomp. patiyà 72. 


patta prápta 16*. 16*. 24. 


24. 30 II, VI. 


patta- chaja pattrachedya 


(kali) 107. 
pattamanta pattravant 4 mit 
Blättern vorsehen. 
pattala pattrala laubreich 
[PW in den zweiten Nach- 
trägen] 5*. 33. von den 
Augenbrauen 16 „buschig" 
[Comm. pakshmavani]. 
patteya pratyeka 36. [37] 
patthe pra-arthay 18 "nti. 


x prastha(ka) ein 


Hohlmass 80 L 


patthiya prirthita 55. | 108]. | 


padina pradána 30 ۰ 
pra- dhar don Sinn auf 





42, 44 "ei, B5, 86 "enti; 


s. unter paceappin, bloss | 


padihaya pratihata 48* 
padina praticina westlich 4° 


tion; der Comment, zu 
Bhag. VI 7,3, VII 6,4 und 
IX 1, wo das Wort auch 
wiederkehrt, erklärt ез 
avatarapam #virbhiwah. 
In unserm Texte heisst es 
eint. ,Modification, Art". 

panaga panaka 152; eino 
Art Pilz, gilt den Jaina 
als Фая niedrigste der 
organischen Wesen, s. KS 
&. 123 unten. 

panatisa pancatrimcat 16*. 

panamiya pranamita 4. 

рапауйізат panca-caivä- 
ripgat 163. 

panava id. eine Art Trom- 
mel 52 


Pagavaniya? 35, eine Grup- | 


ре von Vyantara-Göttern. 
panlya pauya Waare [der 
Comment transeribirt pa- 
nita]; "àvapa Markt i. 
halle 20 VL 38*, 38". 
paniyattha prapivasita (eig. 
9vasta) [38]. vastà neben 


vasità wird. von Vops- 


dova gelehrt, د‎ FW un- 
paniya pranita 30 IV, Fett- 
tropiem. — prapita- rasam 


OMNE n. 


selber wie derjenige zur| per Analogie den Binn | parikkheva "kahopa 163" 

Süryaprajüapti[s.WBhag.| von hundert andern or-| — Umfíang, Peripherie. 

5. 317] übersetzt: weiss | schliessen können. pariggaha parigraha 56. 56 

wie der Probirstreifen | payiya prayita [37]. ST: TL 78. 87. 95. کي‎ 

oder wie der E payüra pracàra 30 VI, йаз! 123, 125. Abstrakt. "yi 

des Lotus Ueber die)  Hervortreten. th 56. 

Bedeutungsentwieklung | рауйтапа Caus, von payana | pariggahiya parigrhita 49 VL 

des prükrtiscehen pamha|  pacana 123. 125. | parighol pari-ghol (s. unter 

s. Goldschmidt Z. £ vgl. | payàhina pradakshina 16.|  ghol) 88* шара, hin 

Spr. ХХҮ 611. 16. =. Апа? und hergehend. 
pamhala pakshmala 48. | parang pary-ang [105] jja- paricatta parityakta T2 
payana pacana 123. 125 mána— cankramyamána. | pariciya °ta 48" 

Payayn oder Payanga, wie| parangamana aus paryan | parieumb id. abküssen [105] 

Ргаспату. 5. 230 m. 311, gana durch Einwirkung, —"ijamána. 

hat, patanga 35; eine der| von gamana [105] das о parityägin 30 IV. 

Vynntara-(2ruppen. Harumkrischen? wenig-| pariecñya parityàga 30 IV. 
payaya praynta [37]. | stens bemerkt eine Glosso | pariecheya und "oya 43° 
payara pratara [37], 48*,| in der Ráàj: bhümiu pa- | & paritthoma. 

&bharana - viceshah , rihidavum (hid == hind parijusiya ppp. von pari- 
gehen). jush, erfreuend, angenehm 
*"ga|para-parivàya para-parivà- 530 V'. Comment. sevitah 
da 56. 87. 193. vipra-|  prito và yah (k&ma-bho- 
kirmam pareshám guua-| gah). 
dosha-vacanam. Adj. "räi- | Paripam pari-nam 56. ppp. 





ya °vàdika 121. parinaya 16, gereift, d. h. 
gut ausgebildet. 

1 param'-Au param'-Ayus x parinkma id. 16, Verdauung 
payünusári padünusárin 24,| parampara-gaya "rà-gata| ähfra-päka 56 Umwand- 
| 187 der die Existenzen- lung. 

Reihe durchlaufen hat. | parinitthiya parinishthita T7. 


para-vadih Cáky'-Adi- ganz erloschen (s. Bur- 
matini. nouf Introd. 8, 590) 27° 
| paräiya paräjita 11 | 56 

(pratisrotah-padánu- ^ 16 | paritàva "pa 69 
sein) oder in der Mitte | parikamma parikarman das | paritàvaga “pana 30 II' 
nach beiden Seiten hin Püegen des Korpers 30 V | Anbrennen (odar das Be- 





(ubhaya-padänusärin).Un-| ۶# padikamma. trüben). 
ser Comm. übersetzt anu- | parikahe pari-kathmay 56. 56 | paritàviva "pita 73. 
sirîn mit „erschliessend‘“ 


G “1. 183 "um. paritthoma paristoma Decke 
und nach ihm wären | parikilesa "kleca 123. 125. | 42. eine alte Техітег 
die padänus&rinah solche, | parikkhitta "kshipta 38. 49 | — derbniss; ob paritthoma 
die von einem pada ته‎ IT, VILL, VIII*. 55. 55.|  riehtig ist, ist sehr un- 


pakshya in der Bhag 
pakkhiya ergibt, s. pari- 
parivaddh pari-vardh [105] 
parivatthiya 42. Anstatt der 
Commentar-Lesart pari- 
vacchiya habe ich diese 
in den Text aufgenom- 
men nach das M55, weil 
sie cine mindestens oben- 
so probable Erklärung 
zulässt, nämlich als pari- 
vastrita denominat von 
vastra. Rij. 8 70 hat 
übrigens parikacchiya 
(*kakshita parigrhita). 
parivàya s para-parivhyn. 


parivàra id. 55. 56". s. pa- 


riyäla, 

parivuda parivrta 15. 21. 
22. [31]. 

parivvüya parivrüja 76 ff. 

parisadiya pari-cafita 74. 

parisara id. 48* 

parisà parishad [37]. 56 
56. 58. 59 

parihattha (v. L parihaccha) 
52. Der Comm. des KS 
erklärt paripürpa; der 
Zum ersteren stimmt Kij. 
&. 81: sobhanta-vaccha- 
padihattha- bhüsaga die 
Brust voll von Zier- 
rathen. Das Abstr. pári- 
hatthiya idakshatva) in 
Sthän. IX. vgl. hattham. 

parihäyamana *na Li 164. 

parihära id, 30 П 

paribipd pari -]- Prákrt 
y hind umhergehen 38°. 

parihiya "ta 17. 33. 33. 38. 
An den beiden letzten 
Stellen mit pavara-vnattha 
componirt, an den beiden 








= {88 — 


gewiss, da ausser unserm | periode (von einer veld | 





auch 4. Jü-Comm.8.1316| bis zum Eintreten der 
pariechoya liest und ln- folgenden). 

ghu erklärt, wobei sie an | pariyand pari-vand [105] 
pari-stoka gedacht haben | *ijjamäya parivandyamk 
mágen, und da QD pari-| na = paristüyamána. 
echeya haben zugleich | pariyäga u. "ya paryüya 23. 











TAIL s. unter cheda. 
pariykla parivàra 23. 55. 


blosss falsche Schreibung 
von parikkheva zu sein, 
da es auch in Bhag. 7 


begegnet. 


parili parili 4. parilinta 
parillenta statt parillinta Ai 


Dio Formen mit zwei 1, 


genthümlich sind [vergl 
allipa in Hom. und 8, 
padisallipa oft fir pali- 
samlina] erklären sich 
sehr gut, wenn wir darin 
die Spur einor ursprüng- 


Bedeut. vergleiche man | 


besonders supvlina und 
samlina. sallina lässt sich 
dentung nach auf das 
erstere zurückführen. 
parivacchiya paripakshita 


42". so erkl. der Comm.; 


indessen würds man pa- 


rivakkhiya erwarten, da 
paksha keine Formen mit 


mit der Glosse in D: 
рагіссћека laghu. 
paripáya ^ta 80. 98 


paribhava id. 32 
paribhavapà na Demiithi- 





parimandiya ?ta 1. 1*. 42 
49 VI, ҮШ. 55 

parimaddana "rdana 48. 

parimága id. 57. 57. 

parmiya "ta 12 messond — 
zu umfassen (karatala- 
bya). 301I klein (Comm 
ardha) 

parimoyana ^moeana 5*. T. 

pariyatt pari-vart 31. s. 
d. folg. 

pariyattank parivartana 30 
IV’, V’. Die Erörterung | 
oder Erwägung; s. PW 
vart mit pari caus. 7) 
genau durchsuchen. 

pariyaddhiya parivardhaka 
(mit L als ob es von pa- 
rivrddhi abgeleitet würe) 
Fürderer 16. [Comment. 
parivrdhaka (sie) oder 
parikarshaka oder drit- 
ripürna]. 

pariyatta parivarta 38, Um- 
laaf. Ablauf einer Zeit- | 


— 136 


pavvay pra-vraj 38 "issimo. 
valkaı Perser 55, 93 "ittue, 113 Ы. 
palháyapijja pruhládaniya | pavvahapá pruvyathaná 116. 


48. 53*. 58. 


vaki yo utplavante na-| Wasser) $0. 
dy-Adikam wh taranti, | pasatthar pragastar 23. 38. 
pavanea prap? 167, dharmagästra-päthuka, 


Pavana Pavana 84. Die 9 pusariya pr? "ta 32. 48" 
ruppe der Bhavanavà- | pasis рга-сћз “omina 11 
sin- Götter, gewöhnlich | pasåh pra-sådh 11* *emána. 
Viyu genannt. разАһа (in Composit ver- 

pavatti-vàuya pravritti-vyà- | kürzt) pragäkhä, Zweig 





pria 19". 20. 39. 39. s| A A, 

pautti-vüuya und : pasidhila pracithila (eigtl. 

үйшүн. pracrthila v |^ erath nach 
paávayapa pravacana 16*.| Goldschmidt 8) sehr 

Oninhaya 12%, locker 3T. 


pavahana pr? “ns 38° 
pavá prapà 30 VL 54*. 
pavàlya pravüdita 52. 53. 


pasipa praena 26.5. panha. 
pasu pasu 50 VL 
pass aus pagy sehen ۸ 





u prab® junger Schöss- | "amäna, gewühnlich pha. - 
ling 4. *manta *vant da- | paha patha 1*. 38. 40* 
mit versehen 4. pahakara Haufo (mikara) 
paviinpa 1. prarikirmah = | 1.4. 

gaman’-Agamanäbhyäm | pahatiha prahrshta 16. छा". 
۱) ب0۹١‎ 

pathah. [oder pravitirpà | paharaga pr® 42. 40 VIII, 
se. mahipateh prabhá] DS | 


pavittaya pavitraka Finger- | pahä prabhà 1. [38]. 
ring 79 ہا موس 86 څک‎ pradhána 23. 25. 25. 
ynka). Anders die brahma- | pah&re pra-dhAray im Sinne 
nischen Comm s. Anmkg.| haben 50. & padháre. 
pavitti-vàuya pravrtti-vyà- | paháviya pradhüvita 32 
prta 13. 14. 17*. 20*. 39*. | pahittha prahpshta 37. s. 
pavimoyrana pravimocana 4 





ушуй. (kalà) 107. 
pavine aus pra-vi-nay(yni) | päina präcina östlich 4". 
44 ‘i празйгауай. pàun vom Рт. топ рга-йр 
pavesi pravecin 0 74 ff ह. pàv. 
pavva parvan 16*. páutta práyukta (M85 pray* 
pavvaiya pravrsjita 23. 25. | — mänikya-yukta-kan- 
$5*. 57. 15. 11T. 121. Капа) [38]. Die angege- 


pavaga plavaka 1. 2. pla- 


*. 88. 35. 49. | 





ersten bloss mit pavara, | palhavaya fem. iyà palha- 


well vattha aus dem Vor- 


hergehenden zu entneh- 


parihina id. 56 G. 153. 175. 
pariheraga "háryaka [38]. 


parihärya und pürihárya 


gen des o ۲۵۳۲۱ pd, 


hern. 
parisaha parish? 25. "nva- 
sagga 87, 116. 
parüdha pr* 72. 
parüve pra-rüpay 38.89.50, 
pala id. Fleisch 16. 
langh 150 الله"‎ 
palanghana pr? وم"‎ 30 117 
palajjàna von pra-rej seine 
123 dhamrma?. Das Wort 
ist vom Praesensst ge- 
bildet, daher jj aus jv. 
palntta pralapta 5*. 


palamb pra-lamb 19. 38. 


48. 48 "amána. 

palamba pr^ 4 
An 1. 

palloehüdha paryavakshipta 
16. vorgestreckt prashrita 
zum Empfangen (adana) 
von Gaben. 

paliovama palyopama 74. 





ähnliche (Zeitmenge), v. 


palya, PW palla, s. Bhag 
VIT. 


palikkhina pariksh iriksh? 141 کې‎ ратт 


anka 23. Das Siteen mit, 


пеп. 
palumpana pr? ?na 32". 
paloi pralokin 123 dham- 
ma^. 


ist durchnus nicht voll- 
ständig] 2. scheint „Wun- 
derthätigkeit“ ند‎ 
ten, indem wohl nicht 
an Statuétten (s. PW pra- 
tihàra sub 7) zu denken 
ist, da diese sonst aneh 
8o erklärt denn auch der 
Comm. zu Bhag. XII 8, 1 
sannihiteus ndira = warti 
qrátiháryam: pürvasam- 
gatik'- àdi - devatà - krtam 
pratihára-karma. pürva- 
sampntika bedeutet einen 
Gott, mit dem man in 
als derselba auch noch 
ein Mersch war, vor 
wandt oder befreundet 
gowesen ist Auch im 
РАШ heisst pätihäriya 
Wunderthätigkeit u. wird 
mit dem gleichbedeuten- 
den iddhi eomponirt. 


Pänaya Pränata 37. 163. 





131 — 


betreffenden Asketen sich 
regungslos untor elnen 
Baum stellten oder setz- 
ten, so dass dann die 
falsche Etymologie leicht 
gegeben war; dass es ein 
wirklieh bewegungsloses 
dem Tode Entgegengehen 
war, zeigt des Comm.s 
Erklärung aspandatayà 


wohl ersonren 
kann. Zudem gibt auch 
der Comment, zu Bhag 
XVI 32 als Begründung 
dafür, dass Einer bei as- 
ketischen Uebungen nicht 
Hand noch Fuss, nicht 
Arm noch Bein beugen 
oder strecken darf, an: 
khyotsarga - vynvasthita- 
لاہ‎ & auch padikamrma 
und Anmkg. zu bhadda- | 


padimá 8 94. 


pika Kochen ۰ 


Schmelzen 107 hirannn® | päyäiväya prinàtipàta 56. 


56. 57. 57. 87. 05. 1898. 
125. 


päniya Wasser 32.‏ «رنوفم 


Hem, I 101, 


päpu präna 28°. Als Zeit- 


mass ist pràna u-Stamm 
geworden, s. darüber un- 
ter hyà-pápuya; in Баш 
ҮІ Т ündet sich davon 
der Nom. plur. pápüui. 
Wenn pàngu allein steht, 
bedeutet es Aus und 
Einhauch zusammen und 
hat nach dem Comm. zu 
Bhag. VI 7 eine Dauer 
von 317 (150 + 167) 
samaya. 


påmicea 96 II. s Anmkg. 


suvanna" m. $, ۰ 


Hem. I 44. 


[sr]. 1 


H 210) 40. 43. 47. 55. 
55. Wegen ya für e vgl. 
ekkakka neben ekkekkn 
5 Index. 


150, was stets bei der 
Hand ist stets bereit zu 
halten. Comm. za Ra 
8, 226 punah punah sam- | 
arpaniya. | 





peines prätihärya [vorgl. 
pflegt, bei den Jalna dle 


pariberaga. Hem. 1 58f | páya pätra 30 IL. 79 VIL 


Ch 


`&vasthhnam, was er nicht 


phovagaya pràyopagata 87. 
piga 


pågaila prakata 27. [37] 


pägadiya prakatitn 36. 37. 





: práküra 1. 
pádiyakka pratyeka (Hem. 


bene Bedeutung ist nicht 
sicher, da der Comment, 
mathavà prayukta- ratna- 
kundalàni (also xu den 
beiden folgenden Worten 
gezogen) prayukta-ratnä- 
пі yani kundaläni täni 
phuppabhüya — práduhpra- 
bhüta 22. 

páubbhü pràdur-bhü Aorist 
"bhavitthà 33 ff. ppp. *ya 
59—41. 

páuya právrta [38]. 

páuyà pádukà 19. 49 DL 
páovagamana práyopagama- 
na 30 L Das ruhige 
(regungslose) Erwarten 
des Hungertodes. Es ist 
seltsam, dass die indiseh 
Commentatoren nicht auf 
die richtige Erklärung 
des Wortes verfallen sind. 
Das KS umschreiht pào-- 
vagaya mit pádapopagnta 
u. der Comm. zu W Bhag. 
111848 erklürt wie der | 
unsrige mit den Worten: 
pádapasyevopagramannam 
aspundatayá $vasthánam 
pádapapagamanam, 7 
ca calurvidh'-Ahära-pari- | 
hàra-nishpannam eva 
bhavatiti (das Letztere 
bless im Bhag.-Comm.}. 
Dieser Irrthum, der in 
weil ja die richtige Ab- 


leitung des Wortes so | pädlihäriya prätihärika 124. 


nahe ln, lässt sich nur 
so erklären, dass wenig- 
steps zur Zeit der Comm, 
wie es nach einer Mit | 
noch jetzt zu geschehen 


— BS — 


pàys-jàla pádajála eim Fuss-| jedenfalls nicht im Sinne | pittana das Feststampfen v. 
sehmuek [38]. cines Dvandva verbun-| y pitt 123. 125. vastr'- 

piyncchitta präyageitta die den ist. hder mudgar-üdinà ha- 
Sühnung 17. 301^. 38. 55. | pàv pra-àp 181 "ai. nanam 

phyatin plüdáta 49 IIL, IX.| páva pápa 56. 56. 56 G pittha prshtha 16. adv. pit- 

páyapidha pádapigha 16.19.|  (pávafo phpatah? vom! prshthatah 51 
49 HI | "Büsen her) 59. "ya 56 pilagn s. gapi” 

päya-punchana päda-pron- | in kallàna-pávae. pinaddha pinaddha 42. 45 











chana 124. |pávayana pravacana 25.56, | 49 IX*. Die hüufige Va- 
páyàla pàt" 33 59. 124. 126. ` rinnte piniddha ist her- 
páraga "ka 77 pävesa privegya für sa| vorgerufen durch dio An- 


phra-gaya "ta an's Ziel pe-| — Eintritt passend (s. PW lehnung an pi-ni-dhà; 


langt 7 prüvecika) 17 امن‎ | s. pinidhà und uvviddha. 
pära-ghmi "in 29 ` bhá-)pravecocita. |pinidhà Erweiterung von 
pärajjh überwältigt werden | päsa pärgva 16. 16 pi-y dhà mit ni, steht 
84 "amága; ein Deno-|pàsa pága 49 IV, IV* in einem Wechselverhält- 


minativum von parnjjha, | päsaga prüsaka Würfel(nach miss mit pi-nah, außsgen 

was mit paratantrati er-| H 486), als kalà 107 19 X "itae 

klärt wird. (Sthän. X). |päsavana prasravana Urin pinda-vaddhávana Cans. v 
päraneiya pärineita 50 TV.) “27. & ist Ersatzdehnung  *vardhana, dio Zeit, wo 

tapo-vigeshenalvàtichra- | міо in Аза == аста u. s. w. | dem Kinde grössere Bis- 


püra-gamanam, s. Aumkg Hem. I 43. — Im PW| sen zu essen gegeben 
párasa id. Perser fem. i 55. | ist blos für prwsrava| werden [105] 
páritthávapiyá^shthüpanikà | unter 2e) die Bedeutung | pindaváiya "phtika 30 Ш. 
z-- parihihápanà Hem-| Urin belegt. pindima id. von pinda klum- 
mung, Unterdrückung 27. | pisåda pr” Palast 54° | pig, dicht 4 


pal J PAL Imper. pälayähi | phsädiya prüsädiya (von pindiyn "ta dicht gedrängt 


53, 53. "emána 53. "enti | — prasáda) erfreuend 1. 4 [37]. 181. 182 

71, 119. 5. T. 9. [10]. [11]. 10. |pindiyà (im Compos. ver- 
ФАА? irgend ein Schmuck | 18. 56". 106. kürzt) pipdik& 16. Comm 

19 X. s Aumkg pábanáo upánahau 19*.38*.| — péndikbe ca pàshiga-pip 


dike [püshána in dieser 


pálaga phlaka 37. [37]. einer | s. vàhanáo. 
Verbindung bedeutet ein- 


der 10 Wagen der Vai- | pähunnga 96 TIL s. Anmkg 


münika-Gotter, | pühupija eine Verstürkung |— fach ,hart", vergl FW 
pälamba prál? (— jhumba- von áühunija mit pra 2 páshága-gsrdabha harte 
naka, womit das Wort| piu pitr 11. In 72 piya|  Anschwellung am Kinn- 
auch im K5 erklürt wird; | — als Stamm. Nom. piyà 56. baekengelenk: es ist also 
nicht im PW) 19. 331 | pingnl'akkhaga pingaläksha- mit den beiden pipdikà 
BB. 48. 48. prälamba (ka) mit röthlich-brannen ilas starke Hervortreten 
Mame eines des Stirnknochens über 


den beiden Angenbogen 
gemeint, was auch akshi 
küta heisst] cdgream nsh- 
pisha-lakshanam  yasya 
tat, tathà tad evamvi- 
dham giro yasya sa gha- 


dazu pincha bei H 1317. | 


scheint überhaupt „Ge Augen 4. 
hänge“ zu bedeuten یم‎ | Vogels; vgl PW pingà- 
auch muktäA-prälamba},|  ksha sub 2c), was auch 
nicht wio im PW einen Name eines Vogels ist. 
um den Hals getragenen | plechi picehin 49 V, V* 

Kranz, weil es mit kndi- | Pfau. Var. pinchi, vgl 

sutta und uttarijja in m 


einer der 10 Wagen der 

Vaimanika-(3Gtter. 
pupphamnnta pushpavant 4, 
pumatta pumstva 103 ٥ 


von purntas + kar vor- 
angehen (respect voran- 
stehen) lassen 55. In 25 
und 126 übertragen: als 
Richtsehnur nehmen. 
abhimukha 20. 22. 86. 


puratthima adj. abgeleitet 


von purastät, östlich 2. 


purushábhimána) 69 
kala purah-krta [115] 
purovaga "paka ein Baum 6 
pulnga *ka Stück (eines Stei- 
nes) 62; so auch im PW 


sub 16) wo bheda Stück , 


bedeutet u. demnach die 


Bedeutung von pulaka 
anders anzugeben ist. 


ррафа paja [38], anjali mit |... as 32 (anavaratx) 


pulinda id. fem. i 55, Gon 


tilnarne. 
puliya "ta A9 VI (gati-vi- 
puvvakodiya adj von "di 
pürvakoti 159, s. 7 
8. 421. 


puvràpupuvvim —pürvànu- 
pürvram 16. 18. 38, 

puvvim pürvam 87. 

puhatta prihaktva 30 V', 


ryàyànàm bhedah 
püi-kamma pütikarman 36 
ШІ, s. Anmkg. 


pülya [M88 pájiya] هال‎ ۰ 
| püya "ta gereinigt 78. 


püyana püjana 38, 





189 — 

piti-dàpa und pii-d* 
"na 39. 108. 

piya prita 35. 

piliyaga pidita(ka) 0 

pih Var. vih pra V/ ih 
y iksh 18 “anti; dio Er- 
klürung des Comm, mit | 
sprhayanti ist unrichtig, | 
besser die in Rij. (Cale. 
Ausg. 8. 332) gegebene: 
prehate (== pihel [sie]). 
In Rûj. a a O. hat üb- 
Var. vihal. 

pukkhara *shk^ 135 "kan- 


pr^ | 


sel. “gaya (kali) 107 





na = nieit'- Adi - vigeshana- | 
eiraskal. Darnach sollte 


also agra das auch dom 
Buddha zukommendë 
Ushnisha - Merkmal bo- 
deuten können, was mir 
sehr fraglich scheint; viel- 


leicht trifft es zu, wenn | 


Girns - ka) zusammen 

nimmt, was dann den 
Kranz der vordern Haare 
bedeuten würde: auch 


in der Bezeichnung nah- 


nisha Kopfbinde könnte 
derselbe Sinn liegen (PW 
das turbanähnlich ge 


wandeno Haar) Eine eit” pukkharinî "shk" A. 79 1. 


ech ү prech 38. ppp 
"iya 124. Abstrakt. "and 
80 ۳ 


fachere Erklärung gibt 
der Comment. zu ۵ 
8. 274: vartalatvena pin- 


dikàiyamánam agra-çirab | vunja id Hanfo 2 


putha prehta 30 IH, | 
puliha sprshta 176, ITT. | 
s. phuila. 


gefalteten Händen 


| puna punar 56; s. kim- 


anga puna und puno. 


| pupabbhava punarbh? 167. 
i punar* Avi-paccápad punar 


api praty-à p pat ig" 
zurückíallen (von den 
reflectirten Strahlen). pu- 
par- avi „wieder“ in 155. 


| punar 48. 


puppa 1) punya 56. 56. 
3) pürga 
(oder Pupyabh.) 2. 2. 3. 
16. 18, 21. 23. 38. 88. 
50. 54. 55. 
124. 
pupphaga pushpaka 37.[37] 


giroggram yasya sa. 
pindi id. (in Comp. verk.) 
soll hier einen „dichten 
Strauss" bedeuten; ein 
MS des Comm., die Jhát. 
und Bhag. erklären 
mit lumbi, was aber selbst 
unbekannt ist. 
pittiya pittika == pitta §7. 
piyangu pr® Fennich 6. 
piyaya priyaka 6, Name 
verschiedener Pflanzen 
piv trinken (vom Praes. v. 
рі) 80, 98 "ittae. In an- 
dern Texten gewühnlich 
ріу, Prassons piyai, 
pibula prth* 16. 16°. 
pidha pitha 48, 49 IV. 
*madda "marda 15. 
piuanijja prinaniya 48. 
piti-gama pr? 37. [37]. ei- 


ner der 10 Wagen der 


Vaimänika- Götter. 


baum 6. Aspiration nach 


Hem. I 252. 


= WW = 


pota id. Boot 32. 
pottiyn potrika einer der 


das potra-Kleid trügt 74. | pharisa sparca 12; s. phisa. 


pharüsa par? knotig 30 ۰ 


s. PW 2 potra 8). 


püyaniija půjaniya d 
püraga % ka) Menge [38] 
pürayanta *yant [31]. 54*. 
pürima id. 79 XI eine der 


vier allgemeinen Kranz-|potthaya pustaka 49 IV.|phalaga "ka Platte, Brett 


27. In 30 VI, 124 und 
150 in derselben Ver- 
bindung, aber die beiden 
letzten Male phalahaga 
geschrieben; phalaha in 
116 ?se]füà. Für phalags 
in 49 IV, IV* hat der 
Comm, drei Erklirungen 
1) sumputaka - phalakni 
khotakäni 2) avashtam 
bhanàni và 3) dyütopa- 
karapáni và Splelbretter. 


phalamanta "avant 4. 
phaliha parigha 1. 16. 16*. 


84. 124. Aspiration naeh 


Hem. I 232 


phäliyaga sphäfitaika) zer- 


spalten TO 


phäsa ярага 10. 10°. 27. 


80 VL 38. 37. [38]. VL 
eakkhu-phása und pha- 
risa, 


phisu -esanijja 30 VL 124 


reine Speise, d. h. solche 
in der nichts Lebendiges 
vorkommt, well das Essen 
von solehem ein pràpà- 
tipäta wire. Die Com 
mentars umschreiben ge- 
wühnlieh präsukaishani 
ya, doch ist phásuya (auch 
im Pål) noch dunkel. 
Ueber die Bedeutung s. 
WBhag. 8. 189, wo der 
Sinn dureh das vorher- 
gehende Gegentheil klar 
wird. eshaná ist eigent- 


nicht richtig, da es ei- |F 


arton: Füllkränze, (püra- Wegen o s. Hem. I 116. 
pa-nirvrttam vaınga-galä-| metri causa in 49 IV* 
ká-jJilaka-püranamayam)| ohne ya. 

püre püray 144 "i poyaya potaka 28*. 


püsumüánaga und “ya pu-pnorAna purága ? 
shyamánava (—. mág*-| porekaeca pauraskrtya 107, 
dha)53.55*;die Variante | in der Bedeutung wohl 
"va ist Samskrtisiru == purnskára. 
Ueber Abfall von va 3. porevacea paurovrttya 53 





unter tünailla. = purovartitva, wie un- 
püha vyüha 92. 118. ser und der KS-Comrm. 
pecca pretya 68. bhava 38. | transeribiren. 


pech pre ۲ POM posa beim Vogel der Bürzel 
19 IV ۳9۵۵ »زلیه"‎ ("n- 10: wonn es der Comm 
piya) 1 | mit apüna-deca übersetzt, 

pecechA prekshi 79 IV Ace so ist das im: Allgem 
pl "À statt "ho 

реа preyas 56". 87. 123. 


pema preman 16*. "anurà- 


nung bezeichnet, wie aus 


a s | Sthän. IX hervorgeht 
peranta paryanta [37]. 48". immerhin wird das Wort 
164 


auch in Sthän. III 4 für 
Alter gebraucht. 

posaha upavasatha 124. Die 
Comm. erklären immer 
poshadha oder pausha 
dha. 

posahovavàsa upaymsntha- 


pulava id. fein, zart [38]. 
pesunna paiçunya 56", 87, 
123 Denunciation, Ver- 
rath pracchannam sad- 
doshidhikarapam 
poh pra y ih oder y iksh 
18*. der Comm. hat pi- e : 
hani was er == sprha- vàsa 51. 100. 119. 
yanti setzt; das ist laut- ph 
lich unmöglich, und zu- | 
dem gibt y sprh im Prà- phadà sphatà die Haube 
krt: chih nach Hem. 128| der Schlange 34 
und IV 182, wo es unter | phabdáphaddim in gewis 
die Adega von sparg ge-| sen kleinen Gruppen 31 
rathen ist. Comment — phaeldaka 
poggala pudgala Materie, (nieht belegt) laghutaro 
133—134, 137 —140. gaccha-deca ova gand 
pondariya pundarika 1123. vacehedikadhisbthitah. 
mahà" 112. ‚ phannsa naan Brodfracht- 


cautthenam absicht, مع‎ 
se" bedeuten. Es scheint 
mir aber, da misser dem 
ehattham Һа ета 
auch noch Kasteiungen 
auf einer àvàvana-bhümi 
als zum bäla-tavokamma 
gehörig genannt werden, 
dass dor Sinn des Wor- 
tes vielmehr „simple 
Askese* ist; denn das 
zugehörige Subst. bila- 
tavassi ("tnpasvin) wird 
anscheinend bloss auf As- 
keten angewendet, die 
musserhalb jeder Ordens 
gemeinschaft stehen und 
deshalb keine besondern 
Ulnnbenssätze und Leh 
ren werfechten, sonderu 
ihr Leben für sieh init 
eite] Askese hinbringeu. 
Darnach würe bála-ta 
vassi etwa „ein simpler 
Asket* 

bála-bháva id. Kindesalter 
[38]. 

bävattarim dväsaptati 107 

báhalla bàáhulya 164 

báhá bàáhu (bàhbà in Lezxi- 


báyàlisam  dvácatvàringat| eis) 92 "ào. 


báhira báhya 4. "ya 30. 
fom. Муй 15. 17. 39. 40. 
43. 45—471. 

bindiya dvindriya ein We- 
sen mit zwei Sinnen 152, 


= 34 "buddhi ügür- 


lich: bijam iva vividhär- 
thádhigama-rüpa-maliáta- 
rü-jananàd buddhir ye- 
shàm te bja-buddhayah. 

biyamanta bijavant 4 

bujjh (aus budhy) budh zur 
Erkenntniss kommen 56 
"anti. 113 "ihid. 


141 -- 


| 
baijh Pass. v. bandh اس‎ 
IV 247) 56 Gr "anti, Dele | 
nung metri Caan. | 
battisa dvàtrimcat 49 VIII. 
babbara "rb" fem. i 55. 





"loya 81, 88, 100 
ya brahmanische Disel- 
plinen 77. ` 
bambhayüri 
27. 
barahina barhin Píau 4. 
Bala id. 76. | 
Baladeva id. 56. 
balavam N. sg. v. vant 11. 


| 
brahmacárin 


bala-viuya hala-vyáprta 40. | 


AL 492. 49. 43. 44. 45. | 
46. 46. 4T. 48. | 
bali-kamma "rman 17. 38. 
baliya “balika für bala in | 
fina comp. 24. 
bahala bablika? fem. i 55,| 
Gentilname. | 
bahiyà bahistat 16, | 
wdags bahüdaka 76, | 
& Anmkg | 
bahuraya *ta das Schisma 
des Jamäll 122 


163. 

bárasáha  dvádaghha 105 
Pivana. 

bila-tavokamma *tapabknr- 
man jë, bezeichnet, wie 
aus dem Comm. zu Bhag. 
ҮШ 10,1 und IX 31, 2 | 
und aus Bhag. XV 1, no 
hervorgeht, spociell den | 
mit ehattham chatthepam ` 
(s. darüber Anmkg. xu| 
524) ausgedrückten Grad 
der Askese, könnte also 


 Bambha Brahman 37, 163, 


بپ 





lich das Suchen, das Bet- 
teln, steht aber oft für 
das Erbettelte, die bhi- 
kahu-Spelse, 

phidiya aphitita 23, ۰ 
von der nur aus dem 
Dhit. bekannten |у эрі 
umgeben (vrtyàm). Der 


Comm. orklärt das Com- | 


positum: — bahu - dhana- 
Jhänya-nieaya-parivärallı 
sphititä igvaräntaräny a- 
tikrantà, ntkavñ tebhyah 
aarva-sanga-tyigenn dü- 
ribhütàb. Das Lotztere 
kt wohl nach der zwei- 
ten im Dhitup, angege- 
benen Bedeutung (ani 
dare) übersetzt. 

phuda sprshja 132, 137; 
s. patthaga, die gewöhn- 
liehere Nebenf. ist aber 
puttha. 

phuda sphuta 56". 

phudiya sphufita geplatzt, 
rissig 16. 

phulla id. 22. 

phullaga “ka [88]. pushp- 
hkrti-lalàat -àbharanam. 

phus sprç 56 [phwsqi pun- 
na-päve badhnàti jivah 
caritetara-kriyabhih). 87 
tantu, 151, 140 ۰ 
177 "al 152 a-phusamá- 


па- Баі == акрай - gati 
ohne etwas zu berühren | 


d h. im Nu hinschwe- 
bend. 
phena "na 52. 32: 33. 
phodemána sphotayant 38. 


sprengend, ersehütterud 


(dureh den Wiederhall). 
Vgl phodiya Var. von 
chodiyn im 16. 


mant in Kreisen sich win- 
dend. | 
bhamuhä bhrü 16, eine dem 
Jaina-Präkrt eigenthüm- 
liche Form, dis sich auch 
im KS findet und in der 
Jaina - Boconsion (MS E 
in Vers 505) von WH. 
Im Pili: bhamu und 
bhamuka in der He- 
deutung von Augenbrans; 
darnach scheint in dem 
Jaina-Wort das h bloss 
Hiatustilgend zu sein, wie 
in Bharaha u. a. w.; bha- 
müka selber dirite durech 
Vocalwechsel aus bhuma 


ka hervorgegangen sein 
s. unter bhumayá. 


Bhambhasára s. Bhimbha- 


bhaya id. 25. 32. 33. 

bhayantar oder bhavantar 
56, 139 "Aro. In 139 
bloss mit y, geht aber 
doch wohl auf bhavantar 
zurück : es lässt sich näm- 
lich auffassen als Ver- 
mengung von bhavanta 
part. praes. und bhavitar 
partie. fut. (vgl. uvavat- 
tar) und ergibt die zu- 
trefonde Bedeutung von 
bhavya Der Comm, hat 
lauter unsinnige Erklä- 
rungen, zü 56: hhadan- 
tà bhaktáro và Nir- 
grantha-pravacanasya se- 
vayitàrah, und zu 1239: 
bhaktáro £nushthána-vi- 
ceshasya sevayitiro bha- 
Ya-trätäro vi, anusvá- 

tv alàkshanikah. 

Bharaha Bharata 52 

bhariya bharita- voll von 
32. 42. 49 VIIL 
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Bhaggai Bhagnajit 76. 

bhanga id. 10*. 

bhangura id. krumm 16 ta- 
ranga? darch die Wellen 
gehrochen (vieibhir iva 
bhagna). 

bhattita bhartrtva 53. 

bhada bhata (9 cürabha- 
ta) 1. 

bhanıla bhanıla 27. 38. 87. 
In 27 ist dio Erklärung 
des Compositums idöt- 
tisch mit der vom KS 
zu 118 gegebenen. Der 
Comm. zu WBhag. 8. 278 
gibt bloss die erste Auf 
fassung von bhàndamátrs 
und übersetzt nikshepa- 
nà mit nyAsa anstatt mit 
vimocana. "ga 44. 44 

bhati bhrti Unterhalt 14. 

bhatti bhakti 1) Verehrung 
2) Theilung 48°, s. saya- 
bhatti. 

bhatti-eitta bhakti-citra ver- | 
schiedentlieh 48; oft wie 
Adi am Schluss von Auf- 
zählungen. 

bhadda-pudlimá bhadra-pra- | 
timî 24, eina bestimmte 
Keihenfolge v. kAyotsar- 


اسا 


a 


bubbuda budbuda 23, Was- 
serblase, 

Eubha budha Mercur 36. 

bûra (häufig pitra) 10- 10", 


Sowohl unser Comm., als 
der zu Hhag. HU 5 | 


klären einfach vanaspati- 
vigeshah. Es ist wohl 
1170 und WH 200 und 
419) entstanden; bora 
steht in Bhag. VIU 5 
und XV 3,2 6; also ist 
dis im KS gegebene Er- 
klürung bádara auch ety- 
mologisch ‚beinahe righ- 
tig. 

bocchag 1. p. fut. v. vae 


184 — vakslıyami; das 


o ist durch das Präs, 
vuceai (Pass) und an- 
dere mit vu beginnende 
Verbalformen hervorge- 


rufen: b steht auch im 
ppp. buiya, das = 
ebenso gut auf / vad als 
mag, indem zwischen u 
und i d oder © ausge- 


fallen sein kann. 
bonda phala 16. 


bondaja aus Früchten ent- 





standen 28" (karpási-pha- ga-Uebungen; s. Anmkg 
la-prabhavagm vastram). | bhaddàá Voc. von bhadra 53. 
bodi und bondi Körper 33. | bhaddüsana *dräsana [10]. 
168. 169. Auch Bhag An I. 
XVIII 7 hat bodi ohne n. | bhadd'-uttara-paddlimá bha 
bola Gerüusch 32. 35. 38.| drottarn-pratimá 24 eine 
54*. bestimmte Reihenfolge v 
bohi bodhi 113. Fastenübungen; s. Anm. 
h = des Mahä- | 
b vira (aus bhadram te) 
bhaiya ppp. v- bhaj getheilt | 54. 54 
182, bham bhram “anta uw. “nmi | 
bhakkhi bhakshin essen | ра 33.38. bhoga-bhanar: ' 
14 "na N. pl. i müna mandlalena bhra- 


wie der Comment, will: 
bhütopaghatikam. Vom 
Comment zu Pragnavy. 
&, 475 wird es als das 
т. 20 ++ ٣ 
näni aufgezählt. 

Bhüta id. 35. 

Bhüyna-vàdiya Bhütavidika 
35, eine Gruppe von Vy- 


| bhe bhoh 18, sonst nur bh 


wührend in andern Tex- 
ten bhe ziemlich háufig 
ist. 

bheya "da 30 II* "kara (nà- 
sik dinim bihedana-ka- 
rin) 














muanisehen Bettelmönche | 


(parivviyagn) mit sich 
tragen und als Sitzschem- 


melehen benutzen; so) 


setzt sich in Jüht ҮШ 
die joga-parivräiyä, 
nachdem sie in den Pa- 
last der Malli getreton 


ist, vor dieser auf ihre | 


bhisiyä [ndaga - paripho- 
siya- dabbhovari - paceut- 
thayñe bhisiyñe nisiyai] 


bhujjataro 69, ein neuer 
Comparativ von bh | 


bhüyas 121. 


bhunj y bhaj "nmáüna 53 
bhiuvva Bhärgava 76; vv | bhumaya Augenbraus 16°; | 


s. Goldsehmidt's Prákrti- | bheyaga bhedaka 1 
en 5. 15; entstanden aus | bherava bhairava 32. Hem. 


1 151 lehrt bhairava. 
bheri (in Compos. verkürzt) 
id. Pauke 52. 
bhesajja bhaishajya 124. 
bho bhoh 38. 40. 41. 43. 
45. & bhe. 


П, IV. 


bhuyaga bhujanga 2; s. PW | Bhoga id. 23. 38. nach un- 


serm wie nach d. Comm. 
zum KS sind die Bhoga 
ein Geschlecht, das eine 
Unterkaste von Lehrern 
(guru) bildet; nach dem 
Comment. zu Uttaridhy. 
XV, 9 wo Bhoiya steht, 
sind es amäty'-Adayalı 


bhuya-moyraga bhuja-moca- | hhottae bhoktum 96 IV 


"bhruvá, was zu bhu- 
Diese Form 
kommt vor in den oben 
unter kokkuiva citirten 
Vorsen; sonst bei Hem. 


II 167, in Š und WH | 
| bhoi bhojin geniesend 30 


bloss die Erweiterung 
یں اتا‎ 


sub e) H 519 Liebha- 
Comm. bhogino bhojaká 
vi tad-areakah. 





må wurda. 


Bhavanaväsi Bhavanavasin 
34. | 

bhäniyavva bhänitavya ۰ 
зо п“. 

bhäti bhrätr 72. 

bhärunda id. ein Vogel 97. 

bhivani “nik (== våsani) 
38*, tab-bh?-bháviya von 
dem Gedanken an ihn 
eingenommen, beherrscht. 

bhüviya "ta 38*. 59 su* 

bháviy'appan bhávit-àtman 
131 Nom. "à. 

bhas bhásh 49 V "anta. 59 
ppp. iya. 

bhäsana "na 49 VI* 


wie in Koravva 
bhikkhüvariyà  bhiksháca- 
۳۳۸ 30 III, Ernährung 
durch Almosen 
bhikkhá-lübhiya bhikshálà- 
bhika 30 II (bhiksheva 


bhikshinuttham (sic) a- 


vajiAnam và tal-làhho 


grühyatayh yasyásti sa). 


bhikkhu-padimá  bhikshu- 
pratimà 24. 

bhinga bhrnga 10*. 16. 

bhingüára bhr* 49 II. 52. 

bhingáraga bhrngáraí ka) 4, 
ist als Vogelname nicht 
belegt. 


bhindimäla bhindipäla eine | bhuyags bhuj® mit isara 


Schlangenfürst 16. 37 
[37]. Bhuyaga 35 


ka ein Juwel 16 (nicht| bhottága bhuktvà 185 


maula mukuta 19. 33— 
[37] 48. 50. 79 X. 


im PW). 


15. | 
19. 40. 41. 4T. 4T. 48 


Art Speer 49 IX. Hem 

I] 38 lehrt die Form 

bhindivila. 
Bhimbhasirn 1%. 


49. B1. 52. 54. 56. 60, | bhüikummiya bhütikarmika 
121, der sich mit Glück | mai mati 24. 32. [37]. 42. 


bhüovagháiya bhütopagbà-| maula mukula 49 VL 
tika 30 II^, ein Wesen | mauli ist wohl mukulin (— 
werletzend , oder subst, mukulita) 33. Die Erkiä- 


bhisanta dipyamána 4, [37], 
49 II]; nach Hem. IV 
203 aus j/bhás hervor- 
gegangen. 


blisiyh brsikà brsi 86; ein | 
Grasbündel, das die brah- | 


144, Sgürlich: tad ova 
kapätsın dakshinoitara- 
dig-dvaya-prasiranán ma- 
thi-sadrcam manthünam 
{karoti}. 


| Mandara id. 11. 27. 
19. einer deor fünf Erkennt- | maynmga mrtaka) TO va- 


laya? ц. x, w. 


üer Seelenzustünde An-|mayana-sálà (in Compos, 


verkürzt) 4, scheint die 
echt prákrtische Form v. 
mndana-guläkk (Drossel) 
zu sein; daneben “sali- 
gå in den Var. 
marakata біла 
тарі 10. 10", 


marici id, L £ comp. “ya 


166, s. Anmkg. zu $ [10] 


maru id. 70, 
marurda und mur" Gentil- 


Name, fem. i 53. 


Malaya id. 11. 
maliya mardita (eigtl. mr- 


dita) 11. [Comm, mali- 
Hil krta-mäna-bhangäh], 
s. amaliya. 


malla id. 1. 2. 48. 
malla málya 33. 37. [38]. 


[38]. 48. 49 HL. 50. 52". 
73 ("alamkára) 79 XL 
108. 123. 123. 


Mallal 38; vgl Lecchai 
malli in tara-malli-häyann 


49 VI; mallin haltend 
von einer Pràkrtj/ mall 
dhàrane. Diese nämliche 
Erklär, ündet sich auch 
im Comm. zu KS 98. 


malli in vara-malli-bhüsana 


49 VI*; nach dem Comm. 
== mályavant, also nus 


maragaya 





— ма — 


rung des Comm.s mit | 78. Schlamm der Gangä 

mauli Kopf in locativi- 79 ҮП, XI, 96 IL | 

schem Sinne scheint mattha mrshta [10]. 16. 33. | 

unmöglich; lautlich könn- | madamba id. 53. 69. 

te sie zwar in Hem. 162 | mana-pajjara-näna manah- 

eine Stütze finden. paryáya-jüána 30 II" 
mauliva mukulita 4". 


58*, nissgrade, die Konntniss | 
mamsa misa 48. "la Bol. 
schie ۰ derer ; bei den Buddhisten 


mamsucmagrul6,20V*72.|  parassa ceto-pariya-nüna. 
magara "k" 16. may" 32, 54. | mana-baliya mano-ballka 24 
magnharàvgravaccha wohl maygahnra "noh" 4. [38]. 54* 

in magahagandhar'accha | manabhirima manogbhirä 


zu verbessern, magħ- | 53 
dha-kandharüksha, ein | manima Heblich 53. 87. 
Schmuck [38]. rä und!) PAI manipa. Der Comm 
ga, va må dha werden leitet es von manas und 
oft verwechselt. | yam — gam nb, also 
maggana márg"85.92.118. mano-gama. Anders im 


maghamaghonta 2, vom Ans-. KS. 
strümen des Duftes. Hem. | magi-jála id. [38]. 
IV 18 hat mahamaha, s. | manuya-rkya-vasabha ma- 
Noten zu KS 32 | mija = rêja - vrshabha 50. 
mankha id. 1. 2. Érklirung | Nach dem Comm. sind 
wie zu 8 10 ` damit die cakravartin ge- 
mangels id. 2, 17 85, 38, | meint, und ist also "kap- 
48”, 48, 58, 55", "ya "ka | ра einer der die Art eines 


Glöckszeichen [10], 49 L| solchen hat, ein Welt- 
mangnlla müngnslya 17.53" — beherrscher UttaraBhara- 
maceu mrtyu 32. tárdhasyápi sáàdhane pra- 
maceha matsya[10].32.49 I. — vwrttatvàt. 


macchiya  makshika 164  manüsa manushya 58 
Fliegenflügel oder manogama man? 37, [37]; 
Bienenflägel. | einer der 10 Wagen der 
majja "an Mark 72. 73. Vaimänika-Götter. 
majjana-ghara märjana-grha mayoraha manoratha 54. 
48. 48. "mandara “pa 48. "ga 4. 4. 
majjfiya mürjita 48 matthaya mastaka 17. 41 


majjhima madhyama 173. madanijja "niya 48 (mada- | 


mancáimanea rmancátiman- ná-vardhana-kara, eben 


en 40, ein Schaugerüste — so KS) | "=й. 
über dem andern. | maddava márd* 25. 30 V*.| malliyà "kà Jasmin 49 VI. 
manjari id. 4 11 masaga mapaka 69. 87 





| manti mantrin 16 masára id. Saphir 10. nach 
mantha "an Butterstóssel| — dem Comm. ein Polirstein 


manju id. lieblich. 54. 54° 


maftiyk mrttikä Thonerde | 


mahiya °ta 17. 2. 40. 

mahisa "sha 1. 11. 16. In 
37, [37] Wahrzeichen et- 
nes Vemüniya-Gottes 

mahuyara "dhuk" 42. 


— 45 — 


aber liebor mit den fal- | 


genden Substantiven zu 
einem Compos.; mahayá 


ist dann gerade wie in, 


"Mahayl-Himavanta önt- 
standen dureh Wermen- 


gung von mahanta (3. Ma- | mahuy-üsava madhv-Asrava 


24, & unter khir-Asava. 


hanta-Malaya) ond mahi. 


oder Frobirstein (masrpi- 


kärakalı päshäna - vige- 
shah, sa صاقہ‎ kasha- 
لزع‎ sambhàvyate). 
Masimhära 16. 
masipa masma B®. 
maham-àsa mahigçgva Öl. ma- 
ham ist der aus mahant 


entstandene Stamm des | Mabayà-Himavanta Mahi- | mi Ji mb 182 "ejjá. 


máiya? (mayürita) 4. 


Himavant 11. 


Wortes und kann dess- 


halb in Cornpos. troten. | mah'-ariha mahárha 48. 48*. | mbiyi (in Compos. verkirat) 
mahacea gross 68; dieser mahalla Keubildung von 


mátrikà 16. mita-mátri- 
ka, dessen Partikelehen 
fest gebaut, eompakt sind 


mahant 32. 
iyi 24 


"ya, femin. 


 Buunm = 
im. mahuccă umd dieses ` 


wieder aus den obliquen | Mahñ-kandiya Mahñkrandi- | müillayñ abstr. von müllla 


einer illa-Bildung. vom 
Stamm: mhya, Betri- 


mahinasiya mabinaaikaifir| gerel 56. 
mahänssa in fine comp.) | 


màu mütr 11. Nom. mÃyî 

| B6. In 72 mát als Stamm ` 

| in Compos, ч, 

) 2 (= bhajfa). 
19 IV. 

mägahayn "dhaka maga- 
dhiseh 80 I. IL III. 98. 
І. Ш. fem. 'iyh sc. bhasa 
(kali) 107 

midambiya "ka 15. 38. 48 

Mágasa Màn" 48*. 

mánnsiya máünasika 38*. 54. 

|. [115]. 

männsa u. a "nusha 56 G. 

mhtanga id. 26. 

máyà mátrà 164. 

máyà-mosa 56". 87. 123. 
Täuschung und Unwahr- 
heit; s. masa. 

märanantiya märanäntikn 
mit dem Tode endigend 
57; s Anmkg. Vgl. Ama- 
ramanta. 

märi id. Seuche 11. 
mit Kränzen versehen 4*, 
s. miliya. 

málipiyà “niki 1"; 

10 








wahr- 


ta 35, eine Gruppe von | 


Vyantarn-Gottern. 


94, इ. unter akkhinn. 


Casus mahatvà mahatyás 


herausgebildet. Achnlich 
im Pali. 


mahaj-juiya mahüdyutika 


33. 37. 56". 


mahati- mahäliya mahati- | mahä-nila mahánila 33, eine 


Art Saphir. 


mahhlik (m. Verkürzung | 


des i in Comp.) Doppel- | mahf-pahn mahäpatha ۰ 


38. 40", 


mahá-bhaddapadimà mahá 


bhadrapratimá 24, eine 
bestimmte Reihenfolge v 


maháA-manti "trim 15 

mahá-yasa "cas 33. 136. 

mahálaya Nenbildung von 
mahant mit Suffix Ala 24. 


fem. iyà 56, 58; s mi- 


hati”, 

MahäVideha väsa (varshm) 
das grosse Videha-Keich 
108, 


Mahäsukka Mahägukra 37, 


163; bei Hemac.. bloss 
Qukra, s. WBhag. 8 4 
mah -iljdhiya maharddhika 
34—31. 56. 56. In 33 


mahaddhiya. In 136 "iya. | 


BA, B5*; 


femininum von mahant 
und mahálaya 26.58. In 


W Bhag. 8.271: mahanti- 


mah", was ebenso zu er- 
rung hält übrigens nicht 
Stich, wenn auch dus 
Masculin. mahati- mahi- 
laya vorkommt, das iel 
sehon angetroffen zu ha- 
ben glaubo. 

mahattara id. 55. "ga-tta 
"katva D3. 

Mahanta-Malaya Mahá-Ma- 
laya 11. 
(*mahat-ph*) 38. 
had-b*) 33. 56. 

mahay 4, 38, 


eller Instrum. sein „mit | Mahinda das Mahendra-Ge- 


birge 11. 


Macht“; ich verbinde es | 


Abhandl. der DMG. VIL 2. 


lich sin Schmuck an der 
Kehle 79 X, wäre dem- 
nach im Samskrt = mi- 
raji; vergl. murava und 


mulla mülya 79 VII haha? 


theuer. 

musala id. 16. 

muski-väya mrshävräda Lüge 
50. 57. 87. 

musundhi id. sine ۱۷ الم‎ 1 


muha-bhandaga “khabhán- 
werden 56. 56 G пі | 


daka (== mukb’-Abharn- 
na) 49 VI 


muha-mangali!ya mukha- 


mangalika 53 (pans die- 
selbe Erklärung wie zu 
KS 113}. 

muhutta muhürta 28°, = 
48 Minuten, Als Adj. 
"Iva 143, 153 anto*, 

mila id: SOV, die Er 
neierung des Eintritts- 
Gelübdes punar-vratopa- 
sthápanakam; Comm. zu 
Ehag. XXV 7, 2 6: ma- 
hävrat’-Aropanam, indem 
eben die fünf mahávrata 
den Eintritt bedingen 





| 
| 
| 


e MNT 


scheinlieh Weiterbildung | mihuna "thuna 4. 5*. 


mísa-jAya migra-jàta 96 III. 
muinga mrdanga 52. 53 
(ghana"). 


š 11. muditah pramo- 


davin, athavà nirdosha- 
mätrkah nach dem Citat: 
mulo jo hol joni-suddho 
Von der zweiten Erkli- 


rung welsa d. RÀj.-Lomm. | 


nichta. 
mure Pass v. muc, erlüst 


mit i metri cansa. 
mujjh (aus muhy) j/muh 
111 5 
mune p mue anta 4°. 
mutthiya maushtka Faust- 
kampfer 1. °, 
mipåla my” 166. Чуй iki 
16. 33. 








von málini (fem. von mä- 
lin); so anch der Comm., 
welcher es mit ۵ 
wiedergibt. 

maliyn v. màlà umkrinzt 
853". 

mäsiya "ka einen Monat 
dauernd 100, 116; statt 
māsa in fing comp. 24. 

máühana bráhmana 59. 16 | 
"parivváya. | 

mähnppa mähätmyn 56. | 

Mähinda Mähendra 37. 163. 

min merdu 71. 

miga mrga 37. [37]. Ab- 
zeichen eines Wermänlya- 
Gottes, 

miechatta mithyátva 33. با‎ 
bhinivesa ("niveca) 117, 
122. 


miechadältthi mithyä-drshti | mai muni 56. 


muniya absol. v. y man 23. 


munda id. kahl geschoren ` 
25". 58. 57. 


mundi “in A9 V, vr, | 


mutta = dima - muktä-düman 
Perlenkranz [37]. 48". 
mutti-jàla muktájàla Per- | 


lennetz 10': mit ver- |müln id. Wurzel 5*. A 
kürzter Láünge mutta-j. mülamanta mülavant 4. 5. î. 
48*. | meceha mleecha 183. 


шега s. nimmera. 
| meha mogha 3. 42. 







122. 

mieehádamsana -salla  mi- 
thyldarcana-calya 56. 87. 
123. 125. Ketzerei 

minjä s. nithi*. 

mindhaga mendhaka Wid- 
der 107*. | 

miya mita 16. 53*. Die; 
Bedeutung .nabgemessen, 
klein, wenig“ geht in 16 


nicht, wesshalb es dort | mutti mukti 50 V'. 56, 


von y mi abzuleiten ist: | muddà mudrh 33. 
„fest gebaut“; der Comm. | muddiyà (in Compos. ver-| mehalà (in Compos. ver- 
umschreibt atyurtha. kürzt) mudrikà 48. kürzt) mekhalä [38]. 
mirii mariei 48*; stellt sich | mudıla mürdhan 11.16.19. | mehävi medhärin 48. 
su Hem I if, wo das | muy ү таче anti 38*. anta | mohuga maithuna 56. 56 
Khnlich lautende marica | 4, 55°. 51. 81. 85. 
aufgenommen isk muraya ist die richtige | mokkha moksha 56. 
mit marie [38], x sami-|  Prükrtform von muraja| mona manna 30 Ш. 
пуа. 52. Ton 70 bedeutet es و سا‎ mauktika Perlen 
miläna? Sattel (рагудпа) alszapfehen (gala-ghan- | 23°. 
49 Vi*. їка), | maya-padimi moea-pratimi 
nalsimienntn und. "inta de- | murari a. kanthe- oder krm- | 24. 24. Der Comm. um- 
dipyamüna 19. 48. 45" |  rha-muravi wahrsehein- | — sehreibt zwar mit moka, 


rainna ràjanya 23. 38. 


räiya rätriika) 20. 23. 
rài-hhoyaga rátri-bhojana 
das Essen während dar 
Nacht 57; s Anınkg. zu 
§ 56. 
rh -isarn räjegvara 15. 88. 
48, 
Rima id. 76. 
raya-maggn räjamärgn 1. 
ràya-rükkha rüjavrksha 6, 
Name mehreror Pilanzen. 
räyahäni rüjadháni 69. 
rasi гїї Наше 10 [noch 
weniger passend ist die 
Variante asi der Ráj. (s. 
Note 12 zu 8 10) mit 
der Erklärung: asih == 
khadgah, teshàm iva var- 
nah] In 182 suho risi 
für suha-räsi die Glücks- 
menge. 





а 


raya rajas 23. 32. [38]. 48“. 
112 рапка? Каша? tu. 5. w. 


aber ex» ist eine Bildung 


von mune wie loca (das 


Айвгашеп йаг Иалге) von | raya rata 25 


rayana-karandagu ratna-ka- 
raudaka 26 "samápa et- 
nem Juwelenkorbe äbn- 
lich; =. WBhag. 8. 274. 
bhi (prthivi) 160. 163. 


| ravanimaya ratnamaya [10], | 
[12], 10%; wogen des à 


& Anmkg 

rayapi rajani 32. 

rayani aratui Elle (im der 
Einleitung irrthüml. mit 
Halbelle übersetzt) 158. 
173. 114 

rayaya rajata 11. 48". 
nach dem Comment. soll 


damit der Vaitilhya ge- 
meint sein, ein Berg, der 


im Qatrunjaya Mah. 2 Ràhu id. 36. 
mals erwühnt wird. PW |rikkha rksha 48. 
rajata sub 6) Name eines | rittha rishta ein Juwel 19. 


uya 10, 10", 

riddha rddha 1. 

riddhi rddhi 33*, [31]: 
spätern Texten für das 
ältere iddhi. Das Wort 
ist oben im Texte leider 
an beiden Stellen fülsch- 
lich mit lingualem 816 
geschrieben. 


| zisaha shabha 16. 62; sonst 


usabha. 
shi 56, vgl. isi 

y : 
rucir Jinokta-tattveshu 
sarmyak-çraddihànam u- 
eyate. 

rulla rucira 4, 16, 16", 16; 
s. Anmkyr. zu juvaliya 8 4 


4, der sieh an einer 
Haumwurzel aufhàált. 


(von | 


Berges 


rava) 32 


lunc; s. Anmkg. 


mosa (aus mrshà entst.) un- | 
wahr 145. 149. a* nicht 


unwahr^ in sacchmosa 
màyà9. 
mosa mosha Ranb 30 V'. 
mohanijja "niya 30 VI', 65, 
66 kamina. 


schwätzig 75. 


r 


rui rati 35. 35. Т5. в. ріуа- 


ral und aral-rai. 


raiya racita 1. 1. 19. 35 Kayaya-giri Rajata-giri 48^; | ° 


[38]. 48. 50. 55". "ya 
ê Ш. a Anmkg. 

transeribirt immer rati- 
da, einmal zu 49 lÎ ۰ 
klärt der RAj-Comment. 
richtig ratika] 16. 16" 


16*. 16. 36 (gati-ratika | ravaravanta lärmend 


wegen ihrer singulären 


Erscheinung). [38]. 49 IL | raventa. und ràventa ràva- 


yant 49 V. 


rısa-pariccayn rasa-parityá- 


ga 30 IV, das Aufgeben 
von schmackhaíten Spei- 
sen. 

rasi ragmi Strahl 23. 


 rakkh y raksh 49 V "anta. 
73 “iya ppp- 

racchà rathyà 40, 

rajj y raj (Praesst. rajy) 111 


rain uranya 28. Hem, 166. | raha ratha i. 4. 33". 38 


49 ҮШ. 51. 135. 


[115], wo wahrscheinlich 
entsprechend mit K5 121 


bhági zu lesen | 


ist. 


Auch شزرل‎ IV hat 


rauna, während KS 118 | rahnssa rahasya 77; auch rui ruci Glaube 36 
sigonthiinliehor Weise a- | 


rama bietet. 
rakta 56. 
ratia - rayana гакіа - гаіпа 


25°, Rubin (padmarága). | raho- kamma rahahkarman 
das Verborgene, Gegen- rukkhnmüliya vrkshamülika 


satz von Avikamıma [115] 


| гаї ràji Streifen 16, 16". 16 


ratt-abha rakt-àbha (von 
Abhà) 37. 
rumma ramya 3. 4. 


lava id. ein Zeitmass (— 7 
Њоти) 35%, 

lavaiya pallavita 4. 
für làbha 30 Ш. 

làma 49 VI, soll nach dem 


Comm. prükrtische Ver- 
änderung v. rumya sein. 
Nach PW wird auch lae 
ramya orklärt. 







a 


SO ODE نا‎ 


vamçàgra-khelaka) 1. 2. 


offenbarer Textfohler, s. 
Anmkg. Comm.: Injjä-ta- 
pahgri-jitendriya. lajjayà 


bhümy - alngna- prshthah. 
Stellen mit vistirna er-| VEL much im Pali lakun- 
КЇйгї Im Samskrt er-| taka Zwerg 
scheint das Wort in der|lugga lagna 23. 
Gestalt von rundra auf | lankha id, Akrobat (mahá- 


runda 33, 45°"; an beiden 


den J85 dor jinistischen 


Kàákustha-Dynastie [s. J. | langhana "na 49 VI. 
Koy. As. Boe. Bombay | Incehi lakshmi 50. 
Branch IX 5 3265 Z. 5 |lajjà-tavassi-jündiya 95; 


thik and Fleet In Indian 
Antiquary XI], und zwar 
immer in der Verbindung 


tapahcriyà ea 
yini yena sa. Eine zweite 


làya låta (= nyasta) 49 VL 


guna-rundra. läya statt làiya in là'-ulloiya 


3. 40. Liiyam yad bhà- 
meg chagag'ádinopalepa- 
nam; ebenso R5 100. 


làlà id. Speichel (Schaum 


beim Pferde) [38]. 


làvapna "nya 23. [38]. 
làsaga “ks 1.9. Erklürung 


wie zn KS 100; làsaká 
ye rüsakün güyanti (KS 
dadati), jaya- gabda-pra- 
yoktiro và bhandà ity 
arthah. 


аш. 


nur präkrtisch ist und|linga id. 122 
Iukkha 5. Anmkg. zu lûla 
rr? lubdhaka Jüger 


74. 


laddhávaladdha Inbdbapa- | lisanayi Beschädigung, von 
labdha 116. | 
lansaya fem. iyi 66, Gentil- | Lantaga Lintaka 87. 117. | 


der bloss im Dhütup. be- 
legten V lüsh himsáàyám 
19.V. 


lüha rüksha 30 IV, s. An- 


merkungen. 


‚lühiya rükshita bestrichen, 


überfahren 48. Im Sams- 
krt hat bloss rüksh mit 
vi diese Bedeutung, wess- 
halb auch der Comment. 
lühiya — lüshitum (wie 
im KS) virükshitam er- 





mit lataha und lafabha;| 
PW:lIniaha. Das Schwan- | làsaya fem. iyà 55, Gentil- 








гирра rüpya silbern (rüpya- | _ Erklärung lnutet: Injjä- 


maya) [11]. pradhánis tapasvinah ci- 
ruya rüta Baumwolle 10, |  shyà jitendriyüg са ye- 
10*. shág te lajjü-tapasvi-Ji- 
tat Goldschmuck 4. PW | latthi yashfi 44. 49 IV, IV, | 


55 güya? ghtra" schlan- 

ker, zarter Leib. Hem. I 

247. Auch im Pall. 
ladaha hübsch 16. Die 


2). 16. 33. [88]. 

ruvila Variante von гіа 
in 4 und 16; = Anmkg 
xu juvallys Š 4. 

rüva rüpa (kalà) 107. 

rüvaga rüpaka 10". 

rodda raudra 30 V", auf das 
Böse sich beziehend. 

roma "an 16. 15. 48. 


ken zeigt, dass das Wort 


desshalb beliebig sams- 
1 krtisirt werden konnte. 


lanha l»kshna 166 
lauya lakuca ein Baum 6 


lanla laguda Kulüttel 49 IX | 





163. 
lamb y lamb “anta [37], 
48°. ppp. mit ka "iyaga 


name. 
lagamin-sal Inganda-gäyin 
30 V*, (laganda ist wohl 


e aguda) wie ein Knüt-| orhingt 70. 
tel liegend. lagundam ká- | layà - jJuddha — lat&à - yuddha 
shthag tadvat ceto yah | (Каја) 107. 





sa lagunda-cyi, tasya | lal V ما‎ 49 VI “anta - 
párshnikàh ciràgsy eva | doläyamäna. | 
prshpham eva và bhümau | lalàda "ta [38]. | 
lagatiti. Klarer ist dio | laliya “ta 13", 48, 48, e, 


Erklšrung in Sthên. VII:| “49 VI; a. sa-laliya | 


um einen hohen Herrn 
in. einem gewisen Ab- 
stande Spalier bildenden 
"Tressa. 

vaggühim 1) Instr. ғ. vc 
55. 3) Instr. v. varga 
#. ҮШ. 

vaggha vyåghra 11. 

vagghäriya pralambamána 

vanka vakra 1. 

vaceamsi warcasvin 25. 

ynecha vakshas 16. 16. 16* 
16* 33. 35. 42.48. 50. 56. 

vajja vajra 16, sonst vaira 


valja-majjha vajra-madhya 


24, in der Mitte dünn 
und nach den beiden Sei- 
ten hin anschwollend. 
vajiys varjita 34. 
vancanayá *natà das Hinter- 
gehen 56. 


wyanjana vyanjana Abzei- 


chen 12 (vyanjanini ma- 
ahitilnk -idini). 

та vart [115] “amiga. 
Pass. "ijamága 30 III 
eins Speise, die gerührt 
wird (7), Comm.: parivesh- 
tyamána anstatt paric"? 

vatta vrtita rund 1. 2. 4. 
44 135. 

vattamnga (oder ist die Var. 
vadum? zu adoptiren? 
Vgl. Pàli Fi FERA | vart- 
maika) 44, vartma grà- 
sthåipayati. 

vattiya vartita gedrechselt, 
gerundet (vgl. vatta) 16. 
16*. 16. 56 (von der 
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lehà lekhá 12, 16. (knlà) 
101; 


= 
= 


aber bewusst ist, mit vi- 


rükshitam zugleich das 





gegeben zu ha- | logapäla lck® [37].‏ وم 


lopovayära lokopachra 301". 
lopa lawana 72. 


loddha lodhra symplocus | 


racemosa 6. 

lobha id. 35. 28. 56. 

lomahnttha lomahasta Hanr- 
wedel 2. 

loya loca 116 kesa" (nach 
Jacobi:) das Ausreisen 
der Haare. 

loin id. giorig 4. 


lova lopa s biva”. 


v 
vaikaecha valkaksha Ober- 
gewand 70 "chinnagn (ut- 
taräsanga-nyäyenn vidi- 
rita), 


: und vayar? va- 


jramaya [11] 48". "Vgl 


vausaya fem. iy& 55*, Gen- 


tilname. Comm. der Ji: 


vakusika. 
vamsa "ca Rohrpieife [87]. 


| vakka s. váka. 
 vakkaya vakraka [38], s 


sasi^, süra?", usabha". 
vagga varg& 182. "vagga 
181 Instr. him. Adv. 
vaggåvaggim in gewissen 
Gruppen 38". 
vaggaga valgana 49 VI, das 
Hüpfen, Galoppiren. 


۴۸۳۳۳۴۸۵ 


38. purisqa? vàgurà mr- 
ga - bandhanap ptirusho 
vágureva  sarvato gva- 
sthánAt purusha - vägurä 


Das Wort ist häufig in| — Stimme). 
demselh. Zusammenhang, | vadabha fem. i 55. Unser 


Comm. erklärt ea mit vi- 


z H. aweh Ја. 8. 537, 


überall von dem rings krädhahkoshthä, die Jü. 








ban. Vgl die ähnliche 
Stelle in R3j. 8. 185: tate 
pam se 8. d. t-p. pam- 
hala-sümälie s. gandha- 
käshie gäykim ۲ 
Lecehai 38, s. Anmkg. 


letthu lashfu Scholle 29, 
sama-lelfhu-kancana, in | 


dessen Augen Erdschollo 

und Gold gleich sind, 

gleichen Werth haben 
lena |Páli lena] layana 107 


“vihi (kali). 
іезалауй (sum leshannth 
To Y. 


lexh nuch lessš becyü Licht 
27. 33. 36. 56*. In 38", 
92, 118 hat Тесуй die 
der Jaina- Terminologio 
eigonthüml. Bodeutung 
JASeelentypus* (mano-vrtti 
[s WHBhag. 8. 160 An- 
markung| oder átma-pa- 


rip&ma); es werden deren | 


sechs unterschieden und 
eingetheilt nach: der Hch- 
{бегеп oder — dunkleren 
Farben-Nüancirung, die 


ihnen zakommoen soll, und 


die ohne Zweifel abstra- 


hirt ist von der grossen 


Varietüt in. der Hautfür- 
bung, welche die indische 
Bevülkerung vom bráh- 
mana bis zum verachtet- 


sten Ureinwohner darbot. | 


Die ganze lecyà-Theorie 
ist somit nur ein phan- 
tastischer Auswuehs des- 
selben Gedankens, 


schon der alten Einthei- 
lung der Kasten irarna) 


zu Grunde lag. 


yavat kahirinna-wvar- 
takah (sic), 
madhyamah saptatim yi- 
vat, parato vrddha u- 
eyate. i 
vaya vrata 25. 32. 57. 57. 
vayına vacana 16°. 16". 
38, 38*. 41. 71. 
variha id. 16. In 37 und 
[37] Abzeichen eines Vai- 
lichst 19. 
varisa varsha Rogen 45°. 
varisavara varsh* 55. [105]. 


тайы vasti 48", dor Ort, 


yimi aus "praiyayiumi 
u. pattoya nus pratyoka. 


wo dio Rippen des Son- 
treffen. calikà - nlvecana- 
sthänam, allerdings ge- 
rade das Gegentheil von 
der im PW unter 5) ge- 


gebenen Bedeut. ,Fran- 





sen“, welche man sich 
Joch am Bande denken 
missin. 


mit maha-keshtha u. En]. 


mit mulaha-koshthà. 

vadipnsaga avatamsaka 9 
9. 49 51 

vealumaga Variante v. vaf- 
tamaga 44^". 

vaddhiva vardhita [35], s. 
avaddhiya. 

vanamálà vanamálà 33. 35. 
35. Die gewohnliche Be- 
deutung eines Kranzes 
von Waldblumen soll das 
Wort nach dem Comm 


bloss an der letzten Stelle | vatthu vastu 107 *vijjà ni. 


vesana (kalih). 


haben, dagegen an den 


ersten beiden einen bis vadüdaliyA vardalikà 96 Ш 


zu den Knieen (tasyah) bhatt, s. Anmkg. valakkha valiksha ein 
kanthato jànu- pramüna- | vaddhamüna  vardhamána| Schmuck [38]; Mae 
tvàd iti) oder bis an  53,skandh-Aropita-puru-| — balàksha, was indess blc 
den Füssen reichenden sha, ebenso KS 113. | als Namo eines Fürsten 
Schmuch bedeuten (ratn-| Vaddhamána "*rdhamána36.| — belegt ist 
hdimaya Aprapadina à-|vaddhamánaga vardhama- | valaya id. 19. [35]. 48. 
bharana-vigeshah. naka ein Glückszeichen| valaya-mayaga TÜ. valın- 
vanalayà wanalatà 8. 10 [10] 49 L In 55" e| tah saumyamád bhracyan 
vans-snnda vana-shanda 3. krtäbhimäna ; X to, ğthuvh bubhaksh-idî- 
8. 5. 23". in. derselben Bedeutung| ni vwellanto ye mrtás te 
van van 1. wie MHBhàr. VII 2199,|  valavan-mrtakàh. Comm. 


zu WBhag. 8. 266: vu- 
tvena valavaliyamana- 
syn, samynmhd và bhra- 


s PW sab 3). 


vanna varıa 30 II' Lob, 


Gegensatz von a" [avar- | vadhü 1d. [38] "ya “kå 


Weibchen 48". 


vanda vroda 16". 55. 56. 


pa Tadel bei H) in 117. 
vanpaga varunika) 48. 


vannaya varoaka Beschrei- | 1 syato marayam, tad var 
bung 7 vandaga 'ka 37 lan-maranam. Comment. 
майа wita 16. 49 V vandana-kalasa "na-kalaca zu Sithin Ш 4: valatüm 
vgl. rajta. | 2 (mangnlyna-ghaja, wie) samyamin nivartamáná- 
vattayva vaktavya HO IL KS 100), nm parishah'-ädi-bädhi- 
“ya Abstractum 8 | vandana-ghada "na-ghata 2.| — tatvàn maranam valavan 
vattiya vartitra 30 Ur, o- | vappioa (kedàra) sumpfiges| —rmaranmum. 
bbhúsn*% abhyñsa-vrttità Feld | valicchatta in Compos. statt 


pal" 4. Comment: pari 
cchanna, aber e& kann 
nicht wohl ppp ‘sein, 
vielleicht darf man ein 


| 
| 
| 


| 


| vay und vad p vad vayisi 


wadaha 54. 
wajuh 59" 


vayati 56 


samipa-vartitvam. Das- 


selbe oder das fom. vat- | 
Чуй == vartità in 30 V", | | 
| vaya vayas 33. [38]. Zar 


= annunta". 


vattiyam in fine comp. =|. Erklärung des palhamamı 4 paricchattra" vormis- 
pratyayam „wegen“ 58.) vayam نات‎ der Comm setzen im Sinne von Be- | 
38. Vgl WBHbhag. patti-| einen Vers: deckung. 
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mit Entlosrung verbun-| vàrana id. Elephant 16. 
den? oder wie der Comm. | vàla id. Sehweifhaar 48. 
übers: mit HBestnttung, | vàla. vyàla 87. "ga "ka 10. 
d. h. mit Entfernung der | välai grhita-bhànda 74. s. 
Leiche (kmdlevara) aus, — thálni 
der Klause (pratigrayn), | vüla -viyani  vàla- vyajana 
er erklärt nämlich: nir- | (das Ferm. ist im Samskri 
härepa nirvritam yat tan | nicht belegt) Fliegenwe- ۔‎ 
nirhärimam, pratieraye | del 19*. 54. In 52 mit 
yo mriyate tasyaitat, tat- Bahuvrihi bildendem "ya 
vas y vas 53. Imper. va-| — ksdevarasya nirbaragát. (ka). 

АЙМ. vána vna  getrocknete | váluyà "kà 8. 
хаяв таса 17. Зана vaghrta | — Frucht 10. | vkvi vàpi 4. 79 L 

10, dureh einen Befohl | vApapatthn vànaprastha г vüsantiya-layh — visantika- 

genöthigt. Vgl. Niray. | Wäyamantara Vyantara 35, |  latà 8. 

8 12, wo alle Attribute| 69. Sehr selten sieht v | vüsay id. 54". "anta mit 

des Zwanges und der Un-| statt m: in Jnát VII | Wohlgerach erfüllend. 

freiwilligkeit der Reihe | 8. 700 begegnet VWünn- | väsa-ronu id. 54*. 

nach stehen: nkämiya | vantara und ibid, 8. TON | väsä-väsa varshá-vüsa 29 


valiya *ta gefaltet 13, s. PW 
sub 9 valita; hieher : 
hört auch die vom PW 
unter val 3) eitirte Stelle 
trivali - valita, die der 
unsrigen entspricht. In 
16 ,sehlank^ eigtl .ge-| 
dreht“, Comm. ksháma. | 
vavagaya vyapagata [38]. 72. 
vavasiya vyavasiva 32. 











(vgl nkümn), avasavasa, — Vàünavintara. *valjam mit Ausnahme 

ntin, vas “nft | rima туйла 4. 48". des Aufenthalts während 
vasana vrshana 71. “wimana "na Zwerg fem. i der Regenzeit 
vnsahi vasati 30 VI, 56 G;  — 55. atyanta hrasva-dehá | visi visin 24. [27]. 

s. gabbha-risa® hrasvonnata - hrdaya- ko- | visi visi oder vägi 29. Die 
vaha dha 32. 56.123. 125. | قطاطء‎ va. Erklärung von visi-enn 
vahamänaya "naka Hiessond | vämnddana vyümardana 45, | dana übereinstimm, mit 

80. 98. == parmsparasyünga-mo-| der KS 119 gegebenen. 
vhiya vücika 38*. B4. fana. Das PW kennt vyà-| Vásudeva id. 56. 
våiya vàtika 87. mard bloss in der Be- viàhapa-silà vàhana-chlà 44. 
viiya vüdita [51], 53, 4" deutung einrelben. | Die váhana sind nicht 

(kali) 107 vimuttaya vy&muktaka [38] etwa Pferde, sondern ba- 
våina =. avàipa. | nicht im PW. vyàmukta- |  livard--üdayah. 
vinya vyiprin, s. pavitti*, | = 

bala" und hatthi bitàni và. den Schuhe 38*, 54, 86, 
rika u. vakka valka Bast 14. | тау ein von vac und và-| auch WBhag. 8. 255 und 
vågar wylh-kar 54. "emága |  canà aus gehildeter Voer- | Jüätädh NV &, 1131 





26 balstamm vic "anti 31| s phhapho, npovàhnnaga 
vága&rana vyak" 26, 38. 7 (sütra-vücanàm ıadati). und anuvàhaga (== an- 
vighAuna vyighitima mit| "anta 49 V, V*. . wpànatka) in iat XV 

einer Störung (vyghüta) | vàya vàta 48". 49 IL 3.1181. Wegen der Um- 

versehen, vereitelt 30 I. | viys vidn 38. s Ayi-räya | stellung von h und n 

Unter vräghäta ist zu| und rmush-vàyn vgl. karenı und kaneru 

verstehen: simha-davà-|váyagA vácanà 20 IV, V.| KZ XXV 613. Ueber ho 

nal'Ady-abhibhütatà An-! Die Recitation. | Anmkg. za 8 19. 


stai vàghiima hat W | удуйша vyiyama kirper- | vabi vyadhi 16 6 
Bhag. 9. 267: nibkrima | liche Uebung 48. | vàhuya vyhhrta 55* يوا‎ 
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vy-ava-arj) lautet, zwei-| von vi Jy chard entsa- 

tens, dass die Schreibung | gend 23”, 

mit einem s von Hem. | viechaddiya viechardita 11. 

II 174 des bestimmtesten |— 102. Die Wurzel hat wie 

beglaubigt wird. ип РАН nieht mehr die 
viosagpa-pedimü vyutearga | Intensive Bedeutung wie 

(oigentl, vyavas®)-prail-| dm Samskrt, sondern die 


mà 24°, eine bestimmte | verschmähen, ent- 

Reihenfolge von vyutsar- |, sagen; s chaddiyalliyà 

ga-Uebungen, s. Anmkg vicchipp Pass. zu vi y sparg 
54, Hem. IV 251 

| vijaya vicaya das Nach- 

denken über Etwas (amu 
eintanam) 30 V° 

vijaya - vejayanti "-valjay 


vikappa vikalpa 42. 
vikittha (Var. L: viyaltha | 
und vigatjha) vikrshta 1 
vikusa vikusa ein Gras 










: E Slegesfahne 49 IL 
(nicht belegt) in Comm.:| аага vidyMib* 24 
vikuch s balbaj-Adayalı; Viju vidyut 34. 
der Comm. zu Ei "7| nas 7 
vaccak -Adayah ?nayk ana(th) 54" — 

vikkama vikrama 23 — sthápani. 
vikkhambha vishk* Breite vidima vitapa Zweig 4. 4* 
10. 135. 163 зт. [37]. 
yikkhevapa fem. i vikshe- vina-onayna vinayávanata 5à. 
paga 21, s. akkhevapa, vinamiya vinamita A. 
vigal vikrti 73, s. nivviiya. | vinaya 1) vinata. 
vigada und viy? vikata [31] 2) vinaya 30 II". 55 
{vipa -onaya). 


viniechaya vinigcayn 38 
viniechiya vinigeita 134. 
р- | vinimuy vi-ni-muc “anta 
A8, 
krtya. r-| vinivàya vinipàta 32. 
klärung zu KS 118. Die | viniya vinita 55”, 59 su". 
in die Varianten ver-| Ti. [105] Abstr. “yà s. 
hätte als die richtige in| vitimira id. [37]. 48°. 
dan Text gesetzt werden | vitta id. berühmt PW 1 
sollen; es liegt jedenfalls | vitta 2). 11. 102. 
nieht die Wurzel gup zn | vitti vrtti Lebensunterhalt 
Grunde, sondern wiel-| 71. 18. 116". 123. mit 
leicht ‚graue oder gluc,| "ya in üne eompos. 13. 
von der allerdings nur|vittiya vittika (oder wrtti- 
die Bedeutung .stehlen" | Да naeh dem Comm.) 2; 
bekannt ist. es ist eine Weiterbildung 
vieehaddnittà abs des caus | von vitta berühmt 





bhaga ausruft, ,Hoch"- 


vii vrti. 82۶ Einzüunung. | 


Comm. rajju-bandhana. 
viula-mai vipula-mati 24. 
ulju-mai. 


wiuvvagh (*vikurvan& ==) 


vikriyñ 24, die Motamor- ¿¿inhanin vrmbaniya 48. 


phose, Annahme versehie- | 
denor Gestalten (vikriya- 
labdhi) Der Comm. zu 
Hem. ۔جعچ لا‎ I 8 zählt 
deren 11 auf, s. Anmkg. 


viuvviya "vikurvita 35, [37] 
(zs nirmita) Aus den 
mit karv beginn 


Prasensformen hat sich 
ein neuer Verbalstamm 
entwickek. 
vioga viyoga 32. 
viosarapayà s. avios. 
V^, VI*. Die Abstreifung 
alles Weltlichen, aller 





liech vius" wie ja o und 
u durehaus nieht streng 
== 
Sehreibung  vinss" und 
die Comm. transeribiren 
Dass es aber unriehtig | 
ist. zeigt erstens der Um- | 
تہ‎ ; dam diii sugehl- 
rire Verbum عون‎ [== | 


in Ayäriya; sonst aber 
viruddha id. 13, ғ. Anmkg 
vilavanayà wilapanatà das 
Jammern 30 ۰ 
vilaviya "pita Gejammer 32. 
vilàsa id. 12, 12*. [38]. 
viläsi *in fem. iui [38]. 
vilevana "pana 48. 
villaya 35*; fem. iyà 48" 
s. eillaya. Da Jnàt. XVI, 
8. 1860 cillaga als Attri- 
&. 1263 dasselbe als At- 
tribut von Helden hat, 
so wird die Schreibung 
des Wortes mit initinlem 
€ jedenfalls dio richtige 
soin. 
vivapi vip? Markt 1. 


x id. Û4". 
 Yivarana id. ۰ 


viräga vipáka 30 V*. 56 G. 
Dia Folgen, die Vergel- 
tung der Werke. 

Vivàgnsuya Vipakasruta 31; 
das 11. Üpánga. 

viviita "kta für sich abge- 
somüdert, isolirt 30 VL 

vivega "ka 30 1" (aguddha- 
bhakt - àdi - vivecanam). 
50 V' Bogriffsuntersehei 
dung, dehAd Atmana åt- 
mano vi sarva-samiyoprá- 
näm vivecanam buddhi 
prthak.karanam. Unter- 
scheidung, Prüfung 56. 
In 59 (bähya-grantha- 
tyága) reprüsentirt es in 
der BStufenreihe upacama. 
viveka, vairamana den 
lisung von der Aussen- 
welt; mit "padlimà "pra- 
tima 24”. 





anno tid- itti vittham 
bhásanti ya pa ttl på- 
savanam. 


vibhüi vibhüti 52. 


vibhüsà (in Compos. ver. 
kürzt) "shà Sehmückung 
80 V. Pracht 52. 52*. 


vibhüsunn "shaga 35. 
vimanla vimukula (— vi- 


kasita-kamala) 1 
wimala id. 37. [97] 
der 10 Wagen der Vai- 


vimhüvana vismápana das 


in Erstaunen Setzen 91. 
viyakka vitarka 30 V*. 
viyatta vivrtta gotrennt, ab- 

geschieden 16. 20. 
viynda vikata 16, 16; & vi- 

каа. 
viyatta vivrtta ,weggelegt", 

von einem Gofiss, das 

nusgebraucht ist. 30 IL 


Viyaya Vij" einer der fünf 


obersten Himmel 163. 
viyas vi-kas auf blühen "un- 
ta 35. "iya 19. 33. ۰ 


viyán vi-Jhà 110 "ittà. 183. 


"unta. 
viyünaya vijànakn kennend, 
fem. iyà 55. [105]. 
viräri viehrin 30 NI. sa- 
viräri ist eine Vermen- 


gung aus sa-viyára und 


vikäle ‘pi räträv api ca- | 


ratiti. 


viralya viracita 4. 16. [37]. 


48. 48*. 


virkiya virijit& 33. [38]. | 


49". 42. 56 


x *tà 39. 


viräy vi-rij "anta 19. 42. 
48". *amlna [51]. [38]. 













vitthiuna vistirna 4*. 11. 
18. 16*. 

schmückt Der Comm 
gibt zwei unsinnige Er- 
klärungen: 1) videgah 
parimandito yakäbhis tä 
videca-parimanditàh. 2) 
videge parimardità mili- 
th yas tah, ` 


yiparinkma 1 0۷ Dios | 


Veründerungs-(Metamor- 


vippa oder vippu viprush, 


& vipp-osahi. 

vippaoga viprayoga 30 V'. 
vippajah vom Prae vi- 
pra-jahämi j bi 153 *ai. 
Abstr. apû 153. 
vippamukka vipramukta 25. 
21. 30 V. 

vippahálya viprabhájita 4*. 
vipp -esahi viprud-cshadhi 
c4. wiprushah sind die 
Tropfen, die Einem beim 
Sprechen aus dam Munde 
fallen. Die Prükrtform 
von viprush ist vielleicht 
vippusa und in vippo- 
sahi dine Bilbo elidirt 
wie in àkmosahi. Die Er- 
klärung des Comm.: pra- 
sravan-Adi-bindavah er- 


innert an diejenige, wel- | v 


cha zu Pragn. 8. 343 
mütra-purishävayaräh, a- 
thuvà vi-tti vig vishthi, 


pé tti prasravanam mii- 


tram, dazu noch dio Gà. 
ihá-Biropha: 


mutta-purisáàna vippu- ۲7۷ مم‎ 
| viriya virya 56; T wie ñ visa visha 48°. 70 - 


s» vippàA 


| ukta 41. 
vuppáe vy-ut-páday aus der 


führen, irre leiten 117, 

198 “mina. 

rûha vyûha 38. In 107 
cakka? garula® u, s. w. 
(kalis). 

veuvvi "valkurvin (vaikri- 
ya-labdhimat) 37. 

veuvviya "vaikurvika 92 
"Iaddhi; 146 "sarira und 

Vejayanta Vailjiyanta eine 
Klasse der obersten Gót- 
ter 163. 

vejayanti valj" s vijaya". 

vedhima veshtima 79 XI, 
eine der 4 allgemoinen 
Kranzart: Windekrünze. 

Vemániya Valmáünika 37. 


veyaddi vitardi Terasse डे 

(= veliki) Hem П 36 

hat viyaddi. 

veyana und wed? vetana 
Lohn 14. 1 

veyanà (in Compos. ver- 
kürzt) velanà 32, 56. 
56 G. 167. 


acht Werkklassen 30 VI' 
66. 141. 153 
voykvacca valyiprtya die 
Umdienung, Aufwartung 
30 II’, bhakt -Adibhir 
upashtambhah; vom wyi- 
prta ,obliegend", s vàu- 
уһ. Das Wort ist in der 
Gestalt von vaiyüvrtya 
aus buddhistischen Tex- 
ten belegt Unser und 
der Comm. deas KB um- 





— ABB. = 


vihi vidhi 485. 107 anma” 


Pipa’? m. =. w. 
vihiya ?ta (ceshjita) 12. 
vii vici 32. 48*. 


| vijita gefüchelt 48. 
visaj vwi-sarj 38". ppp. 'iya. 


48*. Dass vij keine ur- 
zeigt schon die Be- 
schränktheit der Bedeu- 
tung; ausserdem nöthigt 
viyagi == vyajana zu der 
Annahme, dass sie aus 
vi yn entstanden ist. 

vin id. (in Comp. werk.) 
4a IV, IV". 

vitivay vy-ati-vraj 163 
оца. 

۳۱۱۵ ۶ ۰ 


virksagiya "nika 30 V, nach. 


der vwirksana genannten 
Art sitzend.  viràsanam 


siphásanam  nivishgasya | 


bhü-nynasta-phdasya sim- 
hàsanápanode yhdream 
avasthhnam tat; es ist 
den, ohne in Wirklich- 


keit einen solchen zur 


Stütze zu haben. Die- 
selbe Erklärung gibt dor 
Commentar zu WEhag. 
8. 286 simhäsanoparish- 
tasya bhü-nyasta-pádasya 
apanita - simhisanasyeva 
yad avasthànam tat. 
viriya virva 69. "laddhi 92 
visattha vicvasta 1. 
vihiya vithi mit ya (== ka) 
іп Ё comp. 40. 
vuggihe vyndgráhay irre 
führen 117, 179 "müga. 
wucc Pass. v. vac 69. 51. 
92. 94. 134. 135. 155. 
vuddha vrddha 73; s. An- 


merkungen; *ya "ka 54*. | 








khiyaga "bhakshika(ka); 
das zugehürige Abstr. vi- 
sa-hhakkhaga s. in Bhag 
H 1, Sthàn. H 4 und 
Jüht. XVL 


21. 
visanniviftha "vishta 1. 1”, 
Der Comm. nimmt ہاج‎ 


smpveqandni рї{аКйһ аһ 
den eaitya und den yu- 


richtig Ist; juvai-visanni- 
vittha ist zusammenzu- 
fassen als Attribut zu 
äykıravanta-ceiyn. 


visapp vi-sarp "nmána x 
visaya vicada klar, rein 16. 


48". 54". 56". 

visaha vishaha ertragend 
21. 

vishoa vishàna 27. 

visàyn vishàda  Verzwei- 
lung 332. 


vishraya vigkrada 77. 109. | 


viskla vigils 5". 49 VIL 

visujbh aus dem Praes v. 
vi-;udh 92, 118 "amána 

visuddhi viguddhi 30 الا‎ 

vissuya vicruta 2. 

vihar vi-har, Imper. “ihi 
53. 

vihavà vidhavü 72 bila? 

Vihassati Brhaspati 36. Der 
Planet Jupiter. InW Bhag. 
S. 225 Vah*. 

vihàdo caus. v. vi-ghaj oder 
vi-han 56 G, öffnen: in 
Hèj. 8. 187 vom Oeffnen 
eines Buches gebraucht; 


in Jüát XVI vom x 


"Шага id. 38. 8% Dat: He | 


als Infin. 


| vasê (in Compos. verkürzt) | samvara id. 32. 56. 124. 
Nach einer | samvàbha id. 53. 69. parvata- 


nitamb'-àdi-durge sthá- 


pani (Auf bewnhrungsort) 
Aehnlich K8 89. 


samvähanä s. sambáhanià. 
samviddha id. 


durchbohrt 
48 1 


samvidhunittànam absol. v. 
vehhnasiya valhiyasika | sam-vi-dhü 23, von sich 


abschütteln; s PW dhû 
mit vi, Med. 







— JEF — 


zweiten Erklärung des 
Comm. s wire vosi == 
vesha und vividha-vesha 
sollte dann verschieden 
gekleidete Leute beden- 
ten! 


veshsiym vnigvisika 57. 


Erhüngter 70, eigentlich 
in der Luft schwobend, 


Gegensatz zu der unter | samvibhägs id. 57. 


genannten | upvuddhba ?vrddha 112. 
samvuya samvrta 48 su". 
vosir vy-avacsar| 8T "hmi | KS samvuda. 





olambiyaga 
Todesart. 


p‘ sarj hätte eigentl im | SAipvega id. 54 
Prákrt (vom Praes. srjati | $2imveyana fom. i samwe- 


jana 31 (zur Erlangung 


d. Erlösung) anregend, 
während nivveyana, nir- 
vedana (einem das Welt- 
getriebe) verleiden 
machend bedeutet. sam- 
vega und nirveda haben 
nämlich wie ४. Beisp, 
auch aus Bhag. XVII 3, 
wo sie an der Spitze won 
54 zur Seligkeit führen- 
führt werden, hervorgeht, 
die specielle Bedeutung 
von mokshàábhilàsha und 
saisára -viraktatk — So 
erklärt dann der Comm.: 
sarmrejyate moksha- su- 
khábhilàshi — vidhiyate 
(sc. der Zuhürer) yaki- 
bhis bh  samvejanyah 
(sc. kathäh). 


samsajfha samsrshta 30 HL 


sanisrshfona kharantitena 
hast -Adinà  diyamünam 
samarshtam ucyat:. 
Zu kharaptitena vgl. Ja- 
cobis Kálaküchrya - ka- 





aus) zu Any werden miis- 
sen; es ist aber aus dem | 
frühern r-Vocal und aus | 
aar] das r an Stelle des y 
eingedrungen. Die Com- 
mentare und Hom. lI 174 
umschreiben mit vy-ut- 
sarj; & viosapgn. 


x 





rája-satka). 55. 56. 57. 
cata 53". 158. 


"ruta (kalà) 107, 


B7. 100. 116. káyasya 
tapasá kreikarapam. 


samvatsara-pratilekhan 
(ka) [105]. | 


samvaji sam-vart 44 "ei 


sthàne nymsyati. | 


sa sva 33". A9 UL (po ss 
saiya L f comp. adj von 
запра gakuna 4. 5", "raya | 
sanyi акаш 16. 


samläya “pa 12. [38]. 
samlohani #khani 57. 86. 


samvacchara - padilehanaga 


sehreiben auch immer 
valyüvriya mit v. was 
aber falsche Samakrtisi 
rung ist; بو‎ auch Boeht- 
lingk zum Worte. Das 
Doublet zu unserm ٤ 
erscheint in Bhag. V 4 
in der Legende von ei- 
nem kumära-samana ir- 
mulia. Mahivira ermahnt 
die Therà, dass sie den- 
selben nicht schelten und 
tadeln und verachten, 
und sagt dann: agiläe 
sampginhaha [nehmt ihn 
ohne Widerwillen unter 
Euch], agilàe uvagigha 
ha, agilàe bhattenam pà- 
nenam vipaenam rend 
vadum: kareha. | Auch 


hier transcrib. der Comm. 


mit valyhvrtya. veyüva- 
diya (neben veyàvacca) 
steht auch Jii. VI 8. 611. 


veragga vairàgya 32. 56 б. 
verumapa vai? 56. 5T. 59, 


& vivega. ۰ 
vernliya vablürya 19. ۰ 
An UL 


velumbaga vilambaka 1. 2. 


Comm. wio su KS 100. 


velà id. Fluth 32. In 74 


visi vom Comment als 
Var. eitirt mit der Er- 
klärung sumuden - volä- 
Vesamana Vaicravana d. i. 
Kubera 50. Vesamana ist 
auch samskrtisirt worden 
zu Valerumana, was im 
Lalita Vistara steht. Von 
Interesse ist, dass diese 
Form auch der chinesi- 
schen Transeription Pi- 
shameon zu Grunde liegt, 
&. St. Jullen II pg. 30 u. a. 


+ yams 56, š. v. ñ. 
theilweise Selbstzucht. 


IX 33, 215 mit derselben | samjalanaya samjvalana(tà) 


30 II', die Begeiste- 
rung |beim Lobsprochen 
vanna]; samjvalana le- 
deutet auch da, wo es 
mit kasháya züsammoen- 
gestellt ist, eine edlere 
auf Bogeister. heruhendo 
Art der Leidenschaftlich- 
keit (kashüya), so in 
Bhag. IX 31, ? 4, im 
Pragn. &. 474 (unter den 
20 asxmáAhi-tthàna) nnd 
im Comm. zu Bhag. II 





156 — 


samgelli 51. raha" — ratha- 
samudáüynh; auch Bhag. 


thinaka ZDMG XXXIV 
B. 272 2. 19. 
samsatin sunsakta 30 VI, 
wird substantiviseh xu 
nehmen sein als ,He- 
rührung". | 
samsaya samç° 63; 
samsiya samarta 48". 
sunsuddha samguddha 56. 
sakkäragijja satkäragiya 2. sangha id. 30 HP, HI. [37] 
sakkham säkshät 427, samghayana (*samghatana 
sagnda gukafa 79 П, 96 Ш. ==) samhanana der: Bau | 


107 "vüha (kalà). | der Glieder 16. 63. 156. 





Erklärung. Also „eino 
Roiho von Wagen an | 
Wagen" ganz wie in 
Jüat S. 489 hattha-sam 
gellie (instrum.) „Hand 
in Hand", 


sagisa saküca [38]. | hñima "tima 78 XI, 
nische Himmel 78 von Krünuzen, die in an- 
samkula samkata 32 dre eingekeilt werden. 


samkittha samkrshta (vili- | sammghAya “ta [38] Menge. | sajthi-tanta shashji-tantra 


(== Küpiliya-tantra! wie 
auch im K5-Comm.) 11. 


der Gelenke und Glieder, | sal-anga-vi shad-anga-vid 


11. 


ma - eatarasra - lakshana) | saddhai ("gräddhbakin ==) 


єтайаһї Т4. 


bezeichnet. In WBhag. | saddhik çraddhà 63. 


In 33 u. 56° == sambi- 
nana; es ist die Fügung 


khita) 1 

samkilittha "klishta a? 33. 

sumkiliss sam-klic (Praes. 
Ку) "anii 56 G. 

samkuiya samkucita 54. 

sankha sünkhya 76. 

sankhá sankhyà 30 III *dat- 


die Sinatur, den Wuchs 


8. 172 ist dieselbe Ge- | Sanamkumärn Sanatk? 37. 


161. 163 


ghayaua und samfhána. | sana-bandhana Stiel der 


sanm-Dlüthe 10 


Lebendes,| Sanicehara canaiccara der 


Planet Saturn 36. i statt 
e nach Hom. I 149, 


genüberstellung von sam 


tiya: sankhyä-pradhänä 
dnttayo yasyn sa; dattiç 





са eka x 
lakshaga. VEL auch die | sacitthcitta-misaya °miçrx 
Erklärung zu 18 85. 26 (ka) 28. 32 
samkhána "khyána 77 das| —Lebloses u. Gemischtes. 
Kechnen, umíast nach|sacca satya 2. 25. 38*. 56. 


Sthàn. X die 10 arith- | sacchanda sva-cchanda 535.|samthhna samsthàna 30 Vv’. 


33. 36. 56". 157. a sAm- 
ghiyn In 30 V sind 
nach dem Comment. die 
samsthänfni —= loka-dri- 
170. 171. 173. 


sanda shanda 343, 22. 33", 
(== Jr gl, sajya und | sandeya shänd? statt shän- 


dhaya 1, Kapaun, wie 
die Erklärung sum gan- 
Zon Compos. zeigt: ant 
па loka- pramuditatvam 
vyaktikrtam, pramudito 


unter der Zahl 12 hat; है 


9viuvviy -Aharaga == svh- 
bhipr&ya-uirmitàlamküra. 
sajjüya sajjita 48". 
Er- | sajjiva eine kalà 107, wohl 
statt sa-jiva, wie Sama. | 


metischen — Operationen 
bis zum Ausrechnen der 
vierten Potenz. | 
sankhiya cünkhika 53 
klärung wie zu KS 113. 
sanga id. 130 "nita. 
samgaya "ta passend 132. 
16°. 16. [38]. 48°. 
sarghmiyn — vi-jya) in dem Worte 
hogga Àyogya (yoga == | steckt, ist mir nicht klar. 
parikara) mit Vorberei- | snjjhäya srädhyaya das Stu- 
tungen, als ob es in die dium 20 IV’. | 






ob indessen jiva odor Jivà 





— WI 


hi lokuh kridüriham kuk- | sannigása samnikáca [38]. 

Кайн  poshayati shan- |sannimahiya "ta 1 

dümgea (d. i shagdh") sannivài samnipätin 26 fem. Iya 57. 

karotiti. s. nkkharna, sumian-tála id. (kalà) 107, 
saypi und *i ssujüit = sipnipütika 56;!samatta 1) samasta 26. 48. 


— aəe 


001277 -74 و۶٣‏ مومصمود 
saka 57. 94. 100. 124.‏ 


3) samüpta 61. 
samattha samartha 24. 
54". 
samannágaya samanvägnta 
50 Y". 
samarnrni sam-anv y! nach- 
folgen ?nti [31]. 


di, Hi"; s samälamkhre. 
samallina вашйїїпї 10, s. 
parilenta Der Comm. 
zur Häj. setzt es, um dem 
doppelten 11 gerecht zu 
werden, gleleh samyng- 


lina. 


| samiinma kirna 56. 


samutta *yukta 49 III 

samüyüra "cra 78, 

samiürambha id. 71. 12. 123. 
125. 

sumülamk&re sam-alam-kar 
A4*, 44; vgl. dazu šami- 
lunkei Ächr. II 15, 18. 

samävuliya samäpatita (= 
baddha) 32. 

samähara Фа 32. 


samähi-patta samädhi-prap- 


ta 88. 100. 124. 


 sarmšhiya "ta 30 VL 38*. 


samiddha samrd* 1. 48*. 

samiya camita 27, 27, 114, 
126: wird von Weber 
Bhag. 8. 279 mit Recht 
so erklärt als resin 
tigt“, während die in- 
discehen Comm. alle es 
pravrtta erklären Erst 
dureh diese falsche Ab- 
leitung veranlasst, hat 


in 87 elner der vier clesh- 
man. 
sannlviya "ta 38. 


apuvvYajAi-saraga. 152. 
капа clakshna [10]. [t1]. 
166. 


diti smrti Erinnerung 30 V*. | sannivittha *shta 1%. 


sannivesa *ca 53. 69 1f 
34 & khir-isa 


Volksstamin im Dokkhan, 
fem. í 55. 


83. [38]. 

samaleeh samatikram 54; 
cf Hem. miech und 8 
aineh. Eigenthümlicher | 
Weiss hat Jàt. XVI 8.| 
1265 und schon einmal 
an einer frühern Stelle 
samatitth. 

вашліуа 1. Ё comp. adj. v 
samaya kati? gsamkhej 
ja* atfha* 143. 144. 153 

катат id. 44 

вашара з. jamiga’. 

sumagga "gra 523 (== sa 
نا‎ 

samana gr’ 1) mit Mahä- 
vira zusammen 16 ff. 2) 
für sich 16°, 16° [wo der 
Comm. beidemal sama 
piga hat und gramanaka 
übersetzt, 5. & 16 Note 
9 und 10 8. a1]. 16. 22. 
28. SOIL 32. 59. Mit 
pavvalya 75, 117, 121. 

samangugamm Pass. w. sam- | 
ann-gam [37] *anta (trotz- | 
dem Passiv). 50 "amüna, x 
ebenso Bhag. XVI5 





l&umalkkanta samatikränte 


sattamiya saptamika 24. 


. SAttavanna saptaparna (== | sappl sarpis 72. 73. : 


ayukehada) 6 


satta-sikkhüvalya sapta-ci- sabara cabara ein wilder | 


kshüpadika 38. 58 
satti cakti Speer 49 IX. 
sattha castra Т0 "ovidiyaga. 
sattha cástra TT. 
sutthaviha sárth" 15. 32. 
38. 48. 


saddála klingend [38]. ۰ 
v. sadda qabda mit Suffix 


ila, vgl, mahiluya. 


saddàv (Denom. von sabin) 


rufen 43, "ei 

saddiya cabdita 2. genannt, 
bekannnt (prasiddha). 

saddüla cürdüla 16. 16. 

santa cánta 27. 

santa sant 23*. 

samtàna "na 32. 

samtosa sha 57. sa-dára" 
das sich mit seinem oi- 
genen Weibe Begnügen. 


samthar sam-star B6 : 


samthäraga un. "ya samstá- 
raka 30 VI. 86. 124. 150. 
38. 79 IL “mini 1. 4°. 

sandhivàla "pála 15, 48. 

sannaddha iL 42. 49 IX". 

sann&yx samnata 16 (adho 
Gdhah párpvayor avarna- 
tatvit}, 

sannAhes caus т. aaın-nah 


40. 41 "hk 42 "i ppp.!samagubaddha samangbad- | 


dha 48" | 


sannhhiya 17. 47 


dann samiti in der Jaina- | sampamajj "pra-marj 44:44. | سمسومومف‎ o. in Sthin. 
Terminologio eine Be- | samparäya id. 30 11° | VI (fl. Bla) und IX 
deutung (в. PW) ange-| samparivada "vrta 15. 16.| Anfang (fol 74 b) wird 
nommen, welche ohne| 48. 53. 55. [105]. gelehrt, unter welchen 


Einwirkung v. cam nicht | sampalaliya *pralalita 23. fünf resp. neun Badin- 
zu hegrelfen würe. sampaliyanka рагу? eine) gungen ein Glaubensge- 
samiriya sa-mariel strah-| bestimmte Art zu sitzen nosso von jener Gemeln- 





lend [10] 166°, 86. sehuftlichkait (sambhogn) 
samugga ^dga 56 G. "ya 136. | samplviu-käma sampräpte- | ausgeschlossen werden 
samugghàya "dgháàta 141.| kama 16. 20. 38. 87. darf. 
142. In 145 und 147 | sampindiya "a (= کے‎ anmaj- 
tahi? “gaya. 3. kovali-s| bhüta) in dichten Hau-| jannsyaiväsakrikarauena 
besonders. fen 4 yah snáti. 
samuecheiya “dika eines | sumbähanä samvähana 48,|sammajjiya "mürjita Auf 
der Т Schismen 122 das Heiben der Glieder.| sammajtha "mrshta 40. 


samudaya id. 48", 52. 52., Im PW blos ntr, Die |sammatta samyaktva 38. 
samudäniyn *nika 120 gha-| Sehroibung mit b ist auch Das Wort steht oft statt 
m? dor von Haus zu| durch das Püli gesichert. | samatta, wail die Bedeu 
Hauso Almosen betteln Ex sar-vwähita 48,| tungen sieh berühren. 
geht (samndüna x bhi-' sambhama "bhrama [37]. 52. | summápagijja "naniya 2. 
kahi). x sambhava (Var, “Av?) kali | saya çata 53. 55". 
samud&yhra "cára 123. 107. saya svaka 12. 39. 
samüsiyn samwechrita 49 IIL | sambhüsa oder ?sà ?shà 32. | sayagghi cata-ghui ein bost. 
samogdha samavag? 176.|sambhinna-soya "srotas 24,| — Mordinstrument 1. 
samopam sam-ava-num "an-|. in derselben Bedeutung | sayana sva-jana 112, 
ta 5°. wie chinna-soya in 16°%.| saya-bhatti çata-bhakti 48", 
siamosadha samavasrta 38. 27°, VEL WBhag. 8.307.| — hundertartig (zu kinkini). 
samosar sam-ava-sar ازہ*‎ — 213. Der Comm. freilich | sayaråham ohne. Nothwen- 
21. transeribirt sambhinna-| digkeit (nkasmät) 96 I; 
samosarana  saumavasarana | — crotar, einer der auch | — auch in Jacobi's Kálakà- 





38*. 61 | die feinsten Töne (bahu-|  cárya-kathànaka und im 

samosariu-kimn samavasar- | bheda-bhinnän gabdin) | der. Pälyalacchi. 
tu-káma 16, 18; ef. sam | vernimmt (prihak prihag | sayavntta сарайга [12] 
páviu-káma. yugspac chrpotiti)'. Eine 33. 


han sam-aYa-han (= ähnliche Missdeutung wie |sara сага 43°. 49 ҮШ. 
ppdechn dikshu pra hior von soya ist oben | зага saras 48*. 79 L 107 
kship)131*1ttà, 134 "anti. | — unter khir -Asava von | “gaya (kali). 
sampautta ?prayukta 30 V àsava mitgetheilt wor- | sara svara 4. 56. 56. 


33". 49 ҮП", УШ. x den. sarana sm? Erinnerung 118 
sampanga "prayoga 30 V*. |sambhoga id. 30 II', eka-| — puvvajài? [i ist wohl gu 
sampakkläla "praksbäls 74.| simächrikutä, eine ge-|  üehnt wegen der urspr 


mritik' - àdi-gharshaga-| —wisse Gemeinschaftlich- | -anlaatenden  Doppelcon- 

pürvakam уо fugam| Кей іа den Observanzen. | sonara). 

kshálayati Auch in $thän. VIL Comm, | sarısa id. 3. [35]. 40. 48. 
sampatihiya “prasthita [37]. | fol 231a wird sambho-|sarasi id. Kanal 19 I". 

49 1, 11 5 | gika mit sàmücàrikn wio- | sarasssi 'svati Btimine 56. 


— 4089. — 


3, 6, 8, 85. mit n ойне Amo, Abstr. Pana 
attie munde bh? 38, 57| yî das Ansichnehmen, 
[savv'-ntthe — sarv'-üt- | Benutzen 30 Il; anschei- 
mani]. | mend ein Pmussivstamm 

atihasiddha Sarvàrth?* | von |у svad; aber da 
der oberste Himmel 123 sieh mit РАН sAdiyati 


sarksapa-wagüiyhA carisana- | 
pattikà 49 IX" uppiliya": 
mit gespannter Bo- 
geusehne, ра ЕЙ der 
Riemen, die Sehne (dhn- | 
nür-yashfi); eine zweite | 


> 


Erklärung des Comm.s| 163, deckt, welches man ge- 
übersetzt: mit mm Arına |sarvanıa sarva-jüu 16, 20;| wöhnlich aus sa und àdi- 
nufreheftetem Schutz-| vgl. desakälannuya und | — yate herleitet, so ist die 
band s PW. tala 4)|  vihinnu in Jù, L jim (— | Ableitung unsicher. 
Comm.: dhanur-dapd'-|  jüa) wie gu in vanargu. sima svádiman 87. 108. 
ákarshane báhu-rakshár- | — Hem. II 83. 134. 
tham carma-pattah (s-|savva-darisi sarva-darein sàu svádu 4. 
garäsana-pattikä) 16. 20, säparovrama sägarop" eine 
sariya svarita [37]. savvouym (Aus svva-uuya)|  ,.tmeerühnliche* — Zeit: 
sarisava sarshapa 73. ^ sarvartuka 35. [38]. menge 88. 100. 117. 118/f 





sarira-Htha qarira-stha 144. |savv'-osahl sarvanshadhi sàgšra und anágára mit und 
salaliya sa-lalita (-- saha| 24. Unter sarva sind| ohne ükára (nach dem 

lalitenn) 12.[38] 42. 48*. | nach dem Comm. ; Comm. za WBhag. 8. 173 
snlága çalñka Rippe des yalla-viprut-kega-roma-| Ьі акага з= viçeshñrnça- 


Sonnensehirms 48" nakh'-ádayalh zu ver-|  grahapa-cakti) 178. u- 
salla-kattana calya-kartana | stehen. vautta 153 

den Pfeil aus der Wunde | sasana qvasana 16, Nase, кануа сарка 19. 38°. 54 

siebend, heilend 56; s.. Rüssel | vga-sidlya aus einem 


PW alya-karttar und / sasi-vakknyn gagi-vakraka Zeugstreifen — bestehend, 
calva-krmta Chirurg Die! ein Schmmek [38]. | Attribut zu uttnr Asanga. 
Wurzel kart scheint kei- | sasura qvagura 72. | s&pukkosayh sánukreocatà 
ne Lingualisirung zu zei- | sassiriya sagrika 5*. 9۹ Mitleid 56. 

gen, auch Praga. steht | [38] 48. 53" ва іуда s-üdi(ka) mit einem 
B. 65 vightta = vikrtta. | sabasambuddha svaya(m)-s" | Anfang 154. 155. 167 


savana cr? Ohr 16. 16 16, 20, 38; vergl Pàli | skmanga grämanyn 25. *pa- 
savanayl crüvnnnatà 18. 38. | Sahambhü aus Svayam- | rirägn (paryäya) 75,117 
38. bhi und Bahampati; da-| 131, ۰ 
savva Berg ein Baum (nieht | gegen allerdings sam - | smart id. 38. 
belegt) 6. mà -sambuddba. sàmn-Inyá çyàmñ(in Comp. 


savvaobhadda sarvato-bha- | Bahassärs "sr? 37. 119. 163. | verkiirst)-lath 5. 
drs 37, [37], oiner dor | sahi sabbà 30 VL 54*. айша silm? Wollbaum 16. 
10 Wagen der Vaimäni- | sahäva svabhäva [38]. sámAiya shmáAyika 30 IP, 
ka-Götter sahiya mit sama „gleich-| — 57; nach dem Comm. zu 

savvaobhadda-padimà sar-|  müssig eben" 16. 48". | — WBhag. S. 184 = а 
vato-bhadra-pratimá — 24, Der Comm. erklärt اب‎ — ma-bháva-rüpa, Gleich- 
eine bestimmte Heihen- | mit samhata, es نع‎ müthigkeit, aequus ani- 
folge von  khyotsarga-| jedenfalls = sahlta fest); mus In 57, 67 mit agà- 
Uebüngen, s Anmkg. | verbunden. ra und apagára etwa „als 

savvao sarvalah 179. mit sài ç&yin 30 V. Richtschnur geltend“, 
samantä "At rings herum | AU) nehmen, annehmen 86 | welche Bedeutung sich 


d WW 


160 -- | 
sAhagtu a. sähar ۳۹ çikshüipada 57. 
sáhammiya sidharmika, der | sikkháve caus. v. ciksh 107 
diesslbon Pilichten oder | Din. tti, 
Golübde befolgt, ein | sikkhiyn gikshita dressiri 
Pilichtgenosss 30 ۲۳۳۱ (won Pferden) 49 VI. 
(Comm. sehr lakoniseh | siggha cighra [37]. 48" 
sádhuh sádhvi vA). singa-bheda erng? 10. 10". 
sähaya samhrta 16, vishäna-chedo viahänn- 
sähar sam-har [105] “ijja-| viçosho vi. 
mána. In 30 III yat kür- | singára. cr? Putz. 12. [38]. 
Adikam —— citalikaranár- singhidaga crngátaka 1: 38 


— 





tham pat Adisbn vistàri-| — 40*. 54* 
"m, tat punar bhijane | singhins cl? oder er? Rot 
kshipyamánam شوه‎ ФТ, 


sijh (ams sidhy) sidh mit 
bujjh u.s w. Fraea 56, 
147. 151. Fut. 116, 128. 

siph snà 80, 98 "ittme, 

simeha sneha 180. 

sitta sikia A0. 


yamünam ueyatə, In 19. 


144 سا‎ absol | 


38१ "iya ppp. (— sam 
tinikrta), 


"ka kühn 109, 


sáhassi sähnsri 16. 


sahi (in Comp. verkürzt)|sittha siktha 30 IV, ein 


Mundvoll gekochten Rei- 
sos in Kugeliorm ge- 
bracht, 

siddh atthiyi (in Comp. var- 
kirzt) siddharthikh [38] 
ka Ler Schmuck könnte 
auch von seiner Glück- 
Verheisung so benannt 
sein, 

siddh'àlaya id. ein Name 
der Isipabbhärä pudhavi 
56. 165. ' 

siddhi id. Vollendung, ört- 
lich gedacht, wie W Bhag. 
5. 264, eine Benennung 
der lsipabbhárà pudhavi 
06. 165. 

siddhigai раң 16. 20. 

sippa cilpa 48. 

sippi (in Comp. vor a und 
À sippiy) cilpin 1. 


çhkhà 4. 4* 
sáhiyn metri enusa stati så- 

hiya sa -- andhika 114. | 
sáhu "dhu 32. 123. 135. 


| simhala id. Ceylonose, fem. | 


i 55. 
sikkhä gikshä 57, 57. kap- 
pa 77; auch in KÊ 10 


ist sikkhà und kappe zu | 


einem Worte mi var- 
binden; wenn sie nicht 
zu einem Iywandva ver- 
einigt wären, so müsste | 


с 


die MSS, so sehr man es 
an sich auch erwarten | 
sollte, nirgends wo der | 
varnaka wiederkehrt ei 
non Anhalt geben. Comm 
Clkshá chkshara-svarüpa 
nirüpakam cástram Lal. 
poe ea tathàvidha-samá- 


cara-nirüpakam  cástram | simbhiya cleshmika ۰ 


siya sita weiss 32. 33. 48”. _ 


етей ,وهای‎ 











aus der von „gemein- 
schaftlich ب‎ 0 
im PW) entwickeln kann, 


simäniya nika [37] eben- 
bürtig; a WBEhag. 8. 210. | 


sami avimin 41. Abstract. 
"tia. 53. 

simugga “dga 16 schalen 
artig; in derselben He- 


deutung im PW ans Su- | 


belegt fûr schalen-‏ ھن 
fürmige Gelenke.‏ 
VI a Anmkg.‏ 

sirngn smiraka 77. 


sÀraya «rada frisch ۱ 


herbstlich 56, 
sarahi %hi 20, 49 VIIL 
айгїга c" 56 G. 
sála der cAla-Baum 6. 
sülumanta mit Aesten ver- 
sehen 4, s. d. folg. 
sali ç" Ast 4. ۸ AT 


sÀlÀ c9 Hütte, Haus 30 VI, 


38": &. atfana?, uvatiha- 
ua" und vàhana*. 
siva çîpa 24, Fluch, Ge, 
gonsatz von amugjaha 
катаа “dya tadelnswerth 
B0 IP. 98. 123. 135. 
sivatajja svipateyn 23°, 
sávaya çvàpada ۰ 


sve caus. ۲, eru "nti aas | 


"nta 49 V, Y°. 

sås “Ñs "anta 49 V; dor 
Jüát-Comm. hat an der 
entsprechendon Stelle (8. 


283) sahanta [e cobhág | 


kurvant| 

sis sv-Àca (von Ach) mit 
schönen Erwartungen 32. 
Der Comm. gibt noch 


zwei andere Erklärungen: | 


çiayê „zu unterweisen" 


und gasya „zu preisen“. | 


= Wg. == 


In 32 bedeutet oa die | siviyà (in Comp. verkürzt) | miya cuel(kn) 40. 
weisse Flagge, Comm. çibiká 4, 7, 38; vgl. siyà. | sukka. qukla 30 V^, dhyänn 
sita-patalh. sihandi gikhandin einen das reine, abstraete Den- 
sira ciras 10 (s. attha-sira). Haarbusch tragend 49 V,| ken. 
17, 4L. 56 Loc. sire. In ٭پ‎ Jüht-Comm. 8. 283 | Sukka Çukra 36, der Pin- 
88 imstr. sirash nn Stelle | hat vielleicht richtiger! net Venus, 
eines loc, (vgl. Hem. Ili ehihandi und chihindi. | sukkila qukla [11] 
157) [Comm. girasä (sie) | shara çikh” 4. 48°. 48", | sogandha id. Lotus 112. 
kinthe ca milih krth|sima "an Grenze 1. 11. : 
vrti rain tel. siya tita 3. 48*. 69. sucinna su-cirga 56. 56. 
siraya 1) ciroja 16 muddha". | siyala çît” 48". [sun gru “issimo 38. absol. 
3) ciras(ka) 16 agga*, | siyà in Comp. verk. cibikà | восей 19, 48, 58, ۰ 
oder eiroja?, =. pimliyä, 1, .د‎ 3 ñaha 184. 
sirasa in f comp. çirws 55.| Siy& Sitä eine poetisehe | su-nigüdha su-n° 167, 
sirivaccha qrivatsa eine be-| Bezeichnung der Ísipab- | suniddha. snigdha oder su- 
stimmte Figur [10] 16.|  bh&rà pudhavi 167. snigdha 16, 16: vgl. si- 
16*. 49 L tirthakara-hr- | Silai Gilajit ۰ niddha Ueber sun aus 
dayàvayava- vicesh - Aki: siha-nikkiliya und "nikil| sn s Goldschmidt KZ 
rah, In 3T. [87] einer|  simba-nibkridita $4, eine | XXV 610. 
der 10 Wagen der Val-| bestimmte Reihenfolge v. |su-yivesiya su-nivegita 4. 














minika-Cötter. Uebungen im Fasten; 5| sunphgára güny® 88", leer 
siri im Comp. verkürzt gri | Anmkg. stehendes Haus çünya- 
48". ` simhapue-| —grha. 
Siri Cri [38]. chita(ka) 70. iba pueeha- | sutta supta s. nav -anga". 
sirisa cirisha Akazie 6.[38].| —qabdena mehanam viva-|sutta sütra 30 V' "rui der 


kshitam upacürüt, tatab | ^ Glaube an die Schrift, 
simha - puccham kriu Agama = tattva - graddhh- 
samjatum vh yeshm ie| mam. "o (sütratab) 107. 


drumam. simhapueehitäb. simha- | sutiaga sütraka [38], == 
silà-paftaya cilà-pafiaka 10. | sya hi maithun&n nivrt- | vaikaksha-kriam suvar- 
зт". tasya піудкатзћалаї Ка- | — pa-sütram. 
silàyala cilitala Steinplatte dàcin mehanag trupyati,| suduttàra su- dustira sehr 
46. 16". | ram ye kvacid aparà- schwer zu überfahren 32. 


silittha clishta 5. 48. 49 ای‎ dhe rija-purushais troti- | suppasäriya su-prasäritn 4. 

silindha gilindhra ein Baum | ta-mehanäh kriyante to | suppasüya su-prasüta 11. 
33; mach dem Comm. simhapuechltakä vyapa- | subhagn id. Lotus [12]. 112. 
sind seine Blüthen weiss; | digyante. athavà krki- Subhaddà *drà 40. 43. 4T. 
dazu bemerkt er wegen | tikitah punah pradegam| 47. 55. 56. 61. 
des Vergleiches, dass An- | уйтай yoshim  vardhra sumuiya su-mudita 48". 
dere behaupten, bei den | — utkattà(?) simha-pucch'- | suya quka 4. 22 *muha. 
Asura selen die Kleider|  Akürah kriyate te tatho- | suya eruta 38. "nna "jnAna 

cyante. so It. 
su-raiya suracita 35. 


| su-ramma suramya 1. 4.4. 


cyante. 
ta= tti. matántaram| su-akkhäya sr-äkhyüta 59. 
siloga sloka (kali) 107. mit y 60, 61. 
siva qiva 1L. 16. 20. 48*. | sui quei 16 ff. | 5.3. [11]. 10. 10*. 
58". sil grat 32. | Suvagpa Baüparpa 34. 
Abhandl der DMG. VIIL 2. 11 


| seya gvota 167. 37. 50. 52. somanassiya saumanasyita 


11. 


| saya sveda, 16. 69. 72. soya canca 25. 18. 
soya grotra 30 VL 
sela gaila 3%, Fels. Die | saya srotas 16%. 24 (s. sam- 


bhinn. 





oya). 27. 


Тгапегп 30 ۰ 


166. 


su-vayana suvacanı 8 
su-vibhatta “kta 1. ۰ 
suvvatta su-vynkta 56. 


susamhaya und susäh® su-| seyam creyas 85. BB. 


vorangehenden Substant. 
arati, bhaya, vishAda, 
goka, mischätvra sollen 


die Felsen oder Klippen solliya in der Etymologie 


nicht klar; in 74 boden- 
vgl. solla Jee påcita] in 
Nirayàv. § 7) und in 
166 soll es eine Blume 
(kusuma-vigesha) sein. 


sovatthiya sauvastika 49 I 


svnstika-Zelehen, s. sot- 
thiya. In 55° Svasti- 
Rufer (svasti-vädaka). 


: çobha 38. 
Sohamma Saudharma 37. 


15. 161. 


sohi eodhin reinigend 25. 


WHhag. 8. 278 Hest so- 
hiya, &. Anmkg. 


sohiya çobhita 48". 


| hamsa und parama-hamsa 


16. & Anmkg 


| hattha-tuftha-eitt. 17. 18. 


19. 39. 4L. 47. 48. 58. 
60. 61. ч 


Gefüss 49 ТҮ, dramm- 
kdi-bhijanam, tämbülär- 
tha - püga - (Betelnuss)- 
phal-Adi-bhájanam và. 
Nach dem Johr -Comm. 
3. 383 soll сз = Abbha- 










des Sarnsira-Meeres dar- 


stellen. 


selesi gailegi 153. gailego 


Merus tnsyeva yi ‘yasthi 
sthirat& sñ cailegi, atha- 
và cniloeçah sarvn=-sanva- 
rA-rüpa - cáritra - prabhus 
tasyoyam avasthi yogi- 
nirodha - rüpeti сше. 


Dieselbe Erkl. gibt der| 


Comm, zu W Bhag. 8. 180. 


pllanze 4 


seviya "ta 4s". 







ветапауй "natà 30 VL 
sevilla gaiväla oine Wasser- | 


sambata 16. 
susäna gmagäna 38”, Dem. 
Il ۰ 
sussüs gugrüsb von cru x 
mina 33. 38. 54. Abstr. | 
'apà 30 II". 
ا‎ ۱ 165. 
suhi sakhin 186, 
suhuma sükshma 
V’. 85. ; 
suhuya "ta 27, 
sira sürya 22. 36. [38] 
АУА (ка) cine Kranz- 
art [38]. "vakkaya (?va- 
kraka) eln Schmuck [3A]. 
süla cüla Spiess 49 IX. Ver- 
brecherpíah] 70 "Alyaga 
sarıram MBhàár. 13, 3; 
"bhinnaga "bhinna(ka); | 


30 IF, 


auf den Verbrechorpfahl | sos& cesha 34. [31] 
= اہی‎ seha caiksha Anf&nger 30 


III, abhinava-pravrajita. 


bohrt. 


Opfer 1"; der Comm. or- | sehäve Denom. v. scha 107 


hiti, "ttà. 


sokkha saukhya 33. 


klšrt çobhana-yñga?! 
son sata 1. 4". 4. 11. 


se jahê nàmae Einleitung soganihiya saugmndhikal-| 


kus [12]. sug? 1125. 


ner mythisehen Eenle 16. 


[38]. 

svastika - Zeichen 
[10], 16", 49 D; د‎ so 
vatthiya. | 


sobhanta gobhamäna 35. | 


bei Vergleichen u. s. w. 


112. 124*. 136. 155. ohne | soccá अ. suy. 

sodira cant? heldenhaft 27. 
sjå çayyà 30 VL 72. 116 | sonanda saunanda Namo oi- | 
hadappa und "ppaya ein 


во 183. РАП seyyathä 


bhümi” u. s ۰ 134. 


setfhi und si? greshthin 15. | sopi-mttaga croni-sütra(ka) 


23. 38. 48. ErkL wie zu 
Ез ё1. 

sedhi greni Reihe 16. 16. | 
33. 153. L C comp. ae- 
dhiya 153. 





sonävai sonäpati 15. 23. 38. | somanasa saumanasa 37, | 


[37], einer dor 10 Wagen. hadi id. Knobel 70 "bad- 


dhaga. 


der Vaimünika-Gotter 


a 


48. 
senivacea salnpatya 53. 


bilanñ (nus *Ыйапй ==} ho- 
lana 116. 

hudukka id. ein Blasinstru- 
ment 52. 

humbaujtha kundik -Acra- 
ma 714; ob ushjra „oin 
grosser Topf" drin steckt? 
vgl uttüiyü-samana. Eine 
Glosse in der Bhag. sagt 
eka-kamandalu-råshal. 


buyavaha hut? 16. 16". 55. 


huylsapa huthcana 27. 

huliya gighra [82]; gehört 
wohl zu yhul, welche 
Hem. IV 143 unter den 
hdeca von kship aufführt, 
vgl. kshipra. 


= a hassi. 


heu bein 38; heum um — 
willen 30 ۲۲, ۰ 

hetthä adhastàt 10. 152. 

hetthilla von dem vorigen 
gebildetes Adjectiv 1 
„obig“, weil die indische 
Bezeichnungswelse dor 
gengesetzt ist; adhastit 
heisst vorher, PW 16) 
aus Yàjüavalkya ist zu 
corrigiren. 


id. [37]. [38]. 48". 


49 ۰ 

hemantiya haimantika 29. 

hemavayı halmavala vom 
Himavant stunmend 49 
ҮШ. 

hesiya "shita Gewieher 54°. 


ho und hav y bhü *u (vor 


nam gedehnt) 105. ^tthà 
2, 18. hav in "anti 130 
und “ajja ۰ 

hottiya hotrika der hetra- 
Opforer i4. 


háàyanà vermuthen; tatra | 





با 153 مب 
+ 

Comm. nilataru - pattra 
bedeuten. 

harisa harsha 17; in [38] 
wohl Bezeichnung eines 
Schmuckes (Comm. rü- 
dhi-gamya), s. hisk 

harisiya harshita [38]. 

hala id. 1. 

halahara haladhara = Ba- 
ladeva 10. 10*. 

hav s. ho. 

havvan агуйк 136. 

has id. tanta 49 V, V"; "iya 
85. [38]. 

hassa hrasva 153. 171°. 
Var. rahassa und hassa 
171. 

häynna s. tnra-malli-hñya- 
па. Der Jññt.-Comment. 
8. 984 bemerkt, dass 
Andere bhäyalä statt 


bhäyalä jätya-vigeshä 


eet, 





hanuya hanu(ka) Kinn 16. 

hatiha hasta Menge [12]. 
48". "ga. [12]. 

hattham adv. (in Compos 
hattha?) cighram 42; vl. 
parihattha. 

hattha-rnàlaya hastamálaka 
[28], ein Schmuck des 
Handgelenkes, wie sich 
aus der Erklürung gane- 
trikå ergibt, s anter ga 
nettiyà.  málaka ist in 
der Bedeutung „Aranz, 


hatthi-tivasa hasti-täpasa 
74, yo hastinam märayi- 
{уй tenaira babum kā- 
lam bhojanato jápayati. 
hatihi-rayana hastiratna 40. 
AY. 48", 42. 41. 41. 46, 


49. 54. 54. VgL | 
suvnuna? mani? vaira- 
rayaun in Bhag. XV 2, 
gupa-rayana W | 
| bålidda háridra gelb [11]. 


8 E. 
Bhag. 8. 285. 


hatthi-väuya ا‎ hisa harsha 37. [371]. в. һа- 


Tisi. 


Ikel | hása id. 28. 25. "kara Spass- 


| macher 4)? V, V" 
hàáse Cans. v. has "nta 49 
ү v* 


syhrpauam — nibprayoja- 
nam ۰ 


41. 42. 





64. 65. 67. 69. 131. 132 
137. 


haya bata 19; dhár&-hata 

so unser Comm.  Besser| hiinsa-ppadàpa bimsra-pra- 
dinna 97. hhnsrasya kha- 
dg -hdeh pradànam anya- 


ist es mit KS 15. 50 
dhür-àhays zu lesen; a. 


dhiri. 5 i 
haya id. Pford 16. In 37 


[37] Abzeichen cines Vai j himsà id. 30 ү“ 


Himavanta "vant 11 


mánika-Gottes. 


barimelà ein Baum (nicht | hiya hita 38. 


hiyaya hrdaya 70 “uppa- 
diynen. 55", 53 Mgama- 
иа (дашашуа); vergl. 


mano-gama. 


im PW) 49 VL 


hariya "ta Grünes 4", 19 V, 
manta, damit versehen 
4; sall in 4" nach dem | 


Nachwort. 


Es möge mit geneigter Nachsicht aufgenommen werden, dass 
ich, um die sonst schon so zahlreichen Pünktchen und Strichelehen 
nicht zu vermehren, den palatalen und gutturalen Nasal unmarkirt 
liess. Im Grunde bin ich darin der Idee, wenn auch nicht der 
Form nach, der allgemein üblichen Praxis der Jaina-Handschriften 
gefolgt, indem diese in gleicher Weise aus rein praktischem Grunde 
die einzelnen Nasale nicht markiren, sondern einfach den anusvára 
setzen; wenn wir, wie Prof. Weber und Jacobi gethan haben, die 
Schreibung mit dem anusvüra nachahmen, so ist dies zwar anschei- 
nend die sorgfültigste, aber doch bloss eine formale Nachahmung der 
indischen Praxis, da die Jaina nicht desshalb den anusvára schrieben, 
weil sie ihn sprachen, sondern weil er bloss einen Punkt erforderte; 
wenn wir ihnen also im Prineip folgen wollen, so haben wir nicht 
den in unsrer Transcription gerade sehr schwerfülligen anusvára zu 
wühlen, sondern unser bequemeres und bei uns ebenso, wie bei den 
Indern der anusvüra, auch ausserhalb der eigentlichen Function (als 
Dental) verwendbares s. Meine Neuerung kommt mir demnach nicht 
als ein Wagniss vor innerhalb der Transeription des jinistischen 
Textes, freilich aber bis zu einem gewissen Grade in der Tran- 
scription des commentirenden Samskrt, wo ich mich der Consequenz 
halber zur Anwendung derselben graphischen Bequemlichkeit ge- 
nüthigt sah. Eine andere Frage ist die, ob bei der Aufeinanderfolge 
von a und i oder a und u auf dem zweiten Vocal zwei Punkte 
anzubringen seien, wie Prof. Weber gethan hat, um ein mehr an 
Samskrt- als Präkrt-Transeription gewöhntes Auge davor zu bewahren 
die betreffenden Vocalgruppen als Diphthonge aufzufassen. leh denke, 
wie Prof. Jacobi, der jene Markirung nicht adoptirte, auch gedacht 
haben mag, dass es für solche Fälle genügt, wenn ein für alle mal 
daran erinnert wird, dass das Präkrt ebenso wie das Päli keine 
eigentlichen Diphthonge mehr hat, und dass daher bei allen Vocal- 
gruppen und also auch bei ai und au jeder einzelne Vocal für sich 
eins Silbe bildet. 

In zweiter Linie habe ich um Nachsicht zu bitten dafür, dass 
ich, da der vorliegende L Theil im Ganzen .schon im Winter 1881—82 
druckfertig war, das neue Wörterbuch von Boehtlingk [„NB* mit 
dessen Nachträgen N!, N® u. s. w.] nicht zugezogen habe. Die 
Anmerkungen, d. h. der zweite Theil, sollen in dieser Beziehung 
überall die Ergänzung bringen, wo solche aus dem vermehrten Wort- 


Be = 


schatz des NB zu entnehmen ist. Obschon ich, schon jetzt auch 
anderweitig mehrere Berichtigungen und Ergänzungen hersetzen 
könnte, nenne ich hier doch nur einige wenige, die gerade am noth- 
wendigsten sind: 

aha als selbständiges Wort steht auch Ràj. 8. 265—266. 

ahilina Gebiss (mukha-samyamana) 49 VL Jnát.-Comm. 8, 284 
== kavika. 

ittham-thäya heisst natürlich: darauf [d. i. auf der wahren und 
seligmachenden Lehre] fussend. 

kidda-kara, der Doppel-Lingual in diesem und den übrigen 
beigerogenen Worten ist eine hübsche Alterthümlichkeit des Präkrt; 
vorläufig ist freilich bloss nidda anus nikda vollkommen durchsichtig. 

kokkučya geht auf kaukrtika oder kaukrtya (vgl. veyävacen 
‚und veyävadiya) zurück, wie sich klar ergibt, wenn man die drei im 
Grunde identischen Worte Samskrt kaukkutika, Päli kukkucca und 
Jaina-Präkrt kokkuiya zusammenstellt. 

guvelaga ist das gavaidaka im gaya gavägv'-ädi zu Pän. II, 4, u, 
was nun von Bradke in ZDMG. XXXVI S. 470 aus Man, Grheas, 
IL 13 belegt isi. 

tambola für támbüla ist wiederum eine Alterthümlichkeit, indem 
das Wort nämlich, da niboliya in غفقل‎ 8. 1153 = nimba-gulikà 
erklürt wird, in analoger Weise auf tämra-gula zurückgehen dürfte, 

diva ist = dvips und bedeutet Zufluchtsstlitte, 

desakdlannuyd, die Uebersetzung ist nach der Boehtlingk schen 
von adegakilajfia in NBN? zu verbessern. 

nakka ist nakra, was Hemacandra aufführt. 

Die Fussnote in der Einleitung 8. 18 ist dahin zu berichtigen, 
dass die Jaina bloss einen Werth für æ haben, der sich mit Sicher- 
heit bis auf 13 Dezimalen eruiren lässt, nämlich $, 1622778001758... +- 
Dies ergibt sich auffallender Weise als y 10, deren genauer Werth 
F, 1620776601 68379332 ... wäre. Weiteres hierüber in den Anmerkungen 
im IL Theil dieser Publication. 


Druckfehler. 


Ë 4 Z.13 v. u. lies viosagga statt viussaggn. 

13 , 7 v. u. , San St samana 

18 , 20 v. o, , halbeonvexen stalt concaven, 
tl 
"u 


z 


५ 18 li v. u. , 8 158 u. 169 statt 8 168. 

18 „ 12 v. , 88 110—111 statt 8 169. 

18 . 10 v. u. . 88 178—189 май 65 170—189. 
19 _ 6 v. mn. streiche „Ropa oder", 

u. LS" A „Rop oder“, 

$99 . 17 v. o. lies" bahujaga statt buhnjana, 

v. o... , pindi stait pindi.‏ 15 . وڈ 


3 4 3 FE T ш 








8 v. u. streiche Jine. 
i v. o lies Ayara- statt Aar", 


appogsiyä statt appegniya. 
a-kinemnh [vüc. statt a-kincanà (vác. 
avam statt evam. 

abhhintarao statt abhiutarao. 
mohayljja-') statt mohanljja-*) 
riddhie statt riddhie. 

sanimechara statt sapimechara. 
riddhio statt riddhio. 


setze 8 39 ein vor Tae pam. 
lies tno pam statt tao marp. 


Punnabhadde statt Puppabhadda. 
micchádamsaga statt micchhdamsann. 

in Q, statt in A. 

evum? attt evam ۰ 

vasahiın uvel statt vasahi muvei 

in EQ statt in BA. 

Dadhapaignag: statt. Dadhapaippam. 
jovvanagam- apspatte st. jovvana-gamana- patte 
Prajii. statt Präjn. 


n" 


rr 
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ть 


TT 
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3 v. o. 
19 v. لا‎ 
8 8.9 ۰ 
14 v. o 
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„ 93 unter anjanaga letate Zollo lies anjana statt angana. 

. 95 unter apovihanaga Ж. 1 Пез пра statt upa 

„104 unter ukkancanayà Z. 8 lies Dhátupátha statt Dhitupåda 
„104 unter Ugga dritiletzte Zeile Des Çati- statt Catha, 

„113 erste Sp. Z. 21 lies шаша, stnit magn. 

„128 umter niun -oviya lies 19". statt ۰ 
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Einleitung. 


Die im Folgenden abgedruckten Fragmente sind der syrisch- 
arabischen Chronographie des Elias von Nisibis (f nach 1046 p. Chr.) 
entnommen. Das im britischen Museum liegende Manuscript. (Auto- 
graph) ist im Allgemeinen aus Rosen und Forshals Katalog be- 
kannt!) Der Wunsch, dass dies wichtige Werk herausgegeben 
werde, ist wiederholt ausgesprochen, vgl z. B. de Lagarde, Die vier 
Evangelien arabisch, Leipzig 1864 p. XVII, und Cureton hatte 
bereits Vorbereitungen zur Herausgabe getroffen. Eine Gesammt- 
ausgabe ist jedoch durch zwei Gründe sehr erschwert; der eine ist 
der sehr grosse Umfang des Werks, welcher bedeutende Geldmittel 
erfordert; der zweite die traurige Beschaffenheit der Handschrift, 
die zum Theil nur aus Fetzen besteht, oder auch durch den Ge- 
brauch во verwischt ist, dass sie ohne Anwendung chemischer Mittel 
vielfach nicht gelesen werden kann. Falls sich die Verwaltung des 
britischen Museums hierzu entschliessen sollte, so würde ein Theil, 
vor allem der wichtige Abschnitt, welcher die Geschichte der 
nestorianischen Katholici behandelt, noch gerettet werden können. 
Ich glaube nicht, dass jemals eine vollständige Abschrift des Werkes 
existirt hat. | 

Es ist aus Rosen’s Katalog bekannt, dass das Werk unter 
anderem eine kurze Chronik bis auf die Zeit des Verfassers enthält. 
Bis auf die Zeit des Islam ist ein grosser Theil derselben verloren 
gegangen; erst von hier an ist sie einigermassen vollständig; es 
fehlen aber immer noch Jahr 169—264 und 361—384 H. Was 
diesen Abschnitt, den ich im Folgenden mittheile, besonders interessant 
macht, ist die sorgsame Angabe der Quellen, aus denen Elias ge- 
schöpft hat. Es sind auf diese Weise Namen und Fragmente von 
alten syrischen und arabischen Historikern erhalten, welche sonst 
fast oder ganz unbekannt sind. Leider ist das Excerpt ausser- 
ordentlich dürr gehalten, und so kommt es, dass geradezu neue 
geschichtliche Daten sich nicht gerade in grosser Anzahl finden; 


1) Vgl ebendaselbst die Nachrichten über Elias Leben. 
Abhandl 4. DMG. VIIL 3. 1 


ss‏ د اه 


als Nachrichten alter Schriftsteller haben die Fragmente trotzdem 
ihren Werth. 

Von syrischen Schriftstellern sind in den vorliegenden Frag 
menten genannt 

1) Der Nestorianer hor [aN eS; io ,نمەک‎ 13 Prag- 
mente; das erste Jahr 3 H., das letzte Jahr 95 Н. عا‎ 5 


Katalog vgl Assemänt B, O. III 1. 195 ist ei: aS o „le 
be als Verfasser einer Kirchengeschichte in 3 Theilen (RS o NL 
okee) genannt, der nach 700 p. Chr. lebte, vgl. Assemáni 5 


Noten und das Citat aus Bar Hebrüyáà's Chron. Syr. I p. 342 
Da die von mir veröffentlichten Fragmente des 'Ij'denab gerade 
bis auf die von Bar Hebráyà angegebene Zeit hernbführen, so ist 


es wohl zweifellos, dass in 'A//d'I$(^s Katalog statt Js و‎ vielmehr 
> zu lesen ist!) Unter dem Namen Ga. 3, wird er citirt 


von Bar Hebr. Chron. eccl ed. Abeloos Bd. I 334.  Uebrigens ici 
giebt sich aus den erhaltenen Fragmenten, dass das Werk micht 
allein Kirchengeschichte enthielt. 

3) ooo, hawapo gina J. 6 und 310 H., nach welchem 
Zeitpunet er also lebte. Sonst unbekannt. Der Titel seines Werkes 
kommt auf Fol. 26 b der Chronographie vor: جعصخي‎ [D] Lahan 
Looos.. 


3) b koas hapo J. 122.123 H. Ein Nestorinner Val. 
über das „grosse Kloster* Hoffmann, Auszüge aus syrischen Acten 
persischer Mürtyrer 8. 167 4. 

4) Loans. صمعا‎ > SL J. 122. 127. 134 H. Unbekannt. 


5) koaa I9 gamang J. 198. 140. 142. 146. 
152. 153 H. + Dienstag den 18. Nisan 1220 Graec. = 909 p. Chr. 
vgl. Elias von Nisibis ad. ann. 297 H. 


6١ )محمعصعېیما وګشي‎ J 148. 151 H. Petion war Bischof 

Tirhàn, dann Katholikos, wurde 731 p. Chr. ordinirt und starb 
741 p. Chr. B. O. IIL. 1, 616 und Band IL 430 vgl. Elias von 
Mix ad ann. H. 122. Er gründete eine Schule, welche 400 Schüler 
hlte B, O. ibid. 


1) G. Hoffmann macht mich daranf aufmerksam, dass auch das Ma. des 
Katalog von 30148د‎ das Badger The Mestorians and their rituals 1, 375 


B bersetzt hp سا‎ und das ferner wohl Hasra nicht aber © oin Metro- 
politansitz war 
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7) Oyprian von Nisibis wird B. O. IIL 1. 111 um 767 p. Chr 

txt: das war in der That sein Todesjahr s. Elias von Nisibis 
wl ann. H. 150. — a. H. 123 wurde er Metropolit von Nisibis 
& Elias. Ueber seinen Ausbau der Kirche daselbst vgl a H. 141 
In den Quellenangaben wird sein Name von Elias nur in seinem 
Todesjahr erwähnt, wo er ausserdem noch unsicher ist, Von dem 
Wort, welches vor dem Namen Cyprians steht, habe ich nur die 
beiden Buchstaben ||... ol entziffert; natürlich kann kein 
darin stecken; es muss also wohl ein Buch sein, welches von ihm 
erzühlte '). ۳ 

8( #صععمه سپا|‎ љам... J. 154 H. lebte nach B, O. T. 
1. 261 kurz vor 920 p. Chr. Еш kirchengeschichtliches Werk 
dieses Mannes erwähnt “ASTI in seinem Katalog nicht. Nach 
dem erhaltenen Fragment zu urtheilen, enthielt sein Werk Profan- 
geschichte, — Der a. H. 158 angeführte Hnän is bar scheint 
ein anderer zu sein; vielleicht der x H. 159 erwähnte Katholikos 
Hnán'iió' Bischof топ Тло, 

9) ५०१ 19.१) Jopo J. 286. 287 H. Elias von Anbar 
lebte nach B. O. HI 1. 258 um 920 p. Chr. Von einer Ketzerei 
dieses Mannes und späterem Widerruf berichtet Elias von Nisibis 
ad ann. H. 810 aus einer Quelle, deren Titel nicht erhalten ist 
(Piriz Sabir = Anbar). 

10)... ron J. 278 H. ist unbekannt. Dass er ein Syrer 
war, ergiebt sich aus der Namensform. 

11) Jacob von Edessa (f 708 p. Chr.) ist als Quelle angeführt 
a. H. 10. 18 (Lias boxyo) 56. 66. 75 

Ausser den genannten Verfassern von kirchengeschichtlich 
Werken kommen noch drei Quellen vor, welche nur nach ihrem 
Inhalt benannt sind. Es sind dies 

a) Chronik der jacobitischen Patriarchen |o; bo رکا‎ еа. 
Баһ J. 89. 106. 206. 274. 297. 298. 311. 324. 354 H. 

b) Chronik der (nestorianischen) Katholici & X obo ,شا‎ е. 
J. 111. 159. 163. 270, 271. 279. 280. 292. 326. 350. 852 Н. 


c) Chronik der Metropoliten лао) Ju 2a. J. 141. 
301 Н, 3). | 


1) Hoffmann schlägt vor росе ЈА. und vermuthet, es sei 
cin Abschnitt aus den unten zu erwähnenden (Dis pr oS eor ja 


4$) e wird identisch sein mit der unten unter Xo. 2 genannten Chronik 
der Metropoliten von Nisibis, weil sich die ans c angeführten Stücke suf nisi- 
benische berichen und weil Metropolitenehronik allein die Ergänzung 
der Motropoliten eines bestimmten fordert. 
1" 


سس و — 


In allen dreien nicht weiter bekannten Werken wird man 
officielle Kirchenbücher zu erblicken haben. | | 

Aus der dem Islam vorhergehenden Periode habe ich von er- 
wähnungswerthen Werken noch notirt: : 

1) Chronik der Könige von Edessa „opoh jato lba. (vgl 
Dionys von Tellmahre oo f. В. О. І. 417 f) mit der Notiz ad 
ann. Graec, 437 „ojoh Lä AA +2 AS AX òo. 

2) Chronik der Metropoliten von Nisibis رحق: عمکھا‎ L5 е. 
— mit der Notiz ad ann. Graec 612 pall? oO 
ڼا‎ o joo! hos Soo ې ې‎ /-2:9 12०9०99 
OD. 

3) Erählungen von den Metropoliten von Nisibis [hayal 
ټپ‎ D سووګه‎ mit der Notis ad ann. Grase, 620 355 دد‎ जळ 
юх род joo улу Sana >>» دپ ایت‎ |SaacaS/ 
Janma] سي‎ Lac :هښ /یب هالاهم حڼه‎ ferner ad 
ann. Graec, 624 LA < jaam Saas. ~+ cin ND 
هنپ‎ uaa ه هعکه لعه ذا‎ bi Mason); endlich aus derselben 
Quelle ad ann. Graec. 649 JANGGA Son) ګښ‎ X o 
bel одо №)... 1९० Vë a ao od belle و بک‎ 


Einzelne der Erwühnung werthe Ereignisse, die Elias von Nisibis 
auf diesem oder jenem Wege erfahren hatte, theilt er unter der 
Hubrik J&.d» (Sammlungen) mit J. 91. 109. 314 H. — Für die 
Zeit von 385 H. bis zu Ende fehlt die Quellenangabe; Elias bè- 
richtet hier als Zeitgenosse. 


Von arabischen Schriftstellern sind folgende als Quellen angeführt: 
1) ofijaa jowan > paas, durchgängig eitirt in der 


aramaisirten Form Lxjja2 == Leti ded USS CFF محف‎ 
(nicht angeführt bei Wüstenfeld, Die Geschichtschreiber der Araber) 
lebte um 218 H. (833 Chr.) und war an der Bibliothek Mamun’s 
als Bewahrer der philosophischen Werke angestellt. Er war ein 
grosser Kundiger der Sphürenlehre und berühmt als astronomischer 
Schriftsteller, vzL. Hammer-Purgstall, Literaturgeschichte 1. 3, 8. 203. 
Fihrist 274. 


Zr च 


Als geographischer Schriftsteller ist Huwärazmi durch Spitta 
bekannt geworden, vgl. ZDMG. XXXIH, 294. und Verhandlungen | 
des fünften internationalen Orientalistencongresses, Berlin 1882, 8, 19 
— 98: dass er auch Historiker war, erwähnt Hammer- Purgstall 
n. n. O. und Fihrist 274; doch war über seine Geschichte bis jetzt 
nichts Näheres bekannt. Sie begann, wie es nach Elias von Nisibis 
scheint, mit Muhammed's Tode und ging mindestens bis auf 168 H. " 
herab; da die folgenden Jahre in der Chronik des Elias fehlen, 
lüsst sich nicht sagen, wie weit später noch. Als einer der ältesten 
Historiker darf er auf Interesse Anspruch erheben, Ich mache 
hier besonders auf seine Chronologie der Eroberung Syriens auf- 
merksam, vgl. ZDMG. XXIX, 5. 76 fi. 

2( نسل څ هه‎ 2 gawan vollständig aya Aas ابو بک محم‎ 
بی العبياس الصولی‎ gama ist bekannt als Schachspieler, Dichter 
und (eschichtschreiber, + a. H. 330 oder 335, vgl Fihrist 0 
—151. 156 und die in den Noten angeführten Stellen Ibn Challikan 
No, 659 und Abulfeda Annal. Musl. TI p. 446. 

Der Auszug aus seiner Geschichte bei Elias beginnt mit dem 
Regierungsantritt der Abbasiden 133 H. Vgl. Wüstenfeld, Geschicht- 
schreiber No, 115. 

3) Zwei interessante Notizen finden sich ad ann. H 266. 281 
von u ;2 ہی احمد - ده حباه‎ N Aae dem Zeitgenossen 
Tabarís, vgl Ibn Challikan I 8. 291, Fihrist I 147. Nicht bei 
Wüstenfeld a. а. 0. 

4) Tabart Vgl. Wüstenfeld 94. 

5) سل‎ аэ Мј = quede ta H. 363, berühmt 
als Arzt, Philosoph, Mathematiker und Historiker. Seine Geschichte 
begann kurz nach 290 H. und ging herab bis suf 363, vgl Ihn 
Challikan 1 289 f. Abulfeda II 527 u. 519. Vgl Wüstenfeld 135.. 
Bar Hebraeus, Chronic. syr. ed. Bruns p. 203. 

Ausser diesen nach’ ihren Verfassern benannten Werken finden 
sich auch hier noch zwei oder drei solche, welche nur nach dem 
Inhalt bezeichnet sind: 

а) kala Jaan Шу “Һәә, = خلغاء لوب‎ es zuerst 
Jahr 1—9 unterbrochen von syrischen Schriftstellern; dann wieder 
J. 41 und endlich 317. 
unterbrochen bis J. 90. 1 

0) بححه ,شا‎ Jaba = کتاب التاریج‎ J. 89. Abeloos und 
Lamy, welche in Bar.Hebr. Chron. eceles. HI 123 das Jahr 10 H. 





vut a 


aus der Chronographie des Elias citiren, sprechen fälschlich von 
cinem Laly h5) Woa des Jacob von Edessa. An der genannten 


Stelle nennt Elias zwei Quellen; die erste, welche vom Tode des 
jacobitischen Patriarchen handelt, ist Jacob von Edessa; die zweite 
aus welcher die Nachricht über den persischen Thronwechsel ge- 
nommen ist, die Chronik der Araber. Dass diese ebenso wie a 
und b arabische Quellen waren, die Elias übersetzte, ist unmittel- 


bar klar. Ich weiss über diese anonymen „1,5 Nichts zu sagen. 


Dass Elias mit ihnen keine bestimmten Werke gemeint hätte, sondern 
dass er so citirte, wenn Data von vielen Quellen ohne Unterschied 
gleichlautend berichtet wurden, ist wegen der verschiedenen Titel 
nicht wahrscheinlich. 

In der Auswahl der Quellen scheint Elias das Princip befolgt 
zu haben, die den Ereignissen gleichzeitigen oder doch möglichst 
nahestehenden Schriftsteller zu excerpiren, 

Bei der Uebertragung aus den arabischen Quellen in's Syrische 
sind Elias eine Anzahl von Missverständnissen und Fehlern unter- 
laufen, welche ich in den Noten zur Uebersetzung bespreche. Vgl 
z B. zu Jahr 4..5. 9, 32, 44. 51. 137 aL 

Das Manuscript ist, wie gesagt, das Autograph des Elias 
(s. Rosen's Katalog); dies gilt vollstindig jedoch nur für den syrischen 
Text, der arabische stammt nur zum Theil von ihm. Seine Hand, 
im Druck mit E bezeichnet, ist an den steifen noch stark an die 
kufische Schrift erinnernden Zügen sowie an der stellenweisen Spar- 
samkeit in der Schreibung des Dehnungselif leicht zu erkennen. Schon 
Elias hält sich nicht frei von Vulgarismen. Er sagt J. 27 ان‎ 


ibid cals i,‏ .اعد جیوش 84827 ‚М.‏ 2 .یعملون 
nach chop u. a‏ شتی ай‏ اشتا еіс.‏ 51 

Die mit À und C bezeichneten Stücke stammen vielleicht von 
ein und derselben Hand; C ist nur etwas flüchtiger geschrieben. 
Beide halten sich noch ziemlich frei von Vulgarismen (8 السلمیی‎ 
statt des Nomin. 9 cie el 19 art =. 3 اساموا‎ Amis 
لیم مصعصہ‎ 7), geben auch den syrischen Text mit Verständniss 
wieder, indem sie an Stelle der im Syrischen gebräuchlichen Eigen 
namen die entprechenden arabischen setzen (vgl. z B. J. 18), aber 
es sind doch jedenfalls Rückübertragungen aus dem Syrischen, wie 
sich aus den Anmerkungen zu J. 4. 5. meiner Uebersetzung ergieht. 

Die mit B bezeichneten Scehriftzüge sind so undeutlich, dazu 
theilweise verwischt, dass es an manchen Stellen ohne die Hülfe 
des syrischen Textes geradezu unmöglich sein würde, sie zu ent- 
zifern. Die Kenntnisse des Schreibers (Uebersetzers) sind recht 








— d. 5 


mangelhaft. Hin und wieder hat er, wenn er seine syrische Vor- 
lage micht verstand, das betreffende Wort nieht übersetzt, aber eine 
Lücke zum späteren Ausfüllen im Text gelassen. Solche nicht tiber- 


setzte Worte (Namen) sind J. 78 use (Js). ibid. Luo 
91 pono (x51). 130 Loss ( Gas). 137. 138 „aban 
270 ouorboan (J. 282 richtig umschrieben), 280 وکه‎ . - An 
andern Stellen finden sich falsche Uebersetzungen. 81 Aë, für 
oíSuu. 96 xia) für Lxo$/ Bo (bei E 44 العکوی 5 ۔العراف‎ 
von JAX aus gebildet statt „Хай. 148 مراجه‎ für omoopco/ 
ibid. „Er liess holen den Georgios den ersten der Aerzte in Beläpat”. 
Da B den Ort nicht kennt, sagt er is zum „a. Für dasselbe 
LS? ببلدی‎ 1 ER... z = für مل‎ ۹ d š tig i نخر‎ ۳۱ ber 4 

181 salo. ۰ er b (275 rich „Ai, abe 32 
wieder =.=). 276 تند‎ für acis. 280 £L, مې تحن‎ 
für [००५० kL ao. als ob es ka مث اسه ېه‎ wäre. Hiernach 
wird es nieht zu kühn sein 279 in तळ nicht übersetzte کډ‎ 
هپ‎ ™ suchen الراس)‎ : a2): 285 wird der фас ew. 
Mubarrsd zum Qarmaten (hail) gemacht. (291 dagegen ah, 
was wirkliche Nisbe statt 4f E zu sein scheint, vgl. 122 الغارقى‎ 
von (میافارقیی‎ Zwei weitere Missverständnisse s. 152 und 271 
und endlich die Anm. zu 74 in meiner Uebersetzung. — Zweimal 
hat er einen Zusatz gemacht; 184 Lea cymes Cer Goes, 
und 293 macht er aus 20 Erschlagenen 20000! 

Die Sprache von B ist äusserst vulgär. 6 folgende Ueber- 
sicht macht durchaus keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sondern 
soll nur dazu dienen, die „sie* im Text unnöthig zu machen. Er 
schreibt 74 شېدلت س شهیدت‎ vgl 127 شهید‎ = Oum 
288 ,یکفنون < یکقوتو‎ ۲ 126. 148 u a Die Casus braucht 
er vollkommen promiscue. Nomin. für Genet, 92 +l oy ss 

Nomin. für Accus. 74. 75. 77.‏ .266 .197 .136 .132 .129 .العامن 
Accus. für Nomin. 98. 103 und üfter. — Aus‏ ,278 .183 .130 .82 
der Verbalbildung führe ich an 122 &,.z2! s Lane s v. — 276‏ 


a e e 


يضار س وضایم 286 їп #з.‏ ط× mit Uebergang von‏ اتشقی 


Syriasmen sind 80 Ab = اسیم 142 .لھ‎ = jall? (sehr 
häufig, auch schon bei EA C). 273. 275 خاب‎ = AL. 286 L> 
= By — Andere vulgüre Bildungen z. B. 94 ال‌داخلانیبه‎ . 


284 ای‎ = ail u a: In der Syntax ist besonders behebt ل‎ 
als nota aceusativi nach syrischem Sprachgebrauch, vgl 78. 90 
113. 122. 124. 128. 133. 187. 147. 286 al — "Vgl noch 284 
ed dn سه‎ y has. 101 ء ان . . . مقیےلا 148 ان اسلموا‎ 
122 پیخ‌جومم‎ als Optativ. 181 Je, لم‎ cd ا بحجیٹ‎ v. n. — 
Ich habe bei B 5 nur im Stat. eonstr. geschrieben. 

Die diakritischen Puncte fehlen bei allen drei (oder vier) 
Schreibern fast vollständig; die wenigen Worte, bei denen die Hand- 
schrift sie ganz oder theilweise bietet, sind im Druck mit einem 
Sternehen (*) bezeichnet. Ein Fragezeichen hinter einem Wort deutet 
Nichts weiter an, als dass es derart verblasst oder verwischt ist, 
dass für seine richtige Wiedergabe nicht eingestanden werden kann. 
Ergünzun völlig ausgelöschter Worte oder Buchstaben sind in 
eckige Klammern [] eingeschlossen. Die Datirung findet sich in 
der Handschrift durchgängig auch arabisch (von Elias Hand); es 
war aber genügend, sie syrisch abzudrucken, auch habe ich nur 
diese copirt. 

Um Raum zu sparen, lasse ich den Text in anderer Anordnung 
abdrucken, als die Handschrift ihn bietet. In ihr steht rechter 
Hand zuerst die Datirung syrisch; dann senkrecht links daneben 
die Quellenangabe: dann der syrische Text; dann die Datirung 
arabisch; endlich die arabische Version des syrischen Textes, Also 
folgendermassen 


>L Lë Ar OY Ss OS‏ حبد بی 
L2) 9,25 j‏ فیط | عبد الله نبی السلمیی 


ना اول ملوکھم‎ tirang. PER 0,00 


Lhe Oo Ki al ia 

مه: al D ani : Jawi.‏ لائنین الشامی 
s sr loa d| S‏ 
з” Бер Ж” о" | bose SS as) | Ma‏ 
کو او ين الله =¿ !——— Ë‏ 


هد واد سه 


Statt dieser Anordnung steht im Druck zuerst die Datirung 
dann der syrische Text, dann die arabische Uebersetzung, endlich 
darunter die Quellenangabe. 

Einzelne der hier veröffentlichten Stücke, besonders solche aus 
syrischen Quellen, sind bereits in den Noten zu Bar Hebraeus Chronic. 
ecclesinst. ed. Abeloos et Lamy abgedruckt; in meiner Uebersetzung 
ist hierauf regelmässig verwiesen 

Aller sachlichen Ausführungen, für welche es auf diesem aus 
gedehnten Zeitraum schwer geworden wäre eine Grenze zu finden, 
habe ich mich enthalten. 
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Nas o> Nlo Alo Jjasal Ma 7197 Hich Fol 28b 
ja Joo cono Lan ०५७०० [klar Lando Lioa 
بمحه( ه حا‎ hoi 2 „ol? Joa. luj ous Jima Son ا خلا‎ 
००० geouican Ja ३० عدہ(‎ lujo o2 banno Liaw hn 
„ö juan awha jopo Nel Jo .„ӧ Ја ој فا اعات‎ 
۷۸ pai aoda? L lub! bos Jjo : ponmi, Ajao 
).pe no ox 

۸ فیپا ابنتدی ملک العرب منها یبتدی تاریخیم وانا این 
مدخل کل Š$ Ада Bin‏ اى يى اتفقی مى ШЙ‏ السبعة وق اى شه 
می شھور السیانیین ول کم ھنم وق ای سنۃ می تريغ دی 
انقنین وھا = موادت c‏ کان تد a Sis‏ 
السنۃ السريانية لذی القرنب ‏ 

чю huay jawol a hoon ba ap bas Fol. 29‏ د|. 
Dr oam ~ o>‏ حا بیع 1,00 „gain;‏ 
bhaail юа ez ole „Sit Ja s‏ اعدا تښ wh‏ 
عبعا. هکنه )الک jaa ~> +20] > [Nan‏ . . 


C 


|) Lies aO um. 
3) Hier bricht der arabische Text ab, 


SE 


EDS ॥ المسلمیی‎ Lem Al auc = شا شمش‎ 2.2.5 А 


ә‏ سا 


tors КААЛА el‏ وملکپا ہوم ro Al em‏ ببع ا3ھ 


ó> ez A: bai حططظاحعحا به: اه(‎ № „Lil As 
fen kan gabu jao jogo حۀ.‎ ЬьюМгюу Моо |-> 
„Јову معجز مفیذ'‎ pasao jojo ei A اسشحصہ‎ 
.. ےحن‎ mailo jhobb pasan opas ooo Ajy Jag corso 
all (ui بني‎ Sa = فیها کے مکیل ب عبد اللہ‎ A 
الجبع الثامن عشم من‎ ы „з موضع یعرف ببدر وکانت رب‎ 
وكان جیب‎ lhe Lil рз. ома еа САА, رمضان‎ re 
رجلاد‎ phe Li Hui wll 
#اصنفه‎ òo huay od, ay ui jo [ban ده‎ AL Маа. 
anmo Jo Daa „№ کےا وف‎ Lan; heol Loads 
Japo palh Ladan N hoo ہا( صهرعه‎ 
а%оКа/ 02० .|909000.-2/ Jim) омДЪаа Һ. осоздо 
„о, зо reen but > уюм! 

et eS‏ بلد الفرس الی دی متے غ بلد نینوی 


کن ا اسب Fe „ы‏ اتنا عش اسقفا بعل بٹی 


з P بغداذ‎ 


à> jas ex, huas ڀا ساني‎ [anaes Ws Soi Mia 
من هاجا او ہ(حعحعەہہ۔‎ qis A ap Oe, AC опао (у 
оао goan? lipo Soen bo aen gi 9030) 
P Eo) daj opda ३9५० -४०> ىممخه‌ه.. هافصعو‎ 
|. مومت‎ wh Au Loo hoo hoo |७० -|>-०० Jadi 
EN ls A FS ب حید بې عبل اللہ بن‎ > A 
یطلقی لپم لانتقال من بلدھم باحمال جمالھم ویاخذ الباٹی‎ 
جمیع ما خلفوه مین ليول والدواب والغنم والمال وان‎ MES وفعل‎ 
۵ ف شهم ربیع الاول‎ 

ġo joas A, Ma) vob ک:‎ [Sasha Bi acne Ma 
jojo ظاحبد.‎ Loio حېه دا(‎ ७०३७७ ojo pasao asso 
فیپا تعصب الیھوں مع بنی قريش على حاریة حمد بن عبد‎ À 
Mp Ge ies soe A säits a وخم‎ An 
طالب عمرو بی العدورؿ‎ fl بن‎ ls Hä 

оза ӧз به طا.‎ May ol QE NDA PSD نلا‎ ha Ma 
معحاه‌به.‎ JLi Pro -Ә/ مده امد‎ „atol heo 

۸ فيها سبی الفرس DS‏ ودخلوا ايها الى جویرة رودیس . 


-— = = 


Loann. Lamas puna 


D e^ fehlt in meiner Copie. 


мэ .}збз ३३] १८५१ هم /احححعحا ال‎ Ns was Ma 
حه‎ „oija oido òjo Long jao owas “ә 

„as glanio ~‏ دحا [banno LA оаа.‏ 
۸ فیپا قتل کسری ملکه الفرس وملک بعده شارويه ابنه وق امل 
ملکه ام بان یختار ابشوعیهب لدالی اسقف بلد ویسام جائلیقا ۵ 
DO uam‏ رح „В‏ 
kaop ho) pj Ma mu S. Janus Na joel Sas‏ 
e) AM +> eo‏ کہ Ll gg ls oro e.‏ 
GAD ७०० ७६:२० Liam‏ مذ هه حا د yas Kal‏ 
Шо‏ لے صب ددا eA opoo kA au‏ 15 .]913 
Jaan р.р ००२००‏ 
eS ii Ls A‏ بن عبد الله زید بی > Fe‏ 
الے بلد الشام ولقیه عرقلیس ملک الیم ومعہ ماتتی الف رجل( 
vi Ad MS vua d.‏ تة وعاد المسلمیی حازنیی 

Lap: 3 اکا‎ 
He ہم(‎ Le; May <o 4 |k2o0;32 Ws wal hua 
lo AAD moe LA) oh A oH PD ош) 
Coad Ws onge „„in > MLN ло! oljo Il ox 
LAIN Ro) Shoo Jin? vA ә о № 
‚ошо аул > [टर्की 
M Ou یم‎ Aah بی رویط صاحب ايل على‎ Pers eM oue A 
ال انر وقطعوا علی نفوسپم ان‎ мде шый „Аз gr edm 


ااسے 


co ы 


АДЗ JOD A le al ey eR‏ لهم ملنجبة منشوریی بجمیع 
ما Nr यी‏ 


Noo,:9/ مهن‎ ७०2० حم /اھع ګېښښنحا بحمه کا‎ 
„aan حا(‎ > Boa moio ojo Aale Leeën Jos 
‚aan रु صا‎ 

2 قیها توفی افاناسبوس فطرک البعاقبة وفیها قتلت ازرمیدرخت 
ملك الفرس وملک بعد‌ها عرمود عدة يسيرة وخلعه الغرس عن SU‏ 
७-००. |.०४०९ Sans.‏ رک بیدا 

ba Pj Mat mi ص‎ Aaa pan Na Јох, Mia 
K. K K 
AN SAND pla > ०३५०७ paa joan on oido 
فاده‎ 1३-०७ ७०० Log jaio pio بای د‎ E re 
dla, ام صعر‎ SY po مات حمد بې عبد الله بكرة‎ Lus B 
Cabal بن عشمن المعروف‎ АШ بعده ق نلک الیوم ابر بکر عبد‎ 
salaki وفیها ملک بزدجرد بی شهزیار ملک الغرس ونیها مانت‎ 
PHAN Joos ;> soso 

ó> bai eer bai بس ل‎ anaman МУУ bei Ae 
Leon ex LA opd محر‎ ०७०७.) مخ ااال‎ Мо лә 
Liane BLS 


5 ئی 


8 قیها قتم خالد بې الولید حشع الیمامه of OH — Lieb.‏ 
pagi‏ وانمسلمیین gäil d.‏ 

kojas aD 

faas o, May iy J anush АА Јол). Aus fol b 
anylo ‚gm ht joco ينا دم‎ Pse دټه‎ > 
ома ed صبد‎ boo an ७०५७ bolo . oos 
په مېا‎ kawi Pass pos SS > +P o> pelo 
|Sol jamo 5 „зохаз/ %Ао!/ ёзо A4 

А (0)‏ =0 فیها تانت الوقع:* بیپم العرب والریم ی بلد فلسطين 
pod उ‏ وقتل جماعة هنهم ت وثیها توفی ابو بک الصدیق ووٹی 
بعده عم 2 الخطاب یوم الأثنين الثامن می جمادی BEN‏ 
وفیها قتل ابو عبید بن مسعود الثقفی 

حم| ثرا . 

ез ies eo, haa) Ana oa jaa Aa honi bua 
adao „nur ha So) о Ju ooi |: قهه‎ 
॥.१ Sa Б-ДУ als > voan १० ०-०० el +> bÀ 
पेण po ५ ००४७० قده‎ ٥ کښس‎ ٥ه‎ юз ЬШ. eoo us 
فیپا قتم العرب مدینة دمشت بعد حصارها سنا آشهم , ودخلوها‎ © 
رجب ۵ وفیها کاتب عم بې لطاب المسلبین ف کل بلد بان‎ Š 
وق نی القعدة قتے المسلمو,, حمحی وباعلیکی‎ G شهم را‎ lassana 
fuas 90, ha; حااتحنحعتا ې هکل‎ Mo jmina. Ma 
„090 „ao; Loto 10502 Lee jas Joso ७5 ०८०० ७० 


МУЕН үа 


همه آهمحا صالپ کي . Laio goig ono asyo‏ 
ەەا ف به صا ७५०‏ هه هښيپ ه هه خو 

al nei 3 ne mel a Bd ei Lë 0‏ 
بالیرموک وکارن الوم ماتتی الف واٹھزموا وش رب ترفليس صلکت الوم 
من Sai Val‏ دخل الی القسطنطینی 

ë> -koas ~>, Маз Jaa تح ححا د‎ М рола № 
e Long )|००४४००२ ०७५३-०० ७५० دقار‎ anf o om „АЭ 
coo Loop سلا بیع لل!ا(‎ Jos Jeol me Ns So 
soo» AS Se La J Loos bad Ws koro Ma 
òo ->०४०|० wor wol Ho حهإد له نعلم.‎ 
jiao aas *) Beo] Lh. / 





1 
انر نار سے ا‎ k= LEAST. نا‎ 55У خيب‎ e cr! E ie AN а 
k = री جیس‎ ы I eg zl „МЇ gi با‎ ael ee [хх | АЎ 


М. cem o^‏ ال یم шыша‏ کم عم bar:‏ خطات لت نمقلس 


B жаы» x. All et همهف‎ i Lo Jt. cx a = ; ab. 
ljas 


kac. 3:0, Bua Ad ëm we دڼه ده‎ М алла Ма 
اند ظط لال لاعتم‎ p oj > ma aw Gr 
xa laog baoa j. eo lo ë> jojo . Әә 


UD Meine Copie CO (os folgt һе) 
$) Meine Copie Seo] . 3) 8e meine Copie. 


меа بت‎ 


. Na „200 حاه نمدهم‎ Ada 
ووافا الی بیت المقدس‎ Kl ja فیها خر عم بې لقطاب‎ 0 
ودځلې وملکھا وابتنی مسجدا ق موضع عیکل سلیعی الیل واقام‎ 
ببیٹ المقدس عشےۃ ایام وججل الوالی غناک معاویۃ ہی ابی‎ 
مدینۃ‎ ШЇ سفيان وعاد‎ 
نے کک لے ہہ ںہ رہہ‎ Nia 
وحبة‎ Куто اح دالا‎ cooo uso حا[ ]2 حم‎ BEE 
l-xa$ ,Aco 12 ده کد‎ „AS 
Lies} حکخهې (اته!(‎ JL ben Joe Ae 
فکم‎ ७ فیها قتم عیاض ہی غنم( الرقة وامد وتل موزن‎ 0 
PN بلاد‎ $ वाप عمیم پپن سعد راس عبن وقی کان صتان‎ 
Lono/ مها :-- ما بعتا بحمه‌ت‎ 
bie) bj Ma? sil ao J jaa pao Na himal ha 
مېنط ه مڅه پې‎ Limo Lamas مامه د‎ ¿ko ë> 
ےم بح میەننحپ‎ 3 "IA ماا اې عي. هحۀ که‎ 
Loos? jaio goig hao محر‎ ७०१६-०० 
می‎ W5 Hj MANA pies Cl ep ٹا فیپا فتے معاءية‎ 
ا و ای لات ر5 وطور‎ tap upon سے‎ T — x3 Cr 
عبدیی وقردی وفبها مات تع قليس ملکي الروم‎ 
„Jæja 
1) Das 3 ist ausradiert, wohl um ein $ an seine Stelle zu setzen. 
2) Urspriinglich ailê. 
3) Auch hier ist das + und im arab. Text das T von غاتے‎ wusradiert 
Abhandl d. DMG. VIIL 3. 2 


адо. 


>> .مه لګھ جم‎ io 0 2 حص‎ „AS > 
ळग /ھ څخه ګه. ه حبۀ دې‎ uno „ng E Lage, lé 
> مهم هدعو‎ of Aojo hooo jaio 

(१२ द ومحر وفيا اخم-‎ NT فتص عمو بين العاصس‎ L E 
الیبود من نجران ونقلهم الی الکوفة وفیها مات ع,قلیس‎ АА 
وملک بعده قوسطئطینوس ابنہ‎ eech فرقليس ملک‎ 

„j p ९७०. uam — Lajas 


š 


Wär wei" Kai ی صي مہم‎ Баа № |, дорх Mia 

Bam.» >o . ०३०१. 12072) مذ‎ Zeil Dis ë> 

Ju ००४ 

ie? e B‏ يردجرن ملک الفرس الی 6-9 عبرو بن 

ia Kida العاصس‎ 

Lojlas 

«іа > ha pas Abs „Lilo депу Ма‏ سی بعد ر 

Lei‏ حف في بح مه عا څاعهضښ JLoiL‏ ?2 ږا 

OSD es] S < on ७.०. 6:0‏ > عه‌ذحبه 

: فیها فتح ابو موسی لاشعری بلاد الاعواز وفیها قتحت انربیجان 

على يل المغيرة بی شعبۃ 

. kopjas 

ou; haa? oed اعت‎ ld. bai МУ kalo шуру Ма 
॥--*०> > plao „Aall 000300 

७०० . ७०-३७ १०७2‏ /اعس Joe‏ ہ(ممعبەل م؛.. محم 





۳۳ 


ойл فهخه /حه خه خهه هاصخې‎ ob? FP ma Shell 
со دحعڼې هاحدا رمک مه‎ 1७००० юе „еу у> „las 
.بدا‎ adodo Sohn. „ih 

a Sis Lash‏ = لاشری Tri cr um‏ )510( ملف 
єт? re 5 E EZE елле +? АЗА LAS Li. Fl‏ 
४0७ col xul‏ ابر لېلوة وولى بعله عثمی بی عفارم بسوم الجمعۃ 
Cr — uu cr!‏ سے وا دج | re ee el‏ ایش‌عبهب 
که ,ما - be o9 beo usa,‏ 

[30.1 55 1 Bia? سیب‎ yal | Baap Aa aijo qion عدظ‎ 
joo joaga be Je ops, حبۀ ګل عې ۱.ڼه د‎ 
о-о Мо 2$ 9o 

Lus E‏ سس 5५.‏ بی Has St‏ هبدا ف جمدی لاولی 
> مدینة stell (55 3 (sy‏ 

Ma jopo pial ao hoon Na anso giani hia dol 30 
حبۀ عر حاص خدع‎ ٥ لم > عخصه.‎ al? òo ‚эс Bi 
„ојаећ.. ја.ојо |3020 се! ji]: ]Loz20/ 3 D > 
„an оу „оъ ю оу pla Shs ġo po p SD 
. || ७915 مقف‎ "lo .Lusil) ores ;5 2. 

Dens Des ш» Е‏ بې معاوية esis‏ عدا त‏ عم بي العاص عن 
اما 8 Ыым: ET Жы ०. Ale "ur‏ عیل АХУ en „Халы су? x Li‏ 
عثمی آئی معاویة لینفد حبیب نی مسلمة الی Kua.‏ کب 


hey IS) Soa داؤحا-‎ 


I 4 = 


Ло شن یہ‎ бо, کم ےہ( اد‎ len a biso plas Lah 
عشمی بی ابی العاص مدین: سابور وقییا قدم معاوية‎ EP SE 
e datt Sech SN Apo суде Eos UD oe GN 
,ده‎ baa) «AL ٥ مفحد حظھ ح۱ ٭حۂا‎ „урпу Ма 
०७०७७० «ah MI om 12 9X2» W& حف‎ has 
peoo jiy AN HL A Азу دا همه‌ی.‎ JL] حت‎ 
Jaa pla la) ६-०० >> oA, jijo 

auf Lot «bi, فیها دخل عبد الله بې سعد الے بلد افيقية‎ Е 
الفغی دیٹار وعاد وواما عبد الله‎ madi عل نفیسپم ان د‎ 

® بالمشارة‎ Е ei = d 

ەح رخا بیدا 

bin‏ .0003 هاصا| bua; Wady oo banan. No‏ ده وت دت 
حۀ Ss gS AASL‏ تم ۹ عاه >{ al‏ محبة حلا [०५७‏ 
حمه ههو هکصمه خصه شئ دا “а> ӘУ 83०0) 0०००५‏ 
[ana bloe [Ma‏ کے مصالے :| [ооо La5oo‏ 

8 فیها ققحت فرس علی یدی قشم بی عهم وفیها دخل Kala‏ 
ای قبہس مقطع اقلیا علی نفوسپم بای अ द lie‏ کل 
سن سبعۃ الف پعاثتیی دینار ومثلها الی انعم 3 

kp ka Noa 

Фр, аз Ма, Баз М Walo Qos Aus‏ قدا 





„Өй —‏ 
oja FD A AND boo Fh FP A‏ له 
han‏ 
Е‏ فیها عزل عثمی ابا میسی سی امارة البصہۃ وولا بدلہ عبن اللہ 
بن عام وفیها قتع عبد اله بن عام مدينة الجو 
Јао МУ КМ. Ма.‏ )ده لا baè Jaan Jan, Man)‏ 
ФА >> >>‏ اا( ७3०५ +> ०३,०७५ 0० ७०० . ३)‏ 
geo filh ex. eco‏ 
8 فیپا تنم سعید بی العاص بلد نبرستان وفیها فتم عبد الا 
HI A y‏ بلف فارس ۵ 
الات 
Ma‏ لکل hä am, ua a ә Јаз Na Jo‏ 
2 سڼت. ه حبۀ МӘ‏ حد د عصعلعانه jasi [uwi]‏ 
E‏ + دخل عبد الا بن سعد الى بلد الریم وفيها مات ایو 
سفیان بن حرب وثیها فتم حبيب بی مسلمة ارمينية Kaj‏ 
al a Bas. Da „Lilo КМ. Ма‏ بعنھ رم مک با 
Au „AS ७>‏ د ०१.३७ „ЛЭо jojo суро ало un‏ >> 


حازم ”= وقیپا توٹی er‏ قمیخوع 8 مار AH SAR:‏ 


— 9 — 


аъ Lea on Ма) al a jhon Aa kalo КМ. Ма 
७50० Leem A Јод) Lamay 55 حاصه‎ As 
Ју ау. ро, ०००७७ ५७७ 

äi Lies 2‏ معاویة بی ایی Bol ХДМА tbe‏ هې بلد انیم ءقیب 
دخل معوية اس u erg‏ 

७०१० 231. hua‏ دا خحطختاحمحا 22 ос, Ма. Jawi‏ ادا 
see Ny Jugs goes JL JAN ouch АУ ә‏ 
һә,‏ . محر تال Aai om duo „os „andy JE,‏ 
همه ح|. هله ههه خکه aoo , [coo p acha), JSL तला.‏ 
Joo‏ خەم joo bujo gada Joo Wolo‏ دېښهه خی ۶ Loo‏ 
یا بحې ०८००० टण > œw aas Jam AS‏ 
am NL айдо jina adha JANJI‏ 

E‏ فیها اعد معاریة مراکب ubl b о SS‏ على الساحل 
واعد Le OMSL SASS Ue‏ والدخول معد الی بلد السیم وکارن 
ق جملتہ غلامیی he OA o‏ لوم وان is BSS‏ 
اليهما bs‏ بطرابلس مې الوم scht р‏ جھم عدا 
الغلامان واخرقوا المراکب ورکېوا بعضچا وعريوا الى القسطفطينيهٍ 
(А Ма‏ دقف ‚Lö, am, Muay jawol |. Joa pas Ns‏ 
las hol’ >>‏ د حعل . ala 2 A) oS pelo‏ 
k>o;x joa.‏ | اسلحصہ: حبه ده . 

ظ فیپا قتل عثمن بی عفان وولی بعدہ علی بی ابی طالب يم 
Saal‏ الثامی عشم می wiss] Ls‏ 

, Lenleoz 











01० A 


Lëz Ко, Маў سی‎ S. panan Da Dao „BL Ма 
so Lljo qlas) odpo She oh LA hsb abl? ġo 
र ah boah soolo Aupo ja „Dojo oniho 
Ao +200 BAS Shoo jiad Jy حف‎ 0л هد‎ o 
Mg? Iron څه‌اعل هل( ه اح‎ Aai iao obd 
اجتمع العرب الی عايشة بسبب قتلة عشمی ووافت قی‎ Ls E 
البصرة واوقعوا بالوالی الذی کان انفذه‎ ХЛАМА الى‎ plo KASS 
Sais Ae عناک ولما اتصل نلک بعلی وافا البصرة‎ el es 
وقبضص على عايشة وانقذ لولاه الی خراسان واتربيجان‎ ar 
buai Jis 

— =>, hia? Ac e hs Къз. معحد‎ ММ. Ма fol b 
> حمیاجہ مصحدامہ‎ / +७ Ла № bio Joo o> bss 
وم‎ BK P Welo ba Lë San „ap jamani 
ابی‎ уз йө بين على بى اى طالب‎ ad echt Е 
Sc سفیان بصفین علىی ٹھر الفرات وقتل مى القرائین  خلق عظیم‎ 
على الى الكوفة ومعاوية الى فلسطين‎ 

.J-ofja2 

Là eo, Ма: gi = 4००७० Da holo wil Ma 
ON حه‎ ayan ७-१ 2 "iex حفن د حار‎ Salm ee "e 


1) So stebt ziemlich deutlich da, ohne diakritische Puncte aber mit dem 
Damma; es ist aber doch wohl Nichts als ein Behreibfehler für m. 


"१७५१ Jaw e Babel „аро долаю مخف‎ adio? کر‎ 
haus „oolljo hau Ja ома №10 Јо оо 

baa) anas uaa Oot (३ ५-०० 5५,७८७ ААЙ шз E‏ رجل 
Miss goes‏ محمد بن این بکم صساحب علی بن بي طالب 
و نبا Frl Азыл‏ فطلب اق مه MO. ul U ne‏ 
Sh ih b> > wis cles‏ 

"ज्यू 5) “е, 

ё.» V. Мау حااحدحعحا دت ات‎ Na walo ХАІ Ма 
ند‎ Vogt Leon Lais ده مه سپ همو‎ ġo 
о%-д-о ёсо ‚ао aao ورصبهی‎ 009 3% ю خط‎ aa 
هه ب. نه بمعه !نا «همخبه‎ FAN |a» оролсоою 
مس( محعه (آحا هح عا‎ |, 1०० u зо .ошо ech, 
tan ०१ همه‎ ә зо |५०। (۵۵ ke ә Јо 
кше A200 

(५.७ ۴‏ دخل قسطوس ملک الرمم الی بلاد الصقالبۃ وقائِل et^‏ 
crx MP.‏ هو *متصورا یفیها COIS Uses thi‏ اخاه لانه 


اس( به Je dee OS AN‏ اخذ әда ЫЛ‏ وق 42 نیسان کان 


als da مق‎ © A والکايم‎ ल curi, ee Nak 


Wo às .La I; Na? +/ L حېحعحا‎ BA wäi bus 
aofo مه‌یم.‎ = guia odo الخدت‎ 3 As 
SD shal [Sad ML jas 50> wmm. o^ 
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PAL 


E‏ ثبیا قتل علی بی آبی طالب قتله عبد الیرحمای بی ملجم ووٹی 
crm „Az‏ ابنھ یوم الثلثاء التاسع عشم هن نهر زمصان 8 


. Loja 


„ё. as Mas ' حمعحعحا ه‎ KAN /احب ه,(|‎ Bas 
hemor $> oro jado ج حف‎ сс. ©х%а/ ©5 

„mr [Sangu оо‏ 0م تښ DI‏ صدا 
ظ se‏ العسی سکیا 


CZ ابی‎ cr شعغا بد‎ el الخلافه:‎ P" 


cr 


0 بجی‎ Da m as jaan Abo Na lilo ai hua 
> am ho ġo hoog ها دم‎ onoho X2» 6 
امه /حمضاا‎ ०० Aasi huib عمصخعه. د )که‎ 

. ہحەکرہ‎ BUS kon 
وفیها. مات" حبټب بې مسلبة وغر اتذاک‎ ро فیھا اصالع معاوة‎ E 
بارمیئیة الرابعة وٹیپا قتل ایؤ لیلی الخارجے‎ 


ته )حا -- ەح 15 kay‏ 


Ge 
LJ& „х, Мау mu ےہ‎ jaa MOa Alo /احپ‎ Mua. 
о уох Моо 220 Locos hls oli 32 حم‎ hem D 
Lone] soaa. jaco Lpr boo, ay bb; Bee حار‎ 
وفیھا مات عبرو بی العاص‎ pol AE ED Cs ré Val Léa E 
Bye بعد عبد اللا بې‎ pan امرِة‎ ..... fh ق یوم عیث‎ 


kemitan‏ - نەخ رگا ریا 


c out 


bis‏ /احپ ه(احه o3, Ма} <o y Sana Къз‏ وق دا 

Bad Go Leooig BE Ab د‎ usa sho! o> 

. os? Io باته!(‎ ७५ ت: )ه که‎ gh) orobo 

E‏ فيها اشتا عبد الرحمان بن خلد ق بلد الروم وفیها ولا معاوية 

È بې ابیة بلاد انعراق‎ дш; 

ky 15 Sa — Lenlos 

, Lea ox ۱ Mas ad 42 banio Da ano (/احبپ‎ his 

„Мо/ буо Ј\№.о “Мајо оросо ;> uns حبۀ ګل‎ 

ë@2o .h>JL ;> pl kaw oo . lwoo jL eoo > „am 
„PL? حەةمعل‎ ७५ 3L) د‎ S 55 AA 

E‏ قیها قتع عبد الرحمان بن السمرة مدینۃ کابل وقیھا اشتا سوید 

بن लल‏ بلد الروم وفیها مات زید بسن ثابت وفیپا ولی ال بيع 

Sl Ma Don cn 

Ljijes‏ — ەح رخا ډیا 

Nia.‏ /احب є joon МУ Kao‏ او „ua >; hias‏ ته 

امعط حلست دح صاخ د مخ Loos: Lb‏ 

۴ فیھا اشتا عبد الرحماری بى خلں بی الولید فى Sec AS‏ 

‚оао 

Lea ~>; May mi دکا حااحتحعحاۍي‎ zap eich bua 

Lobo ja ce Loos: BL ооо ;> Aho -Ao òo 

Dajo on Morel о ih Pr) Po 

Aae Raslas Jis Leads pa J) AJO È Sat py فیھا اشعا ملک‎ E 








PAAS معاویة بی‎ АЛМ وود‎ ema S عم بی عاص ع‎ єт? Ai 


heb? 5) Әә, — Lopjes 


‚лану. sn 


Boy Ma? Boe I Ban. Na jolo лой Ма.‏ قدا 
.Lxoof: jL]5 52e» va „Мо ë>‏ 

Sos بلد‎ à yu) uu gs E 

Lenlez 

3, bias Ana 7 banan. Ns walo #حني‎ hia fol 1 
Loop Ba paa دز‎ AS بت ى(. حۀ )هښ‎ 

Sper ف بلد‎ Aue فبها اشتا فصال‎ E 

‚konjas 

May d ëm фо |3a2N&Ao N&s ¿<a Ма‏ ,»| قدا 
зї! әз‏ سم >> Leon oa us „oa‏ کر 7ى bat oan‏ 
کہ بت( ७७८ १८७ осо hoord au bie‏ >> دد 
msl OF FC CPA È us E‏ جمیعم ,2. $ ثلث آلف 
رجل مې үү i ss Seed py? all‏ 3 على 3 
‚alas‏ 

«aX. hia‏ ېا hia? 2v २४४८० jhana aa‏ ,39 قدا 
jaooo a oi „> зао she! o>‏ مح خلا ناب >+ 
coat hos |o Loos: LI. oncle‏ 
i E‏ اشتا بش Ab है. ४-०) су‏ الیم ج وٹییا دخل یزید بی 
N Kiel‏ بلد perl‏ وبلغ الی القسطنطينية 


کها اک( . 


чы Мау اس‎ озо حععتعتا ہے‎ Ms „Lilo а. his 
6o Leo? Lp awan دح‎ wan aal ên kuc 








— 94 — 
محمد بې عبد البحمان ق بلد الریم ۵ وفیها مات‎ д) кыз Е 
۵ ابو موسی الاشعری‎ 
EA L5 Sa — borja 
body حم مږم بعنط ې‎ Јо Базз Na Nlo qans Mia. 
~ NBL 220 هه حا‎ Jill ‚Dax ;> „Lam bei حبة‎ 
Dol 12 IL) us oo ch *> 
بن‎ P 0-७ ६०४ eech ALA A ४० سفیان بي‎ X us E 
зА بی‎ Ay; we ७ عدی‎ 
‚Lopjas 
که ده ىا‎ T Kan مره‎ au ७. 1७०००७० Aa wijo yan. Ma 
hs 500 .Loooiy Rz १७५००७ +> Nan Am Sr 
ng 


+= Oz CL LL: E 


um 2‏ دش e eu‏ بلك ام وم مها هنوت 


جریم ہی عبد الدج 

39595 

1.3.) ०8, May حنم مہم‎ ٥ حااحتححمحا‎ Na ano yan. hua 
[७००४१ E озо уз ححېڅڼه‎ 2hco/ à 

۵ فیھا اشتا عبد اللا ہی قيس ف بلد الرمم‎ E 

حواذاص| . 

al oo аас, МУ Мао <a, Kua.‏ )ېښ بعد ,كر ىقا 
„Aloe sho ë>‏ دہ shul? òo hooo bib aan‏ 
مه‌صچه‌عي بسلا ,هن مښ дору оо. p‏ ماصد۔. حاد. 
од цз Е‏ ملکه بن gesch Aa A dl Aen‏ وفیتها رای کوکب 


F E ۳ 
2 
— i u 


نوابی مهول سباحی ул дл уй gall ipa cios‏ 
وبقی الی الیوم السادسن والعشرين من SY Cad‏ 

„Lojo? saans - ده حا‎ 

~®, hia? oye) v. s= [алах NA WORO yams hia 
Loot? |४|> eb Am o> „Li 

š an La Lea E‏ بلد الہمم ث 

, 351105 

AS, Mas سز‎ зл. ي‎ PASS Ns slo мах. Ме 
„э Mas) oly ५०००० کیا‎ gaa Maso ao -haay 
hoog hib د مده‎ von Ami ००० oN, 


Al rk Re Í‏ بهم ;»> محمد بہم عيبل الله 





۵ بلد الوم‎ $ sa pp sas RA gais 

خها !اه ). 

ede yj May 1०.० २०७ پې‎ boah Bi Salo „an. hia 
Jooos BLS орозо Se > Mh „An? Gr 

۶ قیها اشتا جنادة بی ابی امیة بہودویس ہے بلد الہمم‎ E 
.]-55ja2 

ё. ۳ hora) حااححعحا کت لعنې ص‎ Da qha Mia 
Ale Jun samoina خر /حەممعل‎ ०००७० مھ‎ ë> 
DAS ku. joon оо حررہ.‎ ph obo 
Sl) A) $ ¿coo 

E‏ قیها مات معاویة بی ابی سقبان بمدینة i CNS‏ بعده 


E a u мый Aan‏ من رب ٢‏ فل 
اک یا سی ہر ہہت ہے قوش ا لے ا ٹ بن 


Ze ы 


yha bua fol b‏ سیل Ма) ю,о <l J Ьа Ns‏ د 
/حه ههل . Kann jimas Bea fhao, Liols‏ 

उ مرو بے شعت تتن اب‎ aka الحسین بن على‎ JAS шы: Е 
۵ طریق مکة خ الیوم العاشر من المحرم‎ 

TO 


has 2 T بعدد‎ Lob’ у Јол Къу Зо „Һа Mia 
SY Joes! रु боох کو‎ Xo ०००७७ 15 لم‎ ka ë> 
Мао 215 ७५:७० . олоо > сооъ ЫМУ ale Ji 
ur Su сыюо 5 aaslljo pasao „оолу. نه حا‎ 
بی معاویڈ الولید بی عتیۃ عي أمارة البلينة‎ Aua de Led E 
علی حمد واخرے‎ Hl hl ولا عليها عشمن بن حبد فشغب‎ 
2 بني امي هى الملينة‎ 


mm 


JU pj Ma? No) حااحدحعحا با‎ Ka Kale ha Ma 
حم‎ езызюз булосу уз admo oohoo کو‎ ¿L s= ë> 
مامت حم‎ [ko siha jalanan حه د اه دد . مالک‎ 
IL obo soo ‚JE, ролю “оо #ني‎ jojo ححهنه‎ 


Oen ХАЙ Шз E‏ بې معاویة مسلم بی عقبۃ ليقاتل عبد الا بی 
sll‏ وهضی مسلم الی المدينة مقاتل اغلها з‏ بهم وقتل منیم 
جماعة واطلق غبها السیف وانتهب ثلثة ایام 5 


= یں >> 


‚Lö 5; Maj 5/ X baana Doa sijo „da Ma 
فد نے ج صدامرۂ,‎ Do حۀ )لاه مېا کنحاا حعه خعه رگ‎ 
حه‌م اخهحمحا‎ oc Lelue oito .4»»jo ..oomt,s دامح‎ 
комо ve रॉ» М = مد‎ Loo wo wD ححصم‎ 
+20] 2 A) oihD Pel . 

E‏ فیها احقت الکعیة dm‏ صفقم وقبها مات بزید بې معاویة 
Dishes wes ois (FA (7-५‏ اينه يوم الخلتاء g^ D gil‏ 
”شھر ربیع الاو مات بعد pyi pidi‏ بوما وولی بعده عبد الله 
بی الزبیر ٹ 
‚оңоо‏ 

Ma ano ha‏ فعحعحا لح Mai‏ ہہ وک ىا 
jaio -aoso‏ جوم pao hoo pan jia ach‏ 
سبتعتا “лао опу‏ صب اي y+ eh ga ojo‏ 
Joao AD ame „aD‏ تمل .خصو دهت 
bës ‚os eh‏ حه حا «هحدا باعه! 
# فيها مال جمیع اعل الشام وفلسطين الى مرون بى للكم واقاموا 
له الدعوۃِ یمم الثلثاء السادس من انمحرم مات يوم الاحد السابع 
والعشوین من شھر رمضان وولی بعدہ عبد الملک ابنه وفیها خرج 
ملک الروم الى البصيصة ووقع الصلع بیند وبیی عبد الملکه بی 





مرون ف اليم السابع من تموزث 


. حواذاص|‎ 
o> ر رہ قدا‎ ha? اد‎ ~ Pah Na hao „ħa hia 





1) Ms. gle; daa £ an radierter Stelle. 


нае 

М.ю одоо “У мрою ;5 ӘУ 1.50) ;2 خحېڅه‎ Ма 
४35. Kasa Ae bil єт? عبت الله‎ ml लार عند الله‎ 1255 Е 
سمل الا‎ Qmm کس‎ чл Last, B 

Loto Saas. La au Soe 

Laas سن را‎ aal ma jaan Aa’ معتحه‎ „Aa As 
De ous Saale مڼي خښعضاً ه شب‎ 5 Ais JL7 à 
Маалы шю دمص ه. محه امعم‎ Aso Me 
dan u, er الى راس‎ c^ "Су وافا عبد الملکی‎ Lus E 
in مار‎ =! Uai CT AD eil ثم عات‎ үте الی‎ Leis 
۵ الجکلیق‎ 

how a0 ua — haija 

Kan el LG Saco As holo pha Mia‏ و ومد دأ 


AER 


INS جوع عشضبم‎ eS is بې العباس‎ XU مات عبد‎ ЦА Е 
اق عظيع من انان‎ 

lap 5) Ҹә. 

Lea bi Kias Jami. o [Sasha Ka walo هل‎ Ма 
со) خصمرحه حمر صم‌جد کر‎ Jalan pagan a) буз 
. عحےدل کل بت(‎ Nap اه هح(‎ [ale än oi 


क” — 
Jus dca er عل‎ sai ملک‎ el Sue بی‎ sekaa IN وقح‎ sais 
kal) ka Soe, 


os + JOAN Mia) pls ७० ao Къз Qaia hia 
Damai, جر‎ 32 „am کر‎ sex» oue د‎ Guo So» SBP oP 
saada yoo Damin) aul joo ०५२७१ Aën Jim 
فبا قعل عبد الل ہن مرو عرو بن سعبد بې اتعاص‎ E 
žrde ثعصے‎ | ३:७७ عمالۃ‎ Ki بمدین: دمشت ان کان‎ 

sis LL Ma pk e حطداحعخا‎ Kin Juno „Ama bin 
حا اه‎ a jea ०३८०७१. ७००७ ححبقصف حر‎ Maa حه‎ 
عم دد میم هن ههره‎ ўжо „оја هن هعبه خعده‌سعم‎ o,o jao 
kn jana oral awan Wa ojo ikal د‎ Rod 
“роо „оор. giele bal o Ko Solo jadoo 
Ton s Lex صد خت داعام ممعه وت‎ 

# فبها مضى sll Os‏ بن هیور لیقاتل مصعب Mails Fl CF‏ 
علی مقدمته حمد اخاه وانفدً مصعپ علی مقدمته ابرقعیم بی 
لاش والتقی سجیں وابرعیم بالقرب می دي الجاقلیق وقتل ابرشیم 
بن الافتر وتبدد اصحابه وقتل مسعب ءاخذ راسد وحمل الى 
iux! Jor‏ 

Ма‏ عحدپ ‏ 1اپ ai hia?) ern ı Ban... Ns‏ د|. 
FP PAN ta O0‏ في ې د aaa ma.‏ حم 
> اه حډ. S/o‏ ہے حبص حصحاح. محبه PAN Da/‏ 


Abhandi d DMG. ТҮШ з 


४० >> MN +२ Pol QE‏ >> امعم د اح الى 
>+ )>+ عفدو ‚a eoo «००७७० “у.‏ 

E‏ فیپا انغذ عبد الملکه ہبی هرون الحجا بی یوسف لیقاتل بې 
ләр)‏ غیضی لعجل الى ie Bi‏ :2 عبد الملک بې مرو 
Sos‏ بی عبف الہ بی خځلد بې اسید بې ابی العاص Лав су‏ 
سین علی ځراسان مسجستارم 8 

kl; JS) Na. 

чыё Ма کي لت‎ jazan. As MAlo ṣa hia fol 32 
353a [aas] joao 1.20) حۀ )امه خحېڅګه کر‎ ‚Li 
Мао Limam gno i paan پهمېا /ښها هحب ده‎ 
: Lo ههه‎ [ojo . Soot} 

АЙ nee Qux Lus B‏ بی He Se SN oS A‏ جمادی 
SN a ee‏ ملظ 


وخرح فرحات 

här y ४-५७) +/ е Јао АМУ ७-४|० зла Маа 
lamao Aoo wa, > بحن اعدا‎ hoo. Jama 4a. óc 
حعېم ٥الابه هه حڅا هخه /هڅ- سوه علتدعا‎ giako 
Ja jja lao jadoo لګصه-‎ kucolljo LšecoSJ 


u Б‏ انکسفت $ Ce Aën?‏ سی man Len LE‏ ایام 
ACRI i‏ 





nn وفیها اخله‎ INT Fan a مون تشریی‎ 
یوحنا الباغصضش('‎ (Ss Luat Qe ست‎ MADRE واسيم‎ 


1) Stark verwischt, dem diakritisehen Puncet hat nur das ta, 


E goes 


on La ed ban vd o ban No ano ga Ma 
аху Aaen up saho Jawa aan... pas Janay Js 
ox] 

AN SL ls lls id БРА a= uei B‏ خا ا 
„з Му”‏ دوم Nh Да" ааыа‏ وقیھا ۔ انکسفٹت Tu‏ 
اتگساق ei‏ $ یوم الاحد خامس تشږيی الال من خمس ساعات 
من النهار 3 

Leed op. Lane 

La&.3 ०/ ७७७) me Jo jamb ha Мао „ла. hia 
азо MIS) QA суо > panan 49? جو‎ 
JLem Nohan ddaa, oò Lu aea bo aao jio 
لا مهم فعا <حسععه. ههمد دا‎ ges 220 kebon 
„сла. орхо! ہے‎ ००७ sec? alaws bo.a Jai Dy Land ba 


Aa बकुळ H‏ عبد الیل ст?‏ ش یا 


وان بحسوب الدراعم. والدنتيم علی 
اسماء العرب. وفیها مات( یوحنا من سنیا الذی اخن Sh‏ 
„a Al, as‏ » یقوم ریس للتصاری وبقبت البیعه بلا ريس 
ای ارم مات الحجا ملید E Ain?‏ سنه 

Jawan JO Ndas نمي‎  احعحشح‎ ANG ७-७० ула Ма 
20 .Looo Lab هه‎ „do gs > ММУ مېا‎ ос 


I) Ms. ws, 


anb‏ سپ 


क wajo jous Wao ana aayo «Lion 


<S. jialo „ул\/ oa ور کپ مسا‎ мао, дю wannan 

wania هالاصهم حاابه‎ . ७13० 
SHES ظ نیها ارسل عبد الملکه بو مروان الولید اخیه الي‎ 
ييا ارسل شجا بې یوسف سغیام بی جاب لمقاتله شبیب شروری‎ 
مات وفيا اسيم قمیشوع‎ “эз, AI S Tene مغلب شبيب‎ 


[= 
L Jas 


ule 1 ы T تسپ‎ LX ыл % m t e Kai الت‎ m 1 
وسم‎ ы мй ) (me. i кеш) US Len Uya e 


„ana Ма‏ داصلا d ban ad zez Муз‏ مث نا 
>> خا نعل د مع eem > pas ००८०००२ Luca,‏ 
„Јајо ео Soot Naa)‏ مي جد ә} ais o‏ 
०:४० ooy Sado oao‏ نعل ०.०0 ०७७५१ ५०० ७७‏ 
امهه . . 

8 قيیا دخل حسا ابې dap)‏ ۔ . .9 بامر عبف الملکب ابی مروا 
अ ЕСТЕ‏ غالبا مصادفه" ملوکد . . .(* بغلبمه ولجماعتد ,قرب 

سان منهم واصحایه غلکوا وقتلوا 

kali 5) Ҹә. 

Lea Ai ban 97 Д دا حلناتعتا‎ alo „ула Ма 
gD Dl SD aao hasa bjo Lio? hills Joo o> 


1) Ms <> 


каше nicht, ob dieser Schreibfehler von mir „ler von B herrührt.‏ 9 الا 


= سے 


2) [ber Schreiber selbst hat bier eine Lücke palas 


— NF 


Laai Lo 2 امه عا کمي(‎ ës اه‎ Ike ker 
९५ ०४०, onl FP eme, چې د هسک‎ МАГ 959 
Joan Jil? 

B‏ فیها لار ق ولاية الشام مہ طاعو SC CH‏ بہ جہاع: 
تثیره واعلک ملک الوم جماعد من اقل انطائیه M, Lui.‏ لمجا 
این opel ket Аа‏ ابی pP x3. "Aaa‏ 

Kn ka Soa, 

|० १७.18.) /۔‎ uay iy p Paama Da Tele bus 
०.० |? saham Sief zt Lieb I> Me 
оро о به‎ №ооу №,01Јо .o00 vip ७०० ३०-७७ 
| vele Lean blo Joo an حور(‎ 

Lë B‏ کان مده عظيم ئ طریق مکہ واعلک АЙ‏ لاب وف 
حلهم وجمیع قنایاتیم وسميت sten һай, Al‏ وق تلك السنہ 
کی کک ६०५५४ ०3५, er‏ 

. lola? 

L/ 3७०१ ) 0-०७ en baam. Da ka li Ms‏ متا 
TEE > ao ko oo‏ 
ied cies B‏ تحمد بې З) млада‏ هوابن خیس суде‏ سند 


kb? اکا‎ 
بعد بح متا‎ за о. basis Da „Lilo „Jul Mua 
60/30 +. we wD? Jer? مدطه‌هعا . وا اصح:‎ san... جه خلس‎ 
JANG ب/عده‎ ;2 sawan >> o Benn, هسک‎ 15 чыш. عو‎ 





1) Da das Ms. ein Autograph des Elias ist habe ich die Unregel- 
mässigkeiteu in der Schreibung dieser Zahl beibehalten 


9| Das Wort fehlt im Ms 38) Ms Alia 


Je =. 


دح عل . Sa Na] уо уроо‏ پې دې ج Ba‏ 
३७०‏ ےب دنه سخها(| مها( داعم “роо „сой oo‏ 

اسا کي م سذق اه بي هم کې حسصح 
éi Loch 8‏ خدانیشوع لاتلیق ودفن ق ديم مار یونان . . Qd‏ 
انفق لمجا ابی ینوسف عبد الله بن حمد بن اشعث حامی 
Ш‏ 


et t ex. = LER ur F |=, мый] Bai? ња meng‏ اف 


ن وعصا ابن اشعت علی АЖ‏ وعاد من سجستنان وانقذ 
من == ks Zus Do‏ 

у Das KAN Ajlo „hol bua‏ عدي Маў‏ اپ مه دا 
Pe Ns‏ کر LU oe‏ 5۸ہ مکل ण>> १५) ९००१ Aujo‏ 
Na Jl coo o Nas‏ محۂ / !ا حن /عحه خحۀ. مې ho‏ 
[s No Baal Nana‏ اک 

oe ابن بيسف مدينة واسط وجلس فيها‎ Do p 
MS уу. الملکه بې هرون‎ шс دخل‎ 
بسن اشعث الیحسره ون بحر‎ os Lies عبد الله وقو ما دخل‎ 
AE ASN دخل الكوفه وف‎ 

hak? IS} Noo, Lola 

Lag ed Kai كنع اسز‎ уо حااحححمحا‎ Na wijo bel. bis 
چ‎ OS i on طف ہا‎ 
(اګښھ همه مخګۀها‎ PL gaa > _|७७... ९५ محر‎ A 


оделу سلا‎ २७ خحه. هلامصیظ هب ه ما‎ azad La) 





— SÉ يه‎ 


ыз Dos . .... بی هروا مدینة‎ (so) فیها جدد عبد الملک‎ B 
الروم محاریته‎ KALA لكل جسن ابن النعمان بلاد افريقیه وخرجت‎ 
К-ы S) S—>e, Loñjes 

hia) coed GD + [Sasih Mir ano „nl hua fol. b 
مہب‎ Jee ebe em vn Lean hao à و بویا‎ 
052 o, a3 „ad, Ho, aojo Aen bei 
وفان امیر مج واقام عبد امل‎ et توفی عبد العزیز ابن‎ B 
مخانه عوضا عنم عبد الله ولل‎ 

iy al May ool зо > [kaop Da bao wil Ma 
حهم‎ soos! مخ‎ ois Ale ee vn Sea hue буз 
PAN, 5 A Sanaw. 
Mentz محر مقف‎ Gan ben. A Ae Leem LI 

B‏ + توفی عبل الملک آبن میوای وملی بعده ولید hose‏ یوم 
sc?‏ رابع عشٍ شوال وفيها دخل مسلمد این عبد الملی بلا 
الہیم وفتم قلعتین نهب چسبا وعاد غالب 

Joh] 

Da aao cu) Bus‏ حخذاخحا .830 مر Мааз‏ پا وبا 
sako Nal o>‏ د Sh Ns LA 32 +00) gambas‏ 
joa by jabo bao najo Ios Js Jur‏ حم اتپ 
La.‏ ته حا La ya ipao‏ سب iglo‏ >„ 





1: Lücke des Bchreibers 


Ga شه‎ 
على مین‎ ppl Ne Gl عمر‎ уй Uu. X. Lus B 
— مدینہ‎ uud. मर یثرب وفیها دخل فنیبه ابن مسلم بلاد‎ 
OSS SSS - الاصنام الذی کارن‎ gs Fe 
مم‎ ASh ابی‎ Do el P MAS. 
kap ko) Әәә: 
ېس د ة نا‎ Мау о حنھ‎ с, ъа, Ra slo „гю! hia 
а оом ФУ оо [Kan „дос оо ^о || °> 
.еор نعف‎ Jawil ee 
ید يې هوان‎ he T مه‎ au] ref eS B 
ie m майдал | 
GH 2 
korjas 
خصھ‎ „Io حم‎ ga33o AN, متفه د‎ Ns o> 
BLU coa > amlas у حرحدا|. هحبه‎ aawo Loco 
aS) hL '३> ५० >> koox ,No М№а/ озо , ०)|०००१ 
وعیاس اون وليل ای بلاد‎ Lo ur Cr प دخل‎ — B 





чыз به العم معادیا غالبیین بفیها دخل ققیبه ایب مسلم بلاد بخارا‎ 
PH eh SN SL علی‎ wei ci ولا بليد موسی‎ 
с, exi. ui] si 
. محمه‌حت‎ 555499 Шу Ҹә. kä بمحه‎ bio 
Lead Kat d al بل‎ Panis NS wal Ma 
сла ono gio A ooch, Abee, e حۀ بمخړ مد‎ 


= ФЕ — 


joco hat ¿No 

8 فيها ولا ولید بن عبد الملک لقن على مخ li‏ 
خالد بن کیشان؟ امیر البعم وفیها دخل عبد العویز این" وليک 
بلاد الروم 

بخ رشا ربا 

La loi kan حعحها ي اعت ان‎ A>) Jo wal Ma 
مه هخه( پحښصهل هح حاېه ههب‎ vc oan „М® суз 
&co „Јао аеро Leon Lak „So ;> pla NS) ono 
been, me Fo Los, bie ganze hau Lò- 
„ороз holaa jds bol ردسلا معدا‎ 

Sei së uu D‏ بی مسلم طبرستان وبخارا سبقند «فیها دخل 
عثمن بی ولیں بلاد الروم وعاد غالبا وغیها وللت امراد جو كلب 
ze Sl rel a. сеч „Хаз spes‏ بانها مطتثها کلب 
end May ))e,9 al До Pao Dy lilo ial bia‏ 
oñk> jane ..]७.१ 8-3७ Sma, +> paan‏ ہمہ A‏ سا" 
د حم PAo a‏ 

8 فیها دخل عباس ابن وید بلاد الرمم وفیها SS‏ بین شف 


७२ بی القاص ابن‎ дса وصار بعده ایوب ابی‎ ON uels 


حه(زرص| . 


чт 


,7„ لا )1 


= Ач: ہے‎ 


his‏ اعدم hia) 0,0 „al > ьа Aa Ao‏ اپ 
8:00[ حبص „Pily had‏ 

8 فیها دخل ولید بن عشام بی عقبۂ بلاد الروم ووصل الى مرچ 
الشحم 

Lenloz 

Јалу ol Kai +0 gial у Јао oa wijo „ха! Ма 
Jian Hagl ddo Loog Aad pdo; pa a go 
„AD ००० „Load? مګخد‎ goë مدا /احب‎ Joo) ono 
‘Ho hL/ Jomo {> „uam 

Leg В‏ دخل العبٔاس بی ولید بلاد الروم وفتج انطاکیه الداخلانیه(3) 
Ab aa eais‏ اربعین بوما ووقعت انطاكيه وفيها فع ७ ०-३‏ 
قاسم بلاد اليهند 

lojas 

ai kan Sol,’ an aaao Da ano pial Маа.‏ قدا 
ellene Leet KN An ;5 ga3i W буз‏ خر PAAS‏ 
bo було јр‏ ےب د ہے ہش سس ०००‏ 
)لام خححا مهمخما | 

el العباس بئ الوليد »ته وسلامه بې عبف اليل‎ es Lus B 
وقیها مات مجاج بن یوسف بمدیند واسط وفيا .اسيم‎ MASS بلد‎ 
Ge سلییزخا‎ 

rb ege, Late 

Joro bua; Aay a haana МУ Mao «xal hia 
“A oS i> Holo oss о „Мо Мо о 
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bes B‏ توف , hill‏ بې عبد آلملت وملک بعدم سلیمی اخوۃ ف 
یوم الواحد رابع عشم جمدی الاخره وفبها جعل بزید بر المهلب 
امیر (sie) * | x3.‏ 


. Loja 


SAA edal bua fol. 35‏ خن حطمحمحا به )لتد Maas‏ /حہ 
len ७७.० ЈА А „зо‏ ' 
R‏ فی دخل مسلمه بی عبد الملی بلاد الم «ققنم مدینتمی 

` 


. jojo 
La حا‎ kan ad o حشحعحا‎ hk holo ¿Sal hia 
e o! دس‎ IDG. k asio عښښښه هه دحو هاصعش ےا‎ 
مه صا حملا معحہ محرہ‎ aa9u me „ass о ёо ҳо ojo 
مېنها ۰ه مٍهۀ ٥ه هده‎ La 
نخل مسلمه ین عبد اللی بلاد الروم ونیل علی قسطنطینيه‎ +ë B 


epa. =; La تلا‎ Im Ana "le н لا کب وزرعوا‎ Les 








خرجوا الروم ق البح وسبوا ونهیو! مدینۃ اللائقید واحرقوقا وعادوا 
|०१|००‏ 

amar /ص‎ Belas 2/ „ oan МУ Walo akal kua 
>> aan WAS yojo oN, د‎ озо hoo oo 


aal AE 5 


خېاکا حهم لطاحمحا امٌنا حکئ. هک ba Jee‏ 25№ 
зор‏ حهم نه حا( ګه په مېا اښا. مهه څها ينا 
مب اة حا ko’‏ مټاسپ . 

५ B‏ مت سلیمی بین عبد انبلکه ملی بعدہ عم بی عبد 
العزیز Á‏ يوم الکلتاء ثامن duo‏ كارن Cimi oe oady;‏ 
وبین النیریی Š‏ یوم الجمعه نصیف جمدی الاخ وقع بیوت 
کثیره «صار خوف شامل مدة Ein‏ شهور 

حه(ذرعصا 

AM 02 aay go ي ات بعند‎ AMS Na jho ba 
x00. No» hao Neos 15 sch 

8 فيها جعل ينید ہی عقیل امیر بین النھرین 

‘kojas 

o2 .L5) V haa ې امه‎ Passes Ba kale Mia 
TOAS p ph odo Alo (LN, کر‎ урау № 
مذحا‎ el ‚аә ७०० ein hanno gian نه ح۵(‎ pe. 
مات عم بی عبد العزیز وملک بعده بزید بی عبد الملی‎ Lei B 
خامس والعشرين من .رجب وفيه ام لاون ملت‎ хаз یوم‎ Š 
ik A اسلموا الیهود‎ cl sech 

Se Leah kan افدر‎ = ooa Ma „Lilo فال‎ hua 
os +> ohh) AMS) A enee al 
‚Kai М.у уо? ороон vo yoan joo ó3o ~ Nello 


i 


A S 
Аа А فيها حارب مسلمه بن عبد الملک ليريد يى البیلب‎ #8 
| عم ہی تبيه امي ارمیه‎ Zeg ونی‎ 
‚Las بلح‎ Naas jawi J baado Ma Alo jjo Ma 
La aoylo Looo مم‎ pdo ح:‎ pA حرف‎ 
بن وليف بلاد الروم وغلبوا المسلمين‎ lag فیها دخل‎ 8 
. حه|ذرص‎ 
کې قدا‎ Saa Ach حا‎ baz Ma’ wijo jbo Ma 
ba hue. oho loopy رہ د حص لااد(‎ Ә ë> 
Lob Säz zs | 3X3 A oue فیپا دخ( > ای‎ В 
. ojos 
بعا لخب ا. جۀ‎ ni = [adawa NMa ano jio Mia 
pao معام ہمہ۔.‎ ofh> Delo „nam 12 ep Ne 
oa b>;je ¿ax hamisi 
A së عشام‎ ss kes hed Jes بزيد ابن‎ эз kos B 
شعبان‎ ज्या بوم ااربعء رابع‎ 
„hapja 
ez هله بِة دا.‎ Мау 3.7 До азл Nsx kao jio bas 
abaca eoo . laoi №.) Ј.оуо/ çp eoo 3D +00) cikal 
)!اهم‎ Saas bpo A Ao bo ‚os > Ab 
لخح,ه.‎ gaoul ob 


۴ eh e „a J لوت موم الا‎ > re Je ТУС 


11 ۶ VE : 


u کے‎ 


عبد الله з ss‏ اليا فطرك اليعاقبه واسيم بعده اتاناسنیس 
„Баалу јо; Шу “ә, Leonie‏ 

ó> hapat Ma a 4. ]h3aS hs wao jo Ma 
Бр joa ào ‚us Limo Anta ;> odamo „AD 
„haso Jara ॥ २७० pojo . Liam [च بعنده يا‎ 

B‏ قیھا قنے مسلمہ اہی عبد الملک ملينة قيساريه وفيا كان 
Ole ee‏ ف بلاد bt al‏ جماعه من الناس وآلدوالب 
hojas‏ 

92 IN May حدما ب ب‎ МУ eto jho hua 
Loo Ll jojao +> خڅ صحخامبہ‎ 

moss ho Lus B‏ بی عشام بلاد الوم 


‚юн 


«Ја. „№. Ма „соо јо Ban. Da walo jio bia fol. b 
А Әә о PI A ben > орлоо حا‎ >> 
Soen, SN „09 ml So نھ‎ Jojo ‚omas >;0lo Loials 
ho > wol [kaa حب ہے حدم‎ ILS pabo Japo iag ‚has 

p| 2००3-93. 
a قفيپادځل مسل بی عبد الملک الى‎ B 





دخل الم KZ‏ کی ,> цы. „ые,‏ استتنلم |داید اسقف] 


85०० 1००० 


A 25 


ARN سم‎ e د۵کا تخ ه حا(‎ ;cnxo jho bia 

оооу ëlo Lasag) PLU Larl AA, >> admo У 

` 6 bio 

8 قیپا دخل مسلمه بن عبه الملک ثانیا न्हा. HINA‏ 

-lojas 

Ma hormo jo bua‏ جحمفخاجعطا ہہ نمي Mua;‏ (م بة نا 

0००४७ ہحمنمعل‎ lz am o) hAdoaa jei Q= ò 

hn vo селер‏ ه حۀ sis‏ , ححرح مھمخما 

ye eis Ol سلطنۃ بنی العباس ق بلاد‎ MA فیها‎ B 

SN pes i وقبها‎ AS اہی‎ 

. ه‌حه رگا ہمذہ کم‎ hajja 

Lëa Lead Bua; $ حه‎ Ја. МУ افلح‎ jbo Ma 

obo LN د خېڅه. ممحه )یي‎ ba, Kai مهه‎ ë> 

ao jojo ob „zer > „am “ло mäh Le اھ‎ 

porro Jaa) colo 130983. 

SiH lbs Lus B‏ 21:24 این عبد الله وسبوا العرب یٹھبوٹم ق3 

مرح Kamu ës (अन तक‏ بی عمرو وغلب الاتراک alm.‏ ما کائم! 

تهبوا من العربا منهم 

Lane 

aw Muar i o banan. МУ олло Јр hua‏ شا 
مهخه خحاي. هحۀ بعلدکې مڼي حز जज М далол‏ 





E rE 
OS i SN le CC AN Os Cys nln i 5B 
OTN AA MS cp ملک مرواو‎ шщ 
dy QP! Ma) HQ Pais Bs FEcox>5sjo Jho bua 
basyo [haaa لل!ۀ| ژبه ه حا همحا‎ plac $> opoh Ns o> 
Loa aaa hg go odah Ajo . Бр रु ००३३ Lö,o خم‎ 
عشام بلاد الريم ونهب غنيبه وخرجمت‎ उत قیپا دخل معاوید‎ 8 
مع الاولین الخارجین من العرب والنین دسا من العرب خرجوا‎ 
eM perl 1) atale 
وت دا‎ +o kuas Aaa jo jha Ado مععدعت:|‎ jo bua 
Jesse رم‎ Jul kon | joias, DD حۀ خه حه دا جح فول‎ 
قیها دخل بکیم ابی ماهان انی بلاد خراسارن يدعو الغاس آلی‎ 8 
ملکتة بی العباس واطاعه ایو عون العکوی‎ 
. حه|ذرص‎ 
Laos kan Aan ~ مهخلدجئ( دا حااحدخحعفحا‎ jbo tua 
joco Az حامه کئ مسام‎ у ы 
الوم‎ SU غیها دخل معاءید اہی عشام‎ 8 
lojas 
Lö, a ७०७१ 2 озо У Ја, > Му розллао jho bua 
Looo صحامبہ تک معاه( خحد‎ Ns om 

tM: eens. 


Еси. 

bees B‏ دخل معاویہ اہن عشام بلاب الروم 

lojas 

28.5 рой bie? Ad Au 5 1920932 د‎ keete Jho bua 
Л دخل معاويه ابی قشم بلاد‎ Les B 

‚konlas 

qu5 2 |BasNAAS Da jcoxalo jio bua‏ پښ Mia)‏ اص 
bil go Wa 900 .placı ;> o.oho hes on „Lö‏ 
A9 Jojo Loiays‏ 

8 فيها توفى معاویه ابن عشام وفیها دخل مروا الى ارض الک 
کهااصد). 

[38.9 ...७/ buas po о шэ jhana Aa gino jio hua 
Lead Ka In von a ama جح‎ AD 

ха) а ele جعل بسف ابی عم‎ lei B 

حه ام )|. 

jjo bia fol 34‏ حفن [ewo‏ دا حتعتعتا - دې قبعم 
dy J May‏ حۀ بامها ¿J‏ د خد D ama Apo‏ 
ëch 9‏ قتل زيد ابی علی قتله يوسف ابې عمم ق ملینا الکوفه 
وقیپ مات مسلمد ЫЛ. Ае орї‏ 

.Lxfja2 

b bias 9,0 «ао دا حشحعحا و‎ „Lilo xin) jjo bia 
هبدا‎ paaul/ حر خیم‎ Janoko paka ax à „Li 


AbhandL d. DMG. VIIL 3. 4 
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чоюу. Јо ә à», ہمخممعےععط( و|.اعنعه /صعععه‌ه| موجه‎ 


omo Aoao) Po „уос.‏ ېه ASAS ahoo‏ دعا 


— g = e po کے‎ 





ho Loo +20 aaau NS) ML) gaoul? pojo aen 


I رک‎ КЫ 
مات اثاناسبوس فطرک الیعاقبہ‎ Less فیها توفی فیتوی الجائليق‎ P 
الام لاګاناسيیس‎ [АР وا" ). رط جما قارع‎ аЬ Ай واجتمعوا‎ 
CARAN الغارقی وقو عمل بکیده وکتب ق ثلاث رقام اسم بوانیس‎ 
لات مرار‎ TEEN М5 با 1 صلوا‎ f a ) علی 1 ټپ‎ MEL. ez 


Jaan ‚> Wuku bi joas kiapo‏ مجمه[حا]. 


= Ae? A al on has Na Milo «асо jjo bia 
So Loco Aal play > aos Ss o> Lea 
ofho 4*3 xjo Loop Lana ol An 20 ححما.‎ 
‚aan Jaams/ هح بلح )حا‎ a gandha 

وحم . 
Us B‏ دخل سلیب ابی عشام بلاد الوم Lë Ars‏ یفیها هات 
(sic) bo‏ ملک الم ых 1а,‏ بعد ans‏ ولل دیا اسبیم 


a La 





0 ابا اسقف واسط M als‏ وی اسم تخس 


| laa 


az 


BS hex: ia bojas 


== == س سے un‏ 


11 ۷۰ zweimal. 


NE. 

hia) سیب‎ ial حرزحدجفحل نه‎ Na Һәә gima Jho kaa 

ایپ Lair‏ حم ده gadaw‏ جر ,معا ооо Aal‏ وهی( 

Les B‏ 5 سلیمن ابی عشام بلاد البیم طقی لابن لاون 

131110 

ый Мау حېحعحا و لعڼې ېښ‎ Nha auo quoa فال‎ Mia 

> „Љо ойло Pyle PAM, د‎ ०००७ صظ‎ ос „Las 

ied SD تښ‎ ० лалі) юа لم‎ 

È Jua oil dah Aa مات عشام ابی عید الملک وملک‎ Lus B 

یوم الاربعاء سادس شھر ربیع الاخم 

که اعدا . 

००९ ९५७७१ ро al an oe معد دا‎ emm jho Ma 
pas .o52 ph jbo ojo e 2 +o شا. حو امھ‎ 






зе.) 
| Jess مہا‎ Jhon Jawa Јао „уох سععحعحا‎ 
Kao ¿No حز‎ no52/ onha polo kano 4300. pilo „Мао 
LEE [0०5०७ 

DB‏ فيپا قتل بليد اہن dng‏ ملک بعده يريد ولدد غؤ یم 
الخماس (sie)‏ خامس وعشیی جمدی الآخرہ معاش خ الملته مانه 
اقغین وستين اياما مات یملک بعله ابرقيم E desde pyl‏ يوم 
oS ae‏ عشم ذء الج 

1०1०० 

hiat jopo m [аА Ma Saao xin) فاا‎ Mia 
„одао ome) MOS ID حر خڅ فضي‎ Jan )نه‎ 
خیم‎ Баъ. pas 09 Aojo Lando een o bach 


4° 


— 98 ہم 


opoo „59 jhao‏ هه شد سم دابا ७०५०७‏ مع 
B‏ فیھا دخل مرواری اہی محمد دمشیق واغرل ابرعیم ابن ولیات من 
الل وملک عر غ بوم الائنین سالس عشرین صقر خا عليه 
bans Used Jal‏ الیپم وفتم مدینتیم وقیپا "شپید( الکوکب 
ق اللیله الاوله من کانون الاخیم" وکبیم وله مسوځ سن ue‏ 
الکوا کب وبقی ثمنب: ایام عمن بعد اختفی 

L:jja»‏ «تسان؟ مخمه‌حا 

Se) bd May +0 сда] о Јас ७७५. [1७10 “003 ॥ Ma 
Las Lion حم اہ کہ مدو‎ ५७७०७ ëm pi A 
ا٥8‎ ٢< د هح ڼه‎ HOON .AMa/ 6o .oMoo Jon 
بین‎ GAN oS ol Ses su Cl bb HS SB 
ابی غبی» علی ولاية بلاد ارمید‎ pad ola पव akan النهریی‎ 
| hajas 

wali hua; لت‎ 22 hanan. د‎ walo خب‎ jho bua 
pada Wo pasao {> „оо a їз ою бс ‚шс 
б.о „оё. ښپ ٥خصګښب مانب‎ > poho Wa [ao 
МА bone een > مخحمڼۀ. هحۀ بهم حه مهلم‎ 





_ 1) Die Züge des Jë sind, obgleich obne diakritische Pancte. sicher, vgl 
zu Jahr 74 und 8 


— B — 


8 قیپا عصو! اقل حمص علی مروارم اب محمد یثرل Аа Де‏ 
Zei‏ شهور ائنین عشرین یوما وقتحها وحربها وفیها خر ابو مسلم 
$ ارض مرو یدعی wëll Lë via‏ بنو العباس 

NO 

‚зал sy Muay Sod | حشحمحا‎ МУ «Ао Јр hua 
sebezd Amna مه‎ boo orn) jadma ده‎ ë> 
Jawa 5 plaro 

8 فبها دخل ابو مسلم الی مرو وفییا قتل ابو مسلم ابو داود وعتمن 
اولاد D).‏ 

> . ojos 

hss Au Aan ad H لخ مسپل دا حښڼ حها‎ Jio ba 
همه امکا ےا مهد به صدا یا( امس مښها‎ > 
ه حمسۀ دص‎ १.३ لا‎ haai oboo œ ial iog e سول‎ 
lo au ë> ho هلا‎ GAS yg NS усу ben گلا .سپ‎ 
Au, „ans [San هه نبا(‎ goo. MSL Sjo jeas 
Jl. ee [ox o> eje jj: h> سرحعط(‎ >> 

8 فیها تا پلزله ووقع مواضع کثیرہ ونفیت قيه واحده علد جيل 
تابور می موضعہ aij (sic)‏ امیال ہہیوتھا ومواشیپا بحیٹ ارم لم 
بزول منها قلاعه واحده یلا مات فیها ان‌سان ولا دابہ یلا دیک 
وتمها وتعت بیع آلیعقبه ق مدينة Eo‏ یوم الاحد یقت . 
‚Loans. Wulan Leonie‏ 

Joay gp bua? 5 4 لخ ه انب د حااحدحعحا‎ jio Bua. 
gas د ماخ ھمعہ نھ خض‎ १०-०७ ०७००७ حۀ‎ 


a= اق‎ 


1) Lūcke des Schreibera 





= HM ہے‎ 


hum aand oho Ao „об..)о HANS Ws Are 
~+> hoo joan -jam /صحف /حه کدححصو ہ(عاصبہ‎ Groe 
معمّد بی خالد مدینۃہ الکوفه لبنو العباس وفیھا‎ E Lus В 
هملک‎ द Bo Kiaka دخل ابو العباس واخوته یاعل بيته الىي‎ 
ابو العباس وسمى السفاح ق يوم الجبعه خامس شھر ريبع الاول‎ 
 Lenloca 

ka Kaz 20 р Јао, МУ Мо عا( لک‎ Bas. fol. b 
Na „oa +2, ool JAS gadoy Mal o> Lëa 
coc ot Dajo کپ انصدا.‎ ٥ Nano „son Au 
An So. . لاح‎ boao Ao ५१ C h > دا‎ 
ao Loco; حد. ه حۀ کم مه صسهههمصمعو مک‎ ;5 volt 
. ub2o LA ab Loos Bh „д> مه‎ upan Na 
بين‎ Sé قیپا اقطع الملک ابو العباس لابو جعف, اخوه على‎ 
والموصل واذربیجان وارمینیه واقطم لعمه سلیمن علی‎ il 
وفيها مات‎ ee ععمارم‎ )3( cri) de eX LAN. Saul 
saiake de Jijin gdl دخل() إقسطنطين] ملک‎ Lenis داد بی علی‎ 
SAE GS iY Cus, (Dll, 

IR مسا مد‎ > eo 

Lö. Seni افدر بهد‎ X. JA3o;35 Кух Solo <A! J Ma 
ожо یذ( لات‎ gSa p jaio çqossNNos/ —ka/ ë> 
Ао jiso ongdan podan. Das, pas uns 
[mx ده که هم دحا‎ © Lieb 


Lei B‏ اتتقل ابو العباس می مدینۃ الكوفه الی الانبار وابقدا 


— 5 — 


Le یوم الاحد خامس عشر دږ الحچه وبتى اعلام‎ A ६३०५२ 
والی مکد . ب . . لیهد‌ی بیا [المومنیی] قیها‎ Sa طریق‎ 

чыг? Ма) حخھ حقذمحعدا امه(‎ ахо „МЈ, Jio Ma 
حم وه( نما ئي .ا همدص دح خد‎ Las 

B‏ فيها صار ریس الحجلے سلیمی بن على 

RR) 

[sä o Mias jawol., jaan Da hao AL Jo Ma 
Ian, on jado panos bag Le *2>><8>)/ ار‎ >> 
/حي‌ده: /سهبهب حه‎ һом حېه ځيه. هصنه )حا‎ ио 
to o sN ام‎ Ale Lä حه‎ [kao qims has 

asd A ابو العباس‎ uM جعق ال 2 مات ال‎ of a B 
& ow fim عشم 9. ېم پیصل الخ الب ان‎ „зш ha 
یوم انسیت سدس وعشرین الشهم وملکه وسمی الیتصو‎ 

هع + مسا 


el bua; g- p banano. Da wanao „AL Jio Ma 
зо .Ә.№Әо u ७५ AA >> eas ha So „Li 
war لقب‎ „an. ao دڼاه (احه مه ع خم‎ w. > 
> „Dan هحبۀ نعف‎ ABS ie +> १००५ one» жоо 

Lion. Li o» 
عبد الله بن على على حرا‎ 83 В 


{ 1 فیا‎ ma ۱ ضرف‎ а. Í Less em geb 
M U مت‎ E و کس کا‎ Ë 


"——= - ` = تسه 


1) Меше Copie „iz 


سه — 
جعفر لابو مسلم وکرے جیش بنو سابور طلبوا ثار ابی مسلم 
وجمع خمسين الف رجلا مقانام! جھور ابن مرار وفيها خري. ( ابن 
حرمله آلشبنی الحروری 
о. Јас КУ ооо „А2 Јр Ма‏ اټ بعنط /مه و ىا 
òo‏ /امه jjj odpo Lios od. ;> „alas‏ = 
९५ бузо .०७०-॥००‏ ېڅ уз‏ پد کھ 5 ەمصل, Do‏ خصمو 
Foe) [452 ор.›/а. ma ào ia, сла уз‏ + 
B‏ فیپا فتل .:( ابې حمله الحروری قتله خازم ابن خريمه 
وقیها دخل قضل بن سلام بلاد الروم دخل عباس ابن معید 
> مات یوائیس فطرک الیعاقبه 
le Ma‏ اخ МУ Salo‏ حډټډه جف د سان بنط haay Lo‏ 
ӧз‏ اسیا الہ صمي «حدحد(. Jogo‏ فعا hoa kat‏ 
sess Jus‏ >; مهس طخ حف . . 
३ ८५७ > ५७ B‏ مسجد الکعبه وصار ریس wA AR‏ 
السنه عباس بى محمد بن على 
Lena‏ 
jio bua‏ هااحپ Na‏ حااحححعحا әб.) c hia? L/ o‏ 
a>‏ ېه à 2o > Poe‏ هم مه سښېه و Län‏ 
Hanno "Lil bm Delai, Les‏ ممدا бэу Мау‏ 
محه ممې ححها!. 


1) Lücke des Schreiber 2) Vielmehr تیا‎ 





57 — 


Le B‏ قضا المتضور الی العج पके‏ خرح قسطفطين ملک الوم 
Ka (Ns‏ الارمين ав pamasa‏ اقلها ونهبغّا وعاد غالبا 
gecen Lijes‏ 29| دمه شا 

Las Bool May wl ~ Bass Dr Jo „ash рю Ма 
Hoa حف هبوعپ‎ Io Naso] مدا‎ jo al ٧۲ >> 
pr loi ba حا رمیا دعصا رطالا‎ ७०४७८ ज>० 
jiao yann Laada ajo حصبه- مه ګښه مو سی عمکھا,‎ 
[2009890 haa gasso JA „AN 


paill Lana Leai В‏ سی بیت انقلس وصلى فيه يعاد الي قلائیقوس 





وفيها كمل بنيارى مئبم وقنکی الپیکل الکبےے لبیعۃ نصیبیی 
[hs]‏ قوفریانیس اامطران واخرے عليه سته وخمسين الف دين 
л,‏ 3 

w/ Bua: Lj: joo; Ds lilo wo jo hia‏ قدا 
حر ofS‏ حب پخفصل هال امس 2; لام محارم >; оо. јао‏ 
هش هه به >> ja, mL’‏ زی 52559[ بحمه شا هاپ ې 





)ګهقه‌کا بخمي جمه ‚go‏ 15-62 -1. ونت ہے dem‏ 
)ععمه ها همضمه مو مده Aën bo‏ عمي! ob‏ 


8 فیها عصوا اعل طبرستان ومضا روح بن حاتم وخازم بن خزییه 
انیا | سم ias‏ کا p‏ تلو پیجنا اسقف قلانبقیس i Ih‏ 


اون 


au =‏ 
Mia.‏ حا( /اححب Jal Mas 0s 22 baio Ma Milo‏ 
Jl) мз Јаз‏ مب مق >०००( ०३७० _|०७००‏ /دي‌ده: 
oxic |S‏ 
8 فيپا قدم المهدی من خراسان وخړے ابوه ابو جعف الک التقاه 
. حواذرصا . 
läs SX May „an L jaa Куу ७०१० <७-४/ jio Ma‏ 
оо JL o>‏ ف J ojos‏ فف .on3o) ,93.o5/‏ 0:/$ 
vo oam Mai‏ علخ Pajo Nos Sh) Joe! о‏ 
PL $> „bi „as.‏ 
8 فیها قدم المهدی مین خراسان بخرح ابو جعفر التقاہ يفيها أعرل 
محمد بی خالد مې الاماره(؟ على مدينة يشرب وملك() عوضه 
ریام ابی عثمن 
-Lojijan‏ 
fol. 35‏ صىط حا( /اححب paaano Aa „а.о‏ | دت Мау‏ 
ISON ша ёз Jody स‏ ححا an‏ عبط( مععبه‌بة 
awan au boo „Јела Мо‏ د ०७०0-०० Fo ;5 ०३५०५‏ 
Joos i> jaa‏ ملعم /ح مم > ja २१८ *> ०३-३५‏ 
осо > Ја о) оъдоо‏ 
8 فيها انتدی المتصور خی عمارة بغدان وسماشا مدینة السلم وفیپ 
خر محبد بې عبد الله ابن حسن قتله( عیسی بن موسی 
ze‏ ارفیم ابی عبد الله ب حسن ق البصره وقنله ایضا عیسی 
يي ve^‏ 
مر 


I) Ms الأمراہ‎ . 2} Meine Copie ‚his, 1 


= Ба = 


jho bua‏ اجب Da kao‏ جما دا وة بعند بح و ىا 
banha Joo oò Jas hs Sno‏ بحمقحا| لا Мосо‏ 
६४ B‏ کمل الینصور عبارة مدينة السلم سکن بهاعو وخنهه 
یقیها مات یوحنا الدی صار فطرک الیعقبه بغي قانور Fe‏ 
kaaas bpo paman, hojas‏ 

. بخه مدا(‎ Muay i 4, [xooss> ७७५ اح ممحه‎ / jio hua 
> مهه دند‎ bo eg ago paN Lora ol òS 
ban ba ong oben 

Sh SN الاتراک الى تفلیس وغلبو!‎ Gas В 
سبی کبیرا‎ less لعرب ابی عبد الله‎ ls, 

‚koplas 

a) Kay Baa  احعحنحااح‎ Na ماع‎ gasi? حا(‎ Man 
aal? òo oA poan +> دع‎ Ko ë> و دا‎ 
یلمع نھ (/معةاا|‎ JAS ao „ame Jo 23... 027 
Mulya de odao gena. JM £50 .onkjo 7951 
PAY +999 Nello donoj jaa ه حتحاا‎ opao 
१30 OESIE 

ii ias sl goa Lpd بی حمل الحددة‎ Да >. 8 


با 
рю Aih asle‏ جیورجس ریس الاطباء من حبت کانها ونیا 








== جیو رجبس لقیم یلک هسوا اک هد وق Li: el‏ شفی 


l К t -‏ حر جم EN. Se‏ 
وقوی وامس d‏ ۽ جھبع ھا یسل Aa‏ جوس Jasia‏ 


1) Lies A. Sis. 29 


وت 


hig Rl May هکل‎ u Bas, КУУ balo soil Jo Ma 
bs Sohal o50 um LA Bee مده‎ ae ७०> 
OD ODDS ہمذ رج‎ 

8 فيها صعد المنصور ودل الئی مدینة العدیثه وئیها کمل عبارة 
سور بغداد وجبیم بذق 


.() ده(‎ 
за.) بد‎ Saa Aoa o banano Da yano jio Mia 
مدخ مھ دارم‎ bojl >> соло ad ko ër 


0p) KAN wD حم‎ enen IS .cojha/ one» ; 

agi Jason pasao ua doo.. oa 
قبها قنل خازم این‎ eu فیا مات ابي حنیقه النعمارن بی‎ B 
خېیمه اشتناسئې" ق بلاد خراسان مع سبعیی الف کانوا معه وقيها‎ 


ह ३) C däs ee نوي‎ 


el Janjijan „Lu i> ao‏ .... «مهه ګښاأ() 
Ny Jos vane Јо Аза.‏ حطذاحمحا al Baay usul о оо‏ 
ien D „Liu‏ /#حي‌ده: his pas Loy See IAS‏ 
ccoo JLoro/ AL JA‏ عهع| ملظ اهب “ажо „Ју‏ 
bh Joan vele Joel ole JA‏ حم SD So yeh‏ 
e фео bo A oos fhäea A3 Së .}/ уйу |‏ 

Doo jado wio Ja J У М0 joo HA Le 
واسحبه.‎ 

Май ш В‏ الملک ابو جعف لجیو رجیس الطبيب ف یمم عید 
المیلاد ثلاث جوار ریمیات حسارن ءثلت الف دینارا HIM A‏ 





واعاد انتجوار يقال سلملخه انی انا مع عاولای $$( بیت لا اقيم UY‏ 


نصاری ts‏ امرف ol‏ یکو ul e‏ خير (єз ea‏ زوجء ببلدی 
ولما سمع العلکں احید وشکره 





за. „Әу Мау u us p= JAAD Ns „Lilo yann jio bua 
ono کې‎ Aupo Là bon jaio jono ou oz 


hao Lap Lanio Wa g9 IS jag. о ni ००७ 


Án‏ سس سس 


ERS gul anjo .JL. wë, hl bie on oro ९०-७७ 


6 ت, فستب . 


B‏ فیپا صعد المنصور آئی лаа‏ السن وعاد وقيیا عصرا اناس من 
المجوس ق بلاد فارس على ملک العرب وانقد انییم الیدی اہی ۔ 
४५०‏ ,چیش تلیین الف. وغلبوا للمجوس ,8:9) وعادو ०2०० ०७,‏ 
Jaro paman hLojjas‏ 

jho bia‏ ساپ Alo‏ دنه „оло y janan‏ سپ buas‏ بوا 
un baiäaiell Jas jopo an òo hä‏ حن عب 





موه JL. JG MD‏ حا LES om Su |> ०७३० SN‏ وو 
quí २०५७० ०0५४-०० „Jan ms gx ajo‏ حصب هم تم 
Opa (१)॥ ७०७० ३०५७७ оао‏ اتف سلا Lody‏ 

Sh‏ جیش nle Iae pidi pal l paie‏ $ ارض فارس 
ही ei =‏ علی miM pA‏ 

1 عېخښنحا محمه‌خ|‎ pama.» lija 


1) Meine Copie au. 


= has 


SR May Ryo QD ,5 دشیحمحا‎ Na wijo yan. jho hia 
kuch No dei ka مک‎ ope J) o> Lë: 
وحنتدعا‎ go осо. Jofo Шаю Ҹо 50] Јо Liamo „Fon 
على انباس‎ (0३४०७ فيها قدم البلکي المنصور الی بینن النهرین‎ B 
بطلبات مه وضية ((7) علی الغاس ويقع ف بين النهرين وبلد()‎ 
الشام والموصل وبابل موت کثم () واعلک جماعہ می انناس ومن‎ 

بعد انقطاع LI‏ کان الخلاص 
Ма) ep A yr Boons Ma awo „an. ॥ Ma‏ 
اي ġo Lë‏ ښه Go. Baa QIN) ADI Lo‏ 
AL A ano‏ ه حۀ خا خي ئ hoi Ll ope‏ 
Ai. SUI —— ha Ls B‏ یعمروی سور مدینتهم ویعفرو! لها 





| دخل حسن بن قحطبه الی بلاد‎ lags ts 

"59१०5 

४2४ ७५७) Pro au > حااتحدحعحا‎ Na hao «ах. Јо Ма 
DF FP LK? Jai Joo à دا‎ 
عباس بی محمد بی علے‎ all فییا کارم ریس‎ 8 

مل ےو 

Sisi ed pial jo Јао, Ns wanao yaa. jho hua fol. b 
oa tpg? lon lS १०0०७. غب‎ ó>  .[oü o9/ 
. اه‎ २१ 198215 ou ро 


e - 


.... فیها یحل(:) الملکه الینصور اسواق بغعداد بخمح وید‎ B 


bann, Ka Lie ans jho Mia‏ ب sal.‏ اس بعتط هه 
vele ag A jaio jo nal anal’ So .. on> ol‏ 
Lik Lo oL oD LL‏ حرو شه kanay ojo‏ حر T‏ 
ho op ja Dhoon pao kawo JM Lh oy hi „ano‏ 
oo) o pao LA jay woo‏ لاور Elle ооб, ERAN‏ 

Pay त‏ میب د ,هخه 
В‏ ييا مات قسطنطیبی ملک الیم وملک يعده لاو ولد« و[قیها 
مرض| الپبلې الینتصور ق شه نی شب قال OA‏ نی amd‏ 





E 


واختنت ق نی re a‏ نی xm‏ اطن Lë‏ اموت 
ca,‏ ]==[ ال جبعه سادس ذی tds = el pA sus km‏ 


"T . Š ثانى عشره وملک‎ (5०५६ >» 
سا‎ 2 2७-०७ ... १. . 52 woa, 


Nia} J, al jJ لعه دا حلداحعحا‎ yan. jio Mia 
Solle woen ۱5 سه )کعمه‎ SAL AP +s) اع‎ 
Laona. М> २ 2.0) еро نم هسپ‎ ёоо .Јаоћо 
فيها اختبر حننيشوع اسقف لاشم" واسيم جاثليقا یفيها خم‎ 8 
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IND 02 8,20 [wy oso oO ih buo goja 
Ids Dano کل ښه معصلۀ.‎ Jiwo ya =N Sie 00०० 
A JAS Ao Ig) مهب دزي‎ X. oxi. ood ११४० 
معلل..‎ 3 Kal 

hua.‏ لنطعا| لخ Jans Da Milo‏ 42 7ت بعد انه وکنا 
jais aolas A. o>‏ مث „wol 3 > PaaS‏ 
loss.‏ رہ( 0053:9. 50, wo‏ لات تكص دزي لاه نخېه bauo‏ 
oA чыз‏ ونفص ©„ ه په دعمعه . هد Dep Уо‏ 
Polo Lando p „оао „оюу. jano olad. gol оњы/‏ 
ohn) Jemma on al‏ >+ حه‌داګ „Anhima co)‏ 
Jw > holt‏ 





Suxo ya ошаз > wan A OD [Ja] ci 
په ها‎ alba Das jan. مدا ضموز‎ Schoos, Lon 
bazan. pano ooN pao 2,0! /o NL, مېعصنطا ه(امحها‎ 
Ух مه دا څرهخه ه مښخه‎ ५ مس يپ هم( )ښدا‎ cos 
وای که په‎ ahoan 35 هم‎ Jamaika, ok әјә 

„ho 32 Noll 
p a) د اد‎ Fax, МУ ano AAL Jho hia 
مہم‎ रु xp Las D CATAN sn oa ġo La 


[buas] ad ج(ؤحدحعمحا با‎ As wijo „ML Iebal Ka 


- 9$ — 

A) en y h Maajo. oibo yal اقب اعا قرف‎ 
ао gjdo yalo Jli oo 2 bauo obo «01 موی‎ 
20 „al lo Lu wël px aojo Las ano 





(?) مکمه- 123 نوص‎ 
«Jue $9 ball 


X Nia, jowl ve oo MN) Nas «АЈ. ЈМ №. 
ger Ason PAS Lupos leo, poos uht òo با‎ 
Sa بط‎ al هي‎ оё. an» „обо o> 
P onsen NLD HA Holo p ON Hoss jas 
US OD uio یلکد‎ 

. د مطل‎ ball 


uyah al №. Јас Da wao „АЈ ЈА) Ма. fol. 39 
Оло “ох оо аю حة هاف‎ lsd) Boil Mas 
“у coL» ها‎ joo „оо ~ م, مهه‎ रु oo} 
३३० ॥ठ NAN AN ol ja So ach ib xl? co 
سط‎ Kee soio دقعي‎ Aë оро nor ору сә 
№ оху оло ظږمخه حي؛ مه کې لغ‎ лав 

ER уз һы]. 


Jar go Muas اڼ‎ ӘӘ Јас МУ اخ دافا‎ ЈА) Аа. 
Anel Ale gen Lei "aan vn oN Moo ë> 


1) Meina Copie Oey. 


— "`` | 


Selo PU orm) alo hana) jlo сос) оо, А oo 
„оро ००००००७ ७०-०३ 

leo +> Kall 

loo May اڼ‎ 2 ]3a2,-5 Nh» walo AL Jot hua 
opos Au „> که ته حا‎ ०७०१४ Sum ७५ bo Las 
०००६० وع‎ $20 „Ai na Bao کې حتب‎ २ 
ه مهه‎ aola ayas کې| به ة هامڼحه‎ Io oor 
Sjoħajo pomo jog Waa, Aaa ګخه له هلېه حخۀ‎ 
juos „as lajo co 

‘<b +> hall 

Si Mas Gl} Pails BS waoils Jol hua 
Pb Ja p p9 BL he, ०7६० kan ên his 
> SAN no „un ba | „als „solo bojas Iyo 
اي‎ AA ë Do دک ھ.‎ Lx Le .2oa-a2aajo | 
dr „ma jee Mr as of oe . خښ‎ еһе 
. معنل۔‎ a Aol het 

QE Ma) d ص‎ Boon Aa Jeo „ash Jo! Bua 
Haat озәсо |15 оо کا‎ o,oojo اکا‎ 

heo >> ااحه‎ 

DH حا حااحدحعحا. . .لډ بعنظط‎ „Lilo eai Jodl Ma 
la Pao Loco ha. oho a.m ta po ہیل‎ 
ره مصعلمه مو‎ у> ganjuMban ao loo مقف‎ ba 





— 4 — 
‚u? eoo, 


. صل‎ >> Moll 





oh buas p.s. Baana Aa Alo لخحعاا /احپ‎ Man 
2 درج‎ ооб حم‎ AoA aw bo au do ss 
ba ban Gan Laeom |५8%.... ७ ЈЕ со ७४-०० ०७०४५ 
‚asp یب( هم‎ jaen 

ااحط 32 حصل . 

acpi) Ma} „оао ро Јао Aa wijo لفاعا( /احب‎ Ma 
lee ته‎ ilhas om ०७००४ jaan Bad oc مقدا.,‎ 
Joy Jot ०५२७० 

. عل‎ >> ७३. 

Baa) „сс.›... }залМъМъ Куз а.о ७७-०४ obl Ma 
امت‎ 420 aaoo opoojo anao „im, لقا اطا‎ 
کې‎ оросојо о, Јо „о ојо „о2о јох оо, Lio 
[७०० [0008 h.—X oio „Sum Ау soo .М№о, оло 
مڼت مې‎ ,ројо [Бао роо hias Ao ouad Des 
‚ез „aSuo 


. صل‎ >> ७०). 


„Dh Маў «соз у) Јао № bao २५-४८ عق لذقصا(‎ 
je [алы |)о hei AP „kur Lie حو هزه‎ „Lö 


— ü — 


bios ho) cogo -Ipga رمحا‎ Jooo „oo pe M ا‎ 
JE حنتنعا‎ o,>jo AC 

boll‏ >+ صل 

Bool May 9 حصصفحمط] حه‎ Ny ७०५० اح‎ / Jos L عدظ‎ 
OO 1 SS ON Joe oO) Amo OL S0, २४५ 
څکېمځخه خي . مجڼھ لا کېهخه‎ лею So <p> 
MAN Jaw 4900 gd Lon کصعرمھ مت اټ شنت‎ 
Nama 

a Bali,‏ صل. 

WM horas. |5axL455 ҚУУ ро <> [CNET 
оо, А 5 У . оо, pas KD Lea jog Ac La 
ja Was खत) -ज ७५. „oo, „Qu مخنحه!!|‎ Ian o> 
290 I) “aa شاک‎ N бј .о .| هي‎ 3५ a Äl 
(si) ja ا(نه.). محۀ لاهښ‎ o حا‎ d oA joo 
.ON 3 1D yuan) ooo ०७३५७ ७००० och > 
.. heo ;> ball 


Мау md > booa МУУ walo قحد‎ Jh Bas. fol b 
haa aa pao Ladoo Wam aa ao Lea bai 
koa Lawo hooo ४-०७ ०५०५७ حلا معنت‎ ७०० Aë 
-oe,o کې‎ +20 [Pao bojo шг hon. „МӘо опал 
لاف‎ gal ०३ ७० ००० 1. 1301० خحعقا‎ |-०००४ 


— wd = 


agoto. gN‏ حمما هان ماحه سٍ صا هلاعخهږ ہف 
اح 2+ ‚Мо‏ 


Sl Na) BA J Passi Oa gano Jhoni Aua 
Lë مدیم‎ saba. [mao Jo [Lana سا‎ ٥ . ېښ‎ Di ыз 
حبهل ښا حط /حهحد ګځڼه کا‎ soo „san ЈМ. аА 
-3jo go LL p ده غه فصا نش‎ Joo ‘Wolo ng! 
ED hme a 

هخه رشا «مهمخما ا(جحه >> Jo‏ 

Ng Ха) доа + تبتعحا‎ BY. jeo wane JN Ма 
oo १०१४ حۀ لاهښ )حه هې له صبه ده هڼه‎ ‚Luis 
مهو ها اتپ‎ “Wa joo Solo „As FL > bu هح‎ 
Паэ олоо 

‚Жо > boll 

Baas sod озо S. تحظا‎ МУУ „Јо „сахо. ЈМ! Һа. 
ته ‌م /احنحعحا‎ |०.७०४७ vanas لاهم‎ ёз [рб اند‎ 
mee bm هحبۀ‎ ol a goianos ele Leem 


1) Maine Copie 40,0. 


— s — 
>> ونا مه حبه کله /ح کې ما داد اهي‎ 
)( ععابهي‎ 
Je у Мэ)! اکا «ماجمخها‎ ७-००. 
haar su pad حطلذاحهحا ېې‎ Na Alo „саха. ЈМ) һа 
aimo PON wg مم‎ e o NO, SN ih ۲ 
معححص‎ „EN QL Јо ano „nn uk do мою 
مهه بمصه‎ ९५००५ 199० २०१ ९३५० ०७०३७ تھا مرا‎ २०० 
о څېه خه‎ ih DAD М оюм oba „оказо оо, А. d 
I or aS JDO ау “ею 
‚Шо у لاحم‎ 
oil aa) id QD J aa سقفي ه(احه دا‎ Jol hia 
|o je9ao X2 درم باب ہہ(‎ न) Au حر‎ Jaa 
um оросо, [сообу Lado هب‎ ०७-२० Jl] 
لاهم‎ 800 Lana مال کې هي دوقي‎ ७-2० bes 
jos Lol Das... pas بحقة دحا‎ [Drga هسپ‎ 
[beon Б “ә. „ја kat 
bil as .... азаа. A malo pan. ol kua 
[mat ka a0 „une بدژممل دا(اکت سح ې‎ be 







"PPS SPP IESUS 


1) leh kann nicht sagen, ob das Londoner Manuseript für diese Ergänzun 
die ich bei der Abschrift gemacht habe, Anhaltepunete bietet; vielleicht ist zu 


قرب انناس 493 ,8 al Atir‏ سا ۔وخومہ ۵۶ء محزمہ حت < lesen‏ 


هي GaS‏ متهم 
Abhandi. d. DMG. VIII 3. ۳‏ 


— M — 


Jëi le‏ محۀ عڼه مه صا خلا /نهه دا ها هښهۀ. حم 
ban Ian gaan on‏ 

„lio > М] 

Маз 0,9 حاشنحعحا بر کي‎ КУУ Мао «ах ЈМ ku 
OD ORO oho حښ فح بښا. ه(صخې‎ оо. ею 
Ajo Doan ANON FN AL a2 od D0 
للاح )ههت‎ as/ Nx .Jon[-] l,3o . aos]: lianc oaa. 
. obs jlaasðas logo 

‚Жо +> boll 


Мау 9,0 ‚aus o Jh20;32 AX 5 کې د هحه‎ 1309-39). Min. 
halo A jao -glaa $००|० kon oe Lanz 
مول‎ Jooı 20 ,a5/ حز‎ AD po pihaa jika 
بمنخه يا هڅه ه).‎ bb [po] 

„lio 32 boll 

ial 0D jaanasi Aa jolo yan. JioKNL M ra.‏ مسرب 
Di Mua?‏ بش ا. ëm‏ سعب BAS Das; [5 Boco‏ 
hon apoo Loog aaa ७-0७ . . . . - -‏ خحګڼاه!!( ه مښخه 
anao саз‏ عحد( ЈА‏ ہ(اکہ قشم „oppooo ००००‏ 
Li in on Fin „ano‏ سصعحمحر ONS‏ 


1) Dies Wort ist im Ms. zweimal geschrieben 
#2) Ergänzung nach Ibn al Atir 8, 4483. 


— 99 — 


حڼه. e ann‏ اسې| ه حۀ بامهه /حه طحاحاا طخ Di‏ 


JH Naas سیب‎ asal e aa اعد حا‎ холхо. ЈМ), Ма 
lasas ji òo.. - . . . د‎ jas 3301० Loco Joe 
هېه ېه ہہ‎ joo, [oo (9.0545 هلخا(‎ соу tas > 
he’ ७2० jea bosi نب‎ lo [iaa २०] wobajo jamas 
Yan, Loan اهب حل‎ >> 
‚ко > ball 
ASA Bua? oue gial y sanan > МУ „Мао ЈМ), hua 
KAL Le bat /حہ یہک صلرہ «بحه حشاا‎ san Dr مدا‎ 
vi d Aa Ge Ju لف‎ ||७ ०७ олоо . ०१» 
ہس /حه لیات‎ ёоо Lija Waal الوط‎ lee a 
Jie $5 ۲حظ‎ 

Hier fehlt ein Blatt. 
حلطلظاحمحا به عد‎ MA ano لذاصز(( ماما‎ hua fol 40 
جیے عه‌حجت حعښ عم ضيا رې‎ o Jaag aa bay 
Јо о; -gasis oll ġo hoog DAL haa pas 
en äs Lä ke (ه‌حئۀ‎ . . jioa by len / 
(Von späterer Hand ogo аз} Зх ой» دای‎ 


1) Ergänzung nach Ibn al Arir 8, 443 
2; Lies „ою | nach ZDMG 10, 487. 





= VW = 
عا‎ May sol حه حع‎ Ana Ns kao عدا لدعا اما‎ 
واقرخه‎ “оюу DAN „is „эло حم باه هه مخ‎ Lea 
юа مس‎ Beso - ७ ocn Sala ao „old حم بپ بپ‎ 
Nas Anm ہے‎ wo ‚0.0 [esa ox /احححمحا‎ 
. Jenang [ian] San aajo .[2x Je! مې سم‎ 
ہے‎ во بپ‎ Баз АУУ ७०७० २७०० ||७४-%1 ४५७ 
DU J-/ o: a ل)حهنحک‎ Wj/ мз Län af May 
0:٥ 8-1٥ bien on Majo oo SN ON сыйа) а 
ee دنا(‎ }5а рю هد یف‎ ००७०३ कण 1०9 
ёз jojo 2a Wano goj soo امه‎ na „oo 
وی ای مدص‎ 3920 .оумазоулз [мча ama. حومط‎ 
Мау بل‎ ७8५० می‎ }васийМэ Муз Шю!о Јо). ЈМ Sia 
SMO ANON اہ‎ oos jojoa. p B Lea And 
ومع نس‎ |. е со |, со محعه. ٥ل لاحه امه صېه دح‎ 
o3 24,0 oco .o.]! geabSsece Joe oeh а 
hue! مہم‎ раз تنڼه حه/ ې‎ Da walo ele, Job bs 
JR Jeol Ne PON نعف پات‎ १ La ابع‎ 
حمهڼم. هح لامھد‎ „Lo „ms Ana pas k. 
aas امه‎ boo Jass دس‎ 1२७ L.N. уз /)ححعد,‎ 
— sa 








= йш — 


[००4४1 pan juno dda Adajo omo > oN Dos 
Маа hoi 

bua‏ لطاعا| !هکپ PAD = hao МАУ‏ مہم بسڈط 
kasan Jani‏ حو FANS Ao lag? JS (१-०) १:४०‏ 
Lo, jomar glad tao yiq Aaa hooo Los‏ 
رې o oio Ke ëm org map‏ هڼ هدو . ۳٥٥‏ 
Ma‏ 12093 ماهې ما خده ало 1 }Млаз‏ فيم Мау‏ 
سح hä;‏ حبۀ دنب „os Aaa LSS оомо „ibo‏ 
Gasen Lei oe, polma. Spol ०३० Joe Luis‏ 
«со. ойћ> joo ..9-5 Аъло „сау. Sassi PSS‏ )هه 
оо)‏ یل оо,  роћлһаюо och‏ حڼه. هحبۀ بااهم 
هنتو Lo law. Bas. pas }е%оһо‏ 


Bua? ooo aL у صصمحعح|‎ Ds „Lilo „al jol Ma 
оўо со حم‎ «соо. Мао! حۀ امه‎ Loir yg 
aaa JLN س‎ ojo, 9s Lh xoc6 JL]? 92०0-३७५००० 
Sall २००५ ५0०५-०० 30-20 hody haw „u +> be 
Liam بحي رر‎ 11022*02 Nga юм а> „oa. )هحم‎ 


ai Lë )!اهم مې‎ mo von späterer Нап) . азу 
| حعحښ)‎ ٥......٥. . Pay е 

hiat owe) vA. 2 [3235352 Nha Kilo اهب‎ bohl bis 
wa Jeanas Ada Laas gado n» ġo بقدا.‎ mal 





— 108 س 


„Ar hh hot oo Spas‏ ممعکبة h SN‏ صد 
"जू Solo „азо I He bes ae‏ > » 

8५७१ ७.८० piado W Janan خد‎ wijo сла] ЈМ. Ма 
Jeg JL Lacs pol ax ġo لعهه بت ا.‎ 
४७००० مدیم مورد فط مبصعہہ۔‎ AC, Ile hp $o 
Da) ben об сусло 08 oni Damen. pas کم‎ 
دل ڼه‎ IBS 420 So алу Pi 2D PAN ~ 
„оа Мо [5% 205,0 

a hamsi МУУ ano vial Johl bia‏ 4 نن سا 
«سرحفحا. ३.1० |५-४|७ HOO SE >> १००७७०१‏ , )1 
bua) Jopo gial  احعحتنشاح Ns hao wal Jol hua‏ 
S/S Yala lo.) kal‏ ذل حل оцю) у>‏ 
дор. ро Sjoħajo Lano oo A auo souda bol‏ )0( 
Las anjo .. kuss I. eo ЈАМУ 2oo0 .|ku.o2 à‏ 
Lei оюм.) 1023‏ مححة حا حم bal oe Je‏ هد( حم 
lie; cns. [aas [6o |o]‏ 

Мау در اکت‎ Моо МУ усло «xal JoNSL Nia. fol b 
Bas... pas If amar > am ho òo JG) kal 
Јуху роодо ba Lag Joo ёо 5902 smadi 





1) Der arabische Text dieses Stückes bt nicht mehr lesbar. 


fer dad Loes baue حصعحا ډه حا‎ huno, В.о 
+ Ban Jonge" äs १०० داح کی سا‎ 

Nas Wady o, لخلاعا| ه اهب هاا ددۀه حطداحمحطا|‎ ks 
o. x9 Wo) n5 qq [also 

७ Daaa МУУ xcaLo exalo Joh haa‏ اکت ب 
uya JecLL/ à [зб Ban?‏ کل poa —— аә;‏ 
سبحعحا au bas pm‏ مہم 

B‏ غبها اسيم مار اليا مطران لنصیبیی end Š‏ الاحد سادسه عشریین 
تاتون الاول 

LA ad kat aal oan baen-z biz lach Ma 
७ »१०|.-१ احفا‎ JL sasi «доз Lado احم‎ „as ë> 
mol ana No رس مھا محممةز بکہاا‎ Loop -ao 
Leah, ban Jo Junensah خبا(‎ 

Lëa Jaa/ hia d e Janaka Abs kal As 
کا مده‎ onan ja hao ta Loog qoa wal’ 63 
حام‌ه‎ «соза. оха Јо SN १०७००७) „ою ۵ с>} Јао) 
oho Fp poljo ادرال‎ jogo „ones 


36.) эза/ һа) э/ } mas MS „Lilo Ia Al bis 


— पैक — 
00 З ао оо, zo Lan kaal Su ७०० -|-- 
— ee NY I>) о.о 
im ०७७४७|० Jlj agp h adao god iad 
MI wal OBS .ошо ao Bol бсо . сало 
Му оло ip Sch 
худа! Мау Jawi о Јал) МУУ Мо Јр Ма 
سه وب‎ 45-0 уо ЈаМоћо „ыо, шю )لاهم‎ oj Jas 
ه عا‎ ро озо ЈМ 0, о wa iL Pano ea 
З оодо Ei /عهمه‌ها‎ ja, سا‎ mil 
LAS PS ON Јо iua Mo Jua joo àno .ioljo 
‚on Ham اې حاانه /حه معېله حټه ه اص‎ 
ھک‎ Мілу دخه حشحمحطااپ امه‎ ojo لاخدال‎ ha 
“љо оо 3 )هئ‎ тау „рә дас әјә 
jp one حېمخهنوه هخح‎ justo оо у оа Boom) 
[adan ођ,яо оао |М) оо, 
оза! №іау јох! = Ј№оу МУУ asso || ७७ ५ 257 Nia 
Vacat Les 
922/ hia? JJ. Jo Ban MAAS Ma Mao jhox>⁄/ Mua. 
Vaeat. sss 


20 Sd 
صهيفه هيا بحم هط بېښه مبېنعظا‎ sea Ba, / BL èn 
joja kunai №. зо bonodi Jhs Adano Më zi > 
(حه مه هکم‎ aljo kapy Dads oN ilo Jis ajo 
७७०७४ haa) په مو‎ 








M ups B‏ اغناطبوس مطا. البعاقيد [еы] Kies‏ مې بعت 
ها اخد اوانی البیعم هصاغانیا(<) وجمیع 5४२‏ )7( تکیت وانحدر 

الے انسلم واسلم دار القادر суа) ak niall abs‏ 
وسمي ابو مسلم Мез‏ نسء لشیم وفیها مات ابو الحسې الخاق 


ж лан یز‎ 
ААЛ Мана و زیم‎ 


bua: 7 X basan,> Da [nolo J]|nx25/ bua.‏ بعص هیا 
у> ७५०४ o>/ Kjo‏ ههام Ju? oo‏ ده Lo‏ >< 
[amba SQ ao Som wäi ७७-००‏ مع juas Ann wäi‏ 

ue S < a> ë> hen. 
فيها قتل ابو انحسن بن يسرايل الکاتب التصرانى نیح الله‎ B 
لاخ,ه‎ ILD sie نفسه قتلوه النعیبیون غ يمم الاحد سابع‎ 
بسخط الامیم ابو الفصل بن حسم الدولہ علی بنی نصیبین‎ 
منهم اناس ثثیر وصائر اس واخذھم بالکثی3) وابتداء‎ dM Lis. 


ха ud t لتسیو‎ als 8 = K 


— My = 

Bona) + / М. Janaka Мух alo J'ex25/ Nona. fol 41 
Poo aolo jas Aba o mg. And ob Ale 
وک‎ o0.. San o. o oana paaa oho 
рое дусаду „мау BL 2o حععدهمو مخحا ژبه ه صا‎ 
نحددا. محۀ ده 9.37 هه له عمدهل‎ По, о حاحها(‎ 
2A اند‎ ло ه حۀ‎ pga) Moro |. зало оло 
Joo nah 





|) Der arabische "Text dieses Stückes Ist nicht mehr lesbar. 


Uebersetzung. 


Jahr 933 [griechischer Zählung]. Mit ihm die Herr- 

schaft der Araber ihren Anfang und von ihm datirt ihre Aera, 
Ich bemerke bei jedem Jahresanfange derselben, auf welchen 

Wochentag, welchen syrischen Monat, den wievielsten in ihm 
und “in welches Jahr nach der Aera Alexanders derselbe fallt und 
was sich in diesem Jahre ereignete. Wenn sich aber in dem be- 
treffenden syrischen Jahr nach der Aera Alexanders Etwas ereignete, 
ohne dass bekannt ist, in welchem Monat es stattfand, so schreibe 
ich es mit rother Tinte !) 

Chronographien 

Jahr 1; begann am Freitag den 16. Tammüz, 933 griechischer 
Zühl 

In ihm ging Mubammed ibn 'Abd Allah, der Prophet der 
Araber und der ihrer Könige nach der Stadt Jatrib und wurde 
dort König am Montag den 8. Rabí L Und in ihm wurde ‘Abd 
Allah ibn Zubeir im Monat Sawwäl geboren. 

Chronik der Könige der Araber 

Jahr 2: begann am Dienstag den 5. Tammüz, 934 griechischer 

In ihm zog Mubammed ibn ‘Abd Allah aus um mit den 
Beni Qureis zu kämpfen; sie trafen an einem Orte, welcher Bedr 
genannt wird, auf einander, und es fand die Schlacht zwischen ihnen 
statt am Freitag den 18. Ramadän. Muhammed siegte, machte 
Gefangene und tödtete Viele. Alle Männer aber, welche mit Mu- 
bammed waren, waren nicht mehr als 312 Mann. 

Chronik der Kónige der Araber 

Jahr 3; begann am Montag den 27. Heziràn 935 дт. Ж 

In ihm versammelten sich die Jakobiten, welche unter persischer 
Botmüssigkeit standen, im Kloster Mär Mattai im Gebiete von 





اک 


li Im Druck des Textes durch Linien über den betreffenden Worten 


= Е 


Nineveh und setzten unter Zustimmung des Patriarchen Athanasius 
den Märüthä als ersten Metropoliten über Tekrit ein. Sie ordneten 
ihm Se n Bischöfe unter; später aber nach der Erbauung von Bagdad 
und Gezira wurde die Zwölfzahl vollgemacht !). 

Isö‘denah, Metropolit von Basra. 

Jahr 4; begann am Donnerstag den 13. Hezirán, 936 gr. Z. 

In ihm kiümpfte Muhammed ibn ‘Abd Allah mit den Beni 
Nuseir?) und besiegte sie. Sie überredeten ihn, dass er ihnen zu 
gestehe, ihre Wohnsitze mit dem, was ihre Kameele tragen könnten 
zu verlassen; das Andere möge er für sich nehmen. Und er gestand 
es ihnen xu, und nahm Alles, was sie an Pferden, Zugthieren, Klein 
vieh und sonstiger Habe übrig gelassen hatten. Dies ereignete sich 
im Rabi‘ L 

Chronik der Könige der Araber. 

Jahr 5; begann am Montag den 2. Hezirän, 937 gr. И, 

In ihm schlossen die Juden mit den Beni Qureis einen Bund, 
um mit Muhammed ibn ‘Abd Allah zu kämpfen. Muhammed zog 
aus und kämpfte mit ihnen bei einem Orte, welcher el Handaq 
(der Graben) heisst, und besiegte sie. Und “Ali ibn Abi Talib tödtete 
den *Amr ibn *Adür 2), 

Ühronik der Künige der Araber 

Jahr 6; begann am Sonnabend den 28. "Där, 938 gr. Z. 

In ihm plünderten die Perser Edessa und zogen weiter auch 
gegen die Insel Rhodus und plünderten sie. 

Simeon, Diakon der Jakobiten 4). 

Jahr 7; am Mittwoch den 11. ‘liar, 939 gr. Z. 

In ihm wurde WEN o der König der Perser getödtet, und es 
wurde König nach ihm Sérowai, sein Sohn. Im Anfang seiner 
Regierung befahl er, dass lió'jahb aus Gedalä Bischof von Balad 
erwählt und zum Katholikos eingesetzt werde. 

Isö‘denah, Metropolit von Basra. 





1) Vgl Bar Hebraeus Chron. eccles. ed. Abeloos ot Lamy III 1216. wo 
übrigens falsch übersetzt Lt. 


2) Statt „will iis (Beladori 1, 17 Wf, Ibn al Air 1,492, 2, 108 ete) 
ad iuc | 
hai Elias auf a gelesen. Nach dem Syrischen retrovortirt der Araber A 
E (ohne Artikel). 
= р 

3) Von Elias verlesen aus Ae thas y sas. Ihn al Atir 2, 92, ote. 
Sprenger, Leben Muhammads Ill 211. Der Araber A nach Elins 2 = 

4) Vel. Bar Hebr. L L 126. 
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Jahr 8; begann am Montag den 30. Nisin, 940 gr. Z. 

In ihm schickte Mnhammed ibn “Abd Allah den Zeid ibn Hárite 
mit einem grossen Heere nach Syrien. Auf sie stiess Heraklius, 
der Kaiser der Griechen, mit 200000 Mann, besiegte die Araber 
und tódtete den Zeid ibn Hárite. Da kehrten die Araber betrübt 
zurück 

Chronik der Könige der Araber 


Jahr 9 Freitag den 20 Nisán, 941 gr. Z. 
In ihm kam Ngbh!) ibn Rüba, der Herr von Ailn, zu Muham 

med ibn "Abd Allah und brachte ihm Tribut. Auch kamen die 

Bewohner von Adroh*) und erklärten sich bereit, ihm 100000 

Denare zu zahlen; er bewilligte es ihnen und schrieb ihnen und dem 

Ngbh 1) zwei Diplome #) mit Allem, was sie von ihm forderten. 
Chronik der Könige der Araber 


Jahr 10; begann am Dienstag den 9. Nisin, 942 gr. Z. 

In ihm entschlief Athanasius, der Patriareh der Jakobiten, und 
in ihm wurde Azarmiduht, die Königin der Perser, getódtet, Nach 
ihr herrschte Hormizd wenige Tage, worauf die Perser ihn vom 
Throne stiessen. 

Jakob von Edessa. Chronik der Araber #}. 


Jahr 11; begann am Sonnabend den 28. Ädär, 943 gr. Z. 

In ihm starb Muhammed ibn ‘Abd Allah am Montag (Morgen) 
den letzten Safar, und nach ihm kam an demselben Tage zur Regie- 
rung Abû Bekr ‘Abd Allah ibn ‘Otmän, mit dem Beinamen es-Fiddig. 
In ihm kam Jesdegerd ibn Sehrjar, der Kónig der Perser, zur 
Regierung 5) und in ihm starb Fätime, die Tochter Muhammed's. 

Mubammed ibn Másà el Huwárazmi 

Jahr 12; begann am Donnerstag den 18. Ädar, 944 gr. Z. 

In ihm eroberte Halid ibn el Welid die Provinz Jemáma, und 
in ihm kämpften die Araber mit den Griechen in Syrien. 

Muhammed el Huwárazmi. 

Jahr 13; begann am Montag den 7. Ädär, 945 gr. Z. 

In ihm kämpften die Araber mit den Griechen in Palästina 
und die Griechen wurden besiegt und viele von ihnen getödtet. In 
ihm starb Abü Bekr es-Siddiq, und nach ihm kam zur Regierung 

1) Er heisst Kis, بی‎ KAS Belidori 1, 59. Sprenger Leben des M. 
3, 431. 547 Anm. Das Kethib kaso las Elias falsch Ss, was kein 
Name ist. hie, = JAW wio MiSu = ПТ. Er war Christ. 





2$) Falsch D bei Elms = | ०1 Der Ort heist aber = „Si Belä 
dor Ll. Ibn al Айг 1, 214. 3, 268. 276. Sprenger, Loben 3, 423 Anm. 2 

3) Ueber LORS = ۳ трі. Hoffmann Festschrift £ Olshausen 
Anm, 223. 4) Vgl Bar Hebr. MI 128. 5b; Vgl. Har Hebr. Ill 125. 





— 0 = 


Omar ibn el Hattäb am Montag den 8. Gumäda Il. In ihm wurde 
Abü 'Obeid ibn Маз'йй der Takifit getödtet. 
Huwärazmi. 


Jahr 14; begann am Sonnabend den 28. S*bát, 946 gr. Z. 

In ihm nahmen die Araber Damaskus ein, nachdem sie es sechs 
Monate belagert hatten, und hielten ihren Einzug im Monast Ragab 
` In ihm schrieb “Omar ibn el Haftáb den Arabern aller Orten vor 
im Monat Ramadán хп fasten. Im Monat Dü-l-Qa'da eroberten die 
Araber Himz und Baalbek 

Huwaàrazmi. 

Jahr 15; begann am Mittwoch den 14. Sebat, 947 gr. Z. 

In ihm kämpften die Araber mit den Griechen an einem Orte 
Namens Jarmük. Die Griechen, welche 200000 Mann stark waren, 
wurden besiegt, und Heraklius ihr König floh ans Antiochien nach 
Constantinopel. 

Huwürazmi 

Jahr 16; begann am Sonntag den 20. Sebät, 948 gr. Z 

ana Sa'd ibn Abi Waggäs Qades und tödtete den 
Perser Rustum im Gumáda L Im Gumäda II eroberte er Seleucia 
und Ktesiphon. — In ihm 2og der Emir Meisars und mit ihm das 
Heer der Araber in das Gebiet der Griechen. Und das war das 
erste Heer, welches von Seiten der Araber auf griechisches Gebiet 
ging. — In ihm eroberte ‘Omar ibn el Hattäb Jerusalem; in ihm 
wurden Sarüg und Edessa erobert, und in wurden Kufa und 
Basra gegründet !) 

Huwárazmi. 

Jahr 17; begann am Freitag den 23. Kánün II, 949 gr. Z. 

In ihm zog ‘Omar ibn el-Hattäb aus Medina und kam nach 
Jerusalem, wo er seinen Einzug hielt und König wurde. Er erbaute 
die Moschee an der Stelle des Tempels des Königs Salomo. Zehn 
Tage blieb er in Jerusalem und machte den Mu'àwija ibn Abi 
Sofján zum Statthalter von Jerusalem und kehrte nach Medina zurück. 

lsordenah Metropolit von Basra. 


Jahr 18; begann ga над den 12. Kánün II, 950 gr. Z. 

In ihm eroberte аф ibn m Kallinikos und Amid und 
Tel Mauzelat*), und in ihm eroberte ‘Ümeir ibn Sad Ras el ‘Ain. 
In ihm war ein grosses Sterben in allen Gegenden Syriens. 

Huwärazmi. Jahres-Kanon des Jakob von Edessa. 

Jahr 19; begann am Sonnabend den 1. Känün П, 951 gr. Z. 

In ihm eroberte Mu'üwija ibn Abi Sofjin Cüsarea und tüdtete 
etwa 100000 Seelen. In ihm eroberte “Ijad ibn Ganm Nisibis und 





1) Vgl Bar Hebr. ll] 136. 
?) Vgl. Bibl Or. I #173 und für die arabische Form Jakut I 872. 


0 .— 
Tür'abdin und Kardu. In ihm starb Heraklius, der König der 
Griechen. = | 


Huwárazmi 

Jahr 20; begann am Donnerstag den 21. Kánün I, 952 gr. Z. 

In ihm eroberte “Amr ibn “As Alexandrien und Aegypten und 
in ihm vertrieb ‘Omar ibn el Hatiáb die Juden aus Najrán und 
verpflanzte sie nach Kufa In ihm starb Heraklius (Sohn des He- 
raklius), der Kaiser der Griechen, und sein Sohn Constantinus !) 
folgte 

lsö‘denah, Metropolit von Basra. 

Jahr 21; begann am Montag den 10. Kandın I, 953 gr. Z. 

In ihm floh Jexdegerd, der König der Perser nach Merw 3) 
In ihm eroberte 'Amr ibn ‘As die Stadt Barga. 

Huwärazmi. ` 

Jahr 22; begann am Sornabend den 30. Tesrin П, 954 gr. Z. 

In ihm eroberte Abü Müsä el As’ari das Gebiet von نان‎ 
und in ihm wurde Aderbeigin durch Mujrira ibn Su'aba erobert. 

Huwarazmi. 

Jahr 23; begann am Mittwoch den 19. Teérin II, 955 gr. Z. 

In ihm eroberte Abû Müsä el As’'ari und ‘Ötmän ibn تللاد‎ 
Às") die Stadt Istahr. In ihm wurden Hamadan und Ispahän und 
Rei erobert. In ihm wurde ‘Omar ibn el Hattäb ermordet: es er 
mordete ihn Abû Lûlû. Nach ihm kam zur Regierung ‘Otmän ibn 
Affın am Freitag den 28, Dü-l-Higga. In ihm starb der Katholi- 
kos 156Jjahb aus Gedäla ®) 

Huwárazmi — lé(denab, Metropolit von Basra. 


Jahr 24; begann am Sonntag den 7. Teérin II, 956 Z. 

In ihm eroberte Muġira ibn Su'aba die Stadt Hamadán im 
Gumáds I und Rei im Dü-l-Higga. 

Chronik der Araber 

Jahr 25; begann am Freitag den 28. Teérin I, 957 gr. Z. 

In ihm wurde Jezid ibn Mu'àwija geboren. In ihm entfernte 
‘Oimån den ‘Amr ibn ‘As von der Statthalterschaft Aegyptens und 
Alexandriens und setzte an seine Stelle den ‘Abd Allah ibn Sa'd. 
In ihm schrieb ‘Otmin an Muwäwjja, den Habib ibn Maslama nach 
Armenien zu schicken. Der zog hin und kehrte siegreich (und 
plündernd) zurück. 

Huwárazmi — Chronik der Araber. 


1) Fehler des Elins statt Constans [lI]. 

?) Vgl Bar Hebr. Ш ۰ 

3) de Goeje, Belàdori 1, 59 edirt ea, notirt aber Codd. olal}, 
Bo anch Ibn al Atir s. Index. Im arabischen Text hat Ellas sich versehrieben. 

4) Vgl Bar Hebr. IM 127. 
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Jahr 26; begann ienstag den 17. Teárin L, 958 gv. Z. 

In ihm eroberte ‘Otmin ibn Abi-l'Às die Stadt Sábür. In ihm 
kam Mu'àwija zu 'Otmán. In ihm erweiterte *Otmán die grosse 
Moschee, welehe el Haràm genannt wird. 

Chronik der Araber 

Jahr 27; begann am Sonnabend den 6. Tesrin І, 959 gr. Z. 

In ihm zog ‘Abd Allah ibn Sa'd nach Afrika, und die Bewolner 
rst: sich dazu, ihm 2000 Denare zu geben. Dann kehrte er 
zurück und *Abd Allah ibn Zubeir brachte die frohe Botschaft an 
«пап. 

Chronik der Araber. 


Jahr 28; begann am Donnerstag den 25. 'llül, 959 gr. Z. 

In ihm wurde Fars durch Hisàm ibn *Ámür erobert. In ihm 
zog Mu'àwija nach Cypern und seine Bewohner verstanden sich 
dazu, ihm jährlich als Tribut 7200 Denare zu zahlen und ebenso 
viel den Griechen. 

Chronik der Araber 


Jahr 29; begann am Montag den 14. 'ilül, 960 gr. Z. 

In ihm entliess ‘Otmän den Abü Müsa von der Statthalterschaft 
Вазгав und setzte an seine Statt den ‘Abd Allah ibn ‘Amir. In 
ihm eroberte “Abd Allah ibn “Amir die Stadt 

Uhronik der Araber 


Jahr 30 begann am Freitag den 3. 'Ílül, 961 Z. 

In ihm eroberte Sa'id ibn As Tabaristän. In ihm eroberte 
‘Abd Allah ibn ‘Amir den grössten Theil von. Fars. 

Huwärazmi. 


Jahr 31; begann am Mittwoch den 24. Äb, 962 gr. Z. 

In ihm zog ‘Abd Allah ibn Sa'd in das Gebiet der Griechen. 
ihm starb Abü Sofjàn ibn Harb. — In ihm eroberte Habib ibn 
Maslama das vierte Armenien. 

Chronik der Araber 


Jahr 32; begann am Sonntag den 12. Ab, 963 gr: Z 

In ihm eroberte el Ahnaf ihn Geis Herat und Mere und Rod Di. 
und ‘Abd Allah ibn Häzim eroberte Sarahs In ihm starb Rabban 
Qümisó', der Schüler Mär Jakobs, welcher das Kloster Bat'abe هې‎ 
gründet hatte. 

Huwärazmi, — Metropolit هو غا‎ 

jahr 33; begann am Freitag den 2. Ab, 964- gr. Z. 

In ihm eroberte Mu'äwija ibn Abi Sofjän die gri as 


Ancyra. In ihm gelangte Mu‘äwija bis nach Merg e-: 
Huwárazmi. 








£ I * 
1) Statt Ae s.a Belidori 406 ete. hat Elias falsch gelesen زھرو والہوف‎ 
denselben Fehler hat er dann im arabischen Test wiederholt. 
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Jahr 34; begann am Dienstag den 22, Tammüz, 965 рт, Z. 

In ihm rüstete Mu’awija viele Schiffs in Tripolis an der Meeres- 
küste aus; auch rüstete er zahlreiche Heere aus, sie zu besteigen 
und mit ihnen in das Gebiet der Griechen zu fahren. Er hatte 
aber zwei von den Griechen erbeutete Knaben, die er liebte und 
auf die er vertraute. Nun waren in Tripolis viele Griechen in 
den Gefüngnissen gefesselt; die liessen diese Knaben heraus, 
brannten die Schiffe, bestiegen einige und flohen nach Constantinopel. 

Metropolit von Basra.‏ جادوه 0 انشا 


Jahr 35; begann am Sonnabend den 11. Tammüz, 966 gr. Z. 
In ihm wurde *Otmán ibn 'Affan ermordet und es folgte ihm 
in der Regierung ‘Ali ibn Abi Talib am Freitag den 18. Dà-l-Higga. 


Huwärazmi 
Jahr 36: begann am Donnerstag den 20. Hezirán, 967 gr. Z. 
In ihm versammelten sich diè Araber bei ' wegen der 


Ermordung *Otmáns; sie ging nebst Talba und Zubeir nach Basra 

und sie schlugen den Statthalter von Basra, welcher von ‘Alr gesandt 

war. Als ‘AH das hórte, kam er nach Basra, tódtete Talba und 

Zubeir, und nahm *Aisa gefangen. Dann schickte er Gesandte nach 

Horäsän und Aderbeifän und nach vielen (andern) Gegenden. 
Huwürazmi 


Jahr 37; begann am Montag den 13. Hezirán, 968 gr. Z. 

In ihm kam es zum Kampf zweschen ‘Ali ibn Abi Talib und 
Mu’äwija ibn Abi Sofjän bei Sifin am Euphrat, und Viele wurden 
auf beiden Seiten getüdtet. Dann kehrte “Ali nach Kufa zurück 
und MuAwija nach Palästina. 


lsö‘denahı, Metropolit von Basra. 


Jahr 35; begann am Freitag den 8. Нелгаа, 969 gr. Z. 

In ihm sandte Mu'áwija den “Amr ibn “As mit. 4000. Mann 
nach Aegypten. Der ging und kämpfte mit Mubammed ibm Abi 
Bekr, dem Freunde des 'Ali, ibn Abi Talib, Mubammed floh und 
verbarg sich; er wurde aber aus seinem Versteck hervorgexogen und 
getödtet und sein Leichnam in eine Eselshaut. gethan und mit Feuer 
verbrannt. 

Chronik der Araber 

Jahr 39; begann am Mittwoch den 22. "аг, 970 gr. Z. 

In ihm zog Constans, der Kaiser der Griechen, in das Gebiet 
der Slaven und führte mit ihrem König Krieg, besiegte ihn und 
kehrte siegreich zurück. In ihm tödtete Constans 
Theodorus!) weil er gehört hatte, dass er ihm die Herrschaft ent- 
reissen wolle. Im Monat Nisin war ein starker Frost und Saaten 
und Weinberge und Bäume erfroren. Im Monat Heziràn war ein 





1) Fehler statt Theodosius ZDMG. XXIV 90 
Abhandl. d. DMG. VIL 3. 8 





Erdbeben, bei welehem der Theil Palüstimas nebst vielen 

andern Örten in Trümmer йо аці al 
lsöo‘denah Metropolit von Basra. Hj. dua "RR аша 
Jahr 40; begánn am Sonntag den 17. "jar, 971 gr. Z. 

— Tu ihm wurde 'Ali ibu Abi Tàlib ermordet, &ein Mórder war 
"Abd erHabmán ibn Mulgam. — Nach ihm kam zur Regierung 
sein Sohn Hasan am Dienstag den 19. Ramadán. —— 

Huwárazmi. 


Jahr 41; begann am Dienstag den 6 ljär, 972 gr. 2. 

In ihm trat Hasan ibn 'Ali die Herrschaft an Mu'áwija ibn 
Abi Sofjän ab am Montag den 21. Rabi | 

Chronik der Könige der Araber Ch 


Jahr 42; begann am Dienstag den 26. Nisin, 973 gr. Z. 
Iu ihm sehloss Mn‘awija Frieden mit den Griechen, In ihm 
starb Habib ibn Maslama im vierten Armenien, und in ihm wurde 
der Harig Abd Leila mu Gebiete von Kufa getödtet. | 

Huw TEIN, = Chronik der Araber. 


Jahr 43; begann am Sonnabend den 15. Nisàn, 974 gr. Z. 

In ihm überwinterte Beir ibn 'AÁrtà " im Gebiet der Griechen. 
In ihin starb 'Amr ibn *Ás am Tage des moslemischen Fastenendes 
und an seine Stelle in der Statthalterschaft Aegyptens trat 'Abd 
Allah ibn “Amr | 

Huwárazmi. — Chronik der Araber Ф" 

Jahr 44; begunn am Donnerstag den 4. Nisán, 975 ge. Z. ` 

In ihm überwinterte ‘Abd er-Rabmän ibn Hálid im Gebiet der 
Griechen. In ihm machte Mu'awija den Zijäd ibn "(ben TI zum 
Statthalter von ‘Iraq. 

Huwärazsımi. Chronik der Araber А . 

Jahr 45; begann am Montag den 24. Adar, 976 gr. Z, 

In ihm eroberte ‘Abd er-Ralimän ibn Samura ?) die Stadt Kabul 
In ihm überwinterte Suweid ibn Koltüm im Gebiet der Griechen. 
In ihm starb Zeid ibn Täbit. In ihm wurde Rabi' ibn Zijd zum 
Statthalter von Horäsan gemacht. 

٧٤١ .ا و‎ Chronik der Araber. 


o‏ اسم 


i) Vgl. die Anm. ка 51. 





ne I 








8 | : db 

T) Er heist saol vn SU; („der Bohn seines Vaters" з, dia Frazhiung 

bei Abalf. 1, 357 ff) Ibn al Atir Indie and vgl den Namea торбе Барабас 
== ШИ "2 Math. 27, 16. Elias la» das Kethib xa! wieder falach — 


3) Elias hat im arab. Text jasan, dagegen Ibn al Atir 3, 78. 10] ete 


Belhdori 360. 394 5.44 (ohne Artikel) 


ده — 


Jahr 46 begann am Freitag den 13. Ädar, 977 gr. Z. — 
o In ihm überwinterte “Abd er-Rahmän ibn Halid ibn el Weld 
Huwärazmi, | 
. Jahr 47; begann am Mittwoch den 3. Адаг, 978 gr. Z, 
hn ibm ‚überwinterte Malik ibn Hubeirn im Gebiet der Griechen, 
In ihm nahm Mu'áwija dem *Abd Allah ibn “Amr ibn As die Statt- 
سوب‎ पा Aegyptens und gab sie anstatt seiner an Мија ibm 
Hudeig !). 
. . Huwürazmi — Chronik der Araber. 
Jahr 48; begann am Sonntag den 19. Sebáj, 079 gr. Z. 
In ihm überwinterte ibn Mukarrir im Gebiete der Griechen, 
Huwárazmi. 
Jahr 49; begann am Donnerstag den 8, Sebái, 980 йт. Z. 
In ihm überwinterte Fudaále ibn ‘Obeid im Gebiet der Griechen. 
Huwärazmi, 
ы Чаш 50; begann am Dienstag den 29, Kanün II, 981 gr. Z. 
. Jn ibm begegnete Husein ibn Numeir dem ganzen Heer der 
Griechen, wührend er nur 3000 Araber bei sieh hatte; und er 
besiegte die Griechen. In ihm starb Hasan ibn “AJI. 
 Huwürazmi. 
Jahr 51; begann am Sonnabend den 18. Kánün II, 382 ز‎ Z. 
In ihm überwinterte Besr ibn “Arti 21 im Gebiet: der Griechen. 
In ihm zog Jezid ibn Mu'àwija in das Gebiet der Griechen und 
^ Huwárazm! | 
Jahr 52; begann am Donnerstag den 8. Kánün ll, 988 gr. X. 
In ihm überwinterte Mubammed ibn “Abd er-Rabmàn im Gebiet 
der Griechen. In ihm starb Abû Müsa el Asarı, H 
Huwärszmi. — Chronik der Araber | 
Jahr 53; begann am Montag den 27. Капйп 1, 984 gr. Z. 
رم‎ In ihm überwinterte Sofjin ibn ‘Auf im Gebiet der Griechen. 
In ihm wurde Hugr?) ibn 'Adi getüdtet. In ihm starb Zijád ibû 
Übeija *). 
Huwärazmi. 


1) Ner? Мы ed ist Irrihum des Elias: der Mann heisst > 

mit unpanetirtem = Vgl ibn al Apr 3, 380, 3. 
ur er 

3) Er helst sib, بسر بی ابی‎ Ibn al Atir 3, 3916 39%. Belädori 
[112] 220. [227]. 456. ای‎ fehlt auch bei Belàd. in Codd. an den ein- 
geklammerten | Fi 1 Stellen. | 4 = : е 

3) Auch diesen Namen seheint Elias falsch ansgesprochen zu haben, da 
er sonst سي‎ umschriehen baben wirde 4) & oben zu Jahr 44. 

B° 


Jahr 54: begann am Freitag den 16. Kinin با‎ 985 gr. Z. 

In ihm überwinterte ‘Abd er-Rahmän ibn Mas'üd im Gebiet 
der Griechen. In ihm starb Gerir ibn *Abd Allslu! «5 66 

Найти. qi 


Jahr 55; begann am Mittwoch den 6, Kànün I, 987 gr. Z. 
In ihm überwinterte ‘Abd Allah ibn Qeis im Gebiet der Griechen 
Huwárazrni. | 


Jahr 56; begann am Sonntag den 25. Teirin II, 987 gr. Z. 

In ihm überwinterte Mälik ibn ‘Abd Allah im Gebiet der 
iriechen. In ihm erschien ein schrecklicher Komet von Tageshelle; 
er zeigte sich zuerst am 28. Äb und blieb bis zum 26. Tesrin L 

Huwürazmi — Jakob von Edessa. 

Jahr 57; begann am Donnerstag den 13. Te&rin IT, 988 gr. Z. 

In ihm überwinterte Jezid im Gebiet der Griechen. 

Huwärazımi 

lahr 58: begann Dienstag den 3. Teéri II, 989 gr. Z. 

In ihm starb “Ана, die Toehter Abü Bekr's, die Frau Mu 
hammed ibn ‘Abd Allah's. In ihm fiberwinterte ‘Amr ibn Murra 
im Lande der Griechen. 











Huwärnzmi, 
Jahr 59 Hc मिल | den 23. TTeirin L 990 gr. Z. 
In ihm überwinterte ibn Abr 'Omeija in Rhodus auf 






Jahr 60; begann am Mittwoch den 12. Tesrin I, 991 gr. Z. 

In ihm starb Mu'áwija ibn Abi Sofjän in Damaskus und es 
wurde König nach ihm sein Sohn Jerid am Freitag den 15. Ragab. 
Da Hoh Husein ibn “Ali nach Mekka !ı 

Huwärazmi. 

Jahr 61: begann am Montag den 1. Tesrin I, 992 gr. 7. 

In ihm wurde Husein ibu ‘Alî ermordet. Es ermordete ihn 
‘Amr ibn Sa'd ibn Abi Wajqás auf dem Wege nach Mekka am 
10. Mubarram. 

Huwáürnazmi. 

Jahr 62; begann am Freitag den 20. “lil 992 Z. 

In ihm nahm Jezid ibn Mu'àáwija dem Welid ibn *Otba die 
Statthalterschaft Medinas und gab sie dem *Otmán ibm Mubammed 
da empörten sich die Bewohner der Stadi gegen Muhammed und 
die Omeijalen wurden aus der Stadt vertrieben. 

Chronik der Araber 


Elias schreibt regelmisig SLAS vgl J. 61. 79. 50 cet, ob mit‏ ڑا 
allegorischer Anspielung auf eine Bibelstelle? oap?‏ 


- 
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Jahr 63; begann am Mittwoch den 11. "Dat 993 gr. Z. 

In ihm sandte Jezid ibn Mu'àwija den Muslim ibn “Ogba, mit 
‘Abd Allah ibn Zubeir zu kämpfen. Da zog Muslim gegen Medina, 
kämpfte mit seinen Bewohnern, besiegte sie und tödtete viele von 
ihnen. Die Stadt aber verwüstete und plünderte er drei Tage. 

Chronik der Araber | 

Jahr 64; begann am Sonntag den 30. Ab, 994 gr. Z, 

hn ihm verbrannte die Kaba am letzten Safar. In ihm starb 
Jerid ibn Mutawija und wurde in Damaskus begraben, Nach ihm 
wurde König sein Sohn Mu'àwija am Dienstag den 14. Rabi’ | und 
starb nach 2 Monaten und 20 Tagen. Nach ihm wurde König 
‘Abd Allah ibn Zubeir 

Huwirazmi. 

Jahr 65; begann am Donnerstag den 18. Ab, 995 gr. Z. 

In ihm gingen alle Syrer und Palästinenser zu Merwän ibn 
Hakam über und riefen ihn zum König aus am Dienstag den 6. Mu 
harram, Er starb aber am Sonntag den 27. Hamadán. Dann folgte 
ihm sein Sohn ‘Abd el Melik., In ihm zog der Kaiser der Griechen 

Mopsueste und ‘Abd el Melik ibn Merwän schloss mit ibm 
Frieden am 7. Tammüz, 

Huwarazmi 

Jahr 66; begann am Dienstag den 8. Ab gr. Z. 

In ihm machte ‘Abd Allah ibn Zubeir den 'Abd Allah ibn 
Mut zum Statthalter von Kufa. In ihm kam Apeimarus der Kaiser 
der Griechen zur Hegierung 

Chronik der Araber. — Jakob von Edessa. 

Jahr 67; begann am Sonnabend den 28. Tammüz, 997 gr. Z. 

In ibm kam ‘Abd el Melik ibn Merwin nach Rûs el ‘Ain, er 
oberte es, brach won ihm auf und kam nach Nisibis. Dann kehrte 
er nach Damaskus zurück. In ihm wurde Màr Henšntšà' als Ki- 
tholikos eingesetzt 

Huwärszmi. — löötdenah Metropolit von Мата. 

Jahr 68: begann am Mittwoch den 17. Tummüz, 998 gr. Z. 

In ihm starb “Abd Allah ibn ‘Abbàs. In ihm war eine grosse 
Hungersnoth und viele Menschen gingen zu 86 

Chronik der Araber 

Jahr 69: begann am Montag den 6. Tammüz, 999 gr. Z. 

In ihm ging ‘Abd el Melik nach Rûs el ‘An um mit Musab 
ibn Zubeir zu kämpfen. In ihm wurde Friede zwischen “Abd el 
Melik: und dem Kaiser der Griechen geschlossen mit der Bedingung 
dass ‘Abd el Melik dem Kaiser der Griechen an jedem Sonnabend 
tausend Denare zahle, 

Chronik der Araber. 


1) Vgl Bar Hebr. Chron. 111 135, 
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Jahr 70; begann am Freitag den 25. Heziran, 1000 gr. Z. 
| ihm tódtete *Abd el Melik erwün den *Amr ibn Said 
ibn ‘As in Damaskus, weil er, da er ihn zum Statthalter von 
Damaskus gemacht hatte, sich gegen ihn empört hatte, [irt 
Chronik der Araber. 


Jahr 71; begann Dienstag den 14. Hezirin, 1001 gr. A 
In ihm brach ‘Abd ‘el Melik ibn Merwin auf, um mit Mus'ab 


ibn Zubeir zu kämpfen. Er schickte vor sich her seinen Bruder 
Muhammed, und Mus'ab schickte vor sich her den Ibrahîm ibn el 
Astar. Da trafen Mohammed und Ibrahim in der Nähe des Klosters 
des Katholikos auf einander und Ibrahim ibn el "Astar wurde ge- 
tödtet und seine Gefährten zerstreut; dann wurde Mus’ab getödtet 
Haupt abgeschlagen und zu ‘Abd el Melik gebracht, 
Chronik der 


Jahr 72: begann am Sonntag den 4. Heziràn, 100 

In ihm sandte "Abd el Melik ibn Merwin den Hak kik ibn 
Jüsuf um mit dem Sohne Zubeirs zu kämpfen, und Haffag drang 
bis Mekka vor, In ihm machte “Abd el Melik ibn Merwin den 
"Omeijä ibn ‘Abd Allah ibn Halid ibn 'Oseid ibn Abi-l-Às !) ibn *Abd 
Sems Statthalter von Horäsin und Sefistän 

Uhronik der Arnber 


Jahr 79; begann am Donnerstag den 23. ljar, 1003 gr. Z. 

In ihm wurde, ‘Abd Allah ibn Zubeir getödtet am Montag den 
17. Gumäda IL In ihm z0g Muhammed ibn. Merwin gegen die 
griechische Stadt Sebaste. und siegte nnd kehrte erfreut zurück. 

Huwaàrazmt. 

Jahr 74; begann am Dienstag den 19. "Таг 1004 

In ihm fand eine Sonnenfinsterniss statt am 29, Gumäda I und 
аш 5. Tesrin 1, so dass die Sterne sichtbar wurden. In ihm wurde 
der Katholikos Henánisó' vertrieben und an seiner Statt mit Un 
recht und Gewalt Johannes von Däsen ?) eingesetzt, 

Huwarazmi. — lsó'denab Metropolit von Basra. 


Jahr 75; begann am Sonnabend den 2 Där, 1005 gr. Z. 
In ihm würde Haggág ibn Jüsuf zum Statthalter von ‘Tray 
gemacht. — In ihm kämpften die Griechen mit den Arabern und 





wa س‎ mm: —ÀHQ— = 


1) Belidori 46 النعحیص‎ T اللم ہی خلد بی اسیں بې‎ ые 

2) Möglich wäre mith Johannes von Sanja, wie der Araber Jahr 76 
hat. Ein solcher Ort ist aber nicht bekannt Des Arabers ез und danach 
Abeloos IIl 137 Johannes odibilis ist grammatiseh unmöglich: L LoD) 

Ë 
wird also Xishe von sein, vgl. nn, Auszüge 5. 207, 
«E ‚vgl. Hoifina uszüge 5 1 
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die Griechen wurden besiegt. -In ihn war eine totale Bonnen- 
flinsterbiss am Sonntag. den. 5. Teárin I um. die fünfte Tagesstunde. 
Huwärazmi. — Jakob von Edessa. ` | 


Jahr 76; begann am Mittwoch den 21. Nisàn, 1006 gr. Z. 

In ihm beíahl :Abd el Melik ibn Merwin, dass di& Dirheme 
und Denare mit arabischem Geprüge ausgeprügt würden. In ihm 
starb Johannes von Dàsen, welcher die Würde dés Kathohkos durch 
Gewalt erhalten hatte. Da befahl Haggäg, dass die Christen hin: 
fort keim geistliches Haupt haben sollten. Бо blieb die Kirche des 
"ràq ohne Haupt bis zum Tode Hagpags!) d. ۱۰18 d 
` Huwarazmi, — lsördenah der Metropolt: i ا1ت‎ 

Jahr 77; begann am Montag den 10. Nisän, 1007 gr. Z. 

"Iu ihm sandte ‘Abd el Melik ibn Merwän seinen Bruder Welid 
gegen die Griechen. In ihm sandte Haggág ibn Jüsuf den Sofjän 
ibn Gábir*) mit dem Haruriten Sebib zu kümpfen. Da wurde Sebib 
besiegt, fiel in einen Fluss, versank und starb. — In ihm wurdé 
Qämisö‘ mum Metropoliten von Nisibis eingesetzt und lebte in seiner 
Würde 49 Tage und verschied. Dann wurde nach ihm Sabarisó 





Chronik der Araber 


Jahr 78; begann am Freitag den 30. Adàr, 1008 gr. Z. 

In ihm zog der Gassanide Hassáàn ibn en-Nu'màn auf Befehl 
‘Abd el Melik ibn Merwàn's nach dem Gebiet der Griechen und 
kehrte siegreich zurück. Dann stiess auf ihn die Königin der 
Berber und besiegte ihn und Alle, die bei ihm waren, D floh 
Hassan vor ihr, und Alle, welche bei ihm waren kamen um und 

Chronik der Araber 

Jahr 79; begann am Dienstag den 19. Ádár, 1009 gr. Z. 

In ihm war die Pest in Syrien und wüthete sehr, und viel 
Volks ging daran zu Grunde. Auch vernichtete der Kaiser der 
Griechen viele der Bewohner Antiochieus. In ihm machte [02288 
ibn Jüsuf den. Muhallab ibn Abi Sofra zum Btatthalter von: Horûsûn. 

Chronik der Araber 


Jahr 80: begann am Sonntag den 9. Adär, 1010 gr. Æ 

In ihm | war eine grosse Ueberschwemmung auf dem Wege 
nach Mekka, riss die meisten Pilger fort und schwemmte ihre Habe 
und Alles, was sie besassen weg. Da wurde der Ort el баша ge- 
nannt. In eben diesem Jahr trat die Pest auf und raffte viele 
Leute fort. 

Huwàrazmi. 





1) Vgl. Bar Hebr. IHE. 138 f. 
3) Ibn al Atir 4, 348 f. 34 cr erem 
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Jahr 51 am Donnerstag den 26. Sebàt, 1011 gr. A 
In ihm starb Muhammed ibn el Hanafije im Alter von 65 Jahren. 





Chromik der 
Jahr 82; begann am Dienstag den 15. Sebát, 1012 gr. Z. 
In ihm entschlief der Katholikos Henániáó und wurde im 


Kloster Mär Jaunän begraben '), In ihm sandte Haggag ibn Jüsuf 
den "Abd Allah ibn Muhammed ibn 'Asat*) als Statthalter nach 
Sefestän. Ibn 'A&at aber empürte sich gegen Найбай und kehrte 
von Segestän zurück. Da schickte yàg viele Truppen gegen 
ihn und er selbst zog hinter ihnen her. Aber 8000 Mann von 
Haggags Truppen wurden getödtet und er kehrte: besiegt zurück 

lé'denab, Metropolit von Basra. — Chronik der Araber 

Jahr 83; begann am Sonnabend den 4. Seba, 1013 gr, 7. 

In ihm baute Haggág ibn Jüsuf die Stadt Wäsit und schlug 
in ihr seinen Wohnsitz auf. In ihm zog “Abd el Melik ibn Merwän 
in das Gebiet der Griechen. Andere sagen, er habe seinen Sohn 
‘Abd. Allah geschickt, sei aber nicht selbst ausgezogen. In ihm 
kam ibn 'As8'at nach Basra. Von Basra brach er nach Kuta auf, 
zuletzt aber wurde er besiegt. 

Huwärszmi. — Chronik der Araber. 

Jahr 84; begann um Donnerstag den 4. Kànünll, 1014 gr. Z. 

In ihm erneuerte “Abil Allah ibn ‘Abd el Melk ibn Merwin 
die. Stadt Mopsueste In ihm zog Hassàn ibn en-Nu'mán mach 
Afrika. Па зор die Königin der Berber aus, um mit ihm ха kämpfen; 
sie wurde aber getödtet nebst Vielen „us ihrem Heer 

Huwárazni — Chronik der Araber 

Jahr 85; begann am Montag den 14. Kànün IL 1015, gr. Z. 
In ihm starb “Abd el “Aziz ibn Merwän, der damals Emir von 


Aegypten war, und ‘Abd el Melik setzte an seine Statt seinen Sohn 
'Abd Allah. 


Chronik- der Araber \ 

Jahr 86; begann am Freitag den 2. Känün IH, 1016 gr. Z 

In ihm starb ‘Abd el Melik ibn Merwán und sech ihm kam 
zur Regierung sein Bruder Welid an Donerstag den 14. Snwwäl. — 
In ihm zog Maslama ibn ‘Abd el Melik in das Gebiet der Griechen 
und eroberte zwei Burgen, führte Gefangene fort, plünderte und 
kehrte siegreich zurück. 

Huwirazmi. 

Jahr 87; begann am Dienstag den 22. Kánün I, 1017 gr. Z. 


In ihm machte Welid ibn ‘Abd el Melik den *Omar ibn *Abd 
el ‘Aziz zum Statthalter von Medina. — In ihm zog Quteiba ibn 











1) Har Hebr. III. 146. 
2) Ibn al Atir 3, 365 ЗАА ДМ cr ss cer الہحمان‎ АЕ, 


Muslim nach dem Gebiet von Buhàra und nahm eine grosse Stadt 

ein, Da fand er in einem dort befindlichen Götzentempel zwei grosse 

Perl nm; die schickte er an Haggag, der sein Wunder an ihnen hatte. 
Chronik der Araber 

Jahr 88; begann am Sonntag den 12. Kámün I, 1018 gr. Z. 
In ihm baute Welid die Moschee von Damaskus; in ihm zog 

Muhammed ibn Merwän nach Armenien und kehrte siegreich zurück. 
Huwirazmi. | 


Jahr 89: begann am Donnerstag den 1. Kánün I, 1019 gr. Z. 

In ihm zog Maslama ibn *Abd el Melik und *Abbás ibn Welid 
in das Gebiet der Griechen und kehrte siegreich zurück. In ihm zog 
Quteiba ibn Muslim in das Gebiet von Buhára. In ihm machte Welid 
den Masi ibn Nuseir zum Statthalter über Afrika. In ihm starb 
Juhanus, der Patriarch der Jakobiten, und Jakob von Edessa, 

Chronographie. — Chronik der jakobitischen Patriarchen. 


Jahr 90; begann am Montag den 19. Tesrin II, 1020 gr. Z 
In ihm setzte Welid ibn *Abd el Melik den Qurra über Aegypten. 
In ihm nahmen die Griechen den Admiral Hàlid ibn Keisán gefangen. 
In ihm zog ‘Abd el ‘Aziz ibn Welid in das Gebiet der Griechen. 
Chronik der Araber, 


Jahr 91; begann am Sonnabend den 9. Tesrin II, 1021 gr. Z. 
In ihm eroberte Quteiba ibn Muslim Tabaristàn!), Buhära und 
Samarqand. In ihm zog 'Otmàn ibn Welid in das Gebiet der 
Griechen. — In ihm gebar ein Weib in der Stadt Kallinikos einen 
jungen Hund und nach vielen Drohungen und Einschüchterungen 
gestand sie, dass sie sich mit einem Hunde begattet habe. 
Huwärszmi. — Sammlungen. 


Jahr 92: begann am Mittwoch den 29. Tesrin I, 1022 gr. Z. 

In ihm zog 'Abbäs ibn Welid in das Gebiet der Griechen. In 
ihm starb Muhammed ibn Jüsuf, der Statthalter von Jemen, und 
an seine Stelle trat "Ejjüb ibn Јаја ibn Hakam ibn Abi-l-À«. 

Jahr 93; begann am Montag den 19. Tesrin I, 1023 gr. Z. 

In ihm zog Welid i n Hisám ibn *ÜOqba in das Gebiet der Griechen 
und kam bis Merg es-Sabm. 

Huwárazmi. 

Jahr 94; begann am Freitag den 7. Tesrin I, 1024 gr. Z. 

In ihm zog 'Abbás ibn Welid in das Gebiet der Griechen und 
eroberte das innere Ántiochien. In ihm war 40 Tage lang eim Erd- 


1) Zu lesen ist enum (= ۔(طخارستان‎ Das ت‎ hat aber 
sehon der Araber B gelesen. 
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beben und Antiochia fiel in Trümmer. — ln’ ihm, eroberte Muham- 
med ibn Qàsim Indien. м 
Huwarazmi. 7 1 | | ТЫ 


Jahr 95; begann am Dienstag деп 26. "ай, 1024 gr. 7. 

In ihm zog ‘Abbàs ibn Welid in das Gebiet der Griechen und 
Seläms: ibn ‘Abd: el Melik nach Armenien. — In ihm starb نها‎ 
ibn. Jüsuf in der Stadt. Wasit. — In ibm wurde Selibzekà als 
Katholikos eingesetzt. 

Huwärszmi. — 15ö‘denah, Metropolit von Basra. 


Jahr 96; begann am ‚Sonntag den 16. “ul, 1025 gr. Z. 

In ihm starb Welid ibn ‘Abd el Melik und), es kam mach 
zur ‚Regierung sein Bruder Suleimüán am Sonntag den 14. Gu- 
mids JL: In ihm wurde Jezid ibn Muhallub zum. Emir von *Iráq 
gemacht, . 

Huwirnzmi. 

Jahr 97: begann am. Donnerstag den 5. "llül, 1026 gr 

In ihm zog Maslama ibn *Abd el Melik. in. das Gebiet der 
Griechen und eroberte zwei Städte und, drei Burgen. | 

Huwarazmi. | 


Jahr 98; begann am Montag den 24. Ab, 1027 gv. Z. 
` Io bm zog, Maslama ibn ‘Abd el Melik in das Gebiet der 
Griechen, lagerte vor Constantinopel und, überwinterte dort. Die 
Araber besüeten Felder, ernteten und assen, was sie gesüet hatten, 
In demselben Jahre zogen die Griechen zu Wasser was und brand; 
schatzten und plünderten Laodicea, verbrannten es und kehrten heim, 
Huwärszmi, 


Jahr 99; begann am Sonnabend den 14. Ab, 1028 gr, Z 

In ihm starb Suleimán ibn ‘Abd el Melik und es folgte ihm 
in der Regierung ‘Omar ibn ‘Abd el "Aziz am Dienstag den 8. Sa 
far. — In ihm war ein Erdbeben (im Gebiet von Nisibis und) 
Mesopotamien am Freitag in der Mitte, des Gumáda II, durch 
welches viele Häuser einstürzten. Und sechs Monate lang fanden 
fortwährend Erdbeben statt. 

Huwärazmi. 


Jahr 100; begann am Mittwoch den, 3. Ab, 1029 gr. Z. 

In ihm wurde Jezid ibn ‘Aqil zum Emir von Mesopotamien 
gemacht. 

Huwárazmi 


Jahr 101; begann am Sonntag den 23, Tammüz, 1030 gr. Z, 

In ihm starb ‘Omar ibn ‘Abd el ‘Aziz und es folgte ihm in der 

Regierung Jezid ibn ‘Abd el Melik am Freitag den 25. Ragab. — In 

ihm befahl der griechische Kaiser Leo, -dass,alle Juden seines Reiches 
getauft würden 


Huwärsemi, 


W 
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^os Jahr 102; beginn am Freitag den.12. Tammüz, 1081 gr. Z. 
— TIn ihm kämpfte Maslama ibn ‘Abd el Melik mit Jexid ibn 
Muhallab und Jezid wurde getödtet. In ihm wurde ‘Omar ibn Hu- 
beira Emir von ‘Iräq, Е 
, Huwarazmt. — | 
Jahr 108; begann am Dienstag den 1. Tammuüz, 1082 gr. Z. 
In ihm z0g ‘Abbas ibn Welid in das Gebiet der Griechen, aber 
die Araber wurden besiegt. 
Huwàárazmi 


brun am Sonntag’ den 21. Hezirün, 1033 gr. 7.‏ + وا 
۱ 


—In ihm zog Garráb ibn *Abd Allah in das Gebiet der Türken 
und eroberte die Stadt Reba 1}, 
Huwárazmi 


Jahr 105; begann:am Donnerstag den 10. Hezirán, 1034 gr. Z. 
In ihm starb Jezid ibn ‘Abd el Melik und es مس‎ UR n 

der Regierung sein Bruder Hisam am Mittwoch den 24 
Huwárazmi. 


Jahr 106; begann am Montag den 29. "ljar, 1085 gr. Z. 
In ihm wurde Omar ibn Hubeira die Statthalterschaft von 

‘irig genommen und Halid ibn ‘Abd Allah nahm seinen Platz ein. 

— In ihm starb Elias, der Patriarch der Jakobiten, und sein Schüler 

Athanasius wurde an seine Statt eingesetzt). 

Huwarazmi. — Chronik der jakobitischen Patriarchen. 


Jahr 107; begann am Sonnabend den 19, ar, 1036 gr. Z. 

In ihm eroberte Maslama ibn ‘Abd el Melik die Stadt Caesarea. 
In ihm war die Pest in Syrien und raffte viele Menschen und 
Thiere hin. 

Huwárazmi. 

Jahr 108; begann am Mittwoch den 8. "jar, 1037 gr. Z. — 

In ihm zog Mu'áwija ibn Hisim in das Gebiet der Griechen. 

Huwärazmi, 

. Juhr 109; begann am Sonntag den 27. Nisán, 1038 gr. Z, 

In ihm zog Maslama ibn “Abd el Melik nach Aderbeigàn und 
Armenien. Ег zog such in das Gebiet der Türken, kämpfte mit ` 
ihnen und besiegte sie. In ihm entschlief David, Bischof von Senn, 
en Heiliger und Wüunderthäter. Er verschied am Sonnabend dem 
vierten Tage in der Fastenzeit den 15. Adär 

Huwärazmi. — Sammlungen 


Jahr 110; begann am Freitag den 16. Nisán, 1039 gr. Z. 





1) Die Stadt heisst Belidori 202 | SD. 194 yf vgl. die Note. 
Jáqüt 6, 131. 2) Bar Hebr. 1 222, 
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In ihm zog Maslama ibn *Abd el Melik zum zweiten. Male 
in das Gebiet der Türken und kämpfte mit ihnen und besiegte sie. 
Huwárazmi | | li BU 
Jahr 111; begann am Dienstag den 5. Nisán, 1040 gr. 7. 
In ihm fing die Herrschaft der ‘Abbasiden an, sich in Horäsän 
zu zeigen; ihr Haupt wur Suleimän ibn Ketir. In ihm | starb Selib- 
zekhà der Katholikos !). | 
Huwárazmi — Chronik der Katholici 


Jahr 112; begann am Sonntag den 26. Adar, 1041 gr. 7. 

In ihm tödteten die Türken den Сатар ibn 'Abd Allah, 
führten die Araber gefangen fort und plünderten sie in Мег 
Ardebil Da zog Said ibn “Amr aus um mit ihnen zu kämpfen, 
besiegte die Türken und brachte, was sie von den Arabern er 
beutet hatten, zurück. 

Jahr 113; begann am Donnerstag den 15. Adar, 1042 gr, Z. 

In ihm kümpfte Maslama ibn ‘Abd el Melik mit Káqan, dem 
König der Türken, und tödtete den Kägan. In ihm wurde Merwàn 
ibn Muhammed über Armenien und Aderbeigän gesetzt. 

Jahr 114; begann am Montag den 3. Adar, 1043 ы 

In ihm zog Mu'àwija ibn Hisàm in das Gebiet der Gri 
und führte Gefangene fort. Diese wurden mit der ersten Abtheilung 
der Araber fortgeschickt. Die aber, welche von den Armbern 
zurückgeblieben waren, wurden von den Griechen angegriffen und 
vernichtet. 

Huwärazmi, 

Jahr 116; begann am Sonnabend den 21. Sebái, 1044 gr. Z. 

In ihm zog Bukeir ibn Mähän nach Horäsän, um die Bevölkerung 
für die Herrschaft der ‘Abbasiden zu gewinnen, und Abû ‘Aun 
el 'Akkt fiel ihm zu. 

Huwárazmi. 

Jahr 116: begann am Mittwoch den 10. Sebàt, 1045 gr. Z. 

In ihm zog, Mu'awija ibn Hišam in das Gebiet der Griechen. 

Huwärszmi. 


Jahr 117; begann am. Sonntag den 30. Kánün IH, 1046 gr. Z. 
In ihm zog Muüwija ibm Ні in, das Gebiet der Griechen. 
Huwärazmi. 
Jahr 118; begann mm Freitag den ‚20. Kändn I, 1047 gr. Z. 
In ihm zog Mu'àwija ibn Hisàm in das Gebiet der Griechen. 
Huwürazmi. 


1? Bar Hebr. III. 149 f 
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- Jahr 119; begann am Dienstag den 8. Kànün IL 1048 gr. Z. 

In ihm starb Mu’äwija ibn Hisam. In ihm zog Merwin in 
das Gebiet der Türken und besiegte sie, 

Huwärazmi. 

Jahr 120; begann am Sonnabend den 28. Kànün I, 1048 gr. Z. 

In ihm wurde ‚Jüsuf ibn ‘Omar zum Statthalter von ‘'Iräq gemacht: 

Huwärazmi. 

Jahr 121; begann am Donnerstag den 18. Känün I, 1050 gr. Z. 

In ihm wurde Zeid ibn 'Ali getodtet: es tüódtete ihn Jüsuf 
ibn Omar in Kufa — In ihm starb Maslama ibn ‘Abd el Melik. 

Huwärazıni. 

Jahr 122; begann am Montag den 4. Kinin I, 1051 Z. 

In ihm starb der Katholikos Pethion. — In ihm: starb Atha- 
nasıns, der Patriarch der Jakobiten. Da versammelten sich die 
Bischöfe und kamen überein, das Loos zu werfen. Als sie vun 
die Sache dem Athanasins von Maiphergaft übertrugen, wandte dieser 
eine List an, indem er den Namen des Johannes, Bischofs von 
Harn, auf drei Zettel schrieb und auf den Altar legte. Nach dem 
Gebet holten sie die Zettel hervor. Da forderte Athanasims sie 
auf, es drei Mal zu thun, und nachdem es drei Mal geschehen war, 
exten sie Johannes ein 1) 

Abt des grossen Klosters. — Daniel bar Müse, der Jakobit. 

Jahr 123: begann am Sonnabend den 26. Tesrin II, 1052 gr. 4. 

In ihm zog Suleimän ibn Hisam in das Gebiet der Griechen 
und kehrte siegreich heim. — In ihm starb der griechische Kaiser 
Leo tnd es folgte ihm sein Sohn Constantin. — In ihm wurde 
Abbà, Bischof von Kasškar (Wasit), zum Katholikos erwählt und 
eingesetzt, und in demselben Jahre wurde Cyprianus zum Metropoliten 
von Nisibis eingesetzt *) 

Huwürazni — Abt des grossen Klosters. 

Jahr 124; begann am Mittwoch den 15. Tesrin II, 105% gr. Z. 

In ihm zog Suleimán ibn Нїййш in das Gebiet der Griechen 
und traf auf den Sohn Leos. 

Huwàrazmi. 

Jahr 125: beginn am Sonntag den 4. Teérin II, 1054 gr Z. 

In ihm starb Hisám ibn ‘Abd el Melik und es folgte ihm in 
der Regierung Welid ibn Jezid am Mittwoch den 6. Rabi II 

Huwärazmi. 

Jahr 126; begann am Freitag den 25. Tesrin I, 1055 gr. Z. 

In ihm wurde Welid ibn Jezid getödtet und es folgte ihm in 
der Regierung Tezid, sein Sohn, am Donnerstag den 25. Gumäda IL 
Er lebte aber nach seinem Regierungsantritt 162 Tage und starb 








1) Bar Hebr. IME 1517 I 305 
2; Bar Hebr. IM 153 
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Ihm folgte in der. Regierung Ibrühim ibn Welid am Freitag den 
12. Di-kHigga н ol иш 


Jahr 127; begann Dienstag Чеп 18. Тейгїп I, 1056 gr. Z. 

In ihm Merwin ibn Muhammed nach Damaskus, stiess 
den Ibrühim ibn Walid vom Thron und bestieg ihn ‘selbst am 
Dienstag den 26. Safar. Da empürten sich die Bewohner von 
Hims gegen ihn und er zog gegen sie und nahm ihre Stadt ein. — 
In demselben Jahr erschien in der ersten Nacht des Kánün II ein 
Stern, welcher. grösser als. alle andern und dessen Ansehen von 
dem der andern verschieden war. Er blieb acht Tage sichtbar 
dann verschwand er 

- Huwürazmi — Damel der Jakobit. 


Jahr 128; begann am Sonnabend. den 2. Tesrin 1, 1057 дт. Ж. 

In ihm kümpfte Merwán ibn Mubammed mit dem Haruriten 
Dabbák ibn Qeis in Mesopotamien und tödtete ihn. ln ihm setzte 
er den "Omar ibn Hubeira über ‘Iraq 

Huwürazmi. a 


Jahr 129: begann am Donnerstag den 22. 'lül, 1058 gr. X. 

. In ihm empörten sieh die Bewohner von Hims gegen Merwün 
ibn Mubammed. Der zog gegen sie, belagerte ihre Stadt 4 Monate 
und 22 Tage, nahm sie ein und zerstórte sie. In ihm zog Abi 
Muslim in das Gebiet von Merw und warb üffentlieh für die Herr- 
schaft der ‘Abbasiden. 

Huwärnzmi. 


Jahr 130; begann am Montag den 11. "lll, 1058 gr. Z. 

In ihm ging Abü Muslim nach Merw.. In ihm tüódtete Abü 
Muslim deb Abi Dawid und ‘Otman, die Söhne el. Karmänfs. 

Howärazmi 


Jahr 131; begann am Freitag den 81. Ab, 1059 gr. Z. 

In ihm fanden viele Erdbeben statt und viele Orte stürzten 
zusammen; und eine Stadt beim Berge Tabor wurde vier Meilen 
mit ihren Häusern und ihrer Habe von ihrer Stelle versetzt, ohne 
dass auch nur ein Stückchen Lehm von ihren Häusern fiel, und 
ohne dass ein; Mensch oder Thier oder auch nur ein Hahn in ihr 
starb. In ihm stürzte die Kirche der Jakobiten zu. Mabüg ein an 
einem, Sonntag zur Zeit der Messe, so dass viele Menschen dabei 
umkamen. 


Huwärnzmi. — Daniel der Jakobit. 


Jahr. 182 am: Mittwoch den 20 Àb, 1060 gr. Z, 

In. ihm nahm Mubammed ibn Hàlid Kufa für die ‘Abbasiden 
in Besitz In ihm zog Abü-l-Abbàás mit seinen Brüdern und Ver- 
wandten nach Kufa und in ihm kam Abü-lAbbàás mit dem Bei- 
namen es-Saffah am Freitag den 5. Rabi I zur Regierung. 

Huwárazmi, кей 
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Jahr 133; begann am Sonntag den 9. Àb, 1061 gr. ۰ 

In ihm: setzte der König Abü-l-Abbäs seinen Bruder Abū 
Gafar über Mesopotamien und Mosul und Aderbeigän und Armenien ; 
seinen -Oheim ‚Suleimän aber, über die Tigrisprovinzen, ‘Omàn 
Babrein. — In ihm starb Dawüd ibn “Ali. — In ihm zog der 
griechische Kaiser Constantinus. aus und lagerte vor Melitene, bè- 
drängte es, weil es in den Händen der Araber war, und nahm ёз еш, 

Mubammed ibn Jahjà es-3uli. — Ногах. 

Jahr 134; begunn am Freitag den 30. Tammüz, 1062 gr. Z. 

. Ja ihm zog Abàü-l-Abbás von Kufe nach Anbar und begann 

semen Bau am Sonntag den 15. Dü-l-Higia. Auch ‚errichtete. er 
Meilensteine au! dem. Wege von Kufa bis nach Mekka (um dorch 
sie die Gläubigen auf ihm. zu. leiten). 

Muhammed ibn Jahjá. — Huwáürazmi 

Jahr 135; begann am. Dienstag. den, 18. Tammüz, 1063 gr. Z. 

in ihm- war der Führer der Pilger Suleimán ibn “Ali ا‎ 

Натат. 


‚Jahr 136; begann am Sonnabend den 4. Tammüz, 1064 gr. Z 

In ihm ging Abi Gafar anf die Pilgerschaft und der K 
Abü-lF'Abbás starb am Sonnabend den 12, Dü-l-Higga. Die Nach, 
richt hiervon. kam zu seinem Broader Abdi Ga'far am Sonnabend 
den 26, desselben Monats und derselbe kam unter dem Beinamen 
el, Mansür zur Regierung 

+, 1۹ 

Jahr 137: begann am Donnerstag den 27. Hezirên, 1065 gr. Z. 
“ln ihm belagerte ‘Abd Allah ibn ‘Ali Haran und nahm es ein. 
In ihm tödtete Abû Ga'far den Abü Muslim. Da zog das Schwert 
[Araber: Heer] der Beni Sábür!) aus, E Abü Muslim m 
nehmen. Er sammelte 50000 Mann und Gahwar ibn ^ Marrár 
kiunpíte nüt ihm und tódtete ihn. — In ihm éempórte sieh der 
Harurit Mulabbid ibn Harmala eá-Seibáni. 

Huwárazmi. 

Jahr 138 am Montag den 16. Hezirán, 1066 gr. Z. 
— In ihm wurde der Harurii Mulabbid ibn Harmala  getodtet. 
Es tódtete ihn Házim ibn Huzeima. In ihm zog Fadl ibn Sallab *) 





١ tl) Hier liegt wieder ein Missverstündniss des Elias wor. Als Rächer des 
am E š 
Abü Muslim trat suf Sinbad (de fioeje fragm. I 224 Sin), ein Magier aus 
der Gegend von NisAbür vgl Ibn al Air. 6, 368. Aus „Jonas hat Elias 
алго - gemacht. Ferner ist laco (سیف)‎ eine Corruption aua 
Ou (defeetiv und ohne diakritisehe Punkte geschriebén) — Ueber den 
Kamen Gahwar statt Gamhur bei Well Geschichte II 34 vgl de Goeje 1 L 
2) Er heisst <+ الفضل بین‎ Ibn al Afir 5, IST ete 
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in das Gebiet: der Griechen und ‘Abbas ibn Muhammed nach Ho 
ràsán. In ihm starb Johannes, der Patriarch der- Jakobiten !). 
Huwárazmi, Dionysius, Patriarch der Jakobiten. | 


Jahr 139; begann am Freitag den 4. Hezirän, 1067 gr. Z. 

In ihm wurde die Moschee der Ka'ba erneut und erweitert 
Anführer der Pilger war in diesem Jahre ‘Abbàs ibn Muhammed 
ibn ‘Ali. 

Huwirazmi. 


Jahr 140; begann am Mittwoch den 25 djar, 1068 gr. Z. 
In ihm machte el Mansür die Pilgerfahrt. In ihm zog der 
Kaiser Constantinus gegen die armenische Stadt Kalin 
kala, unterjochte sie, führte sämmtliche Einwohner als Gefangene 
fort, plünderte sie und kehrte siegreich zurück. | 
uwürazmi. Dionysius, Patriarch der Jakobiten. 


Jahr 141; begann am Sonntag den 14. "jw, 1069 gr. Z. 

In ihm ging el Mansür nach Jerusalem, betete dort und kehrte 
dann nach Kallinikos zurück. — In ihm wurde der Bau des 
Kirchenchors ( und des. Altars des Grossraumes der Kirche. zu 
Nisibis vollendet. Cyprian der Metropolit baute ihn und verwandte 
daranf 56000 Denare Er weihte sie ein am ٥2327٧۰ 

Mubammed ibn Jabjà. — Chronik der Metropoliten: 

Jahr 142; begann am Freitag den 4. "jar, 1070 gr. 2. 

In ihm empörten sich die Bewohner von Tabaristän und Rauh 
ibm Hatim und Házim ibn Huzeima zogen aus und unterwarfen 
es. — In ihm wurde Georgius zum Patriarchen der Jakobiten 
eingesetzt. ihrer Bischöfe aber setzen sich einen andern 
Patriarchen ein, nämlich den Johannes, Bischof von Kallinikos, wes- 
wegen einer Spaltung unter ihnen eintrat 3) 

Huwärazmi. Der Patriarch Dionysius. 


Jahr 143; begann am Dienstag den 22. Nisan, 1071 gr. Z. 

7 ihm kam Mahdi von Horäsan, und sein Vater, der König 
Abi Gafar, ging ihm entgegen 

Huwürazmi 


Jahr 144; begann am Sonnabend den 11. Nisan, 1072 gr. Z. 

In ihm kam Mahdi von Horüsán und Abü Ga'far ging ihm 
entgegen. In ihm wurde dem Mubammed ibn Halid die Statt 
hulterschaft Medina’s genommen und dem Rebäh ibn *Otmán statt 
seiner gegeben 

Huwárazmi 


Jahr 145: begann am Donnerstag den 1. Nisán, 1073 gr. Z. 








1) Vgl. Bar Hebr. | 315. 
$) چورفه = ڭى مدا‎ Vel Hoffmann in ZDMG. XXXII 752. 


3) Vgl. Bar Hebr. | 321. 
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In ihm begann el Mansür mit dem Bau von Bagdad, welches 
er Medinet es-Selüm nannte. In ihm empörte sich Muhammed ibn 
‘Abd Allah ibn Hasan und es tödtete ihn “Isa ibn Misa. Auch 
Ibrählm ibn ‘Abd Allah ibn Hasan empörte sich in Basra und 
auch ihn tödtete Îsa ibn Mûsa. 

Huwarazmi. - 

Jahr 146; begann am Montag den 21. Адаг 1074 gr. Z. 

In ihm beendete el Mansûr den Bau von Medinet es-Selam 
und wohnte mit seinen Dienern darin. In ihm starb jener Jo- 
hannes, welcher auf ungesetzliche Weise Patriarch der Jakobiten 
geworden war!) 

Huwürazmi. — Dionysius, Patriarch der Jakobiten. 

Jahr 147; begann am Freitag деп 9. Адаг, 1075 gr. Z, 

In ihm kamen die Türken nach Tiflis, besiegten die dortigen 
Araber, tödteten den Harb ibn ‘Abd Allah und führten viele Ge- 
fangene fort. 

Huwárazmi. 

Jahr 148; begann am Mittwoch den 27. Sebaf, 1076 gr. Z. 

In ihm starb Ga‘far ibn Muhammed es-Sadiq. In ihm wurde 
el Mansür krank; er hatte sich nämlich seinen Magen verdorben. 
Da schickte er nach Georgius, dem ersten der Aerzte in Bèth Làpat 
und liess ihn holen. Als nun Georgius kam, nahm der König ihn 
erfreut auf und ehrte ihn. Und in wenigen Tagen wurde der König 
geheilt und gesund; da befahl er, dass die Wünsche des Georgius 
in jeder Beziehung erfüllt würden. 

Mubammed ibn Jahjà. — Kirchengeschichte des Pethion. 

Jahr 149; begann am Sonntag den 16. Sehit, 1017 gr. Z. 

In ihm zog el Mansûr hinab und kam nach der Stadt Hadita. 
In ihm wurde der Bau der Mauer Bagdad's sowie sein ganzer Bau 
vollendet. 

Huwarazmi. 

Jahr 150; begann am Donnerstag den 5. &ebat , 1078 gr. Z. 

In ihm starb Abü Hanifa en-Nu'mán ibn Tàbit In ihm tödtete 
Hazim ibn Huzeima den "Astäsan 2) in Horásán mit 70 000 Mann, 
die mit ihm waren. — In ihm verschied Cyprianus Metropolit von 
Nisibis 3), 

Mubammed ibn Jahjà. — Huwárazmi. — . .. des Cyprianus. 

Jahr 151; begann am Dienstag den 26. Känün II, 1079 gr. Z. 

In ihm sandte der Künig Abü Ga'far dem Arzte Georgius am 
Geburtstagsfeste drei schóne griechische Selavinnen und 3000 Denare 
Dieser nahm die Denare, die Selavinnen aber schickte er zurück, 

1) Vgl Bar Hebr, I 328. 

2) Ibn al Atir 5, 458, Tabari IH 554 استاد سیس‎ , " 

8) Vgl Bar Hebr. HI 1611 
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indem er zum König sagte: „Mit dergleichen wohne ich nieht im 
Hause, da es uns Christen nicht erlaubt ist, mehr als eine Frau 
zu haben, ich aber habe meine Frau zu Beth Läpat“. Als der König 
das hörte, lobte er ihn und gewann ibn lieb. 

Kirchengeschichte des Pethion. 

Jahr 152; begann am Sonnabend den 14. Kánün II, 1080 gr. Z. 

In ihm ging el Mansür bis nach der Stadt Senn und kehrte 
zurück, In ihm empörten sich die Magier in Färs gegen die Herr 
schaft der Araber, Da sandte Mahdi, der Sohn des Künigs, 30 000 
Mann gegen sie, die aber von den Magiern besiegt wurden und 
geschlagen heimkehrten. 

Huwárazni — Der Patriarch Dionysius. 


Jahr 153; begann am Donnerstag den 4. Kánüm IT, 1081 gr. 2. 

In ihm zog el Mansür nach Jerusalem. In ihm schickte Mahdi, 
der Sohn des Königs, ein Heer gegen die empürerischen Magier in 
Fars. Man besiegte die Magier, tödtete von ihnen gegen 20 
Mann und führte viele Gefangene mit ihrem Anführer fort. 

Huwärasmi. — Dionysius, Patriarch der Jakobiten. 


Jahr 154; begann am Montag den 24. Kánün I, 1082 gr. Z. 

In ihm kam el Mansür nach Mesopotamien und drückte die 
Bewohner durch harte Abgaben und die Bewohner ertragen schwere 
Bedrückungen. Auch trat in Mesopotamien, Syrien, Atür und 
Babel ein Sterben ein und raffte die meisten Menschen hin. Als man 
aber die Hoffnung schon nufgegeben hatte, kam Hilfe von Gott. 

Henäntsö‘, Bischof von Hira. 

Jahr 155; begann am Freitag den 13, Kanûn L 1083 gr. Z. 

In ihm begannen die Bewohner von Kufa um ihre Stadt eine 
Mauer zu bauen und einen Graben zu ziehen. In ihm zog Hasan 
ibm Qabtaba nach Armenien. 

Huwärnzmi. 

Jahr 156; begann am Mittwoch den 2. Känün I, 1084 gr. Z. 

In ihm war Führer der Pilger ‘Abbas ibn Muhammed ibn "Al. 

Huwärazmi. 

Jahr 157; begann am Sonntag den 21. Tesrin II, 1085 gr. Z. 

In ihm verlegte el Mansür die Marktplätze Bagdads nach Karh 
und baute sie auf Kosten seines Schatzes. 

Huwärazmi. 

Jahr 158: begann am Dienstag den 10. Tesrin I, 1086 gr. Z. 
ihm sein Sohn Leo. In ihm wurde el Mansür im Monat Dü-l-Higgu 
krank. Da sprach er: Im Dü-l-Higga bin ich geboren, im Dü-l- 
Ніра beschnitten, im Dü-l-Higga zur Regierung gekommen; ich 
glaube, in ihm werde ich auch sterben. Und er starb den 6. eben 
jenes Monats Die Nachricht hiervon kam zu seinem Sohn Mu- 
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bammed d. i Mahdi nach 12 Tagen, welcher am Mittwoch den 
18. Dü-I-Higga den Thron bestieg ' 

Henánis' bar.... — Muhammed ibn Jahji. 

Jahr 159; begann am Dienstag den 31. Teirin I, 1088 gr, Z. 

In ihm wurde Henänisö Bischof von Läsum 1) erwühlt und 
als Katholikos eingesetzt. In ihm kam Johannes Metropolit von 
Nisibis aus dem Gefüngniss und kehrte auf seinen Thron zurück. 

Ühronik der Katholici. 

Jahr 160; begann am Sonnabend den 19. Teirin I, 1088 gr. Z. 

In ihm machte Mahdi die Pilgerfahrt. 

Huwärazmi. 

Jahr 161; begann am Mittwoch den 8. Tesrin 1, 1089 gr. Z. 

In ihm war Führer der Pilger Misi ibn Mahdi. 

Huwärazmi. 

Jahr 162; begann am Montag den 28. ']lül, 1089 gr. Z. 

In ihm zog Hasan ibn Qabtaba in das Gebiet der Griechen und 
"kehrte siegreich zurück. 

Huwärazmi. 

Jahr 163; begann am Freitag den 17. “Hal, 1090 gr. 7. 

In ihm zog Hárün in das Gebiet der Griechen und sein Vater 
Mahdi begleitete ihn bei seinem Auszug. Härün aber kehrte sieg- 
reich aus dem Gebiet der Griechen zurück und ging nach Jerusa- 
lem. In ihm wurde Timotheos zum Katholikos eingesetzt am Sonn- 
tag den 27. Sa'ban. 

Huwärazmi, — (Chronik der Katholici. 

Jahr 164; begann am Montag den 6. "llül, 1091 gr. 7, 

In ihm zog Mahdi zur Pilgerfahrt aus und als er eine Strecke 
von vier Tagen zurückgelegt hatte, hörte er, dass die Pilger kein 
Wasser zu trinken hätten. Da kehrte er um. — In ihm zog “Abd 
el Kebir ibn ‘Abd el Hamid in das Gebiet der Griechen. 

Huwärazmi. 

Jahr 165; begann am Sonntag den 26. Äb, 1092 gr. Z. 

In ihm fiel in Bagdad zwei Ellen hoher Schnee. — In ihm 
20g Härün in das Gebiet der Griechen und kam bis zum Hellespont. 

Mubammed ibn Jahjä. — Huwärazmi. t 

Jahr 166; begann am Donnerstag den 15. Ab, 1093 gr. Z. 

In ihm zog Müsà ibn Mahdi nach Gorfán. 

Huwárazmi. 8 

Jahr 167; begann am Dienstag den 5. Ab. 1094 gr. Z. 

In ihm war ein grosses Sterben und '[sà ibn Müsä starb in 
Kufa, Auch war eine grosse Finsterniss in der Welt am 22, Dà-l- 
Qa'da und rother Staub fiel auf die Menschen. 

Huwárazml. 

1) Vgl Bar Hebr. Chron. 11 1651. 
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Jahr 168; begann am бол 

Huwárazmi. 

Jahr 265; begann am Mittwoch den 8. "lil 1189 gr. Z. 

In ihm wurde Ignatius zum Patriarchen der Jakobiten et: 
gesetzt am Donnerstag den 5. Hezirän; er lebte als Patriarch 4 
Jahre 10 Monate und setzte 26 Bischöfe ein). 

Chronik der jakobitischen Patriarchen. 

Jahr 266; begann am Sonntag den 26. Äb, 1190 gr. Z. 

In ihm starb der Harurit Musäwir ibn ‘Abd el Hamid im 
Monat Ramadán und die Kartaw-Kurden, welche Ja'qübija heissen 
sammt den Wäzigiten stellten einen Mann von der Beni Tagleb auf; 
der wurde aber getödtet und die, welche ihn aufgestellt hatten, 
zerstreut. 

‘Obeid Allah ibn Almed 

Jahr 267; begann am Donnerstag den 11. Àb, 1191 gr. Z. 

Jahr 268; begann am Dienstag den 1. Äb, 1192 gr. 2. 

Jahr 269; begann am Sonnabend den 21. Tammüz, 1193 gr. Z. 

In ihm empirte sich Lilia, der Sclave des Ibn Tülün gegen 
seinen Hern und ging nach Haleb um mit Ibn Tülün zu kämpfen. 
Da kam Ibn Tülün mit 100000 Mann aus Aegypten um mit Lûlû 
zu kämpfen, nachdem er seine Söhne verkauft und seine Weiber 
und Kebsweiber genommen hatte. Und Lülà ging zum König 

Muhammed ibn Jahjä. 

Jahr 270; begann am Mittwoch den 10. Tammüz, 1194 gr. £. 

In ihm starb Ibn Tülün, der Herr von Aegypten und Humä 
rewai, sein Sohn folgte ihm. In ihm starb der arabische Schrift 
steller Ibn Quteiba. — In ihm starb der Alide Hasan ibn Zeid, der 
Herr von Tabaristän, und sein Bruder Muhammed folgte ihm, — 
In ihm verschied der Katholikos Enos am Montag den 3. Düà-l-Higira. 

Mubammed ibn Jabjä. — Chronik der Katholiei 2), 

Jahr 271; begann am Montag den 29. Heziràn, 1195 рт. Z. 

In ihm wurde Abü Ejjüb Hárün ibu Ibrahim el Hêsimi zum 
Mubtasib (Polizeimeister) gemacht. Er befahl den Bewohnern Bagdads 
cherne Obolen anzuwenden, was sie auch einige Tage gezwungen 
thaten, dann aber aufgaben. In ihm ward Johannes bar Narsi Bischof 
von Pirüz Sabür (Anbar) erwählt und zum Katholikos eingesetzt 
am Sonntag den 21. Gumäda IL 

Mubammed ibn Jaljà — Chronik der Katholici. 


D Vgl Har Hebr. I 889. 
} Bar Hebr. il 209. 
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Jahr 272; begann am Freitag den 18. Heziràn, 1196 gr. Z. 

In ihm rotteten sich die Bewohner von Bagdad zusammen und 
stritten mit den Christen über das Reiten auf Pferden. Sie zogen 
nach dem Kloster Kaliliss‘ und plünderten Alles was darin war. 
Auch nahmen sie die goldenen und silbernen Gegenstände, welche 
sich dort befanden, zerstörten das Kloster und verkauften das Hok 
und alles Baumaterial. Dies ereignete sich jedoch nach der Meinung 
Abü Ga'far et-Tabariís.im Jahre 271, — In ihm war em Erdbeben 
in Aegypten, in welchem viele Wohnhüuser und die grosse Moschee . 
einstürzten und bei dem an einem Tage 1000 Seelen starben !). 

Muhammed ibn Jahjä. — Abü Gafar et-Tabari. 


Jahr 273; begann am Mittwoch den 8. Heziràn, 1197 gr. 7. 

In ihm fand ein Kampf zwischen Muhammed ibn Abi-s-Sag und 
Isháq ibn Kundag in der Stadt Kallinikos statt, in welchem Abü-s- 
Sag siegte und ibn Kundaf unterlag, und zwar geschah dies am 
Dienstag den 21. Gumáda I. — In ihm wurde der griechische Kaiser 
Basilius ermordet und Leo, sein Sohn, folgte ihm. 

Abu Ga'far et-Tabari, — Ahron . .. 

Jahr 274; begann am Sonntag den 28. Цаг, 1198 gr. Z. 

In ihm zog Abü Ahmed nach Kermän um mit “Amr ibn Leit 
zu kämpfen. — In ihm zogen die Araber in das Gebiet der Griechen, 
raubten und plünderten und kehrten siegreich zurück; dies fand 
im Monat Ramadan dieses Jahres statt. — In ihm wurde Theo- 
dorus. am Sonntag den 5. Sebät zum Patriarchen der Jakobiten 


Tabari. Chronik der jakolutischen Patriarchen 

Jahr 275: begann am Donnerstag den 16, Ijär, 1199 gr. Z, 

In ihm zog ein ‘Abdi mit Namen Fars aus und ging nach der 
Umgegend *) von Sämarrk und kämpfte. Dann ging er nach 
Karh und raubte, brach auf und zog nach der Stadt Hadita Da 
zog ihm ein gewisser Tai nach und sie kämpften mit einander., Tài 
siegte und Färis unterlag. Nun Tài nach dem Tigris, um auf 
das westliche Ufer überzugehen; aber die Leute des Füris erreichten 
ihn und gewannen sein Schiff; er versuchte jedoch sein Heil im 
Schwimmen und entkam. 

Tabari. 

Jahr 276; begann am Dienstag den 6 lia 200 gr. Z, 

In ihm spaltete sich der Hügel der Beni Seyiq und in seiner 
Mitte traten sieben Grüber hervor; in denselben befanden sich sieben 
Leichname, deren Glieder und Haare und Kleider, in welche sie 
gehüllt waren, sich erhalten hatten. Bei einem waren auch die 


1) Bar Hebr. MI 211 
2) ach, ist im Ms stark verwischt, aber durch P el des 
Arabers gesichert Elias hat Lä gd (so Ibn al Atir 7, 302) falsch übersetzt 
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Augenbrauen erhalten und seine Augen schienen geschminkt zu sein. 
An seinem Nabel war eine Wunde. Die sieben Gräber aber waren 
in einem grossen steinernen Sarkophag, welcher einem Wetzstein 
glich. Auf ihm aber befand sich eine Schrift, welche man nicht 
lesen konnte. 

Tabari. 

Jahr 277; begann am Sonnabend den 26. Nisan, 1201 gr. Z. 

In ihm war ein Streit zu Bagdad zwischen Wastf dem Eunuchen 
des Ibn Abi-s-Sag und den Berbern den Leuten des Abi-s-Fagr. 
Sie kämpften mit einander am syrischen Thore und von den Leuten 
Wastfs wurden vier, von den Berbern sieben getüdtet. Da ging 
Abü-sSaqr zu ihnen hinaus und stellte Frieden unter ihnen her. 

Tabari. 

Jahr 278; begann am Mittwoch den 15. Nisan, 1202 gr. Z. 

In ihm erkrankte Abü Ahmed el Muwaffig ibn Mu’tamid an 
der Podagra. Als sein Zustand sich verschlimmerte, liess er sich 
eine Sünfte machen, welche 20 Münner trugen. Da sagte er zu den 
Trügern: ,Ach würe ich wie einer von Euch gesund und trüge mut 
meinem Kopf“. Weiter sagte er: „100000 Seelen essen mein Brot 
und nehmen meine Zukost, aber keiner von ihnen ist elender als 
ich", Und Lald darauf starb er. 

Tabari. 

Jahr 279; begann am Montag den 3. Nisan, 1203 gr. A 

In ihm starb Mu'tamid und Mu'tadid d. i. Abü-I-Abbás Ahmed 
ibn Muwaffiq folgte ihm am Montag den 20. Ragab. Er machte 
zu seinem Vezier “Abd Allah ibn Suleimän; über die Leibwache 
aber setzte er seinen Selaven Bedr. — In ihm nahm Ahmed ibn 
‘laa ibn Seil die Burg Märds dem Muhammed ibn Ishäq ibn Kun 
дай ab. — In ihm verschied der Katholikos Johannes bar Narsi an 
seinem Geburtstage '). 

Tabari — Chronik der Katholici. 

Jahr 280; begann am Freitag den 28. Адаг, 1204 gr. Z. 

In ihm verfinsterte sich der Mond in der Nacht des 14. Saw 
wil Da kam ein Brief von Dabil, dass nach der Reinigung des 
Mondes der Tag angebrochen, aber Finsternis blieb auf der Erde. 
Um die 9. Tagesstunde wehte ein starker Wind, und nach dem 
(ersten) Drittel der Nacht war ein grosses Erdbeben, durch welches 
die Häuser der Stadt zusamumenstürzten. Man sagt, dass aus diesen 
Ruinen 150 000 Leichname hervorgezogen seien, — In ihm wurde 
Iwanis zum Katholikos eingesetzt ?). 

Tabart — Chronik der Katholici 

Jahr 281; begann am Dienstag den 12, Adár, 1205 gr. Z. ` 

In ihm starb Ahmed ibn Mubamrmed ef-Tàt in Kufa und 

1) Har Hebr. HE 217.. 

2) Har Hebr. 111 1 
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wurde dort begraben. — In ihm versiegten die Wasserg یر یچ‎ in 
Rei und Tabaristan. — In ihm zog Muʻtadid gegen die ‚Seibän, 
besiegte sie, tödtete viele von ihnen und plünderte ihre Habe und 
Häuser. Dann zog er nach der Gegend von Béth Nuhádré und 
nahm die neben dem Kloster Rabban Afnimáran gelegene Burg des 
Hamdàán ibn Hamdün ein. 

Tabari. — ‘Obeid Allah ibn Ahmed. 

Jahr 282; begann am Sonntag den 2. Adar, 1206 gr. Z, 

In ihm nahm Маа die Tochter des Humarewai ibn Ahmed 
ibn Tülüm zur Frau. In ihm wurde Humärewai getödtet, Es tödtete 
ihn einer seiner Hausselaven auf seinem Lager während er schlief, 
in der Nacht des 3. Dü-lHügga. Die Nachricht seiner Ermordung 
srreichte Mu'tudid am 15. desselben. Monats, 

Tabari. 

Jahr 285: begann am Sonntag den 19. Sebat, I207 gr. Z. 

In ihm ging Mu'tadid in die Gegend von Moşul wegen des 
Haruriten Hárün und sandte den Husein ibn Hamdan gegen ihn. 
Husein nahm kriegstüchtige Leute, die er gesammelt hatte, und zog 
gegen Härin, verfolgte ihn von Ort zu Ort, bis er ihn lebendig 
gefangen nahm, und brachte ihn zu Mu‘tadid. Dieser ging nach 
Bagdad, liess einen Elephanten ausschmücken und Härün mit einer 
Zipfelmütze auf dem Haupte darauf setzen. 

Tabari, i 

Jahr 284: begann am Dienstag den 8. Sebáj, 1208 gr. Z. 

Am Donnerstag den 27. Rabi’ dieses Jahres war in Aegypten 
von der 9. Stunde an bis zum Abend eine Finsterniss und starke 
Röthe am Himmel, dergestalt, dass, wenn Jemand auf das Gesicht 
eines Andern oder auf eine Wand sah, er sie roth erblickte. In 
ihm sagten die Astrologen voraus, dass eine Sündfluth über die 
Welt kommen werde und besonders über den Landstrich von Babel 
und zwar durch Menge dės Regens und Ueberfülle der Flüsse. 
Allein es stellte sich heraus, dass sie die Unwahrheit gesagt hatten, 
denn es war in diesem Jahre Mangel an Regen. 

Tabari. 

ahr 285; begann am Bonnabend den 28. Kanün Ll, 1203 gr. Z. 

In ihm sandte Mu'tadid den ‘Abd Allah ibn Fath ibn Haqan 
zu Härün ibn Humärewai, dem Herrn von Aegypten, und kam mit 
ihm überein, dass dieser ihm jährlich 450 000 Denare Tribut zahle, 
— In ihm starb der arabische Grammatiker Muhammed ibn еда, 
der unter dem Namen el Mubarrad bekannt ist. In ihm wehte 
ein schwarzer Wind im Gebiete von Kufa im der Sountagnacht am 
20. Rabí 1 und ein dichter Regen kam unter Donnern und Blitzen 
herab und es fielen schwarze und weisse Steine nieder. 

Muhammed ibn Jabjü. — Tabari. 

Jahr 286; begann am Mittwoch den 14. Kanûn LL 1210 gr. 7. 


In ihm nahm Mu'tadid die Stadt Amid ein, nachdem er sie 
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viele Tage belagert und ihre Bewohner in Noth geb en hatte und 
nachdem er viel mit Muhammed ibn Ahmed ibn Seih gekämpft. 
hatte, Dann forderte M einen Schwur und öffnete das 
Thor. бо zog Mu'tadid am Sonntag den 20. Gumäda I in die Stadt 
ein und schrieb Siegesberichte nach Bagdad, welche am 25. des- 
selben Monats ankamen, — In ihm verschied der Katholikos Iwánis. 

Tabari. — Kirchengeschichte des Elias von Anbar 1 

Jahr 287; begann am Montag den 7. Kànün M, 1311 gr. Z. 

In ihm wurde Johannes Bischof von Zàbé erwühlt und als 
Katholikos eingesetzt am Donnerstag den 13. Ramadán, und an dem 
selben Tage setzte er seinen Schüler Abraham als Bischof an seine 
Statt nämlich zu Zábé, — In ihm erwiühlten die Bewohner der 
Stadt Senn den Einsiedler und Abt von Béth 'Abé Makikhà, welcher 
zur Wahl herabgekommen war, und er setzte ihnen denselben als 
Bischof ein. — In ihm wurde Isràil zum Bischof von Dárán eim- 
gesetzt '( 

Kirchengeschichte des Bischofs Elias von Anbar 

Jahr 288; begann am Freitag den 26. Kinin IL, 1212 gr. Z. 

In ihm starb der Vezier ‘Obeid Allah ibn Suleiman ibn Wahab 
und Mu'tadid machte seinen Sohn Qasim an seiner Stati zum 
Vezier. — In ihm war in Aderbeigin eine so grosse Sterblichkeit, 
dass die Kleider zum Einhüllen der Todten fehlten ; man hüllte sie 
nur in File und in Tücher oder man hifillte sie auch gar nicht 
ein (?). — In ihm zogen die Griechen in. das Gebiet von Keisüm und 
führten mehr als 15000 Seelen von den Arabern fort. 

Mubammed ibn Jabjà — Tabari. 

Jahr 289; begann am Dienstag den 15. Kinin I, 1213. gr. Z. 

In ihm starb Mu'tadid am Montag den 23. Rabi’ H und es 
folgte ihm sein Sohn Muktafi, welcher am Montag den 8. Gumáda I 
von Kallinikos nach Bagdad kam. Und Muktafi d. i. Abà Muham- 
med “Ali fund im Schatz des Reiches 10 000 000 Denare und Kleider 
und Edelsteine und sonstige Gegenstünde und Saumthiere und Pferde 
in grosser Menge. 

Mohammed ibn Jahjä. 

Jahr 290: begann am Sonntag den 5. Kánün I, 1215 gr. Z. 

In ihm kam der Basilikos SKILVN als Abgesandter des grie- 
chischen Kaisers zu Muktafi mit ausgesuchten Ehrengeschenken und 
Gaben; er kehrte aber mit noch ausgezeichneteren Ehrengeschenken 
und Gaben, als die waren, welche er selbst gebracht hatte, zu- 
rück. — In ihm zog Muktafi nach Syrien wegen des aufrührerischen 


Qarmaten. 
Muhammed ibn Jabjá. — Tabari. 





1) VEL Bar Hebr. I 227. Da auch hier „#9 abgedruckt ist, so werde 


ich mich nicht verlesen haben, 8. dagegen Hoffmann, Auszüge aus syrischen 
Acten persischer Märtyrer im Index 3. 318 
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Jahr 201; begann am Donnerstag den 24. Te&srin IT, 1215 gr. Z. 

In ihm starb der Vezier el Qàsim ibn ‘Obeid Allah und el 
'Abbás ibn el Hasan trat an seine Statt. — In ihm starb der 
arabische Grammatiker Ahmed ibn Jahjä Tağleb 1). In ihm wurde 
der Qarmat und viele seiner Genossen ergriffen und unter Spott 
nach Bagdad gebracht. Dort wurden ihnen die Hände und Füsse 
und dann der Kopf abgeschlagen. 

Muhammed ibn Jabjà. —  Tabari. 

Jahr 292; begann am Dienstag den 13. Tesrin II, 1216 gr. Z. 

In ihm war eine grosse Uebersehwemmung zu Bagdad und 
das Wasser des Tigris drang in viele Wohnungen. — In ihm drang 
der Grieche Andronikos in das Gebiet von Mar'aé vor. Da ver. 
sammelten sich die Bewohner von Masisa (Mopsueste) und Tarsus 
und kämpften mit ihm; er aber besiegte sie und tódtete den. Araber 
Abü-r-Rigál ibn Abi Bukkár. — In ihm verschied der Katholikos 
Johannes am Donnerstag den 8. Hagab* 

Muhammed ibn Jahjü. — Tabari. Chronik дег Као, 


Jahr 2983; begann am Sonnabend den 10, Tesrin H, 1217 gr. Z. 

In ihm kam der Qarmat Zukeira?) nach Kufa nnd tödtele von 
seinen Bewohnern etwa 20 Mann) Па schickte Muktaft zahlreiche 
Heere, um die Stadt zu bewachen. Zukeira stiess auf sie am Mon- 
tag den 21. Dü--Higga und sie kämpften den ganzen Tag mit 
einander, Zukeira siegte und tüdtete stimmtliche Leute des Statt 
halters; nur wenige entkamen und viele wurden unter die Er 


schlagenen gemischt. 
T 


Jahr 294; begann am Mittwoch den 24. Tesrin I, 1218 gr. Z. 

In ihm zog der Qarmat Zukeira gegen die Pilgerkaravane aus, 
kämpfte, siegte und tödtete von ihnen etwa 20000 Seelen. Dann 
führte er Gefangene fort, nahm Alles, was sie bei sich hatten und 
Weiber, so viel se wünschten. Die Getödteten aber häufte er auf 
gleich einem grossen Hügel. Da sandte Muktafi den Türken Wasif 
der kämpfte mit Zukeira und Wasif besiegte ihn 

1 

Jahr 295; begann am Montag den 12. Tešrin L 1219 gr. Z 

In ihm starb Muktafi, nachdem ‚er vor seinem Tode befohlen 
hatte, dass sein Bruder Abü-l-Fadl Gafar sein Nachfolger werde, 
Abü-l-Fadl kam unter dem Namen el Mugtadir am Sonntag den 
13. Dü-l-Qu'da zur Regierung und fand im Heichsschatz 15000000 
Denare, 


Muhammed ibn Jahjä, — Tabari 


1) Richtig ist (لکخت) تعلب‎ 

2) Vgl Bar Hebr. HH 229 Ë 

3) Ibn al Atir 7, 311. 374 ff. ote. aj. 
4) Der Araber 20 000. 
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Jahr 296; begann am Freitag den 30. 'Hàl, 1219 gr. Z. 

In ihm fiel am Sonnabend den 29. Rabi I und 24. Kinûn I 
des Jahres 1220 gr. Z. zu Medinet es-Seläm Schnee und zwar vom 
Morgen bis zur 9. Tagesstunde und lag gegen 4 Finger hoch. Die 
ñltesten Leute sagten, niemals etwas Aehnliches in Bagdad gesehen: 
zu haben. 

Tabari. 

Jahr 297; begann am Dienstag den 19. iim, 1220 gr. Z. 

In ihm empörte sich der Saffaride Leit ibn ‘Ali ibn Leit gegen 
Muqtadir und nahm Fars in Besitz. Da zog der Eunuch Mumis 
gegen ihn; sie kämpften und Munis besiegte den Leit, nahm ihn 
gefangen und tödtete viele von seinen Leuten. — In ihm verschied 
Dionvsius, der Patriarch der Jakobiten, am Dienstag den 1A. Nisin ®) 

Tobari Chronik der Patriarchen. 


Jahr 298; begann am Sonntag den 9. 'llal, 1221 gr. Z. 

In ihm starb Safı el Hurrami, nachdem er zuvor gestanden 
hatte, dass sein Sclave Qäsim viel Geld verwahrt habe. Nach ۵ 
Tode brachte sein Selave Qàsim dem Neuer Ibn Fort 100000 

mre und 700 vorzügliche Gewänder. — In ihm wurde David 
am Sonnabend den 21. Nisan zum Patriarchen der Jakobiten eim- 





Muhammed ibn Jabjà. — Chronik der jakobitischen Patriarchen. 

Jahr 299; begann am Donnerstag den 29. Åb, 1222 gr. Z. 

In ihm schickte der Emir Ibn Abi-5Sàg an Mugtadir 400 
Pferde, 2000 Denare und 7 armenische Teppiche und einen Teppich 
von 60 Ellen Lüuge und 60 Ellen Breite, an dem man 10 Jahre 
gearbeitet In. ihm wurde der Vezier “Ali ibn Muhammed 
ibn Furát gefangen gesetzt und 1000 000 Denare wurden ihm ab- 
genommen. Bein Einkommen in jedem Jahr betrug 1000000 Denare. 
An seiner Statt wurde Vezier Abü ‘Alı Muhammed ibn ‘Obeid Allah. 

Mubammed ibn ۶ھ‎ ۳۷ 

Jahr 300; begann am Montag den 1. Àb, 1223 gr. Z. 

In ihm gebar ein Maulthier in der Stadt Qarmisin ein kleines 
an Gliedern vollkommenes aber zusammengeschrumpftes *, Maulthier. 








1) Ygl Bar Hebr. I 336. 

is durch ein in meiner Copie hinzugefügtes „sic“ als von‏ هیا زه 
Elias Hand berrührend gesichert. Hoffmann schlägt mir vor, statt dësen‏ 
„verschrumpft“ zu lesen und sieht in dem 4 einen alten Fehler, den‏ مهباا 
Elias vorgefanden hat und nur übertrágt. Denselben Fehler vermuthet er bei‏ 
Sachau Inedita syr. SÙ, 13, wo Agesilaos | SUO hoist; dafir schlägt Hofmann‏ 
vor DD su lesen. Gikemeister im Rhein. Mus. N. F. XXVII 451 ver-‏ 


muthet an «dieser Stelle hao ^^”. q^ „hässlich“ Nöldeke, deu 


— 189 — 


In ihm wurden die Hunde der Beduinen') (siehe p. 140) und die Wölfe 
toll und bissen Menschen und Thiere: und wen sie bissen, der starb, 
Muhammed ibm Jabjê. — Tabari. 


— = ५. 


= Ọ = ma max 


ich um eine Belezstelle bat, schreibt mir: „Ich möchte qM, MM. 
die sehr wenig arabisch ausschn, selbst zunächst erst aus dem Aramäischen ab- 
leiten, TIER, RITTER s. Buzdorf 2093 und dazu مهه دیبا‎ Cfr. bei Över- 
beck 128, 11 ,.,Hichtwege"". Das ist schon von Buxdorf als (via) compendiaria 


erkannt. ... Ich bin sehr geneigt „ео win ao In 0 oder 
مه هين‎ (oder ähnlich) zu ändern, und os wio had, تقد‎ als com- 
فی‎ 


pendarius in der Bedeutung „winzig. von kleiner Stutur^" zu nehmen Dias 
passt sehr ent ботон Nöldeke. Vgl. dazu Cornelius Nepos, Ages å, ۱ 
Q,Statura fuit humili et corpore exiguo et claudus altero pedes". — Hiernach 


lasse ich die Stelle der Inedita зуг. für die Erklärung von هیا‎ bei Seite. 
Aber letzteres in ]12,, 9 oder gar [Lisan oder dgl. zu ändern sebelnt 
mir, da das Ms. Antorzraph des Elias Ist, zu gowaltsam. Gegen IL So 


wendet Nöldeke ein, er sei nicht sicher, ob man dies Wort von Menschen oder 
Thieren selbst gebrauchen könnte statt von Ihrer Haut oder dgl Das Verb 


(Denom. von j DQO „Igel“, nlso zunächst „igelich, stachelich worden” Mand. Gr. 


5. 218 Anm. 1) bedeuts im Peal nnd Ethpeel „sich sträuben“ (von den Haaren) 
und sodann .rauh sein (an der Haut; „gerunzelt“ ist nicht genau) — Ich kann 
mich nieht davon überzeugen, dass diese mir von Noldeko freundlichst mitgetheilte 
Ansicht die richtige ist. Die bei Castle vorgeführten Stellen sind folgende. Hiob 7, š 


१७०७० „nass (737 777). 30,50 45 mo „na ("7 ۳5 a 
w 118,120 حمعښ‎ © (“УШШ 727). Threni 4,8 goman Joao 
(mo SEs). 5, 10 oaol? bet en 0 nam dh. sie bekamen 
des Ausschn von zusammengeschrumpftem Rauchtleisch (725: Tina mr) 
Je. 38,12 iu ODD + o,mol/ "जा sS DUST. An der letzten 
passt nur die Bedeutung „abgeschnitten oder verkürzt sein“ (wie die 
Fäden, der Trimm am Gewebe auf dem Webstuhl) eins Bedeutung, die sich 
nieht anf „sich stränben, ranh sein“ zurückführen Misst, Ebenso wird das Wort 
im Chald. gebraucht fir bebr. TEP s. Buxdorf 2086. Die ursprüngliche Be- 
deuteng der Wurzel scheint zu sein „sich zusammenziehen, zusammenrollen vgl. 


TER 1,2०5 лр Aus der Zaunigel, مع‎ genannt, weil er sich zusammen- 
rollt; تقد‎ das Aufwickeln des Turbans; für dle engere Bedeutung „ausammen- 
sehrumpfen" vgl Threni 5, 10 Pes. |, DQ) ist demnach ein Fleischstück nicht 
well es ranh ist, sondern sofern es die Form eines Brockens hat Cod. Ms. 
Berol. Petermann 9 erklärt jeu ? Sam. 8,19 dureh JA. Endlich ist 
CEJEL Exech. 7, 25 (vgl die bei Buxtorf unter l1 angeführte Bedeutung .anxium 
sollicitum esse“) eigentlich „zusammenfahren ror Schrecken“, gernde wie der Igel 
das thut, und wenn QAO Denom. von |, DO ist, so bedeutet es wohl nicht 


— мо — 


Jahr 301; begann am Sonnabend den 7. Àb, 1224 gr. Z. 

In ihm wurde dem Muhammed ibn ‘Abd Allah das Vezirat 
genommen und 'Ali ibn ‘lsh wurde an seiner Statt Vezier, — In 
ihm wurde Husein ibn Mansür el Hallàg, der sich für emen Pro- 
pheten ausgegeben hatte, gekreuzigt und verbrannt. — In ihm 
wurde Ahmed ibn Isına‘il, der Statthalter von Horäsän ermordet; es 
ermordete ihn einer seiner Haussclaven. In ihm verschied Böhtisö’ 
Metropolit von Nisibis. 

Mubammed ibn Jahjà. — Tabari Chronik der Metropohten. 


Jahr 302: begann am Mittwoch den 27. Tammüz, 1225 gr. Z. 

In ihm kämpften die Araber mit den Griechen; die Araber 
siegten und nahmen den Griechen 150 Patrizier und 2000 andere 
Gefangene ab, — In ihm unterjochte der Eunuch Jänis die Beduinen!) 
in der Wüste, tödtete von ihnen 7000 Mann und plünderte ihre 
Häuser, — In demselben Jahr zogen die Beduinen gegen die Pilger 
aus, plünderten und nahmen Alles, was sie bei sich hatten, und 
erbeuteten 280 freie Frauen ausser den Selavinnen. 

Jahr 308; begann am Montag den 17. Tammüz, 1226 gr. A 

In ihm wurde Husein ibn Hamdan, welcher sich gegen den 
Sultan empört hatte, gefangen genommen. Munis nahm ihn gefangen 
und führte ihn nach Bagdad, wo er auf ein Kameel gekrewigt 3) 
unter Spott in den Strassen der Stadt umhergeführt wurde, 

Muhammed ibn Jahji. 

Jahr 304; begann am Freitag den 5. Tammie, 1227 gm. Z. 

In ihm wurde dem “Ali ibn ва das Vezirat genommen und 
ubhammed ibn Furàt wurde an seiner Siatt zum zweiten Mal 
Vener. — In: ihm gingen zwei Einsiedler, ein Presbyter und еш 
Diakon, im Kloster Rabban Gabróná in das Kirchenchor, um die 








„stachlich werden“, sondern ,zusammenfahren^ wie der Igel. صا‎ der deutschen 
Studentensprache hat „igeln“ bekanntlich noch eine andere Bedeutung. — Hier- 


nach ist die Bodeutung „zusammangeschrumpft* für “an jedenfalls möglich. 
F GÊ 
Freitag führt unter NASI die Bedeutung an „contractis manibus pedibusque et 
LIT 
digitis brevibus praeditus: auch die unter ,X&* angeführten Unregelmüssigkeiten 
a „SE 
der Gliedmassen hängen hiermit zusammen. „© würde ASS) in der Be 
deutung entsprechen; aber freilich habe ich keine Belsgstolle dafür, 
1) Elins gebraucht |z,8 9 im allgemeinen Sinne für Beduinen ef. Ibn 
al Atir 8, 56 Lulu М, الکلاب‎ el Lease. Vel zu Jahr 302. 
1) Ibn al Айг 8, 67 beide Malo الاع اب‎ 
2) Ibn al Atir 8, 69 قار کب علی‎ 
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Messe zu oelebrieren. Da kam Feuer aus dem Weihrauch des Pres- 
byters und brannte seine Kleider an; dann griff es um sich und 
brannte die Kleider des Diakonen an. sodass beide verbrannten. Es 
wurde aber bekannt, dass sie nicht für die Messe vorbereitet waren. 

Muhammed ۷ 

Jahr 305; begann am Dienstag den 24. Hezirán, 1228 gr. Z. 
In ihm kam zu Mugtadir ein Abgesandter des griechischen Kaisers, 
ein Jüngling und mit ihm ein Greis sammt 20 Reitern. Nach 
einigen Tagen wurden sie vor Mugtadir geführt, nachdem Häuser 

(Tassen ückt und Mannschaften und Diener aufgestellt 
waren, wobei Elephanten und Löwen reihenweise einhergingen. Daun 
gab er dem Jüngling und dem Greis je 20 000 Drachmen und den 
Reitern je nach ihrem 

Muhammed ibn Jahjä 

Jahr 306; begann am Sonntag den 14. Heziràn, 1229 gr. Z. 

In ihm starb Husein ibn Hamdán im Gefüngniss (wurde auf 
Befehl des Chalifen Muqtadir getüdtet) — In ihm war ein starker 
Frost, sodass der Euphrat und Tigris stand, und Menschen und 
Thiere über das Eis gingen. 

Mubammed ibn Jabjà. — Der Jakobit Simeon. 

Jahr 307; begann am Donnerstag den 3. Hezirán, 1230 gr. Z. 

In ihm der Eunuch Munis nach Aegypten um mit den 
Magribiten zu kiümpfen. 

Muhammed ibn Jahjàá. 

Jahr 308; begann am Montag den 22. Ijär, 1231 gr. Æ 

Jahr 309; begann am Sonnabend den 12 ]jär, 1232 gr. Z. 

In ihm entstand zwischen den westlichen und östlichen Juden 
eine Spaltung in Betreff der Zählung ihrer Feste. Die westlichen 
Juden begannen ihr Jahr am Dienstag, die östlichen aber am 
Donnerstag. 

(Ühne Quellenangabe.) 

Jahr 310; begann am Mittwoch den 1. jr, 1233 gr. Z. 

In ihm bekannte Elias Bischof von Pirüz Sábür seine Sünde vor 
dem Katholikos Abraham. Auch schrieb er ein Bekenntniss seiner 
Sünde und seines Irrthums auf, welcher darin bestand, dass er ge- 
glaubt hatte, unser Her? habe selbt nicht von dem Brot gegessen 
welches er am Passahfeste segnete und brach und seinen Jüngern 
gab. — In ihm war ein starker Schneefall in Mesopotamien, durch 
welchen viele Menschen und zahllose Thiere zu Grunde gingen. 

Der Jakobit Simeon. 

Jahr 311; begann am Sonntag den 20. Nisin, 1234 gr / 

In ihm wurde das Vezirat dem ‘Ali ibn Muhammed ibn Furät 
übertragen; da beschuldigte er den ‘Ali ibn ,فصا‎ ein Freund des 


Qarmaten zu sein. So wurde er um eine grosse Summe gestraft 
und nach Jemen werbannt. — In ihm wurde Basilius am 15 Àb 
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Er lebte in seiner Würde 





11 Jahre und setzte 32 Bischöfe ein’) 1 
Muhammed ibn ملول‎ - Chronik der jakobitischen Patriarchen. 
Jahr 312; begann am Freitag den 9. Nisän, 1235 gr. Z. 
In ihm zog der Qarmat Abü Said ?) gegen die Pilger an ешеш 

Orta mit Namen el Hubeir?) Er tódtete Viele und die, welche 

sich gerettet hatten, starben vor Hunger. Auch wurde Abü-l-Heigà 

ibn Hamdan, der Aufseher des Weges nach Mekka, gelangen 
nommen, ‚und der Qarmat nahm den Pilgern an Gold und Silber 
eine Summe von 1000000 Denaren, und Kleider und sonstige 

Gegenstände für 100000 Denare. — In ihm hörte Ibn Furät auf, 

Vezier zu sein, und die Würde wurde dem Abü-l-Qasim “Abd Allah 


Mubammed 0708 

Jahr 313; begann am Dienstag den 29. Adar, 1236 gr. Z. 

In ihm wurde Abü-l-Qasim 'Abd Allah das Vezirat genommen 
und statt seimer Abü-l-Abbás Ahmed ibn Hasib eingesetzt. Und 
von denen, welche gefangen genommen wurden, fielen 1000 000 
Denare in seine Hände 


Mubammed ibn Jahja. 


Jahr 314; begann am Sonntag den 18. Adar, 1237 gr. Z. 

In ihm wurde dem Abü-l-Abbäs das Vezirat genommen und er 
ung” seinem Sohn gefangen gesetzt. Statt seiner aber wurde “Ali 
ibn “Isa eingesetzt. Dieser befand sich damals in Syrien und der 
Tolunide Seläme wurde zu ihm gesandt, um ihn zu holen. Bis zu 
semer Ankunft setzte man anstatt seiner den ‘Abd Allah ibn Mu 
bammed el Kalwadint ein. — In ihm war ein starker Frost, sodass 
der Tigris zum Stehen kam und Menschen und Thiere hinüber gingen. 

Muhammed ibn Jahjä, Sammlungen. 

Jahr 315; begann am 8. Adär, 1238 gr. Z. 

In ihm zog Ibn Abi-s-Sag von Wäsit gegen Kufa um mit dem 
Qarmsten zu kümpfen. Sie stiessen auf einander, und der Qarmat 
siegte, nahm Ibn Abi-s-Ság gefangen und tödtete die meisten von 
seinen Leuten. Nach einigen Tagen tödtete er auch den [Ibn] Abi-s- 
Sag. In ihm wurde “Ali ibn là vom Verirat enthoben und Abii] 
Qasim el Fadl ibn Ga‘far emgesetzt 

Muhammed ibn .Jabja. 

Jahr 316; begann am Montag den 26. Sebat, 1239 gr. ZA 

Jahr 317; begann am Sonnabend den 14. Sebaf, 1240 gr. Ж 


1) Bar Hebr. I 397. 
8) वीक ब Atir 8, 107 heist er As =. 


3) Richtig ist ul Ibn al Age 7, 379. 8, 107. 
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In ihm wurde Muqtadir vom Chalifat enthoben und dies dem 
Abit Manzür el Qähir Billa ibn Mu‘tadid mit Hülfe Näzůk's über- 
tragen. Nach zwei Tagen aber wurden Nasik und Abü-FHeigá 
getödtet, Mugtadir kehrte auf den Thron zurück und Abü Mansür 
ibn Mu‘tadid wurde énthoben. Dies fand am Montag den 17. Mu 
barram statt. 

Chronik der Könige der Araber. 

Jahr 318; begann am Mittwoch den 4, Sebät, 1241 gr. Z. 

Jahr 319; begann am Sonntag den 23. Kánün II, 1242 gr. ४. 

Jahr 820; begann am Freitag den 13. Kanin II, 1243 gr. Z. 

In ihm wurde der Chalife Mugtadir getödtet; es tödtete ihn 
der Sohn Jalbeg’s ') am Mittwoch den 26. Sawwäl. Ihm folgte sein 
Bruder el Qähir d. i Abà Mansür Mulammed ibn Mu'tadid. 

Tabit ibn Sinän. 

Jahr 321; begann am Dienstag den 1. Käntn II, 1244 gr. Z. 

In ihm nahm Qähir Munis, Jalbeq und ‘AH ibn Jalbeq gefangen 
und legte sie in Gewahrsam. Dann ging er nach einigen Tagen 
in das Gefingniss des Sohnes Jalbegs und befahl, seinen Kopf ab- 
zuschlagen und denselben zu seinem Vater zu bringen. Als Jalbeq 
den Kopf seines Sohnes sah, zitterte er und weinte; darauf wurde 
Jalbegs Kopf abgeschlagen und mit dem seines Sohnes zu Munis 
gebracht, worauf auch Munis getädtet wurde. 

Tàbit ibn Sinán. 

Jahr 322; begann am Sonntag den 22. Kintin I, 1245 gr. Z 

In ihm vereinigten sich die Sagiten und Hugariten, und gingen 
zum Chalifen Qähir, ergriffen ihn und enthoben ihn von der Re- 
gierung am Mittwoch den 6. Gumáda 1; dann legten sie ihn in 
das Gefüngniss und brachten Abü-l-Abbás Mubammed ibn Mugtadir 
aus dem Hause, in welchem er eingeschlossen war, und machten 
ihn zum Chalifen unter dem Namen Radi. 

Tábit ibn Smàn 

Jahr 323; begann am Donnerstag den 11. Kánün I, 1246 gr. Z 

In ihm wurde der aufrührerische Deilemite Merdáwig, der 
Statthalter von Ahwäz, im Rabí I ermordet. Es tödteten ihn seine 
Knechte hinterlistig. Im Monat Heziràn herrschte Kälte und viel 
Regen fie. In ihm machte Abü-l-Alà ibn Hamdán dem Chalifen 
Ragt das Versprechen, nach Mosul gegen seinen Neffen Näsır 
Daula zu ziehen und ihm sein Gebiet abzunehmen, Abü-l-Ala zog 

Jahr 324; begann am Montag den 30. Tesrin II, 1247 gr. Z. 

In ihm wurde Abù "Alt Mohammed ibn Mogla vom 45 
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enthoben und an seine Statt trat ‘Abd er-Rahmän ibn “Isa; der 

wurde enthoben und an seine Stelle trat Abü Ga'far el Karhi drei 

und einen halben Monat. Ihm folgte Suleimán ibn Hasan. In ihm 

wurde Jáqüt in *Askar Mukram getödtet. In ihm wurde Jo 

am Sonntag den 29. Ab zum Patriarchen der Jakobiten eingesetzt !). 
Tabit ibn Sinän Chronik der Metropoliten. 


Jahr 325; begann am Sonnabend den 19. Tesrin II, 1248 рт. 7. 
In ihm gingen Radi und ibn Riig mit ihm nach Wásit wegen 
Beridis, welcher sich in Ahwäz empört hatte, Sie sandten ihm 
Botschaft, er möge seine Truppen an die Pforte des Reichs schicken 
und Geld in den Schatz bringen, wenn es das nicht thue, so würde 
ihm geschehen, wie er es verdiene. Er erwiderte, er werde es thun 
und jährlich von den Ortschaften in Ahwüz 360 000 Denare zahlen. 
Als aber der Chalife zurückgekehrt war, wurde Beridi seinem Ver- 
sprechen untren. 
Tibit ibn Sinin. 
Jahr 326; begann am Mittwoeh den 8. Teérin IL, 1249 gr. Z. 
In ihm wurde Abû ‘AI ibn Mogla gefangen gesetzt und ihm 
die rechte Hand abgehanen; dann schnitt man ihm nach einigen 
Tagen die Zunge aus und fesselte ihn; und er starb in Folge der 
Schwere seiner Bedrüngniss. — In ihm wurde Immanuel am Frei- 
tag den 16. Habr II zum Katholikos eingesetzt. Bei seiner Hand 
suflegung waren nur zwei Metropoliten zugegen, Lukas von Mosul 
und l&o'adar, Metropolit von Holwán; es waren nämlich viele Metro- 
politen s). 
Tábit ibn Sinän. — Chronik der Katholici 


Jahr 527; begann am Sonntag den 28. Tesri I, 1250 gr. Z. 

In ihm zog Radı und Bagkam ans, um mit Nasir ed-Daula, 
dem Emir von Moşul zu kämpfen. Der Chalife blieb in Tekrit, 
Bagkam aber zog hinauf und Näsir ed-Daula kam herab. Sie stiessen 
bei dem Dorf Kuheil auf einander, Näsir ed-Daula wurde besiegt, 
kehrte fliehend zurück und Bagkam verfolgte ihn bis nach Nisibis 
Dann ging Näsir ed-Daula nach Amid und der Chalife und Bagkam 
kehrten nach Bagdad zurück 

Täbit ibn Sinän. 

Jahr 328; begann am Freitag den 28. Tesrin I, 1251 gr. Z 

In ihm kam Rokn ed-Daula nach Wasit, um es dem Sultan 
abzunehmen. Da zogen Rädi und Bagkam hinab, um mit ihm zu 
kämpfen. Er aber fürchtete sich vor ihnen und zog nach Ahwäz, 
und von dort nach Ispahan, welches er eroberte und Wasmegir 





m. 
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} “е In ihm starb Mattai, der Ausleger der logischen Schriften, 
Tabit ibn Sinän, 


Jahr 329; begann am Dienstag den 6. Te&rin I, 1252 gr. Z. 
In ihm starb der Arzt David ibn Deilam am 5. Muharram. — 
In der Freitagnacht den 15. Rabf I verfinsterte sich der Mond 
und in der Sonnabendnacht starb der Chalife Radi und 
es folgte ihm sein Bruder el Muttaqi d. i. Abü Isháq Ibrahim ibn 
Mugtadir. — In ihm wurde der Emir Bagkam im Monat Ragab ermordet. 
Tabit ibn Sinän. 


Jahr 330; begann am Sonnabend den 25. ‘hlil, 1252 gr. Z 

In ihm wurde der Deilemit Mákàn ibn Káki!), welcher sich 
in Faris empört hatte, im Kampfe getódtet. Er hatte auf seinem 
Kopf einen Helm; gegen diesen wurde ein Speer geworfen, welcher 
den Helm durchbohrte, in den Kopf eindrang und auf der andern 
‘ Seite des Helms wieder hervorkam, und so wurde er durch die 
Strassen Bagdads getragen. — In ihm war eine grosse Hungersnoth 
in 

Tabit ibn Sinän. 

Jahr 331; begann am Donnerstag den 15. "Dil, 1258 gr. Z. 

In ihm schrieb der griechische Kaiser dem Chalifen einen Brief, 
in welchem er ihn bat, ihm das Schweisstuch zu schicken, welches 
Christus an König Abgar von Edessa geschickt hatte und auf 
welchem sich Christi Bild befand, wofür er alle arabischen Gefangenen, 
welche sich in Händen der Griechen befanden, losgeben wolle. Da 
befahl Muttagi dem Befehlshaber von Edessa, das Schweisstuch dem 
»chischen Kaiser zu geben 

Tint ibn Sinin. 

Jahr 332; begann am Montag den 4. ‘hil, 1254 дт. 7. ' 

In ihm brach Muttagi- mit seinem Sohne und seinen Frauen 
nebst seinem Vezier und dessen Söhnen in der Richtung nach Mosul 
auf aus Furcht vor Tüzün, welcher sich damals zu Wäsit befand. 
Da zog Nàsr ed-Daula dem Chalifen entgegen und stiess bei Tekrit 
auf ihn. Tüzün aber zog nach Bagdad, kam naeh Tekrit und nahm 
es ein. Dann zogen der Chalifs und Nisir ed-Dauls nach Mogul 
hinauf, Tüzün kehrte nach Bagdad zurück und der Chalife floh nach 
Nisibis. 

Tabit ibn Sinän. 

Jahr 333; begann am Sonnabend den 24. Ab, 1255 gr. Z. 

In ihm zog Mattaqi von Kallinikos nach Bagdad hinab, nach- 
dem er Tüzün hatte schwören lassen, ihm beizustehn. Als er nun 
nach Anbar kam, ging Tüzün ihm entgegen, stieg ab, verneigte sich 
vor ihm, küsste seine Hände und Füsse und bediente ihn. Als er 
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aber nach Sindije gekommen war, ergriff Tüzün den Muttaqi, blem 

dete ihn und enthob ihn von der Regierung. Ihm folgte in der 

Regierung Abü-l-Qasim ‘Abd Allah ibn Muktafi d. i. Mustakfi. 
Tabit ibn Sinän, 


Jahr 334; begann am Mittwoch den 13. Äb, 1256 gr. Z. 

In ihm zog Abü--Husein iba Buweih nách Bagdad hinauf v ini 
irat vor den Chalifen Mustakfi am Donnerstag den 16 I 
Er wurde freudig aufgenommen erhielt den Titel Mu'izz ed 
Danla, und am Donnerstag den 21 Gumäda II ging Mu'izz ed-Daula 
hin und tödtete den Chalifen, welchem Abü-lQasim el Fadl- ibn 
Muqtadir unter dem Namen Muti' folgte 

Tábit ibn Sinan. 

Jahr 335 am den 2. Àb, 1257 gr. Z. 

In ihm bih Nasir apana ws: Mosul naeh Nisibis vor Tekkin 
es-Sirädi?), und Tekkin verfolgte ihn. Dann brach Nägir ed-Daula 
nach Singara auf, aber Tekkin verfolgte ihn ; dann z0g Näsir ed-Daula ` 
nach Hadita hinab und Tekkin hinter ihm her. Nun sandte 76 
ed-Daula dem Näsir ed-Daula Truppen zu seiner Hülfe; dieser stiess 
bei Senn auf sie; sie zogen gemeinschaftlich hinauf und kämpften 
mit Tekkin bei Hadita. Tekkin wurde besiegt und floh, aber die 
Beni Numeir ergriffen ihn. 


Tabit ibn Sinän. 
Jabr 336; begann am Freitag den 23. Tammüz, 1258 d. 
In ihm erschien in der Freragnaet 20, Safar ein Komet 


im Osten, welcher 10 Tage sichtbar blieb und dann verschwand. — 
In ihm zog der Chalife Muti* und. Mu'izz ed-Daula. von Wásit nach 
hinab und nahmen es dem Beridi ab. Beridi aber floh vor ihnen. 
Tabit ibn Sinän, 
Jahr 337; begann am Sonnabend den 19. Teirin IL, 1259 gr. Z 
In ihm zog Mu'izr ed-Daula nach Mosul hinauf und Näsır ed-Daula 
floh vor ihm nach Nisibis. Dann kam ein Friede zu Stande mit der 
dingung, dass Näsir ed-Daula jährlich 8000000 Drachmen zahle 
und Geisseln gebe. Da gab er seine Söhne Fadl und Husein als 
Geisseln. Mu'izz ed-Daula zog hierauf nach Bagdad hinab und Nasir 
ed-Daula kehrte nach Mosul zurück. 
Tabit ibn Sinän, 
Jahr 338; begann am Sonnabend den 30. Hezirän, 1260 gr. 2. 
In ihm starb 'Imád ed-Daula ibn Buweih Emir von Fans, Da 
ging sein Bruder Abii ‘Ali Rokn ed-Danla hin und ordnete die An 
gelegenheiten; das Gebiet übergab er seinem Sohne Abü-&Sogá 
Fanáh Husrau. 
Tibit ibn Sinän 


Jahr 339; begann am Sonntag den 20. Heziràn, 1261 gr. Z. 
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In ihm zog Seif ed-Daula mit 30 000 Mann in das Gebiet der 
Griechen und führte viele Gefangene fort. Bei seiner Rückkehr 
kamen ihm die Griechen in der Besetzung der Engpässe zuvor, 
kämpften mit ihm und besiegten ihm. Sie tödteten sein ganzes Heer 
und brachten die sämmtlichen Gefangenen, die er von ihnen erbeutet 
hatte, zurück. Nur er allein und wenige seiner Leute entkamen 

Tabit ibn Sinan. 

Jahr 340; begann am Montag den 9. Heziràn, 1262 gr. Z. 

In ihm starb der Empiirer Qrätekin in Färis plötzlich ohne 
Schmerzen und ohne Krankheit. Man erzählte sich, er habe sechs 
Tage und sechs Nächte hintereinander Wein getrunken, und am 
siebenten Tage fand man ihn todt. — In ihm zog Rokn ed-Daula nach 
Rei. — In ihm wurden zu Bagdad 10 Weizenhrote für eine Drachme 
verkauft. 

Tàbit ibn Sinán. 


Jahr 341; begann am Freitag den 28. 'ljar, 1263 gr. Z. 

In ihm zogen die Griechen aus und kamen bis Sarug. Sie 
führten viele Gefangene fort, verbrannten die Moscheen der Araber 
und kehrten siegreich zurück. 

Tait ihn Sinän. 


Jahr 342; begann am Mittwoch den Do) "Där, 1264 gr. Z. 

In ihm zog Seif ed-Daula in das Gebiet der Griechen, führte 
viele Gefangene fort und kehrte siegreich zurück; auch nahm er 
Constantin, den Sohn des Domestikos gefangen. — In ihm wurde 
Abü Isbáq ibn Mu'izz ed-Daula am 9. Gumäda II geboren. 

Tabit ibn Sinän, 

Jahr 343; begann am Sonntag den [5.] ак, 1265 gr. 7. 

In ihm kümpfte Seif ed-Daula mit den Griechen und siegte. 
Er tódtete viele von den Truppen der Griechen, führte viele Gefangene 
fort nebst vielen Patrieiern und kehrte siegreich zurück 

Tàbit ibn Sinün. 

Jahr 344; begann am Freitag den 27. Nisän, 1266 gr. Z 

In ihm setzte Mu‘izz ed-Daula seinen Sohn Bahtjär über das 
Reich und machte ihn zum Emir der Emire, 

Jahr 345; begann am Dienstag den . . Nisin, 1267 gr. Z. 

In ihm zogen die Griechen gegen Tarsus und tüdteten von 
senen Bewohnern 1800 Menschen, machten Gefangene, brannten 
und kehrten zurück. — In ihm kümpfte Mu'izx ed-Daula mit Ruz 
behan, besiegte ihn, nahm ihn gefangen, brachte ihn nach Bagdad 
und ertrünkte ihn im Tigris. — In ihm zog Seif ed-Daula gegen die 
Griechen und kam bis nach Harsana. Er eroberte viele Burgen, führte 
Gefangene fort, brannte und verwüstete viel und kehrte siegreich zurück 

Tabit ibn Sinän. 

Jahr 946; begann am Sonnabend den 4. Nisin, 1268 gr. Z. 
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In ihm verringerte sich das Wasser des Meeres und nahm um 
& [Ellen] ab, und Berge und bis dahin unbekannte Inseln kamen 
terungen in Rei, wodurch viele Menschen umkamen. 

Tabit ibn Sinän. 

Jahr 347; begann am Donnerstag den 26. Ädär, 1269 gr. Z. 

In ihm zögerte Näsir ed-Daula den Tribut an Muizz ed-Daula 
zu zahlen. Da zog Mu'izz ed-Daula gegen ihn und Násir ed-Daula 
nach Nisibis. Dann zog Mu'zz ed-Daula nach Nisibis hinauf 
und Näsir ed-Daula floh nach Meiphergat und von dort nach Haleb 
zu seinem Bruder. Mu'izz ed-Daula aber kehrte nach Mogul zurück. 

Tåbt ibn Sinin. | 

Jahr 348; begann am Montag den 14. Adar, 1270 gr. Z. 

In ihm kam zwischen Mu'izz ed-Daula und Näsir ed-Daula 
durch Vermittlung und unter der Bürgschaft Seif ed-Daula s Friede 
zu Stande mit der Bedingung, dass er jährlich 2000000 Drachmen 
zahle. Nachdem er sofort 1000 000 Drachmen gezahlt hatte, kehrte 
Muizz ed-Daula auf diesen Vertrag hin nach Bagdad zurück. — In 
ihm erhielt Bahtjär den Namen :'Lz ed-Daula — In ihm hoben 
die Griechen den Muhammed ibn Näsir ed-Daula auf. 

Tabit ibn Sinan. 

Jahr 349: begann am Freitag den 2. Adar, 1271 gr. Z. 

In ihm verschied der Katholikos Immanuel am Sonnabend den 
7. Safar!) — In ihm zog Seif ed-Daula in das Gebiet der Griechen 
und kam bis nach Hariana. Er eroberte viele Burgen, brannte und 
führte Gefangene fort. Als er aber zurückkehrte, kamen ihm die 
Griechen an den Ausgüngen und Engpässen zuvor und tödteten seine 
ganze Begleitung, gegen 30000 Mann. Auch wurden die Richter 
Misi Senidi (?)*) und Abu Hagsis 5) getödtet. Nur Seif ed-Daula 
entkam mit 800 Mann, 

Tabit ibn Sinän. 

Jahr 350; begann am Mittwoch den 20. Sebät, 1272 gr. 7. 

In ihm wurde Israil am Donnerstag den 11. Rabi H zum 
Katholikos eingesetzt und lebte in seinem Amt 110 Tage. Er starb 
in der Dienstagnacht am 3. Sa'bàn*) — In eben diesem Monat 
starb Abü' Ali, der Erzieher des Mu'izz ed-Daula. — In ihm fiel em 
starker Hagel im Monat Sebät in der Nähe Bagdads und jedes Korn 
wog mehr als zwei Unzen, Da kamen viele Thiere und Vögel um. 

Chronik der Katholiki — Tàbit ibn Sinán. 


1) Vgl Bar Hebr. III 247. 
$3) Der Name ist im ME. verwischt; Bar Hebr. Chron, Syr. 193 unten 
schreibt , Jaen jepaxo. — Wahrscheinlich hat Elias dasselbe. 
& س‎ Ë 
3) Von Elias verlesen aus S> ابو‎ vgl ZDMG. 11, 196. 180. 
4) Bar Hebr. Ш 249. 


Jahr 351; begann am Sonntag den 9. Sebát, 1273 gr. Z. 

In ihm erhielt Abü So£à Fanáhusrau den Namen 'Adud ed- 
Daula — In ihm fiel im Gebiet von Batiba Hagel, dessen einzelne 
Kürner 2 Pfund schwer waren. — In ihm eroberten die Griechen 
Haleb, führten viele Gefangene fort und kehrten siegreich heim. 

Tábit ibn Sinün. 

Jahr 352; begann am Freitag den 30. Kinin I, 1274 gr. Z. 

In ihm wurde 'Abdisó^ am Mittwoch den 24. Rabi I zum 
Katholikos eingesetzt !.. — In ihm wurde der griechische Kaiser 
Romanus ermordet und Nicephorus, der Sohn Leo's, folgte ihm. — In 
ihm starb der Vener el Muhallabi und an seine Stelle trat Abü-l- 
Fadl ei-Siràzi und Abü-lFarag ibn Fasángus. 

Chronik der Katholie, — Täbit ibn Sinán. 

Jahr $53; begann am Dienstag den 19. Kanün IL 1275 gr. Z. 

In ihm zog Mu'izz ed-Daula gegen Násir ed-Daula hinauf und 
Nasir ed-Daula floh nach Nisibis und von Nisibis nach Meiphergat. 
Dann zog Mu‘izs ed-Dauls nach Nisibis hinauf und fand in der 
Kirche 2700 Maas Weizen, welcher Näsir ed-Daula gehörte, Die 
nahm er und kehrte nach Mosul zurück, weil er gehört hatte, dass 
Näsir od-Daula mit seinen Sóhnen nach Mosul hinabgestiegen sei. 
Da floh Nasir ed-Daula von Mosul nach Singara und Mu'izz ed-Daula 
kehrte nach Nisibis zurück. 

Tabit ibn Sinän 

Jahr 354; begann am Sonnabend den 7. Kinin II, 1276 gr. Z. 

In ihm fiel in Bagdad Hagel, dessen Körner 100 Drachmen 
schwer waren. — In ihm eroberte der griechische Kaiser Tarsus und 
Mopsueste, führte 200 000 Seelen als Gefangene fort und kehrte 
siegreich heim, — In ihm wurde Johannes am Sonntag den 8. Tam- 
müz Patriarchen der Jakobiten eingesetzt 35). 

Täbit ibn Sinän. — Chronik der Patriarchen. 

Jahr 855; begann am Donnerstag den. ,. . 1277 gr. Z. 

In ihm zogen die Griechen gegen Amid, tödteten und führten 
viele Gefangene fort und stiegen hinab nach Därä, und die Nisibener 
flohen vor ihnen (?) Da stieg der Lohn eines Esels auf 100 Drach- 
men. — In ihm belagerten die Griechen Antiochien, eroberten es 
aber nicht: nur tädteten sie und führten viele Gefangene fort. 

Tàbit ibn Sinän. 

Jahr 356; begann am Montag den 17, Kánün 1, 1278 gr. Z. 

In ihm starb Seif ed-Daula im Monat Muharram لصهص‎ 
ed-Daula im Monat Rabi IL Ihm folgte sein Sohn *Izz ed-Daula. — 
In ihm nahm Abû Tağleb seinen Vater Näsir ed-Daula gefangen 
und führte ihn auf die Burg Ardumust und legte ihn dort in Ge- 


1) Bar Hebr. 111 251. 
7) Bar Hebr. 1 412. 
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es entstand Feindschaft zwischen ihnen. 
Tábit ibn Sinán. - 


Jahr 357; begann am Freitag den 6, Kánün I, 1279 gr. Z. 

In ihm starb Näsir ed-Daula am Freitag den 12. Rabf L — In 
ihm starb der Ihside Kafür, der Fürst von Aegypten, und zu seinem 
Nachfolger wurde Abü-l-Fawáris Abmed ibn *Ali ibn Iháid gemacht. 
— In ihm herrschte eine starke Sterblichkeit an Pest und plötz- 
lichen Todesfällen (?). 4 
Jahr 358; begann am Mittwoch den 25. Teérîn II, 1280 gr. Z. 


In ihm verfinsterte sich der Mond in der Die den 
14... .. — In ihm zogen die Griechen aus und kamen bis nach 
Kefer Tata, tödteten Viele und führten zahlreiche Gefangene fort. 
Dann gingen sie nach Hims und plünderten und verbrannten es. 
Auch verfinsterte sich der Mond gänzlich in der Donnerstag [Nacht] 
den 14. Raab. nnd ging [verfinstert] unter. — In ihm wurde Abü-l- 
Berekät ibn [Näsir] ed-Daula [mit seinen Brüdern] getödtet. 

1४७४६ ibn Sinän. - 

Jahr 359; begann am Sonntag den 14. Tesrin I, 1281 рт. 7. 

In ihm eroberten die Griechen Haleb, — In ihm starb der 
griechisehe Kaiser Nicephorus und Johannes, Sohn des [Tzimisces] 
folgte ihm. — In ihm zerriss!) ein Stern in der Nacht des 28, Nisin: 
sein Licht war wie das der Sonne [und nach seinem Sturz] 2) 
wurde eine Stimme, wie ein starker Donner gehört. — In ihm 
wurde Ibn Züti über die Leibwache gesetzt. 

Tabit ibn Sinän. 

Jahr 360; begann am Donnerstag den 3. Tešrin П, 1282 gr. Z. 

In ihm verlobte sich Abü Tajleb mit der Tochter Bahtjärs, 
einem dreijährigen Mädchen, und verschrieb dem Vater 100 000 
Denare. — In ihm wurde Abü-l-Fara& vom Vezirat enthoben und 
dasselbe an Abü--Fadl es-Siräzi gegeben. — In ihm nahm Abü 
Tagleb semen Bruder Mubammed gefangen und legte ihn anf einer 
Burg in das Gefüngniss. | 

Tàbit ibn Sinán. 

Jahr 385; begann am Dienstag den 5. Sebät, 1306 gr. Z. 

In ihm verschied Ió'jahb, Metropolit von Nisibis am 3. Fasten- 
Bischof von Beth Nühadra eingesetzt. — In ihm starb el ‘Aziz, der 

egypten, und sein Sohn Hakim folgte ihm, 








1) Abulmahäsin 2, 425 hat انقض‎ JSiürzte^: Elias las falsch adi 
( قىچ = مسمع یعل انقتاضه‎ WD Pls lies] mit demselben Febler. 
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Jahr 386: begann am Sonnabend den 25. Kánün II, 1307 gr. Z. 

In ihm kamen Mugallad und ‘Alî, die Sóhne Musejjebs, nach 
Mosul und kümpften mit Haggág, besiegten ihn, und nahmen Mosul 
ein. Юа stieg Haġġåġ am Mittwoch den 20. Gumäda I herab )۶( 
Und von da ab wurde Mosul der Gewalt der Chalifen entzogen und 
die ‘Ogeiliten beherrschten es als Emire 

Jahr 887; begann am Mittwoch den 13. Kánün II, 1308 gr. Z. 

In ihm ging der Emir Abû ‘Alî ibn Merwän nach Amid und 
die Bewohner der Stadt gingen ihm entgegen. Als er aber durch 
das'Btadtthor einzog, tödtete ihn ein Mann mit Namen ‘Abd el Barr, 
empörte sich und beherrschte die Stadt. Es war aber damals Abü 
Mansür Sad ibn Merwän Befehlshaber von Gezira. Als er hörte, dass 
sein Bruder getödtet sei, eilte er nach Meiphergat und kam dort 
zur Kerneruns am Donnerstag den 7. 16-1-0705 und seit der Zeit 
erhielt er den Namen Mumahhid ed-Daula. 

Jahr 388; begann am Montag den 3. Känün ü , 1809 ұт. 2. 

In ihm nahm Hussäm ed-Daula seinen Bruder Ganäh ed-Daula 
gefangen und legte ihn in das Gefüngniss Auch nahm er den Schrift- 
steller und Eunnchen Abü-l-Mufaddil ibn Sida (?) — sanft ruhe 
seine Seele —, welcher Berather seines Bruders war, gefangen 
tödtete ihn und warf ihn in den Tigris 

Jahr 889; begann am Freitag den 23. Kánün 1, 1310 gr. Z. 

In ihm kam Ganäh ed-Daula aus dem Gefüngniss und kehrte 
nach Mosul zurück am Sonnabend den 22. Mubarram. In ihm 
wurde der Schriftsteller Abü Said ibn Elia getüdtet; sanft ruhe 
seine Seele. — In ihm wurde der Anfriihrer ‘Abd el Barr, welcher 
sich in Amid empört hatte, getödtet. Es tödtete ihn einer seiner 
Knechte mit Namen 'Obeid Allah ibn Dimna und dieser wurde am 
Montag den 4. Sawwäl Herr der Stadt. 

Jahr 390; begunn am Dienstag den 12. Käntn I, 1311 gr, А. 

In ihm starb David, der König von Gorzän. Da zog der grie- 
chische Kaiser Basilius aus in der Richtung von Gorzän, und Mu- 
mahhid ed-Daula ging ihm entgegen und betrat seinen Teppich. 
Der Kaiser uber nahm ihn erfreut auf und machte ihn zum Magister 
Da war Friede an den Grenzen. ۱ 

Jahr 391; begann am Sonnabend den 1. Känün L 1512 gr. Z. 

In ihm verschied der Katholikos Mari in der Sonnabendnacht 
am 28. Mubarram 1). — In ihm wurde Hussäm ed-Daula, der Emir 
der *Oqeiliten, in der Mittwochnacht den 23. Bafar getódtet. An 
saine Stelle trat sein Bruder Hasan mit Namen Sinán ed-Daula und 
Mutamid ed-Daula sein Sohn. — In ihm wurde lwánis am Sonn 
tag den 5. Dü-l-Higgm zum Katholikos eingesetzt. 

Jahr 392: begann am Donnerstag den 20. Teérin II, 1313 gr. Z. 
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In ihm wurde Abù-l-Husein ibn Sehrawaihi, der Berather des 
Emir Mwtamid ed-Daula ermordet, Gott lasse seine Seele sanft 
ruhen. Sein Mörder war der ruchlose Schreiber Ibn Hiri; und nach 
17 Tagen wurde sein Broder Abi Basar im Kampfe mit Haggag 
in der Nähe der Hauptstadt Bagdad getödtet. In ihm wurde Mär 
Elias am Sonntag den 6, Sebät . .. zum Bischof eingesetzt. 


Jahr 393; begann am Dienstag den 10. Tesrin Il, 1314 gr. Z. 
In ihm empórte sich der Mohr!) Abü-l'Abbàs, der Fürst von 
Abbadán, gegen Muhaddib ed-Daula, Emir des Gebiets von Batiha 


er nahm Basra ein, gewann grossen Heichthum und grosse Macht 
und wurde sehr müchtig und stark. 


Jahr 394; begann am Sonnabend den 30. Teárin I 1315 gr. Z. 

In ihm zog der Mohr Abü-l*Abbàs mit vielen Truppen von 
Basra nus und kam nach Batiha. Muhaddib ed-Daula floh vor ihm 
und ging nach Bagdad, Abü-l-Abbás aber zog nach Bafiha und 
machte sich dort zum Herrscher.  Muhaddib ed-Daula kam am 
Donnerstag den 1. Hamadán nach Bagdad und an demselben Tage 
zog 'Amid 4 0०४४ aus Bagdad zum Kampfe mit den 'Oqeiliten. 
Als er aber nach Tekrit gekommen war, rief ihn der Chalife herbei 
und ging zu ihm. 

Jahr 395; begann am Mittwoch den 18. Teárin با‎ 1316 gr. Z. 

In ihm verfinsterte sich der Mond vollständig um die 2, Nacht- 
stunde am Sonntag den 14. Hamadán und am 24. Hezirin. 

Jahr 396; begann am Montag den 8. Teérin I, 1817 gr. Z. 

In ihm schmiedeten einige der Bewohner von Amid eine Ver- 
schwörung gegen den Empörer Ibn Dimne, um ihn zu tödten 
er erhielt auch eine Wunde, rettete sich aber und baute in der 
Stadt eine Burg. In jener Gegend war ein reicher Ertrag, und 1 
(ab Weizen, d. i. 8 Maküké wurde für eine Drachme verkauft, 3 
(ab Gerste für eine Drachme und 1 Qab Sesam für zehn Drachmen 


Jahr 397; begann am Freitag den 27. ‘ial, 1317 gr. Z. 

In ihm starb der Emir MEH ibn Musejjeb am Sonntag den 
14. Safar. — In ihm war eine Spaltung zwischen den Christen des 
Westens und denen des stens in Betreff der Zählung des F 
und der Feste. Die westlichen begannen das Fasten am 17 ers 
die östlichen aber am 24. desselben Monats. Ostern aber fiel in 
diesem Jahre in den Gumáda П. 

Jahr 398; begann am 16. शोता, 1318 gr. Z. 

In ihm: verschied Jahballäha, Metropolit von Nisibis, am Mitt- 
woch den 20. Rabi‘ L 


Jahr 399; begann am Sonntag den 5. №), 1319 gr. Z. 
In ‘ihm wurde Mar Elias am Sonntag den 26. Kánün 1 zum 
Metropoliten von Nisibis eingesetzt. 


~~ — 





Jahr 400; begann am Donnerstag den 25. Ab, 1320 gr. Z. 

In ihm befahl Накит, der Herrscher von Aegypten, dass die 
grosse Kirche in Jerusalem zerstört werde: so begann er die Ver- 
| g der Christen und Zerstörung der Kirchen und liess in seinem 
Reich keine Kirche der Christen noch Synagoge der Juden bestehen. 

Jahr 401: begann am Montag den 14. Ab, 1321 gr. Z. 

In ihm ermordete der ruchlose Sarwin auf heimtückische Weise 
den gesegneten Emir Mumahhid ed-Daula in der Donnerstagnacht 
am. 5. Gumáda I: aber der Herr verlieh dem Abû Nasr, dem Bruder 
Mumahhid ed-Daula's, Sieg und lieferte den Sarwin in seine Hand 
der tódtete ihn und wurde Emir unter dem Namen Nasr ed-Daula, 

Jahr 402: begann am Sonnabend den 4. Äb, 1922 gr. Z. 

In ihm versehied der Katholikos Iwáünis am Dienstag den 
20, Gumäda II 'j. — In ihm zog der siegreiche Emir Nasr ed-Daula 

Ingerte vor Amid und bedrüngte den Ibn Dimne, Al nun 
Ibn Dunne sah, dass er keine Hülfe zu erwarten habe, unterwarf 
er sich dem Nasr ed-Daula; hierauf gingen Beamte und Tributein 
zieher hinein, machten sich die Stadt unterthan und wurden mächtig 
— In ihm wurde Ibn Dimne getödtet. Es tödteten ihn Leute aus 
der Bevölkerung Amid’s.. Da nahm Nasr ed-Danla die Stadt ein. 

Jahr 403; begann am Mittwoch den 23. Tammüz, 1323 gr. Z. 

In ihm wurde Mär eges es — der Herr mache sein Leben 
sanft — am Mittwoch den 2. Gumadn I zum Katholikos eingesetzt 
an demselben Tage wurde der ehrwürdige Gabriel, Bischof von 
Arzün*), zum Metropoliten von Arbela und Atür eingesetzt. In 
demselben Jahre starb Abü Nasr Behà ed-Daula, der König der 
Könige. Ihm folste Abü Sogàá', sein Sohn, unter dem Namen Sultan 
ed-Daula. 

Jahr 404: begann am Montag den 13. Tammüz, 1324 gr. Z. 

In ihm wurde وای‎ 67 sa ibn Hallát in Tür 
*Abdin ergriffen, in Fesseln gelegt und vor den Emir Nasr ed-Daula 


gebracht. Er kam nach Meiphergat am 28. Du-lQa'dah und Nasr 
ed-Daula that ihm Gutes, ehrte ihn und sandte ihn in Frieden fort. 


Jahr 405; begann am Freitag den 2. Tammüz, 1325 gr. Z. 
Jahr 406; begapn am Dienstag den 21. Hezirän, 1326 gr. Z. 
Jahr 407; begann am Sonntag den 10. Hezirän, 1327 gr. Z. 
In ihm fiel der jakobitische Metropolit von Tekrit, Ignatius, 
zum Islam ab, nachdem er Gewänder und Geräthschaften der Kirchen 


zu Tekrit gernubt hatte, und ging nach Medinet es-Selàm. Er schwur 
seinen Glauben ab im Palaste des arabischen Chalifen Qadir Billah 








1) Bar Hebr. III 281. 
2) ef. Bar Hebr. 1 578 Anm. 1. 


und erhielt den Namen Abù Muslim, und nahm viele Weiber '). — 
In ihm starb Abü-l-Hasan el Haft, der Berather Mu'tamid ed-Daula's. 

Jahr 408; begann am Donnerstag den 30. ljar, 1328 gr. Z. 

In ihm wurde der christhehe Sch ftsteller Abi-l-Has Hasan ibn 
[sràil getödtet — sanft ruhe seine Seele. Es tbdteten ihn die Be- 
wohner von Nissibi am Sonntag den 17. Gumäda IL Da ergrimmte 
der Emir Abü-l-Fadl ibn Husám ed-Daula über die Bewohner von 
Nisibis und tödtete einige; andere strafte er mit In dem 
selben Jahre begann er den Bauder Burg in Nisibis. 

Jahr 409; begann am Dienstag den 19. ljar, 1329 gr. Z. 

In ihm starb Muhaddib ed-Daula, Emir der Provinz Batibn, 
und es folgte ihm in der Regierung sein Sohn Abü-l-Husein für 
wenige Tage; dann wurde er getödtet. Ihm folgte Abü Muhammed 
‘Abd Allah, der Schwestersohn Muhaddib's — In ihm kehrte der 
griechische Kaiser Basilius siegreich und hocherfreut aus dem pr | 
der Bulgaren nach Constantinopel zurück. — In ihm zog Abü Sogá' 
Sultän ed-Daula in Pracht und Herrlichkeit in Bagdad ein. — In ihm 
starb el Galib Billah ibn el Qàdir Billah. 








Seite 109 Anm. 1 füge hinzu: Vgl jetzt auch Ja'qubi ed. 
Houtsma II 70, wo er „Bischof® von Aila heisst. — 8. 111 Anm. 3 
hinter Ibn al Atir füge hinm: und Ja'qubi — 8.115 Anm. 2 füge 
hinzu: und bei Ja'qubi II 285. — 8. 118 Anm. 1: Ja'qubi hat in 
der Handschrift (улай. — Im übrigen werden die Berichtigungen 
der Namen in den Anmerkungen dureh Ja'qubi und Ahlwardt's 
Belädori für die betreffenden Absehnitte bestütigt. — Für ibn Mu- 
karrir (?) Jahr 48 nennen die übrigen Quellen einen andern General, 
stimmen aber unter sich nicht ganz überein. Es scheint wieder 
ein Irrthum des Elias vorzuliegen (ibn Mikraz?). — 8. 129 Jahr 149 
lies 1077 statt 1017. 
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'Abbis b. Muhammed b. *Ali 138, 139. 
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Abraham, Bischof von Zàbàá 287 


Constantin [V] griech. Kaiser 123. 124. 
133. 1460. 158. 

Constantin, Sohn des Domesticus 342. 
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Edessa 6. 16. 331. 
Ejjüb b. Jahjà b. Hnkam b. abi-I-Às 92. 
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el Fadl b. Nàsir ed-Daula 337. 


| el Fadl b. Salih 138 Anm 
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Fudála b. Obeid 49 
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von Arbela und Atür 408. 
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abû Gafar vgl Mansür. 
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Ardumust 356 
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Hasa 16. 29, 36, B3. 133. 145. 336. 


893. 394. 
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Bedr (Sclawe des Mu'tadid) 279. 
Beduinen 300. 302. 
abi Xasr Behà ed-Daula 403. 
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Christen 397. 400, 
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Husein b. ‘Ali 60. 61 
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Husein b. Nåsir ed-Daula 7 
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Ham ed-Danla 388. 391. 
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Jänis 302. 
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Jàgüt 324. 
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Jatrib 1. vgl. Medina. 
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Ibráhim b. 'Abd Allah b. Hasan 145. 
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Ihrähim b. Welid 126. 137. 

Jemáma 12. 
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400. 
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Preface. 
This editio princeps of the Baudhäyanadharmasästen is based 
- on the following MSS. 


1. M — no. са of the Madras Government collection). 


78 palm-leaves. Character: Grantha, a few corrections in the 
Nandinigari alphabet. The MS. is much injured by time, use, and 
Insects. Several pieces were found to be broken off, since the 
negligent Devanigar! transcript belonging to Professor Bühler 
was made. 

2 and 3. C, the text commented upon by Govindasvämin 
(Gov.) in his Bodháyaniyadharmavivaraga. 

2. Ci, » Grantha MS. on 163 palm-leaves, presented by the 
late Dr. Burnell to the India Office library ®), box 61, no. 40. 
A careless Devanägari transeript belonging to Professor Bühler 
was of great help, as the original is very trying to the eyes. 

3. Ct, a Telugu transcript of no. 9317 of the Tanjore 
library ?), procured to Professor Bühler by the late Dr. Burnell. 
A few breaks are filled up from no. 9319 of the Tanjore library. 
Of many Sätras this copy gives the Pratikas alone. 

4. O, a Devanügari transeript of a Malayàlam MS. discovered 
by Mr. Seshagiri Sästri of Madras. O? means the corrections 
which this gentleman has entered with red ink from another M8. 

5. D = Decean College collection of 1868/69, no. 6. 28 leaves. 
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Р 1) Taylor, Catalogue, vol. I p. 190. 
2) Burnell, Catalogue, p. 85, no. CXVIL 
3) Burnell, Indes, p. 20s, no. CXX V. 
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Yinstone College eollection of 1867/68, class VI, 
по. 2. 38 leaves. Devanágari It was written at Koläpurs in 
Saka 1789. 

The first three southern MSS. (M, Ci, Ct) abound in all sorts 
of elerieil mistakes. The two northern MSS. (D, K) havë a much 
more correct outward appearance. But numerous passages prove, 
what the southern origin of the Baudhiyaniya school suggests, 
that the southern group of MSS. is derived from a more original 
form of the text than the northern group. Both O% and O° are 
based on MSS. of a mixed text. Ct also sides often with the 
northern group. I have endeavoured to reconstruct the southërn 
text of the Baudhäyanadharmasästra by correcting the merely 
clerical mistakes of M with the help of D and К. The: value 
of C, which ranges next to M in importance, is lessened by the 
two facts, that Govinda has not rarely altered the text at his 
pleasure, | that in other cases it is impossible to ascertain 
the reading explained by the commentary . from its two faulty 
copies. In some instances the general sense and the parullel 
passages of other Dharmasistras made it advisable to adopt the 
readings of the northem MSS. A few difficulties were also re- 
moved by the aid of O. although its text is the least original 
of alL It is to be hoped, that in future reliable copies of the 
text and of the commentary will be procured from Southern India. 
Until then one of the most ancient indian law-books must remain 
in its present imperfect state 

The task of preparing this edition was rendered comparatively 
easy by Professor Bühler's excellent translation !), where most 
eritical questions were already solved, although the translator had 
to work on bad MSS., not on an edition of the text, Böht- 
lingk and Roth's large dictionary and Bóhtlingk's new ab- 
ridged dictionary proved a perpetual true and invaluable guide 
to me, as to every editor of Sanskrit works, and settled a great 
number of doubtful points. The other Dharmasästras and Pápini's 
grammar were also of much use. 

The title of this edition requires a few remarks. Like Pro- 
fessor Bühler I have adopted the conventional form of the sup- 
posed authors name, Baudháyana, which is also in accordance 











1) Sacred Hooks of the East, vol XIV. Oxford 1882. 
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with Pägini’s "). However, the original form was probably 
Bodháyana, as this alone occurs in the three southem MSS. M, 
Ci, Ct (O has both forms) and in a Vijayanagara inscription of 
Saka 1276 2). An undeniable parallel Sphotäyana, the name 
of an old grammarian quoted by Pápini (VL 1, 123). Secondly 
I have called Baudháyagas work not Dharmasütra, but Dhar- 
masástra, ns this title is found in all MSS. and occurs also 
one Sütra of the fourth Ргаёпа (ТУ, 4, 9). The first two Praánas 
alone deserve to be called Dharmasütra, while the two other 
ones are, as shown by Professor Bühler ?), later additions to the 
original work. The fourth Praána especially is written in a negli 
gent purágie style, but must at least have existed before the 
eleventh century A. D., as the Mitäksharä quotes a large passage 
from it‘). It may be noted in passing, that the passages of 
Baudháyana occurring in later Dharmasástras possess but very 
little critical value. They seem to be quoted from memory and 
to be corrected according to the devices of the quoters. 

While all MSS. divide the third and fourth Praénas into 
Adhyüyas alone, the first and second Prasnas are divided in two 
different ways. In C the first Praéna contains 11 and the se- ` 
cond 10 Adhyiyas, while M counts 21 sections of the first and 
18 of the second Prasna. 0, D, and K mark both the Adhyäyas 
and the smaller sections, which Professor Bühler has called Kan- 
dikäs; they indicate the end of an Adhyáya by repeating its last 
words and the end of a Kandikä by repeating the first words of 
the пехі Карўіка 5). The third Prasna comprises 10 Adhyäyas 
in all MSS. The fourth Praéns consists of 8 Adhyáyas according 
to C and M. O combines Adhyiyas 5 to 8 into one and reads 
at the end || paüchamah |. D and K do not mark the ends of 
the Adhyäyas of the fourth Praśna with the exception of Adhyaya 2; 
but their fragmentary list of Pratikas proves, tbat they divided the 
Prašna into 5 Adhyäyas just as О. At the end of each Praéns 
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i) IV, 1, 110. VII, 2, 117. 

3) Journal of the Bombay Branch of the Royal Asiatic Society, vol. XII, 
p. 347. 

3) Introduction, pp. XXXIII—XXXV. 

4) See Appendix IL, تھ‎ 

5) The repetition is neglected by all MSS. at the end of I, 3, 5. 4, 6 
B, 8. 7, 15. EM, 3, 6. 8, 15. III, 1. 4. 5. 6. IV, 2, 5. 6 
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M, D, snd K give a list of the Pratikas, beginning with the first 
words of the last chapter and ending with the first words of the 
first chapter. In the case of the first and second Prašnas this 
list contains the Pratikas of the Kapdikis, while the beginning: 
of ths Adhyiyas are found at the end of the third and fourth 
Praínas. In the division of the Sütras I have followed Professor 
Bühler's translation. 1 
My sincerest thanks are due to Professor Bühler, who 
lent me the MS. Ct and his Devanügari transcripts of M and Ci, 
made over to me the two MSS. D and K, and was ever ready 
to answer my questions and to supply my wants from his library. 
The Madras Government was good enough to lend me the 
important MS. M and to provide me gratuitously with the valuable 
copy O. Dr. Rost kindly allowed me the use of the MS, Ci. 
To Dr. Schönberg and Mr. Winternitz I am indebted for 
much assistance in the preparation of the index. Through Pro- 
fessor Windisch’s kind mediation the text was printed at the 
expense of the German Oriental Society. The office of Mr. Krey- 
sing has executed the work of printing with a speediness, cor- 
rectness, and elegance searcely to be met with elsewhere. 





Dresden, August 1884. 
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॥ अथ वौधायनधर्मशास्त्रम्‌ ॥ 
उपदिष्टो धर्मः प्रतिवेदम्‌ ص۱۷‎ 


तस्या नुव्याख्या स्वाम: ॥ २॥ 
+1 + + ॥ ३ ॥ 

तृतीय: शिष्टागमः ॥ ४ ॥ 

शिष्टाः खलू वियतमत्सरा निरहंकाराः कुम्रीधान्या अलोलुपा दम्भ- 
दर्पलोभमो हक्रो धविवर्जिताः ॥ ५॥ 

धमिशाधिगतो येषां वेदः 0 ۱ 

शिष्टास्रद्नुमानच्ञाः अ्रृतिप्रत्यक्ञहेतव इति ॥ ६ ॥ 

तद्भावे दशावरा परिषत्‌ ॥ ७ ॥ 

अधासुदाहरन्ति । 

चातुर्वेद्यं विकल्पी च अङ्गविद्र्मपाठकः । 

आञ्रमस्चास्त्रयो विप्राः पर्षदेषा दशावरा ॥ ८ ॥ 

पञ्च वा स्यृस्त्रयो वा स्युरेको वा स्थादनिन्दितः । 

प्रतिवक्ता तु धर्मस्य नेतरे ۲ 55۲: ۱ 

यथा दारुमयो हस्ती यथा चर्ममयो मृगः । 

[णख्ानध्वीयानम्त्रयस्ते नामधारकाः ॥ १० ॥ 

यद्ददन्ति तमोमूडा मृ धर्ममजानतः । 


L 1,1. 6. ې ې‎ 0. 8 चातुर्वेद्यं Си. о. р, К. ۲ 
मुख्या (४७ Ш, 20] इति पाठे Go परिषदेषा ०. ०', 0, ८”. 1. अजा- 
नतः । अजानन्तः ७०७ 

Abhandl d. DMG. VIIL 4 1 
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तत्पापं शतधा भूला वक्तुन्सम घिगच्छति ॥ ११ ॥ 
qazana ua gaT gom nfa: | 

तस्मात वाच्यो होकेन TFA संशये ॥ १२ ॥ 
1717775755۲ 355570 fat | 
क्रीडार्थमपि यदूयुः स YÄ: परमः स्युतः ॥ १३ ॥ 
यथाइमनि स्थितं तोयं मारुताकीं प्रणाशयेत । 
तददत्कर्तेरि यत्पापं जलवत्संप्रली यते ॥ १४ ॥ 

शरीरं बलमायु्च वयः कालं च कर्म च । 

समीच्य धर्मविद्ुद्धा प्रायञ्चित्तानि निर्दिशत्‌ ॥ १५ ॥ 
आब्रतानाममन्त्राणां जातिमात्रोपजजीचिनाम्‌ । 
सहस्रशः समेतानां परिषत्त्वं न विद्यात इति ۱ 
॥ पञ्चधा विप्रतिपत्तिः ॥ १॥ 


पञ्चधा विप्रतिपत्तिर्ईच्ञिणतस्तथोत्तरतः ॥ १ ॥ 

यानि द्च्िशतस्तानि व्यास्ञास्यामः ॥ २ ॥ 

यचैतदनृपेतेन सह भोजनं स्त्रिया सह भोजनं पर्युषितभोजनं मातु- 
लपितुष्वछदुहितृगमनमिति ॥ ३ ॥ 

अधोज्ञरत ऊशीविक्रयः सीधृपानमुभयतो दद्विरव्यवदह्णार 3 
समुद्गसंयानमिति ॥ ४ ॥ 

तरद्तिरस्मिन्कुर्वन्दुष्वतीतरद्तिर स्मिन्‌ ॥ ५ ॥ 

तच्च तत्र देशप्रामाण्यमेव स्वात ॥ ६ ॥ 

मिध्येतदिति गौतमः ۱ 


L 1.1. 16 om. C; Gow. quotes it in his explanation of Sütra 9. 

1. 1. 2. 2 3۳5۹5۲۶: 8. अनुपनीतेन M. Ci text. ofaga- 
змс 4 शोधु" vun आयुधिकं ४, 5 7۳۳۲۳ DK. 
5. 73۲۲۳۶ 1 к. दुष्यतीति इतर स्किन с. 


— 3 سے بد‎ ۹. q. 2. E — 5. 


ad 35 7۲۲5۹ ۲۳۲5۳۹۲۹۲۲5۲۲۲ ۱۷ 
प्रागदर्शनात्प्रत्यक्ालकाइनाइ चिशेन हिमवन्तमुदक्पारियात्र्मेतदार्चा- 
33 чб 37۲5۲۲ 5 77۳۲5 ٧ ०९ ॥ 
गङ्गायसुनयो रन्तर मित्येके ॥ १० ॥ 
अथाप्यच भाल्लविनो गाथामृदाहरन्ति ॥ ११ ॥ 
पञ्चात्सिन्धुर्विधरणी सूर्यस्योदयनं TT: | 
यावत्कृष्शा विधावन्ति तावदि ब्रह्मवर्चसमिति ॥ १२॥ 
अवन्तयोङ्गमगध्षाः सुराष्ट्रा 2۲111:1۱ 
डपावृत्सिन्धुसौवीरा एते संकीर्णयोनयः ॥ १३॥ 
हारड़ान्कारस्करान्पुश्ङ्रान्सोवी रान्वङ्गकलिङ्कान्मराननानिति च गत्वा 
प॒नस्तोमेन यजेत सर्वपृष्ठया' बा ॥ १४ ॥ 
375757575۲۲5 | 
पद्मां स कुरुते पापं यः कलिङ्गान्प्रपद्यते । 
ऋषयो निष्कृतिं तस्य प्रा्रवैद्चानरं हविः ॥ ۱ 
बहनामपि दोषाणां छतानां दोषनिणये । 
पवित्रेष्टिं प्रशंसन्ति सा हि पावनमृत्तममिति ॥ १६ ॥ 
अथाणुद्ाहरन्ति । 
वेञ्चानरी ब्रातपती पवित्रेष्टिं तथैव च । 

1.1.2 8. उभयमेव ?, 5. १. प्राग्दर्शनात्‌ Ct: om. ७; प्रागादर्श- 


नात्‌ 0'; प्राम्विनशनात्‌ D. ४. ५८५५ 1, 21: प्रागादशात Pataijali on Pin. 
11, 4, 10. and Vns 1 8; see Prof. Bühler's note on the last passage. "CETU- 


कवनात U. "': कालकावनात्‌ |! = काजकादइनात्‌ ?| the remaining 
Ven आयावर्तः ۲ 12. विसरशी ८; वितरणि ०: विचरणा D: 
विचरशी ४: विधारशी ४/४. 1 19. तावत्त 18, 5۳52۴ ۱ Ci 
14 3۲۲ ۷ 17. अथाप्प्दाहरन्ति 9. С 


q. q. 2. q9 ES? э. 3. ۹۷۰ m 4 == 


ऋतावृतौ प्रयुञ्ञानः पापेभ्यो विप्रमुच्यते । 
पापेभ्यो विप्रमुच्यत इति ॥ १७॥ २॥ 
п इति प्रथमप्रन्ने प्रथमोध्यायः ॥ १॥ 


अष्टाचत्वारिंशद्रथाणि पौराणं वेदत्रह्मचर्यम्‌ ॥ १ ॥ 

चतुर्विंशतिं द्वादश वा प्रतिवेदम्‌ ॥ २॥ 

संवत्सरावमं वा प्रतिकाणडम्‌ ॥ ३॥ 

ग्रहणान्तं वा जीवितस्थास्थिरत्वात्‌ ॥ ४ ॥ 

छृष्णकेशोम्रीनादधीतेति Af: NY 

नास्य क्म नियच्छन्ति किंचिदा मौञ्जिबन्धनात्‌ । 

वृत्त्या शद्रसमो ह्येष थावदेदे न जायत इति ۱ 

177۲۲3۲۲ ۲۲ तदष्टमेषृ ब्राह्मणमुपनयीत ॥ ७ ॥ 

2735 ۲۲۲ ۱ 

75717537۳35 वैशम ॥ ९ ॥ 

वसन्तो यीष्मः शरदित्यतवों 8۲۲ ۱۱ 
गायचीचिष्टन्जगतीभिर्यचाक्रमम ॥ ११ ॥ 

आ घोडशादा दाविशादा चतुर्विशादित्यनात्यय एषां क्रमेश ॥ १२ ॥ 
31۳5۲ ۷۲ शाणीति मेखलाः ॥ १३ ॥ 
कृष्णरुरुबस्ताजिनान्यजिनानि ॥ १४ ॥ 

मृधललाटनासाम्रप्रमाशा 5۲۲۲5 35 5۲ विशेषाः wai 
WT: ॥ १५ d 


1.2.3 2 वा प्रतिवेदम्‌ “= C ४. कमाणि यच्छन्ति ?; K. aw 
7 चपनचेत्‌ !. 0', 1. ४. 8 ачаа а с 10 "qa here and 
L R 162 M.G.O 12 WH om 5, ६. अनात्यय ال‎ ४55. 15 وه‎ 
WTHT 24 GET O. D. K; दण्ड ॥ विशेषः vate: 0, D, K; om. €; 
۲۳۲۲۲۹5۲: четите за ۲ 0० 


ut e 3. 2. 3. 3$ — 33. 

भवत्पूवा ۲۲۲۲ याजान्तां भिक्षां चरेत्सप्षाचचरां झां च हिंच न 
वर्धयेत्‌ ॥ १६ ॥ 
भवत्पूवी ब्राह्मणो भिचेत भवन्मध्यां राजन्यो भवद्न्त्यां वैश्यः सर्वेष 
वेषु ॥ १७ ॥ 
ते ब्राह्मणाद्याः स्वकर्मस्थाः ॥ १८॥ 
सदारख्यात्समिध आहृत्यादध्यात्‌ ॥ १९॥ 
सत्यवादी होमाननहंकारः ॥ २० ॥ 
पूर्वोत्यायी जघन्यसंवेशी ॥ २१ ॥ 
सर्वत्राप्रतिहतमुरुवाक्योन्यच पातकात्‌ ॥ २२॥ 
यावद्र्थसंभाषी स्त्रीभिः ॥ २३ ॥ 
नृत्तमीतवा दिचगन्धमाच्यो पानच्छत्रधारणाञ्ञनाभ्यञ्ञनवर्जी ॥ २४ ॥ 
दक्षिणं दक्षिणेन sal aa चोपसंगृ्णोयादीर्घमायुः स्वर्गे चेप्सन्‌ ॥ २५॥ 
काममन्यरक्चे साधुवृत्ताय गुरुणानुज्ञातः ॥ २६ ॥ 
असावहं भो इति शोचे संस्पुश्च मनःसमाधानार्थम ॥ २७ ॥ 
37177775577777۲۲ 52۲۲5 ۱ 32 1 
नासीनो नासीनाय न शयानो न ञ्यानाय नाप्रयतो नाप्रयताय ॥२९॥ 
शक्तिविषये मुङ्र्तमपि नाप्रयतः स्यात्‌ ॥ ३०॥ 
समिदार्युदकुम्भपुष्ान्नहस्तो नाभिवादयेद्चञ्चान्यद्घ्येवं युक्तम्‌ ॥ ३१ ॥ 
न समवायेमिवादनमत्यन्तशः ॥ ३२ ॥ 
этч युवतीनां च गृरुपत्रीनां जातवीर्यः ॥ ३३ ॥ 
[शिलाफलकक्ञ्जरम्रासादकरेष चक्रवत्सु चादोघं सहासनम्‌ ॥ ३४ ॥ 

1, 2, 3. 16 frt o c. or p. K fd tor ff wui, cr, D 


25. ۰1317 0',D, K C places 2% after 29 31 Staar" C. D: 
afat о! K 12 ۰5۹۲5555 0 D, K 


१.२. ३. 3५-- ४. २. а а 


असाधनोच्छादनस्तापनोच्किष्भोजनानीति गुरोः ॥ 3५ ॥ 

उच्छिष्टवर्जनं तत्युचेनचाने वा ॥ 3६ ॥ 

प्रसाधनोच्छाद्नख्लापनवर्जनं च तत्यल््याम्‌ ॥ ३७ ॥ 
आ का ټوب‎ WR rana 

37 3757۲: 5۲۲۲ ۱ 30 ۱ 

दण्ड TT A ۱ ४० ॥ 

TATANG ۱ ४१॥ 

21777۳5557۲ ч चावद्ध्ययनम ॥ 1۱ 

तयोस्तदेव ۲۲۹۹ ۱ ४३ ॥ 

agafa aa u gg i 

अत्विककुश्युरपितुव्वमातुलानां तु यवोयसां प्रत्युत्यायामिभाषणम ॥ ४५॥ 

प्र्यमिवाद इति कात्यः ॥ ४६ ॥ 

शिञ्ावाङ्गिरसे दर्शनात्‌ ॥ ४७ ॥ 

॥ धमार्थी यत्र न स्याताम्‌ ॥ ३॥ 





धमार्ची थत्र न स्थातां शृश्चघा चापि तद्विधा ۱ 
विद्यया सह मर्तव्यं न चैनामृघरे ۱ 
असिरिव कक्षं दहति ब्रह्म पष्टमनादृतम्‌ । 
ae शकां न وچج‎ मानमकुर्वतामिति ۱ 

1, 2. 3. 35 and 97. "नाच्छादन* 0: SWT EWO D; Prof. Bühler 
corrects *नोत्सादन*. 26. == all but C. 97. 3७० ज्ञापन M, (४, 07, 
D, K ins جج ہے‎ which seems to be taken from 35. Ön तत्पत्न्याम 
Ur remarks यवत्यामिति 5۳۹: this gloss has been reecived by several] MSS 
७, *वर्ज तत्पत्न्यां च य॒वत्याम्‌ ५, (1. 0:: *वर्जनं च तत्पत्न्यां युवत्याम К. 
41 2777 i. D. K 45 4 om, O! D., K. “भिवादनम ON, 
n. K. 46 प्रत्यमिवादनमिति ॥: न प्रत्यमिवाद इति o: 7 
हूति Dn. K. 








re Ir १. २. ४. ३--७. 
WUTA वचो वेदयन्ते ॥ ३ ॥ 
ब्रह्म वै मृत्यवे प्रजा: प्रायच्छत्तक़ ब्रह्मचारिणमेव न प्रायच्छत्सोब्रवीदस्त 
मह्यमप्येतस्मिन्मभाग इति यामेव fg समिधं नाहराता इति ॥४॥ 
7777777۲۲ at afi afa ۲۲۲ एव तामवदाय वसति 
तस्माडूछाचारी समिधमाहरेत्तेदायुषो वदाय वसानीति ॥ ५॥ 
दीर्घसत्रं ह वा एष उपैति यो ब्रह्मचर्यमुपेति स यामुपयन्समिधमा- 
दधाति सा प्रावणीयाथ यां स्वास्वन्सोदयनीयाथ या अन्तरेण सच्च्या 
एवास्थ ताः ۱ 
ब्राह्मणो वै ब्रह्मचर्यमुपयंद्चतुधा भूतानि प्रविशत्वस्रिं पदा मृत्युं पद्ा- 
चार्ये पदात्मन्धेव चतुर्थः पादः परिशिष्यते स यद्म्रौ समिधमादधाति 
य एवास्ताम्रौ पाद्स्तमेव तेन परिक्रीणाति तं संस्कृत्यात्मन्धत्ते स एन- 
माविशत्यच यदात्मानं दरिद्रीकृत्याङ्रोभृत्वा भिक्षते ब्रह्मचर्ये चरति 
य एवास्य मृत्यौ पादस्तमेव तेन परिक्रीणाति तं संस्कृत्यात्मन्धत्ते स 
एनमाविशत्यथ यदाचार्यवचः करोति य एवास्वाचायें पादस्तमेव तेन 
परिक्रीणाति तं संस्कृत्याद्मन्धत्ते स एनमाविशत्वथ यत्स्वाध्यायमधीते 
य एवास्यात्मनि पाद्स्तमेव तेन परिक्रीणाति तं संस्कृत्ात्मन्धत्ते स 
एनमाविशति न ह वै स्नात्वा भित्षेतापि ह वै स्नात्वा faat at- 
त्यपि ज्ञातीनामशनायापि पितुशामन्याभ्यः क्रियाभ्यः a agat fa- 
चितव्यां न विन्देतापि वा स्वामेवाचार्यजायां 85:37 स्वां मातरं 
नैनं सम्नम्यभिक्चितातीयात्‌ । 


1, 2, 4. 3. ऐते [че] $ gt Ware) D. KS 4. नाहरता м, 
) ६; नाइरेता 0१.0. 5. O, D, K ins WÎ TT also añer tho second 
ब्रह्मचारी. वसतीति Ci, O", K 6. Won D, Sat Brühmags XI, 2, 6. 
Ta gaT: O, D, K; break M. 7. Prat. Ct RATE चतुर्थः 0. D, K 
Sat 1۳ "۲۹۲۲۲۲۲۳۲۲ ): ۲۹۲۲۲۳۲۲5 या ["नाय arr 
7. ४; ज्ञातीनामशनायामप &:- 0८ विन्देतापि स्वामेवा" 0; विन्देतापि 
स्वयमेवा* 1. ४; विन्देदृपि emer sa Br 





१. २. ४. ७ -- 3. ५.१२. ERE 


मैचस्थाचरणे rw ۹5 | 

सप्तराचमछलवैतद्वकीर्णिब्रतं चरेत्‌ ॥ 

तमेवं विद्वांसमेवं चरन्तं संवे वेदा आविशन्ति ॥ ७ ॥ 

यथा ह वा अभ्रिः समिद्धो रोचत एवं ह वा एष खात्वा रोचते 
य एवं विद्दान्त्रह्मचर्यं चरतीति ब्राह्मणम्‌ । इति न्राह्मणम्‌ ॥ ८ ॥ ४ ॥ 


E 


чч 755 ۱ 
अन्तवास उत्तरीयम्‌ ॥ २॥ 
Яша दण्डं धारयेत्‌ ۱ 
सोदकं च कमण्डलुम्‌ ॥ ४ ॥ 
द्वियज्ञोपवीती ت1۱۷‎ 
उष्णीषमजिनमुत्तरीयमुपानहौ छत्रं चौपासनं दर्शपूर्णामासी ॥ ६ ॥ 
पर्वसु च केशग्मद्रुलोमनखवापनम्‌ ॥ ७ ॥ 


तस्य st: 1 ۲ 
ब्राह्मणराजन्यवैज्यरथकारेष्वाम॑ लिप्सेत ॥ ९ ॥ 
йч чт 1901 


वाग्बतस्तिछितू ॥११॥ | 
सर्वाणि चास्य देवपितसंयुक्तानि पाकयज्ञसंस्थानि भूतिकर्माणि कुर्वो 
तेति ॥ १२॥ 


= e a سا یت‎ m t. 


L 2, 4. 8. इति fy MRTA tice O, D, K. 

1,3,5. 2 .ا ٭جچجچٹکوع‎ ७५, 0. शरीयवान्‌ ०'. 3. धारयन्‌ 
м.о 5. द्वि० ००. 0, к. 6. चौपासनों 0; चौपासने 5. 7. च्‌ ०८. 
Gu 12 55۲۳55 ۷, o'i efaa ०९ ह. 


Br: q. 3. u. q3 — 8. Š. @. 


एतेन विधिना प्रजापतेः परमेष्ठिनः परमर्षयः परमां काष्ठां गच्छन्ती- 
ति ह स्माह बौधायनः ॥ १३॥ ५॥ 





अथ कमण्डलुचर्यामुपदिशन्ति ॥ १ ॥ 

छागस्य दक्षिणे لته‎ पाणौ विप्रस्य fT | 

अप्सु चैव कुशस्तम्बे पावकः परिपदाते ॥ 

तस्म्राच्कौचं कृत्वा पाणिना परिमृजीतं पर्यम्रिकरणं हि तत्‌ । 
उद्दीप्यस्व जातवेद इति पृनदाहादिशिष्यते ۱١ 

तत्रापि किंचित्संस्पृष्टं मनसि मन्येत 535۲ 55۲ 7۲۲ प्रद चिणं 
परिदहनम्‌ ॥ ३ ॥ 

अत ऊर्ध्व चवायसप्रभृत्युपहतानामम्िवर्ण इत्युपदिशन्ति ॥ ४ ॥ 
मू्रपरीषलो हितरेत:प्रभृत्युपहता नामुत्सर्मः ॥ ५ ॥ = 
भप्ने कमण्डलौ ری یں رر‎ ॥ ६ ॥ 
भूमिर्भमिमगाच्याता मातरमप्यगात्‌ । 

зате पत्र: पशुभियाँ नो देष्टि स भिद्यतामिति ॥ 

कपालानि संहृत्याप्मु प्रधिष्य सावित्री दशावरां कृत्वा पुनरेवान्यं 
मृह्णीयात्‌ ॥ ७ ॥ 

.वरुणमाञित्ध । एतत्ते वरूण पुनरेव मामोमिति । अच्चरं ध्यायेत्‌ ॥ ८ ॥ 
77557 та 3۳1135715117 ۱ 

चत्रियात्यश्वविंशस्तु ब्राह्मणादहश कीर्तिता: ॥ ९ ॥ 


مت سب هر = — سے 


1.3.5. 15. हृ स्माह om C. बोधघायनः always M, C; both forms O 

L46& 9 wrfüm ०» ०', 0. उद्दीप्यस्वेति मन्तरेण पुन" ०. 3. अ- 
जापि ५, 0', 0, 5. संखुछे 0, £. 5 om. Ct Oj D, R. 6, I have written 
व्याइति, not mal, whereever both forms occur in the MES. 7. yaa 
D,K 877 D Afaa 7. ६ दशवारां ४८ दश॒ वारान्‌ 0'. 
8 पनरेतु 0% DK. 9 PrıtC یچڑا‎ 0": 0, К. afirma Ci: 
ې اوه‎ 0; 7००4 पञ्चर्विंग्च॒त्तु ° "शतिस्तः इति १०० 0५ 1 к. 


' 


१. ४. ६. 30 — ७. ६. — 10 — 


अस्तमित आदित्य wd ۲۲ 55۲۲۲۲ मोमांसन्ते دي‎ 
वाड्िः 1 0 1 

गक्तोयादित्येतद्प ۱۷ 

313554 ۲7۲۳5۳7۲۲۲۲5 ۱ 

अग्नि वे aga qefa ۱ ۱ 

कमए्डलदकेनाभिषिक्तपाणिपादो यावदार्द्रे तावदर्शूचिः परेषामात्मा- 
ago vg करोति नान्यत्कर्म 738۴1 विज्ञायते ॥ १४ ॥ 

अपि वा प्रतिशौचमा मणिबन्धाचक्छुचिरिति बौधायनः ॥ १५ ॥ 
अधासृदाहरन्ति ॥ १६ ॥ ६ ॥ 


कमएड़लुर्दिजातीनां शौचार्थं विहितः पुरा | 

ब्रह्मणा ufeqér तस्मात्तं धारयेत्सदा ॥ 

ततः शौचं ततः पानं संध्योयासनमेव च । 

निर्विशङ्केन कर्तव्यं यदीच्छेच्केय आत्मनः ॥ १ ॥ 

qirga maa न fub quum | 

सह कमण्डलुनोत्पन्नः ۹-2۱۹ 7۴-27۷۲ चरेत ॥ २॥ 

7317713 5357557 a qefa aa आचमनीयमेतत्सिध्याति सा- 
чата 131 

यथा हि सोमसंयोगाञ्चमसो मेध्य उच्यते । 

अपां तथैव 25۲۳7۲۲۲ 55: कमण्डलः ॥४॥ 

532371737535 तस्मात्तं परिवर्जयेत्‌ ॥ ۱ 

setzt कमण्डलुना नाध्वानं ब्रजेन्न सीमान्तं न गृहाब्रुहम्‌ ۰۱ 





وسال سس اسا = —— - — 


14,6. 15. C ine IW: (UW: Ci यत्तः | "uq चा ana N- 
ज्ञान्तरेण ४४८ प्रतिशौचम्‌ . प्रतिशोच्यमा »; प्रतिशौच्या or corruptions 
of it Oj. D, K. मणिवन्यनात O", ७. ४. 

1.4.7. 4 ad: D. 


— 11 — १, है. 9. 8 --- ५, ८६. १५. 





पदमपि न गच्केदिषमाचादित्वेके ॥७॥ 
यदिच्छेचर्मसंततिमिति बौधायन: ॥ ८॥ 
ऋम्विघेनेति वाखदति । ऋस्विघेनेति 8ج۹‎ ۰۱ 





अश्यातः शोचाधिष्ठानम्‌ ॥ १॥ 

अद्भिः अुध्यन्ति गात्राणि बुदिक्ञानेन सुध्यति । 

अहिंसया च भूतात्मा मनः सत्येन सृध्यतीति ॥ २॥ 
मनःसुद्धिरन्तःञ्ञौचम्‌ ॥ ३ ॥ 

बहिःग्रौचं व्याख्यास्त्रामः ॥ ४ ॥ 

कौशं सूत्रं चा चिस्त्रिवृद्यज्ञोपतीतम्‌ ॥ ५॥ 

आ नाभेः ॥ ६ ॥ 

दक्षिणं वोज्Fगमुदुत्य सव्यमवधाय शिरोवद्ध्यात्‌ ۱ 

चिपरीतं पितुभ्यः ॥ ८ ॥ 

कण्डेवसक्तं निवीतम्‌ ॥ ९॥ 

अधो वसक्तमधो वीतम्‌ ॥ १० ॥ 

प्राक्ख उदझूखो वासीनः शौचमारमेत "gi देशे दचिणं बाळं 
таас कृत्वा प्रक्षाल्ब पादौ पाणी चा मणिबन्थात्‌ ٧١ 
पादप्रचालनोच्छेषणेन नाचामेत्‌ ॥ १२॥ 

यद्याचामेड्धमौ स्रावचित्वाचामेंत्‌ ॥ १३ ॥ 

ब्राह्मेण तोर्थेनाचामेत्‌ ॥ १४ ॥ 
अद्भृष्ठमूलं ब्राह्म तीर्थम्‌ ॥ १५ ॥ 


L 4. 7. 9. ऋस्विधानेति 0" ए, ६; च्म्विधमृस्विधानम्‌ 

1.5.8. Ci ins. 5 to 10 before 4,7, 2... 7. अवधाय Tat on DE 
9 ۳ ७०० 0, 0, 5. 10. अधोषयवीतम्‌ ». ऽ 0: अथोपवीतम 1, к. 
11. मणिवन्यनात 1, ८. 





१. ५. ८५. १६--२५ „е щш 


۲5۲ ۳277۲ दैवमजुलिमलमार्षम ॥ १६ ॥ 

नाङ्गलीमिर्न सबुद्टदाभिर्न सफेनाभिनोंष्णाभिर्न चाराभिर्न लवणाभिर्न 
कलुषाभिर्न विवर्शाभिर्न दुर्गन्धरसामिः ॥ १७ ۱ 

न हसन्न зея (чен विलोकयन्न प्रजो न प्रणतो न मृक्तशिखो न 
प्रावृतकण्ठो न वेष्टितशिरा न ल्वरमाशो नायज्ञोपवीती wo wur 
रितपादो न बद्धकच्यो न чіт: शब्दमकुर्वन्‌ ॥ १८॥ 
चिरपो हृदर्यगमाः पि्ञेत्‌ ॥ १९ ॥ 

їч: परिमुज्जेत्‌ ॥ २० ॥ 

द्विरित्येके ॥ २१ ॥ 

115578 55 स्त्रियाच ॥ २२॥ 

अधाप्युदाहरन्ति | 

गताभिईदर्य विप्र: कणद्याभिः चचियः fa: | i 
59۲۲: 71۳۲۳۲۲ ۲۳۲۲ स्पृश्य चान्तत इति ॥ २३ ॥ 
दन्तवददन्तसत्तेषु दन्तवत्तेषृ धारणा | | 

Sg तेष नाचामेत्तेषां संस्राववच्छुचिरिति ॥ २४ ॥ 
अथाप्युदाहरन्ति | 

आचान्तस्थावशिष्टं स्वात्तिगिरन्नेव तच्छुक्िरिति ॥ २५ ॥ 





1, 5,8. 16 अङ्गलिमृल्लं 73 all but M. ^O adds a 
portion of Gov/s explanation of the + ۲۹۲3۲۲ 5۵ 6 
I7. Prat Ct. * विवणामि om. CI text, D, K; O substitutes it for YF WI 
शाभिः. 525۲67: ۲ 5۲۲5: 05 18 ры + नावलो- 
कयन्‌ 7, प्रावतकर्णों Ci, O, 09. न 5۲۲۲۳: «० न बहिजानः 0.1. ६ 
O ins न सोपानत्कों ४6० ‘TET. 3۲۲5 N नावब्कच्छों न 
[wr* o*, ४] बद्धकच्छों [*कचों 0. 0१] ०, ०, ८. 2. fer وہ‎ 
W C. Before 24 अथापुदाहरन्ति 0. 1, 5 ۷۲۲۲۲۲۲ ۷: धारणाः 0: 
Gov. supplies WTET.  WNTWE* M, O: Prot. Bühler corrects HSTTIIT* : 
आखाववत Gaut L 40. 25 *सुखो M, Ct: *मुखी* O: "qa D. K. 


EES 18 په‎ q. u. =. 26, — 85. 


35۳]: 575 पादौ नाभिं शिरः सर्व पाणिमन्ततः ॥ २६ ॥ 
ача Четата स्वात्तदुदस्वाचन्यादास्वत्ञत्रिः प्रोचेत ॥ २६ ॥ 
अथ चेदत्ेनोच्छिष्टी स्वात्तदुदस्थाचम्यादास्वन्नद्धिः प्रोच्ेत ॥ २८ ॥ 
अथ चेदद्विरच्छिष्टी स्थात्तदुदस्वाचम्यादास्वत्तत्रिः प्रोचेत्‌ ॥ २९॥ 
एतदेव विपरीतममचे ॥ ३० и 
3۲773 Tase ۱ 3۹ ١ 
तैजसानामुच्छिष्टानां गोशहूब्मद्धस्ममिः परिमार्जनमन्यतमेन वा ॥ 3२ ॥ 
7757375317157578: ۱ 33 ۱ 
अमत्रारशां दहनम्‌ ॥ ३४ ॥ 
दारवाणां तक्षणम्‌ ॥ ३५॥ 
वेणवानां गोमयेन ॥ ३६ ॥ 
फलमयानां गोवालरक्तचा ॥ ३७ ॥ 
छृष्णाजिनानां बिल्वतण्डुलेः ॥ ३८ ॥ 
कतपानामरिष्टिः ॥ ३९ и 
3۳77۲7۳7۲7385 ۱ ४० ॥ 
च्ञोमाणां गौरसर्षपकस्क़ेन ॥ ४१ ॥ 
मृदा चेलानाम्‌ ॥ ४२॥ 
चेलवच्चर्मणाम ॥ ४३ ॥ 
तैजसवदुपलमशीनाम्‌ ॥ ४४ ॥ 
दारुवदस्थाम ॥ ४५ ॥ 
3۲۳7۲۲۳۲۲۲۲۲۲ ۱ 6۱ 
पयसा "T ॥ ४७ ॥ 
L 5,8. 98. "नोच्छिष्ट: 0, 0, 5८ 29 om C. स्लोच्छिष्टः 0. 5, x. 
32 ۰377۲]: 1 5 34. M ins म॒ुत्ययानां अर अमचाणां. 40. क- 
णानाम 0, ७, ٤ 45 om. D. 


۹4.۹.6 18 e y. 





53577۲75۲5۲ 777 ET 
मेन त्रिः 5 ॥ ४८ ॥ 
3337777735 2۲۲۲۲۲3: ۱۰ ۱ 

75777 3737۲۲۳۳ ۱ ۷ ۱ 

न सोमेनोच्छिष्टा भवन्तीति अतिः ॥ ५१॥ 

3۲5۲7: 0 | 

अविज्ञातं च भरतानां gi 1۳۲۲۲۲ ۲ ۱ 
357575۲۲۲ | 

कालं देशं तथात्मानं द्रव्यं द्व व्यप्रयोजनम्‌ । 

उपपत्तिमवस्थां च विज्ञाय शौचं शौचञ्ञः कुशलो धर्भेप्मुः समाच- 
रेत्‌ ॥ ५३॥ ८॥ 


नित्यं چم‎ कारुहस्तः पण्यं यञ्च प्रसारितम्‌ । 
ब्रह्मचारिगतं भैक्षं नित्यं मेध्यमिति 7۳: ۱ 
वत्सः प्रलवने मेध्यः शकुनिः फलश्ातने । 

ferra tadaa ञ्चा मृगग्रहणे ۳: ۱ 
आकराः चयः सर्वे वर्जयित्वा सुराकरम्‌ । 
अदूष्या: संतता धारा वातोड्रूताञ्च रेणवः ॥ ३॥ 
अमेध्येष च ये वृक्षा उम्नाः पृष्पफलोपगाः । 
तेषामपि न दुष्यन्ति प॒ष्पाशि च फलानि ۱ 
Tags चितिं यूपं चण्डालं | 

एतानि ब्राह्मणः ET wem जलमाविग्गेत्‌ ॥ ५ ॥ 


1, 5,8. 48 ۲۳۲۲5۹۲۲۲ M; om C, D. Sy D, E; Baudhi- 
yana seems always to have written WI like Apastunba ۹3۳۹۹: E- 
7۳*۲۲ ۲ 52 ۲۳۳ om C. o. 53 #١ р. к. 

15,9 1 जुद्धमिति O, D, K. 5 WTWHTWUT 0% D. K 


— 15 — १. ५. 6. ६ - १०. ४8. 


आत्मशय्यासनं чта ۲۳۲8 53۳۲ | 
لل الوک‎ एतानि 77۲55۲5۲۲ ۰۱ 
आसनं शयनं यानं नावः पचितृणानि च । 
7575757۲7757۶ 3۲355 शुध्यति ॥ ७ ॥ 
aaay qari gury यज्जलम्‌ ١ 
अभोज्यादपि तङ्गोञ्धं यञ्च गोष्ठगतं पद्यः ॥ ८॥ 
3۲۲۲ Зат: ۲ | 
अदृष्टमङ्भिर्निर्णिक्तं यञ्च 5۲۲ 7 uo!) 
ag ۷۲34 भूमिगता गोतृप्रियासु जायते । 
अव्याप्ताञ्चेदमेध्येन गन्धवर्शरसान्विताः ॥ १०॥ 
भूमेलु संमाजनप्रोचणो पलेपनावस्तरणोल्ञेखनेर्यास्थानं ۲ 
यत्यम्‌ ॥ ११ ॥ 

अथाप्यदाहृरन्ति ॥ १२॥ 

गोचर्ममात्रमञ्चिन्दुः ge! 


गोचर्ममाचमञ्चिन्दुभूमेः शुध्यति पातितः । 
सझ्ढमसम्ूढं वा यत्रामेध्यं न लच््त इति ॥ १॥ 
परोचमधिश्चितस्थात्रस्यावद्यो त्याभ्युक्षणम्‌ ۱ 
तघापणेयानां च भच्याणाम ॥३॥ 

3۲۲5: 7۳55۲7۲ हि देवा 

नाचद्दघानाय हविर्जषन्त इति ॥४॥ 


1,5. 9. 6. आत्मनः शुचिरेतानि परेषामश्पचिभवेंत्‌ 0, 1). ४. 7. Prat 
с. ж: чата Ci: ۲3۲ 178 O, 1: 3۳۹۲ ۲۳3۴ ۲ se om Ci 
"स्पष्टानाँ 0, 0, &. 8 7४. ` अभोञ्यमपि तङ्गोज्यं 0; अभोज्यानां च 
TET 0; अभोग्यानामपि तद्वोग्यं 1, 5८ गोष ०, 5', ४८ 9 वाचा- 
मिप्जितम्‌ 0 D, K. 10. Tf add O, PK 11. 1373۳۴5۲ 1 K. 

1, 5, 10 3 HOTTA М. с, о. 4 TAH O р к. 
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737۲275771575 37577۲۲5 ۱ 
मोमासित्वोभयं देवाः सममत्नमकल्ययन्‌ ॥ 
प्रजापतिस्तु तानाह न समं विषमं हि ۱ 
77575757775 Tq fafaa इति ॥५॥ 
अथाणुदाहरन्ति । 
"ET I पाप्मा п हि परमं तपः । 
757۲7575۲۲ दत्तं हविनाञ्चन्ति देवताः ॥ ६ ॥ 
TET दत्त्वापि वा मूर्खः स्वर्गे न हि स्र गच्छति ॥ ७ ॥ 
शङ्काविहतचारित्रो यः स्वाभिप्रायमाश्चितः । 
शास्त्रातिगः स्तो aa धर्मतन्त्रोपरोधनादिति ॥ = а 
शाकपुष्पफलमूलौषधीनां तु प्रचालनम्‌ ۱ 
गुष्कं तृशमयाञ्िकं काष्टं लोष्टं ۳ 
मुखः प्रावृत्य शिर चच्चरेदवमेहेद्वा ॥ १० ॥ 
मूचे मुदाङ्गिः प्र्ञालनम्‌ ॥ ११॥ 
чта: ॥ १२॥ 
तद्वत्पुरीषि ॥ १३ ॥ 
पर्यायात्िस्त्रिः पायोः पाणेञ्च ॥ १४॥ 
मृ्रवद्रेतस उत्संगे ॥ ہو‎ ١ 
नीवी ووج‎ परिधायाप उपस्पृशेत्‌ ॥ १६ ॥ 
۲ qu गोमयं भूमि वा समुपस्पृशेत्‌ ॥ १७ ॥ 
नाभेरधः स्पर्शनं कर्मयुक्तो वर्जयेत्‌ ॥ १८॥ 
L 5, 10. Before 5 अष्या[णुदाहृरन्ति || 8 fet 
=. 0, 0. तस्मादद्वद्विना ० > स॒ स्वर्ग न हि 0; स्वर्ग नस हि 7, 5 
है. +80 М, Ci text 10. ege Ct, ०, 0, ६. firt: om. D, K. 
चच्चरेद्ेव मेहेद्वा 5. 0; १रेदेव॑ 1, к 14. प्यायः ५; पर्यायाः 0, ए, 5. 
पादयोः ॥. , . 17. संस्पृशेत्‌ 0. 0, ४. 18 संस्पर्शनं 0, 0, ६. 


— Hi — 9. Ч. 90. 90 — 20, 


ऊर्ध्व वे पृरुषस्थ mA मेध्यमवाचीनममेध्यमिति श्रुति: ॥ १९ ॥ 
जद्गाणामा्याधिष्ठितानामर्धमासि मासि वा वपनमार्यवदाचमन - 
कल्पः ॥ २० ॥ 

39: कुसीदमुपजीवेत ॥ २१ ॥ 

पश्चविंशतिस्त्वेव पच्चमाषकी स्वात ॥ २२ ॥ 

अधथाप्यदाहरन्ति | 

यः 7757 75 5۲ संप्रयोजयेत्‌ । 

5 3 3۲3۲5۲ नाम सर्वधेर्मेष गर्हितः ॥ 

च 13 ۲ ۲ ١‏ 3او 

5175577 5۳21 5۳3]: 57 ۱ 
गोरचकान्वाणिजकांसतथा कारुकुशीलवान्‌ । 

۲۳۲۲:۲۹55 विप्राञ्छूद्रवद्घाचरेत्‌ ॥ २४ ॥ 

कामं 5 ۷۳۲5۲5 कदर्याय नास्तिकाय पापीयसे पूर्वी qan- 
ताम्‌ ॥ २५ ॥ 

अयज्ञेनाविवाहेन वेदस्योत्सादनेन च । 

कुलान्यकृलतां यान्ति ब्राह्मणातिक्रमेण च ॥ २६ ॥ 
ब्राह्मशातिक्रमो नास्ति मसे मन्त्रविवर्जिते | 

ज्वलन्तमस्रिमुत्मुज्य न हि भस्मनि 55۹ ॥ २७ ॥ 

7۲۳۲۲535 5135 कृष्या राजोपसेवया । 

कुलान्यकुलतां यान्ति यानि हीनानि मन्त्रतः ॥ २८ ॥ 

मन्त्रतस्तु समृद्धानि कुलान्यल्यधनान्यपि | 

कुलसंख्यां च गच्छन्ति कर्षन्ति च 55۲: ۱ 


- قو اسان ایتا — یس ہے ہے سے سے mee‏ - 


L 5,10. 20. Text om. Ct. وي‎ om М,С: О! WT om CL 22 RT- 
fast C. O, D K. 3,23 Те ош Сї О, р, К write वार्धषि and 
ardfua 28. समधारयन о. р हृति ०७. ५, (5. ॐ. न दद्याताम्‌ 
М, 0", 

Abhandl d. DMG. VIL 4. 2 


9. Ч. 90. 30 — ११.२. u = 


वेदः छृषिविनाशाय कृषिवेदविनाशिनी | 
शक्तिमानुभयं कयादशक्तस्त छषि त्यजेत्‌ ॥ ३०॥ 
न वै देवान्पीवरोसंयतात्मा 

27777: ٭٭٭‎ समझुते । 

चलत्तुन्दी रभसः कामवादी 

51777 ۲۲53 यान्ति ॥ ३१ ॥ 

यद्मोबने चरति विभ्रमेण 

3375751 यादृशं वा यदा वा । 

त्तरे चेद्रयसि साधवत्त- 

स्तदेवास्व भवति नेतराणि ॥ 3२ ॥ 

शोचेत मनसा नित्यं दुष्केतान्यनुचिन्तयन्‌ । 
तपस्वी चाम्रमादी च ततः पापात्प्रमुच्यते ॥ ३३ ॥ 
स्परशन्ति बिन्दवः पादौ य आचामयतः परान्‌ | 
न तैरुच्छिष्टभावः स्वात्तुल्यासे भूमिगेः सहेति ॥ ३४ ॥ 
॥ सपिण्डरेष्वादशाहम्‌ ॥ १०॥ 


सपिण्डेष्वादशाहमाशौचमिति जननमरणयोरघिछृत्य वद्त्युत्विग्दीचि- 
तत्रह्मचारिवर्जम ॥ १॥ 
सपिण्डता त्वा सम्नमात्सपिण्ड्रेषु ॥ २ ॥ 





1, 5, 10. 30. कृषिवेदविनाशाय वेदः छृषिविनाशकः 0. ?, ६. 
31. चलत्तुन्दी ्राणिधघातक उद्रपरणपरायणो वा 6०४. 3%. इति ००. ७.09. 

L 5 IH. -I qafa O, D; the reading of the text is thus explained by 
бок. सपिष्डेष स्मृतिशास्त्रकारिणां यद्दशाहाशौचाद्यन्वतरदेव जननं W- 
रणं चाधिकृत्य वदति ٩ 53 25۲3۲۲1۲۳۲5۲۹۲ [see 86५७ ४7] 
=. सपिण्ड्रेष्वा अप्रमात्सपिण्डता 8 M; the same without 8 (11: सपिण्डे 
om. Ct, O^; सपिण्डता सपिषण्डेष्वा सप्तमात 0*: असपिण्डत्वात्सपिण्डेष्वा 
SAATA D. K; the main eause of all corruptions seems to have been the fact 
that the two words ۲ खप्तमात were confmnded with 1 809 in the 


Dest Siira. 


gg १. ५.११. 3-१५. 


आ सप्नमासादा दन्तजननादो दको पस्पर्शनम्‌ ॥ ३ ॥ 

पिण्डोदकक्रिया प्रेते नात्रिवेषे विधोयते । 

आ द्न्तजननादापि दहनं च न कारयेत्‌ ॥ ४ ॥ 

371777757 च कन्यासु ॥ ५ ١ 

प्रत्तास्वेके ह कवते ॥ ६ ॥ 

लोकसंयहणार्थ fe तड्मन्त्राः स्त्रियो मताः ॥ ७ ॥ 

स्त्रीणां छतविवाहानां त्यहाक्कुध्यन्ति बान्धवाः । 

यञ्चोक्तेनेव कल्पेन शुध्यन्ति च सनाभय ۱ 

अपि च प्रपितामहः पितामहः पिता स्वयं सोद्या श्रातरः सवश- 
याः पुत्रः पौत्रः म्रपौत्रस्तत्पुत्रवर्ज तेषां च पुत्रपौत्रमविभक्तदायं सपि- 
911998 ۱ 

विभक्तदायानपि सकुल्यानाचचते ॥ १० ॥ 

असत्स्वन्येष्‌ तङ्ामी ह्यो भवति ॥ ११॥ 

सपिण्डाभावे सकुल्यः ॥ १२॥ 

तद्भावे पिताचायोंन्तेवास्युत्विम्वा हरेत्‌ ॥ १३ ॥ 

तदभावे тат яға чач а: алча ॥ १४ ॥ 

न त्वेव कदाचित्सवयं राजा ब्राह्मणस्वमाददीत ॥ १५ ॥ 


-—G! = — — м ш —‏ سے 


І, 5,11. 3. "HT सप्नमासखात्‌ ०७. Û, D, ६; आ सप्तमात Ci text 
4 The first half of the Sitra runs thus im D, K: WWTWÍ {ча 
उदकक्रिया विधीयते. नास्य कारयेत्‌ ?, 5७ 8 ош С = 
URSA’ D, £. बान्धवाः seems to mean ‘the husband and his relatives. 
де чр, к тн о м १. स्वः ४ स्व्यं ए, ६. पृचपौत्रक- 
на с 10. अपि ०. ?, ६., 11. सत्स्वन्येष्‌ ५1 ७५४५ 0. 12. सर्कु- 
बा: (४, 0, ۱ 5 14 M im. *सत्स्वन्येष ater बाजा. 978 С. 
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अथाप्पुदाहरन्ति । 

were Tit faa ۱ 

a ft ۹۴۱۶7318 विषमुच्ते ॥ 

तझझ्ाद्वाजा ब्राह्मणस्व॑ नाददीत परमं ह्येतदिषं यद्राह्मणरू 
जननमरणयोः संनिपाते समानो दशराच: ॥ १७ ॥ 
अथ यदि दशराचात्संनिपतेयुराद्मं दशरात्रमाशौचमा नवमादिव 
सात्‌ ॥ १८॥ 

जनने तावव्मातापिचोर्दशाहमाशौचम्‌ ॥ १९ ॥ 

मातुरित्वेके तत्परिहरणात्‌ ॥ २० 

पितुरित्वपरे 31۳ ॥ २१ ॥ 

अयोनिजा ह्यपि पुत्राः AF ॥ २२॥ 

मातापिचोरेव तु संसर्गसामान्यात्‌ ॥ २३ ॥ 

मरणे तु यथाबालं प्रस्कृत्य वज्ञोपवीतान्यपसव्यानि wen ٠ 
Ai 5۳۲5۲2۲۲2۲۲۲۲۲۲۲ कमा सिच्यात 
एवोत्तीयाचम्य गृहदार्यक्रारमुदकमिति संस्पृद्वाक्षारलवणाशिनो दशाहं 
करमासीरन ॥ २४ ॥ 

एकादश्यां दादश्यां वा आज़कर्म ॥ २५ ॥ 

शेषक्रियायां लोकोनुरोडव्यः ॥ २६ ॥ 

अत्रायसपिण्ड्रेषु यथासन्नं चिरात्रमहो रात्रमेकाहमिति कुवीत ॥ २७॥ 
आचार्योपाध्यायतत्युत्रेषु चिरात्रम्‌ ॥ २८॥ 

ऋत्विजां च ॥ २९ ॥ 


मिति ॥ १६॥ 














L 5, 11 16. Prat. Ct. Ci places the second half of the Sinka at the 
end of tha Sitra Instoad of the Sloka given in the teat Ci xpi. O, D. K 


read Vas. XVII, 86. 18. Prat Ct 55۲۲۲۹۲ ॥, 6. 6 
D. 21 gape Ci. 24 ۰۲۲۲۲55۲ جج‎ ५; "मासिचआत بہت‎ oa. c: °g 
त्सिच्यात ०. ७, 5. *च्यारालवणा० ८. 1, E करमुपासीरन्‌ C taxt, O 
“क्रियया 0. ५. ४7. असपिण्डेष os 0.D ko wdfepp ok 28 

reads farei 17۳5555۲7 and ins Tavan at tho beginning of 29 


५. ५. ११. ३0-- 84.‏ کے لھا سے 


शिष्यसतीर्ध्यसत्रह्मयारिष चिराजमहोरांमेकाहमिति कुर्वीत ॥ ३० ॥ 
17513 गर्भमाससंमिता रात्रयः स्त्रीणाम्‌ ॥ ३१॥ 
परञ्वोपस्पर्शनेनभिसंघिपर्वै सचेलोपः स्पृष्टा सद्यः 55۲ भवति ॥ ३२॥ 
अभिसंधिपर्व त्रिरात्रम्‌ ॥ ३३ ॥ 

ऋतुमत्यां च ॥ ३४ ॥ 

यस्ततो जायते सोभिशस्त इति व्याख्यातान्यस्यै ब्रतानि ॥ ३५॥ 
वेद्विक्रयिणं यूपं पतितं चितिमेव च | 

ET समाचरेत्लानं AT चण्डालमेव च ॥ ३६॥ 

ब्राह्मणस्य व्रणद्वारे पयशोशितसंभवे | 

357۲27513 тч म्रायञ्चित्तं कथं भवेत्‌ ॥ ३७ ॥ 

गोमूत्रं गोमयं चीरं दघि सपिः कुशोदकम्‌ । 

ज्यहं स्ताला च पीता च कृमिदष्टः 7۲۲5737 ۱ 

जुनोपहतः सचेलोवगाहेत ॥ ३९ ॥ 

gare ur d देशमप्नमिना gea पुनः HITT OTF चाचम्य प्रय- 
तो भवति ॥ ४० ॥ 

अधाप्युदाहरन्ति । 

aT ŞEY यो विप्रो नदी गत्वा समुद्रगाम्‌ । 

प्राणायामशतं कृत्वा ча ита विशुध्यति ॥ 

सुवर्णरजताभ्यां वा गवां TFT TT | 

чач qaîl: eet ga ga शुचिभवेदिति ॥ ४१ ॥ 

॥ अभच्याः पशवो ग्राम्याः ॥ ११॥ 


I. 5, 1l. 36 सशिष्य० and कुर्वन्ति D. K $i. oga M: oğ- 
Та с: *ख्रंसने 1, 5. 86 ५०. 0, ?. ४. 41 Wá NTH 7 श्चिरिति 
Dk f om. 0, ६ 
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अभच्याः पशवो ग्राम्याः ॥ १॥ 
"TET WT ॥ २॥ 
तथा कुकटसूकरम्‌ ॥ 3 ॥ 
अन्यचाजाविम्यः ॥ ४ ۱ 
этет: 3۲۲۹5۲17۳۳555525: 1355537: 5 TET: ॥ ४॥ 
तथरश्चंहरिणपृषतमहिषवराहकुलङ्गाः कुलङ्गवजाः ge 2 &॥ 
7۲17۲۲۳۲۲۳۲۲۲۲5۲ ۲۲۲757۲57۲۲۲۲ TAT: gE 
विष्किराः ॥ ७ ॥ 
मत्स्याः सहस्रदंष्द्चिलिचिमो वर्मिबृहच्छिरोमशकरिरो हितराज्जी- 
वाः ॥ ८॥ 
अनिर्द्शाहसंघिनी ची रमपेयम ॥ ९ ॥ 
विवत्सान्यवत्सयोञ्च ॥ १० ॥ 
आविकमौिकमेकशफमपेयम्‌ ॥ ११ ॥ 
अपेयपयःपाने कृच्छोन्यच 3۲5۲۲۲ ॥ १२॥ 
та 5 ۲۹۲۲355۲8: ۱ 
पर्युषितं शाकयूषमांससर्पिःसृतधानागुडदधघिमधुसक्तवर्जम ॥ १४॥ 
27۲۲ TT ATT TE: ۷۰۱ 
आवसद्यां पौर्णमास्थामायाद्यां वोपाकृत्य तैष्यां माध्यां वोत्सजेयुः । 
उत्सृजेयुः ॥ १६ ॥ १२ ॥ ۱ 

qa 1773 पञ्चमोध्यायः ॥ ५॥ 


I, 5, 18. 2 च om. O D ६. 4. 553۲5۲۲۲۹533 ۱, 0, к; आन्य- 
3۳5 Ci. 5 37۲] D only; see Äp. 1,5, 17,37. 6. TIF Ci, O, E 
द्विखुराः ०. 7. तित्तिर्‌° D, E 3۲۲5 D.K; corruptions of THT 
M, C, O', 8 BILE LIE IC D. K. For ۲۲53۲۳۹۳ ali bat O read 
राजी or TTT. 13 J om. C txt; fq О, D,K. 15. After ज्यक्ना- 
TW M s Gov's gloss शाकादीनि 


— 3 — १. ६. 33. 3— १२. 


गुचिमध्वरं देवा ज॒घन्ते ॥ १ ॥ 

۱ :3۲۳ ؟۲ 375777 

तदेषाभिवदति । 

stéi वो हव्या मरूतः शुचीनां 

afa हिनोम्यध्वरं FW: | 

अतेन सत्यमृतसाप आय- 

555557۳5: 755: पावका इति ॥ ३॥ 

अहतं वाससां अचिस्तस्माद्यत्तकिंचेज्यासंयुक्तं स्यात्सवै तद्हतैवासोभिः 
कुयात्‌ ॥ ४ ॥ 

प्रचालितोपवातान्यक्िष्टानि 1۳5 ۷۲5۲۲۲۲۲۲5 fR- 
घोरन ॥५॥ 

एवं प्रक्रमादू ष्वम्‌ ॥ ६ ॥ 

दीर्घसोमेषृ सेषु चैवम्‌ ۱ 

3757۳5377۳7578 5 ٧ ॥ 

यधैतदभिचरणीयेष्विष्टिपशुसो मेषु लोहितोष्शीषा लोहितवाससञ्च- 
त्विजः ग्रचरेयुञ्चि्रवाससद्चित्ासङ्गा वृषाकपाविति च ॥ ९॥ 
अग्न्याधाने च्ञौमाणि वासांसि तेषामलामे कार्पासिकान्यौर्शानि वा 
भवन्ति ॥ १० ॥ 

मचपुरीवलोहितरेतःप्रमृत्युपहतानां मृदाङ्भिरिति प्रचालनम्‌ ॥ ११ ॥ 
वासोवत्तार्ष्यवृकलानाम्‌ ॥ १२॥ 


1, 6; 13. ५. प्रचालितान्यहतान्यक्किष्टानि p. K. 7. दीर्घसोम м: 
दीर्घसोमे (? ०४, اه‎ ऋत्विजः هم ده‎ D K. 9 चित्रासंम्यो M. C; 
आसंम्यमृत्तरी यम्‌ (бот; сошраге ТИЕ їп (һе Ре Diet 10. आधाने 
M. Ct WIWTWITW 0; om. D, K. 12 3۲۹۲۹۲۲۹۲۲۲ 


= و .30 —33 .33 .$ .3 


327۲7577۲۲۲۲۹۲۲۲ ۱5 | 

न परिहितमधिरूडमप्रचालितं प्रावरणम्‌ ॥ १ ॥ 

नापल्पूलितं मनुच्वसंयुक्तं देवचा युञ्ज्यात्‌ ॥ १५॥ 

घनाया म्रमेरुपघात उपलेपनम्‌ ॥ १६ ॥ 

सुषिरायाः कर्षणम्‌ ॥ १७ ॥ 

ङ्िन्नाया मेध्यमाहत्य प्रच्छादनम्‌ ॥ १८॥ 

चतुर्भिः गुध्यते भूमिर्गोमिराक्रमणात्खननाह्‌ हनादभिवर्षणात्‌ ॥ १९॥ 
पञ्चमाच्चो पलेपनात्षष्ात्कालात्‌ ॥ २० ॥ 

असंस्कृतायां भूमौ न्यस्तानां तृणानां प्रचालनम्‌ ॥ २१॥ 
परोच्ोपहतानामभ्युचणम्‌ ॥ २२ ॥ 

एवं चद्रसमिघाम्‌ ॥ २३ ॥ 

महतां काष्ठानामुपघाते 7۳۲۲۳۹۲۳۳۲۲ ॥ २४ ॥ 

5357 तु प्रोचणम्‌ ॥ २५ ॥ 

दारुमयाणां पात्राणामुच्छिष्टसमन्वा रब्धानामवलेखनम्‌ ॥ २६ ॥ 
उच्छिष्टलेपो पहतानामवतचणम्‌ ॥ २७ ॥ 

मचपृरीषलो हितरेतःग्रभृत्युपहतानामुत्सर्गः ॥ २८ ॥ 

3375575 ۲۲۲۲ ۱ ۱ 

यथैतदप्रिहोत्रे घर्मोच्छिट्टि च gfi q genfa Sta- 
गिंगामयने च दाचायणयज्ञे चेडादघे च चतुझके च ब्रह्मौदनेष च 
яч аач 33۲۲: 3 ۱ 


Sm aaa E шыш ——— — o‏ = == = -= سس 


1, 8, 18. 15. FATE Gi; qat Ct. D, K 16. wQWTWT; ۳ 
घनाया Ci; उपधा Ct 15 मेध्यमाहृत्य ००. ८. 24. ग्रचाल्योपशों- 
WEN hore_ana I. 6, 14.11 D, K. 8ee App. L. 25 om. Ct, O, D, K. 
26 ०अयानां ७, ०, 0, 5४. अवलेपनम्‌ D. K. 30. Prat. Ct कर्माच्किष्टे ५. 
۹۱×3 × с. सोदचये o FETE се, да р 


— 329 —  4.6.43.34— ٩8.5 


सर्वेष्वेव सोमभक्षेष्वस्रिरेव माजालीये प्रक्षालनम dg 33! 
सचपुरीषलो हितरेतःप्रभृत्युपहता नामुत्सर्गः ॥ ३२ ॥ 
۱ 35۲۲۲ पात्राणाम्‌ ॥ १३॥ 





मृन्मयानां पात्राशामुच्छिष्टसमन्वारञ्धानामवकूलनम्‌ ॥ १ d 
उच्छिष्टलेपोपहतानां प॒नर्दहनम्‌ ॥ २॥ 
म्ृत्रपरीवलोहितरेतःप्रभृत्युपहतानामृत्सर्गः ॥ ३ ॥ 
तैजसानां पात्राणां पूर्ववत्परिमृष्टानां प्रचालनम्‌ ॥ ४ ॥ 
۷۳۲۲۲3۲55۲۲ 1۳۲5۲۲ ۷۱ 
मत्रप्रीषलो हितरेतःप्रभृत्युपहतानां पुनःकरणम्‌ ॥ di 
لک لا‎ वा सप्तराचं परिशायनम ॥ '७॥ 
:جج‎ Чаң ॥८॥ 
अश्ममयानामलाबुबिल्वविनाडानां गोवालेः परिमार्जनम्‌ ॥ ९ ॥ 
3537717737757۲۲۲ 7۲57۲۲۲۲۲۲۲ प्रचालनम्‌ ॥१० d 
ब्रीहीशामृपघाते प्रच्ञाच्यावशोषशम्‌ ॥ ११ ॥ 
warwi तु FTIR ॥ १२ ॥ 
तष्डुलानामुत्सर्ग: ॥ १३ ॥ 
735 ۲۲5۲ ۱ 
751 35۲75577757۲۲۲ 3 5 5۲5555 ۱ geng सुब- 
Fa इति । एतेनानुवाकेनाभ्युचणम ॥ १५ ॥ 
मधूदके पयोविकारे पात्रात्पात्रान्तरानयने शौचम्‌ ॥ १६ ॥ 
एवं तैलसर्पिषी उच्छिष्टसमन्वारख्ये उदकेवधायोपयोजयेत्‌ ॥ १७ ॥ 

1 6 14 7 WTom C. परिशाययीत o p. K. १. अशममयानाम्‌ 
سه‎ (C; अशम[म]येष फलमयानाम u. ۶۳۹۹۲35۲۹۲ ۱۱, : ۲ 
and similar corruptions O, D, K. 10 366۴ अ, 0; ग" 0.1, 5. 15. उत्सुज्य 
60 16 0, D, E ins 3 айг 77 


= 


= 


1.6. १४. १८-- e ٩ سب 26 — )و‎ 


17317۲31713 37۲۲۲۲۴ 777۲5۲۲ ۲ ۱ 
॥चदेशमन्वावदर्थद्रव्वसंस्कारकालभेदेष पर्वपर्वप्नाधान्यम ۱۷ 7777 
घान्यम्‌ ॥ १९ ॥ १४ ॥ 


॥ इति 1۹777 षष्ठोध्याय: ۶ | 


उत्तरतउपचारो विहारः ॥ १॥ 

तद्यापवर्मः ॥ २ ॥ 

विपरीतं و5 لا‎ ॥ ३ ॥ 

पादोपहतं प्रचालयेत्‌ ॥ ४ ॥ 

अङ्गमुपस्पुञ्च सिचं वाप उपस्पृशेत्‌ ॥ प ॥ 

एवं छेदनमेदनखनननिरसनपित्यराकच्षसनैक्त र द्राभिचरशीयेष ú Š ॥ 
न मन्त्रवता यज्ञाङ्गेनात्मानमभिपरिहरेत्‌ ॥ 5 d 

अभ्यन्तराणि यज्ञाङ्गानि ॥ = ॥ 

बाह्या їч: пот 

पत्नीयजमानावृत्विग्भ्योन्तरतमौ ॥ १० ॥ 

3757۲37 आज्यमाज्यादवीधि ۲3: ۷۲: ۷۲۲: सोमः सोमाद- 
175: ۱ ۱ 

यद्याकर्मर्त्विजो न विहारादभिपर्यावतेरन्‌ ॥ १२॥ 

ят =й क्षिणमंसमभिपर्थावतेत ॥ १३ ॥ 

s. TAR ॥ १४ ॥ 

अन्तरेण चात्वालोत्करों यज्ञस्थ तीर्थम out 


vsa بب‎ = == = О чш оз = = = www ws wa wa 


1.6, 14 18. पवमानेष्टि कयात с.о 

1, 1, 15 6. М ай: чч 5 D, K add YT HIT 
10. *न्तरौ D, K. 12. यथाक्रमम्‌ ?, K. _ 13 प्राङभुस्वाः «५4 °वतेँरन्‌ # 
प्राङ्गच्छन्‌ 0; प्राञ्चं गच्छन्‌ 11. к. озая o *वर्तयेत्‌ 1, 5 14. H- 
иет: м 15. чтетаекХщ с 





क १.७, १५. १६-३१. 


आ चात्वालादाहवनीयोत्करौ ॥ १६ ॥ 
ततः कतारो यजमानः पन्नी च प्रपदेरन्‌ ॥ १७॥ 
विसंस्थिते ॥ १८॥ ۱ 
संस्थिते च संचरोनृत्करदेशात ॥ १९ ॥ 
नाप्रोच्षितमप्रपत्नं क्रित्त 5۲۶ stad 7۲۲۲5۲۲۲ ۱ ۱ 
307۲5375 35575775۲ AA ॥ २१ ॥ 
जघनेनाहवनीयमित्येके ॥ २९ ॥ 
द्चिणेनाहवनीय॑ ब्रह्मायतनं तमपरेण यजमानस्य ॥ २३ ॥ 
उत्तरां ओणिमुत्तरेण होतुः ॥ २४ ॥ 
зеҳ आम्रीभ्रस्य ॥२५ ॥ 
जघनेन गाहपत्वं पत्याः ॥ २६ ॥ 
तेष काले काल एव दभान्संखृणाति ॥ २७ ॥ 
एकैकस्व चोदकमण्डलुरुपात्तः स्यादाचमनार्थः ॥ २८॥ 
ब्रतोपेतो दीच्चितः स्यात्‌ ॥ २९ ॥ 
न परपापं वदेत्न 55 357 TTT ۱ 
чїч 5۲ 307 ۱ 355 ۲ چکگ‎ TT: सूर्यों ज्योतिषां 7 
दीचे मा मा हासीरिति ॥ ३१॥ १५ ॥ 

| ۲73 7775 ۳۲۵۲: ۱ 5 ۱ 


سس سس یی --- س سس — 





1. 7, 15. 16 चात्वालः „= आ चालालात्‌ ४, ० 1 कर्तारौ р, к; 
om. 0: पल्लीयजमांनी च C; the same without F O. HOYA O, D, E 
20 eg gg C. वादध्यात ०५ ०; वाग्रावादध्यात 0, ४. 23 तदपरेण 
0१, 0, इ. ह +1۸۰ उत्तरेणाहवनीयं ۷۱8۱. 29. ۲ ۲ 1 K; 
break M. 31. मा मा हासीत्वथ ۵: 5 ۰ ۰ ۹۲:۲۱ 8 
हेति [००4 निर्वधिष्ठेति] अ. 


— 28 — १. =. १६. १-१५. 
चत्वारो वणा ब्रा ब्राह्मणक्षत्रियविरक्कद्राः 
तेषां वशानुपूर्वेण चतसत्रो भाया ब्राह्मणस्व ॥ २॥ 
तिस्रो جج‎ ١ 
3 395 ۱ ۸ ۱۷ 
75۲ 255 ۱۷ ۷ 
तासु पत्राः सवर्णानन्तरासु सवर्णाः ॥ ६ ॥ 








37۳75۲۳7۲5۲ 3۲5: ۱۱ ۱ 

उद्याहितीयायां वैणः ॥ १० ॥ 

निषादात्तृतीययायां पुल्कसः ॥ ११॥ 

विपर्यये कुक्करः ॥ १२॥ 

निषादेन निषाद्यामा पञ्चमाच्ञातोपहन्ति शूद्रताम्‌ ॥ १३॥ 
7۳7775۳5198 याजयेत्‌ ॥ १४ ॥ f 

सप्तमो विक्तवीजः समयीज: सम इत्वेकेषां संज्ञा: क्रमेण निपतन्ति ॥ १५॥ 


1, 8, 16. 1. PRET: C 6. M, Ci ins qu after सवशीनन्तरासु . 
There is a break from Sütra 8 to the end af chapter L 9.17 Ci... & ےچ‎ T 
d xa 
D, K. 1$. Gov. introduces this Sütra by the words TW वीजो त्कर्षवश्चात्यु- 
नरपि वशान्तरप्राप्रिमाह and quotes In its explanation Gaut IV, °? an 
निषाद्चादा ?. ६. जातो भवति भ. с: этат заб о D, E. ser 
TA Ct; om DE The reading of O", ۹ IRATA, b confirmed 
by Nand on Manu X, 64, where the two Sütras 13 and 14 are quoted , as 
Prof. Bühler informs me 15. отат ча सम M; ят 
सज्जी मकर 0; “विकृतोजी कमर 7; “विकृताजी समंजितो सप्नमौजी 
37 WH E; Ct reads अविष्ठतो भवति and om. the remainder of the 
Sitra; from бот» explanation appears, that the word बीज must have ori- 
Finally formed the second рагі of the two corrupt compounds found İn tha MSS 


of the text م۹١: ۹ي‎ D. api ou; WT D.K. 


— 29 — 4.۹9.۹ 6-0-77 


Tag 55 ۲۲۲7 ۱ 
तान्सावित्रीपरिभ्रष्टान्त्रात्यानाऊर्मनीपिण: । 
ब्रात्यानाङुर्मनीषिण इति ॥ १६ ॥ १६॥ 


ری ہصح ۲۳ ۱ 





एथकाराम्बषठसूतोय्रमागधायोगववैशक्षत्तुपुन्कसकुक्करवैदेहकचण्डालञ्च- 
पाकप्रभृतयः ॥ १॥ 
तत्र सवर्णासु सवर्शाः ॥ २॥ 

ब्राह्मणात्वचियायां ब्राह्मणो वैश्वायामम्बष्ठः गृद्रायां निषादः ॥ ३ ॥ 
पारशव इत्येके ॥ ۱ 

۳551357571 चत्रियः शूद्धायामुग्रः ॥ ५॥ 

वैश्वाच्कूद्रायां रथकारः ॥ ६॥ 

शद्रादिश्यायां मागधः चत्रियायां चत्ता ब्राह्म्यां चण्डालः ॥ ७ ॥ 
3۲۳۳۲۲۲۲۲۲۲ ۲۲ 355 п четата 
सूतः ॥८॥ 

तत्रास्बष्ठोग्रसंयोगे भवत्यनलोमः ॥ ९ ॥ 

चक्षवैंदेहकयों: प्रतिनोमः ॥ १० ॥ 

917۳5۲۲۲: get OTT: ۹۹ ۱ 

वैदेहकादम्बछायां वैश: ॥ १२ ॥ 

निषादाच्कृद्रायां पल्कसः ॥ १३ ॥ 

आअद्वान्निषाद्ां कुकुट: ॥ १४ ॥ 








1,8, 16. Before 16 अधथाप्यदाहरन्ति 5. Text om. Ct 5761 M 

1, 9; 17. 1०७ ` आयोगव ००. अ. कुक्कटक ० K सवर्शः 
O.D,K. 7. नबा तु चाण्डालः ?, Kk. e Agaa 7 
om. D,E 11. चत्तायां ॥, 0.1, ४; चचचिया °; चक््यां on. ee: 
Z: o, D, K 


१.९.१७.१५--१०.१८.१५. — 30 — 
۲7۲۲7 [7۴7۰ ۱ 
ब्रात्यानाहुरमनीधिण दति ۷ ۷ 

॥ इति प्रथमग्रन्ने नवमोध्याय: ॥ ९ ॥ 


षड्भागभतो राजा रक्षेत्मजाम ॥१॥ 
ब्रह्म वै स्व॑ महिमानं ब्राह्मणेष्वदघादध्ययनाध्यापनचजनयाजनदान- 
प्रतिग्रहसंयुक्त aret m gg 





ज्यद्वेष पूर्वेषां परिचर्या ॥५॥ 

۷5۲۲ 377575۲7 ۱ 

सर्वतोधुर॑ प्रोहितं वणुयात ۱ 

तस्य शासने वर्तेत ॥८॥ 

amà a faga nen 

न कर्णिभिनं far: HETA, Il ۱۷ 

01117 ۱۲۲ ۱٩ ۱٢٩٢1 ٩١ ۳٣١۹۷٩٩۷1871 ۱۷199 237 ॥ ११॥ 
अन्यचाततायिन: ॥ १२॥ 

अधाप्युदाहरन्ति । 

अध्यापकं कुले जातं यो हन्यादाततायिनम्‌ । 

न तेन खूणहा भवति मन्युस्तं मन्युम॒च्छतीति ॥ १३ ॥ 
सामुद्रमुल्को वरं रूपमुद्॒त्य दशपणं शतम्‌ ॥ १४ ॥ 
अन्येषामपि सारानुरूप्येशानुपहत्य धम्यं प्रकल्पयेत्‌ ॥ १५ ॥ 





— === w—— T 


1, 10, 18. 1. प्रजाः ॥. 2. WEIT M. आदधघत 0:71, & 5. परि- 
चर्चाम्‌ 0"; this reading is supported by Gov. who supplies KA from 
Sütra 2. ۰11: (YAN? D, E. 13 Prat Ct मन्युस्तमन्यम* ¦; मन्यु- 

Vas. II, 18 and Mans VIII, 851; but ses Haradatta оп Ар. 


L 10,29, 1. м чес 15. "wEQWIT i WÄ 0, D, K 


— 81 — १.१०. १८. १६ -- १७: ६. 


अन्राह्मणस्य प्रनष्टस्वामिकं रिकथं संवत्सरं परिपाल्य राजा ۱ 
"ret 3 31877۲: सवापराघेष ॥ १७ ॥ 

ятты ब्रह्महत्यागुरुतल्पगमनसुवर्णस्तेयसुरापानेष कुसिन्थभगसगाल 
सुराध्वजांलप्ेनायसा ललारेङ्कयित्वा विषयान्निर्धमनम्‌ ॥ १८॥ 
चत्रियादीनां ब्राह्मणवधे वधः सर्वस्वहरणं च ॥ १९॥ 

तेषामेव तुल्यापकृष्टवधे यधावलमनुरूपान्द ण्डान्म्र कल्पयेत्‌ ॥ २० ॥ 


॥ चत्रियवधे गोसहस्रम्‌ ॥ १८ ॥ 


चचत्रियवधे गोसहस्तमुघमैकाधिकं राज्ञ उत्सुजेद्ेर नियातनार्थम्‌ ॥ १॥ 
та Sa दश 5 175۲۲۲: ۲۱ 

"pg स्त्रीवधो गोवधद्य व्याख्या तोन्यत्रातेव्या वधादेन्वनडुहोद्य ॥३॥ 
Tu ۲۲5۲۲ चान्द्रायणं चरेत ॥ ४ ॥ 

3713557 35: ۳55537 2۳۲: ۷ ۱ 
सभासवर्हिणचक्रवाकप्रचलाककाकोलूकमण्डूकडिड्डिकडेरिकाद्ववसुन- 
कुलादीनां वधे शूद्रवत्‌ ॥ ६ ॥ 


1, 10, 18. 16 CL CNL 18 ब्राह्मणस्य om. C. Urge 


O, D, K. erquie M, C. *ध्वजाकारान for ۰37۲7357۲۲ 6۳, 0, D, к. 
विषयान्तं 0: विषयान्तात 5. निर्गमनम्‌ ५, ५. ८: निघनम ०: निर्धन 
वनम्‌ 0; विषयान्तरगमनम्‌ ?; निर्धमनम्‌ رہ‎  ہدج‎ ۴۳3۸ ۵| 
and Pali )وو‎ Dipavapsa V, 26. 27. VII, 12. 

І, 10,19. 1. EEC RICE о; वषभाधिकं D: वृषभैकाद्शाघिकं K 
3. वघे òr TUTA Сї; om. Ct; corrupt D, K. बधाडेन्वनडुहोद्य om. M, 04, 
4 TE om C. D. K. WW for WA D, E 6 Prat. Cr O ins. ig after 
भास. प्रचालको [*लिको o) faa: Gov. डिडिक »॥: om. Ot, D, K; 
डिण्डिभ ७'; सिदिकत्कुच्छुन्दरी [synonym or fq?) Gov; 1 have 
adopted the reading of Ci toxt 8ہ‎ D, K; 8۴۳88 the remaining MSS. 
besides 0% which reads घेरिकागेरिः डेरिका गन्थमूषिका Haradatta on 


Ар. L 9, 25, 13. 





नोकसंग्रहणार्थ यथा दृष्ट 2 لاک فد لنل ٭‎ ॥७॥ 
पादोधर्मस्थ कतारं पादो गच्छति साक्षिणम्‌ । 
पादः सभासदः सवीन्पादो राजानमृच्छति | 
राजा भवत्यनेनाञ्च मुच्यन्ते च सभासदः । 
एनो गच्छति कतारं यत्र निन्द्यो हृ निन्दते ॥ ८ ॥ 
साचिणं त्वेवमुद्दिष्टं यत्नात्युच्छेदिचचणः ॥ ९॥ 
यां रात्रिमजनिष्ठास्त्रं यां च रात्रिं मरिष्यसि । 
एतयोरन्तरा यज्ञे सुछतं सुक्तं भवेत्‌ । 
तत्सर्वे राजगामि स्यादनृतं ब्रवतस्तव ॥ १० ॥ 
चीनेव च पितृन्हन्ति चरोनेव च पितामहान । 
सप्त जातानजातांद्य साची साच्यं मृषा वदन ॥ ११ ॥ 
हिरण्यार्थेनृते हन्ति चीनेव च पितामहान्‌ । 
पञ्च पञ्चनृते हन्ति दश हन्ति गवानृते ॥ 
177175۳53 ۲۹ 3 3 | 
सर्व भूम्यनृते इन्ति साक्षी साच्यं मृषा वदन्‌ ॥ १२॥ 
चत्वारो वशाः पृत्रिणः ےو :جک‎ श्रोत्रियराजन्धप्रब्रजजितमा- 
नष्वही नेभ्यः ॥ १३ ॥ 
खतो प्रधानतः प्रतिपत्तिः ॥ १४ ॥ 
377۲۲۲۲ कर्तपत्थम ॥ १५ ॥ 





I, 10, 19. 7. "परिग्रहार्थे ५. 0 “1: *संग्रहार्थ ०: *परिग्रहणार्थ 
کات‎ 1) o WT om. M. YT om CO. HY ош. С. 8. Prat M, Ct 
भवत्वनेहा हि :; भवत्यनेनास्त 0'. यत्र निन्द्यो हि निन्यते ७: निन्दाहे 
यच्च निन्दिते е Маша УШ, 19) o. w निन्दोपवर्खते 1, 5. 9. देव- 
मुद्दिष्टं ॥. ०, 5, 5. 1L WWW O* D, K Ion op 18. “मनु- 
щ° с; "araye ü, D, K. 14 प्राधान्यत: ۷1, ۲ expl, 15. कतृप- 


त्यम्‌ श; कर्चपत्यम C 


لاو ود وو — 40.40.36 — 398 = 


द्वादशरात्रं af Ta: पिवेत्कूश्माण्डेया जुहुयादिति । چون‎ 
जुह़यादिति ॥ १६ ॥ १९ ॥ 
॥ दृति प्रथमप्रत्ने दशमोध्यायः ॥ १० ॥ 


अष्टौ विवाङ्ञाः ॥ १ ॥ 

अतश्ीले विज्ञाय ब्रह्मचारिशेर्थिने दीयते स ब्राह्मः ॥ २॥ 
आच्छाद्यालंछत्यैषा सह धर्मश्चर्यतामिति प्राजापत्यः ॥ ३ ॥ 
पूवी 7۲3۲۳۲ हुत्वा सोभ्यां सहार्षः ॥ ४॥ 

दक्षिणामु नीयमानास्वन्तवेद्यत्विजे स देवः ॥ ५॥ 
धनेनोपतोष्यासुरः ॥ ६ ॥ 

सकामेन सकामाया मिथः संयोगो गान्धर्वः ॥ ७ ॥ 

प्रसह्य हरणाद्भाचसः ॥ ८॥ 

ani awi प्रमत्तां वोपयच्छेदिति पैशाचः ॥ ९॥ 

तेषां चत्वारः पवे श्राह्मणस्य तेष्वपि पूर्वः पूर्वः श्रेयान्‌ а зо а 
उत्तरेषामृत्तरोत्तरः पापीयान्‌ ॥ ११ ॥ 

अत्रापि षए्ठसम्नमौ चचधमानुगतौ तत्प्रत्ययत्वात्चच्स्य ॥ १२॥ 
पञ्चमाष्टमौ वैश्चशृद्राणाम्‌ ॥ १३ ॥ 
अयन्तितकलत्रा हि Saaz भवन्ति ॥ १४॥ 














L 10,19. 16. Prat. С {аҹ р, к, कूष्माण्ड always D. K. WT 
om. O, D, K. 


L 11, 20. ۶ 3۲۲ ۲ ۲ 3 отат о, р, к. ый चर्यता- 
मिति स प्रा" 5. 5. 4 yä M, O, D; gës 7 ×1 दत्त्वा यहण- 
avé: गोमिथुनं कन्यावते दत्त्वा ग्रहशमार्यः 0; गोमिथुनं कन्यावते 
FTTH WH: DK. ७» “जे दान॑ दैवम ० т सकामायां м. р. к 
संगमात O, D, K स्र गान्धर्वः M. D, KR. 9 इति ० C AF यदुपय- 
RH Че о. IL उत्तरेपाम om. М, о 13 ۳۲5۶ ۲, 6 جج و‎ 
O D K. 13 "मौ q Ñe D; K On the anthority of Sàtras 12 and 13 


| have replaced Sütra 6 which all MSS, place behind 7; Prof; Bühler, Trans; 
p. 356, proposes a similar emendation, 


Abhandl d. DMG VIIL 4. 3 


RITA. 54 — 


कर्षणशुश्बघाधिक्तल्वात а 9ч а 
गान्धर्वमथेके प्रशंसन्ति सवेषां स्नेहानुयतत्वात्‌ ॥ १६ ॥ 
॥ यथा युक्तो विवाहः ॥ २० ॥ विवाहः ॥ २० ॥ 





यथा युक्तो विवाहस्तथा युक्ता प्रजा भवतीति विज्ञायते ॥ १॥ 
37577575۳۳ ۱ 

क्रीता द्रव्येण या नारी सा न पल्नी विधीयते । 

सा न देवे न чт ЇЧ ата яі काञ्चपोन्रवीत ॥ २॥ 

eka ये प्रयच्छन्ति स्वसुतां लोभमोहिताः । 

आत्मविक्रयिणः पापा महाकिल््बिषकारकाः ॥ 

पतन्ति नरके घोरे घ्रन्ति चासम्ञमं कुलम्‌ । 

गमनागमनं चैव सर्वै शुल्को विधीयते ١ 

पौर्णमास्यष्ट कामा वास्ारन्यृत्पातभूमिकम्पश मशान देशपतिशो त्रियै कतीर्च्य- 
प्रयाशेष्वहो रातजरमनध्यायः ॥ ४ ॥ 

वाते पृतिगन्धे नीहारे च नृत्तमीतवादित्रलदितसामशब्देष तावन्तं 
कालम्‌ ॥ ४ ॥ 

स्तनचित्रुवर्षविद्धुत्संनिपाते व्यहमनध्यायोन्यच वर्धाकालात्‌ ॥ ६ ॥ 
वर्षाकालेपि वर्षवर्जमहो रात्रयोज्च तत्कालम्‌ ॥ ७ ॥ 


"en 


L. 11, 20. 16. aera M. 

I, 11, 21. 1. युक्ताः प्रजा भवन्तीति 0*. 1, 5. K aids भविष्यन्ति 
which is the last word of Gor.s expl of the Sim. 2 8 om. Ct. OY D. 
2 Bee App. L "EDITI K Š Head "Tes for Steg: 4. Prat Ct YR- 
शानेकदेशपतिती अ; *४मशानदेशपती ७; “इमशानदेशपतित* 0*5 
“इमशानविदेहदेशपतित* ७; "इमशाने विदेहदेशपतित* 5. ०तौीर्घर 
ali but O; qat = و‎ ।, 5, 11, 30. ےہ‎ о м; яф ود‎ 
Mt 6 अनध्यायः om. D,K. वर्षकालात Ci 5; वर्षिकात ०: वर्षणका- 
जात Oo". 7 za: 0 LLL the remaining MSS 


۳۷2۲7۲۹7۲5۲۲5 7۳55553۲۲ € 

भोजनेष्वाजीर्णान्तम ॥ ९ ॥ 

पाणिमुखों हि ब्राह्मणः ॥ १० ॥ 

| زا نت 

भुक्तं प्रतिगृहीतं च निर्विशेषमिति श्रुतिः ۱ 

पितर्युपरते त्रिरात्रम्‌ ॥ १२॥ 

इयमु .ह वै मुश्रवसोनचानस्व रेतो त्राह्मणस्योध्वं नाभेर धस्तादन्यत्स 
यडूरध्वं नामेस्तेन हेतत्प्रजायते यद्गाह्मणानुपनयति यद्ध्यापयति यद्या 
जयति यत्साधुकरोति सवास्चैषा प्रजा भवत्यथ यद्वाचीन॑ 077 
zen प्रजा भवति तस्माच्कोत्रियमनचानमप्रजोसीति न ब- 
दन्ति ॥ १३॥ 

35711515۲ fagat fat ۲۲۲ इिजन्मा चेति ॥ १४॥ 
[द्रापपात्र्रवशसंदशनयो ञ्च तावन्तं कालम्‌ ॥ १५॥ 

नक्त शिवाविरावे नाधीयीत स्वप्ना्तम ॥ १६ ॥ 

अहोरात्रयोञ्च संध्योः पर्वसु च नाधीयीत ॥ १७ ॥ 

न मांसमञ्नीयान्न स्त्रियमुपेयात्‌ ॥ १८॥ 

पर्वसु हि रक्ञःपिशाचा व्यभिचारवन्तो भवन्तीति विज्ञायते ॥ १९ ॥ 
अन्येध॒ चाड्भतोत्पातेष्वहो रात्रमनध्यायोन्यच मानसात्‌ ॥ २० ॥ 


——————— - = — n | 


1, 1,21. B8 egng: c; *शेष 1, Kk. 9 भोजने त्वा* C Ou read 
WIR, which M adds at the end. — 12. O* adds the words साचाल्पितरि 
दादशाहम which belong to Gov. 8 नाभेरन्यदधस्तादन्यत C, œ. gT- 
घकरोति would be the correct form; sos Pàn, VH, 4, 26. HTT HIT 
भवति ००. ४. 0, 7, ॥. सर्वस्चैघा ९ тее м, о. भवतीति तस्मात्‌ 
O, D, K. 15. तावन्तं कालम om. Cy STAR om. C 16. स्वप्नान्ते ©; 
инте: ©. 17. अहोरात्रयोञ्च om. Ci संध्ययोः ہلا‎ € ०४ 0... 19; व्यः 
तिचारचन्तो ॥, £ =; व्यमिचरन्तो D. K. ३0. अनध्यायः om D, K 


मानसेपि जननमरणयोरनध्याय: ۷ 
نیت‎ | 
हन्त्वष्टमी ह्यपाध्यायं हन्ति शिष्यं चतुर्दशी । 
हन्ति पञ्चदशी विद्यां ۲۳۲۲۲ वर्जयेत । 
तस्झात्पर्वंशि वर्जयेदिति ॥ २२ ॥ २१ ॥ 

इति प्रथमप्रश्न एकाद्शोध्यायः ॥ ११ ॥ 


चथा युक्तो विवाहः ॥ अष्टौ विवाहाः ॥ क्षत्रियवघे गोसहस्रम ॥ 
षड्भागभृतो राजा TEA N रथकाराम्बष्ठ* ॥ चत्वारो वशाः ॥ उत्त- 
रतञपचारो विहारः ॥ मुन्मयानां पात्राणाम्‌ ॥ मुचिमध्वरं देवा 
जुषन्ते ॥ अभच्याः पशवो ग्राम्याः ॥ सपिण्डेष्वादशाहम ॥ गोचर्म- 
मारम्‌ ॥ नित्यं зр: कारुहस्तः ú अथातः शौचाधिष्ठानम ॥ कम- 
ए्डलुडिजातीनाम्‌ ॥ अथ कमण्डलचर्यामुपदिशन्ति ॥ TY 85 ॥ 
घमार्थी यत्र न स्थाताम्‌ ॥ अष्टाचत्वारिंशद्दमाशि ॥ पञ्चधा विप्रति 
पत्तिः ॥ उपदिष्टो धर्मः प्रतिवेदम्‌ ॥ 
॥ इति gen 175: ۱ 





"rura: mafaia ۷ 
HET द्वादश समाः ॥ २॥ 
कपाली खट्टाङ्गी गईभचर्मवासा अरख्निकेतनः इमशाने ध्वजं چو‎ 
शिरः कृत्वा करी कारयेत्तामावसेत्सप्नागाराणि भैक्षं चरन्स्वकर्माच- 
37۳1۳۲ 17۲۲۳۳۲۲5527۳3۲5: ۱ 3 ۱ 


1, 11,21. 22 इति om. € 

In the list of Pratikas D, K om 37717271117 At the end 
M counts एकविंशतिः . К 35, 

11, 1, 1. 2 om. D, К. 8. Prat. Ct “निकेत्तः C expL, O', D, K. 


तामधिवसेत्‌ ¢ सङ्गागारिकां भिक्षां चरेत्‌ ०, ०. 5 अलब्धोपवास 


U; but see Àp. L 9, 44, 17. 


अच्मेघेन गोसवेनाम्रिष्टता वा यजेत ॥ ४ ॥ 
अच्यमेधावभूधे rem ज्ञावयेत्‌ ॥५॥ 
अथाप्ुदाहरान्ति । 
अमत्या ब्राह्मणं हत्वा दुष्टो भवति धर्मतः । 
3775۲ ۲۲5۲ па 3 ۱ 
7۳715 vage ۲5۲ ú € ॥ 
अपगूर्य चरेत्कुचछमतिकृच्छे निपातने | 
W चान्द्रायणं चैव लोहितस्व प्रवर्तने । 
35738577177 न च कुर्वीत शोणितमिति ॥ ७ ॥ 
नव समा राजन्यस्य ॥ < I 
чат Эзе пот 
355077 75 ۱ ۱ 
स्त्रियाञ्च ۹۱۷ 
ब्राह्मणवर्दावेव्या: ॥ १२ ॥ 
गुरूतल्पगस्ताे लोहशयने शयीत ॥ १३ ॥ 
fa वा ज्वलन्तो सिष्येत्‌ ॥ १४॥ 
लिङ्गं वा सवृषणं परिवास्याञ्जलावाधाय दचिणाप्रती її 
मच्छेदा निपतनात्‌ ॥ १५ ॥ 
स्तेनः प्रकीर्य केशान्सेभ्रकं मुसलमादाय स्कन्धेन राजानं गच्छेदनेन मां 
जहीति तेनैनं हन्यात्‌ ۱ 
375۲5۳۳۲۲۹ | 
IL 1, 1, & ०भ्रधेनात्रान C teri, D, K पावयेत D. K. 7 373 
ali but С. ۲۳ चान्द्रायणं ۲۲۰ ۲ ۲ ۰۳۹ эп 
but €. 810 TTR, YR x р.к 138 ۳۳۶ ۲, ۲ 16 8 


M, D. K wT M. O' р. еба کک دی‎ qf O. qT FT ۹ 
adds K. 


q. ۹ 35—30. s) 338 a‏ نه 


स्कन्धेनादाय मुसलं स्तेनो राजानमन्वियात्‌ । 

अनेन शाधि मां राजन्च्रधर्ममनुस्मरन d 

शासने वा विसमें वा सेनो मुच्येत किल्बिषात्‌ । 

अशासनाज्तु तद्राजा स्तेनादाम्नोति किल्बिषमिति ॥ १७ ॥ 

सुरां पीत्वोष्शया कायं दहेत्‌ ॥ १८ ॥ 

अमत्या पाने छच्क्रान्दपादं चरेत्पुनरूपनयनं च ॥१९॥ 
वपनब्रतनियमलोपञ्च प्रवानुषितत्वात्‌ ॥ २० ॥ 

अथाप्पदाहरन्ति । 

अमत्या वारुणी पीत्वा प्राश्न मत्रपरीषयो: । 

31577: ۲۳55۲ वैज्ञः पुनः संस्कारमर्हति ॥ २१ ॥ 

सुराधाने तु यो भाण्डे अपः पर्यषिताः पिवेत । 

17357701175757 ۲: ۲۲ AA 

गुरुप्रयुक्तग्रेन्स्रियेत गुरुस्त्रीन्‍्कच्छाझरेत्‌ ॥ २३ ॥ 

एतदेवासंस्कृते ॥ २४ ॥ 

37۲۳۲۲: शवकर्मणा त्रतावृत्तिरन्यत्र मातापित्रोराचायाच ॥ २५ ॥ 
स चेड्माधीयीत कामं गुरोरुच्छिष्टं भैषज्याथें सर्वे प्राज्ञीयात्‌ ॥ २६ ॥ 
येनेच्छे्तेन चिकित्सेत्‌ ॥ २७ ۱ 
स यदागतिः स्वात्तदुत्यायादित्यमपतिषेत 





। हंसः 51۲8۲8 । एत- 


या ॥ २८॥ 
दिवा रेतः सित्का चिरपो हृद्यंगमाः पिबेट्रेतस्थाभिः ॥ २९ ॥ 
यो ब्रह्मचारी स्त्रियमृपेयात्सोवकीशीं ॥ ३०॥ 


1۱, 1,1 17. शाधि मा 6,۳۴ 15 पीत्वा तचैवोष्णया ८ ور‎ स्‌ 
TTT and FET O, 1, 5७ च om. O; ब्रजति #7 च D K. ي نه‎ 
VTAH* o DO K 21. (fq ad p. K. २2. सुरापाने Ct text, K 
24 एवमेवा* ॥ 25 37۲3۳۲۳۲۲۲۲5۲ ۲۲ ۰ HA- 
۳۲:۲ ۰5۲ ےی تن‎ 0, 5. २७ *ति- 


88 ۷, 6: ۵ 29 ۲ ہن‎ ۲۲۲۲ c; tarafa D, E. 


— 4 — २.१.१. ३१-३९. 


स गर्दभं पशुमालभेत ॥ ३१ ॥ 

नेऋतः पशुपुरोड़ाञ्चञ्च रक्ञोदेवतो यमदेवतो वा ॥ ३२॥ 
शिञ्चात्माशित्रमप्सववद्ानैञ्चरन्तीति विज्ञायते ॥ ३३ ١ 

अपि वामावास्यायां निश्चपिमृपसमाधाय दार्चिहोमिकी परिचेष्टां 
कृत्वा दवे आज्याङुती जुहोति । 

कामावकीर्शोस्म्यवकीर्शोस्मि काम कामाय स्वाहा । 

3۲ 57277۲۲-65 काम कामाय स्वाहेति ॥ ३४ ॥ 

жеп प्रयताञ्जलिः कवातिर्यङ्कस्रिमभिमन्त्रयेत । 

सं मा सिञ्चन्तु मरुतः समिन्द्रः सं वृहस्पतिः | 

á maafa: सिञ्चत्वायुषा च बलेन चायुष्मन्तं करोत मेति ॥ ३५ ॥ 
अथास्य ज्ञातयः परिषद्यद्पात्रं निनयेयुरसावहमित्यं भत इति | 
चरित्वापः पयो घृतं मधु लवशमित्यारञ्धवन्तं 3۲۲۲۲۲ ft 
त्वेत्योमितीतरः प्रत्याह चरितनिवेशं सवनीयं कुर्यः ॥ 3६ ॥ 
सगोत्रां चेदमत्योपयच्छ्द्वातुवद्देनां विभृयात्‌ ॥ ३७ ॥ 

प्रजाता चेत्कृच्क्राब्दपादं चरित्वा । यन्म आत्मनो मिन्दाभ्त्‌ । पृन- 
TTT | TÎ ज्यात्‌ ॥ ३८॥ 

परिवित्तः परिवेत्ता या चैनं परिविन्दत्ि | 

सर्वे ते नरकं यान्ति दातृयाजकपञ्चमाः ॥ ३९॥ 





Il, 8 Ча and 5 om. D. K. यमदेवतो om. C text. 
94, 35. Frat. M. 34. Text om. Ct. M ins संपरिस्तीर्य ater ‘UT. gT- 
रविहौमिकः 01: दार्विहोमिकां D, K; see Pàn. IV, 8, 68 and 1, 15. WTA 
am. CL O*, D, К айа अमृतं "T आज्यममृतमेवात्मं [read FT | um. 
85. Prat. Ct. प्रयताज्ञलिः ०७. 1, ६ ٠)7 D, K. करोतु Сї, Оз, 
K; soe Benfeys Vollst Gr. p. 363, 5,2. 20 we aM: 5 755555 COC. 
चरितं £, D, & निर्विशेषं अ, ८. ६. 37 मातवत ©. ок 38 प्रज्ञा 
जाता EK uo An. परिवित्तिः poko 39 m c, o жт M. D: 
qa о" к; WT Web Prec Bühler FTE fr WCE D, к. 


*. q. q. #o—a, 40. TL 40 — 


परिवित्तः परिवेत्ता दाता यञ्चापि याजकः । 
छृक्क्रद्वाद्शरात्रेण स्त्री त्रिराचेश शृध्यतीति dor 


॥ अथ पतनीयानि ॥ १ ॥ 


375 पतनीयानि ॥ १॥ 
3717757۳75۲ ۱ २॥ 
ब्रह्मसन्यासापहरणम्‌ ॥3३॥ 
भूम्यनुतम्‌ ॥ ४ ॥ 
2737685155775 ॥ ५ ॥ 
शूद्रसेवनम्‌ ॥ ६ ॥ 
शूद्रामिजननम्‌ Van 
375775 часа 
एवामन्यतमत्कुत्वा ॥ ९ ॥ 
चतुर्थकाला मितभोजिनः स्वु- 
रपोभ्युपेयुः सवनानुकल्यम्‌ । 
स्थानासनाभ्यां विहरन्त एते 
۲۹۲5۲3575۳5 पापमिति ॥ १० ॥ 


П, 1,1. 40. 7 विश्वु* ۷: ۲ me Ci, O*, D; om. 
о, 0 विस्त्िराचेण зе к; Ft ftw F° Pror. Bühler. 

11. 1, £ £. समद्रयानम 1, 5. 13۷1811 Ct, 0, D, K. 4 H- 
म्यपहरणम ०; भम्यनतवदनम D, K 5,6 ०० 0 5. सर्वे: 0. 6 оң- 
AR [sie] Ct text; सेवा 0, 70, ह. 7 Teatom. Ct *मिगमनम त. و‎ 
mm in 0, 0, К: 5 शद्रायामभिजायते [*भिप्रजायते 1, K| तदपत्यं च 
भवति ॥ एषां [तेषां ?, ॥] तु निर्वेशः ॥ १. एतेषाम्‌ ।ऽ४) आ. 10 ज्वतु- 
Чат لا‎ Ci: bul see Haradatta on Ap. 1, 9, 25, 1Q. अपोभ्यवहरे यः 
GOD K WOE M55; but sec App II Tf ош 0. 





= ہے‎ ٠ २.१. २. ११-१९. 


5357137 ۲۲ Ti 

कृष्णं वर्ण ब्राह्मणः सेवमानः । 

चतुर्थकाल उद्काभ्यवायी 

۲3۳57756 पापमिति ॥ ११॥ 

आधोपपातकानि ॥ १२ ॥ 

अगम्यागमनं गुर्वीसखी मुरुसखीमपपाचां पतितां च गत्वा भेषज्ञकरणां 
3777757558 ۲5۲۲۹ 5۲5۲5۲3۲ 15۲5۲۲۲۲ 80 
qh कन्वादूषणमिति ॥ १३ ॥ 

तेषां तु निर्वेशः पतितवत्तिदी संवत्सरी ॥ १४ ॥ 

अधथाशचिकराशि ॥ १५ ॥ 

बतमभिचारोनाहिताप्रेब॒छव॒ृत्तिता «атага मैक्षचर्या तस्य चेव गुरू- 
कुले वास ऊध्वं चत्या मासेभ्यस्तस्व चाघ्यापनं नचचनिर्देशदेति ॥ १६ ॥ 
तेषां तु निर्वेशो दादश मासान्दादशा्धमासान्दादश दादशाहान्दादश 
षडहान्दादश अहान्द्रादशाहं पड़हं अहमहोराजमेकाहमिति यथा 
कर्माभ्यासः ॥ १७ ॥ 

अधच पतिताः समवसाय घर्माझ्रेयुरितरेतरयाजका इतरेतराध्यापका 
मिथो विवहमानाः प्रत्रान्संनिष्पाद्य 75775755۲۲۲ үҹататени- 
{ачан (а u ۱ 

अथापि न सेन्द्रियः पतति ॥ १९॥ 








П,1.2 11 оъ м, ^. उद्काभ्यवहारी €; उदकाभ्युपाची 02. 
13. 2۳۲3۲/۲۲5 м, с; महिषीगोरच्छं 1/. ४: ७८ 75:.1, 3, 73. 14, 17. नि- 
W; all but O. 15. WW om M. C. 1⁄6. “व॒त्ति: ०, 5. यद्य तमध्याप- 
यति ४ तस्य चाध्यापनं 0, D, ६. 17. D, K ins. अश्यचिकर निर्वेषः 
७००५७ यथा कर्माभ्यासः [+9. 1. 10, 9, 18) 18. चर्म 0, 5. fam TIA C 
37۲ 0 .ام‎ TERTA 0", D, K; 1 have adopted the reading of M, althougli 
the form GERA: is unique. WNA. D, Ар. І, 10, 39, 9. 19. तथापि 
vo सहेब्दियेः 0. , ४. 1, ४ alû FART समाचरन [see Sitra 35] 
a” 


२.१.२. २०--३०. >. अडे = 


तंदेतेन वेदितव्यमद्धहीनो हि साङ्गं ۷ 

मिश्चेतदिति हारीतः ॥ २१॥ 

दधघिधानीसधरमाः स्त्रियः स्युर्यो हि दधिधान्याममप्रयतं पय Cape 
मन्धति न तच्छिष्टा धर्मछृत्येएपयोजयन्ति ॥ २२॥ 

एवमशूचि q यत्ति्वर्तते न तेन सह संप्रयोगो विद्यते ॥ २३ ॥ 
अशुचिशक्कोत्पन्नानां तेषामिच्छतां प्रायञ्लित्तिः ॥ २४ ॥ 

पतनीयानां तृतीयोशः स्त्रीणामंश्रस्तृतीयः ॥ २५ ॥ 

अथाप्यदाहरन्ति । 

भोजनाभ्वज्ञनाद्दानादययदन्यत्कुरूते तिलेः । 

अविष्ठायां कृमिर्भृव्वा पित॒भिः सह मज्जतोति ॥ २६ ॥ 

fagar w विक्रीणीते यस्तिलान्विक्रीणीते प्राणान्वा एष विक्रीणीते 
3577۳75777 5571۲۲ ۲ विक्रीणीते यः पणमानो दुहि- 
तरं ददाति ॥ २७ ॥ 

5075777۳55 विक्रेयम ॥ २८ ॥ 

अधघाप्युदाहरान्ति । 

पशवय्येकतोदन्ता grat च लवणोदडतः | 

एतद्राह्मण "owe ۲۹5۲۲۲۹۲ इति ॥ २९ ॥ 

पातकवर्ज ai чы पिङ्गलां गां crei सर्पिषावसिच्य छष्णेस्तिलेर 
वकीर्यानचानाय दब्यात्‌ ॥ ३० ॥ 


II, 1, 2. 30 म्होनोपि ७, ०, ७, 5. जनयतीति £ 28 Test 
om. Ct 3 M "TS Ci, O" 3 D, K {шаа Ci: faa- 
तैयते : ۲۹۹ о. 5. 5۹۲۲۹۲۳۹۲۲۲۲ 1۲ 7 
विधीयते Gov. 24. ज्यचि० for "fq. MISS. including Ci; om. Ct: the W 
has probably been lost becanse the preceding Sitra ends in U 25 gat- 
योंशत्तेषामंशं तृतोचम D. к. *मंशस्त्रयः NM Ci; om CO 26. तथाष्यु- 
3۳۳۲۳۹ Ci, K; om €t, O, D. 28 qu nr 29. ач ч м 
30) लोमञ्चां गां ©; रोमञ्ञां गां ?, «. 


— 48 — २. १. २. 31--8५. 


क्रमाण्डेवा दादशाहम ۱ 
यदवाचोनमेनो भ्रूणहत्यायास्तस्मासच्यत इति ॥ ३२॥ 
पातकाभिशंसने TE: ॥ 33 ١ 
तदब्दोमिशंसितः ॥ ३४ ॥ 
संवत्सरेश पतति पतितेन समाचरन्‌ । 
याजनाध्यापनाद्यौनान्न तु यानासनाशनादिति ॥ ३५॥ 
अमेध्यप्राशने प्रायञ्चित्तिंनैष्पुरीष्यं तत्सञ्नरात्रेणावाप्यते ۰۱ 
अपः पयो घृतं पराक इति प्रतित्यहमुष्णानि स 75: ۹۱ 
эңе maam 51575۲۲5 पराक इति 155: ۱ 1 
प्रातः सायमयाचितं पराक इति चयद्यत्रात्राः स एष स्त्रीबालवृ- 
द्वानां कच्छः ॥ ३९ ॥ 
यावत्सकुदाददीत तावदच्नीयात्पूर्ववत्सो तिकृच्कः ॥ ४० ॥ 
357577715: 5 5۳۲۲5: ۷ ۱ 
sup ۲۲77۳۲۲ ۱۱ 
अधः:प्रयनम ॥ ४३ ॥ 
waen 3 9799 
एतदेव स्त्रियाः केशवपनवर्जम्‌ । केंशवपनवर्जम्‌ ॥ ४५ ॥ ۱۷ 
॥ इति ۲5۲۹75 ۹۲۲۳۹: ۱ 





۲1, 1, 2. 4 agut ор, к. бна ci; "spur c "gren Р, К. 
85 न तु यानासनशयानादिति Ci: यानाशनादि ९५ न तु शब्यासनाश- 
ज्ञात्‌ ; खद्यो न 3 शख्वासनादिति!', 5. 36. 17۳۲ C Oo. M.C om. 
5۳ 7735 (Ар. 1, э, 27,2. 4) 37. Ея D. K 
38, SW: to 39, (fW om. M, D; the latter ins. the missing words in Sütra 40. 
SŠ runs thus in O: TE TTT AT ज्यइमन्यद्याचितम्‌ । अ्यहं पर 
तु नाज्ञीयात्पराक इति हृच्छतः [छच्छ ०)॥ 4 अभचण C सर ००-९. 
н таче с 4 اچ‎ s sx c. 


२.२. 3. १--१५. — 4 — 


नित्योदकी नित्ययज्ञोपवीती 

नित्यस्वाध्यायी वृषलान्नवर्जी । 

ऋतौ च गच्छन्विधिवञ्च जङ्ग 

त्र ब्राह्मणस्यवते ब्रह्मलोकात्‌ ॥ १॥ 

375: 73۲ tT 2۳۷5۲۲۲ qf: ۱۷ 
нат: 53775۳۳ 5 1 

1 اسنیتت نز یں Tt‏ 

755390 u4 usw ۳۲۲۲۲۲۲۲ 3] ۱ 
दशानां 3937073۰۱۷ 

सममितरेः विभजेरन ۱ 

पितुरनुमत्या दायविभागः सति पितरि ॥८॥ 
चतुर्शा वशानां शोद्ाजावयो еї: пот 





यचाक्रमं विभजेरन्‌ ॥ १० ॥ 

япа уча सवर्शालृतीयांशहराः ॥ ११ ॥ 
सवर्शापुत्रानन्तरापृत्रयोरनन्तरापृत्रदचेन्रुशवान्स ञ्येक्ठांशं हरेत्‌ ۲٤٧ 
गुशवान्हि शेषाशां भर्ता भवति ॥ १३॥ 

सवर्शायां संस्कृतायां ۳۲۳۲۲۲۲۲۲۲ पुत्रं विद्यात्‌ । 
अधाण्युदाहरबन्ति । 

अङ्गादङ्गात्संभवसि हृदयादधिजायसे । 

आत्मा वै पृत्लामासि स॒ जीव शरदः शतमिति ۱ 

377 दुहितरि जातं पुत्रिकायृत्रमन्यं दौहित्रम्‌ ॥ १५॥ 


— — — ` FE NƏ == مه‎ - -=—r ——  - — س‎ 


11,2, & 3. qr: M, Ci 4 qi uc — 0 दाय" M, D K خچ‎ 
то 1. स्वर्णशुतीयांशहरः ०; सवर्णस्तुतीयांशं हरेत्‌ ०, K 
13. निःशेषाणा or fe Zare ५; अशेषाणां ८ ग्रेषालां ०: विशेषाणां 
O5; wITSTHTUFÉ D, K; but see App. IL М. सुसंस्कृू* ««« “घिजायते p. = 


२.२. ३. १६-३०.‏ ہے ھا کے 


अथाप्युदाहरन्ति । 

आदिशेत्मथमे पिण्डे मातर॑ पुचिकासृतः । 

द्वितीये पितरं तस्या्ृतीये च पितामहमिति ॥ १६ ॥ 

मृतस्थ प्रसूतो यः क्ञीवव्वाधितयोवान्येनानुमते स्वे चेचे स चेचज: ۷ 
स एष द्रिपिता ۲3۲۲۲5 35۲۲۲ स्वधारिक्थभाग्भवति ॥ १८ ॥ 
अधाप्युदाहरन्ति । 

द्विपितुः पिण्डदानं स्थात्पिण्डे पिण्डे FT नामनी । 

यञ्च पिण्डाः षशां स्युरेवं कुर्वन्न मृह्यतीति ॥ १९॥ 

मातापितुभ्यां दत्तोन्यतरेश वा योपत्वार्धे परिगृह्यते स दत्तः ॥ २०॥ 
ged d garg स्वयं yira छत्रिमः ॥ २१ ॥ : 

गृहे 76۲۳75۲5 ۲۲۲۲ ges ۱ 

मातापितभ्वाम॒त्सष्टो न्बतरेण वा 3۱97۱١ परिगृह्यते सोपविद: ॥ २३॥ 
असंस्कृतामनतिरृष्टां यामुपयच्छेत्तस्वां यो जातः स कानोन: P 28! 
या गर्भिणी संस्क्रियते विज्ञाता वाविज्ञाता वा तस्खां यो जातः स 
सहोढः ॥ २५ ॥ 

मातापितरो ईस्तात्क्रीतोन्यतरेण वा योपत्यार्थे परिगृह्यते स क्रीतः ॥२६॥ 
क्लीबं त्यत्का पतितं वा यान्यं पतिं विन्देत्तस्वां पुनभ्वौ यो जातः 
स पौनर्भवः ۰٦ 

माताधितृविहीनो यः स्वयमात्मानं दद्यात्स स्वयंदत्तः ॥ २८ ॥ 
द्विजातिप्रवराच्छूद्रायां जातो निषादः ॥ २९॥ 

कामात्पारशव इति पुत्राः ॥ ३०॥ 


I, 2.3. 19 मुह्यत इत्ति ७, ०", ए, ह “TAA or D, K 
"TH: D al but MO( 24 जायते ॐ संस्कृताविज्ञाता TE м, 
०, ०; विज्ञातायां तु संस्कार ۲۲۲ 6०४; but see Manu IX, 173 
27. WfW te पतित CL D om the two words ЧЕ वा whieh K places 
before WET. 2 37۳۴۲۲۲3 Ci 





2.2,3.33— 90. — 46 — 


375771577757۳7 | 

۱ 77۲ 358 ۳35۲34 هې 

mei qafat ч रिकथेभाजः म्रचक्षते 1 
3۳۲ ч 5۲: च क्रीतं पोनर्भवं तचा । 
aigi निषाद च गोत्भाजः प्रचच्ते ॥ ३२॥ 
तेषां प्रथम एवेत्थाहौपजङ्कनिः ॥ ३३ ॥ 
इदानीमहमी्यामि स्त्रीणां जनक नो पुरा । 
यतो यमस्य सदने जनयितुः यृत्रमन्नुवन्‌ ॥ 
रेतोधाः पृत्रं नयति परेत्य यमसादने । 
तस्माद्वाया 5] विभ्यन्तः पररेतस्तः ॥ ३४ ॥ 
अप्रमत्ता CWW maaa 

3۲۲ 5: 33 ۷۹۲5۲۲۲ ۱ 

जनयितुः पुत्रों भवति सांपराये 

मोघे वेत्ता कुरुते तन्तुमेतमिति ॥ ३५॥ 





शात्‌ ॥ ३६ ॥ 
अती तवहा रान्यासाच्छाद्‌ नेर्बिभृसुः ॥ ३७ ॥ 
अन्धजडक्लीवयसनिव्याधितादीञ्च ॥ ३८॥ 
अकर्मिणः ॥ ३९ ú 
पतिततञ्ञातवर्जम्‌ ॥ ४० ॥ 


11,2,3. 31. अथाजुदाहरन्ति om 0, D. 33. °हौपजच्धिः अ, ५: 
etraf 0: ्हौपजनिः K; आपजन्धनिः Sat. Brahmana; but see the 
list of var. readings [pp. 1181 and 1185] where the form आपजद् निः oceurs. 
34 *मिष्वामि ॥, 0, ० भाया an 6۹ 0۶, D, K ۳۹۹: M, 
Ob; bot soo Haradatta on Ap. lI, 6, 13, 7 and Benfey's Vollst. Gr. p. 310, 
sow 4. 325. "Ww Ci; WWW O, D, K. 38. wgfwWHTW D. K. 37. ЯП- 
साच्छादरें: 1, 5. 39. अकर्मशः ५, 0', ७, 5. 40. *तज्जाति* OF, 0, ४. 


E а २.२. ३. ४१-५३. 


न पतितैः सं्यवहारो विद्यते ॥ ४१ ॥ 

पतितामपि तृ मातरं विभृयादनमिभाषमाशः ॥ ४२ ॥ 
मातुरलंकारं दुहितरः सांप्रदायिकं लमेरत्नन्यद्वा ॥ ४३॥ 
न स्त्रीस्वातन्त्य विद्यते ॥ ४8 ॥ 

अधाप्पदाहरन्ति । 

पिता रक्षति कौमारें भर्ता रचति यौवने ١ 

ya स्थविरे भावे न स्ती स्वातन्ल्वमर्हतीति ॥ ४५ ॥ 
निरिन्द्रिया ह्यदायाञ्च स्त्रियो मता इति wfa: ú ४६ ॥ 
भर्तृहिते यतमानाः स्वर्ग लोकं जयेरन्‌ ॥ ४७ ॥ 
व्यतिक्रमे तु 5: ۱ ۱ 

चट्रे चान्द्रायणं चरेत्‌ ॥ ४९॥ 

वै्वाद्य प्रतिलोमं छच्छातिकच्छादीचरेत ॥ ५०॥ 
पुंसां ब्राह्मणादीनां संवत्सरं ब्रह्मचर्यम्‌ ॥ ५१ ॥ 

भद्रं करासिना दहेत्‌ ॥ ५२॥ 

अधथाप्यदाहरन्ति ॥ ५३ ॥ 

॥ अब्राह्मणस्थ शारोरो दण्ड: ॥३॥ 


11, 2, 8 43, Prat. Ct ۰3۲۲۷۲ ۷: атт с, о ++ नस्त्री 
ame faga c ŞA O. 45 Pmt t gaa D,K. afa- 
Tre Mm; स्थाविरो" 0... 40. Ar tho beginning M, Ci, O", K ins. 85 
which as shown by Prof. Bühler has erept into the text from the passage of the 
Taitt Samhith to which the Sloka refers and which is added by K: तस्मा[त ] 
स्त्रियो निरेच्द्रिया अदायादीरपि पापात्‌; c: Gea c oi p 
read न दाच which might depend on विन्दते in Stra 44 if this reading 
Were correct fe om. M. 47 to middle of 50 om. M. 47. भर्तृर नुमते O. 
भर्त्रभिमते 1. ५७ MATA D, 5 48 तु ०. ०, 0, ४. कक्छं TA 
७७७ 50 कृच्छादीन С: ۹۲۲35۲۹ о. к. 92 ब्रजेत्‌ भ; दहेयुः ˆ 
O. दहेयुरिति کا ,تا‎ 


२.२, है..1--११. — 48 — 


чит ты शारीरो दण्ड: संग्रहणे ۰۱۷۱ 

सर्वेषामेव वणानां दारा रच्चतमा घनात ۱ 

न तु चारणदारेषु न रक्कावतरे वघः । 

бнаа 7٣1171 a 

स्त्रियः पवित्रमतुलं नैता दुष्यन्ति किचित्‌ । 

मासि मासि रजो ह्यासां दुरितान्यपकर्षति ॥ ४ ॥ 

सोमः शौचं ददत्तासां गन्धर्वः शिक्षितां गिरम्‌ । 

अग्निञ्च सर्वभक्षत्वं तस्मात्तिष्कल्मषाः स्त्रियः ॥ ५ ॥ 

अप्रजां दशमे वर्षे स्त्रीप्रजां द्वादशे त्यजेत्‌ । 

मृतप्रजां पञ्चदशे सद्धस्त्वप्रियवादिनीम्‌ ॥ ६ ॥ 

संवत्सरं प्रेलपत्री मधुमांसमद्यलवणानि वर्जजयेद्धः शयीत ॥ ७ ॥ 
घण्मासानिति मौङ्गल्यः ॥ ८ ॥ 

अत ऊर्ध्वं गुरुभिरनुमता देवराञ्ञनयेत्पुमप॒चा ॥ ९ ॥ 
अद्याप्युदाहरन्ति । 

वशा चोत्पन्नप॒त्रा च नोरजस्का गतप्रजा । 

नाकामा संनियोज्या स्यात्फलं यस्तां न विद्यत इति ॥ १० ॥ 
मातुलपितुष्वसा भगिनी भागिनेयी स्नुषा मातुलानी Tue 
गम्याः ॥ ११ ॥ 








—— — Tn 





oe o e e سس‎ 


II, 2, 4. 3:1» 7. Prat. Ct A gen 0; च 3 ۳: ٩ Е. 
ता छोतान ४; तास्वेतान्‌ 0८६ तान्येतान्‌ D. K. OTE N; 11,86 
O, D, K. (fq ada cio. + स्त्रियः परमं पवितं 1, 577 
॥, 0. दुष्कता” 0, 5. ॐ यद्त्‌ [ют жета ?] м; द्द Ci; अदत्‌ 
[for дета >] о शमेध्यत्वं ४: "भच्छत्वं D. к 6 प्रेतप्रजां ०. 9, к. 
7 मळुन for Rg D; RAT E. 9 to 12 ۳۳۵ OC 9. अपुत्रा om. Ci 
Ҹа һа оз р, к. 10. ۳۷۲۳۲۲۶ М, С. 0% The third Päda runs in 
` ७: чатат ч. ll सखी 5: ۷ ۷: 7۲5: ۰ Ta 


आर्चा Gov; gat ony O, D, K; Yq O°; see Manu XI, 171. 


— 49 — 2.*. B. १२-२४. 


अग्रम्यानां गमने छच्क्ातिङच्छौ चान्द्रायशमिति प्रायञ्चित्तिः ॥ १२॥ 
एतेन चण्डालीव्यवायो व्याख्यातः ॥ १३ ॥ 

अधाप्युदाहरन्ति । 

चण्डाली ब्राह्मणो गत्वा भृतका च प्रतिगृह्य च । 

अज्ञानात्पतितो विप्रो ۲۲۲۲ समतां ब्रजेत्‌ ॥ १४ d 
पितुर्गरोबरेन्द्रख भार्या गत्वा प्रमादतः । 

गुरुतल्पी भवेत्तेन पूर्वोक्तस्तस्थ निद्चय इति ॥ १५॥ 
अध्यापनयाजनप्रतिय्रहिर शक्तः चअ्त्रधरमेण जीवेत्प्रत्यनन्तरत्वात ॥ १६ ॥ 
नेति गौतमोत्यग्रो हि चजधघर्मा त्राह्मणस्थ ॥ १७ ॥ 

7757۳3777۲۲5 | 

गवार्थे ब्राह्मणार्थे वा वशानां वाधि संकरे । 

गृक्षीयातां विप्रविशौ शस्त्रं घर्मव्यपेचया ॥ १८ ॥ 

वैश्ववत्तिरनुछेया प्रत्यनन्तरत्वात्‌ ॥ १९ а 

प्राकप्रातराशात्कर्षी स्थात्‌ ॥ २० ॥ 

अस्थुतनासिकाभ्यां समुष्काभ्यामतुदत्नारया मुहुर्महुरब्युच्कन्दयन्‌ ॥२१॥ 
मायादिरप्रिस्तस्मिन्कर्मकरणं प्रागग्न्याघेयात्‌ ॥ २२॥ 
ग्न्वाधेयप्रभुत्यधेमान्वजस्राणि भवन्ति यधेतदग्न्याघेयमप्रिहोंत्र दर्श- 
113 77۲57۲511757117۳ ۳۲۲۳۲5۲: ۷۳۲3۲۲۲5۲55۲5 K AAR 
ता वसन्ते ज्योतिष्टोम इत्येवं चेमप्रापणम्‌ ॥ २३ ॥ 

अथाय्ुदाहरन्ति । 

न द्वाम्वन्नशीलेन न च सरवान्नरभोजिना । 


11.2.4 12. सर्वप्रायक्षित्तिः ५. 18 waa mi भव्यवाद्योपि 
D. K. 15 fH CL 16. 5०४.477. 1 11. ब्राह्मस्य 1. 5: 18 وي‎ 
व्यपेचचा 1. 5 19 दृति 50% ० 20 *दाशकर्षी NM. 0. ७: 9L Pee 
Ct ۲ 3۲۲۲۲ ۷ Ci; om. ۲: 3۲۲۲۷. ۰ 22 ۷۲۲۹5۲۲۲۲۰ ` 
о, р, к. 923 173۲۲۲6۶ al but M इति aid M, ci 


Abhandl d. DMG. VIIL 4. i 





a. м. है. २४ TF 3. u. T, кен زا‎ PE 


कामं शक्यं नभो गन्तुमारूढपतितेन वा ۱۱۱ 
Sw ma जैल्ययं च वर्जयेत्‌ ॥ २५ ॥ 
1۲770737۲57575 5735 فلا‎ संवादे गाथामुदाहरन्ति । 
557۲ 57۲ ٭‎ 3 याचतः 81 
"ward खूयमानस्थ ददतोप्रतिगुक्ततः । 
ददतोप्रतिगकतत इति ॥ २६ ॥ ४ ॥ 
॥ इति दितीयप्रश्ने द्वितोयोध्याय: ॥२॥ 


तपस्थमवगाहनम्‌ ॥१॥ 

देवतास्तर्पयित्वा पितृतर्पणम ॥२॥ 

अनुतीर्थमप उत्पिश्वति । ऊर्जे वहन्तोरिति ॥३॥ 

अधाप्यदाहरन्ति । 

स्रवन्तीष्वनिरुद्धासु त्रयो TUT fT: | 

प्रातरुत्याय कुर्वी रन्दे वर्थिपितृतर्पशम्‌ ॥ ४ ॥ 

fewarg न कुर्वीरन्नंशभाक्तत्र सेतुकृत्‌ ॥ ५॥ 
तस्मात्परकृतान्सेतन्कृपांच परिवर्जयेदिति ॥ ॥ z 





अचघाप्यदाहरान्ति । 

sga वापि चीन्पिण्डान्कुयादापत्सु नो सदा । 
निरुद्धासु तु म॒त्पिण्डान्कूपात्नी नव्यटांस्तथेति ॥ ७ ॥ 
बःहप्रतिग्नाह्मस्थाप्रतिग्नाह्मय वा प्रतिगृह्यायाज्यं वा याजयित्वाना- 
11755 3757757۲ तरत्समन्दोयं जपेदिति ॥ ८॥ 


1, 9, 4. 26. तथाई M 

11, 8, 5. 1. तपस्यमपोंव" (५; तपस्थपामव" 05, 0, ४. 4 अधाप्य 
दाहरन्ति घ M, CE ې‎ for 3 1 ۲ 355۳۲: ۳۳۲۵۵ ۲ 
325775 he other NSS 8 3۳7۳۹2۲5۲5 ۳۲۲۲5۲۲۲5 ۳ 
AT CL Amr таат D. K bs again 3117۴۹۲۲5۲5 ۲ ۰ 
яснае: ок tf ow. O 


—. bl — २.३.५.९ १८. 
۹777577777۳7 | 
част а शिष्यसंकरिणद्य ये । 
आहारमन्वसंकीर्णा दीर्घ तम उपासत इति ॥ ९॥ 
अथ स्थातकत्रतानि ॥ १०॥ 
सायं प्रातर्यदशनोयं ۲5۲5 32323 11۴ 7 
यविरक्कुद्रानभ्यागतान्यथाशक्ति ہ۱۹33‎ ۹۱ 
यदि बहूनां न शक्तयादेकस्मे गुणवते ۱ 
खो वा प्रथममुपगतः स्वात्‌ ॥ १३॥ 
777357775 5۳۲ ۲ ॥ १४ ॥ 
ओत्रियाय वाग्रं दद्यात्‌ ॥ १५॥ 
थे नित्या ۲۲۲۲۹۲: 2۲۲۲۲۲۲ संविभागो चिहितः ॥ १६ ॥ 
न त्वेव कदाचिददत्त्वा भुञ्जीत ॥ १७॥ 
775777737757717۲ 7 | 
थो मामदत्त्वा 7 
भृत्यातिथोनां च 555755 ۱ 
संपन्नमञ्चन्विषमत्ति मोहा- 
57775 ٭ 3م"‎ 6 ۱ 
۳۲۳۶9: कृतवैश्यदे वः 


m کت ات == ور‎ ur आय wn (٢ = يما‎ = -= E 


1.3.5. 9 “शक्तथा ०. आहारमात्र" 0, 5. 11. प्रातर्यदन्न ۲ 
AR om. 0, D, K. 15. उपागतः Ot, D. 15 ०. भ. Тї Ci text; om 
Ct text; see Áp. II, 2, 4, 10. 18. M, Ci read नित्वयामक्रिकाः which i 
thus _ explained in: आ समन्ताञ्चक्तमाभक्तम्‌ । नित्वमाभक्तं येषां ते 
नित्याभक्तिकाः: नित्यमन्नं ये भजन्ते ۲۲5: ۲ 
ET An ॥, 4,9, 10; ० भाक्तिक see Pan IV, 4,68 18 Pmt Ct 
*चाहगीतौ 0; °ज्ान्नहितो ?; °त्रान्नद्विमीतौ 5. भृत्यातिचिभ्यञ्च सुृ- 
"EWTH V. E; चतुर्ध्यर्थे ЖИ [compare Sütra 12] Gov. 


77171 777137۹7157۴۱ 

qe: fu चद्दघदर्तति यो माँ 

तस्यामृतं स्वां स च मां भुनक्ति ॥ १८॥ 

मुत्राह्मणशओ त्रियवेदपारगेभ्यो गूर्वर्थनिवेशौषधार्थवृत्तिक्षीशयच्यमाणा- 
भ्य्नाध्वसंयोगवे्चजितेध द्रव्यसंविभागो यधाशक्ति कार्यों वहिवेदि 
भिचमाणेष॒ ॥ १९ ॥ 

छृतान्नमितरेष॒ ॥ २० ॥ 

सुप्रचालितपादपाणिराचान्तः शुचौ संवृते देशेत्रमुपहृतमुपसंगृह्य का- 
मक्रो ध्रोहलोभमोहानपइत्य सरवाभिरङ्गुलीभिः शब्दमकुर्वन्प्राञ्ची- 
खात्‌ ॥ २१ ॥ 


न पिण्डशेषं पात््यामुत्सृजेत्‌ ॥ १ 
मांसमत्स्यतिलसंखष्टप्राशनेप उपस्पृश्चास्रिमभिमृशेत्‌ ॥ २॥ 
अस्तमिते च eran ॥ ३ ॥ 

पालाशमासनं पादुके दन्तधावनमिति वर्जयेत्‌ ॥ ४ ॥ 
नोत्सड्केज्रं भच्चयेत्‌ ॥ ५ ॥ 

आसन्द्यां न भुञ्जीत ॥ ६ ॥ 

वैशवं दण्डं धारयेद्रकमकण्डले च ॥ ۱ 

पदा पादस्य प्रक्ञालनमधिष्ठानं च वर्जयेत्‌ ॥ ८ ॥ 

न बहिमालां धारयेत्‌ ॥ ९ ॥ 


I, 8, 5. 18. ag HUTT ci 3۲۲8 adds Ci 19. м. 
After भ्आागो D, K ins विहितो (eee Sitra 1४] 

II, 3, 6. 2. 0, D, K ins X after तिल. प्राशयेदप o": HTT 
यदप 0, ह. 85 9 سه‎ M, C 4 Ошз {айе ۲۲۲۰ 6. 71 
D, K. WT W* 0. ۶ ۷ 1۷ bh 


,90-9۳ .6 .3 5 ته - ولت 


सूर्यमुद्यास्तमये न निरीचषेत ॥ १० ॥ 
नेन्द्रधनुरिति e ngaa ॥ ११ ॥ 
यदि ब्ूबाअणिधनुरित्येव ब्रयात्‌ ۰۱ 
77571۲3۲۲7۳۲۲۲5۲ 7۲۳۲۲۲۲ ۱3 1 
357۲757 57 155 ۱ ۱ 
वत्सतन्तिं च नोपरि गच्छेत्‌ ॥ १५ ॥ 
भस्मास्थिरोमतुषकपालापस्तानानि नाधितिष्ठेत ॥ १६ ॥ 
गां धयन्ती न परसै प्रज्गयात ॥ १७ ॥ 
नाघेनुमघेनुरिति ज्र्यात्‌ ॥ १८॥ 
यदि ब्रयादेनुभव्येत्येव ब्र्यात्‌ ॥ १९ ॥ 
217 eT: 75۲ 3۳5۲ * 55۲۲ २०॥ 
नैकोध्वानं 538 ॥ २१ ॥ 
न पतितैर्न स्त्रिया ۲ 72۷7 ॥ २२॥ 
न प्रतिसायं व्रजेत ॥ २३ ॥ 
न नम्रः TUIS ॥ २४ ॥ 
न नक्तं IUIS ॥ २५ ۷ 
न नदी वाहुकलरेत ॥२६॥ 
7 37355 ۷۱۵ ۱ 
न गर्तमवेच्ञेत ॥ २८ ॥ 

11, 36 11. #35 1 5. 12 यदि प्रत्रयात्‌ 0, К. 13, 14 om. M. 
18. परदारे प्रकोलपरिधानामन्तरेण 1'. 5. न गच्छेत 9: च नातीयात्‌ 
O,D,K. 14 Tg Ct, O; corrupt Ci, D. 15.०तन्ती ५; *तरी ०५ оңа 0. 
16. ۰3۲۲۲5۲] श; ۲۲۹5۲۲۲ о. р, к. 17. पाययन्ती D. K; 
sce Gant LX, 23. Tase M: gaT O. 18 to W wn M. 20 em. Ct 
रिक्ता अ; सूक्ता ہ‎ 27۲ 0: 577 E; pT 6२०६ 0. 13. 325. बाहुतः 
)1: 3۳۳5 D. K; se Pàp IV, 4, 7. 


2.3.5. 2a 35, = qd ہب‎ 


7 73۳1۲35575 एनमन्य उत्यापयेत ॥ २९ ॥ 
पन्था देयो ब्राह्मणाय गवे 75 ۱ 
वृद्याय भारतप्नाय गर्भि्थै दुर्बलाय च ॥ ३०॥ 


B d 





1٦77 aaaf aaa ۲ 
उदपानोदके ग्रामे त्राह्मणो वृषलीपतिः । 
उषित्वा द्वादश समाः शद्गसाधरम्यमृच्छति ॥ ३२॥ 
पर्‌ रेणुकृण्ठितशरीर- 

स्तत्परिपूर्णनेचवदनद्य | 

नगरे वसन्सुनियतात्मा 

सिदिमवाप्सख्थचतीति न तदस्ति ॥ ३३॥ 
रथाञ्चगजधान्यानां गवां यैव रजः शुभम्‌ । 
अप्रशस्तं समृहन्याः अ्ाजाविखर वाससाम्‌ d ३४ ॥ 
175717۳7557 ۷ 3۷ | 

ऋषिविद्वत॒ुपवर मातुलअशुरत्विज: | 

एतेष्याः ۲۳۲۲ ۲ ॥ ३६ ॥ 
ऋषिविदब्ुपाः grat fare TTT | 
मातुलअशुरौ чай 1577777۲۲۲۲۲۹۲ ú a° n 
अर्न्ययारे गवां मध्ये ब्राह्मणानां च संनिधौ | 
स्वाध्याये भोजने चैव दचिणं बाङुमुद्धरेत्‌ ॥ ३८॥ 


IT, 5,6. 31. समित्‌ ००. 0, 7, ४ “निष्क्रामाम c, D,K. IC A 
all but C. WAH add D, K. 33. Prat Ct *कुशिडितकशरी रग्रस्त* D, K 
कुण्ठितं प्रच्छादितं |= गुण्ठित] Gov. OQQA O, D,K. M ins TA ۱: 
ier नगरे. ara ame c 34. समोहन्या ५; समहिन्धा ۷ 
(9; HET this other MSS 8 “विपाकशः 7. 5. ». संवत्सरगता- 
fafa ४, 0.5. gin mu 35. अग्न्यागारें ७, ०, इ. 


- ۵ = 4060-30168 

अत्तरं वासः कर्तव्यं पश्वस्वेतेष कर्मस | 
स्वाध्यायोत्सर्गदानेष भोजनाचमनयोस्तथा ॥ 3७ ॥ 
हवनं भोजनं दानमुपहारः प्रतिग्रहः । 
बहिजानु न कायाणि یی ات سی‎ 
अन्ने चितानि भूतानि अन्नं प्राणमिति fa: i 
तस्मादन्नं प्रदातव्यमत्त॑ हि परमं हविः ॥ ४१ ॥ 
हुतेन ज्ञाम्यते पापं हुतमन्नेन ۲ | 
अन्नं दक्षिणया शान्तिमुपयातीति नः श्रुतिरिति ॥ ४२ ॥ D 

॥ इति दितीयप्रश्ने तृतोयोध्याय: ॥ ३ ॥ 


अधातः 37۲7۲5۹۲5۲ 2۳۲۲۲۲: ۱ 

तीर्थे गत्वाप्रयतोभिषिक्तः प्रथतो वानभिषिक्त: प्रचालितपादपाणिरप 
आचम्य सुरभिमत्या ञ्लिङ्गामिवारुणीभिर्हिरखवणाभिः पावमानीमि 
व्थाइतिभिरन्येद्च पवित्रैरात्मानं प्रोच्य प्रयतो भबति ॥ २ ॥ 
3717۳27775۲۲3 | 

अपोवगाहनं स्तानं विहितं सार्ववर्णिकम | 

मन्ववत्मोचणं चापि दिजातीनां विशिष्यत इति ॥३॥ 
सर्वकर्मणां 5۲۲5 7 चैतेनेव पविच्रसमृहेनात्मान॑ 
иген प्रयतो भवति ॥ ४ ॥ 








П, 3, 6. 39. *चमयोस्तथा ॥, 0; *चमने तचा Ci; as these readiugs 
seem tù ba corruptions of ‘TAHT IC. D EI I have not written 
SYTHÜTTUT wiich would make the matro regular. 41. आतं जिर 3: 
177۲1752 ۱ Seo Taitt. Brähmaga I1,8,8,3. 42 C om. the second इति. 

H.4, 7. 2. 5ee App L ۷۳۲۹۲۲۲۲۳ Ci, O 3 इति om. all 
but C 4 *कालादेतेनेव 0', 1, ४ 


2.3.9. 4—98. — MW — 


17757575777 ۱ 55777۲۲۲ تج‎ सोदकेन पाणिना 
пача: सावित्री सहख्रकत्व आवर्तयेत ॥५॥ 

प्राणायामशो чт тате: иёт 

उभयतःप्रणवां समप्नव्याइतिकां मनसा gr zen ॥ ७ ॥ 

चिभिञ्च प्राणायामैस्तान्तो ब्रह्महृदयेन ॥ ८ ॥ 

वारुशीभ्यां रात्रिमृपतिष्ठते । इमं मे वषश । तत्त्वा यामीति । द्वा- 
भ्याम्‌ ॥ ९॥ 

एवमेव प्रातः प्राक्गस्वस्तिष्ठन्‌ ॥ १० ॥ 

€ | feres 33: ۱ मित्रो जनान्यातयतीति । 
sea 199 1 

सुपर्वामपि 5۲77۲۲۲۲5 7155 ۷ 
अनस्तमित 757557 wuurefu IATA, ॥ १३ ॥ 

255 277۲55۲۲۲35۲5 संतत्यै ॥ १४ ॥ 

अपि चात्र प्रजापतिगीतौ सोको भवतः: | 

अनागतां तु ये परवामनतीतां तु पञ्चिमाम्‌ । 

संध्यां नोपासते विप्राः कथं ते ब्राह्मणाः ख्र॒ताः ॥ 

सायं प्रातः सदा संध्यां ये विप्रा नो उपासते । 

काम॑ तान्धार्मिको राजा ужин योजयेदिति ॥ १५ ॥ 

तच सायमतिक्रमे राज्यपवासः प्रातरतिक्रमेहरुपवासः ॥ १६ ॥ 
ब्यानासनफलमवाप्नोति ॥ १७ ॥ 


11, 4, 1. 5 357۳۲۳۲۲55: 506 K. 7 99° MD 10 Ir 
fuum or» xk 12. स॒ुपर्वामभि* 0.10.1 13 yafaa भ. M yA- 
त्या ४, ७: संतत्याम ?: संत्यत्यौ ए: संपत्तौ K; Gov' reading ततिः 


lonks “he a correction: | supply suraa कल्यते . 15. "fu वाच 
M, D, E 


ч. 8. ©. qc —— =. 3.‏ سے ni‏ ہے 


अथाप्यदाहरन्ति । 

यदुपस्थक्ततं पापं पद्मां वा यत्कृतं भवेत्‌ । 
बाहुभ्यां मनसा वापि वाचा वा यत्कृतं भवेत्‌ । 
साय॑ संध्यामुपस्थाय तेन тете ۱ ر تو‎ 





राच्या चापि संधोयते न चैनं वरुणो गृह्णाति ॥ १९॥ 

एवमेव प्रातरुपस्थाय राच्रिकतात्यापात्प्रमुच्यते ॥ २० ॥ 

अहा चापि संधीयते मिच्र्ेनं गोपादत्यादित्यद्चेनं स्वर्गे लोकमुन्न 
यति ॥ २१ ॥ 

स एवमेवाहरहरहोरात्रयोः संधिषूयतिष्ठमानो ब्रह्मपूतो ब्रह्मभूतो sr 
ह्मणः शास्त्रमनुवर्तमानो ब्रह्मलोकमभिजयतीति विज्ञायते । ब्रह्मलो 
कममिजयतीति विज्ञायते ॥ २२॥ '७॥ 


॥ इति दितीयम्रञ्चे चतुर्धोध्यायः ॥ ४ ॥ 





अथ हस्तौ प्रचाल्य कमण्डलं मृत्पिण्डं च संगृह्य तीर्थं गत्वा चिः 
पादौ प्रचालयते त्रिरात्मानम्‌ ॥ १ ॥ 
अथ हेके ब्रुवते । इमशानमापो देवगृहं गों यर च ब्राह्मणा en 
चान्य पादौ तत्न प्रवेष्टव्यमिति ॥ २॥ 
अच्यापोभिप्रपद्धते । | 
۲۷۲5 3۷ 715 तीर्थ मे देहि याचितः । 
यनया 595ب‎ + पापेभ्यञ्च प्रतिग्रहः ॥ 

1,4, 7. 11.1۴ add M. D, K. 21 атр, к. 22 Prat. Ct 
مل‎ om. ci ब्रह्मपतो om. D, K. ब्रह्ममूतो om. O. Beire MTM: 
O ins ब्रह्मविरजो. 1. ॥ ब्रह्मविराजो: see 11. 9. 15. प्राण: for ब्राह्मण: ८1. 


II, 5, 8. 2, Ct, 0, D, K im, 8 before पादौ . 9, *भिपद्यते (11: 
भिप्रतिपद्यते |د‎ b. K 


4" 


>. u. @. y —-. -— 60 PI. 


संभुवं त° ॥ ओं ब्रह्मपार्षदांस्तः ॥ ओं परमेषिनं त* ॥ आं 7 
षदोद्य तः ॥ ओं अम्रिं त* ओं rd ow og ओं वरुणं त° ॥ 
ओं सूर्ये त°॥ ओं चन्द्रमसं त°॥ ओं नच्षत्राशि त°॥ ओं सद्योजातं 
त° ॥ ओं भूःपुरुषं त° ॥ ओं भुवःपृरुषं त° ۲ 55555 ॥ 
TT HTT त° ॥ ओं भर्तः ॥ ओं भुवस्तः ॥ आं सुवस्त* ॥ 
ओं महस्त ॥ ओं जनस्त॥ ओं तपस्त ॥ ओं सत्यं तर्घयामि॥ ४॥ 
आं भवं देवं तर्पयामि ॥ ओं शर्वे देवं त° ॥ ओं ईशानं देवं त° ॥ 
ओं पशृपतिं देवं त° ॥ ओं सद्रं देवं sg ओं उस्रं देवं त° ॥ 
ओं भीमं देवं त° ॥ ओं महान्तं देवं त° ॥ ओं भवस्य देवस्य पल्ली 
त° ॥ ओं शर्वस्य देवस्य पल्ली त°॥ ओं ईशानस्य देवस्य पल्ली त° ॥ 
ओं पशृपतेर्देवस्य पल्ली त° ॥ ओं रुद्रस्य देवस्य पत्नी त° ॥ TT a 
देवस्य पल्ली त° ú ओं भीमस्य देवस्य पल्ली त°॥ ओं महतो देवस्य 
पल्ली त° ॥ ओं भवस्य देवस्य सृतं त°॥ ओं शर्वस्य देवस्य सुतं त° ॥ 
ओं ईशानस्य देवस्य सुतं त° s ओं पशुपतेर्देवस्य सृतं त°॥ ओं w- 
द्रस्य देवस्स सृतं त° ॥ ओं उग्रस्य देवस्य सृतं त° ॥ ओं भीमस्य 
देवस्य सुतं त° ॥ ओं महतो देवस्य मृतं त° ॥ Ti gi त* ॥ 
ओं सद्रपार्षदांस्तर्ययामि ۱ 

ओं विघ्रं तर्पयामि ॥ ओं विनायकं त° ॥ ओ वीरं त° ॥ чї шя 
त° ॥ ओं वरदं त° ॥ ओं हस्तिमुखं त° ॥ ओं वक्रतुण्डं त° ॥ 
ओं एकदन्तं त° ॥ ओं लम्बोदरं त° ॥ 53 ۲3۲۲۹۰ ۱ 5 fa- 
घ्रपार्षदीञ्च तर्पयामि | 

ओं सनत्कुमारं तर्पयामि ॥ ओं स्कन्दं त° ॥ ओं इन्द्रं त°॥ ओं ष- 
ही त° ॥ ओं षण्मुखं त° ॥ ओं विशाखं त° ॥ ओं महासेनं त° ॥ 


1,5,9. 8 षष्टी ६. Аһ {агты ae H K फऋ again IY wg त° ॥ 
Чї ЧЕ! gen. 
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ओं सुनत्रह्मख्यं त° ॥ ओं स्कन्द्यार्षदांस्तः ॥ ओं स्कन्द्यार्षदीञ्च तरपं 
यामि ॥ ८ ॥ 

ओं आदित्यं तर्पयामि ॥ ओं सोमं त°॥ ओं अङ्गारकं त°॥ ओं बुधं 
त° ॥ ओं बृहस्पतिं त° ॥ ओ शुक त°॥ ओं शनैश्चरं त°॥ ओ राज 
त* ॥ ओं केतं तर्पयामि ॥ ९ ॥ 

ओं केशवं तर्पयामि ॥ ओं नारायणं त°॥ ओं माधवं त°॥ ओं gr. 
विन्दं त° ॥ ओं विष्णं त° ॥ ओं मधुसूदनं त° ॥ ओं चिविक्रमं त" ॥ 
ओं वामनं त° ॥ ओं git gy ओं हृषीकेशं त°॥ ओं पद्मनाभं 
त° ॥ ओं दामोदरं त° ॥ ओं शरियं देवी त° ॥ ओं सरस्वती देवी 
त° ॥ ओं पृष्टिं त° ॥ ओं तुष्टिं त° ॥ ओं विष्णं त° ॥ ओं गरुत्मन्तं 
त° ॥ ओ विष्णपार्षद्ांच त° ॥ ओं विष्णपार्षदीञ्च तर्पयामि ॥ १०॥ 
ओं समं तर्पयामि ॥ ओं यमराज त°॥ ओं धर्मे त°॥ ओं धर्मराजं 
त° ॥ ओं कालं त° ॥ ओं नीलं त° ॥ ओं मृत्युंजयं त° ॥ ओं 5۰ 
स्वतं त° ॥ D fu त° ॥ ओं Iun त° ॥ ओं वैवस्वतपा 
йты? ॥ ओ वैवस्वतपार्षदोद्य ۹و‎ ॥ ११ ॥ 

ओं भूमिदेवांखर्पयामि ओं काञ्चपं त° ॥ ओं अन्तरिक्षं त° ॥ 
ओं विद्यां त° ॥ ओं धन्वन्तरिं त° ॥ ओं तरिपार्षडांच्च त° ॥ 
ओं धन्वन्तरिपार्षदीञ्च तर्पयामीति ۶۱ 

अध्य निवीती ॥ १३॥ 

ओ ऋषीस्तर्पयामि ॥ ओं महर्षीस्तः॥ ओ परमर्षीस्तः॥ ओ ब्रह्म- 
Sie: ॥ ओ देवर्षोस्तत ॥ ओ Tate ॥ ओं युतर्षॉस्तर ॥ 
ओं सम्षर्वीस्तः ॥ ओं काण्डरवीस्तः ॥ ओं ऋषिकांसत० ॥ ओ چو‎ 
137۲۰ ۱ ओ ऋषिपुत्रकांस्तर ॥ ओं कण्वं बौधायनं w° ú ओ आ 


1, 5, 9. 8 иы? к 10. 75 к 12. К ош ېې‎ which 


l have added according to Sitra 14 and IE, 5, 10 2. 
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पस्तम्बं सूत्रकारं त° ॥ ओ सत्याषाढं ۷۷9۱919 we ॥ ओ ۳ 
जसनेयिनं याज्ञवल्क्यं त° ॥ ओ आद्चलायनं शौनकं त° ॥ ओं व्यासं 
त° ॥ ओं प्रणवं त° ॥ ओं व्याहृतीस्तः ú आओ सावित्री त० ॥ 
आओ गायती त° ॥ ओ छन्दांसि त° ॥ ओ HRANT N- 
33 त° ú ओ सामवेदं त°॥ ओं अथवाङ्किरसं त°॥ ओ इति- 
हासपुराणं त° ॥ ओ सर्ववेदांस्तः ॥ ओ सर्वदेवजनांस्त” ॥ ओ सर्वे 
भ्रतानि तर्पयामीति ॥ १४ ॥ 

॥ अथ प्राचीनावीती ॥ ९॥ 


अश प्राचीनावीती ॥ ओं पितृना नमस्तर्पयामि ॥ ओं पिताम- 
हान्स्वधा नमस्त ۱ ओं प्रपितामहान्स्व्चा नमस्त ॥ ओ मातुः 
ay नमस्त ॥ ओ पितामहीः स्वा नमस्त ú ओं प्रपितामहीः 
स्वधा नमस्त ॥ ӘҮ ۲۲۳۲۲۲ 7۲۶ ۱ ओ मातुः पिता- 
mra नमस्त ॥ ओं मातुः प्रपितामहान्स्वधा नमस्त ॥ ओं मा- 
तामहीः स्वधा नमस्त ॥ ओ मातुः पितामहीः स्वश्चा नमस्ततः d 
ओं मातुः प्रपितामहीः स्व्चा नमस्तर्पयामि ॥ १॥ 

ओं आचायान्स्वधा नमस्तर्पयामि ॥ ओं आचार्यपल्रीः स्वधा नमस्त® ॥ 
31۲ 1۳۲ ۲ ॥ ओं गृरुपल्लीः स्वा नमस्त ॥ ओ स- 
draum नमस्त aa स्वधा नमस्त p CHI ज्ञातीम्स्व- 
धा नमस्त ॥ ओ ज्ञातिपल्लीः स्वधा नमस्त? ॥ YT ۲ 
नमस्त ॥ अं अमात्यपत्नीः स्वधा नमस्त ॥ ओ सवान्स्वा नम- 
स्तः ॥ ओं सवाः تہ‎ नमस्तर्पयामीति ॥ २॥ 


Il, 5, 9. 14. इति ош. К, 

li 5 10. 1, 2 om €; Prat M. Û om CH bofore all Mantras. 1. 85 
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अनुतोर्धमप उत्सिधति ॥ 3 ॥ 

ऊर्जे वहन्तोरमृतं घृतं पयः कीलालं परिस्रुतम्‌ | 
स्वधा स्थ तर्पयत मे fam gaa तृप्पतेति ॥ ४ ॥ 
नैकवस्त्रो नाद्रवासा देवानि कर्मास्खनसंचरेत्‌ ॥५॥ 
पितुसंयुक्तानि चेत्येकेषाम्‌ । पितुसंयुक्तानि चेत्येकेषाम्‌ ॥ ६ ॥ १० ॥ 


॥ इति द्वितीयप्रश्ने पञ्चमोध्यायः ॥ ५॥ 





अधेमे पञ्च महायज्ञास्तान्येव महासक्ताणि देवयज्ञः पितृयज्ञो ya- 
यज्ञो मनुष्ययज्ञो ब्रह्मयज्ञ इति ॥ १॥ 

अहरहः स्वाहाकुर्यादा काष्ठात्तवैतं देवयज्ञं समाप्नोति ॥ २॥ 
अहरहः स्वधाळुयादोदपाच्ात्तथितं पितयज्ञं समाप्नोति ॥ ३ и 

हर्‌ हनमस्कृयादा पृप्पेभ्यस्तथितं भूतयज्ञं समाप्नोति ॥ ४ ॥ 
अइरहत्राह्मणेभ्योन्नं दद्यादा सूलफलशाकेभ्यस्तयेतं मनुष्ययज्ञं समा- 
иа ده‎ | 

अहरहः स्वाध्यायं कुयादा प्रणवात्तवैतं ब्रह्मयज्ञं समाप्नोति ॥ ६ ॥ 
स्वाध्यायो वै ब्रह्मयज्ञस्तस्य ह वा एतस्य ब्रह्मयज्ञस्य वागेव Iza 
530775535۲ 357 खुवः सत्यमवभृथः स्वगो लोक उदयनं यावन्तं 
ह वा इमां वित्तस्य पणी ददत्स्वर्ग लोकं जयति तावन्तं लोकं जय- 
ति भूयांसं चाचव्यं चाप पुनर्मत्यं जयति य एवं विद्वान्स्वाध्यायम- 
धीते तस्मात्स्वाध्यायोध्येतच्य इति हि ब्राह्मणम्‌ ॥ ७ ॥ 


= —— —— em mem e تاک َ سو‎ «+ 
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3777777757 ۱ ۳۲: 5: 53 53 यानो dg en 
मधीते तेन were ичен ٦۷ 

तस्य॒ इ वा एतस्य धर्मस्य चतुर्धा geän ہي یو‎ ये 
चत्वार इति ۱ कर्मवादः ॥ ९ ॥ 

ऐ्टिकपाशृकसौ मिकदार्विहो माणाम्‌ 

तदेषाभिवदति । 

ये चत्वारः पथ्यो देवयाना 

अन्तरा व्यावापूचिवी वियन्ति | 

AT TT ۲ 

जस्ये नो देवाः परि दत्तेह सर्व इति ॥ ११॥ 

श्रचारी गृहस्थो वानप्रस्थः परित्राजक इति ॥ १२॥ 

гата م:‎ 29 मरणात्‌ ॥ १३ ॥ 

वानप्रस्थो वैखानसशास्त्रसमुदाचारः ॥ १४ ॥ 

35۲77 वने मूलफलाशी तपःशीलः सवनेषदकमुपस्पृशञ्कामणके 
प्रिमाघायाग्राम्यभोजी देवपितुभूतमनुष्वर्षिपजकः सवातिधिः प्रतिषि 
दवर्जे वेष्कमप्युपयक्षीत न फालकृष्टमधितिघेद्वाम॑ च न प्रविशेज्जटि- 
नद्यीराजिनवासा नातिसांवत्सरं भुज्ञीत ॥ १५ ॥ 











IL 6, 11. 8 afaa с.к фас 9 وو‎ lor धर्मस्य 0. ॥ 
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परित्राजकः чї बन्धनपरियग्रहः प्रत्रजेद्रथाविधि ॥ १६ ॥ 

अरख्यं गत्वा ॥ १७ | 

शिखामुण्डः ॥ १८॥ 

कौपीनाच्छादनः ॥ १९ ॥ 

वरधास्वेकस्यः ॥ २० ॥ 

काषायवासाः ॥ २१ ॥ 

सन्नमुसले अङ्गारे निवृत्तशरावसंपाते भिक्षेत ॥ २२॥ 
वाड्नःकर्मद्ण्डैभतानामद्रोही ॥ २३ ॥ 

पवित्रं चिश्च्छौचार्थम्‌ ॥ २४ ॥ 

उद्भुतपरि प्रता भिर ब्विरपकार्य कर्वाण: ॥ २५ ॥ 

अपविध्य वैदिकानि कमाख्ुभयतः परिच्छिन्ना मध्यमं पदं संञ्चिध्या- 
मह इति वद्न्तः ॥ २६ ॥ 

3517531 5۲۲۲3۲ अप्रजनत्वादितरेषाम्‌ ॥ २७ ॥ 

तचोदाहरन्ति । प्राज्हादिई वै कपिलो नामासुर आस स एतान्भे- 
दांचकार देवैः स्पर्धमानस्तान्मनीषी नाद्रियेत ॥ २८॥ 

अढृष्टत्वात्‌ । ये चत्वार इति । कर्मवाद ऐष्टिकपाशकसौमिकदार्वि- 
होमाशाम्‌ ॥ २९ ॥ 

तदेषाभ्यनूच्यते । 

एष नित्यो महिमा ब्राह्मणस्य 

7 3۲۲ 357 नो कनीयान्‌ । 
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aaam पदवित्तं विदित्वा 

न कर्मणा लिप्यते पापकेनेति ॥ ३०॥ 

я жата! 

येन सूर्यस्तपति तेजसे 

पिता पुचेश पितुमान्यो नियो नौ | 

75337557517 * gem 

HUTT TA 1 ३१॥‏ تاس سن 

۲38 5 ۲5۲5 7 

न ब्राह्मणासो न मुतेकरासः । 

त एते वाचमभिषद् 7 

frei तन्वते अप्रज्ञय इति ॥ ३२॥ 

प्रजाभिरमे अमृतत्वमञ्चाम्‌ । जायमानो वै ब्राह्मणस्त्रिभि्कणवा ar: 
यते ब्रह्मचर्येंशर्थिभ्यो यज्ञेन देवेभ्यः प्रजया पितुभ्य इति । एवमृणसं 
योगादिन्योसंस्थेया भवन्ति ॥ ३३ ॥ 

चयी विद्यां ब्रह्मचर्ये प्रजातिं 

आद्वां तपो यञ्जमनुप्रदानम्‌ । 

य एतानि कुर्वते तैरित्सह स्मो 

जजों भृत्वा ध्वंसतेन्यत्प्रशंसब्रिति 
ध्वैसतेन्धाप्रजं॑सत्तिति ॥ 38 ॥ ११ ॥ 


॥ इति द्वितीयप्रश्ने पष्ठोध्यायः ॥ ६ ॥ 





IL ê. 11. 85 qm M, Ui 33. 34 am. C n *गादोन्ब- 
खेब्खेयालि 0 1. ४. 34 ۰ ٢ "त प्रजातिं (Ар 11, 9, 2५, ७] wes 


read प्रजापति xep OT whieh reads اس‎ घ्वेसन्तमन्यत्पपांसन्तीति 
प्रशंसन्तीति 
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अच शालोनयायावराणामात्ययाजिनां ۳۲۹۲ ॥ १ ॥ 
सवावश्यकावसाने 551۳ vu ۲۲ wufem ۲77 
377177۲ ۱ Waja: सुवरोमिति । उपस्थाय वाचं यच्छेत्‌ ۱ 
न्यल्तमन्नं महाव्याहृतिभिः प्रदक्तिणमदकं परिषिच्य सव्येन पाणिनावि- 
मुद्चन । अमृतोपस्तरणममीति । पुरस्ताद्पः पीत्वा पञ्चात्रेन प्राशाङहु- 
तीर्ुहोति । प्राणे निविष्टोमृतं 55۲] ۱ शिवो ۱ 
प्राणाय स्वाहेति ॥ ३ ॥ 

पञ्चात्नेन प्राणाङतीर्ळत्वा तृष्णी भ्यो ब्रतयेत्प्रजापतिं मन्ता ध्याय- 
ятт чт विखजेत ॥ ४ ॥ 

यदन्तरा वाचं विरूजेत । भर्भृवः मुवरोमिति । जपित्वा पुनरेव 
asm aux 

त्वक्केशनखकीटाखुप्रीषाणि جع‎ á zu पिण्डमददुत्याद्विरभ्वक्ष emt, 
वकीर्य 5: 1۲ 375۲ 5 ۳5 ६ ॥ 
अधाणुद्ाहरन्ति । 

आसीनः प्राक्गुखोञ्चीयाद्वाम्यतोन्नमकुत्सयन्‌ । 

अस्कन्दय॑स्तन्मनाञ्च भृत्का चासिमुपस्पृशेदिति ॥ 9 d 

पर्वभच्यापपकन्द मलफलमांसानि दबीर्नावदेत ॥ ८॥ 

नातिसहितः ॥ ९ ॥ 

अमृतापिधानमसीति । उषरिष्टादपः पीत्वाचान्तो हृदयदेशमभिमृश- 
ति । प्राणानां यन्विरसि रुद्रो मा विशान्तकः । तेनान्नेनाप्या- 
यस्वेति ॥ १० ॥ 


11, 71, 12. 1. 111 M. 2 Í have always written सवर्‌, not HT: 
the MAS. havo both forms 4 39858 ۰ D; W m. K. 4. - 
3۲۲۲ ۷ 0٥۶ 5 *.gTWTIXT O5 D, K Beire & अधाप्यदाहर न्ति Cu O, 
р.к 33۲ ®: 335۳5 0 तद्देश ०. % पुनरभिप्नोच्य ?, ^ 


5. ٭وجچہو جدہ:‎ ८. *मांसादोनि ०७; "मांसानां 0', ०, ४ 
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3777 gft marg? m निस्रावयति । 

wwwara पुरूषो ङ्क च समाञ्चितः । 

ईशः सर्वस्य जगतः ग्रभुः प्रीणाति विञ्चभूगिति ۱۷ 
हुतानुमन्त्रणमूर्ध्वहस्तः समाचरेत्‌ । अ्रद्वायां प्राणे निविश्वामृतं FAR | 
प्राणमत्नेनाप्यायस्वेलि पञ्च ॥ १२॥ 

ब्रह्मणि म आत्मामृतत्वायेति । आत्मानम्‌ ॥ ۱ 

अक्षरेण चात्मानं योजयेत्‌ ॥ १४ ॥ 

सर्वक्रतृयाजिनामात्मयाजी विशिष्यते ॥ १५॥ 

अधाण्यदाहर न्ति ॥ १६ ॥ 

॥ यथा हि तलमैषीकम्‌ ॥ १२ ॥ 


यथा हि तूलमैषीकमम्रौ प्रोतं प्रदीप्यते । 

तद॒त्सर्वाणि पापानि दह्यन्ते ह्यात्मयाजिनः ॥ १ ॥ 

केवलाघो भवति केवलादी । मोघमन्नं विन्दत इति ॥ २॥ 
सर एवमेवाइरहः सायं ۲۳5۲ ۷5 ۱ 

अद्धिवा सायम्‌ ॥ ४ ॥ 

अधथाणुदाहरन्ति । 

чч भोजयेद्‌ तिथी नन्तर्वत्री रनन्तरम्‌ । 

37555155۲ ۳۲۳۳۲۳۲۲5 विशेषलः ॥ 


11,7, 12. 11. पाणिं ?. श्चन्ति ॥, 0°. प्रीणातु O. D; om M, ल; 
comp. (WW П, 2, 3,35. 12. WHT O"; WY Sage o अध्ाङ्गतान्‌ः 
р.к. ۰3۲۹5 ۷, 5 31:1 5۰ 13. आत्मानम्‌ ००. N: YF O": 
жаа D, K; ۹ 8 fa їч: Gov. M concludes the chapter after 
Sitra l: sce the list of Pratikas 

1, 7, 13. 1. Ра. (1. YOR NM, Ct, D याजिनाम्‌ نا‎ 32 WU- 
3۲۳۲ HIR om М. الله ې‎ 9,۳ 8 TIR ош С. 5. Prat. Ct 
भोजयत्वति* 1. 1 
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अदत्त्वा तु य एतेभ्यः पर्वं भुङ्के यथाविधि । 

373575777 न जानाति न स भृुड्टे u 

पितुदैवतभृत्यानां मातापित्रोर्मुरोस्तथा । 

वाम्बतो विघसमञ्जचीयादेवं धमो fera इति ॥ ६ ॥ 

अथाप्यदाहरन्ति । 

अष्टो ग्रासा मुनेर्भच्चाः घो इग्ारष्ववामिनः । 

द्वात्रिंशतं गृहस्थस्यापरिमितं ब्रह्मचारिणः ॥ ७ ॥ 

आहिताप्रिरनड्रांञ्च ब्रह्मचारी च ते त्रयः । 

अञ्जन्त एव सिध्यन्ति नैषां सिड्िरनञ्चतामिति ۱ 

गृहस्थो ब्रह्मचारी чт 7 ۱ 

प्राणास्रिहो लोपेन अवकीर्णी भवेत्तु सः ॥ ९ ॥ 

अन्यत्र प्रायञ्चित्तात्प्रायञ्चित्ते теч विधानम्‌ ۱ 

अधाप्यदाहर न्ति | 

अन्तरा प्रातराशं च सायमाशं तथेव च । 

सदोपवासी भवति यो न भुङ्के कदाचन ॥ ११॥ 

प्राणास्रिहो चमन्तांस्तृ निरूद्वे भोजने ۱ 

जरेतास्रिहोत्रमन्त्रांलु द्रव्यालाभे यच्चा जपेदिति ॥ १२॥ 

एवमेवाचरन्त्रह्ममूयाय कल्पते । ब्रह्मभूयाय कल्यत इति ॥ १३ ॥ १३ ॥ 
॥ इति द्वितीयप्रञ्चे सप्तमोध्यायः ॥ ७ ॥ 


IL 7,18. 5. न भज्यते vu 6 ۹ WAT D, K. 11. इति न्तव 
vu 12 سوہ‎ FEET nd ۲۲۲۲ 287° 0. 0. К. 13 وچ‎ 


ATT N, Ci; एबाचरन्‌ ७; एवमिममाचरन्‌ ? होवाच प्रज्ञापतिः 
add D, E 
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fama a ۲۲5 पृष्टिकर्म च ॥ १॥ 
۳۹۳۲3۲۲۲۲5۲۲۲: ۷5۲۲ घडङ्गविच्छीर्षको ञ्येसामकः 
ama fa पङ्किपावनाः ॥ २॥ 

तद्भावे रहस्ववित्‌ ॥ 5 | 

ऋचो यज्जृषि सामानीति श्रादस्य महिमा तस्मादेवंविदं सपिण्डम- 
प्याशयेत्‌ ॥ ४ ॥ 

1۲۲۲۲۲۲ 5 सामानि स्वधावन्ति यज्जषि च । 

375515 ۷۲3۲۲ 2۲35571۲5555: ۷ | 

वरणवतो नूचा नान्धो निगो त्रमन्त्रासंबन्धा ञ्छुचीअन्त्रवतस्त्र्यवरा नयुजः य- 
99: प्रातरेव n faea agga 13 7 7۶7۶777 
द्झुखान्वा ॥ ६ ॥ 

अधेनांस्तिलमिद्या अपः प्रतिद्याह्म गन्धैमा्चैज्यालंछत्य । अस्रो करि- 
ष्वामीति । अनुज्ञातोसिमुपसमाधाय संपरिस्तीर्यामिमुखात्कृल्वान्नस्थैः 
तिस्र आहुतीर्जुहोति । सोमाय पितृपीताय स्वधा नमः स्वाहा । 
यमायाङ्गिरस्वते पितृमते स्वधा नमः स्वाहा । अम्रये कव्यवाहनाय 
स्विष्टकृते स्वधा नमः स्वाहेति ॥ ७ ॥ 

तच्छेषेणान्नमभिघार्यान्नस्वैता एव तिस्रो ज्यात्‌ ॥ ८॥ 

वयसां पिण्डं दद्यात ॥ ९ ॥ 


11, 8, 14. 1. स्वर्भीयं 3 NIE M.C O; aher k D, K in Wa 
2. ۳3۲۲5۰ ۷, 0, 0. 355: ۷: सामिकः Cr, D, K: wo Dän 
Iv, ४, 61. арк 4 ۲۹ co : к. "यन Hf: 
D, Ki, 6, 71. Pmt Ut 6 7۳17 о, к. HHH s! but OU 
Ci ins. चिमध्वादीन्‌ 5४७ मन्त्रवतः. वा om CO ۲ TT o. D. K 
1:٤ ci, Ca, o. D, K ۲ 6-7 مب‎ M margan- 
TEAT om. Ci; hore and Ш, 4. 2; 7. 10 O, D, K read 7 . 
"де fas o; emra {ие о. к सोमाय {чаа м ۰ 
मन्नः ॥; तच्छेषान्न" ०. ۰855 faa > 
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वयसां हि पितरः प्रतिमया चरन्तीति विज्ञायते ॥ १०॥ 
57777537 पाणिनाभिमृशति ॥ ११॥ 

sfediasem तेन्रिरुपद्रष्टर्चस्ते महिमा दत्तखाप्रमादाय परथिवी ते 
۷۲34 द्यौरपिधानं ब्रह्मणस्त्वा मुखे जुहोमि ब्राह्मणानां त्वा विद्यावतां 
प्राणापानवो जुंहोन्यचितमसि मा पितृणां चेष्ठा अमुत्रामुप्मिज्ञोक इति । 
अन्तरिक्षसमन्तस्थ ते वायुरुपद्योता यजूषि ते महिमा दत्तखाप्रमा- 
gra yfad ते पात्रं + ۰۲۲ ят ۲۲ 5 अम- 
31۲7۳۲5 via ۱ 3555 я आदित्योनख्याता सामानि ते 
महिमा दकत्तस्थाप्रमादाय प्रथिवी ते पात्र + "म्यक्षितमसि मा प्रपि- 
तामहानां चेष्ठा अमुत्रामुष्मिंज्लोक इति ॥ १२॥ 

॥ अध वे भवति ॥ १४॥ 


अथ वे भवति ۱ 

अपग्नोकरणशेषेण तदत्तमभिघारयेत्‌ | 

निरङ्गृष्ठं तु यदत्तं न तत्प्रीणाति वे पितुन्‌ ॥ २॥ 
उभयोः शाखयोर्मृक्रं पितुभ्योज्ञं निवेदितम । 
तद्न्तरमुपासन्तेसुरा वै दुष्टचेतसः ॥ ३ ॥ 
यातुधानाः पिञ्चाचाञ्च प्रतिलुम्पन्ति | 
तिलादाने ह्यदायादासतथा क्रोधवगशेसुराः ॥ ४ ॥ 
3۲۲۹۲55۲5۲ 57۳۳55۹ जपहोमप्रतिग्रहान्‌ । 

q agana wafa gagag qafa: nun 





11, 8, 14. 11. अथेतरत्‌ ॥: AAR Ci; om. CG: AT 1, к. 
7 c. पाशिना om. ५. 12 YE M, Ci, O" द्यौः सम- 
жы 0 

II, 8, 15. 2 यदन्नम्‌ D.E qg Ch D, K- 8. असुरा 
दुष्टर ८. 4. 5۲5۲5 ०.5. 5 "वासी с "ITW om Ci, op ۹ 
C1, DR 
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15 3775 7837 ۱ 

आचामति q afara 5 तेन agaa इति ॥६॥ 

आद्यन्तयोरपां प्रदानं सर्वच ॥७॥ 

35717717 यथाविधानम ॥८॥ 

शेषम॒क्तमष्टकाहो में ॥ ९ ॥ 

द्वौ देवे पित॒कार्ये त्रीनकेकमृुभयत्र वा । 

۱1333701778 न प्रसज्येत विस्तरे ॥ १० ॥ 

सत्क्रियां देशकालो च ग्रोचं ब्राह्मणसंपदम । 

पञ्चैतान्विस्तरो हृन्ति 5۲9 परिवर्जयेत्‌ ॥ ११॥ 

उरस्तः पितरस्तस्य वामतञ्च पितामहाः । 

दक्षिणतः प्रपितामहाः पृष्ठतः पिण्डतर्कका इति ॥ १२॥ १५ ॥ 
॥ इति द्वितीयप्रञ्नेष्टमोध्यायः ॥ ८ ॥ 


प्रजाकामस्योपड्शः ॥ १ ॥ 
प्रजनननिमित्ता समास्येति । ۲557557: ॥ २॥ 
आयुषा तपसा युक्तः स्वाध्यायेज्यापरायशः । 


11, 8, 15.  & Text om. Сї Ж 8 Aa UL g भुज्यत Û, D, K 
7. Prof Būhler connects सर्वक with ihe next Sitra; 1 follow (ov. and the 
analogy of other places of Baudhiyana where Sütra 8 oecurs & The Mantras 
called WOT: occur Tait Samhita III, 4, 4, 1; Prof. Bühler translates जप, 
but I have found खख in ml southern MS5., where घ امو‎ have separate 
forms 10 38 0۰, ۲, 1: 38 ٩85 Cor. ы м, ct, D, K. 
WT Vas XI, aud Mans HL 125. 11. Prat Ct: абра M, Ci, ۰ 
am. O. жай ог yr Ui; om. O. Hg: Ci, O. 12 चरसः 0. 1: 
37671: ۱: 575: ۲ ۲۲۲ ۷: ۲۲: 0: 
D. K; on фар or तकुंक ‘beggar’ [also IAA or परतर्कुक| see the Pet. Diet. 

1, 9, 16. 1. प्रजा" ००. . २ *निवृत्ताः 0; *निर्वुताः к. 
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प्रजामुत्पाद्येद्युक्तः स्वे स्वे वणे जितेन्द्रियः ॥ ३ ॥ 

आाह्मणस्वर्णासंयो गस्त्रिभि्भवति जन्मतः । 

तानि मृच्यात्मवान्भवति विमुक्तो घर्मसंशयात्‌ ॥ ४ ॥ 

स्वाध्यायेन अषीन्पज्य सोमेन च परंदरम । 

प्रजया च पितृन्पूवाननृणो दिवि मोदते ॥५॥ 

Чүш लोकाञ्जयति ۱ 

अथ पत्रस्य पौचेण नाकमेवाधिरोहतीति ۱ 

विज्ञायते च । जायमानो वै ब्राह्मणस्त्रिभिर्छृणवा जायते ब्रह्मचर्येण- 

бәп यज्ञेन देवेभ्यः प्रजया पितृभ्य इति। एवमृशसंयोगं वेदो दर्श 

यति ۱ 

सत्पुचमृत्पाद्यात्मानं तारयति ॥ ८ ॥ 

सप्तावरान्सप्त परवान्षडन्यानात्मसप्तमान | 

पत्युचमध्िगच्छानस्तारयत्येनसो भयात ॥ ९ ॥ 

तम्मात्मजासंतानमुत्पाद्य फलमवाप्लोति ॥ १० ॥ 

तस्माबनल्नवान्मजामुत्पादयेत्‌ ॥ ११ ॥ 

अपषधमन्तसंयों गेन ॥ १२ ॥ 

तस्थोपदेशः शुतिसामान्येनोपदिश्वते ॥ १३ ॥ 

सर्ववशेभ्यः फलवत्त्वादिति । फलवत्त्वादिति ॥ १४ ॥ ۰۱ 
॥ इति द्वितीयप्रझे नवमोध्यायः ॥ ९ ॥ 





IL 9, 16. 4 श्संग्रयात्‌ C text 5. Prat Ct. सवान fr M: 
देवान्‌ 5. पौत्रेशामृतम° ०'; पौत्रेशानन्दमः o: D.K. ०रोहृये- 
fafa D K. 7, Prof. Bühler conneets विज्ञायते ч [м om. q] with the 
preceding Sütra; I follow Gov. and Vas XI, 48. Seo App L 8 THT 
м 10 om C 1 ۴ ०0: तस्मादात्मवान्वत्नतः ०५; तस्मादा- 
मवान्‌ D. ४. See App. L C places 12 before ll and reads: 'आोषधिसं- 
योगेन हि प्रजा भवति. 13 तस्यो पदेशेन D, K; om. € अति O, D, K. 
FHA D,E 
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अथातः संन्यासविधिं व्याख्यास्वामः d» 3 4 

सोत एव ब्रह्मचर्यवान्मत्रजतीत्येकेषाम ॥२॥ 

अथ शालीनयायावराणामनपत्यानाम ॥३॥ 
विधुरो वा प्रज्ञाः स्वघमें प्रतिष्ठाष्य ۱ 
37۲۲ 55 संन्यासमृपदिशन्ति ॥ ५ ॥ 

वानप्रस्थस्य वा कर्मविरामे ॥ ६ ॥ 

एष नित्यो महिमा त्राह्मणस्य 

न कर्मणा वर्धते नो कनीयान । 

तश्चैवात्मा पदवित्तं विदित्वा 

न कर्मणा लिप्यते पापकेनेति ॥ '७ ॥ 

gang नयतीति नितः ॥ ८ ॥ 

иЕе тачан महिमा ॥ ९॥ 

केशरमञ्चलो मनस्तानि वापचित्वोपकल्ययते ॥ १० ॥ 
यष्टयः शिक्तं जलपवित्रं 3723 पात्रमिति ॥ ११॥ 
एतत्समादाय ग्रामान्ते य्रामसीमान्तेग्न्यगारे वाञ्चं पयो दधीति fa- 
37771577557 ۷ ۱ 

अपो वा ॥ १३ ॥ 


1, 10,17. 1 ऋतः ०.५ 3 कचा |. 4 M, Ci om. the second 
WT. Ci om. ihe expl of the second part of the Sütra 6. Text om. Сї. 
۰15 M, Ci ext ефта: м 9. HEF महदेनं ८; महिमानं 
он, р, к. 10 3۲58 for ۲۱۷۲٣۱198 ۱ ۲ 1L wfg here 
and in 37 ॥; द्वितीयार्थे प्रथमा Cor. 12 ग्रामः ०० C; 8 
om. M. таў чт чат ато к (fW om M.C: 


- -18-- 2.40.45. 49 — 23. 


7 सावित्री प्रविशामि तत्सवितुर्वरेख्सम | ओं भुवः सावित्री 
प्रविशामि भगों देवस्य धीमहि । ओं सुवः साविची प्रविशामि fa- 
यो यो नः प्रचोदयादिति । पच्छो्धर्चञशस्ततः समस्तया च व्यस्ता 
च ॥ १४॥ 

आअमादाअममुपनोय ब्रह्मतो भवतीति विज्ञायते ॥ १५॥ 

۲٥5 |‏ ۹٭ 

आश्रमादाग्रम॑ गल्ला हुतहोमों जितेन्द्रियः । 

75۲5۲577757۲5: पद्माज़वति faea इति ॥ १६ ॥ 

a us 6۲9۲7 ॥ १७ ॥ 

पुरा दित्वस्थास्तमयाद्वा्हपत्यमुपसमाधायान्वाहार्यपचनमाहत्य ज्वलन्त- 
7۲۲5۲55 गाईपत्व आज्यं विलाप्योत्यूय खचि चतुर्गहीतं गृही- 
त्वा समिद्धत्वाहवनीये ۲۲۲۲ четен ۱ ओं स्वाहेति ॥ १८॥ 
एतद्रूह्मान्वाधानमिति विज्ञावते ॥ ۱ 

aT 5۲4 ۳5۲ ۲ ۲ तृणानि संस्तीर्य तेष dd 
न्यञ्चि पात्राणि सादयित्वा दच्षिणेनाहवनीयं ब्रह्मायतने दभान्संक्तीर्थ 
तेषु कृष्णाजिनं ۲3۲5 रात्रिं जागर्ति ॥ २० ॥ 

य एवं विद्वान्त्रह्मरात्रिमपोष्व ब्राह्मणो म्ीन्समारोष्य प्रमौद्चते सर्वै पा- 
प्मानं तरति तरति ब्रह्महत्याम्‌ ॥ २१ ॥ 

अथ ब्राह्मे HFA TTT काल एव प्रातरम्रिहोतं जुहोति ॥ २२॥ 
чч 5۲ 5۲: 7۲۲ विद्यानरं द्वादशकपालं निर्वपति 1 
ибаа: संतिष्ठते ॥ २३ ॥ 


II, 10, 17. 14 Text om. Ct. प्रवेशयामि ihreo times Ci. समस्ता 
Чыт 1, ۲۰ WTW 8 adds. Ci Before 15 М ins ۹819۲8307. 
Prat only of text and expl Ui ब्रह्मभूतो м; 357075۲ ۲, 1: ۲ 
YA: Ct epl 16. ۲۹۲۹۳۹ M, D, K. 17. एव €, 0' 18. ज्वल- 
दाह* 1, 5 13 36۲۳3۳ C. 20. Prat Ct ۲۹۲ 1 Ci, 0. 
2۱. TE qT O, D, E. 





२. १०, १७, २४--३७. سے‎ W-— 


377۲5 ۲57573773۲۳۲ ۳5777۲2۲۲۲۲۲۲۲ ॥ २४ ॥ 

गाईपल्थेरशी । май я: समनसाविति | आहक्रन्यप्रीन्समारोप 

यते ॥ २५ ॥ 

या ते жа ۳55۲ ۲۳۳۲ ۲۹۲۲5 981686 ॥ २६ ॥ 

अधान्तर्वेदि तिष्ठन्‌ । 37 5: सुवः संन्धस्तं मया संन्यस्तं मया 

संन्यस्तं ۲۲ ۱ ۲۲۲۲۲۲۲ ۲۲۲5: ॥ २७ ॥ 

चियत्या हि देवा इति विज्ञायते ॥ २८॥ 

अभयं सर्वभृतेभ्यो मत्त इति चापां पर्णमज्ञलिं निनयति ॥ २९॥ 

अथाप्पुदाहरन्ति । 

अभयं सर्वभूतेभ्यो दत्त्वा यञ्चरते Hf: | 

न तस्व सर्वभूतेथ्यो भयं चापि ह जायत इति ॥ ३०॥ 

स वाचंयमो भवति ॥ ३१ ॥ 

सखा मा गोपायेति दण्डमादत्ते ॥ ३२॥ 

यदस्य पारे रजस इति शिक्यं गृक्काति ॥ ३३ ॥ 

येन देवाः पवित्रेणेति जलपवित्रं गृह्णाति ॥ ३४ ॥ 

येन देवा ज्योतिषोर्ध्वा उद्ायत्तिति कमण्डल्ं गृह्णाति ॥ ३५॥ 

सप्नव्याहृतिभिः पाचं गृह्णाति ॥ ३६ ॥ 

यष्टयः शिक्यं जलपवित्रं कमण्डल्नं पात्रमित्वेतत्समादाय 7 

स्रात्वाप आचम्य सुरभिमत्याञ्लिङ्गामिवारुणी भिर्हिरण्यवर्शामिः पाव- 
मानीमिरिति मार्जयित्वान्तर्जलगतोघमर्षणेन 5۲ ۲۰ 
II, 10,17. 24 3۲۳۳5۹۳ 0; ۲۳55 D.K eg afar Ct text. O, D. E 

प्रचिषेत ९. अपो मझयानि अ, сі ер. о अश्ममयानि u. or, अना- 

чити ©; आयसानि ے۱‎ 27. ۳۲۹۹۲۲۲ 29 मत्तः ०७. Dy K 

इत्यद्भिः ५; इत्यपां ०० 0. चापि हि ©. ?, ६; चापि न یی‎ चापीहृ 0 

faa c 81. 0 adds the word EAT स्वाध्यायाचान्तोज्ञारणाज्ञ ७11८७ 

belong to Gov: 32 56۲۲۲3۹ O*. D, K. 37. पावमानीभि्याहृति- 

भिरिति £: 0, D, K 








817322. 2.40.45. 35— 89. 


रयित्वोत्तोर्य वासः पीडित्वान्यत्मयतं वासः परिघायाप आचम्य । 
Ti HT: सुवरिति । जलपवित्रमादाय तर्पयति । ओ  भृस्तर्पया- 
म्यो भुवस्तर्पयाम्यो सुवस्तर्पयाम्यो महतस्तर्पयाम्यो जनस्तर्पयाम्यो तपस्तर्प- 
याम्यो सत्यं तर्पयामीति ॥ ३७ ॥ 

देववत्पितृभ्योज्ञलिमादाय । ओ भूः स्वघो भुवः نن لن لفن‎ 
भूर्भुवः सुवर्महर्नम इति ॥ ३८॥ 

अथ ۱ उठदु त्य॑ चित्रमिति । द्वाभ्यामादित्यिमृपतिष्ठते ॥ ३९ ॥ 
आमिति ब्रह्म ब्रह्म वा एष ज्योतिर्य एष तपत्येष Ser य एष तपति 
वेद्यमेवेतद्य एष तपति । एवमेवेष आत्मानं तर्पयत्यात्मने नमस्करोति | 
व्या ब्रह्मात्मा ज्योतिः ॥ ४० ॥ 

7۲۲۹5 55 आवतंयेच्छतकृत्वोपरिमितकत्वो वा ॥ ४१॥ 

ओं भभुंवः सुवरिति जलपवित्रमादायापो गृह्णाति ॥ ४२॥ 

न चात कर्ध्वेमनुदुुताभिरस्रिरपरिखुताभिरपरिप्रताभिवाचामेत्‌ ॥ ४३ ॥ 
न चात ऊर्ध्वं эрш वासो धारयेत्‌ ॥ ४४ ॥ 

॥ एकदण्डी चिदण्डी वा ॥ १७ ॥ 


= Fe = سم‎ JU s مت تې‎ 


П, 10,17. 37. स्वरोमिलि м. Here and in 42 Ct, 0, D, K om. Sure. 
The passage behind "PT सुवस्तर्पयामि runs in M. O, D, K: WT भर्भवः 
358 ۲۲: м іа. Я: алет چو‎ 0 7००45 जनः #7 नमः; 0* adds 
after it तपः सत्यम. 8 "5 C, O. On the Samdhi स्वर्यो see 
Pap. ४1, 1, 95: स्वघयो threo times D, K. 40. ब्रह्म ००४ опсо С; ЧНЧ 
ब्रह्मोमितीदं सर्वमोमिति ब्रह्म वा एष 1', rt तपत्वेष هم‎ 1. ६. چه‎ 
ति। आत्मा ब्रह्म ब्रह्म एष आत्मज्योतिः °; एतद्वे्यमेवमेवेष तपत्यात्मानं 
तर्प॑यत्यात्मने नमस्करो तीत्यात्मा ब्रह्म ज्योतिः 0: वेद्यमेवैतद्य एष वेदो 
य एष तपति च एष आत्मान तर्पयत्यात्मने नमस्करोत्यात्मा परब्रह्म 
ज्योति: 7. 5. 43 स्वरोमिति ॥ 43. ४६. Ct न वात XN. 5: नात 
corrupt C. WIR: om. O. D. K. अपरिपताभिः om CL — 44 ës NM 


UK. 


t. 40, qc. 9—90. — T8 — 


एकदण्डी चिदण्डी वा ॥१॥ 

wanta gata wafa | 

अहिंसा सत्यमस्तेन्ये मेघुनस्य च वर्जनम | 

त्याग इत्येव ॥ २॥ | 

۷3517577۲۲ भवन्ति । अक्रोधो गुरुसृशूषाप्रमादः शौचमाहारशु- 
faafa ٦۷ 

अथ भेचचया । ब्राह्मणानां शालोनयायावराणामपवृत्ते वैद्देवे भि- 
चां लिप्सेत ॥ ४ ॥ 

भवत्पूची प्रचोदयेत्‌ ॥ ५॥ 

गोदो इमात्रमाकाङ्केत ॥ ६ ॥ 

अथ भेचचर्यादुपावृत्य सुची देशे न्यस्थ हस्तपादान्मचाल्लादित्यस्थायं 
निवेदयेत्‌ । उदु त्यं चित्रमिति । ब्रह्मणे निवेदयते । ब्रह्म जज्ञान- 
मिति ۱۷ 5 ۱ 

विज्ञायते । आधानप्रभूति यजमान एवाप्रयो भवन्ति तस्थ प्राणो 
गाईपत्योपानोन्वाहार्यपचनो व्यान आहवनोय उदानसमानी gr. 
वसध्यौ पश्च वा एतेप्रय आत्मस्था आक्मन्येव जुहोति ॥८॥ 

स एष आत्मयज्ञ आत्मनिष्ठ आत्मप्रतिष्ठ आत्मानं क्षेमं नयतोति fa- 
ज्ञायते ॥ ९ ॥ 

भृतेम्यो दयापर्वे संविभज्य शेषमङ्चिः संस्पृञ्वौषधवत्प्राञ्जीयात्‌ ॥ १० ॥ 


II, 10, 1&. M connects ] with the preceding chapter; see tho list of 
Pratikas مع‎ м. с; (Ê only ७, 0. 5. qaf ब्रतालि 
D.K. 4 Prat CL आवृत्त? ॥; प्रवृत्ते ?, ६; the Pet. Diet. =. v. WQ — sñ 
states that अपवृत्त if it means ‘completed, finished is a corruption of अपवृत्त 
5. भवत्पूर्वं ¢, 0. 6. गोदोइन° ८. 0. 7. भैचचर्यामुपाहृत्च ?, К. Aner 
निवेदयेत्‌ ० | उद्वयं तमसस्परि. ब्रह्मणे निवेदयेत्‌ ?,॥ 9. چم‎ 
प्रतिष्ठ 7, к. 


— 1 — 4.90, JE, 99 — qo. 


man waa ۲۲۲۹۲۲۲۲۲۲۲ । gd तमसस्परीति । 
arg आसन्नसोः प्राण इति जपित्वा ॥ ११॥ 

ब्रयाचितमसंकुप्रमृपपन्नं यड्च्छया । 

आहारमात्ं भुञ्जीत केवलं प्राणयात्रिकमिति ॥ १२॥ 
अथाप्युदाहरान्ति । 

अष्टी ग्रासा मुनेर्भच्याः षोडशारण्यवासिनः । 

317۹7۹ गहस्वस्थापरिमितं ब्रह्मचारिण: ॥ १३ ॥ 

Я वा सर्ववर्णेश्य एकान्न॑ वा ۱ 

अपि वा सर्वव्शेभ्यों न चैंकान्न॑ द्विजातिष्विति ॥ १४ ॥ 

अथ यत्रोपनिषद्माचाया ब्रुवते तत्रोदाहरन्ति । स्थानमौनवीरास- 
सवनो पस्यर्शनचतुर्थषष्ठाष्टमकालन्रतयुक्तस्यः कणपिण्याकयावकद घिप- 
योत्रतत्वं चेति ॥ १५ ॥ 






न्तान्संधायान्तर्मृख एव यावदर्थं संभाषीत न यत्र लोपो भवतीति 
विज्ञायते ॥ १६ ॥ 
स्थानमीनवीरासनानामन्यतमेन संप्रयोगो न त्रयं संनिपातयेत ॥ १७ ॥ 


e T سخ پ‎ 





I], 10, 18. 11. Prat Ct Ci reads: HIT WOH "TED CHI- 
सन्नसो: प्राणोचक्ष्योच्चचुरिति जपिल्वा ज्योतिष्मत्यादित्यमुपतिष्ठते ॥ 
whereon Gov. remarks: 57۲۲۲۲۲۲۲۲7333 ۱ 54 fA. 
14. Ha "IT Tag quiu Us सर्ववर्णेष К; om. D. इति om. M, C, O 
15. यत्रौपः C tet WT “7 आचार्या Ct text; om Ci text. т=тете- 
Tf c. *कालप्रयुक्तस्थ 1). к. श्यावका ० श्ब्रतं M.D,K. 16. अच £ 
मौन° 0, ६; मौनं ? चयीविद्यः ०. अन्यैवाग्रमिभि: ०७ ५; आगण्ये 
7 अन्यया €. दान्तैः 0°, K; om C text, D श्यान्धमूक D. K. M ina 
25 ۰ लोपो. यावदर्घसंभाषी न स्वीमिर्न यत्र लोपो भवतोति 
विज्ञायले 05, 9, KE; om C 17,18 ош м 1 *गों यचायं संनि- 


Чаа © 


a an ۹ ےو‎ 29. — 80 — 


чч чач यावन्य़ात्रमनत्रतयेदापत्सु न यत्र लोपो भवतीति. वि- 

1۲۲78 ۷ ۹ ۱ 

स्वानमौनवी रासनसवनोपस्पर्शनचतृर्चषष्ठाष्टमकालत्रतयुक्तस्थ । 

अष्टौ तान्यव्रतघानि आपो मूलं घृतं पयः । 

हवित्राह्मणकाम्या च गुरोर्वचनमौषधघमिति ۱ 

सायं प्रातरप्िहो चमन्त्राञ्जपेत्‌ ॥ २० ॥ 

वारुणीभिः सायं संध्यामृपस्थाय मैत्रीभिः प्रातः ॥ २१ ॥ 

अनपस्रिरनिकेतः स्वादशर्माशरणो मुनिः । 

7 स्राममन्विच्छेत्स्वाध्याये वाचमुत्सुजेदिति ॥ २२॥ 

विज्ञायते च । परिमिता वा ऋचः परिमितानि सामानि परिमि- 

तानि यज्रृष्यवैतस्चैवान्तो नास्ति यद्रह्म तत्प्रतिगृणत आ चचीत स 

प्रतिगर TÊ ॥ २३ ॥ 

एवमेवैष आ शरीरविमोचणादृचमूलिको वेदसंन्यासी ॥ २४ ॥ 

चेदो वचस्तस्य मूलं प्रणवः प्रणवात्मको TE: ॥ २५ ॥ 

प्रणवं ध्यायेत्‌ । प्रणवो ब्रह्मभूयाय कल्पत इति होवाच प्रज्ञाप- 

तिः ॥ २६ ॥ 

सम्नव्याहृतिभित्रह्मभाजनं प्रच्ञालयेदिति । प्रक्षालयेदिति ॥ २७ ॥ १८॥ 
॥ इति द्वरितीयप्रञज्चे दशमोध्यायः ॥ १०॥ 


a ,VÑ‏ هس LLL... J .—ZDƏCIII IISIXSNéIxX  L1ÓL1uit क араара‏ — = سے 


11, 10, 18. 12. maaa O., D TAT Ot D.K. 19. 379° t 
“TAH om. C; gt om. D, इ. भ्कय ॥; TATA C. 0; *काम्यं 
чк. O FI जपेत्‌ ४. 21 उपतिष्ठेत्‌ £ 22. ۲۹۲۲۲۲ ۲ 3 6 
om. C, D, K Frat only of the quotation all but Û; see Taitt Samhita 
VH, 3, 1, 4. 24 expurfum С. 26. urd "TW प्रणवो 0: प्रणवं 
۷۲۲ 5 ۲5۲ 1 К; om. Û ब्रह्मभूयाय कल्यते twice D, K. 7 sHT- 
"* D. K 


एकदण्डी चिदण्डी वा ॥ अथातः संन्यासविधिं व्यास्यास्थामः ॥ प्र- 
जाकामस्योपदेशः ॥ अध वै भवत्यम्रौकरणशेषेण ॥ पित्रममायष्यम ॥ 
यथा हि तलमैषीकम्‌ ॥ अथ शालीनयायावराणाम्‌ ॥ अथेमे यञ्च 
महायज्ञाः ॥ अथ प्राचीनावीती ॥ अग्निः प्रजापतिः ॥ अथ हस्तौ 
प्रचाल्य ॥ अधातः संध्योपासनविघिं आ्याख्यास्थामः ॥ न पिण्डशेषम ॥ 
तपस्थमवगाहनम्‌ ॥ garage शारीरों दण्डः ॥ नित्योदकी ېم‎ 
775717۲۹۲۲۲ ۱ आध पतनीयानि ॥ अधातः प्रायश्चित्तानि ॥ 
॥ इति द्वितीयः प्रञ्चः ॥ २॥ 


अथ शालीनयायावरचक्रचरधर्मकाङ्किणां नवमिर्वत्तिभिर्वर्तमाना- 
नाम ॥१॥ 

तेषां तदर्तनाइुत्तिरित्युच्यते ॥२॥ 

शालाखयत्वाच्छालीनत्वम ॥3॥ 

SUIT वरचा यातोति यायावरत्वम ॥ ४ ॥ 

अनुक्रमेण चरणात्क्रचरत्वम ॥ ५॥ 

ता 3175۳557۳51۲۴: ۱ ६ ॥ 

षणिनवर्तनी कौद्दाली घुवा संप्रचालनी समहा पालनी शिलोज्छा 
कापोता सिद्धेच्छेति नवेताः ॥ '७ ॥ 





——————————————— आळ 


In the list of Pratikas M reads ТЕ с एकदण्डी Че ат 
WW dama MN. प्रजा" ०». un यथा हि तलमैधीकमस्‌ ०७० ४; कल» 
ок 3۳۲ 1۲۲۹۲۹۶۷ зг प्राचीनावीती ७० अग्यिः प्रजापतिः रू 
0, ६. तपशस्थपामव॒ण D,K 

111, 1. 1 54: चकवर وچ۹3 :لا‎ D. K. 1 TATA: 0*. D, K 
*कर्मकाठ्रिणां 1. 5. 4 er TO, û 5. अनुक्रम” 0. 1, इ. 7 Here 
and I, 2, 1 and 4 Ge MES rend 55 घणिवर्तनी : sis Pin 
VHL 4, 4? and Verb, Here and MI, аһа б ратта nid ратара 
५, 0, ६. संप्रचालिनी ५. ०“: पालिनी सिलोज्छा ५, ० कपोता ॥ 


Abhandl 4. DMG. VIII. 4 0 


3. १. ८5--१९. سر ہے‎ 


तासामेव वान्यापि दशमी वृत्तिर्भवति ॥ ८॥ 

आ 555: ۱ ۱ 

केशश्मश्व॒लोमनखानि वापयित्वोपकल्पयते ॥ १० ॥ 

कृष्णाजिनं कमण्डलुं यष्टिं वीवधं कृतपहारमिति ॥ ११॥ 
त्रेधातवीयेनेष्टा प्रस्थास्यति वैञ्चानया वा ॥ १२॥ 

अथ प्रातणुदित आदित्ये यथासूत्रमम्रीन्रज्वाच्य тече आज्यं वि- 
लाप्योत्पूय खुक्सुवं निष्टप्य संमृज्य सुचि चतुर्गृहीतं गृहीत्वाहवनीये 
वास्तोष्पतीयं जुहोति ॥ १३ а 

वास्तोष्पते प्रति जानीह्मस्मानिति पुरोनुवाक्यामनच्य । वास्तोष्पते 
शग्मया संसदा त इति ۹9۲۹8: ۲8۰۱ 

सर्व एवाहिताप्रिरित्येके ॥ १५॥ 

यायावर इत्येके ۱ 

निर्मत्य ग्रामान्ते द्रामसीमान्ते वावतिष्ठते तत्र कुटी मठं वा करोति 
छृतं वा प्रविशति ॥ १७ ॥ 

कृष्णाजिनादी नामुपकुप्तानां यक्षिन्नथें येन येन यत्मयोजनं तेन तेन 
तत्कुर्यात्‌ ॥ १८ ॥ 

प्रसिद्यमग्तीनां परिचरणं प्रसिद्ध दर्शपर्णमासाभ्यां ag 17۳۲: ۳ 
नाँ महतां यज्ञानामनुप्रयोग उत्पन्नानामोषधीनां निवापशं दृष्टं भ- 
वति ॥ १९ ॥ 


£ ص س س س لم سے عا = = 





D. K. Here and HI, 2; 16 most М88. гелй {ТШ ГИТ: the reading of D. 
Bas. stands next to the correct form सिड्ेच्छा which alone fit the 
deñnition given ०।०॥. घशिनिवर्तनी कौहाली इत्यादि ۹۲: only C. 

HI. 1. & wfu os C 1l कुथहारीमिति ci; कुथहारमिति ०८ 
कुथहारिमिति "T aeria: Gov.; WE and SW are both synonyms 
of WEW. Pos evnosuroides. — 18 Wm om. D, K. 17. Prat Ct arafa- 
«Га м; चा त्तिष्ठति ©, 0. गृहं for छत D. K ۳۳5 ४ Sg या ०. 
19. ه پو‎ anis. وچ‎ Ci, O 


— 8 3.3.20 — 2.3. 


विश्वेभ्यो देवेभ्यो जुष्टं निर्वपामीति वा तृष्णी वा ताः संस्कृत्व सा- 
ध्यति ॥ २० ॥ 
तस्याध्यापनदयाजनम्रतिम्रहा निवर्तन्तेन्ये च यज्ञक्रतव 
हविष्यं च ब्रतोपायनीयं दृष्टं भवति ॥ २२॥ 
तद्यथा सपिर्मिशं दधिमित्रम्ारलवशमपिशितमपर्युषितम्‌ ॥ २३ ॥ 
ब्रह्मचर्यमृतौ -वा गच्छति ॥ २४ ॥ 
पर्वंशि पर्वणि केशशमश्ुलोमनखवापनं शौचविधिः ॥ २५॥ 
अधाण्युद्धाहरन्ति | 
श्रूयते द्विविधं शौचं यच्छिष्टैः पर्युपासितम्‌ । 
बाह्यां निर्लेपनिर्गन्धमन्तःशोचम हिंसकम्‌ ॥ २६'॥ 
a: refer गात्राणि बुचिज्ञानेन शुध्यति । 
अहिंसया च भूतात्मा मनः सत्येन सृध्यतीति ॥ २७॥ 

॥ इति तृतीयप्रञ्ने प्रथमोध्यायः ॥ ۱ 


za २१॥ 





чаї एतत्वरिनवर्तनीति ॥ १॥ 

षडेव निवर्तनानि निरूपहतानि करोति स्वामिने эг 
TT 75713 ۱۱ 

प्राकप्रातराशात्कर्षी स्वादस्छृतनासिकाभ्यां समुष्काभ्यामतुद्न्नारया H- 
7715551 ۱3 ۱ 












-E — = 





HT 1. 20 सादयति M. D K. 22. ०पायन M, Ci tet 23, چېی‎ 
"T on C अचक्षारालवणपिशितम 1, ४. 26, Prat Ce निर्लेप K 
अहिंसनम्‌ o. 

गा, 2. 1. भ्वति ७० ұн с षरशिनवर्तनानि करोतीति o. x 
2 अनुपहतानि ०. स्वामिनो ५; भूमेरोकं ७: भूमिने ७, ०. = 
fafa c; 73 р.к. ۹۲5۲۳۹ D. gr om MK 3 Prat. Ct 
*राशकर्षो », ०. зё атса м; 358۲۲۲ ۷: D. 


9. 3. 8—93. uu >. 


एतेन विधिना घश्निवर्ततानि करोतीति 141 ` 
कौद्दालीति । जलाभ्वाशे कुह्दालेन वा फालेन वा तीक्ष्णकाऐन वा 
खनति. बीजान्यावपति कन्द मृलफलञ्चाकौषधी निष्पादयति ॥ ५ 
कुद्दालेन करोतीति ۳ ۷ 

धुवया वर्तमानः शुक्लेन वाससा शिरो वेष्टयति । भूत्यै त्वा शिरो 
बेष्टयामीति । ब्रह्मवर्चसमसि ब्रह्मवर्चसाय तेति ' छृष्णाजिनमादत्ते- 
ञ्लिङ्गाभिः पवित्रम्‌ । बलमसि चलाय स्वेति कमण्डलुम्‌ । धान्य" 
मसि पृषे त्वेति वीवधम्‌ । सखा मा गोपायेति दण्डम्‌ ١ 
अशोपनिष्क्रम्य व्याइतीर्जपित्वा द्शामनुमन्त्रशं जपति । 

प॒थिवो चान्तरिक्षं च gra नचचाणि च या दिशः । 

۲3۲575 чач чта मां पचि देवता इति ॥८॥ 

मानस्तोकीयं जपित्वा ग्रामं प्रविश्च gear? 2۴8۱٤ आत्मानं वीव- 
घेन सह दर्शनात्संदर्शनीत्याचचते ॥९॥ 

वृत्तेवृत्तेरवात्ताचां तयेव तस्व धुव वर्तनाबुवेति परिकीर्तिता ॥ १० ॥ 
संप्रचालनोति । उत्पन्नानामोषधीनां nduwa 1 Tagung नास्ति 
निचयो वा । भाजनानि संप्रच्ाल्व न्यज्जतीति संप्रचालनी ॥११॥ 
373 ۱ ۲۲5 7۳5 31 335 वाप्रतिहतावकाशेष वा 
यच यत्रौषधयो विद्यन्ते तचच तत्र समूइन्या समुह्य ताभिर्वर्तयतीति 
समूहा ۱ 








ш, 2 7. घ्रवायां 0. व्याहतीमिः पविचम्‌ 0. 8 to 11. Prat Ct 
8 *तीमिर्जप्ला x. 3۳۲۹5۲۲ т ې‎ ५. ०0 » ग्रार्म॑ प्रविश्य ०० 
(५. 0. ечат м; संदर्शनमित्वा* 0, 1, ४: 1 Se Арр 1 
11. संप्रचालिनी ७० ۲ ۲: 35۳75۲۶ ۲, ۲ नास्तीति वाः 
सो वा भ; नास्ति निचयो с: नाज्षीति चयो वा D. K; 1 translato, 
following Gov. who like O ina निच्चेपणं before नास्ति: ‘Those who Hye by 
the Samprakshálani shall sow [the seeds of) tho plants, which arè produced, 
but neither keep nor board them. न्यज्जयतीति D K. 12 14, 15. ۳5 for 


۳ 0, , ह. 12 Pt C. WSNI M: see Pis. VIL, 4, ३5. 


— 85 — 3.2. 93 — 98. 


पालनोत्वहिंसिकेत्वेवेदसुक्त भवति । तुषविहीनांस्तण्दुलानिच्छति सज्ज- 
नेभ्यो बीजानि वा । पालयतीति पालनी ॥ १३॥ 
शिलोञ्छेति । ` अवारितस्थानेषु पथि ۷ 57؟‎ ۹۲ 
वा यत्र यत्रौषधयो विद्यन्ते तत्र तत्रैकैकं कणिशमुञ्छयित्वा काले 
काले शिलेवर्तयतीति शिलोञ्छ ॥ १४ ॥ 
कापोतेति । अवारितस्थानेषु पथिषु वा चेत्रेषृ 0 
वा यत्र यच्ञोषधयो विद्यन्ते तत्र तत्राङ्गलिभ्यामेकैकामो षधिमुञ्छचि- 
त्वा संदर्शनात्कपोतवद्िति कापोता ॥ १५॥ 
सिद्धेच्छेति । वृत्तिभिः आन्तो वृद्वत्वाद्ञातुक्षयाद्वा सञ्जनेभ्वः सिद्धमन्न- 
मिच्छतीति सिदेच्छा ॥ १६ ॥ 
तस्यात्मसमारोपणं विद्यते संन्यासिवदुपचारः पवित्रकाषायवासोव- 
जम्‌ ॥ १७ ॥ 
वाल्यापि 5۲3۲۲۲۲3۲۲۲ 5 तृणौषधीनां च शामाकजर्तिला- 
दीनाम्‌ । वन्याभिवेर्तयतीति वान्या ॥ १८॥ 
अधाप्युदाइहरन्ति । 
g we परिस्पन्दः संवासस्तेभिरिव च । 

111, 2. 18. Text om. 0. पालिनीति ४5६ अहिसकां श, 0. 5. ges 
f O. что. फालयतीति M. फालनि अ; पाजिनी ०, ७, 5. सज्ज 
नेंभ्यों विदृद्मः। पालयति प्रयक्ति तस्मात्‌ | तण्डुलानेव स्वयं тета 


Gov.; if "[ be read for YT one might translate: "He tries to obtain husked rice 





from wirtnous men and stores up seeds (to give to them in exchange); bat 
Prof, Bühlar's explanation seems preferable to Go "a 14 ج77‎ both times 
× fur M. कणम्‌ C text fg: M. O; om C text 15. कपो- 
afac 08۴ج‎ ५. ८. 0. ओषधीनाम 7.४. संदंशिनीति पाठे । 
खादनादित्वर्थ: ४०० कपोता ०*, 5, 5. 17 ۲۲۲۲ समा° अ 
विद्यते ००. 0. O". 18. Text om CL वन्याभिः “= वान्यापषि xu. ww wr- 
aq ci em; qafa: D. E aT ۷ eT اد‎ but 
Cr espl?, 0: sq ge च om Ci text ود‎ 7 ali but M 


a aq 5]: 7۷ d 
प्रत्मच॑ स्वर्गलचणमिति ॥ १९ ॥ 
॥ इति 71573 ۲5۳۱۲5۲۲: ॥ २॥ 


अच वानप्रस्थदेविध्यम्‌ ॥१॥ ` 

पचमानका अपचमानकाञ्चेति ॥ २॥ 

तत्र पचमानकाः पञ्चविधाः सवारण्यका वेतुषिकाः कन्दमूलफलभच्षा 
फलभच्ञाः शाकभच्षाञ्चेति ॥ ३ ॥ 

तत्र सवारण्यका नाम чыт ۲۷۷۲۲7 77 
रेतो वसिक्राच्लेति ॥ ४ ॥ 

तचेन्द्रावसिक्ता नाम वल्लोगुख्मलतावृचाणामानयित्वा अपयित्वा सायं 
प्रातरप्रिहों हुत्वा यत्यतिधित्रतिभ्वञ्च दत्त्वाचेतरच्छेषभच्ाः ॥ ५ ॥ 
रेतोवसिक्ता नाम मांसं व्याप्रवृकखेनादिभिरन्यतमेन वा हतमानयि- 
त्वा अपचित्वा सायं प्रातरप्रिहोचं हुत्वा यत्यतिधिन्रतिम्बद्म द्त्त्वा- 
चेतरच्छेषभचाः ॥ ۱ 

वेतुषिकालुषधान्यवर्जे तण्डुलानानचित्वा अपयित्वा सायं प्रातरम्निः 
होचं हुत्वा यत्यतिथिन्रतिभ्यञ्च दत्त्वाथेतरच्छेषभच्ञाः ॥ ७ ॥ 
न्द्मनफलशाकभक्षाणामप्येवमेव ॥ ८ ॥ 

पच्चैवापचमानका Twat: प्रवृत्ताशिनो मुखेनादायिनस्तोयाहारा 
वायुभक्षाओति ۱۷ 


HI. 3. 1. अच ०5. С यालप्रस्यं ॥, 0: TIT ےت‎ 2. Here 
०१ ७ 8 :8×ط و دع‎ ud ت :وع‎ З कॅन्दमलभचाः ८, 0. 
4. तच ७. 1. ४ 3۲۳ (125 : 3۳55 ۲ ۳ OUS D. К. يچ‎ 
Ff м, оз, р, к. 5. छळ. ے‎ %W Ci, D. K. Here and in 7 پچ تہ‎ 
Ae cony: :یج‎ 3×75 fu: Gov 6. Prat ०. "कल M, 
1۱. 5 2۲57۲555۲۲۲5۲: ۷: 2۲7۲۲5۲۲۲۲۳۲۲۲۲۲: ۴ 


7 om. M. Prat Ut چ ې د‎ Ci, K. 
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33775۲ नाम लोहाइमकरशवर्जम ॥ १० ॥ 
हस्तेनादाय प्रवृत्ताशिनः ॥ ११ ॥ 
मुखेनादायिनो मृखेनाददते ॥ १२॥ 
तोयाहाराः केवलं तोयाहाराः ॥ १३ ॥ 
वायुभक्षा निराहारास्चेति ॥ १४ ॥ 
वेखानसानां विहिता दश दीक्षाः ॥ १५॥ 

त्रमभ्युपेत्य दण्डं च मौनं चाप्रमादं च ॥ १६ ॥ 
वैखानसाः शुध्यन्ति निराहाराञ्चेति ॥ १७ ॥ 
आास्त्रपरिद्यहः सर्वेषां ब्रह्मविखानसानाम्‌ ॥ १८॥ 
न द्रह्मेईंशमशकान्हिमवांस्तापसो भवेत | 
वनप्रतिष्ठः संतुष्टञ्चीर चर्मजलप्रियः ॥ १९ ॥ 
अतिचीन्पुजयेत्यू्वं काले त्वाअममामतान्‌ । 
देवविप्राम्रिहोत्रे च युक्तस्तपसि तापसः ॥ २० ॥ 
छच्क्रां व॒त्तिमसंहाया सामान्यां मृगपच्िभिः । 
तद्हर्जनसंभारां काषायकट्काअयाम्‌ ॥ 
परिगृह्य शुभां वृत्तिमेतां डुर्जनवर्जिताम्‌ | 
वनवासमृपाञ्चित्य ब्राह्मणो नावसीदति ॥ २१ ॥ 
99: چم وو‎ संवासस्तेभिरेव च | 
तैरेव ag वृत्तिः प्रत्यक्षं | 
प्रत्यक्षं स्वर्गलचखमिति ॥ २२ ॥ 

॥ इति तृतीयम्रञ्चे तृतीयोध्यायः ॥ ३ ॥ 





HI. 3 11 इस्तेनादायिनः ए. 5. 13. केवल" 0, # со о. 15 
® 17 16 यः स्वश ०. 0. چاچه‎ K 19 area 
स्वापसो भवेत्‌ ५. 0: 21. ۳۳ Ct कषाय" ० ०४». ۹ 
Ui text. 355۲8 377۲5۲5 с. 0 
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अथ यदि ब्रह्मचार्यव्रत्यभिव चरेआंसं वाञ्रीयात्स्त्रियं वोपेयात्सर्वा- 
1257۲۳5 ۱ 
अन्तरागारेप्रिमुपसमाधाय 71111177 
जहोति । कामेंन छृतं कामः करोति amaaa सर्व यो मा का- 
रयति ad स्वाहा । मनसा छृतं मनः करोति मनस एवेदं सरवै 
यो मा कारयति 8ج‎ स्वाहा । रजसा छतं रजः करोति रजस 
एवेदं सर्वै यो मा कारयति तस्मै स्वाहा। तमसा क्तं तमः करोति 
तमस एवेदं सर्वै यो मा कारयति तस्मे स्वाहा । पाप्मना Wd UT 
पा करोति पाप्मन एवेदं सर्व यो मा कारयति तस्मे स्वाहा । 
मन्य॒ना कृतं मन्युः करोति मन्यव एवेदं सर्व यो मा कारयति тё 
स्वाहेति ॥ २॥ 
जयप्रभृति सिमा घेनुवरप्रदानात्‌ ॥ ३ ॥ 
अपरेणाप्रिं कृष्णाजिनेन प्राची नग्रीवेशोत्तरलोच्ता प्रावृत्य वसति ॥ ४॥ 
erat जघनाधादात्मानमपकृष्य तीर्थे गत्वा प्रसि स्त्रात्वान्तर्जलग- 
तोघमर्धणेन षोडश प्राणायामान्चारयित्वा प्रसित्मादित्योपस्यानात्क 
2775735 75۲۲ ۷ ۱ 
यथाशअमेघावभथ एवमेवेतद्विजानीयादिति ॥ ۱ 

॥ इति तृतीयप्रश्ने चतुर्थोध्यायः ॥ ४ ॥ 








अद्यातः पवि्ञातिपवित्रस्थाघमर्घशस्य कल्यं व्याख्यास्यामः ॥ १ ॥ 
तीर्दे गत्वा स्नातः गुचिवास्ा उदकान्ते स्थण्डिलमुञ्चत्य सकत्क्रत्नेन वा 
wur sage पाशिनादित्याभिमुखो घमर्षणं स्वाध्यायमधीयीत 1 21 





I1,4 1 मांसमञ्जीयात £. स्त्रियं वोपेयात्‌ oas C: 5 Text om 
o ww HETÎ CO प्रकृष्य 1), rt अन्तर्जलगतः تمه‎ °दित्यस्वोप* 
DE È gege Ci, D. K; quaqua Cu O. 

HL 5 2 TAWA c 


са 5 لا‎ 3 ५. 


प्रातः शतं मध्याहे ۲۲5 ۳۲۹۳ ۲ ۱ 
उदितेष 7535 1۲۲۲5 2 ४ ॥ 
1775503۲53۲۳۲3 ۲۲۲۲۲ جج‎ 
णहननं गुरूतल्यगमनं सुवर्णस्तैन्यं सुरापानमिति च वर्जयित्वा ॥ ५॥ 
एक्विं॒तिराच्रात्तान्यपि तरति तान्यपि जयति ۱ 
सर्वे तरति सर्वै जयति सर्वक्रतुफलमवाम्नोति सवेष तीर्थेषु त्रातो 
afa Hay वेदेषृ चीर्णत्रतो भवति 5353517۲ भवत्या चच्चुषः 
ЧЁ yrfa жатт чта सिध्यन्तोति बौधायनः ॥ ७ ॥ 

॥ इति तृतीयप्रञ्चे पञ्चमोध्यायः ॥ ५ ॥ 





अथ कर्मभिरात्मङतिर्गृरुमिवात्मानं मन्धेतात्मार्थे प्रछतयावर्क अपयेदु- 
दितेषु नचत्रेष ॥१॥ 

ч ۹7۹ जुहुयात्‌ ॥२॥ 

न चाच बलिकर्म ॥३॥ 

"gd 7ہ‎ + ۹۲60988 ۱۱ 

यवोसि धान्यराजोसि वारणो मधुसंयुतः । 

निर्शोदः सर्वपापानां पवितरमृषिभिः स्पृतम ॥ 

ча чат मधु यवा आपो यवा अमृतं यवाः । 

सवै 57۹ मे पाप॑ यन्मया दुष्कृतं छतम्‌ ॥ 


11, 5. 4 15] Ci 5 ۳ Ct ¥ om. D, K. HWE था but K. 
аєа о.о. к. AT belor mae c सुवर्णस्तेयं ?. च om € 
6. TT Ci", сі; етт нт о. к. 7. आ चाक्षषात 0', 7, ८. 
Ч: ок тате “= इति co इति ह स्माह D, E 

HL 6 1. *हृतैद्याचभिरात्मान ०, 5. mafî N qrg C wat 
Won DE W 73 с 4 дача м. 0; *मन्वयेत ५. 0, к. 
5. Prat Ct. K. ытта نا ې‎ 
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वाचा छृतं कर्मकृतं मनसा दुर्विचिन्तितम्‌ । 

set कालरात्री च सर्वै पुनश्च मे यवाः ॥ 

757577731137 यत्काकोच्छिष्टोपइतं च यत्‌ । 

मातापित्रोरशुश्रषां на чач मे यवाः ॥ 

महापातकसंयुक्तं दारुणं ۱ 

5۲۶-7577 च सर्व पुनथ मे यवाः ॥ 

सवर्णस्तेन्यमत्रत्वमयाज्यस्थ च याजनम्‌ । 

ब्राह्मणानां परीवाद सर्वे पृनथ में यवाः ॥ 

тата 1۲۲۳5۲8 5 खुद्गाज्न | 

5۲۲۲ 755۲۶ 4 yaa A ۲ ۱ 

अप्यमाणे रचां कुर्यात्‌ । नमो इद्राय भूताधिपतये द्यौः शान्ता । 
ےج‎ पाजः प्रसितिं न पुथ्वीमित्वेतेनानुवाकेन । ये देवाः पुरःस- 
दोप्रिनेत्राः + रक्ञोहश इति पञ्चभिः पर्यायैः । मा नस्तोके । ब्रह्मा 
देवानामिति द्वाभ्याम्‌ ॥ ६ ॥ 

गृतं च लघुञ्नीयात्प्रयतः पात्रे निषिच्य ॥ ७ ॥ 

चे देवा मनोजाता मनोयुजः सुदचा दच्षपितरस्ते नः पान्तु ते नो- 
चन्तृ तेभ्यो नमस्तेभ्यः स्वाहेति | आत्मनि FAM IT I 

मेधार्थी ॥ ९ ॥‏ ہ۴ 

5573 ۱۲۲ 7۲755۲ भवति ॥ १०॥ 

सप्तराचं पीत्वा भूणहननं गरुतल्यगमनं सुवर्णस्तेन्य सुरापानमिति च 
पुनाति ॥ ११ ॥ 


IH, 6 5. ed "T काकोच्छिः ॥, ?; तं ۷ Ci ۷۰ 
D read 37 after which M, D ins 8 सांकरिकं किंचित्‌ and O? in- 
dieztes that something B wanting. D only reads once yita fr WWW. 
है. 0۲۵۹۲ M; see Gant. XX, 11 7. समञ्चीयात DK 5. ०पित्ा- 
те Taltt. Samhiti 1, 3, 3, 1... 9 मेघार्थम Ci; मेघावी С M adds TAT. 
10. wat с. पापाच्छुदो M 11 Prt Ct amg M, D, K; 8 
Ci, O. qaaa all but Ci. स्वर्णस्तेयं Ci; सवर्णस्तेय॑ 0 
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۲5777۲3 ۱2۲۲ पर्वपुरुषक्ततमपि पापं निर्णुदति ॥ १२॥ 
अपि वा गोनिप्क्रान्तानां यवानामेकविंशतिरात्रं पीत्वा 7 
गणाधिपति पञ्चति विद्यां पञ्चति विद्याधिपतिं पञ्चतीत्याह 7 
न्बौधायनः ॥ १३ ॥ 

॥ इति तृतीयप्रञ्ने षष्ठोध्यायः ॥ ६ ॥ 


। कृशमाण्डेजुहुयाद्योपृत इव मन्येत ॥ १॥ 
यथा स्तेनो यथा खरणहैवमेष भवति योयोनौ रेतः सिञ्चति ॥२॥ 
agia uge इति ॥३॥ 
жрет та: 55۲۲255 ۷۲۲۲ ۲ ۷۲5۹۲: ۱ ۷ | 
अमावास्थायां ۲۲5 ۲۲ 317۳75۲۲۲۲ वापयित्वा ब्रह्म 
चारिकल्पेन ब्रतमृपेति ॥ ५॥ 
संवत्सरं मासं चतुर्विशत्वहं द्वादश रात्रीः षट्‌ तिस्रो वा ॥ ६ ॥ 
न मांसमञ्चीयान्न स्व्रियमुपेयात्रोपर्यासीत जुगुप्सेतानृतात्‌ ú ° ॥ 
पयोभक्ष इति प्रथमः कल्यो यावकं वोपयुज्जानः 7 
۹9333 ۱ 
तद्विघेष यवागूं राजन्यो वैश्य आमिक्ाम ॥ ९ ॥ 
riê पाकयक्ञिकधर्मेणाभ्रिमुपसमाधाय संपरिस्तोयाभ्रिमुखात्कृत्वा- 







| 7 al 


п, 6. 12. ۲5 c 

ПТ, 7 1 "WW om. M, Ci, Di but dee tho Hst of Pratikas. K ins 8 
тан cw. 4 TWIST Co अयोनी वा 0', 0, 5. 6 
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थाज्याङुतीरुपजुहोति । यद्देवा देवहेडनम्‌ । चददीव्यच्ृृणमहं बभूव । 
आयुष्टे विञ्चतो दधदिति | ۹۳۲۲۲55۲5: ! ॥ 
1737757155755 37 ॥ ११ ॥ 

सिंहे व्याघ्र उत या पदाकाविति ane ۰:ج‎ | 5 
तिन्‌ | अप्रे अड्विरः | पुनछझूजा | सह रव्येति चतस्नरोभ्यावर्तिनी - 
Fer समित्पाणिर्यजमानलोकेवस्थाय । वैद्यानराय प्रति वेदयाम इति 
द्वादशचेन सृक्तेनोपतिष्ठते ॥ १२॥ 

gaer मनसा वाचा कृतमेनः कदाचन | | 

ааҹпа тї मोग्धि त्वं हि वेत्य यथातथं स्वाहेति । 
समिधमाधाय वरं ददाति ॥ १३॥ 

जयप्रभृति सिद्धमा घेनुवरप्रद्ानात्‌ ॥ १४ ॥ 

एक एवासौ परिचर्य ॥ १५॥ 

अधाग्न्याघेये । यद्देवा देवहेडनम्‌ । यददीव्यत्णमहं बभूव । आयुष्टे 
{ачат दधदिति । प्रणाङतिम्‌ ॥ १६ ॥ 

777۳۲77۲7۲ 5753۲ FAT HOTATATITTTEATT- 
aqê жет ۲چ‎ ۷۳١٧۷ हुत्वा 8 
पड़ढोत्रा सोमे सप्तहोत्रा ॥ १७ ॥ 


11, 1. 10. अथाज्याहतीरुपज्ृहोति ०". Ci, O", ۰35 M, Ci; 
53۲۲۲ ۷ 1, ۲۰ 11. 3۳65۲ ٩, 12 agat M, (६ O. सूक्तेनोप- 
स्थाय. 13. यस्मे ۰:۱ ७५! मेळितो भ, ८; मेलितों ०; मे ततो ; सर्व- 
35۲۲5۲ 15. एकवात्री Dok परिचार्य [*चारो?] u; परि- 
चर्याया [इलि] e; Gov. seems to 7००4 परिचर्यायाम्‌. 16 WW om. C. 
Ета M, Ci; Haan U, K. verat: M. 17: Prat. Ct. ut for 
TIA Ui, O. FET FA v. 
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विज्ञायते च । कमादिप्वेति्जुहयात्पृतो देवलोकान्समञ्चत इति fe 
ятата | хїч हि ज्राह्मणम्‌ ॥ १८॥ 
॥ इति तृतीयप्रञ्चे सप्ञमोध्यायः ॥ ७ ॥ 


अथातद्चान्द्रायणस्य कल्यं व्याख्यास्यामः ॥ १ ॥ 

शुक्जचतुर्ईंशी मृपवसेत्‌ ॥ २ ۱ 

केशशमञ्रुलोमनखानि वापयित्वापि वा एमद्रूस्थेवाहतं वासो वसानः 
सत्यं 3۹8۲۹۹۹06 ۱ 

3۰۱ ۹۹۰ 76× 5ہ 

ब्रह्मचारी सुहृत्मैषायोपकल्पी स्यात्‌ ॥ ५॥ 

हविष्यं च ब्रतोपायनीयम्‌ ॥ ६ ॥ 

अग्निमुपसमाधाय संपरिस्तीयाग्निमुखात्कृत्वा पक्ाज्जुहोति گر‎ 
"rau wr तिथिः स्यान्नचत्राय सद्वताय । अत्रा ह 7 
चान्द्रमसी पञ्चमी द्यावाप्रथिवीभ्यां बष्ठीमहोरत्राभ्यां सप्नमी रीद्वी- 
अष्टमी सौरी नवमी वारुणी दशमीमैन्द्रीमेकादशी वैश्वदेवी 7 
शौमिति ॥ ८॥ | 

31577777: समामनन्ति दिग्भ्यद्ष सदेवताभ्य उरोरन्तरिक्षाय सदेव- 
ताय ॥९॥ 

नवोनवो भवति जायमान इति 52758 Te 
च्छिष्ट कंसे वा चमसे वा सुद्दृत्य हविष्येव्यज्ञनेरपसिच्य vagy fi- 
एडान्मकृतिस्थान्माचाति ॥ १० и 


= =- - = = - - مس — = _ —— سس سس — = — سس مي 


HT, 7. 18. Text om. CL fi om. ci, ot. 

HI 8 1 eme C, D. k. 4. wfamrep ۲ ۲ 5 *काल्पिता:] 
स्वात्‌] भ. 6 श्पायनम्‌ ०. 1. *मुखान्‌ 0. 0. 8 Pec CO چی‎ 
ме ате с 9. सदेवताभ्य €, ०', 0, kK. उरोरिति THT ग्रहण- 
मन्तरिक्षस्य विशेषणत्वात । तत उरवेन्तरिक्षाय ARR na: i 


3. ८, ११-२३. = 84 — 


प्राणाय खेति प्रथमम्‌ । अपानाय खेति fada । व्यानाय त्वेति 
तृतीयम्‌ । उदानाय स्वेति चतुर्थस्‌ । समानाय स्वेति पञ्चमं ۲ 
चत्वारो द्वाभ्यां पर्वं यदा त्रयो द्वाभ्यां द्वाभ्यां पवौ यदा दौ द्वाभ्यां 
ча चिभिरुत्तरमेकं सर्वे: ॥ ११ ॥ 

निग्नाभ्वा स्थेति । अपः पील्वाथाज्यस्थ जहोति à) प्राणापान* | वा- 
डूगून:" । शिरःपाणि" । त्वकचर्म* । शब्द" | 76 1 7 
णमयमनो मर्यात् TE मे शुध्यन्तां ज्योतिरहं विरजा वि- 
पाप्मा भूयासं स्वाहेति सम्ञभिरनुवाकेः ॥ १२॥ 

जयप्रभति सिद्दमा घेनृवरप्रदानात्‌ ॥ १३॥ 
सौरीभिरादित्वमुपतिष्ठते चान्द्रमसीभि्चन्द्रमसम्‌ ॥ १४ ॥ 

असे त्वं सु जागृहीति संविशञ्जपति ॥ १५॥ 

ब्रतपा असीति प्रबुद्धः ॥ १६ ॥‏ مج 

स्त्री सद्वैनाभिभाषेत मूत्रपुरीषे नावेचेत ॥ १७ ॥ 

अमेध्यं зет जपति । अबच्चं मनो दरिद्रं चच्ञः सूयो जयोतिषां Sgr 
दीक्षे मा मा हासीरिति ॥ १८॥ 

प्रथमायामपरपचस्य चतुर्दश ग्रासान्‌ ॥ १९ ॥ 
एवमेकापचयेनामावास्यायाः ॥ २० ॥ 

अमावास्वायां ग्रासो न विद्यते ॥ २१ ॥ 

1777757 57۲55۲ 5 दितीयस्वाम्‌ ۱ 

एवमेकोपचयेना पौर्णमास्याः ॥ २३ ॥ 





111 8 11 Text om. Ct gaf only once M, D, K. fafat: om. Ci 
text; 7 दौ दाभ्यामेवोत्तरम D. K समझे: add 0, 0, ६. 12 ewf- 
ज्याहज़तीरपज॒हो ति ०५. ०, ७, ४. ۲ एते: सप्नभिरनवाकैः ०. 13 m- 
FIT add 04, D, K. 20 and 23. एवमेकैक ५. 3757۲5۲5۳53۲: ۸ आ 
7177 om D. К. 22 आशव प्र? ani द्वितीयायाम्‌ M. 


TUM c 3. ८. २४ -- ९. ४. 


पौर्णमास्यां स्थालीपाकस्थ जहोत्यप्रये या तिचिः स्वान्नचवेभ्यद्य सदे- 
वतेभ्यः ॥ २४ ॥ 
प्रस्ताच्क्रोणाया अभिजितः सदेवतस्य हुत्वा गां ब्राह्मणेभ्यो द- 
द्यात्‌ ॥ २५ ॥ 
73۳3۲۲5 पिपीलिकामध्यं विपरीतं यवमध्यम ॥ २६ ॥ 
अतोन्यतरञ्चरित्वा सर्वेभ्यः पातकेभ्यः पापछच्कुदङ्डो भवति ॥ २७ ॥ 
कामाय कामायैतदाहार्यमित्याचच्षते ॥ २८॥ | 
यं कामं कामयते तमेतेनाम्नोति ॥ २९ ॥ 
एतेन वा ऋषय आत्मानं शोधयित्वा पुरा कर्माण्यसाधयंस्तदेतडन्यं 
чаї ga पौत््यं पशञ्चमायुष्यं A यशस्तं सार्वकामिकम्‌ ॥ ३०॥ 
नकत्राणां सूर्याचन्द्रमसोरेव सायुञ्चं सलोकतामाम्नोति य उ चैनद- 
धीते । य उ चैनदधीते ॥ ३१॥ 

॥ इति तृतीयप्रञ्नेष्टमोध्यायः ॥ ८ ॥ 





अश्चातोनकञ्चत्यारायणविघिं व्याख्यास्वाम:ः ॥१॥ 

जगुचिवासाः स्थाचोरवासा वा ॥२॥ 

हविष्यमन्नमिच्छेद्पः फलानि वा ॥ 3 ॥ 

ग्रामात्माची वोदीची वा दिशमपनिष्क्रम्य गोमयेन गोचर्ममार्च च- 
372 360816 Ha ۱۹۱7۱1116618888) 





111,8. 4 egret ar, qo 9 अतोन्यत ۲ अतोन्यतमत ० 
पापल्लत ox C, O0. 29 कृति » 0, 0, ह. 0 qui m. Ci. yit 
ЧЧ CS ow MO ےا‎ om. D, K. ATE om C, OL 31. नचत्राणां 
qf ०. ०. एवं ०». ०, ० आभोतोति р, к. 

۱۱1, 9. 1. अथातोनद्वन्पा” Ai but O. 2. चिर० आ, ०. 3. gfa- 
HAIRS CO, O" 4 Prat Ct qud om. DK. प्रोच्छ ०० 3. HH 
to اسو‎ om. Ci 


३: ९: ४-१४. SEAN e 


संपरिस्तीर्यैताभ्यों देवताभ्यो जुहुयात्‌ । 199 स्वाहा 8 
स्वाहा सोमाय स्वाहा Їч a dya aM ggä gr 
मभ्योधर्वभ्यः ata प्रज्ञाये मेघायें जिये हिये ۳5 2 
सदसस्पतयेनुमतये च ॥ ४ ॥ 

हुलत्वा वेदादिमारभेत संततमधीयीत d uod 

атат затен grat 6 &॥ 

अचान्तरा व्याहरेदथान्तरा 57۲۲۲۹۲۲۹۲۲ 7 
वारभेत ॥ ७ ॥ 

आप्रतिभायां यावता कालेन न वेद्‌ तावन्तं कालं तदधीयीत सर 
यदाजानीयाड्क्तो UTE: सामत इति ۱ 

तङ्काह्मणं तच्छान्दसं तह्ैवतमधीयीत ge! 

द्वादश वेदसंहिता अधीयीत यदनेनानध्यायेधीयीत यङ्करवः कोषि- 
ता यान्यकार्याशि भवन्ति ताभिः पुनीते ہی +٭‎ एतं ब्रह्म H- 
चति ॥ १० ॥ 

आत ऊर्ध्वं संचयः ॥ ११ ॥ 

अपरा द्वादश वेदसंहिता अधीत्य ताभिरुशनसो लो 61 
अपरा द्वादश वेदसंहिता अधीत्य तामिर्वुहस्पतेलोंकमवाम्नोति ॥ १३॥ 
अपरा दादश वेदसंहिता अधीत्य mfa: 77۳ 
लि ॥१४॥ 





II, 9. 4. सोमाय स्वाहा before 113۳158 स्वाहा छ; ०७ D, K 
wai; om `' ०"; अधर्वेभ्यो घरवा O: O" „ वेदादीन्‌ ^ 7 अधा- 
न्तराव्याहारे चीन only M: ۲ ۴2 only D,K. 08۷۰۰ 
S Text om Ct W om. all bat K. Tat om Ci O! यज्जञानीयात ७. Or. 
9. 555 all but O% and Gov. 1010 15, soo App. T. 10 12,15, 14. -پچه‎ 
ата м.о, к. 10 ०ता अधीत्म 0". The second WEA د دا‎ 6 
passive form. छतानि #7 भवन्ति 0. 18, 14 अधीयीत D, K 


== 07 = 3. Q. qu “теш 90. 3. 


अनञ्चन्संहितासहस्तमश्षीयीत ब्रह्मभूतो विरजो ब्रह्म भवति ॥ १५॥ 
संवत्सरं भैं प्रयुञ्ञानो fasi THA ۶ ۱ 
षण्मासान्यावकभचद्चतुरो 7۲۲۲55557۲5۲ 5 मासौ 17 
FT द्वादशरात्रं वाप्राञ्चन्चिप्रमन्तर्धीयते ज्ञातीन्यृनाति सरप्ना- 
वरान्सम्न पूर्वानात्मानं पञ्चदशं ufe FT पुनाति ॥ १७॥ 

तामेतां देवनि्रयशीत्याचचते ॥ १८॥ 

एतया वै देवा देवत्वमगच्छव्ृषय ऋषित्वम्‌ ॥ १९ ॥ 

तस्व ह वा एतस्य gege त्रिविध एवारस््रकालः प्रातःसवने माध्यं- 
दिने सवने ब्राह्मे वापररात्रे | २० ॥ 

तं वा एतं प्रजापतिः सप्तर्षिभ्यः प्रोवाच सप्तर्षयो महाञञ्चवे महाज- 


ज्ञत्रा ह्मणेभ्वः । ब्राह्मणेभ्यः ॥ २१ ॥ 
॥ इति तृतीयप्रन्ने नवमोध्यायः ॥ ९ ॥ 


۹۱۷8۱ 39 ٭ مو ج SA‏ 

ww чәч ЧЧ! 33 कर्मणा मिध्या वा चरत्वयाज्य वा या- 
577۳۷7 чт 7۱۳7 7 
वा चरति ॥२॥ 


 — ` mr — ———HÁM == чи = — =‏ ا ت 


IH, 9. 15. अधीत्य 0. gar 0°. — विराजो м; 7 
D К 17.117 M, CL Before 831 M ins. WwE*, O5, D, 
к Ж. वा om. M, Ci. TAT O, Gor; QNT D, KE. ۲٧٣۳ 
TAT for WA YUTAN] M. Ci, O; om. Ct 18. *निथेणीमित्या* ७, ०१; 
“निश्रेणीत्या" ०: शनिञ्चयशीमित्याः ०'; "निःश्रेणिमित्या? 0; "निश्वे- 
शिमित्या” 5. 20. Prat ےت‎ yarqa: Ci OL. 1 WETTE sd WEI- 
WW C: WETNÍW 0; agag D: agag к. 


ПІ, 10. "This chapter agrees with Gaut XIX, but not literally; the 
two M88. of the commentary correct a few places according to Gaut.s text. 


2 याजचित्वा “1 but CC UTE qT Ci; om. Ct. प्रतिगृह्य D, K. 
Abhandl d, DMG. ҮШ. A. z 


3. १०. ३--१२. Br 


aa maf कुयान्न कुर्यादिति मीमांसन्ते ۱ 
न हि कर्म चीयत इति ॥ ४ ॥ 
कर्यादित्येव ॥ ५ ॥ 
पनस्तोमेन यजेत पुनः सवनमायान्तीति ॥ ६॥ 
अथाप्युदाहरन्ति । सर्वे पाप्मानं तरति तरति ब्रह्महत्या योञ्चमेघेन 
यजत इति ॥ ७ ॥ 
अग्निष्टुता वाभिशस्यमानो यजेतेति च ॥ ८॥ 
तस्व निष्क्रयणानि जपस्तपो होम उपवासो दानम्‌ ॥ ९॥ 
उपनिषदो वेदादयो वेदान्ताः सर्वच्छन्दःसु संहिता मधून्यघमर्थशम- 
घर्वशिरो रुद्राः परुषसूक्त राजनरोहिणे बृहद्रथंतरे ۴9٢٧ 
۲ महावैराजं॑ महादिवाकोरत्त رم هوې‎ 
arg: सावित्री चेति पावनानि ॥ १० ॥ 
उपसच्र्वायेन पयोत्रतता शाकभक्षता फलभचता मलभचता प्रस्तया- 
वको हिरण्यप्राशनं घुतप्राशनं सोमपानमिति मेध्यानि ۹۱ 
सबै शिलोच्चयाः सवाः gawa: सरितः पुण्या ۰۳9) 
नानि गोष्चेत्रपरिष्कन्दा इति देशाः ۶۱ 

III, 10. S. Ww कर्चात्‌ ०० ४, ०”. मीमांसन्तें ०». ०, ०५; मीमासन्त 
इति ru: (Gov 5 कुयादेव M wla] eu [17 6 पनस्तो मेने 
हा ०. "याति O. ۳ .لا‎ ७५, 0. विज्ञायतें *वं&छ 6۰ 7. अथाप्युदा- 
FTE om. Ci 8 इति चं دہ‎ all bot C. 0 वेदा वेदादयो p. ofirit 
M.D, K. gg: Ci. राजिन" D,K. After ات چې په‎ सामनी. w- 
ag A but C; but oo I, 1,3,9 चहिष्यवमानानि ¦; बहिष्पवमान्धः Ct: 
बहिष्पवमानः पवमानः ?. Ci, O ins ۷۳۹۲۹ ۷۲ . 
11. उपवासन्यायेंन ¦ xt: TAHT आराग्रपरोवरीयसि वा [कट 
Dog: on the rite called "uae. the ШТАТ and tho परोवरीयसी 
[अवान्तरदीक्षा] ५०९ 75४ 5०9५५ VI, 2, 3. D t0 5. 380۲۲ ۰ 0 
D, K. 77 57717151: 0, 1, 5 12 wer m, Ci “निकेता Ct 
O, D. K. сбат M: ०“परिस्कन्दा Cl text; کن ۹ه‎ D. K. 


— 99 — 3. q0. 33 ४.१.२. 


अहिंसा सत्यमस्तैन्ये सवनेष॒द्को पस्पर्शनं गुरुशृञ्रषा ब्रह्मचर्य॑मध्ःशयन- 

मेकवस्त्रतानाशक इति तर्पांसि ॥ १३ ॥ 

हिरण्यं татат भूमि्तिला घृतमन्नमिति देयानि ॥ १४ ॥ 

संवत्सरः षणमासाञ्चत्वारस्त्रयो द्रावेक्चतुर्विशत्यहो दादशाहः षडह- 

7۲۲۲3 एकाह इति कालाः ॥ १५॥ 

एतान्यनादेशे क्रियेरन्‌ ॥ १६ ॥ 

एनःसु गुरुषु गुरूणि लघुषु लघूनि ॥ १७ ॥ 

277۳22 चान्दरायणमिति सर्वप्रायञ्चित्तिः । सर्वप्रायञ्चित्तिः ॥१८॥ 
इति Tanî दशमोध्यायः ú १० ॥ 


#7 वर्णधर्मद्याअमघर्मञ्च ॥ अधातोनञ्चत्यारायणविष्िम्‌ ॥ ۳٣ 
झान्द्रायणस्व ॥ अथच कूमाण्डै्ह्ुगयात्‌ ॥ अथ कर्मभिरात्मृतेः ॥ 
zur: पवित्रातिपवित्रस्य ॥ ww यदि ब्रह्मचार्यब्रत्यमिव चरेत्‌ ॥ 

स्लट्रैविध्यम्‌ ॥ यथो एतत्षशिनवर्तनीति gg ۳ 








॥ इति तृतीयः प्रञ्चः ॥ ३ ॥ 


प्रायञ्चित्तानि वच्यामो ۲۳۹۲۹۲۲ पृथकपृथक । 
яч ач च दोषेषु गरीयांसि लघूनि च ॥१॥ 
fe waah afa ada ۱ 
भ्यो भूयो गरीयःसु लघुष्वल्पीयसस्तथा ॥ २ ॥ 

ПІ, 10 13. Prat. Ct सवनो पस्पर्श नं [27 į O, D,E. a- 
TAH om, O1, Dk TT N. अनशना 14 तिलं £. 15 ga. 
त्सर|:] अः संवत्सरं tho other MSS. SETIA M, D, K. : 

List of Pratikas, अघातोनद्यन्पा* ॥55. चान्द्रायशविधिम, ५४. या- 
नप्रस्थं ॥. शवर्तनानि ॥; “वर्तनानीति ?, ^. श्चक्रवर° ॥; om D, E 

IV, 1. 2 чарча: metri cassa for अल्यीयांसि! 
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यदुपस्थक्ततं पार्प पद्मां वा यत्कृ्त भवेत्‌ । 
बावहभ्यां मनसा ۲چ‎ ۲۹۹۲01۲ 3 ॥ 
مو‎ ат و593 ت.--٭>×۷و:جو سے3‎ ۳۴ प्राणायामेः सुध्य- 








ति 181 

7777777777757555 5 सप्त सप्त प्राणा- 
यामान्थारयेत ॥५॥ 

अभच्याभोव्यापेयान्राद्मप्राशनेषु तथापण्यविक्रयेषु मधुमांसघृततैलच्षा 
रख्वशावरात्रवजेषृ यच्चान्यद्ध्येवं युक्तं द्वादशाहं द्वादश दादश gr: 
शायामान्धारयेत्‌ ॥ Š ॥ 


पातकपतनीयो पपातकवजेंषु यच्चान्बदभ्येवं युक्तमर्धमासं ۲ج‎ gT 
प्राणायामान्धारयेत्‌ ॥ ۱ 


۲775777۲735 यज्चान्यदधेवं युक्तं द्वादश द्वादशाहान्द्रादश Sr 
दश प्राणायामान्धारयेत्‌ ॥ ८ ॥ 


पातकवरजेषु यञ्चान्यद्प्येवं युक्तं द्वादशार्धमासान्द्वादश द्वादश प्राशा- 
5777777۳7587 ۱ ۱ 

अथ पातकेष संवत्सरं॑ 5۲57 5757 0۵ | 
दद्याहुशवते कन्यां 5 | 

आपि वा गणहीनाय 7۲۹5۲۲537 ۳۲ ۱۷ 


gf EE E 


IV, 1. 8 Prat Ct 'प्रायक्षित्तानि समाचरेत o, p. K 4 6 
erc egen C.O 5 to 7. Prat. Ct 5. BANA M; om CL 6 to 
9 ۰3۴535 ۲ 6 ۰۲۲۲۲۲۲۳ ۷: ۶۲۳۲۲۲۲۲۳ ۲: ۲۳۰ 
नाद्यप्रार ४. 0'; ०पेयात्तप्रा 0° "लवणापरात्न* ५. 0; ‘HATE Ci. 
अर्धमासं & दादशाहं ७. 0* 7 51517۳35۲۲۷ 8, 9 om C. 
8. द्वादशाह D, E 11 ۷ 29. Prat CL 11 श्चारिशीम्‌ 0, 7, ६. 
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चीणि वर्षाखुतुमती यः कन्यां न प्रयच्छति । 
स तृब्यं खूणहत्यायै दोषमुच्छत्वसंशयम्‌ ॥ १२॥ 
न याचते चेदेवं स्वाद्याचते चेत्पृथकपृथक । 
एकैकस्मित्रतौ दोषं पातकं मनुरत्रवीत्‌ ॥ १३ ॥ 
Afa वर्षाश्यृतुमती काङ्केत ۱ 
ततञ्चतुर्धे वर्षे तु विन्देत सदृशं पतिम्‌ । 
अविद्यमाने ag गुणहोनमपि चर्येत्‌ ॥ १४ ॥ 
3777377577 3۲۲ मन्त्ैर्यदि न संस्कृता । 

अन्यस्यै विधिवद्देया यथा कन्या तथैव सा ॥ १५॥ 
fermi हुते वापि यस्तै भता स्रियेत सः । 

सा चेदक्षतयोनिः स्थाङ्गतप्रत्वागता सती । 
पौनर्भवेन विधिना पुनःसंस्कारमहंति ॥ १६ ॥ 
चीशि वर्षाण्ृतुमती यो भाया नाधिगच्छति । 

ч نیچ‎ खूणहत्याये दोषमृच्छत्यसंशयम ॥ १७ ॥ 
agami g यो 35۲ ۳۳۲ 1 
पितरस्तस्व तन्मासं तस्मिचजसि शेरते ॥ १८॥ 

ऋतौ नोपैति यो भार्यामनृतौ यञ्च गच्छति । 
तुल्खमाङहुस्तयोदोषमयोनौ यञ्च सिञ्चति ॥ १९ ॥ 
яй: ्रतिनिवेशेन या भाया ۱ 

m mar frema yait नि्धेमेब्ृहात्‌ ॥ २० ॥ 
77۳ 7 373575 | 
नियमातिक्रमे तस्व प्राणायामशतं स्मृतम्‌ ॥ २१ ॥ 





оеш च्या - - 
— و‎ SHES ə=Ə—————"" - - = س س‎ 


IV,L 12 aud 17. eWWITEIT CL ۰ 15. बाला चेत्‌ ५, 0. 16. य- 
स्था ७. 19 चच fae D, K 20 विख्याते 0 नियमेत्‌ ¦; निर्गमेत्‌ 
D, E 2L Ci om. the first half of the Ska YAT A यो भाया 
see 18] M, о, к. ब्रह्मचारिणीम्‌ ४. enert gi gn only Ct 
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प्राणायामान्यवित्राणि व्याहृतीः प्रणावं तदा ।. 
पवित्रपाणिरासीनो ब्रह्म नैत्यकमभ्यसेत्‌ ۱ 
आवर्तयेत्सदा युक्तः प्राणायामान्युनः पुनः । 
"WD OITTTRUSTUTE तपस्तप्यत उत्तमम्‌ ॥ २३ ॥ 
۲77۳۲2۲757 वायुर्वायो रप्रिज्च जायते । 
तापेनापो घिजायन्ते ततोन्तः शुध्यते त्रिभिः ॥ २४॥ 
योमेनावाप्यते ज्ञानं योगो धर्मस sTWU । 
योगमूला गुणाः सवें तस्माद्युक्तः सदा भवेत्‌ ॥ २५ ॥ 
प्रशवाद्यास्तया वेदाः प्रणवे पर्यवस्थिताः | 
प्रणवों व्याहतयशैव नित्य ब्रह्म सनातनम्‌ ॥ २५ ॥ 
प्रशवे नित्ययुक्तस्य व्याहृतीषु च सम्नसु । 
त्रिपदायां च गायत््यां न भयं विद्यते 53۲5۹۸ ۱۷ 9 ۱ 
सब्चाहृतिकां सप्रणवां गायची शिरसा 6 ۱ 
चिः पठेदायतप्राणः प्राणायामः स्र उच्यते ॥ २८ ॥ 
सञ्चाइतिकाः सप्रशवाः प्राणायामास्तु षोडश । 
अपि 137۲ 7۲۳۲۲۲۲۲3۲۲: ۱ 
17575 7: 37357755 लचणम्‌ । 
सर्वदोषोपघातार्थमेतदेंव विशिष्यते । 
एतदेव विशिष्वत इति ॥ ३० ॥ 

॥ दृति चतुर्थप्रच्ने प्रथमोध्याय: ॥१॥ 


प्रायक्मित्तानि वच्चामो नानार्थानि पृथकपृथक | 
तेषु तेषृ च दोषेषु गरीयांसि लघूनि च ॥१॥ 
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IV, 1. 93 چھو‎ Ci 24. तापे तापेभिजायेत 1, 5. 3۶ 5 


WAT: Ci, 0, Ki WAT; D.‏ .29 تہ ت бо. эт‏ ہر 
IV. 2 om. 01‏ 


— 188 = छे. २. रपव 


war fe aaah तद्धि तत्रैव निर्दिशेत्‌ । 
भूयो भ्रूयो गरीयःसु लघुष्वल्पोयसस्तथा ॥ २ ॥ 
विधिना शास्त्रदृष्टेन प्रायस्चित्तानि निर्दिशेत्‌ ۱ 
प्रतिग्रहीष्यमाणस्त प्रतिगृह्य तथेव च । 
आचस्तरत्समन्दास्तु चतस्तः परिवर्तयेत्‌ ॥ ४ ॥ 
अभोज्यानां तु संवेषामभोज्यान्नस््र भोजने । 
छूरिभस्तरत्समन्दी यैमार्जनं पापश्चोधनम्‌ ॥ ५ ॥ 
खरणहत्याविधिस्त्वन्यस्तं तु वच्याम्यतः परम्‌ | 
विधिना येन मुच्यन्ते पातकेभ्योपि सर्वशः ॥ ६ ॥ 
प्राणायामान्पवित्राणि व्याहृतीः प्रणवं तथा । 
जपेदघमर्षणं सूक्तं पयसा द्वादश चपाः ॥ ७ ॥ 
त्रिरात्रं वायुभक्षो वा क्रिन्नवासाः ga: 7۳: ۱ 
प्रतिविद्यांस्तथाचारानभ्यस्वापि पुनः पुनः । 
वारुणीभिरुपस्थाय सर्वपापैः प्रमुच्यत इति ॥ ९ ॥ 
माधाय दार्विहोमिको परिचेष्टां 





कत्वा दे आज्याहुती जुहोति । 
कामावकीरणोस्यवकीर्शोस्मि काम कामाथ स्वाहा । 

कामामिद्रग्धोस्वमिद्रग्धो स्मि काम कामाय स्वाहेति ॥ १०॥ 

7۲ 7777577: 7 1 

सं मा सिञ्चन्तु मरुतः समिन्द्रः सं बहस्पतिः | 

सं मायमप्रिः सिञ्चत्वायघा च बलेन चायुष्मन्तं करोत मेति । 











IV, 2. 4 With Tag: nom. for aee] compare TET П, 10, 17,11 
and ठग: "वनस्यतयः 1५, 5, » अशीतयः !५, 5, 20, 5४1 зра: Vas ٨5 
5. M rends instead of the second Pada ब्राह्मणानां त पावन чта Келі 
मन्दोभिमा* ® "The whole Sütra runs thus In € "HI 4 Ch मार्जनं yT- 
वनं स्तम्‌. 7. युक्तं “5 सूक्तं “† सुत्तः ` 3. श्वासा Mes 9. *पि 
तु way: 0,D,K 10 दार्विहोमिकां Mus but ses. 1. 1, 34 and 
note, 11. Prat. M, C, U. करोत Ct, O. 
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fa wr ۲: 7۳۲۳۹ mitet वलं प्रति 7577 
deg प्रत्वयप्रिरितरत्सर्व adagan सर्वमायुरेति । चिरभिमन्तयेत । 
جج‎ हि देवा इति विज्ञायते ॥ ११॥ 

1717 ۲۷ ۲ ۱ 

स हुलितेन विधिना सर्वस्मात्पापात्ममच्यते ॥ १२ ॥ 

अपि वानाद्यापेयप्रतिषिदभोजनेष दोषवच्च कर्म कृत्वाभिसंधिपरर्वम- 
नभिसंधिपर्व वा सद्राचां च रेतः सित्कायोनौ वाञ्लिक्रामिर्वारुणी- 
भिद्योपस्पृश्ध प्रयतो भवति ॥ १३.॥ 

अधथाप्यदाहरन्ति । 

अनाद्यापेयप्रतिषिद्धभोजने- 

विरुददधघमाचरिते च कर्मणि । 

मतिप्रवृत्तेपि च पातकोपमै- 

тыйат च सर्वपातकैः ॥ १४ ॥ 

त्रिरा वाष्युपवस॑स्त्रिरहोभ्युपेयादपः । 

ग्राणानात्मनि 3557 ۲3: पठेदघमर्षणम्‌ । 

यथाअमेघावभूथ एवं तन्मनुरत्रवीत्‌ ॥१५ ॥ 

विज्ञायते च । 

चरणं पवित्रं विततं पुराणं 

येन पूतस्तरति दुष्कृतानि । 


IV, 2. 11. प्राशायामान्ददति D. सर्वे तनु* and ۲ 
D. K. 13. आऋनमिसंधिपर्वं ०० M, O. 14 Pra. Ct — Afer garg 
M, Ci і प्राशन: *भोजनेष श. ©; °भोजनेः О, р, к; भोजने conj. 
विशुश्कर्माचरिते ०: निषिद्वकमाचरिते ?, K; अविरुद्धधर्माचरित 
xfa पदच्छेदः |1 я xard: [committed without hurting the 
decorum] Gor. HH D. К. *्बुन्तैरपि qae ci 15. चपवसेत ०: 


“TIH; Manu XI, 260; but see Vas. VH, 17. HHR all but M. 
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25 ۷۳۹3۲ 25۷۲ ۲ 
अति पाप्मानमराति तरेमेति ॥ १६ ॥ 
॥ इति चतुर्थप्रचे दितीयोध्याय: ॥२॥ 


प्रायञ्चित्तानि वच्यामोविख्यातानि विशेषतः । 

समाहितानां युक्तानां प्रमादेषु कथं भवेत्‌ ॥ १॥ 

33۳7376۲۵۲۲: 3۲۳: ॥ २॥ 

यत्प्रथममाचामति तेनेदं प्रीणाति यह्वितीयं तेन 2۹57 76 

तेन सामवेदम्‌ ॥ ३ ॥ 

यत्प्रथमं परिमार्टिं तेनाथर्ववेदं यह्वितीयं तेनेतिहासपुराणम्‌ ॥ ४ а 

यत्सव्यं पाणिं प्रोक्ञति पादौ शिरो हृदयं नासिके geg gr 

af चोपस्पृशति तेनौषधिवनस्पतयः सवाञ्च देवताः प्रीणाति त- 

स्मादाचमनादेव सर्वस्मात्पापात्प्रमुच्यते ॥ ५ ॥ 

अष्टौ वा समिध आदध्यात्‌ । देवकृत देवकुतस्वैनसोवयजनमसि स्वाहा । 
कतस्चैनसोवयजनमसि स्वाहा । पितृछृतस्चैनसोवयजनमसि स्वा- 

हा । आत्मछृतस्वैनसोवयजनमसि स्वाहा । यदिवा च नक्त 37 

तस्वावयजनमसि TET | ATTY ATTA TIT 77 

fa स्वाहा । यद्विदांसद्याविदांसचैनद्यकम तस्वावयजनमसि स्वाहा । 

एनस एनसोवयजनमसि स्वाहेति । एतैरष्टाभिः ॥ ६॥ 

हुत्वा 98-98 ۱ 














IV, 3.om. D, K.. 1. *SgTSHTOHTISI M, Ci test, O" ob. Prt Ct 
3. M om. the second amd third YE. 4 FE प्रोणाति 9: श्पराशानि 
G 5.355 0 Suerg प्रयतो भवति 0. ane 1 ci 
४७. आप्नोति च, ० आप्लोति. e ET afaa [m et] वाद- 
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अघाप्युदाहरन्ति । 
अघमर्षणं देवकृत॑ शुडवत्बस्तरत्समा: । 
कुृश्माण्डाः पावमान्यञ्ष विरजा मुत्युलाडुलम । 
दुर्गा व्याहतयो WT महादोषविनाशनाः । 
महादोषविनाशना इति ॥८॥ 
॥ इति चतुर्थप्रन्ने तृतीयोध्यायः ॥ ३ ॥ 


प्रायञ्चित्तानि वच्यामोविख्यातानि विशेषतः । 

समाहितानां युक्तानां प्रमादेषु कचं भवेत्‌ ॥ १॥ 

चरतं च सत्यं चेति । एतदघमर्षणं चिरन्तर्जले पटन्सर्वस्मात्पापात्प- 
मुच्यते ۱ 

आयं गौः प॒ञ्चिरक्रमीदिति । एतामुचं त्रिरन्तर्जले पटन्सर्वस्ात्यापा- 
त्प्रमुच्यते ॥ ३॥ 

द्रुपदादिवेब्युमुचान इति । чата त्रिरन्तर्जले पटतन्सर्वस्मात्पापात्म- 
मुच्यते ॥ ४ ॥ 

हंसः शुचिषदिति । एतामृचं चिरन्तर्जले पठन्सर्वक्षात्पापात्मरमु- 
च्यते ॥ ५॥ 

अपि वा सावित्री गायत्री पच्छोर्धर्चञस्ततः समस्तामित्वेतामुच॑ चि- 
qaia पउन्सर्वस्मात्पापात्प्रमुच्यते ॥ ६ ॥ 

зіч ат ате ет: समस्ताञ्चेति च्रिरन्तर्जले पटन्सर्वस्पात्पापात्म- 
मुच्यते ॥ ७ ॥ 


` —- — = — نت یو ټس سس 


IV, 3. ۶ ۳۳۵۶ ۲ ۹۳۲۲5۲55 û 3۲۲77۳175۲ ५; атат: сі. 
विराजा श; विरजाः [विरजं ८] प्राणापानेत्यादि विरजाशब्दवन्तो- 
ETATEN: Trap Xr. X, 51—57 and 60; compare Bandh. HI, 8, 12] Gov. 

IN. A 1 Pra. C "EHTENTWTIÍW O! D K Som D OI б Text 
om ® गायत्री ०» 5 समस्ताञ्चेति त्रिः ८ 


айу... Ин 8. है. ८-- Ч.ж. 


अपि वा ग्रशवमेव चिरन्तर्जले पठन्सर्वस्मात्यापात्ममुच्यते ۱ 

तदेतदर्मशास्त्र॑ नापुचाय नाशिष्याच नासंवत्सरोषिताय दब्यात्‌ ॥९॥ 

aza ۳۲۲ ऋषभैकाद्शं 7۲۲۲ WT गरुप्रसादो वा ॥ १०॥ 
॥ इति 5873 56۳۵۲۲ ۱ ۷ ۱ 


अथातः संम्रवच्यामि 7۲۲35۲3۲۳۲ ۱ 
жити ۲5 5۳۲۲۲۲۲ ॥१॥ 
जपहो मे्ियन्त्राद्यैः शोधयित्वा | 
साधयेत्सर्वकमाणि 7۲۳۲۲۲ ۲۲۲5 ۱ 
जपहोमेष्टियन्तवाणि करिष्यत्ञादितो दिजः । 
गुक्तपुण्यदिनर्चेष 177/7 वापयेत ॥३॥ 

17 पायादात्मानं क्रोघधतोनतात | 
स्तवीसद्रेनाभिभाषेत ब्रह्मचारी हविर्ततः ॥ ४ ॥ 
गैविप्रपितदेवेभ्यों 0 
जपहोमेष्टियन्वस्थो दिवास्थानो निशासन: ॥५॥ 
प्राजापत्यो 1۹73 ک١‎ दिवा रात्रावयाचितम | 
क्रमशो वायुभचद्य द्वादशाहं च्यहं च्यह्म ॥६॥ 
अहरेके तथा नक्तमज्ञातं वायुभचणम | 

frags oT TT 5 उच्यते ॥७॥ 
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IN A 9. तस्मादेत* M. 10. wgu* M, 0१, 0, ६ ۳ и, 
0% K; wfwur [Pis VI, 1, 128] 0۰: ۳۲۲۲ 7०. ogy Ci, E 

IV, 5. In D and K the second Páda of Sitra 1 to गोमूत्र गोमयं 
of Sitra 25 stand behind ths third Pàda of IV, 7,7; K remarks at both 
places that the passage has to be replaced. — 2 om. t THT: O; eq- 
zT: D, K शोचयित्वा M; शोषयित्वा р; पोषयित्वा K; compare 
IV; 73 “सानं 5. ag 0,0. ۰3۲۲۲۲۹۲۲۳8: ۷۱ ६ 
6. eXTWH* C, D; XTPTH* 5. 7. очрат с, о. 


४. ५. ८-१५. — ив = 


एकैकं 27۲۳۲7۲۲۳5۲ 2 अहम्‌ । 

वायुभक्रस्त्यहं चान्यदतिकृच्छः स उच्यते د‎ 
कृच्छातिकृच्छूस्तृतीयस्तु विज्ञेयः सोतिपावन: ॥ ९॥ 

эч च्वहं पिबेदुष्णं पयः सर्पिः ۱ 

٩۲۳57575۳7۶ ۲۲25 5 उच्यते ॥ १० ॥ 

गोमूत्रं गोमयं क्षीरं दधि सर्पिः कुशोदकम्‌ । 

एकरात्रोपवासञ्च कृच्छ्रः सांतपनः зри: ॥ ११ ॥ 

3۲۳5527۲7۲5 गोमूत्रं गन्धद्वारेति गोमयम्‌ । 

आ प्यायस्वेति च चीरं दधिक्राच्णेति वै दघि । 

शुक्रमसि ज्योतिरसीत्याज्य देवस्य त्वेति कुशोदकम्‌ ॥ १२॥ 

गोमूत्रभागस्तस्यार्ध ۲5۳۲ TATA | 

wd ج‎ утаа एकञ्च कुशवारिणः | 

एवं 51۳71: 5: 21۲55۲ शोधयेत ॥ १३ ॥ 

गोमूत्रं भोमयं चैव चीरं द्धि घृत॑ तथा | 

पञ्चरात्रं तदाहारः पञ्चगस्येन शुध्यति ॥ १४ ॥ 

यताळमनो प्रमत्तस्य इादशाहमभो जनम । 

पराको नाम हृच्छोयं सर्वपापप्रणाशनः ॥ १५ ॥ 





لل تا وې تن En‏ = _ = 


IV, 5. 3. अन्यदिति ۲۲۲۳۲۲3۲۲۲۲۲۲ Gov. 
PEE] WITSPHD Cis Ctoexph, 0. 9. अव्मक्ष: 0. O; break M, तृती- 
WW om. M; तृतीयो O. 1 कच्छं सांतपनं स्पृतम्‌ ¢, 12 3 
७; етта с. 5۲۲۲ C. Wd शुक्रमसीत्युत्का ०; mafa 
ज्योतिरित्वाज्यं 1, ५७ 15. е р печа ५; चीरस्व چ‎ O, 
D. К. ہو‎ M, C, Of. 35 ot; че ан D, K; 5ھ ۹و‎ 
جب‎ एवमेक॑ चं वारिणः ४. og Se M, O. C om. tho third line and adds 
qia. H. For the first line C reads the first line em 15 यदात्मनो 
M. D, K Tan M. C op 


— 10 — ४. ५. १६-> २५. 


गोमूत्राद्भिरभ्यस्तमेकैकं तँ त्रिस्प्नकम्‌ । 
महासांतपनं 5۶ वदन्ति ब्रह्मवादिनः ॥ १६ ॥ 
एकवृद्या सिते पिण्डानेकहान्यासिते ततः । 
पचयोरुपवासौ द्वी तबि चान्द्रायशं स्मृतम्‌ ॥ १७ ॥ 
चतुरः प्रातरञ्चीयात्पिण्डान्विप्रः समाहितः । 
चतुरोस्तमिते सूये शिशुचान्द्रायणं चरेत्‌ ॥ १८॥ 
अष्टावष्टौ मासमेकं पिण्डाञध्यंद्ने स्थिते | 
नियतात्मा हविथस्व यतिचान्द्रायणं चरेत ॥ ۱۷ 
यथा कर्थंचित्पिण्ड्रानां दिजस्तिस्रस्त्वश्रीतयः । 
age चन्द्रस्वैति सलोकताम्‌ ॥ २० |! 
यथोदंञचन्द्रमा हन्ति जगतस्तमसो भयम्‌ । 

एवं पापाङद्भयं हन्ति 3555۳۳۲ TTT 1 २१ ॥ 
कणपिख्याकतक्राणि यवाचामो ата: | 
एकत्रिपञ्चसप्रेति पापघ्नोयं तृलाप॒मान्‌ ॥ २२ ॥ 
यावकः सम्नरात्रेश वृजिनं हन्ति देहिनाम्‌ । 
सप्तरात्रोपवासो वा दृष्टमेतन्मनीधिभिः ॥ २३ ॥ 
पौषभाद्र पदञ्येष्ठा आद्राकाशातपाञ्चयात्‌ । 
चीञ्कुक्रान्मृच्यते पापात्पतनीयादृते द्विजः ॥ २४ ॥ 
गोमूत्रं गोमयं चीरं दधि सर्पिः कुशोदकम्‌ । 
यवाचामेन संयुक्तो त्रह्मकूचोतिपावनः ॥ २५ ١ 





IV, 5. 16. तत्‌ for Ñ Ci, D, K; om. Ct; q 9. 18.19 سه‎ Ct; Gi 
ins. them after 20 18 मध्यंदिने feri for fern: समाहितः 0, D, EK 
चरन Ci. 19 ergo 21. पापभयं ॥. 2? xDWTWTHT M. WUT- 
चानो 0: तचा चापो C, D, К; I correct according to 25. 93 एक- 
XTWI* D, K. 24 One wou expect ۰3۲۲۰ 25. यवानामेकसं* 
M, O*, D, K. ev Ct тиер с. | 





४. ५. २६ ६.२. — 110 — 


अमावास्यां निराहारः पौर्णमास्यां तिलाशनः । 
मुङ्ञछष्णतात्पापान्रच्यतेन्दस्व पर्वभिः ॥ २६ ॥ 
मैक्ाहारोम्रिहोचिभ्यो मासेनैकेन ۱ 
यायावरवनस्थेभ्यो दशभिः पञ्चभिर्द्निः ॥ २७ ॥ 
एकाहधनिनोत्तेन दिनेनैकेन सुध्यति । 
कापोतवृत्तिनिषए्ठस्व पीत्वापः शुध्यते fafa: ॥ २८ ॥ 
ऋम्बज्ञःसामवेदानां वेद्स्यान्यतमस्य वा । 
पारायणं च्रिरभ्वस्थेद्नञ्ञन्सोतिपावनः ॥ २९ ॥ 

"y" pend wd दिवसे ۱ 

रात्रौ जले fadt ae प्राज्ञापत्येन तत्समम्‌ ॥ ३० ॥ 
गायत्याष्टसहस्रं तृ जपं menfem ۱ 

मुच्यते सर्वपापेभ्यो ois ч ыштет ۲ ۱ 
योन्नदः सत्यवादो च भूतेषु 11 
पूर्वोक्तयन्तशुदधेभ्यः सर्वेभ्वः सोतिरिच्यते ॥ ३२॥ 


॥ इति चतुर्थप्रञ्े पञ्चमोध्यायः ॥ ५॥ 


समाधुच्छन्द्सा रुद्रा गायत्री प्रशवान्विता । 
सम्न व्याइतयश्चैव जप्याः पापविनाशनाः ॥ १ ॥ 
zarte: पवित्रेष्टिस्त्रिहचिः पावमान्धपि | 
दृष्टयः पापनाशिन्यो वैश्वानर्या समन्विताः ॥ २॥ 


IV, 5. 27. үм м. 28. कपोत* M. fa: tr FF: o 
20 ۰۳۲۲5 т с. 30 दिवसं O, D, K; break M. JA C, O. ४1. शा- 
ыт о к maco SAATDE EAN 

۱۷, ۵ 1 RHP Ot DR 2 af: NM, `; TER: ۰: 
Gov. वैश्वानर" ० 
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इदं चैवापरं गुह्यमुच्यमानं निवोधत | 

मुचते सर्वपापेभ्यों महतः पातकादृते ॥३॥ 

۳33738 कुर्वन्हद्वेकादशिकां ١ 

पवित्राणि घतेर्जुहत्मरयच्छन्हेमगोतिलान्‌ ॥ ४ ॥ 

3۲371757727154 7 2۲55 8 ۱ 

सद्धिचीरसर्पिष्के मुच्यते सोंहसः चणात्‌ ॥ ५॥ 

प्रसूतो चञ्च ETT येनागम्या च бат і 

सप्नरात्ात्प्रमृच्येते विधिनेतेन तावुभौ ॥ ६ ॥ 

रेतोमत्रपरीषाणां प्राशनेभोञ्यभोजने । 

पर्याधानेज्ययोरेतत्परिवित्ते च मेषम्‌ ॥ ७ ॥ 

. अपातकानि 53۲۲ कृत्वैव सुबहून्यपि । 

मुच्यते सर्वपापेभ्य इत्येतद्वचनं सताम्‌ ۱ 

mamina तु विधानं समुदीरितम्‌ । 

भरद्वाजादयो येन ब्रह्मणः साम्यतां गताः ॥ ९ ॥ 

प्रसन्नहृदयो विप्रः प्रयोगादस्य कर्मणः । 

कामांसांस्तानवाज्नोति ये ये कामा हृदि स्थिताः ॥ १०॥ 
॥ इति 5۳8573 ष्टोध्यायः ॥ ६ ॥ 


निव॒त्तः पापकर्मभ्यः प्रवृत्तः पुण्वक्मसु । 
यो विप्रस्तस्य सिध्यन्ति विना यन्त्रैरपि क्रियाः ॥१॥ 
ब्राह्मणा ऋजवस्तस्याद्यद्यद्च्छिन्ति ۲ | 


1४, 6. 3 सर्वेभ्बः for महतः 0, 0, 5. + व्कादशिनी wu D ok 
JEA ४1 but K. 5. 21753 ۲, ۲ °सर्पिष्कं ?, ६. ४ प्रस्वितो ९ 
प्रमुच्येत ॥, ¢; 0; प्रमुच्यन्ते £ 7. परिवित्तेञ्च भोजनम्‌ 0"; पतिते चैव 
भोजनम्‌ о.к. 5. आपातकानि 0" ?. K. waq D. K. 9 ۳ Сі. 

IV, 7. 2 ٩۲۳5۲5 w ۰ 
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तत्तदासाद्यन्त्यासु संगुद्ा ऋजुकर्मभिः ॥ २॥ ` 

एवमेतानि यन्त्राणि तावत्कार्याणि धीमता । 

कालेन यावतोपेति fue: femme а э а 

एभिर्यन्खैर्विसृद्डात्मा चिरात्रोपोधितस्ततः । 

तदारमेत येनर्चि कर्मणा प्राप्ुमिच्छति ॥ ४ ॥ 

чтчічч सहस्राचो म॒गारोंहोमृचौ गशौ । 

पावमान्यद्च कूइमाण्द्यो वैद्चानर्य ऋचञ्च याः ॥ ५ ॥ 

घृतौदनेन ता जुड़त्सप्ताहईं सवनत्रयम्‌ । 

मौनब्रती हविष्याशी निगृहीतेन्धियक्रियः ॥ ६ ॥ 

सिंहे म इत्यपां पणे ۲۲۹3 8 ۱ 

मृच्यते सर्वपापेभ्यो महतः पातकाद्‌पि ॥ '७ ॥ 

वृद्धत्वे यौवने are यः कृतः पापसंचयः । 

पूर्वजन्मसु 1۳5۲۲۲۲ विमुच्यते ॥ ८ ॥ 

भोजयित्वा दिज्ञानन्ते पायसेन सुसर्पिंघा | 

गोभूमितिलहेमानि 355۲ प्रदाय च ॥ ९॥ 

विप्रो भवति पूतात्मा निर्दग्धवृजिनेन्धनः । 

काम्यानां कर्मणां योम्यस्तथाधानाद्कर्मशाम्‌ ॥ १० ॥ 
॥ इति चतुर्घप्रञ्चे सप्नमोध्यायः ॥ '७ ॥ 


10, 7. 2. 8۹۲ OTH M, Ct D, ४; तत्तथा चाघय" Ci 
WÈ M, Ci, Ct expl, D, K. "THE DK. 4 येनेष्टं 0.८5. 5 5۳۲ ۷ ۰ 
च्यापवित्र) 0*, E. मृगारांहो" M, Ct text, DK. 6 ٩۲ 33 X. C, O; 
ताः 715 ۲, ۰5۲ ७, 5 & योज्ञातः ०; बाच्चान ७; चाज्ञा- 
नात्‌ ?, ६. हि मुच्यते ?, * 9. [गो]भूतिलहिरख्यानि ५ 


रादि® D, K! 


— H3 — 8. c, 4— 40. 


अतिलोभात्ममादादा यः करोति क्रियामिमाम । 
ara सोंहसाविष्टो गरगोरिव सीदति ॥१॥ 
आचार्यस्थ पितुमातुरात्मनद्य क्रियामिमाम | 
कुर्वन्भात्यर्कवददिप्रः सा कर्विवामतः क्रिया ॥२॥ 
क एतेन सहस्नाक्षं पवित्रेशाकरो च्छुचिम । 

अग्रिं वायुं रविं सोमं यमादीञ्च मुरेच्चरान्‌ ॥ ३ ॥ 
चत्तिंचित्पुष्यनामेह {чч लोकेष ۱ 
दिप्रादि तत्कृतं केन पवित्रक्रिययानया ॥ ४ ॥ 
प्राजापत्यमिदं गृह्यं पापघ्नं प्रथमो ङ्भवम्‌ । 
समुत्पन्नान्यतः पञ्चात्पवित्राशि सहस्रशः ॥ ५ ॥ 
योब्दायनर्तृपचाहाज्ञुहो त्वष्टौ गणानिमान्‌ । 
पुनाति चाल्मनो daten ۱ 
maA qati: yasda faa: | 
55557158 5: ۲5۲5۲ 5 ॥ ७ ॥ 
एतानष्टौ गणान्होतृं न शक्रोति यदि द्विजः । 
एकोपि तेन होतव्यो रजस्तेनास्य नश्यति ॥ ८ ॥ 
सूनवो यस्य शिष्या वा जुड़त्यष्टौ गशानिमान्‌ । 
अध्यापनपरिकीतेरंहसः सोपि मुच्यते ॥ ९॥ 
धनेनापि परिक्रीतैरात्मपापजिघांसया । 





IV B 1 atita M. D: om. Ct. 4. Prat. Ct ая О: येन D, K 
break M. 6 "pWTET C; OTE O'; "पचादां 1, ४; break М.” 7 om 
Сї; Ci om, the second half of the Sloka: both Ci and Ct insert and explain the 
Gre half niso after Sütra 12. वामरः =: D, K; break M. i, “क्रीताद० 
Ci; ۰3۲۲۲8۶ ۷: ۰۲5 к 10. *जिघांसता ८: ७८६ ॥ 
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हावनीया ह्यशक्तेन नावसाद्यः 1۳۲ ॥ १० : 
ua faa шта: कर्मणां सुकृतामपि | 
17۲375 ۷۳۲5 ۲۹۲۹: 55 ۳ هو‎ 
375۲ 5۲ ۲۹6۲ | 
आत्मानं मन्यते स्ड॑ समर्थे कर्मसाधने ॥ १२॥ 
सर्वपापार्णमुक्तात्मा क्रिया आरभते तु या: । 
अयत्रेनेव m: fafa यान्ति शृद्दशरीरिशः ॥ १३ ॥ 
प्राजापत्यमिदं पुस्थमृधीणां समुदीरितम्‌ ॥ 
इममध्याययेत्तित्यं धारयेच्कुणतेपि वा । 
मुच्यते सर्वपापेभ्यो ब्रह्मलोके महीयते ॥ १४ ॥ 
यान्सिसाधयिषुर्मन्तान्दादशाहानि ATANA, | 
qam gaer gr 7۲5 ۲۲۲5 5 ۱ ۱ 
दशवारं لل‎ होमः सर्पिषा सवनचयम | 
पूर्वसेवा भवेदेषा मन्त्राणां कर्मसाधने । 
aami atua इति ॥ १६ ॥ 

॥ इति चतुर्घप्रञ्नेष्टमो ध्यायः ॥ ८ ॥ 


IV,8 12. {шї бг मुक्तो यो 1, 5. Regarding TIT е Varttika 
to Pàp VI, 1, 89, where similar compounds with WE are registered. 13 om 
(५ {ж эп: с.о: ताः KI? Ci; at faf o, K; break M ېې‎ 
Ci; TET. O'; break M. 14. fahr cc; ET D.C adds to 
the detached balriloks Ue Ine: ददं तद्गणहो मास्यं [इद्मेतङ्रणं होमं e] 
धारयेदच वा जपेत्‌. इत्वमध्याः O; RR, ےت‎ गणहोमविधिम? 
The whale ока runs thus in Ct: UNTA 5۲ чеп सर्वपापैः 
137557 ۱ 5۹۲۹۲۲۲۲۲۲ ब्रह्मः ॥ 16 Text om ۰ द्ञ्ावरं 
vo होम M.D K :همو‎ सेचनक्रिया ہن‎ HATÎ Ci; break M. 
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अतिलोभात्प्रमादाद्वा ॥ निवृत्तः पापकर्मभ्यः ॥ समाधुच्छन्दसा रु 
द्राः geg संप्रवक्षामि ॥ प्रायञ्चित्तानि gem ॥ प्राय- 
famfa Tama: ॥ प्रायञ्चित्तानि वच्यामः ॥ प्रायश्वित्तानि व- 


3: ١ 
॥ इति चतुर्थः 3: ४ ॥ 


॥ इति बौधायनधर्मशास्त्रं समाप्तम्‌ ॥ 


The list of Pratikas is given according to Ihe analogy uf the three other 
Ргаёпаз. M has: [break| WT KET: — अथातस्संप्रवक्या|मि --|] प्राय- 
۹] سب‎ 7, ८ read: अथातः संप्रवच्धामि [40१७ 5] ॥ प्रा- 
3۳5577۳5 FATA: Ahy. d o ip 


Appendix 1 
Additions to the Critical Notes. 


1,6, 13,24. K adds: ۲۲۹۲۲ ۲۲۲۲۲۲5۲5 3 
त्वनेकपुरुषोद्यार्ये दारुशिले भूमिं समे दूष्टिकाझ संकुलीकताः. 

J, 11, 21, 2. . After अधाणुद्वाहरन्ति ( ins. two Sütras: सा- 
धवस्व्रिपुरुषमाषाइश ["स्त्रीपरुषादश Ci; १ स्त्रीपु्षंमावाइ गी (| 
दैवादश प्राजापत्याइश पूवान्दशाप- [°व° (४] रानात्मानं च ब्राह्मी 
Ча इति विज्ञायते ॥ वेदस्वीकरणशक्तिरयेवंविधानामेव पत्राणां 
भवतीति ॥ The first Sütra closely resembles Gant. IV, 29. to 33 





П, 2, 4, 16. The Sütra as given in the text occurs in C, 
O only. M, D, К read instead of it: чат [घर्मे ॥| स्वाध्यायप्र- 
वचने चाधिकारं [°चन इत्यधिकारं ४] दर्शयति | प्रतिग्रहे दाता 
[प्रतिगृहीतादूक ॥] प्रतिग्रहीतार [शता D, K] "wafer i 5 
737۲7۲ |۴۴۰ جو زی(‎ [TF u] .چم‎ [M ins. स्वाध्यायध्या 
पनयज्ञयाजनप्रतिगृहेरशक्तः] चचरधमेंश जीवेत्‌ [जीवयेत्‌ D, k] na- 
नन्तर्‌त्वात्‌. Ci has first the following passage which is omitted 
४४ 5: ۴ ie स्वाध्यायप्रवचने एवेत्वधिकानं 
दर्शवति प्रतियहीता ताढूक प्रतिग्रहोतारमृधुवन्ति कत्विग्वजमरीनया- 
۳۷۲ ۱ 5۲۲ ۹۲ Then follows in C Sùtra of the 
text introduced by the remark: етү тагаң स्वकीयवृत्त्या 
जीवनाशक्तावनुकल्पमाह. O? ins before the Satra of the text: 


IE Appendix Г. 


vr ۲۲۲۲۲5۲ चाधिकारान्दर्शयति ۱ 7۳۲۲ ۲ 
प्रतिग्रहीता 57 ۲55 gra? . Prof. Bühler, Transl 


p. 236, considers the passage wanting in Ct and O' to be an inter- 
polation from an old commentary. 


Il, 4, 7, 2. After ۹۳ K inerts: "ЙЧ मा मन्युद्षेति 
[Тань Аг. Х, 24] सायमपः पीत्वा । सूर्यद्य ۲ ۵5 (тыы. 
Ar. ४, 25] प्रातः सपचितेश पाणिना. 

is given in the text according to K ; it runs thus in O:‏ 5,9 ,لا 
अग्नि: प्रजापति: सोमो रद्रोदितिर्बृहस्पतिः सपा इत्येतानि प्रा-‏ 
ग्दाराणि दैवतानि TIT साहोरात्राणि समृङ्गतानि तर्यया-‏ 
fa [n5 i]‏ 
azta तर्पयामि |॥॥२॥]‏ 
मित्र इन्दो महापितर आपो विश्वे देवा ब्रह्मा विष्णरिल्वेतानि ma-‏ 
सगृहाणि समुङ्हतानि तर्पयामि [॥३॥]‏ ۲۲۲ 33777۲ 1577777 
ब्रह्माणं तर्पयामि प्रजापति त* परमेषिनं त* हिरण्यगर्भ त* चतुर्मखे‏ 
त° स्वयंभुवं त° अस्रिं त° वायुं त° वरुणं त° सोमं त° सूर्य त°‏ 
चन्द्रमसं त° नचचाणि त° सद्योजातं त° ओं भृःप॒रुषं ओं भृवःपुकयं‏ 
Ҹ-‏ ود و ओं मुवःपृरुषं ओं भूर्भृवःसुवःपुरुषं त° ओं भस्त‏ 
वस्त ओं महस्त ओं जनस्तः ओं तपस्त ओं सत्थं तर्पयामि ۱‏ 
भवं तर्पयामि शर्वे देवं ईशानं देवं पशुपतिं देवं रुद्रं देतं उद्यं देवं‏ 
8 ت37 भीमं देवं महान्तं देवं तर्पयामि ओं भवस्य‏ 
शर्वस्य देवस्य wt ba देवस्य чей: ईशानस्य Фаш чай:‏ 
देवस्व gt उग्रस्थ देवस्य पत्नी: भीमस्व‏ ۲ :۷ 1777355 
देवस्य ust महतो देवस्य पत्नीस्तर्षयामि भवस्थ देवस्य सतं तर्प-‏ 
qafa mie Ja सुतं ईशानस्य देवस्य gd Aaa ud‏ 
че ча не Zoe सुतं महतो‏ ټوو ge Fe gg‏ 
देवस्वं सृतं तर्पयामि ۲5 तर्पयामि सुद्रपार्षदांञ्च तर्षचामि wg-‏ 
पार्षदीञ्च तर्पयामि [॥ ६ ॥|‏ 
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सनत्कुमारं तर्पयामि स्कन्द त° इन्द्रं त° षष्टिं त° षण्मुखं مې‎ P 
शाखं त° महासेनं त° जयन्तं त° स्कन्दपार्षदांञ्च त° स्कन्दपार्षदीञ्च 
तर्पयामि [nel 
विघ्रं तर्पयामि विनायकं त° वीरं त* शूरं त° वरदं त° हस्तिमुखं 
एकदन्तं त° गणपतिं त° चिच्यार्षदांञ्च त° विज्रपार्षदीञ्च तर्ष- 
यामि |॥ ७ ॥ | 
धातारं. तर्पयामि केशवं त° नारायणं त* माघधव॑ त* गोविन्द त* 
विष्णुं त* मधुसूदर्न oe ۲۲ त° वामनं त° शीध्रं तः हृषी 
केशं त° पद्मनाभं त° दामोद्रं त° विष्णं त° नारायणं त° ग्रियं देवी 
त° पुष्टिं त° तुष्टिं त° सरस्वती त° विष्णुपार्वदांञ्च त° विष्णुपार्षदीञ्च 
तर्पयामि |॥ १० ॥| 
कालं तर्पयामि मृह्लुं त° अन्तकं त° धर्मे त° धर्मराजं त°. यम्रं त° 
यमराजं त° चित्रमुप्नं त° वेवस्वतं त° वैवस्ततपार्षद्ांञ्च त° वैवस्व- 
ачта ч. аата [n3 1| 
विद्यां तर्पयामि ओं आक्रिरसं त* धन्वन्तरिं त» धान्वन्तरिपार्ष- 
«ru [se] Ww धान्वन्तरिपार्षदोद्य [5८] तर्पयामि [a १२॥| 
अध निवी[ती ॥ १३ ॥| 
ऋषीज्तर्पयामि परमऋषीस्त" ब्रह्मर्षोस्त" 595 aiae ga- 
سک‎ 2۲۲۲۰ ۲25 ie سس نت‎ 5 
सप्तकषीस्त" काण्डऋषीस्त" ऋषिकांस्त* ऋषिपल्लीस्तर ऋषिपृत्रकांस्त 
ата बौधायनं त* आपस्तम्ब॑ त* मृत्रकार॑ त" wamuré we fg 
waat m वाजसनेयं याज्ञवल्क्यं त° व्यासं त° प्रणवं त° ज्याह- 
तोस्त* गायत्रीक्त* [#&८] सावित्री त* सरस्वती त* fa مې‎ 
"e w ws w* सामवेदं cw ocwuüuz qo wwürfg- 
रसस्त* इतिहासपुराणानि त* सर्वदेवजनांस्त* सर्वभूतानि तर्पया- 
मि [॥ १४ ॥] 





— H9 — Append I. 


या, 8, HM, 12.. M, O*, K add: ۲ ۴۳۶۳۲۳۷ [۳7۳۰.8 
गृह्याचायान्‌ [श्या ४; *यीय 0१] ब़ुवते । वने ۲۲۳۳55 £ | 
सवनेषपस्पशन्तो [°ष्वपः स्पृशन्तो £| वन्वेनान्नेनेकाप्रिं | वान्येनेकानं | 
ETT: Haa कर्मण्यनम्रयो निकेतनाः | कर्माः مد‎ *केताः 0५, 1] 
कोपीनाच्छादना [0* ¡5 अ[7]तप°] वर्षास्वेकस्था उद्यतपरिप्तता- 
भिर द्विरपकार्य | अप्‌ ०. 0; ॥ | कुर्वाणाः [0?; K ins. तच्रोदाहरन्ति] 
सन्नमुसले व्यङ्गारे निवृत्तशरावसंपाते मिच्चन्तः [fra O°] aa: 
परिमोचमेके ऽपविध्य वैदिकानि करमाण्युभयतः परिच्छिन्ना मध्यमं 
че |पद्मृप° 0, ६] संस्रिष्वामह इति वद्न्तः. The second half 
of this passage, from 11181" to the end [with the exception of 
सर्वतः परिमोचमेके, »॥।८॥ occurs Äp. II, 9, 21, 12] consists of the 
following Sütras of the text: II, 6, 11, 19; 20; 25; (beginning 
of 28 in O*, K;] 22; 26. 

II, 9, 16, 7. AU but ७ 80: बन्ध- [वद* 0] मृणमोचं चं 
[च om. D, K] waat [शना 0; "याः р, К] 1 (чаї 
चानकर्षण- [Psi D, K] теч [*ब्दं च 0] प्रज्ञायां दर्शयति 
[श्यन्ति 0| । अनृत्सन्नः प्रजावान्भवति । यावदेनं [°वं ol ۰ 
лїї तावदचव्यं ۰۷ р, к] लोकं जयति ॥ 

II, 9, 16, 11. M, Ô, K add: ۲۲۴: ۲5۹۲۲۲۲۲ 19 
वोत्याद्यात्मानमेवोत्पादयतीति |°येद्ति £| विज्ञायत आत्मा [शते 
चात्मा K| चै पुत्रनामासीत्येवं द्वितीय आत्मा जीवता [°विता M, O1] 
get ч: 137۳۲۲5۲ स तथा भवति तस्मान्नात्मा क्ञचिद्चेत्र 
37۲27 आत्मानमेव ["मिव 0; *मव* | मन्यते ("तो 0] यो 
[om. 0, KI हि यचात्यानमत्पादयति स तथा भवति ۱۲ 
दित एव चेत्रमन्विच्छेत्सवर्णे संस्कृतमुपदेशेन तस्मिन्दारसंयोगे waT- 
मृत्पाद येत्‌ . 


Appendia I. — 130 — 


ता, 2, 10. जूत्ते वृत्तेरवृत्तायामवृत्तायां तथैव तस्खाः बुवं व- 
त्तमानाबुवेति »; जृत्तेव॑त्तेरावर्तायामावत्तायां तवैंव [Ww اا‎ 
eut [wem expL] wa वर्तनाडुवेति Ci; text om. 01:17 5 
चातायामवार्तायां तथैव तस्या ہج‎ ٢ 1چ 3د :امه‎ 
तयैव [aa o] man Hê ٭‎ |34۴ ol ۳۹۴۳۴ Û: 
बक्षोव॑त्तेरवारत्तायां तथेव तत्व 5 27 Yafa D, K; the 


reading of the text is based on Prof Bühlers eémendation, Transl. 
p. 289. 


III, 9, 10 to 15 are given by Ci in the following manner: 
दादश वेदसंहिता wia mfa: शक्लोकमवाझोति [१००] अपरं 
द्वादश वेदसंहिता अधीत्य ताभिर्वबहस्पतिलोकमवाझोति as] ut 
दादश वेदसंहिता अधीत्य तामिः प्रजापततिलोकमवाभोति [१४] अच्न्‌ 
संहितासइस्रमधीत्य ब्रह्मभूतो विरजो ब्रह्म भवति [१५] यदनेनाध्या- 
यिना यत्‌ गुरवः कोषिताः यान्यन्यानि कार्याणि छतानि तानि 
तामिः पुन्नीते [१०] »pre wá ww भवति [१०८] अत ws 
संचयः |११| अपरं द्वादश वेदसंहिताति अधीत्य उशनसो लोकम- 
317۲ [99]. Ct has the Pratika only of the frst part of this 
passage [thus: WTewW वेदसंहिता अधीत्व यदनेनाध्यावविनं यदु" 
रवः कोपिताः यान्यानि कार्याणि छृतानि तात्तीभिः पुनीते ॥ 
773575 YA ag भवति| and gives st the and 11 and 12 in full 
[thus: अत ऊर्ध्वं संचयः ॥ अपरद्वादजवेदसंहिताभिरधीत्य उशनसो 
लोकमवाप्नो ति]. 
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Appendix IL 


Quotations from the Baudhäyanadharmasästra مه‎ 
ring in later Dharmasästras. 
Abbreviations, 

Mit. — Vijnánesvaras Mitákshará, یت‎ 1882 A. D.; И 
several places the readings of the Bombay edition of Saks 1802 
have been adopted. 

Vir. — Mitramišras Viramitrodaya, Khidirapura, 1815. A. D. 

Day. = Jimütavühana's Dáyabhága, Calcutta, 1863 A. D. 

Vyav. = Nilakagtha's Vyavaháramayükha, Bombay, 1826 A. D, 


A. Passages found in the text of the Bandháyana- 

dharmasástra. 

देशं कालं तघात्मानं द्रव्यं द्रव्यप्रयोजनम्‌ । 

उपपत्तिमवस्थां च ज्ञात्वा शौचं प्रकल्पयेत्‌ ॥ १॥ 

प्रपितामहः पितामहः पिता स्वयं सोदया भ्रातरः सवशायाः үа: 

पौत्रः प्रपौत्र एतानविभक्तदायादान्सपिण्डाचाचक्षते विभक्तदायादा- 

न्सकुख्यानाचच्षते सत्स्वङ्गजेषु तन्नामी ह्यर्धो भवति सपिण्डाभावे सक्‌- 

3۲7713 चाचायोन्तेवास्युत्तिम्वा हरेत्तदभावे राजा ॥ २॥ 

प्रपितामहः पितामहः पिता स्वयं सौद्या 33۲7۲: सवर्शायाः पुत्रः 

dra प्रपौत्र एतानविभक्तदायादान्सपिण्डानाचच्षते । विभक्तदाया- 

gia 1557777553 ۱ ۳5555 तङ्नामी ह्यर्थो भवति ١ 

सत्स्वङ्गजेषु तङ्रामी ह्यर्धो भवति ॥ ४ ॥ 

मधूदके पयस्तद्विकाराञ्च पात्रात्यात्रान्तरानयने शुद्धाः ॥ ५ ॥ 

चत्रियादीनां ब्राह्मणस्व वध्यः सर्वस्वहरणं च तेषामेव 0 

यच्चावलमनुक्ूपं दण्डं च कल्पयेत्‌ ॥ ६ ॥ 


A. 1. Bandh. L 5, 8, 53. Ми I, 190. 2 Baudh. L 5, 1i, 9 to 14. 
Däy. XL 1, 37. 45 Bandh. ا‎ 5, 11, 9 to 11, Vir, p. 199a, .ا‎ 1. 4. Baudh 
L 5, 1i, 11. Vir. p. ?18b, L 7. Юду. IV, 8, 21 5. Baudh. 1, 6, 14, 16 
Mit. L 190. 6. Baudh. L 10, 18, 19. 20. Vir. p. 1542, 1. 2. 


مې 
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चीनेव च पितुन्हन्ति चीनेव प्रपितामहान्‌ । 

सन्न जातानजातांच्च साची साच्यं मृथा ब्रुवन्‌ ॥ ७ ॥ 

अमत्या सुरापाने للم‎ चरित्वा पुनरुपनयनम ॥ ८॥ 
सुरापानस्य यो भाण्डेष्वपः पर्युषिताः पिबेत्‌ | 

शङ्कपृष्पीविपक्कं तु क्षीरं सर्पिः {чатта дол 

येनेच्छेज्ञु चिकित्सितुं स यदागदो भवति तदोत्यायादित्यमुपतिष्टेत हंस 
शचिषदिति ॥ १० ॥ 

समुद्रयानं ब्राह्मणस्य 21۲77۲۲۲ 35۲۲55۲۲۷ اب ساسا‎ 
सेवा यद्य शुद्रायामभिजायते तदपत्य॑ं च भवति।| तेषां तु निर्देशः । 
चतुर्थकाल॑ मितभोजिनः स्थ॒र॒पोभ्युपेय: सवनानकल्पम | 
स्थानासनाभ्यां विहरन्त 3۲۳۲5377۲ 7 ११॥ 
۹۷۳۳۲۳۲5۹۲۷۲۲۲ ۱ ۳۲۲۲۲۲۲۲۹۲۲۲۲355 2 
35۲ ۲ a गुरुकुले rs und चतुभ्वों मासेभ्वों यञ्च तमध्या- 
qafa नचच्रनिर्देशन॑ चेति । द्वादश मासान्दादशार्धमासान्दादश 
द्ादशाहान्दादश पड़हान्दधादश 72755 यहमेकाहमित्यशृिकरनि 

357: 1۱ 

एतदेव स्थिया: केशवपनवर्जम ॥ १३ ॥ 
[मनुः] पुचेश्वो दायं व्यमजदिति समोंश: सर्वेघामविशेषात्‌ ॥ १४ ॥ 
घनमेकमेकमुद रेज्ज्येछः । तस्माज्ज्येप्ठ॑ पत्र ۲ 











w: و‎ 
पितुरनुमत्या दायविभागः ॥ १६ ॥ 


— — - — = —— ш— - — 


A. 7. Baudh. L 10, 19, 11. Vir. p. 53b, L 12 8. Baudh. 1I, 1, 1, 19. 
Mit. III, 254 9. Basdh. Il, 1, 1, 22. Mit. III, 254 10, Baudh. IL 1, 1. ?7. 78 


Mit. 111 28$. 11. Handh. II, 1, 2, 2 two 10. Mii II. 999 12. Bandh. 
IL 1, 2, 15 to 17. Mit III, 289 13. Bamdh. H. 1, 2. 45. Mit HI. 336 
14 Вањ I, 2, 8, 8 Vir p 173a, L 6 l5. Baudh II, 3, 3, 4. 5 


Vir. p. 134b, L 8 16. Bandh. 1j, 2, 3, 8. Dày. 11, 8 
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मवणीापचानन्तरापुत्योरनन्तरापतरक्षेत्रुणवान्स ज्येष्ठांश॑ हरेत Gur 
वान्हि शेषाणां भता भवति ॥ १७ ॥ 

सवशायां संस्कृतायां स्वयमृत्यादितमौरसं पुत्रं विद्यात्‌ । 
अथाणुदाहरन्ति । | 
अङ्गादङ्गात्संभवसि हृदयाद्भिजायसे । 

आत्मा वै पृत्रनामासि स जीव शरदः शतम्‌ ॥ 

आधत्त पितरो गर्भकुमारपुृष्करस्रजम्‌ । 

यथेह प॒रुषस्या्मा तथा त्वमिह जायसे ॥ 

आत्मा पत्र इति प्रोक्तः पितुमातुरनुम्रहात्‌ । 

777775758 257۲۳735۲۲ संज्ञित इति ॥ १८॥ 

अभ्युपगम्य दुहितरि जातं पुत्रिकापुचमन्यं दौहित्रम्‌ ॥ १९ ॥ 

मृतस्य प्रसृतो यः क्कीबस्व व्याधितस्य वान्येनानुमतः स्वे चेत्रे स लें 
अजः । स शच द्विपिता द्विगोत्रञ्च इयोरपि स्वघारिकचभाग्भव- 
ति ॥२०॥ 

अधथाप्यदाहरन्ति । 

दिपितुः पिण्डदानं स्थात्पिण्डे पिण्डे च नामनी ١ 

75 पिण्डाः wet wed कुर्वत्त दुष्वतीति ॥ २१॥ 
असंस्कृतामनतिदृष्टां यामुपगच्छेत्तस्वां यो जातः स कानीनः ॥ २२ ॥ 
मातापितोईस्तात्क्रीतोन्यतरस्थ वा योपत्यार्थे गृह्यते स॒ क्रीतकः ॥ २३॥ 
द्विजातिप्रवाराक्कुद्रायां जातः कामात्पारशवः ॥ २४ ॥ 


А. 17. Вашій П, 2, 3, 12. 13. Vir p. 184a, L 6 Diy. IX, 15. 
IB. Baudh. 1I, 2, 3, 14, where however the two last Slokas are wanting. Vir. 
p. 185a, L 2 19. Базі П, 2, 3, 15. Där. XI, 2, 21. 20. Bandh. 
п, 2,3, 17. 18. वा ۱ 3۳۹۲۲5 353 and च # ۲۹ Vir. p. 187b, ۰ 
Dày. Il, 60 makes a Sloka of the first Sütra 21. Bandh. Il, 2, 3, 19. Vir 


p. 187a, L 16. 22. Baudh. IL 2, 3, 24. Vir. p. 188a, L 6. 23. Bandh 
11 38 8, 36. Vir. p. 189a, L 15. 24. Baudh. Hl, 2, 3, 23. 30. Vir 


p. 189 b, L 15 


3۳ ۳3 5371 7 

теч वापविद्ध॑ च रिकथभाजः प्रचक्षते ॥ 

कानीनं च सहोढं च क्रीतं पौनर्भवं तथा । 

स्वयंद्त्तं निघादं च गोचरभाजः प्रचक्षते ॥ २५ ॥ 

[ती तव्यवहारान्यासा च्छाद नैविंभ॒युरन्धजडक्ी व्यसनिव्याधितादीद्चा 

कर्मिणः पतिततञ्जातवरजस्‌ ॥ २६ ॥ 

अर्ति स्त्रीत्यनुवृत्तौ । न दायं निरिन्द्रिया अड्ायाञ्च स्त्रियो मता 

qa gà: २७ ॥ 

яти зат ч वणानां वापि संकरे | 

गुह्णयातां विप्रविशो शस्त्रं धर्मव्यतिक्रमे ॥ २८ ॥ 

एकदण्डी चिदण्डी वा ॥ २९॥ 

Патет चोदीची दिशमुपनिष्क्रम्य स्नातः सुचिवासा उदकान्ते 

स्थण्डिलमुपलिप्य सङछल्क्रन्नवासाः Barden पाणिनादित्याभिमुखो- 

घमर्षणं स्वाध्यायमधीयीत प्रातः शतं मध्याह्ने शतमपराह्ने WARN- 

रिमितं ۲۲35 नचतरेषु प्रतियावकं प्राञ्चीयात । ज्ञानछतेम्यो 

7۲35507517717309: 7۳7۲۲3۲۳۲ दाद्‌शरात्रान्महायातकेभ्वो 
ब्रह्महत्यासुरापानसुवर्णस्तेयानि वर्जयित्वा । एक्विशतिरावेण तान्यपि 





तरति ॥ 30 ॥ 
अथ कूमाण्डीभिर्जुङ्याद्योपत एवात्मानं मन्धेत । यद्वाचीनमेनो 
2307۲۳۲۲۳۹۲۲۹ ۱ अयोनौ वा रेतः सित्कान्यत्र स्वप्नात्‌ ॥ ३१॥ 
अपि वाकचच्ञःओरोचत्वरश्राणमनोव्यतिक्रमेषु Tata प्राणायामैः my- 
fa ı शूद्रस्त्रीगमनात्रभोजनेष ۲۲ 7 


А. 25. Baudh. HI. 3, 3, 317 39. gie p. ز م192‎ 9 20. Baudh 
11, 2, 3, 27 to 40. Déáy. V, 12. Ver IV 11 10 21. Bandh. II 9. 3 [45.] 46 
Vir. p. 209a, L 3. Dày. XI. 6 28 Baudh. H. 2 4 18 Vir. p. 154a 
L 16 29. Baudh. IT, 10,718, ا‎ Mik III Sp J0. Baudh. IIL 5. 9 io 6 
combined with the beginning of IIL, 9, 4 Mii 111, 8 sl. Baudh. 
Ш, 1, 1. 5. 4۸۰ Mit IIL, 304 
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रयेत्‌ । अभच्याभोज्यामेध्यप्राशनेष तथा वापण्यविक्रयेषु मधुमांसघ- 

ततेललाक्षालवणरसात्ञवर्जेष यच्चाप्वन्यदेव॑ युक्त दादशाहं द्वादश दादश 

प्राणायामान्यधारयेत । अथ पातकोपपातकवर्ज यच्चाप्वन्बदेवं यक्तमर्ध- 

मासं द्वाद दादश प्राणायामान्धारयेत्‌ । अध 3 

375۲07755 युक्तं मासं द्वादश द्वादश प्राणायामान्धारयेत्‌ । अथ 

पातकवर्जे चच्चा्यन्बद्वं युक्तं द्वादञार्धमासान्द्राइश द्वादश प्राणाया- 

मान्धारयेत्‌ । अथ पातकेषु संवत्सरं दादश द्वादश प्राणायामान्धा- 

रयेत ॥ ३२ ॥ Р 

В. Passages not found in the text of the Bandhäyana- 
dharmasistra. 

डद्गयने पौर्णमास्यां पृरञ्चरणमादी कृत्वा RA TA ar. 

afa ۲۹3۲7۲ ۰ ۱ 

एकां शाखामधीते ओत्रियः ۱١ ۱ 

۲33273۳۲۲۲ 5 2۳375 TTT: | 

तेषामाशौचे विप्रस्य दशाहाच्छुद्धिरिष्यते ॥ ३ ॥ 

बड़नामेकघर्माणामेकस्थापि यदुआअते ١ 

सर्वेषामेव तत्क॒यादेकरूपा हि ते स्मताः ॥ ४ ॥ 

रजस्वला तु संस्पृष्टा ग्रामकुक्कटसूकरे: । 

fa: rer 5577575153555 5756 ۱ ۱ 

रजस्वला तु संस्पष्टा 7۳5۳38: | 

71135358۲ यावत्कालेन शुध्यति ॥ ६ ॥ 

रिक्थ॑ म॒ृतायाः कन्याया गक्तीयः सोदरालदभावे मातुस्तदभावे 


fq: ۷ ७ ॥ 

A. 32. Baudh. IV, 1, 4 to 10. Mit III, 306. 

HB. 1. Mit DI 56. о Ми Ш. 24. 3. Mit III, ag 4. Vir 
p. 178 b, La 5. 6. Mit 11 258. 7. Mit II, 146; compare Gaul 


AXVIII, 25. 26. 
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रिकथं मृतायाः कन्याया गृक्कोयुः सोद्राः स्वयम्‌ । 

तदभावे भवेन्मतुस्तदभावे भवेत्पितुः ॥ ७* ॥ 

स्त्रीणां चैक इति बौधायनेन स्त्रीणामपि प्रब्रज्यास्ररणात्‌ ॥ ८॥ 
हास्यार्थमपि ब्रह्म आयुधं नाददीत ॥ ९॥ 


Appendix I. 


Alphabetical Hst of Mantras and Srutis. 


आपो हि 81 101978: गा, 5, 11. 
आ प्यायस्व 1٢, 12. 
आय॑ गौ: पृश्चिरक्रमीत्‌ 1५, 4, ۰ 
3۲7۶ ۲۲3۲ 5 11, 7,10.16. 
आश्रमादागमम॒पनीय 11, 17, 15. 
इम॑ में वरुण 11, 7, 9. 


इमे थे mig marfa п, 
11, 2 


उडु त्वम्‌ 1, 8, 12. 17,39. 18; 7. 
उद्दीप्यस्व mag: I, 6, 2 

उद्यं तमसस्पार 1], 8, 12. 18, 11. 
उन्दतीः -- निर्वधिष्टेति । 15, 51, 


note, 
ऊर्जे वहन्ती: ग, 5, 5. 10, 4. 
3555 3 5 8 1 10, 19. 


Vyav. IV, 10, 34. 8. ми. 


J. Vir. p. 154b, L 2; compare Ар І, 10, 29 6. 


В. 7*. Vir. p. 219a, L 7. 18 1۷, 8 7. 


waga afa. NI, 10, 8. 
ЧЧ ЧЇ ЄС Ш, 7, 12. 

अप्रे त्व॑ सु जागृहि 11, 8, 15. 
आप्रेम्बावर्तिन्‌ 111, 7, 12. 
3577۲5: YET: I, 12, 11. 
ww Е योरमन्वत 11, 5, ६. 
अत्तं प्राणम्‌ 11, 6, 41. 


3755 75۲۲ ŞE we: 1, 15, 81. 


III, 8, 18. 
अभयं सर्वभूतेन्यो मत्तः 1. 17, 29 
75777۳757۲9۲۲ 1, 12, 10. 
अमृतोपस्तरणमसि 1, 12, 5. 


आत्मा ब्रह्मात्मा ज्योति: 1, 17, 40. 
आधानप्रभृति यजमाने 11, 18, 8. 9. 
आपः पुनन्त्‌ प्रधिबीम्‌ 1, 8, 10. 


Ш, 58. 
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व्रतपा असि 111, 16.‏ سنا 
दछ्धिक्राव्णेति 1५, 5, 12.‏ 
दुर्मित्रास्तस्मे भयासुः Ul, 8, 5.‏ 


देवकछतस्येनसोवयजनमसि स्वाहा 
IV, 3, 6. : 


аы WT IV, 5, 12. 

द्रुपदा दिवेन्मुमुचानः 7\, 4, 4. 

294 Е Я FATT 
, 21, 13. 14. 

۲۲2۲۲۲۲ yA ent ता, २, 7. 


नमोम्रयेप्सुमते गा, 8. 9. 


नमो रुद्राय भूताधिपतये ۰: 


नवोनवो भवति जायमानः 11. 
8, 10. 


न सोमेनोच्छिष्टा भवन्ति ], 5, 51. 
निग्राभ्या स्व 111, 8, 12. 

परिमिता वा ऋचः Il, 18, 23. 
पर्वसु हि रचःपिशाचाः 1, 21, 19. 


पवमानः सुवर्जनः 1, 14, 15. 1, 
8, 11. 


पञ्चात्सिन्धुर्विधरशी 7, 2, 12. 
पुनरमिशञ्चचुरदात 1, 1, 88. 
73557 111, 7, 12. 

पनस्तोमेन 837 III, 10, 6. 
प्रिवी चान्तरिक्षं च पा, 2; 8. 
प्श्चिवीसमन्तस् ते 1], 14, 12. 
प्रजामिरमे 37۳5۲۲ II, 


11, 33. 
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ча ч на ч IV. 4, 2. 
एतत्ते چ9‎ I, 6, 8. 
1777557۳۲2۳۹۲۲ 11, 17, 19. 


एष नित्यो महिमा ब्राह्मणस्थ 1. 
11. 30. 17, 7. 


ओमिति ब्रह्म 1, 17, 40. 
कमण्डलूदकेनाभिषिक्त? 1, 6, 14. 
333119993237۹1 I, 7, 18. 


कामावकीरशोस्मि |, 1. 34. 1\, 
2 10. 


कामेन छतं कामः करोति I]. 4.2. 
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WT 3813 11 6, 6. 

मित्रस्व चर्षणीघृतः O, 7, 11. 
मित्रो जनान्यातयति 11, 7, 11. 
मोघमन्नं विन्दते 11, 13, 2. 

य उदगात П, 8, 12. 

यत्र 15 3۲73013۴ 11, 718 
यथा युक्तो विवाहः 1, 21, 1. 
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te: शुचिषत 1, 1, 28. IV, 
4, 5. 
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संप्रयोग 1, 2, 28. 18,17 
संभव 1, 11, 37. 
संभार III 3, 21 
संभाषिन्‌ ] 3, 23. 

1, 9, 11 
संमित 1, 11, 31 
सरित्‌ ता, 10, 12. 
सर्प П, 9, 1 


N= 0 mx 

सित IV, 5, 17. 

सिद्धि 11 6, 33 ctc. 

सिद्देच्छा NI, 1, 7. 2, 16. 

fea I, 7,3 ete. 

— e. W IL, 17, 28 III, 1, 19. 
4, 5. 

— ९. प्रति 11, 11, 15. IV, 2, 9 
13. 14. 

famu I 

faarafag IV, 5, 15 

सीध 1, 2, 4 

सीमान्त 1, 7, 6. 

He IL 3, 36 eto. 

757 IV, 8, 11 

JEA 1, 19, 10. II, 2, 27 

सुता 1, 21, 3 

सुपद्यात्‌ 7 

gud 11 7, 1 

7377 IL 5, 19. 

सुरभिमती 1, 7, 2. 17, 37. 

सुरा 1, 9, 3. 1, 1, 18. 

सुराधान IL 1, 22 

सुराध्वज 1, 15, 15. 

सुरापान 1, 18, 18. III, 5, 5. 
6, 11. 

YUH I, 2, 13. 

सरेचर IV, 8, 8 

सवर II, 8, 5 ete 

सुवर्ण 1, 8, 83. 11, 41 

सुवर्णस्तेय 1, 15, 18 

3731755 Ш, 5, 5. 6, 11. 

सुषिर I 13, 17. 

HTT II, 5, 18. 

सूकर 1, 12, 8. 

ЖЕ ता, 7, 12. IV 

HT IL 1, 12. 

Wa L 17, 1. 8. 

97185 

सूत्रकार 11, 9, 14. 


3. 


III, 8, 5 


p 
ma] 


— 170 


21, 5. II, 14, 4. 5. 


3. II, 16, 13. 


41. III, 


खाच्य 1, 19, 7. 11. 12. 
ATT IV, 8, 12. 
53۲8 1 14, 11. 
وچچ‎ 1, 16, 16. 
TH IIL 1, 20 ete. 
साधन IV, 8, 12. 16. 
साधर्म्य 1, 5, 32. 
साध 1, 7 
खाधुवृत्त 1, 5, 26. 10, 32 
ataqa IVY, 5, 11. 13 
सामतस 111, 9, 8. 
सामन 1, 
HL 9, A IV, 5, 1. 29. 
सामवेद 1, 9, 14. ॥, 3, 3 
सामान्य 1, 11 
Ш, 3, 2 
atag 1, 18, 14. 
सांपराय IL 3, 35. 
सांप्रदायिक 11, 8, 48 
साम्यता 1५. 6, 9. 
सायम्‌ П, 2, 38 ete. 
513 IL 135, 11. 
arqa III, 8, 31, 
"TT I, 15, 15. 
सार्वकामिक 1۲۲ 8 80. 
सार्ववर्णिक 1, 7, 3. 
साविची 1 6, 7. 16, 16.- 
h. 11. 18. 9. 14. ۷ 
4. 10, 10. IV, 4, 6 
सिच्‌ 1, 1, 29. ता, 7, 4. 
9. 2, 13 
سب‎ 6. अभि 1, 
— c W II, 2, 30. 
— e. "MT 11 24 
— e. 11 5, 3. 10; 3 
— €. चष 11] 8 10. 
- e fw n e, 7 
e ۳۲ П, 12,8 


TW [im] I 15, 5. 


> स्मार्त 


स्त्री 1, 2, उ. 3, 23. 8, 22. 23. 
9, 2. 11, 7. 8. 81. 18, 11. 
19, 8. 21, 18. IL 1, 11. 30. 
40. 2, 22. 25. 39. 45. 3. 10. 
34. 44 to 46, 4, 4 5. 6, 22. 
HT, 4, 1. 7, 7. 8, 17. IV, 1, 
8, 8, 4. 

57 1, 4, 6. 

۰35 1 3, 18. IV, 5, 5. 

स्थण्डिल 1]. 5, 2. 5. 4. 

सविर II 5, 45. 

WT I 1, 14 ete. 

-- ० अधि І, 10, 20. II, 6, 16. 
11, 15. 

— €. VW" I, 3, 38. II, 4, 19. 

. WT IL 1, 17. 7, 12. 

. ۷35 ۲۲ 1, 6 

. "NT IV, 5, 32 

. Ng 1I, 1, 28. 5, 4. 6, 29 

17, 22. IV, 5 31. 

с. 88 1, 8, 45, 

— €. WU II 1 98 etc. 

— N MI, 1, 19 

. 1۲13 IL, 17, 4. 

— ۵, 38 L 15, 19. IL 17, 23. 

"NT" IL 2. 10 ete. 

स्थालीपाक 11, 5, 24. 

"WT I, 3, 89 ete. 

स्नातक 7, 5, 1. IL 5,10, 14.2 

"WT" IL 11, 36. 1, 6, 3. 7. 8. 

ATIR I, 3, 35. 37. 

HTT Il, 4, 11. 

35 1 20, 16. 

स्पर्शन 1, 10, 18. 

KE) L 8, 23 ate. 

— e. WQ L 10, 16 etc. 

— ८. समुप 1, 10, 17. 

— e. "fW I, 3, 27 ete, 

"W I 5, 13. 

स्मार्त 1, 1, 5. 


IT, 


111 


949" IV, 8, 9, 

सूर्मि ता, 1, 14. 

सूर्य 1, 6, 10. 1ए, 5, 18. 
सर्याचन्द्रमस ПІ 8, 51. 

жата I 18, 15. 

35 1 18, 6. 

— e अति 11 په د‎ 


— ۵, 5۹ 1, 10, 27. 12, 16. 
19,1. П, 3, 23. 6, 1. 18, 22. 


^im 2 2 
سب‎ e fà IV, 1, 16. 
— aR ٢ 1 4 E 
— 0 4, 8. 6, 2. 

सेतु गा, 5, 6. 

सेतुछत्‌ 71, 5, 5. 

सेव I, 2, 11. 

सेवन П 2 6. 

सेघ्रक गा, 1, 16. 

सो ८ समव 1, 2, 18. 
सोदक 1, 5, 4 17 7, 5, 
सोदर्य 1, 11, 9. 


सोम 1, 7, 4. 18, 7. 9. 15,11. 
5. IH, 7, 17. 


II, 4, 5. 16, 
9, 4. 10, 11. IV, 8, 3 
सोमभक्ष 1, 18, 81. 
सौमिक 11, 11, 10. 29. 
सोरी 111 8. 8. 14. 
2۱۳ 1 8, 10. 
सौवीर L 2, 13. 14. 
ӘР OIL 12, 7. IV, 1. 90. 
स्कन्ध |], 1, 16. 17. 
स्तनचिल्लु 1, 21, 6. 


साम्य 1 6, 2 

% IL 4 26. 

XI 11 17, 3 

= 6. 99] 11 14 7. 11 4 


i, 10. 8, 7. 9, 4. 


— ० श्वम्‌ 1 15, 27. IL 17, 20. 


ST п, 1, 16. 17. 


इन्‌ IL 10, 5 etc. 

— в, अप 1, 16, 13. II, 2, 10. 
11. 5,21. 

c. VU I, 6, 4 ete. I, 18, 15,‏ سس 

— o MA I 3, 23-11 2,12. 
14. 15. 

— ev TN L 10, 8. 

इरण 1, 20 

हरिश 1, 1 6. 

हवन 11, 6, 40. 

हवित्रेत 10, 5. 4. 

हविष्य 111, 1 8, 6. 10. 9, 3. 
IV, 5, 19. 20, 7, 6. 

हृविस 1, 2. 15. 10, 4. 6. 14, 14. 
15, 11. II, 6, 41. 15, 4. 5. 
18, 18. 111, 8, 10. 

हृव्यकव्य 1, 15, 5. 

5 1 8, 18. | 

WW I, 5, 31 etc. 

wfem 1 1, 10. 

WT I, 10, 28 etc. 

— e, चि IL 3, 28. III, 2, 13. 

हानि IV, 5, 17. 

हारोत 1. 2, 21 

f L 1, 12 ete 

हित गा, 5, 47. | 

हिमवत І, 2, 9. Ш, 3, 19. 

۲۲۳ 1, 12, 12. DI, 10, 11. 14. 

हिरण्यकेशिन Il, 9, 14. [हिर- 
WAN App. L р. 118] 

۲7075۲ 1 7, 2. 17, 37. 

W ] 6. 6 etc. 

— c, WU HI 4 2.7, 10. 








жа п, 6, 42. 12, 12. 


K I, 11, 13. 16. 18, 16. II, 3, 12. 
— AAA "HT 1, З, 19. 13, 18. 11. 
12. 2. 17, 18. HL 8, 28. 
— ८ खदा 1, 1,8. 2, 11. 15. 

17. 8 16. 8, 23. 25, 53. 9, 12. 
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10, 8, II, 
1, 21. 


a ara 


स्यू . Wg I, 1, 17. 

खत 1, 1, 13. 6, 9 
6, 36. 40. 7, 15. IV 
5, 11. 17. . 

ufa I, 19, 14. 

WA I, 4, 21. 111, 2, 8. 

संस 1. 8, 24. 

— ७. T" L 160, 16 

* I, 8, 13. II, 5, 4. III, 10, 12 

— e, ft IL 12, 11 

— €. पशि П, 17, 43. 

"TW II, 17, 18. I, 1, 15, 

== II, 1, 13 

35170 2 

= 1,5, 18 ete. I, 11, 14. 

Set 11 10, 1 ete. 

EPUTE IL 11, 3. 

स्वघारिकथचभाज 11, 9, 15, 


स्वप्नान्तम्‌ 1, 21, 16. 

adan II, 3, 28. 92 

स्वयम 1, 11, 9 etc. 

स्वयंभू 1, 7, 2. 1, 9, 4. 

WÅ i 8, 25. 10, 7. 1, 3, 47. 
7, 21. III, 2, 19. 8, 22. IV, 
8 7 

557 ۲ 14. 1 IIL 8, 30 


TITTEN I] 3, 44. 45. 


“Tata Il, 6, 38. 30. 11, 6. 


16, 3. 5. 18, 22 IL 5,2 
234. 1. 
स्वामिन्‌ III, 2, 2. 
نت‎ IL 17, 18. III. 9. 4. 
साहा II, 11, 2. 


1 
1 I n F ete. 


हंस I, 19, 6 


277 — 178 — چ 
پر w c श्र 1, 18, 10, 1ए,‏ .18.18 .11,16.41 .28 .6 ,10 


21, 2.11. 22. П, 1, 6.17. ` « fa e 
21. 2, 26. 29. 3. 14. 16. 19. ٥۱۹ ,لا‎ 2 
91. 45. 58. 4, 10.14. 18.24. . & I, 6, 7. 


26. 5,4. 7. 9. 18. 7, 3. 5. WE IV, 6, 10. 

18. 8, 13.- 11, 8. 28. 12, 7. इद्च 7, 8, 23 ete 

16. 13, 5. 7. 11. 17, 16. 50. ٤٩۹٢ I 8, 23 ete. 

18, 18. 15. Ш, 1, 26. 2 19 5۹38 I, 5, 19. II, 1, 29, 
10, 7. ТҮ, 2, 14. 8 8 ) 6. 


c. "T III, 9, 6 हेमन IV, 6. 4. 7. 9‏ کا 


— e. VE 1,8, 7. 14, 15, 18. 14 KR 

1, 2, 29. 8, 4. 6. 5 6, 38. होतु 2 

11, 25. 12, 6. 17, 18. 43 VT II, 15, 5. 17, 16. IIL 10. 9. 
16. 


IH, 5 IV, 5 2. 8. 5 
— 6 Wg III, 8, 10. 78 111, 10, 13. 
— e. WU Il, 5, 11. 21. ही 11, 9, 4 


— e अभिपरि 1. 15. 7. हीमत्‌ 1, 5, 20, 





Corrections and additions. 
i ۳ تد‎ 


Head M and Gaut. I, 7‏ .7 ,3 ,2 ,ا 

I, 5, 11, 35 As Gov. remarks, the Sruti referfed to occurs < 
Taitt, Samhità II, 5, 1, 6. 7 poor. 

खाधु करोति and cancel note thereon. >‏ 86 .18 ,21 ,11 با 

I, 1, 1, 21. Join पृनःसंस्कारमईति | 

II, 1, 1, 35. Professor Bloomfield [Om certain irregular - 
Vedie subjunctives or imperatives. American Journal of Philology 
vol V, no. 1. Baltimore 1854.] makes it very probable, that 
forms like WUTA are not imperatives produced by false analogy 
but that they are contracted from "1۹۹ etc, i. e from regular 
subjunctives with the modal sign a and the secondary ending. 

II, 1, 1, 37 The varia lectio मातृवत्‌ seems to be the correct 
reading; comp. IL 2, 3, 42 

П, 5, 8, 3. Read W Wi 


П, 5, 8, 6. Read MU 8 
П, 5 10, 17, 39. 18 Read लयम्‌ । चित्रम्‌ 
The two Mantras meant occur Taitt. Samhità و‎ 43, 1 


t 





CS 





ونوا سا توص т=з o‏ اسو سل 





ù- 
i. 5 

Г 1 , F^ v 
.و الا‎ 
D " TALA £ 

" g 

= 4 x Ld k 

wf ۹ د د‎ E 


ч 


ay“ ; ' 
eB c. 
tg | 
۳۶ : 
M Le. 
ہے‎ 
# r 
i 
٩ a 
ü 
P \ 
Á g 
' 4 
/ ۹ 
4 ® NW ۱ 
۱ f 
< हे d 
۰ E КЕ = | 
WI 
I Ж 4: 
"e 








